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Die  Growh.  Hess.  GCQtrdlstßllC  Wf  (Ü6  LäHdßSStätlstik  wird  Ihre  Mitthellungen 
Ton  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 


Aa  'iW.  Januar 


Mittheiluu^en. 


Die  OroisherzoKlIehe  Ilofblbllotliek. 

| Aus  der  Grossh.  Centnilstelle  für  die  Landesatatistlk.  Nr.  126.] 

Diese  Bibliothek,  eins  der  schönen  Denkmale  grossartiger  und 
umsichtiger  Fürsorge  Grossherzogs  Ludewigs  1.  für  Förderung  von 
Bildung,  Wissenschaft  und  Kunst,  wurde  auf  seinen  Befehl  im 
Jahre  1817  zum  allgemeinen  Gebrauch  für  eröffnet  erklärt  (laut 
Bekanntm.  vom  11.  Sept.  1817,  in  Nro.  110  d.  Gr.  Hess  Zeit.  1817), 
obgleich  man  damals  kaum  mit  der  Kataiogisirung  und  Ordnung 
der  zu  jener  Zeit  bereits  vorhandenen  verschiedenen  Bibliotheken, 
Sammlungen  und  Erwerbungen , aus  welchen  sie  erst  als  ein  Ganzes 
gebildet  werden  sollte , begonnen  hatte. 

Von  dieser  Zeit  an  bis  jetzt,  also  im  Laufe  von  nahe  50  Jahren, 
hat  sich  die  Zahl  der  Bücher  u.  s.  w.  fortdauernd  vermehrt  und 
sind  zugleich  die  Arbeiten  der  Kataiogisirung,  Ordnung,  Revisionen 
und  Ausscheidung  ununterbrochen  fortgesetzt  worden,  neben  der 
eben  so  ununterbrochenen  Benutzung  von  Seiten  eines  stets  zahl- 
reicheren Publicums. 

Nach  einer  auf  Grund  der  vorhandenen  Kataloge  jüngst  vorge- 
nouimenen  Zählung  beläuft  sich  nunmehr  derjotzige  Bestand 
der  Grossh.  Hofbibliothek  auf. 

1)  125495  gedruckte  Werke  = 376485  Bände  (nach  d.  üblichen 
bibliothecarischcn  Rechnung) ; 

2)  74000  Dissertationen  u.  kleinere  Schriften  (in  abges.  Samml.) 
insgesammt  199495  Werke  = 450485  Bände; 

3)  3000  Handschriften; 

4)  Karten  in  Blättern  (abges.  Samml.;  die  zu  Büchern  gehören- 
den nicht  mitgerechnet)  12000; 

5)  Dubletten  28—30000  Bände. 
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Mit  diesem  Bestände  nimmt  die  Qr.  Hofbibliothek  unter  den 


Bibliotheken  des  Landes,  sowie  unter  den  grösseren  uns  näher 
gelegenen  Bibliotheken,  z.  B.  Frankfurt,  Marburg,  Karlsruhe.  Würz- 
burg, die  erste  Stelle  ein,  unter  den  grösseren  öffentlichen  Biblio- 


theken  Deutschlands  überhaupt  aber  die  4. 

München,  Hof-  u.  Staats-B.  560000  Bände.  22000  Handschr. 

Berlin,  königl.  Biblioth. 

50X100  „ 10000 

H 

Dresden , 

482000  „ 2800 

Darmstad  t 

450485  „ 30X1 

n 

Wien,  kaiserl.  Hof-B. 
Stuttgart,  kön.  B. 
Göttingen.  Univ.-B. 
Breslau , kön.  u.  Univ.-B. 

403000  „ 
380000  „ 
360000  „ 
300000  „ 

Ueber  den  sämmtlichen  Bestand  der  Gr.  Hof-Bibl.  sind  Inven- 
tarien  uud  Kataloge  — theils  definitive,  theils  vorbereitende  — 
vorhanden,  nehmlich: 

I.  Druckwerke 

a)  über  125495  W.,  = 376485  Bände,  ein  nach  dem  vortreff- 
lichen Schleiermacherischcn  System  bibliothekarisch  u.  bibliogra- 
phisch genau  gearbeitetes,  systematisches  Inventarium  (Uaupt- 
katalog); 

b)  über  dieselbe  Abtheilung  ein  genauer  alphabetischer 
Katalog. 

Diese  Abtheilung  ist  systematisch  sehr  speciell  gegliedert  und 
aufgcstellt.  Die  grossen  Unterabtheilungen  sind  — 25  an  der  Zahl 
— bezeichnet  durch  ebensoviel  Buchstaben  des  Alphabets,  und 
stellen  jede  für  sich  gewissermassen  eine  kleine  Specialbibiiotbek 
oder  Fachbibliothek  dar. 

Es  sind  folgende  in  folgendem  Bestände: 

Abtb.  1)(A.)  Allgemeine  Encyclopädie  u.  Literärgeschichte 

6826  W.  = 20748  B. 

2) (B)  Gesammelte  Werke  u.  vermischte  Schriften 

(vielseitigen  Inhalts)  2398  W.  = 7194  B. 

3) (C.)  Linguistik  u.  Theorie  d.  Schönen  Wiss. 

3379  W.  = 10137  B. 

4) (D.)  Philologie  und  classischc  Literatur 

(mit  Ausschluss  d.  Historischen)  6036  W.  = 18108  B. 

5) (E.)  Schöne  Literatur  in  neueren  Sprachen 

7916  W.  = 23748  B. 

6) (F.)  Schöne  Künste  (hauptsächlich  Theorie) 

1489  W.  = 4467  B. 

7) (G.)  Allgemeine  Geschichte  (sog.  Universal-Geschichte,  ein- 

schl.  Allgemeine  Geographie  und  hist.  HülfBwissen- 
schaften  2939  W.  = 8817  B. 

8)  (II.)  Allg.  Archäologie,  Statistik  und  Ethnographie,  mit 

Einschluss  der  <5csch.  d.  polit.  Verhältnisse  Uberh.  und 
d.  Kriegs-  u.  Friedens-Geschichte  1815  W.  = 5445  B. 

9)  (I.)  Allgem.  Religions-  und  Kirchengeschichte  (das  einzelne 

Länder  etc.  Betr.  ist  der  Gesell,  dieser  zugetheilt) 

3842  W.  = 11526  B. 
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10—  13)(K-N.)  Landeskunde  u.  Gosch,  der  europäischen  Staaten,  sog. 

Specialgescbichte.  zusammen  24048  W.  = 72252  B. 

14)  (0.)  Geogr.  u.  Gesell,  der  aussereuropäischen  Welttheile; 

und  Biographie  7640  W.  = 22920  B. 

15)  (P.)  Mathematik.  Physik,  Chemie,  Astronomie: 

5911  W.  = 17733  B. 

16)  (Q.)  Naturgeschichte  4851  W.  = 14533  B. 

17)  (R.)  Oeconomische  und  tcchnolog.  Wissensch.,  Bergbau, 

Forst-  u.  Jagdwesen,  Handel  und  Schiffahrt,  und  Mili- 
tärwissenschaften (d.  eig.  Histor.  bei  andern  betr.  hist. 
Abth.)  - 5297  W.  = 15891  B. 

18— 19) (S.  T.)  Medicin  zusammen  16662  W.  = 49986  B. 

20)  (U.)  Philosophie,  Pädugogik , sog.  Geheime  Wissenschaften 
(auf  Theologie.  Jurisprudenz  u.  s.  w.  sich  Beziehendes 
bei  diesen  Abth.)  2349  W.  = 7074  B. 

21— 22)(V-W.)  Theologie  (Kirchengesch.  s.  oben  bei  I.) 

10223  W.  = 30669  B. 

23— 2ö(X.Y  Z.)  Jurisprudenz  und  Staatswissenschaften  (das  rein 
Historische,  sowie  d.  Staatsrecht  d.  einzelnen  Län- 
der etc.  bei  d.  betr.  hist.  Abth. 

zusammen  11719  W.  = 35157  B. 

c)  über  die  Dissertationen  etc. , 74000,  in  mehrere  Abtheilungen 
getheilt,  theils  alphabetisch,  tlicils  systematisch  katalogisirt.  Dar- 
unter eine  grosse  juristische  Sammlung  v.  18000  St.  für  sich;  15000 
mediciniscbe;  12000  historische  etc. 

d)  über  die  Dublettensammlnng  ein  alphabetischer  Katalog. 

II.  über  die  Handschriften 

3000  — ein  systematischer  n.  ein  alphabetischer  Katalog. 

111.  über  die  Kartensammlung 
12000  Bll. , ein  systematischer  Katalog. 

Die  einzelnen  Werke  dieser  Abtheilungen  sind  alle  vollständig 
nmnerirt. 

Der  Zuwachs  (die  Accessionen)  hat  nach  einer  aus  den  betr. 
Accessionskatalogcn  sich  ergebenden  Zählung  in  den  5 Jahren 
1860—1864  im  Ganzen  betragen: 

11585  Bände  an  Druckwerken,  419  Blätter  Karten 
eine  Anzahl  Handschriften  und  einige  umfangreiche  sehr  werth- 
volle Collectaneensammlungen. 

Es  veranschlagt  sich  demnach  die  jährliche  Vermehrung  in  der 
angegebenen  Zeit  durchschnittlich  auf  2300  Bände  Druckwerke, 
80-90  Bll.  Karten. 

Von  jenen  11585  Bänden  kamen  auf  die  einzelnen  Abtheilungen: 


A. 

1096. 

G.  379. 

Q. 

546. 

B. 

665. 

H.  288. 

R. 

533. 

C. 

222. 

1.  252. 

S— T. 

1275. 

D. 

360. 

K— N.  2207. 

ü— W. 

753. 

E. 

340. 

O.  1060. 

X— Z. 

894. 

F. 

199. 

P.  516. 
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Aus  einer,  aus  früheren  Revisionen  herrührenden,  zurückge- 
stellten Mischsammlung  (über  27,000  B.)  wurden  mehrere  tausend 
B.  als  Dubletten  verglichen  und  ausgeschieden;  diese  Arbeit  wird 
fortgesetzt. 

Der  Bestand  der  Grossh.  Hofbibliothek  hat  sich  vermehrt  durch 
Ankauf,  durch  die  Ablieferung  gesetzlicher  Pflichtexemplare  aus 
dem  inländischen  Verlag , und  durch  Geschenke.  Diese  letzteren 
haben  in  dem  angenommenen  5jährigen  Zeiträume  betragen: 
über  600  Bände  Druckwerke. 

900  Dissertationen,  Programme  etc. 

6 Karten  in  10  Bll. 

Alles  obenangeführte  Handschriftliche. 

Die  Hofbibliothek  verdankt  diese  Geschenke  theils  der  huld- 
vollen Gewährung  S.  K.  H.  des  Grossherzogs  und  der  übrigen  hohen 
Glieder  des  Grossherzoglichen  Hauses,  sowie  JJ.  Majestäten  des 
Kaisers  Alexander  11.  von  Russland  und  des  Künigs  v.  Hannover, 
theils  der  wohlwollenden  Berücksichtigung  und  Unterstützung  der 
Grossh.  Ministerien.  Unter  denjenigen,  welche  ausserdem  die  Hof- 
bibliothek mit  Geschenken,  zum  Tbeil  sehr  reichlich,  bedacht  haben 
sind  zu  erwähnen  die  Regierungen  von  Bayern,  Preussen,  Württem- 
berg, Belgien,  Brasilien,  der  Mordamericanischen  Union  und  mehrerer 
Staaten  derselben;  die  Universitäten  Heidelberg  und  Christiania  in 
Norwegen,  Giessen;  inländische  und  andere  deutsche  Vereine  und 
von  ausserdeutschen  insbes.  die  gelehrten  Gesellschaften  zu  Brüssel 
u.  zu  Dublin,  die  der  Naturforscher  zu  Moskau,  die  Smithsonian 
Institution  zu  Washington,  die  Nordameric.  orientalische  Gesell- 
schaft; ferner  über  100  Privatpersonen,  sowohl  Angehörige  des 
Grossherzogthums,  (zum  Theil  solche,  welche  in  weiter  Ferne  ihres 
Heimathlandes  gedachten),  als  auch  aus  andern  Theilen  Deutschlands. 
Die  Hofbibliothek  hat  Geschenke  von  Privaten  erhalten  aus  Italien, 
Frankreich,  Grossbritanicn  , Dänemark  , Russland,  Niederländisch 
Indien,  Nordamcrica,  Brasilien.  Insbesondere  möchte  hier  zu  er- 
wähnen Bein  eine  Schenkung  von  mehr  als  700  Dissertationen  von 
Seiten  des  Hrn.  Prälaten  Dr.  Zimmcrmaun,  sowie  derjenigen  des 
badischen  Vice-Cousuls , Buchhändlers  H.  Laemmert  in  Rio  de  Janeiro, 
welcher  der  Hotbibliothek  den  grössten  Theil  seines  reichen  bra- 
silisch-portugiesischen Verlags  (267  Bände,  darunter  mehrere  Kupfer- 
werke) zum  Geschenk  gemacht  hat. 

Der  eigentliche  Werth  einer  grossen,  für  allseitige  u.  wissen-, 
schaftliche  Benutzung  bestimmten  Bibliothek  wird  — und  das  mit 
Recht  — nicht  allein  in  die  Menge  der  darin  aufgehäuften  Werke 
oder  in  ihre  Raritäten  und  Curiositäten  gesetzt  (au  welchen  letzeren 
übrigens  die  Hofbibliothek  auch  keinen  Mangel  bat)  sondern  noch 
mehr  in  deren  inneren  gediegenen  Gehalt,  in  eine  gewisse,  der 
ihr  gestellten  Aufgabe  entsprechende , wenigstens  relative  Voll- 
ständigkeit, und  in  ihr  Fortschreiten  mit  der  Entwickelung  der 
Wissenschaften  und  Künste.  Die  Grossh.  Hofbibliotbek , eine  der 


Digitized  by  Google 


5 


jüngsten  grösseren  Bibliotheken  in  Deutschland , nimmt  in  dieser 
Beziehung  eine  achtungswerthe  Stelle  unter  ihren  Schwesteran- 
stalten ein  und  erfreut  sich  der  Anerkennung  der  Gelehrten  und 
der  Fachmänner.  Die  Hofbibliothok  hat  das  Glück  gehabt,  dass 
ihre  Organisation  in  der  Person  des  verstorbenen  Geh.  Cabinets- 
Secretärs.  Geheimenratbs  A.  Schleiermacher  einem  Manne  anver- 
traut  wurde , welcher  mit  umfassender  Gelehrsamkeit  literarischen 
Scharfblick,  practisches  bibliothecariscbes  Geschick,  bedeutende  Ar- 
beitskraft, feste  Ausdauer  und  rastlose  Tbätigkeit  verband.  Ihm  ge- 
bührt das  Verdienst,  die  grossartige  Idee  des  fürstlichen  Stifters  voll- 
ständig erfasst,  die  reichen  Mittel  welche  dessen  Munificenz  gewährte, 
zu  Anschaffungen  auf  das  Zweckraässigste  und  Würdigste  verwendet 
und  die  erforderlichen  Einrichtungen  der  Hofbibliothek  so  ange- 
ordnet zu  haben,  dass  sie  den  Anforderungen  für  die  richtige  Ver- 
waltung einer  solchen  Anstalt,  nach  den  Ansprüchen  und  Bedürf- 
nissen der  gelehrten  Welt,  der  Wissenschaft  und  der  fortgeschrittenen 
neueren  Bibliothek-Praxis  entsprechen.  Auf  diesen  Grundlagen  und 
in  diesem  Geiste  ist  bis  jetzt  die  Verwaltung  der  Hofbibliothek 
fortgeführt  worden. 

Die  Hofbibliothek  hat  dadurch  einen  vorwiegend  wissenschaft- 
lichen, universellen  Character  erhalten  und  behalten.  Sie  ist  auf 
das  Gesammt-Gebiet  der  Wissenschaften  angewiesen,  so  dass  kein 
Tbeil  derselben,  keine  Sprache,  kein  Land,  kein  Volk,  keine  Zeit 
principiell  ausgeschlossen  ist. 

Bei  einem  genaueren  Eingehen  macht  sich  sehr  bald  diese  Ge- 
diegenheit, eine  gewisse  Vollständigkeit,  soweit  dieselbe  für  eine 
Bibliothek  überhaupt  und  unter  bestimmten  Verhältnissen  erreich- 
bar ist,  sowie  insbesondere  eine  sehr  gleichmässige  Berücksichtig- 
ung der  einzelnen  Abtheilungen  bemerkbar. 

Ueber  einige  Theile,  weiche  etwa  ein  besonderes  Interesse  er- 
wecken möchten,  sei  hier  Folgendes  bemerkt: 

Die  Hofbibliothek  besitzt  Werke  in  den  meisten  Sprachen 
der  Erde,  soweit  Schriftwerke  in  denselben  erschienen  sind.  Sie 
besitzt  Handschriften  von  den  ältesten  Zeiten  u.  solche,  welche 
durch  Schrift  oder  durch  sonstige  Ausstattung,  namentlich  durch 
Miniaturen  etc.  nicht  bloss  für  den  Paläographen , sondern  auch  für 
den  Kunstfreund  von  Werth  sind,  interessante  orientalische  Hand- 
schriften etc. 

Von  den  Erzeugnissen  der  Buchdruckerkunst  findet 
man  Tafeldrucke , aus  der  Zeit  vor  der  Erfindung  des  Typendrucks 
durch  unsem  Landsmann  Gutenberg,  sowie  die  ältesten,  seltensten 
Erzeugnisse  aus  seinen  Werkstätten  und  denen  seiner  nächsten 
Nachfolger,  Erzeugnisse,  welche  man  mit  dem  Namen  der  Incu- 
nabeln  oder  Wiegendrucke  zu  bezeichnen  pflegt.  Es  sind  deren  in 
der  Hofbibliothek  eine  sehr  grosse  Anzahl;  dazu  gesellen  sich  an- 
dere interessante  spätere  Druckerzeugnisse  aus  europäischen  und 
nicht  europäischen  Gegenden,  und  diese  wieder  in  mannigfaltigen 
Gestaltungen. 
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Es  sind  ferner  za  erwähnen  die  vielen  eigentlichen  und  öfters 
sehr  reich  ausgestatteten  Kupfer  werke  in  allen  Fächern,  Uber 
1100  Bände  allein  in  Gross  Folio,  ohne  solche  in  gewöhnlichem  Folio 
oder  in  andern  Formaten  hinzuzurechnen. 

In  dem  Besitzthum  der  Uofbibliothek  tritt  ferner  eine  sehr  be- 
trächtliche Anzahl  vou  Schriften  der  bedeutendsten  gelehrten 
Gesellschaften  und  Academien,  sowohl  für  die  Wissenschaften 
überhaupt , als  für  besondere  Zweige  derselben , und  zwar  aus  allen 
europäischen  Ländern,  ebenso  auch  aus  Asien  , America  u.  Ägypten. 
Daran  reiht  sich  eine  nicht  minder  grosse  Anzahl  von  literarischen 
und  wissenschaftlichen  Zeitschriften  (Journalen),  ebenfalls  so- 
wohl allgemeine  als  specielle  und  ohne  Ausschluss  einer  Sprache. 
Dessgleicben  ist  zu  erwähnen  die  relativ  sehr  vollständige  Samm- 
lung von  Gesetz-  und  Regierungsblättern,  insbes.  der  deut- 
schen Staaten. 

Die  abgesonderte  Kartensammlung  enthält  ausser  vielen 
älteren,  jetzt  zum  Theil  sehr  selten  gewordenen,  für  den  Historiker, 
Statistiker  und  fUr  manche  staatsrechtliche  Fragen  immer  noch  er- 
wünschten Karten  — die  besten  neueren  auf  Grundlage  genauer 
Vermessungen  bearbeiteten  bekanntlich  als  sehr  umfangreichen 
Karten  der  europäischen  Staaten;  ferner  viele  gute  Karten  über 
aussereuropäische  Länder,  geognostische,  astronomische  u.  a. 
Hierbei  sind  nicht  mit  einbegriffen  die  in  der  Hauptabtbeilung  ein- 
gereihten Atlasse,  noch  diejenigen,  welche  Büchern  als  Bestand- 
teile beigegeben  sind,  durch  deren  Zuzählung  die  Summe  der  als 
in  der  Hofbibliothek  befindlich  anzuführenden  Karten  sich  um  ein 
Beträchtliches  höher  stellen  würde. 


Die  Benntznng  der  Grossh.  Hofbibliothek. 

Der  Grossh.  Hofbibliothek  ist  — wie  bekannt  — ein  bedeutender 
Theil  des  Grossh.  Residenzschlosses  eingeräumt , nehmlieh  die  beiden 
oberen  Stockwerke  des  ganzen  östlichen  Flügels  desselben , mit  dem 
daran  gränzenden  östlichen  Pavillon  und  einem  der  Entresolzimmer. 
in  dem  mittleren  Stockwerke  sind  zwei  geräumige,  helle  Säle  — 
der  eine  für  die  Arbeiten  der  Bibliothecare,  der  andere  als  Leae- 
saal  verwendet  und  mit  den  angemessenen  Hiilfsmitteln  und  Be- 
quemlichkeiten versehen,  ln  jenem  befinden  sich  zugleich  die  ver- 
schiedenen Kataloge,  sorgfältig  rubricirt  und  etiquettirt,  für  jede 
bibliothecarische  Behandlung  handbablich  eingerichtet. 

Diese  nach  richtigen  bibliothecarischen  Grundsätzen  angelegten 
und  fortgefilhrten  Kataloge,  — (ein  Haupterforderniss  für  jede 
Bibliothek,  welche  Anspruch  machen  will  auf  Anerkennung  als 
einer  brauchbaren,)  das  Resultat  einer  consequenten , unablässigen 
Arbeit,  ermöglichen  mit  der  Unterstützung  durch  eine  gut  unter- 
haltene Numerirung  und  Aufstellung  den  Beamten  der  Hofbibliothek, 
auch  den  andern  Theil  ihrer  schönen  Aufgabe  zu  erfüllen,  d.  b. 
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nach  der  Intention  des  fürstlichen  Stifters  die  Hofbibliothek  für 
Jedermann,  Gelehrte  und  Nichtgelehrte,  soviel  als  nur  möglich 
nützlich  und  brauchbar  zu  macheu,  in  der  Art,  dass  nicht  nur  über 
einzelne  bestimmt  und  richtig  angegebene  Bücher  rasche  Auskunft 
ertheilt  werden  kann,  sondern  dass  auch  andere  weitergehende, 
Desiderien  (z.  B.  über  die  in  der  Hofbibliothek  zu  findenden  Htilfs- 
mittel  für  das  Studium  oder  Bearbeitung  irgend  eines  Gegenstan- 
des u.  s.  w.)  baldige  und  genügende  Erledigung  finden. 

Diese  in  Verbindung  mit  den  liberalen  Einrichtungen  und  dem 
guten  wissenschaftlichen  Rufe  der  Hofbibliothek  hatte  und  hat  eine 
erfreulich  starke  Benutzung  derselben  zur  Folge,  nicht  nur  in  den 
Kreisen  der  eigentlichen  Gelehrten  im  Inlande  u.  auch  im  übrigen 
Deutschland , sondern  auch  in  allen  andern  Schichten  der  einheim- 
ischen Bevölkerung,  welche  das  Bcdürfniss  der  Belehrung  empfanden. 

Es  ist  hierbei  die  Bemerkung  hinzuzufiigeu,  dass  auf  Aller- 
höchste Anordnung  schon  seit  einer  Reihe  von  Jahren  den  Docenten 
der  Landesuniversität  Giessen  die  allgemeine  Berechtigung  zur 
Benntzung  der  Hofbibliothek  verliehen  worden  ist,  und  somit  der 
Universität  aus  dieser  subsidiären  Ergänzung  der  Universitäts-Bib- 
liothek eine  wesentliche  Unterstützung  erwächst. 

Die  Hofbibliothek  ist  dem  Fublicum  das  gauze  Jahr  hin- 
durch geöffnet:  Montag  — Samstag.  Vormittags  von  9—12  U.;  Mon- 
tag — Freitag,  Nachm,  v.  2—4  U. . wöchentlich  also  28  Stunden.  Lese- 
rn Arbeitssaal  werden  im  Winter  geheizt.  Geschlossen  ist  die  Hof- 
bibliothek nur  Samstag  Nachm.,  an  Sonn-  u.  Feiertagen. 

In  den  angegebenen  Stunden  kann  in  dem  Lesesaale  nach 
Maassgabe  der  betr.  gesetzlichen  Vorschriften  Alles  der  Hofbiblio- 
thek bereits  Einverleibte,  sei  es  Druckwerk,  Karte  oder  Hand- 
schrift zur  Benutzung  kommen. 

In  den  Nachmittagsstunden  v.  2 — 4 U.  können  unter  Befolgung 
der  darüber  bestehenden  Bestimmungen  gedruckte  Bücher  auch 
ausserhalb  des  Locals  der  Hofbibliothek  verliehen,  die  entliehenen 
aber  nur  in  diesen  Nachmittagsstunden  wieder  zurückgenommen 
werden. 

Eine  allgemeine  auanafamiose  Zurücknahme  aller  entliehenen 
Bücher  muss  vorschriftmässig  jedes  Jahr  stattfinden , für  welche  — 
mit  bes.  Rücksicht  auf  das  Publicum  — die  gleich  nach  dem  Oster- 
feste folgenden  Tage  als  Zeitpunkt  bestimmt  Bind. 

Die  Hofbibliothek  bat  in  Benutzung  des  Publicums  ge- 
geben 

a)  ausserhalb  der  Hofbibliothek: 
in  dem  Ausleihjabre  1859 — 60.  9290  Bände. 

1860—61.  10080  „ 

1861-62.  101 10  , 

1862 —  63.  9728  „ 

1863— 64.  8418  „ 

In  dem  angegebenen  5jährigen  Zeiträume  also  insgesammt 
37626  B.  Für  diese  Berechnung  sind  die  täglichen  Einträge  in  dem 
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Ausleihjournale  gezählt  und  auf  jeden  Eintrag  nur  2 Bände  ge- 
rechnet. 

b)  Die  Benutzung  in  dem  Lesesaale  der  Hofb.  ist  nach  einer 
vieljährigen  Erfahrung  als  doppelt  so  hoch  anzunehmen.  Es  würde 
sich  demnach  dieselbe  in  den  einzelnen  genannten  Jahren  beziffern  auf : 

18580  B. 

20160  * 

20220  „ 

19456  B 

16836  , 

im  Ganzen  105252  B. 

Mithin  lässt  sich  die  Zahl  der  innerhalb  eines  Jahres  in  Be- 
nutzung gekommenen  Bände  durchschnittlich  etwa  auf  28500  an- 
nehmen. 

Die  Gesammtzahl  der  einzelnen  benutzenden  Personen  und  ihre 
Berufsart  lässt  sich  mit  Genauigkeit  nicht  angeben.  Folgendes 
einzelne  Beispiel  mag  hier  genügen: 

In  den  zur  Aufbewahrung  der  vorschriftsmässigen  Empfang- 
bescheinigungen über  auswärts  entliehene  Bücher  dienenden  Kap- 
seln lagen  am  17.  Januar  1865,  Empfangb.  von  344  Personen,  über 
1872  Bände. 

Diese  344  Personen  vertheilten  sich  ohngefähr  in  folgender 
Weise  auf  die  Berufsarten: 


Juristen  70. 

Theologen,  Philologen,  Lehrer  66. 

Kameralisten  44. 

Militärs  34. 

Mathematiker,  Physiker,  Chemi- 
ker, Naturforscher  20. 

Oeconomen  u.  Gewerbtreibende  17. 

Künstler  16. 

unbestimmten  Berufs  30. 

Damen  34. 


In  Bezug  auf  Benutzbarkeit  steht  die  Hofbibliothek  unter 
den  deutschen  grösseren  Bibliotheken  in  der  2.  Stelle , ja  mau  darf 
vielleicht  ihr  die  erste  zuerkennen,  indem  sie  in  der  Zahl  der  Lese- 
stunden  nur  von  der  k.  Hofb.  in  Wien  übertroffen  wird  mit  49  St. 
wöchentlich , dagegen  diese  u.  andere  Bibliotheken  wieder  mancherlei 
Beschränkungen  unterworfen  sind , welche  man  in  Darmstadt  nicht 
kennt. 

Das  zur  Bewältigung  aller  bei  der  •Hofbibliothek  nothwendigen 
Arbeiten  und  aller  bei  derselben  vorkommenden  Geschäfte  ver- 
wendete Personal  besteht  laut  Staatshandbuch  dermalen  aus  5 
Beamten  und  1 Diener.  Mit  dieser  geringen  Anzahl  nimmt  die 
Hofbibliothek  unter  den  grösseren  deutschen  Bibliotheken  die  7. 
Stelle  ein.  (Berlin  17,  München  u.  Göttingen  14,  Wien  12,  Breslau  7, 
Dresden  6,  Darmstadt  5 Beamte.) 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  November  1865 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 

(Au«  der  Groseh.  Ceotraletolle  fllr  die  LandeesUUetik.  Nr.  128.] 
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GeologisrlH*  Correspondpnz. 


XXXIV.  Haifl8chreBto  im  Meerosthon  von  Nierstein. 

Der  tertiäre  Thon  mit  Leda  Deshayesiana  Duchastei,  welcher 
bei  Nierstein  zur  Ziegclbrennerei  gewonnen  wird,  hat  in  diesem  Herbste 
noch  folgende  Versteinerungen  geliefert. 

Viernndsechszig  Zähne  verschiedener  Grösse  von  Lanrna  cuspidata 
Ag.,  welche  wahrscheinlich  zu  einem  Kiefer  gehörten,  sie  lagen  nahe 
bei  einander;  und  drei  Wirbel  von  Lamna , von  36/»o  Centimeter  Durch- 
messer. Ferner  Natica  crassatinci  Larn.,  Heurotoma  belgica  Goldfs., 
Murex  conspicuujs  AI.  Braun,  Buccmum  Cassidaria  Bronn,  Vermetis 
imbricaius  Sndbrgr.,  Chenopus  tridactylu 4 Al.  Braun  (2  Bruchstücke) 
und  Corbula  mbarata  Sndbrgr. 

Darm  stadt,  November  1865.  R.  Ludwig. 

XXXV.  Firma  rugosa  Ldwg.  und  Acerotherium  incisivum 

Kaup,  in  den  tertiären  Kalklagern  von  Weisenau. 

ln  den  Steinbrüchen  des  Herrn  Lothary  an  der  Jungenfeldsau  bei 
Weisenau  sind  die  tiefsten  kalkbimke  durch  eine  Fördereisenbahn  durch- 
schnitten ; man  sieht,  wie  sie  auf  Sand  lagernd , Anfangs  2"  östlich  ein- 
fallen, darauf  einen  gewölbten  Rücken  bilden  und  dann  3 bis  5°  west- 
lich einfallen.  Die  Lagemngsfolge  der  Schichten  ist  von  oben  nach 


unten  folgende: 

Lehm  und  Grand 20Fusa 

Litorinellenkalk  mit  LiUrrinella  acuta,  Pahidinella  inßata, 

Landschnecken  etc 26 


Eine  nicht  überall  durchsetzende  Bank  von  Dreutenia 
Brardii  und  eine  andere  ebenfalls  nur  stellenweise  ent- 
wickelte von  Cyrena  Faujati  liegen  darin. 

Mürber  Kalk,  oolithisch,  mergelig,  mit  einzelnen  festeren 
Scheiben  und  Incrustationen  von  Algen  mit  Cerithien 


und  Laudschnecken,  Holzresten  u.  dgl.  m 15  , 

Dichter  Ccrithienkalk  mit  einer  Mcrgelschicht 14  , 

Oolithische  K&lkmcrgel  mit  Cerithien 10  „ 

Feste  Kalkschicht  mit  JTytilut  locialit,  Cythcrca  incrassata, 

Pema  Soldanii,  Cerithium  tubmaryaritaceum,  Dreittenia 
Brardii,  Kenia  rhenana 4 * 


Oolithischcr  Kalk  mit  Cerithium plicatum,  C.  Lamarki,  Kno- 
chen von  Acerotherium  inemvum  (Jihinoceros  inciiimu 
C u v.) , [darunter  der  Schneidezahn  aus  dem  linken 
Oberkiefer,  welchen  ich  dem  Grossherzoglichen  Mu- 
seum dahier  einverleibte) 14  „ 

Mürber  weisser  Kalk  aus  Rollstücken  von  BrackwasBcr- 
schnecken,  Cerithium  plicatum  verschiedener  Varietä- 
ten, Dreutenia  Brardii , Cyrena  u.  d.,  Sandkürnchen  und 
Gerolle  bestehend,  worin  Pinna  rugota  sich  mit  dem 
Schloss  nach  unten  gekehrt,  also  noch  in  der  Stellung, 


welche  sie  hei  Lebzeiten  cinnahin,  eingebettet  befin- 
det, nebst  Stenomphalut  canctllalui 1 0 

Kalkiger  Quarzsand  mit  Landschnecken  und  Cerithien- 

schalen,  Holzresten  und  Pinna  rugosa 3 „ 
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Fester  kieseliger  Kalkstein  mit  Cydostoma  bimlcaium,  Helix 
Hamondi.  Helix  oxytloma  n.  a.  Landschnecken , und 

mit  Pinna  nu/ota  7 Fuss 

Thon  (wahrscheinlich  Meeresthon)  nicht  durchteuft 

ln  der  Schicht  über  der  Finnabank  sind  schon  öfters  Knochen 
vom  Acerotherium  meuivum  und  auch  von  einer  Schweinart  aufgefunden 
worden.  Die  Pinnabank  vcrhült  sich  ganz  so,  wie  die  bei  Oppenheim- 
Nierstein,  jedoch  sind  die  Schalen  der  Muscheln  mehr  zerstört,  als  an 
letzteren  Punkten. 

Darmstadt,  November  1865.  R.  Ludwig. 


Notizen. 


Zur  Literatur  der  Naturkunde  und  Statistik  des  Orossh. 

Hessen  und  der  angrenzenden  Gegenden.*) 

Herget,  Der  Spiriferen-Sandstein  und  seine  Metamorphasen.  Wies- 
baden. 1863. 

Speyer,  Die  fossilen  Ostracaden  aus  den  Casselor  Terti&rbildungen. 
13.  Bericht  des  Casseler  Vereins  für  Naturkunde,  p.  1 — 63.  Mit 
4 Tafeln. 

Tschermak,  Eine  Neubildung  im  BasaltBchutt  bei  Auerbach  an  der 
Berggtrasse.  Sitzungsbericht  der  Wiener  Academie  XLVII.  p.  288 
— 290.  Neues  Jahrbuch  für  Mineralogie  &c.  1864.  p.  94. 

v.  Dechen,  Geognostische  Karte  der  Preuss.  Rheinprovinz  und  der 
Provinz  Westphalcn  (1  : 80000)  Section  Laasphe. 

Fuchs,  Schillerfels  bei  Schriesheim  an  der  Bergstrasse.  Neues  Jahr- 
buch f.  Min.  &c.  1864.  p.  326. 

Ludwig,  Die  warmen  Mineralquellen  zu  Bad  Ems.  Bull.  d.  1.  Soc.  d. 
nat.  de  Moscon.  1863.  IV.  pag.  327 — 372.  Zeitsch.  f.  d.  gesammto 
Naturw.  1864.  Oct.  pag.  340. 

Möhl,  Die  Urgeschichte  des  kurhessischcn  Landes.  Mit  1 Karte.  Cas- 
sel 1863. 

Möhl,  Die  WitteningsvcrhHltniss«  des  Jahres  1860,  zusammengestellt 
nach  den  zu  Cassel  Angestellten  meteorologischen  Beobachtungen. 
Mit  graphischen  Darstellungen.  Cassel  1864. 

Möhl,  Schulkarte  von  Kurbessen  nebst  Plan  von  Cassel  nnd  ortho- 
graphischen Gebirgsansichten. 

Ludwig,  Die  Ferna-Arten  im  Mainzer  Becken.  Bull.  d.  1.  soc.  de  nat. 
d.  Moscou.  1864.  I.  pag.  316 — 18. 

F.  Sandberger,  Die  Conchylien  des  Mainzer  Beckens,  Schlussheft 
Wiesbaden  1863.  (Vergl.  Jahrb.  f.  Min.  &c.  1864.  V.  pag.  636). 

Re us s,  Die  Foraminiferen  des  Septarienthons  von  Offenbach  und  Kreuz- 
nach. Wiener  Sitzungsberichte  XLVI1I.  pag.  36 — 70.  8 Tafeln. 
(Vergl.  Jahrb.  f.  Min.  etc.  1864.  VI.  pag.  749). 

Ule,  Der  Eisberg  im  Westerwald.  Natur,  1864,  Nr.  35. 

Mühlig,  Schlldlicho  Schmetterlinge  in  der  Gegend  von  Frankfurt  a.  M. 
Zoolog.  Garten  1864.  Nr.  11  und  12. 


*)  Vergl.  Notizbl.,  III.  Folge,  Nr.  29,  April,  1864,  8.  76. 
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Jäger,  Ankunft  und  Abzug  der  Vögel  im  Jahr  1864  mit  Rücksicht 
auf  das  örtliche  und  quantitative  Vorkommen  und  die  hier  (bei 
Hanau)  nistenden  Arten.  Daselbst 

Ru ss,  Nachträge  zur  Phanerogamen-Flora  der  Wcttcrau  und  Nachträge 
von  Fundorten,  Arten  und  Unterarten  zur  Uebersicht  der  Gefäss- 
crytogamen,  Laub-  und  Lebermoose  der  Wotterau.  Jahresb.  der 
Wetterauer  Ges.  für  1861/63.  8.  103 — 124. 

Leonhard,  Ueber  das  Vorkommen  von  Scheelit  bei  Schriesheim  un- 
fern Heidelberg.  Jahrb.  f.  Min.  etc.  1864.  pag.  819. 

Sezekorn,  Verzeichniss  der  in  der  Provinz  Niederhessen  vorkommen- 
den Vögel.  Bericht  des  Casseler  Vereins  für  Naturkunde  für  1862 
bis  1864.  p.  29. 

Weiss,  Ueber  die  geognostischen  Verhältnisse,  sowie  die  nutzbaren 
Mineralien  und  Gesteine  in  der  Umgegend  der  Saline  Sooden  bei 
Allendorf  an  der  Wersa.  Daselbst  p.  45. 

Möhl,  die  Witterungsverhältnisse  des  Jahres  1863  zu  Cassel.  Mit 
graphischen  Darstell,  in  4 Bl.  Daselbst  p.  63. 

Ludwig,  Ueber  neue  Versteinerungen  des  Mainzer  Tertiärbeckens.  N. 
Jabrb.  f.  Min.  etc.  1865.  p.  51. 

Fresenius,  Analyse  der  Elisabethenquelle  zu  Homburg  v.  d.  H.  Journ. 
f.  pract  Chemio.  1864.  p.  456. 

Hoffmann,  H.,  Untersuchungen  zur  Klima- und  Bodenkunde  mit  Rück- 
sicht auf  die  Vegetation.  Mit  einer  pflanzentopograpliischcn  Karte 
der  Gegend  zwischen  Marburg  - Heidelberg , Coblenz  - Vogelsberg. 
Botan.  Zeitung  1865.  Beilage  zu  Nr.  9 ff. 

Kehrer,  B.,  Bilder  aus  dem  Odenwald.  Natur  1865.  Nr.  24.  26. 

Prölss,  Ueber  den  Anamasit  von  Steinheim.  N.  Jahrb.  f.  Min.  1865. 
UI.  p.  280. 

v.  Heyden,  Fossile  Insecten  aus  der  Braunkohle  von  8alzhausen.  Pa- 
laeontograph.  XIV.  Lief.  1. 

Storch,  Ueber  die  Entstehung  der  Wettorauer  Braunkohlenlager,  insbes. 
des  Baucmheimer  Kohlenlagers.  N.  Jahrb.  f.  Min.  etc.  1865.  n. 
p.  450. 

Glaser,  Naturgeschichtliche  Beschreibung  der  Wormser  Rheinebeno. 
Einladungs Schrift  zur  öffentlich.  Prüfung  des  Gymnasiums  zu  Worms 
im  Frühjahr  1865. 

Scriba,  die  Käfer  im  Gr.  Hessen  und  seiner  nächsten  Umgebung  (Forts.). 
11.  Jahresb.  der  Oberhess.  Gesellschaft,  p.  1 ff. 

Hoffmann,  II..  Mykologische  Vegetationsbilder  in  Skizzen.  I.  Giessen 
II.  Darmstadt.  Daselbst  p.  59- 

8olms  - Laubach,  Graf  F.  zu,  Pilze  im  Vereinsgebiet,  insbes.  in  der 
Gegend  von  Laubach.  Daselbst  p.  75. 

Bag  ge  u.  Metzler,  Flechtenflora  von  Frankfurt  a.  M.  Das.  p.  82. 

Uloth,  Beiträge  zur  Cryptogamenflora  der  Wetterau.  Das.  p.  92. 

Seibert,  Beiträge  zur  Geologie  des  hessischen  Oden waldcs.  Das.  p.  109. 

Hoffmann,  H.,  Vegetationszeiten  im  Jahr  1862  u.  1863  in  Giessen. 
Das.  p.  138.  * 

Tasche,  Meteorologische  Beobachtungen  zu  Salzhausen  im  Jahr  1863. 
Das.  p.  140. 

Wür  tten  b e rger,  Der  Culm  oder  die  untere  Steinkohlenformation  am 
Kellerwalde  in  Kurhessen.  Neues  Jahrbuch  für  Mineral,  etc.  1865. 
V.  p.  580. 

v.  Meyer,  H.,  Oobiut  Nattovimait  von  Nieder-Flörsheim.  Das.  p.  604. 
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frivole  und  in  der  Art  unangemessene  erklären,  dass  sich  dieselbe  mit 
der  Eigenschaft  eines  Vereinsmitglicds  nicht  vereinigen  lässt. 

Dannstadt,  den  18.  October  1865. 

Die  geschäftsführeuden  Ausschuss-Mitglieder  des  mittclrheinischen 
geologischen  Vereins. 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geheimer  Obersteuernith. 


Anzeigen. 


Durch  die  Hofbuchhamllung  von  O.  Jonghans  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeb.  von  der  Gr.  Centralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 
V.  Band.  Darmstadt  1865.  4.  Geheftet.  24  Sgr.  = fl.  1.  24  kr. 
Inhalt:  Statistik  der  Waldungen.  — Statistik  der  Jagd  und  Fi- 
scherei. 


Früher  sind  erschienen: 

1.  Band.  Mit  1 colorirter  Karte.  Darmstadt  1862.  4.  Geheftet. 

Thlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3. 

Inhalt:  Plan  für  die  Aufstellung  der  Landesstatistik.  — Zur  Lan- 
deskunde des  Gr.  Hessen:  Territorialbestand , Uebersicht  der 
Territorialveränderttngcn  (mit  Uobersichtakarte),  geographi- 
sche Lage,  Begrenzung,  Flüchengcbnlt,  klimatische  Verhältnisse. 

II.  Band.  Darmstadt  1863.  4.  Geheftet.  Thlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3. 

Inhalt:  Uebersicht  der  Kintheilung  des  Landes  in  Bezirke  für 

die  verschiedenen  Zweige  der  öffentlichen  Verwaltung  u.  s.  w. 
— Alphabetisches  Verzeichniss  der  Wohnplätze  mit  Angabe 
der  Zahlen  der  Hpwohner  und  der  bewohnten  Gebäude,  sowie 
der  Gemarkungen  und  Gemeinden,  Bürgermeistereien,  Kreis- 
Hmter,  Stadt-,  Land-  und  Friedensgerichte  u.  s.  w.,  zu  welchen 
jeder  einzelne  Wohnplatz  gehört. 

III.  Band.  Darmstadt  1864.  4.  Geheftet.  Thlr.  3.  = fl.  5.  24  kr. 

Inhalt:  Bie  Bevölkerungsaufnahmen  bis  zum  Jahr  1858.  — Vor- 
schriften für  die  Ausführung  der  Volkszählungen.  — Ergeb- 
nisse der  Volkszählung  vom  3.  Dccember  1861. 

IV.  Band.  Darmstadt  1864.  4.  Geheftet.  24  Sgr.  = fl.  1.  24  kr. 

Inhalt:  Statistik  der  Sparkassen. 


Inhalt:  Die  Grossherzogliche  Hofbihliotliek.  — Vergleichende  Zu- 
sammenstellung von  meteorologischen  Beobachtungen  in  den  Monaten 
October  und  November  1865  zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz, 
Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurh.)  — llaifischreste  im  Meerca- 
thon von  Nierstcin.  — Firma  rugota  Ldwg.  und  Acerotheriuvi  incitivum 
Kaup  in  den  tertiären  Kalklagern  von  Weisenau.  — Zur  Literatur  der 
Naturkunde  und  Statistik  des  Gr.  Hessen  und  der  angrenzenden  Gegen- 
den. — Angelegenheiten  des  mittelrhein.  geolog.  Vereins.  — Anzeige. 


Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung , Hufbuclthandluüg  vor 
G.  Jongbaus  zu  Darmstadt. 

Buckdruckrrti  cos  Utinrick  Britt. 


Digitized  by  Goo^e 


Notizblatt 

des 

Vereins  Tür  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

iiiiüelrkeiniscken  geologischen  Vereins. 

[Des  SotUblatts  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Folge.  V.  Heft.| 

Die  Orussb.  Hess.  Ocntr&lstBllß  för  die  Ländesstätistilr  wird  Ihre  Mitthellfingen 

von  kleinerem  f infang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

.\ä  5«.  Februar  18««. 


MiMheilungen. 


Der  Verkehr  auf  der  ftlaln-lVeekarbalin  nfthrend 
der  Jahre  1881  hin  l*G3.  *) 

|Aus  der  Grossh.  CeutralHtelle  fUr  die  LandesstatUtlk.  Nr.  129.] 

Die  nachstehenden  Uebersichten  schliessen  sich  an  diejenigen 
an,  welche  für  die  Periode  1846—1860  in  Nr.  18  des  „Notizblatts“ 
gegeben  worden  sind;  sie  werden  jedoch  hinsichtlich  der  Ilaupt- 
Transportgattungen  in  grösseres  Detail  eingchen,  als  jene  ersten, 
mehr  summarischen  Nachweisungen. 

I.  Personen -Transport. 

Am  1.  Januar  1862  wurden  die  Ketonrbillete  für  die  zweite  und 
dritte  Wagenklasse,  am  1.  Oct.  1862  auch  solche  für  die  erste  Wa- 
trenk  lasse  eingeftibrt.  Der  mit  denselben  gewährte  Taxnachlass 
beträgt  in  erster  und  zweiter  Klasse  20°/o  und  in  dritter  Klasse  25°/o 
der  gewöhnlichen  Taxen.  Die  Einheitstaxe  der  früheren  vierten 
Wagenklasse  (Stehwagen)  war  6 kr.  für  die  Meile;  da  die  jetzige 
Einheitstaxe  der  dritten  Klasse  8 kr.  beträgt,  so  ist  dem  Localver- 
kehr durch  die  Ketourbillete  dritter  Klasse  bei  grösserer  Bequem- 
lichkeit des  Transports  die  gleiche  Erleichterung  im  Fahrpreise  ge- 
boten, welche  er  früher  in  der  vierten  Klasse  genossen  hatte. 

ln  den  Uebersichten  Uber  die  Frequenz  ist  zur  Erlangung  ver- 
gleichbarer Kesultate  die  Anzahl  der  Ketourbillete  überall  doppelt 
berechnet,  da  jedem  aasgegebenen  Retourbillet  ein  zweimaliger 
.'fcrsonentransport  entspricht 

f ' 

*)  Vergl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  18,  Mai  1863,  S.  84. 


Digitized  by  Google 


Es  wurden  Personen  befördert: 


18 


Digitized  by  Google 


19 


Io  den  Summen  der  Uebersicht  A,  sind  die  Zahlen  derjenigen 
Personen  einbegriffen,  welche  beim  Verkehr  der  Offenbacher  Bahn 
mit  Frankfurt,  der  Main- Weserbahn  und  der  Hess.  Ludwigsbahn 
(Main-Balm)  in  den  Zfigen  der  Offenbacher  Bahn  die  0,18  Meilen 
lange  Strecke  zwischen  dem  Frankfurter  Bahnhof  und  dem  EinmUn* 
dungspuncte  der  Offenbacher  Bahn  passirt  haben.  Es  waren  dies: 

1861  41757  Personen, 

1862  47561 

1863  52283 

Mit  den  Zügen  der  Main-Neckarbalm  wurden  daher  nur  be- 
fördert: 

1861  799653  Personen, 

1862  969015 

1863  1029066  „ 

■nd  zwar: 


1861. 

1862. 

1863. 

Von 

Von 

Von 

■•T 

von 

Von 

Von 

Nor- 

Süden 

Nor- 

Süden 

Nor- 

Süden 

den 

nach 

s am- 

den 

nach 

sam- 

den 

nach 

sam- 

nach 

Nor- 

nach 

Nor- 

nach 

Nor- 

Süden. 

. 

den. 

men. 

Süden. 

den. 

men. 

Süden. 

den. 

men. 

1.  Im  Localverkehr 

327978322663 

650641 

406816 

395730 

802546 

428380 

422085 

fPÜ 

11  Im  Verkehr  zwischen 

Stationen  der  Main- 

Neckarbahn  mit  Sta- 

tionen  audercr  Bahn. 

64105 

60938 

125043 

70637 

69158 

139795 

74605 

74109 

148714 

!Ii.  Im  reinen  Transit- 

verkehr 

12124 

11845 

23969 

13341 

13333 

26674 

14930 

14957 

29887 

Im  Ganzen 

404207 

395446  799653 

i H 

490794 

478221 

969015 

517915 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person 


1861. 

1862. 

1863. 

durchfahren: 

Meilen 

4,2 

4,3 

3,9 

oder,  wenn  die  mit  den  Offenbacher 
Zügen  Beförderten  ausser  Rechnung 

4,1 

bleiben : 

Meilen 

43 

4,3 

und  eingebracht: 

im  Ganzen 

kr. 

47,1 

42,8 

41,1 

anf  die  Meile 

n 

11,3 

10,4 

10,4 

Die  Anzahl  der  auf  den  Stationen  der  Main-Neckarbahn  oder 
auf  fremden  Stationen  im  Verkehr  mit  dieser  Bahn,  sowie  im  Tran- 
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sitverkehr  Uber  dieselbe  abgegangenen  und  angekommenen  Per 
sonen  war: 


1861. 

1862. 

1863. 

Abge- 

Angc- 

Abge- 

Auge- 

Abge- 

Auge- 

g«n- 

kom- 

gan- 

kom- 

gan- 

kom- 

gen. 

men. 

gen. 

men. 

gen. 

men. 

Frankfurt 

169258 

166339 

216851 

210951 

210028 

210313 

Isenburg 

3591 

4025 

7306 

7436 

7183 

7107 

Langen 

26962 

28499 

35723 

41505 

41998 

46204 

Arheilgen 

6579 

5469 

8455 

7504 

8970 

8474 

Darmstadt 

170638 

172532 

210184 

211690 

218506 

219732 

Eberatadt 

32358 

30716 

38222 

39432 

42726 

44233 

Bickenbach 

13740 

16338 

19674 

22308 

23010 

25684 

Zwingenberg 

17732 

14614 

20803 

19445 

22482 

20294 

Auerbach 

10434 

10183 

14799 

13326 

15581 

14009 

Bensheim 

:S4457 

33796 

40684 

40020 

44377 

43794 

Heppenheim 

19017 

19481 

22349 

23446 

24104 

25685 

Hemsbach 

8305 

7807 

9113 

9352 

10539 

10470 

Weiuheim 

42664 

43020 

49714 

49856 

57395 

569041 

Gross-Sachsen 

9039 

9473 

9791 

10765 

10987 

11787 

Ladenburg 

34412 

36157 

40018 

40966 

45978 

46707 

Friedrichsfeld 

14615 

15493 

13873 

14512 

1&566 

15411 

Heidelberg 

51805 

59411 

57259 

65301 

61781 

69306 

Mannheim 

64825 

64669 

75999 

73739 

81396 

81273 

OtTenbacher  Bahn 

28236 

25274 

30619 

27274 

33708 

28916 

Main  Weserbahn 

8224 

8178 

10130 

9972 

12196 

1 1533 

Hess.  Ludwigs  Bahn 

18056 

17437 

20609 

1K491 

26317 

22632 

Badische  Bahn 

32181 

31509 

36456 

34538 

37085 

34563 

Sonstige  Bahnen 

24282 

20990 

27915 

24758 

29436 

26316 

Summe 

841410,841410 

1016576  1016576 
1 1 

1081349 

1081349 

Die  Zunahme  der  Frequenz  gegen  das  Vorjahr  betrug  im  Ganzen 
1861:  49477  Personen  oder  6,25  >, 

1862:  175166  „ „ 20,82  „ 

1863  : 64773  „ „ 6,37  „ 

und  beim  Localverkehr,  welcher  im  Jahr  186(1  eine  Personenzahl 
von  612929  ergeben  hatte: 

1861:  37712  Personen  oder  6,15  °/o, 

1862:  151905  n „ 23,35  „ 

1863:  47919  „ „ 5,97  „ 

woraus  der  grosse  Nutzen  ersichtlich  ist,  welchen  die  Retourbillete 
dem  Verkehr  gewähren.  Die  entsprechende  Vermehrung  der  Ein- 
nahme war  aber 


1861: 

15979  fl.  16  kr.  oder 

2,52  •/< 

1862: 

66033  „ 37  „ „ 

10,15  „ 

1863: 

15005  „ 42  . „ 

2,09  „ 

so  dass  jene  Einrichtung  sich  auch  finanziell  als  eine  vorteilhafte 
erwiesen  hat. 
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n.  Transport  von  Gepäck,  Equipagen  und  Thieren, 


Im 

Jahr. 

Gepäck. 

Equipagen. 

Thiere. 

Gewicht 

Ein- 

nahme. 

An- 

zahl. 

Ein- 

nahme. 

Hun- 

de. 

Pferde 

in 

Stall- 

wagen. 

Pferde 

und 

Schlacht 
vioh  in 
Vieh- 
wagen. 

Ein- 

nahme. 

L'«ntner. 

’/lO 

fl. 

kr. 

fl.  Jkr. 

Stück. 

Slück. 

StUck. 

fl.  kr. 

1861 

78118 

5 

56044 

57 

95 

r 

1697  17 

3707 

592 

11709 

r 

11432  29 

1862 

&1332 

5 

82966 

6 

100 

158634 

4596 

1283 

11994 

13381  20 

1863 

80599 

9 

85349 

55 

140 

241036 

5589 

479 

26632 

2181651 

1 

Die  Steigerung  der  Einnahme  vom  Gepäck  mit  dem  Jahr  1862 
beruht  auf  einer  Tariferhöhung;  die  grössere  Menge  und  Einnahme 
beim  Viehtransport  im  Jahr  1863  auf  der  Einführung  billigerer 
Viehtarife. 


III.  Extrazüge,  Militär-Transport  nnd  Post-Transport 


Im 

Jahr. 

Extrazüge. 

Militärtransport. 

Posttransport. 

An- 

zahl. 

Ein- 

nahme. 

Anzahl 

der 

Per- 

sonen. 

Ge- 

päck. 

Pfer- 

de. 

Ein- 

nahme. 

Achs- 

meilcn. 

Einnahme. 

fl.  ikr. 

(Vntuer. 

Stück. 

fl.  Ikr. 

fl. 

kr. 

1861 

15 

4600!54 

13405 

488,8 

6 

671159 

29028,8 

11534 

17 

1862 

8 

3064  11 

8548 

85,4 

10 

4968  49 

29518,8 

11714 

33 

1863 

28 

682o|  5 

7076 

337,8 

9 

520441 

1 

32912,0 

12475 

57 

Für  Materialzüge  beim  ßahnbau  (Herstellung  des  zweiten  Ge- 
leises) wurden  vereinnahmt: 

1861:  23081  fl.  27  kr. 

1862:  5477  „ 44  „ 

Aus  gleichem  Anlass  waren  bereits  im  Jahr  1860 
12560  fl.  47  kr. 

vereinnahmt  worden,  welche  in  der  früheren  Uebersicht  der  Ein- 
nahme aus  dem  Gütertransport  zugesetzt  sind. 
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IV.  Güter-Transport. 


An  Fracht-  und  Eilgütern  wurden  befördert: 

An 

sonstigen 

Im 

Jahr. 

Eilgut. 

I.  Classc. 

II.  Classc. 

Wagen - 
lailungs- 
classcn. 

Zusammen. 

Trans- 

porten. 

Centn. 

’/*• 

Centner. 

*/lo 

Centner. 

Centner.  */l° 

Centner. 

*/io 

Centn.  ! V l«» 

1861 

112535 

4 

1127231 

l 

1337231 

1 

3251573 

1 

28608  8 

1862 

5 

1196913 

5 

1424702  6 

3893128 

6 

35815t;  2 

154264 

2 

1188403 

2 

8 

1387060  9 

3743884 

1 

40848,  — 

1 

Die  Einnahmen  hieraus  betrugen: 

1861  583409  fl.  8 kr. 

1862  606038  „ 56  „ 

1863  594530  „ 55  „ 

Die  „sonstigen  Transporte“  bestanden  in  Leichen,  Eisenbahn- 
und  anderen  Fahrzeugon,  Möbelwagen,  Thieren,  aussergewöhnlichcn 
Gegenständen  u.  dgl.  m. 


Von  den  Gütermengen  kamen: 


1861. 

1862. 

1863. 

Centner. 

v.» 

Centner.  ' Ylo 

Centner.  l/u> 

I.  auf  den  Localvcrkehr 

528780 

1 

839649  8 

1 

907114  4 

II.  auf  den  Verkehr  zwischen 
Stationen  der  Main-Nockar- 
bahn  und  Stationen  ande- 
rer Bahnen 

1578992 

6 

2028608  7 

1589619  7 

III.  auf  den  reinen  Transitver- 
kehr 

1143800 

. 

1024870  1 

1247150  — 

Summe 

3251573 

1 

38931281  6 

3743884 1 1 

Auf  die  einzelnen  Stationen  der  Main  - Neckarbahn  und  auf 
Stationen  anderer  Bahnen  vertheilten  sieb  dieselben  in  folgender 
Weise : 
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1861. 

1862. 

1863. 

Abgegan* 

gen. 

Angekom- 

wcn. 

Abgegan- 

gen. 

Angckom- 

mcn. 

Abgegan- 

gen. 

Angekom- 

men. 

Ct-utner.  ; ‘/lo 

Outner. 

‘/■o 

Centner. 

Centner* 

Centner. 

‘/io 

Ccntner. 

'/io 

'rirkfurt 

731041 

540259 

8 

971080 

9 

971431 

4 

913673 

9 

599599 

1 

10333 

7 

9362 

2 

36009 

6 

19121 

3 

38074 

7 

24818 

4 

'Armstadt 

291600 

6 

353710 

2 

371239 

2 

375098 

6 

269567 

— 

340458 

9 

(»rstadt 

28636 

1 

19199 

5 

41630 

9 

28692 

2 

45197 

7 

36833 

8 

iamgenberg 

5675 

1 

4488 

9 

9339 

9 

8135 

5 

2 

6790 

1 

vnUwiui 

62892 

53861 

6 

79562 

1 

81188 

8 

82104 

5 

92538 

6 

lippenheim 

15123 

6 

12984 

— 

13863 

9 

28839 

3 

15278 

7 

40787 



ff , iriheiti) 

44481 

7 

98518 

9 

45494 

6 

102047 

8 

(»910 

4 

131243 

7 

Atdeobnrg 

9598 

9 

7230 

4 

14967 

8 

9152 

1 

15705 

5 

17821 

1 

riedrichsfeld 

51500 

2 

21923 

8 

11924 

7 

4296 

1 

8676 

6 

12086 

8 

kri, leiberg 

133407 

8 

177072 

8 

177293 

3 

307499 

3 

232694 

6 

406021 

2 

iiiraheim 

330631 

276636 

7 

314101 

9 

264836 

3 

343164 

6 

259335 

•ffenbacher  Bahn 

97027 

4 

108754 

7 

116125 

5 

157059 

6 

132907 

2 

199629 

4 

Ludwigsb. 

269411 

9 

312040 

— 

388982 

5 

210496 

1 

135399 

3 

90695 

9 

luiische  Bahn 

293093 

9 

410676 

4 

272912 

1 

364610 

3 

283432 

8 

344870 

6 

ffärttetnb.  Bahn 

143159 

4 

277161 

3 

142766 

6 

273391 

4 

207493 

1 

360100 

4 

r'rsniös.  Bahnen 

— 

— 

— 

— 

30454 

— 

37025 

7 

19825 

8 

27549 

— 

‘»Meutscb.  Ver- 

und 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

60889 

9 

118859 

8 

Taunus-  und  Nas- 

siaer  Bahn 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

54080 

7 

2(5558 

1 

Pfälzer  Bahnen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

11760 

4 

4477 

2 

äineldeotscher 

Verband 

489164 

7 

378101 

9 

432317 

1 

332009 

7 

458637 

5 

397923 

1 

»Vestdeutscher 

Verband 

226619 

2 

96632 

4 

372164 

3 

220173 

2 

341443 

— 

201886 

9 

Bayerische  Bahn 

64524 

9 

92957 

6 

50897 

7 

981 KJ4 

9 

— 

— 

— 

— 

Summe 

3251573 

1 

3251573 

1 

3893128 

6 

3893128 

6 

3743884 

T 

3743884 

1 

In  den  obigen  Hauptsummen  sind  diejenigen  Gütermengen  ein- 
begriffen, welche  im  Verkehr  mit  der  Offenbachcr  Mahn  die  Strecke 
zwischen  Frankfurt  und  der  Mainspitze  durchfahren  haben;  es  er- 
scheinen ferner  in  ihnen  die  Güter,  weiche  zwischen  Frankfurt  und 
der  Taunus-  und  Nassauischcn  Bahn,  dem  mitteldeutschen  und  west- 
deutschen Verbände,  zwischen  Darmstadt  and  dem  süddeutschen 
Verbände  via  Aschaffenburg  und  zwischen  Heidelberg  und  der 
Grossh.  Badischen  und  Königl.  Württeinbcrgischen  Bahn , sowie 
dem  süddeutschen  Verband  via  Bruchsal  kartirt  worden  sind.  Nach 


Abzug  dieser  Gütermengen  verbleiben  als  die  auf  der  Bahn  trans- 
portirten  Quantitäten:  186i,  1862-  1863, 

Ccntner  3098059,4  3385193,5  3145104,5 
Jeder  Ccntner  hat  im  Durchschnitt 


durchfahren: 

Meilen 

7,9 

7,8 

8,8 

und  eingebracht: 
im  Ganzen 

kr. 

10.8 

1,42 

103 

10,5 

auf  die  Meile 

n 

1,39 

1,29 

3gl 
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Gegen  das  Vorjahr  war  der  Güterverkehr 

gestiegen:  18dl  um  659106,4 Centncr  oder  25,42  7« 

„ 1862  „ 641555,5  „ „ 19,73  „ 

gefallen:  1863  „ 149244,5  „ „ 3,99  „ 

% 

Die  Einnahme  hieraus 

gefallen:  1861  um  672  fl.  7 kr.  oder  0,1 15% 

gestiegen:  1862  „ 22629  „ 48  „ „ 3,88  „ 

gefallen:  1863  „ 11508  „ 1 „ „ 1,899  „ 

Die  Abnahme  des  Gütertransports  im  Jahr  1863  war  eine  Folge 
der  Eröffnung  der  linksmainischen  Bahn  zwischen  Frankfurt  und 
Mainz,  mit  welcher  der  Güterverkehr  zwischen  beiden  Städten  die 
frühere  Richtung  über  Darmstadt  vorlicss  und  die  dircctc  Richtung 
einschlug.  Die  Main-Neckarbahn  verlor  hierdurch  einen  namhaften 
Transport,  der  im  Jahr  1862  567895  Contner  mit  33322  fl.  18  kr.  Ein- 
nahme betragen  hatte.  Zieht  man  diese  Summen  von  den  Haupt- 
summen des  Jahres  1862  ab,  so  ergibt  sich  eine  Zunahme  des  son- 
stigen Güterverkehrs  in  1863 

von  418650,5  Centner  oder  12,59  7« 
und  der  Einnahme 

von  21814  fl.  27  kr.  oder  3,80  °/o. 

Ans  der  Vergleichung  der  Transportmengen  und  der  entspre- 
chenden Einnahmen  sind  aber  die  Wirkungen  der  nach  und  nach 
eingetretenen  Tarifermässigungen  ersichtlich. 

V.  Gesammte  Transport-Einnahme. 

Sie  betrug: 

1861:  1348948  fl.  41  kr.  oder  auf  die  Meile  114124  fl.  12  kr. 

1862:  1445665  „ 48  „ „ „ „ „ 122306  „ 45  „ 

1863:  1460082  n 27  „ „ „ „ „ 123526  „ 27  „ 

hatte  also  gegen  das  Vorjahr  zugenommen: 

1861 : um  20364  fl.  34  kr.  oder  1,53  7» 

- 1862:  „ 96717  „ 7 B „ 7,17  „ 

1863:  14416  „ 39  „ „ 0,99  „ 

(S.) 
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Zusammenstellung 

über  die  Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getränken 
im  Jahr  1884.*) 

(Au»  der  Qrosüh.  O rural  stellt*  flir  die  LandeiisUUstik  Nr  130.J 


A.  Einfuhr. 


Linder  der  Herkunft 

Wein. 

Obst- 

wein. 

Bier. 

Brannt- 

wein. 

Ohm.  | Ms. 

Ohm.  Mb. 

Ohm. 

M». 

Ohm. 

Ms. 

Preussen . westliche  Provinzen 

14  KW/« 

160  79 

705!253/4 

371 

49 

Preussen , östliche  Provinzen 

24  35'  « 

— 41' » 

— 

64 

5783 

31'  . 

Hannover 

52  KJ3/« 

i 

— 

4' « 

131 

58'  » 

Oldenburg 



— — 

Braunschweig 

1 3'/» 

1 

— 

— 

606 

3'/» 

Karhessen 

165  38",« 

5!)  12',’« 

2386 

77'  , 

320 

37  ’ . 

Thüringen  (Thüringer  Zoll-  u.  Handels 

1 

Verein 

6 27'  i 

1 

6 28 

396 

3",  i 

.Sachsen  (Königreich) 

10  75'/. 

1 — 

— 

36 

1495 

77 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

584  44  ’ . 

248  33'  « 

1669 

2V« 

106 

27'  . 

Bayern  , links  des  Khcins 

12724  75'  , 

123  44'  •« 

1111  64 

110 

35 

Württemberg 

29616'  . 

8 7 

315  49'  . 

5 

16',» 

Boden 

1(>43  68'  . 

62  27'  « 

213010'  « 

512 

70',. 

Nassau 

5582  47 ' , 

75  22 

141  61 

8 

08 

Homburg  (Oberamt) 

32  12'  , 

3 79' « 

21838»/« 

21 

53'  ’» 

Frankfurt 

1275  73 ' , 

116201 

KH57 

74'  « 

435 

0*‘i  \ V 

Zollvereins-  j auswärts  verzollt 

855!)'  . 

— 

— 

30 

20 

55’  , 

Ausland  I im  Grosshzth.  -verzollt 

600  12»/« 

— 1 — 

7 

19 

149  69'/» 

Gesatnmtsuuime  der  Einfuhren 

24496  65'  . 

1904  27»;« 

I 

19452,54" . 

10476|20',* 

ß.  Ausfuhr. 


Länder  der  Bestimmung. 

Wo 

Ohm. 

in. 

Mt». 

Obst- 

wein. 

Obm.|  Mb. 

Bier. 

Ohm.  Mn. 

Bräunt' 

wein. 

Ohm.j  Ms. 

Prensscn,  westliche  Provinzen 

13681 

27'/, 

i 

178121 

141170*/« 

209 

2'/« 

Preussen,  östliche  Provinzen 

12043 

11 

15348 

21  73'/* 

41 

67'  . 

Hannover 

4399  66'/« 

133'/* 

42  41 

7 

30'  « 

Oldenburg 

58  47 

— 1 19 

84  79 V« 

— 

— 

Brannschwcig 

334  45V« 

2 16*/» 

2128 

— 

13'/, 

Kurhessen 

2554,71*/« 

257:447« 

1494  26'/» 

862 

24 

Thüringen  (Thüring.  Zoll-  und  Handels- 

1 

1 

Verein) 

915  61 

141'/» 

653 

— 

70 

Sachsen  (Königreich) 

4421 46» « 

471'/» 

7 31 

9 

45 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

3584  57 

12  11 

32  57 

123  20 

Bayern,  links  des  Khcins 

3028  38'/« 

39  44' , 

728  53 

947  46V* 

Württemberg 

128  54'/« 

- 39»/« 

- 115 

22 

1 

Baden 

1649  51'/, 

13175»/« 

1134  5 

1999  51'  , 

Kassau 

19098  17 

174  »/, 

3525  37»  . 

1115  36  V» 

Homburg  (Oberaint) 

71650 

14  25»/« 

112|  '/. 

336  45 

Frankfurt 

6509  67'/« 

157  52»  , 

31!)'  9»/* 

334  49 

Zollvereins- Ausland 

12121  71'  « 

1 18'/. 

2500  27»/* 

39  39'/, 

Mainzer  Bandesgarnison 

221  30',« 

— — 

7363  22'/» 

250  67'/» 

Summe  der  Ausfuhren 

(82469  14 

113lj  3»/» 

18806,71 

|6300,52'/. 

*)  Vergl.  Notizblatt,  IU.  Folge,  Nr.  39,  S.  42  u.  43. 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobacht  unsren  im  Monat  December  1865 
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Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 


Trnelrhnltii  der  Im  *.  Halbjahr  1885  dem  Ver- 
ein zujceMendeten  Schriften  eie. 

1)  Von  der  Societe  de  geographie  in  Paris: 

Bulletin  1865.  Juin — Nov. 

2)  Von  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft  in 

Berlin: 

Zeitschrift  XII.  Band.  Heft  1.  Nov.  18G4  bis  Jan.  1865.  — 
Heft  2.  Kehr,  bis  April  1865. 

3)  Vom  Germanischen  Museum  in  Nürnberg: 

Anzeiger  1865.  Nr.  5,  6,  7,  8,  9,  10,  11,  12. 

4)  Vom  lstituto  Veneto  di  scienzc  etc.  in  Venedig: 

Atti.  Tonio  X.  Disp.  5 — 9.  1864 — 65. 

Memorie.  Vol.  XH.  18G4. 

5)  Vom  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

CJuartalblätter  1865.  Nr.  2,  3. 

Die  Wüstungen  im  (irossherz.  Hessen.  Von  0.  W.  J.  Wagner. 
Provinz  Rheinhessen.  Darmstadt.  1865. 

64  Vom  Ge we r be- Ve r e in  in  Bamberg: 

Wochenschrift  1865.  Nr.  19—46. 

Naturwiss.  Beilage  1865.  Nr.  6,  7,  8,  9,  10,  11,  12. 

7)  Vom  Künigl.  Preuss.  statistischen  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1865.  Nr.  6,  7,  8,  9,  10,  11. 

Prenssische  Statistik,  Heft  Vni.  1865. 

8)  Von  Herrn  Dr.  Liidde  in  Berlin: 

Haar,  Relief-Atlas  über  alle  Thcile  der  Kr  de  für  Schule  und 
Hans.  1.  Lief.  4 Blätter.  — Nebst  Begleitworten  von  l)r.  Liidde. 
Berlin  1865. 

9)  Von  der  Grossh.  Ccntralstelle  für  dieLandesstatistik 

in  Darmstadt: 

Beiträge.  Band  V.  1865. 

10)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  ftir  vaterländische 

Cultur  in  Breslau: 

Abhandlungen.  Abth.  für  Naturwissenschaft  und  Medicin.  1864. 
Abhandlungen.  Philos. -liistor.  Abth.  1864.  II. 

42.  Jahresbericht  für  1864.  Breslau  1865. 

11)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch  1865.  Band  XV.  Nr.  2,  3. 

12)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Quarterly  Journal.  Vol.  XXI.  Nr.  3.  Aug.  1865.  — Nr.  4.  Nov. 
1865. 

13)  Von  Herrn  Dr.  H.  Mölil  in  Cassel: 

Die  Witterungsverhältuisse  des  Jahres  18G5.  Von  Dr.  H.  Mühl. 
Cassel  1865. 

14)  Von  der  k.  k.  geographischen  Gesellschaft  in  Wien: 

Mittheilnngen.  VIII.  Jahrgang  1864.  Heft  1. 

P rot  o coli  über  die  Sitzung  vom  24.  Oct.  1865. 

15)  Von  der  Royal  Geographical  Society  in  London: 

Procecdings.  Vol.  IX.  Heft  3,  4,  5,  6. 

Journal.  Vol.  XXXIV.  1864. 
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lß)  Vom  landwirthschaftl.  Verein  von  ünterfranken  etc.  in 
WUrzbnrg: 

Gemeinnützige  Wochenschrift  1865.  Nr.  14 — 52. 

17)  Von  der  ü b e r hessi sc hcn  Gesellschaft  für  Natur-  und 

Heilkunde  in  Giessen: 

11.  Bericht.  Uicsseu  1865. 

18)  Von  der  Kais.  Geographischen  Gesellschaft  in  St.  Pe- 

tersburg: 

Compte  rcndu  pour  1864.  Sk.  Petersh.  1865. 

Sapigki  (Memoiren)  1864.  III.,  IV. 

19)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Animal  Report  for  1863.  Washington  1864. 

Kesnlts  of  meteorolngical  Ohscrvations  1854 — 59.  Vol.  II.  Part  1. 
Washington  1864. 

20)  Von  dem  Lyceum  of  Natural  History  in  New-York: 

Charter.  Constitution  and  By-Laws  of  the  Lyceum.  1864. 

Anuals.  Vol.  VIII.  Nr.  1 — 3.  1863 — 64. 

21)  Von  der  Academy  ofNatural  Sciences  in  Philadelphia: 

Proceeiliiigs.  Nr.  1 — 6.  1864. 

22)  Vou  der  Zoo logisc  h en  Ges el  lscli  aft  in  F r a n k f u r t a.  M.: 

Der  zoologische  Garten  1865.  Nr.  7,  8,  9,  10,  11,  12. 

23)  Von  der  Aeadt?mie  Koyale  in  Brüssel: 

Bulletins  des  seances  de  la  classc  des  Sciences.  1864. 

Bulletins  de  l'Acaddmic  Koyale  des  Sciences,  des  lettres  el  des 
beatix  arts.  34.  Anndc,  2.  ser.,  Tome  XIX.  1865. 

Annuairc.  31.  Anndc.  1865. 

24)  Von  der  Societa  ltaliana  di  Scicnze  naturali  in  Mailand: 

Atti.  Vol.  VIII.  Fase.  II.  1865. 

2f>)  Vom  Vereiu  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

31.  Jahresbericht.  1865. 

26)  Vom  Verein  fii r Hessisch e Gesc hielt te  und  Landeskunde 

in  Cassel: 

Mittheihingcn  Nr.  12 — 19.  1863 — 65. 

Zeitschrift,  Band  X.,  Heft  3,  4.  1865. 

„ Suppl.  IX.  Die  Verthcilung  der  Bevölkerung  Kur- 
hessens nach  der  Verschiedenheit  der  Religion  nnd  iu  Bezug 
auf  eheliche  Verbindung.  1.  Lief.  1864. 

Zeitschrift.  Suppl.  X.  Beitrüge  zur  Geschichte  deT  Fischerei  in 
Deutschland.  Von  Dr.  Landau.  Kassel  1865. 

Verzeichniss  der  Mitglieder  1864. 

27)  Vom  natnrhistor.  Verein  in  Augsburg: 

18.  Bericht.  1865. 

28)  Vom  künigl.  Sächsischen  Statist  Bureau  im  Ministerium  des 

Innern  zu  Dresden: 

Staatshandbuch  für  das  Königreich  Sachsen.  1866, 66. 

Ucbersicht  der  Betriebs-Ergebnisse  der  k.  Sachs.  Staats-  nnd  der 
in  Staatsverwaltung  befindlichen  Privat- Eisenbahnen  1864. 
Betriehs-Uebersicht  der  k.  Siichsischcn  Tclegrapheuliuion  1864. 

29)  Von  der  Kon.  Na t ti tt rk u n d ige  Verecniging  in  Batavia: 

Tijdschrift  voor  Ncdcrlandsch  Indie.  Deel  XXVI.  Aflev.  3 — 6. 
1864.  — Deel  XXVII.  1864. 

30)  Von  der  Heuser’schen  Buchhandlung  in  Neuwied: 

Archiv  für  Balneologie.  IV.  Band.  1.  Heft.  1865. 

31)  Von  dem  freien  deutschen  Hochstift  in  Frankfurt  a.  M.: 

Amtlicher  Bericht  über  die  erste  Versammlung  deutscher  Meister 
und  Freunde  der  Erdkunde  in  Frankfurt  1865. 

32)  Vom  naturforschenden  Verein  in  Briinn: 

Verhandlungen.  III.  Band  1864. 
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33)  Vom  Verein  für  Geographie  und  Statistik  in  Frank- 

furt a.  M . : 

Jahresbericht.  27 — 29.  Jahrgang.  1862/63 — 1804  65. 

Statistische  Mittheilungen  über  den  CivUstand  der  freien  Stadt 
Frankfurt  und  ihrer  Landgemeinden  im  Jahre  1862. 

Desgl.  im  Jahre  1863. 

Desgl.  iin  Jahre  1864. 

34)  Von  der  Geographical  Society  iu  Bombay: 

Transactions.  Vol.  XVII.  1865. 

35)  Von  der  königl.  p li y s i k al i sc li-.öcouomi  sc h e u Gesell- 

schaft in  Königsberg: 

Schriften.  1864,  2.  Abth.  — 1865,  1.  Abth. 

36)  Vom  Acadeinisclien  Leseverein  in  Wien: 

4.  Jahresbericht  1864/65. 

37)  Vom  Grossh.  Gewerbverein  in  Darmstadt: 

Gewerbcblatt.  Jahrg.  1865. 

38)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  L an d w i r t h sch a f t 

in  Darmstadt: 

Zeitschrift.  Jahrg.  1865. 

39)  Von  Herrn  Hofbuchhändlor  Jonghaus  in  Dariustadt: 

Ausland.  Jahrg.  1864. 

Blätter  für  literarische  Unterhaltung.  Jahrg.  1864. 

Westermann’s  illustrirte  Monatshefte.  Jahrg.  1864. 

Wochenblatt  für  Land-  und  Forstwirthschaft.  Jahrg.  1864. 

Natur.  Jahrg.  1864. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  den  27.  Januar  1866.  Der  Vorstand: 

R.  L tt  d w i g.  L.  E w a I d. 

Angelegenheiten  des  mittelrheiniselien 
geologischen  Vereins. 

VerzelrhnlNR  der  dem  Verein  Im  t.  Halbjahr  IMA& 
zugeaendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  Herrn  Dr.  F.  Scharff  in  Frankfurt  a.  M.: 

Frankfurt  a.  M. , seine  Umgebung  und  seine  Bewohner.  Von 
Dr.  F.  Scharff.  HI.  Die  Strassen  der  Frankcnfurt.  Frankfurt, 
1865. 

2)  Von  der  k.  If.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch  1865.  XV.  Band.  Nr.  2,  3. 

Ansprache  des  Directors  v.  Haidinger  in  der  Sitzung  vom  14.  Nov. 
1865.  (Scp.-Abdruck). 

3)  Von  der  kais.  geographischen  Gesellschaft  in  St.  Pe- 

tersburg: 

Compto  rendu  pour  l’anndo  1864.  St.  Pctersb.  1865. 

4)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  vaterl.  Cultur  in 

Breslau: 

Abhandlungen.  Abth.  für  Naturwissenschaft  und  Medicin.  1864. 
Abhandlungen.  I’hilos. -histor.  Abth.  1864.  II. 

42.  Jahresbericht,  für  1864.  Breslau  1865. 
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5)  Von  der  GrosBb.  Centralstelle  für  Landesstatistik  in 

Dar  in  stad  t: 

Beiträge.  Band  V.  1805. 

6)  Von  der  gcolog.  Commission  der  Schweiz,  natur forschen- 

den Gesellschaft  in  Bern: 

Beiträge  zur  geologischen  Karte  der  Schweiz.  Blatt  X.  Keld- 
kireh-Arlherg,  aufgenommen  von  G.  Theobald. 

7)  Von  Herrn  Profossor  Theobald  in  Chur: 

Geologische  Beschreibung  der  nordöstlichen  Gebirge  von  Grau- 
hiinden.  Von  G.  Theobald.  Neuenburg,  1803. 

Geologische  Karte  der  Schweiz.  Blatt  X.  (Feldkirch-Arlberg) 
und  XV.  (Davos-Martinshruck),  aufgenommen  von  G.  Theobald. 

8)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Smithsonian  Contributiuns  to  Knowledge.  Vol.  XIV.  Washing- 
ton, 1865. 

9)  Von  Herrn  Professor  Bache  in  Washington: 

Report  of  the  Superintendent  of  the  Coast  Survey  showing  the 
progress  during  1862.  Wash.  1864. 

10)  Von  der  Society  of  natural  History  in  Boston: 

Proccediugs.  Vol.  IX.,  sheets  21  — end.  1865. 

11)  Von  der  naturforschenden  Gesellschaft  Graubiindens  iti 

Chur: 

Jahresbericht.  Neue  Folge.  X.  1863/64.  Chur  1865. 

12)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Knop  in  Giessen: 

lieber  den  Ncphelindolcrit  von  Meiches  im  Vogelsherg.  Von 
Dr.  Knop.  (Sep.-Abdr.) 

13)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

31.  Jahresbericht.  1865. 

14)  Von  der  naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  in 

St.  Gallen: 

Bericht  über  die  Thütigkoit  in  1863/64. 

15)  Von  Herrn  Director  K.  Ludwig  in  Darmstadt: 

Palacontographiea.  XIV.  Band,  4.  Lief.  Cassel  1865.  (Enthält: 
R.  Ludwig,  Corallen  palaeolithischer  Formation.) 

16)  Von  der  Societfi  Batave  de  Philosophie  experimentale  in 

Rotterdam: 

Programme,  1865. 

Das  vorstehende  Verzeichnis  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  den  27.  Januar  1866. 

Die  gcschäftsfUhrenden  Mitglieder  des  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geheimer  Obcntcuerrath. 


Inhalt:  Der  Verkehr  auf  der  Main-Neckarlmhn  wilhrcnd  der  Jahre 
1861  bis  1863.  — Zusammenstellung  über  die  Einfuhr  und  Ausfuhr  an 
steuerpflichtigen  GctrÄnken  im  .Jahr  1864.  — Summarische  Uebersicht 
der  Cultur-Kosten  in  den  Domanial- Waldungen  in  der  Finanzperiode  von 
1860  bis  1862.  — Vergl.  Zusammenst.  von  meteorol.  Beobachtungen  im 
Decemher  1865  zu  Darin stadt , Michclstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim, 
Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen).  — Angelegenheiten  des  Vereins 
für  Erdkunde.  — Angelegenh.  des  mittelrhein.  geologischen  Vereins. 


Redlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Veriagrihaiidliing , llofbucUhandlung  von 
G J u u k h a u h zu  DarmNtadt 
Bnckdruckerei  von  Heinrich  Brilt, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

niittelrkeinisclien  geologischen  Vereins. 

[D?>  .Notlzblatd  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Pölze.  V.  Heft.) 

Die  Grossh.  Hess.  Centralstelle  fftr  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 

von  kleinerem  Umfang  durch  dos  Xotizblatt  veröffentlichen. 

Mx  51.  Harz  18U«. 


Miühei  Imigm 


Die  Geburten,  bterbfSlle  und  Ileirathen  In  dem 
CSroHaherzogthum  Hennen  Int  Jahr  18A4. 

[Ana  der  Grossh.  Ccntralstello  filr  die  Lamlesntatistik.  Kr.  133.] 

Im  Anschluss  an  die  Publicationen  im  Notizblatt,  111.  Folge, 
Nr.  15  und  IG  von  1863,  S.  37  ff.,  resp.  S.  49  ff.  und  Nr.  39  von  1865, 
S.  33  ff.,  wird  im  Nachstehenden  eine  Uebersicht  Uber  die  Zahl  der 
Geburten,  Sterbfälle  und  Ileirathen  im  Grossherzogthum 
Ressen  im  Jahre  1864,  sowie  der  zugehörigen  Verhältuisszahlen, 
denen  der  leichteren  Vergleichung  wegen  auch  diejenigen  für  die 
Jahre  1862  und  1863  angereiht  sind,  veröffentlicht.  Insoweit  zwischen 
den  früher  und  den  gegenwärtig  mitgetheilten  Zahlen  Abweichungen 
stattlinden,  rühren  diese  tbeils  von  einer  seitdem  vorgenommenen 
Revision,  theils  davon  her,  dass  für  die  Jahre  1863  und  1864  in  der 
gegenwärtigen  Uebersicht  die  in  Rechnung  gebrachten  Bevölkerungs- 
zahlen interpolirt  worden  sind , während  früher  die  Bevölkerungs- 
zahlen von  1861  zu  Grunde  gelegt  waren. 

Nach  jener  Uebersicht  berechnet  sich  für  das  Grossherzogthum 
io  den  Jahren 


1862 

1863 

1864 

1 geborenes  Kind  auf  je  30 

28 

27  Einwohner 

1 Sterbfall  „ * 41 

39 

37 

1 lleirath  „ „ 132 

123 

119 

Wie  in  den  Vorjahren  hat  hiernach  ancb  im  Jahre  1864  hin- 
sichtlich der  Geburten,  Sterbfälle  und  Ileirathen  eine  Vermehrung 
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stattgefunden.  Das  von  Wappäus  angegebene  Mittelvcrhältniss 
der  Geborenen  zu  den  Lebenden  oder  die  mittlere  Fruchtbarkeit 
von  1 : 29,53  ist  im  Grosshorzogthum  im  Durchschnitte  der  ange- 
gebenen Jahre  bereits  etwas  überschritten,  die  für  die  Heirathen 
angegebene  mittlere  Zahl  von  123,9  nahezu  erreicht  und  das  Mittel- 
verhältniss  der  Sterblichkeit  von  1 : 36,21  immer  noch  günstig.  Für 
das  Jahr  1864  folgt  die  Sterblichkeit  normalen  Verhältnissen;  da- 
gegen ist  die  relative  Zahl  der  Geburten  und  Heirathen  sogar 
günstiger  als  im  Mittel  diejenige  anderer  Staaten.  Uebrigens  muss 
hierbei  erwähnt  werden,  dass  die  von  Wappäus  angenommenen 
Mittelzahlen  schon  vor  den  letztverflossenen  Jahren  berechnet 
worden  sind,  dass  somit  bei  Berücksichtigung  der  Ergebnisse  der 
letzten  Jahre  jene  als  Resultat  erhaltenen  Verhältnisszahlen  kleine 
Aenderungen  erlitten  haben  könnten.  Es  lässt  sich  hierauf  zum 
Thcil  schon  aus  den  von  Qu  c tc  lo  t und  H eu schl in g*) veröffentlich- 
ten Angaben  neueren  Datums  über  die  Beziehung  der  Bevölkerung 
zur  Zahl  der  Heirathen  in  einer  Anzahl  europäischer  Länder 
schliessen. 

Hiernach  kam  eine  Heirath  auf  die  nachfolgende  Einwohnerzahl:  in 
Bayern  1851 — 60  auf  161  Einwohner.  1860  auf  146,  in  Belgien  1851 — 60 
auf  135,  1860  auf  129,  in  Schweden  1856 — 60  auf  131,  1860  auf  129,  in 
Norwegen  1851—60  auf  130.  1855  auf  124,  in  Spanien  1858—61  auf 
180,  1861  auf  120,  in  Frankreich  1851—60  auf  130,  1860  auf  129,  in 
den  Niederlanden  1850 — 59  auf  129,  1859  auf  122,  in  Oesterreich 
1849—57  auf  127,  1857  auf  124,  in  England  1851—60  auf  125,  1860 
auf  118,  in  Dänemark  1855 — 59  auf  123,  1859  auf  122,  in  Preussen 
1859—61  auf  123,  1861  auf  126,  in  Hannover  1854  —58  auf  122,  1858 
auf  114,  im  Königreich  Sachsen  1859 — 61  auf  117,  1861  auf  120,  in 
Russland  1858  auf  95  Einwohner.  — Ein  Steigen  der  Ueiraths- 
frequenz  ist  daher  unverkennbar. 

Jene  dio  Beziehungen  der  Bevölkerung  zu  den  Geburten  und 
Sterbfällen  ausdrückenden  Zahlen  (Geburts-  und  Sterblichkeitsziffern) 
zeigen  in  ihrer  Vergleichung,  in  welchem  Maase  die  Bevölkerung 
durch  den  L’eberse.huss  der  Geborenen  über  die  Gestorbenen  wächst. 
Für  je  37  Individuen  nämlich , welche  im  Jahre  1864  im  Grossher- 
zogthum geboren  wurden,  starben  nur  27.  Je  grösser  daher  die 
Differenz  beider  Zahlen  bei  übrigens  möglichster  Kleinheit  der- 
selben, desto  rascher  das  Anwachsen  der  Bevölkerung.  Der  Untor- 
terschied  zwischen  der  Geburts-  und  Sterblichkeitsziffer  betrag 


*)  Statistique  internationale.  Brüssel  1866. 
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1862 

1863 

1864 

in  der  Provinz  Starkenburg 

12 

11 

11 

„ „ „ Oberhessen 

11 

12 

10 

* * „ Rheinhessen 

11 

12 

10 

im  Grossberzogthum 

11 

11 

10 

Gegen  die  Jahre  1862  und  1863  hat  hiernach  nnr  eine  Minderung 
um  1 stattgefunden,  und  bestehen  daher  die  in  der  früheren  Ver- 
öffentlichung (Nr.  39  des  Notizblattes  von  1865)  aus  jenem  Unter- 
schiede gefolgerten  günstigen  Geburts-  und  Sterblichkeits-Verhält- 
nisse auch  im  Jahre  1864  dem  Auslande  gegenüber  fort. 

Der  absoluten  Zahl  nach  berechnete  sich  der  Ueberschuss 
der  Geborenen  über  die  Gestorbenen: 


1862 

1863 

1864 

Köpfe. 

Köpfe. 

Köpfe. 

in  der  Provinz  Starkenburg  auf 

3471 

3601 

3752 

„ „ „ Oberhessen 

2278 

2759 

2518 

„ n „ Rheinhessen 

2161 

2476 

2315 

im  Grossherzogthum  auf 

7910 

v8836 

8585 

Auch  im  Jahre  1864  fand  daher  — wie  in  den  Vorjahren  — 
eine  Vermehrung  um  ungefähr  1 pCt.  der  Bevölkerung  statt. 

Die  Spalten  17— 19  der  Tabelle  drücken  ans,  wie  vielProcente 
der  Geburten  durch  die  Ster b fälle  aufgewogen  werden.  Es  ist 
hieraus  ersichtlich,  dass  im  Jahre  1864  das  procentualc  Vorhältniss 
der  Gestorbenen  zu  den  Geborenen  um  2 pCt.  grösser  (also  un- 
günstiger) war,  als  1863. 

Die  relativ  meisten  Geburten  (1:25),  Sterbfälle  (1:36) 
und  Fleirathen  (1:109)  fanden  im  Jahre  1864  — wie  auch  im  vor- 
hergehenden Jahre  — in  der  Provinz  Starkenburg  statt;  die  ge- 
ringste Anzahl  Geburten  (1: 29)  und  Sterbfälle  (1: 39)  in  der 
Provinz  Oberhess  en;Rheinhessen  hatte  dieses  Mal  die  wenig- 
sten lleirathen  (1  : 129). 

Von  den  im  Jahre  1864  im  Grossherzogthum  geborenen  31455 


Kindern  waren 
in  der  Provinz: 

lebend 

todt 

ehel. 

unehel. 

mUnnl. 

weibl. 

im  Ganz. 

Starkenburg 

12285 

603 

10746 

2142 

6594 

6294 

12888 

Oberhessen 

9607 

389 

7957 

2039 

5124 

4872 

9996 

Rheinbessen 

8159 

412 

7299 

1272 

4401 

4170 

8571 

im  Grossherzogth. 

30051 

1404 

26002 

5453 

16119 

15336 

31455 
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In  Procenten  aller  Geborenen  betrugen  die  Todtgeborenen: 


1862 

1863 

1864 

°/o 

% 

7» 

bei  den  ehelichen  Kindern 

4,4 

4,3 

4,3 

„ „ unehelichen  Kindern 

5,3 

5,2 

5,3 

Das  Jahr  1864  zeigt  daher  in  dieser  Beziehung  noch  dieselben 
ungünstigen  Resultate  wie  die  vorhergehenden  Jahre,  indem  die 
relative  Anzahl  der  Todtgeborenen  im  Grossherzogthun)  das  mittlere 
Verhältniss  in  einer  Anzahl  Staaten  (3,79  °/o)  noch  immer  nicht  un- 
bedeutend (Ibertrifft.  Die  relativ  meisten  ehelichen  Todt- 
geborenen hat  die  Provinz  Starkenburg  (4,7  °/<>),  die  meisten 
unehelichen  Todtgeborenen  die  Provinz  Rhein h essen  (7,9 °/o), 
die  geringste  Anzahl  hat  in  beiden  Unterscheidungen  Ober- 
h essen  (3,8  resp.  4,3  "/»)• 

Was  endlich  die  Geburten  unehelicher  Kinder  betrifft,  so 
betrug  die  Anzahl  derselben  in  Procenten  sämmtlicher  Geborenen 


1862 

1863 

1864 

in  der  Provinz  Starkenburg 

17 

17 

17 

„ ,,  „ Oberhessen 

19 

20 

20 

„ „ „ Rheinhessen 

15 

15 

15 

im  Grossherzogthum 

17,26 

17,55 

17,33 

Die  relative  Anzahl  hat  sich  hiernach  in  den  drei  Provinzen 
und  im  Grossherzogthum  nicht  verändert.  Oberhessen  hat  — 
wie  früher — die  verhältnissmässig  meisten,  Rheinhessen  die 
wenigsten  unehelichen  Geburten.  Hinsichtlich  der  noch  fortbe- 
stehenden ungünstigen  Stellung  des  Grossherzogtums  in  dieser  Be- 
ziehung. früheren  Jahren  und  dem  Auslände  gegenüber,  wird  auf 
die  Abhandlung  im  Notizblatt,  III.  Folge , Nr.  34,  Aug.  1864,  S.  137  ff. 
hingewiesen.  (Fertsch.) 
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über  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbfälle  und  Heirathen 

im  Jahr  1864. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl  der  Geborenen 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

Zahl 

der 

liei- 

ra- 

ehelich 

unehelich 

im 

(ian- 

zen. 

dar- 

unter 

^ | 
sr:-. 

lebend 

todt 

lobend 

todt 

man  n 1. 

weiht. 

m. 

W. 

tn. 

W, 

Ul. 

W. 

mätiul 

welbl. 

im 

Ganse  u 

1.  Siarhrnbure. 

öarmstadt 

738 

763 

50 

42 

162 

148 

12 

1924 

21  — 

774 

743 

1517 

521 

fcrnsheiin 

471 

450 

31 

17 

81 

72 

5 

5 

1132 

19  — 

412 

387 

799 

248 

biebnrg 

7K4 

732 

44 

26 

110 

128 

5 

r 

1834 

20  — 

633 

633 

1266 

380 

Erbach 

334 

353 

23 

19 

107 

112 

5 

i 

957 

9 

317 

353 

67o 

217 

Jroas  -Gerau 

BOI 

457 

29 

14 

81 

72 

3 

2 

1162 

12  — 

394 

367 

761 

263 

Heppenheim 

41!) 

499 

32 

15 

67 

72 

3 

1 

1108 

10  — 

418 

424 

842 

216 

Lindenfels 

591 

527 

36 

23 

170 

153 

7 

r, 

1515 

11  — 

523 

555 

1078 

345 

Neustadt 

261 

269 

20 

2 

68 

71 

5 

6 

702 

12  — 

238 

243 

481 

165 

Dffenbach 

1016 

959 

47 

28 

181 

165 

6 

8 

2410 

35  — 

820 

785 

1605 

595 

Wimpfen 

60 

55 

5 

1 

17 

3 

1 

2 

144 

2 — 

62 

55 

, 117 

29 

Pro?.  Starkenb. 

6178 

5064 

317 

187 

1047 

996 

52 

47 

12888 

151  — 

4591 

4545 

9136 

2979 

11.  Oberhessen. 

Giessen 

601 

602 

24 

21 

156 

167 

J 

6 

10 

1587 

19  — 

566 

522 

1088 

318 

Alsfeld 

444 

397 

11 

20 

118 

122 

6 

6 

1124 

16  — 

414 

471 

918 

252 

Kedenkopf 

495 

422 

18 

23 

128 

126 

6 

9 

1227 

13  2 

43!) 

423 

862 

289 

8 idingen 

223 

227 

IO 

7 

58 

62 

3 

— 

590 

7- 

202 

252 

454 

164 

Priedberg 

472 

476 

20 

12 

66 

58 

5 

1 

1110 

15  — 

376 

393 

769 

245 

irüoberg 

198 

200 

10 

4 

61 

71 

3 

2 

549 

8- 

222 

218 

440 

119 

V-iuterbach 

389 

367 

26 

12 

149 

129 

3 

6 

1081 

10- 

393 

38!) 

782 

228 

ffidda 

443 

400 

14 

17 

94 

77 

1 

6 

1052 

10  1 

435 

432 

867 

286 

Schotte  n 

251 

237 

9 

13 

85 

77 

3 

4 

679 

15  — 

291 

281 

572 

174 

Vilbel 

330 

305 

10 

13 

66 

46 

4 

4 

77* 

10  1 

302 

276 

578 

218 

Vöhl 

82 

95 

4 

3 

19 

16 

— 

219 

2 — 

69 

79 

148 

51 

Pro?.  Oberhess. 

3928 

3728 

156 

145 

1000 

551 

40 

48 

9996 

125  4 

373!) 

3739 

7478 

2311 

11.  Rbeintae.ssen. 

Kainz  (ohn.  Bun- 

de  sgarnison) 

1081 

1055 

63 

11 

342 

351 

45 

18 

2999 

43  — 

1240 

1087 

2327 

611 

klzev 

546 

529 

25 

24 

57 

43 

6 

2 

1231 

13  — 

471 

471 

942 

281 

Hingen 

486 

452 

21 

22 

31 

36 

2 

o 

1052 

7- 

352 

386 

738 

217 

Oppenheim 

687 

621 

35 

25 

56 

62 

1 

5 

1492 

15  — 

5o2 

493|  995 

346 

Worms 

777 

754 

32 

21 

98 

96 

10 

9 

1797 

25  — 

661 

596 1 1257 

3 5 

ProvJtheinhess. 

3577 

3410 

176 

136 

584 

588 

64 

36 

8571 

103  — 

3224 

3032 

6256 

1820 

Wiederholung. 

1 

I.  Starkenb. 

5178 

5064 

317 

187 

1 o 17 

996 

52 

47 

1 2**S 

151  — 

4591 

4545 

9136 

2979 

11.  Oberhess. 

3928 

3728  156 

145 

1000  951 

40 

48 

9996 

1 25  1 

3739 

3739 

7478 

‘231-1 

111.  Rheinhess. 

3577 

3410176 

136 

584 

588 

64 

36 

8571 

103  — 

3224 

3032 

62.)6 

182(1 

(nmh.  Hessen 

12683 

12202  649 

1 

468 

2631  2535 

156 

1 

131 

31455 

379|  1 

11554 

11316 

1 

22871 

7143 
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Verhältnisszahlen  zu  den  Uebersichten  über  die  Zahl  der  Gebnrtei 

■ ■ ■ - •■■■■>-  Jr 

Geburten. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

1 Geborenes 
kam  auf 
Einwohner. 

Unter  jo  100  Gebo 
gebe 

bei  den  ehelichen  | 

renen  waren  Todt- 
•rene 

| bei  den  uneheliches; 

1862. 

1863. 

1864. 

1862.  1 

1863. 

1864. 

1862.  i 

1863. 

18* 

1. 

4 

‘ 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8.  j 

9. 

IM 

I.  Starkenburg. 

* 

| 

Darmstadt 

33  1 

31 

31 

4,4 

5,0 

5,8 

8,0 

6,3  1 

6,3 

Bcnsheim 

3« 

21*  : 

25 

6,1 

5,6 

4,9 

9,2  i 

5,8 

6,1 

Dieburg 

20 

27 

27 

4,1 

2,5 

4,4 

5,1 

3,3 

EC 

Erbach 

26  i 

25 

24 

5,3 

5,3 

5,8 

7,5 

6,7 

4,1) 

Gross-ticrau 

30  1 

27 

26 

4,8 

4,1 

4,3 

3,9 

2,7 

3,1 

Heppenheim 

26 

25 

23 

4,9 

4,3 

4,9 

3,1 

23 

Linaenfcls 

25  , 

24  : 

23 

5,8 

5,9 

i 5,0 

6,0 

5,2 

3,6 

Neustadt 

26 

26 

24 

6,4 

6,1 

4,0 

3,4 

4,3 

7,4 

Offenbach 

26  | 

24 

23 

4,1 

3,6 

3,7 

2,0 

3,4  | 

33 

Wimpfen 

25  | 

26 

26 

5,5 

6,0 

5,0 

4,0 

6,7  | 

m 

Prov.  Starkenburg 

28 

26 

25 

4,9 

4,4 

4,7 

5,3 

4,8  ! 

4,6 

11.  Oberbesscn. 

Giessen 

34 

27 

28 

3,5 

3,7 

3,6 

4,4 

6,0 

4,7 

Alsteld 

32 

31 

29 

4,4 

4,ti 

3,6 

5,5 

4,8 

43 

Biedenkopf 

29 

28 

27 

6,1 

4,8 

4,3 

2,7 

4,0 

5,6 

Büdingen 

32 

30 

30 

3,1 

4,0 

3,6 

0,7 

7,6 

2,4 

Friedberg 

39 

34 

33 

2,9 

3,3 

3,3 

4,4 

4,7 

4,6 

Grünberg 

32 

31 

31 

1,4 

! 3,9 

3,4 

2,5 

0,9 

3,6 

Lauterbach 

30 

28 

27 

5,5 

I 3,9 

4,8 

3,2 

4,9 

1 3,1 

Nidda 

35 

31 

82 

2,1 

3,9 

3,5 

3,7 

3,6 

1 33 

Schotten 

31 

31 

29 

2,7 

4,3 

4,3 

4,t 

7,6 

4,1 

Vilbel 

31 

30 

28 

2,6 

4,5 

3,5 

2,7 

3,5 

6,7 

Vöhl 

29 

30 

27 

5,1 

2,6 

3,8 

— 

— . 

Prov.  Oberhessen 

33 

30 

29 

3,7 

4,0 

3,8 

3,7 

4,8 

4,3 

III.  Rheinhessen. 

\ 

Mainz 

26 

24 

24 

5,5 

4,5 

4,8 

9,0 

7,2 

83 

Alzey 

31 

31 

30 

4,9 

3,4 

4,4 

7,5 

2,0 

7.4 

Bingen 

29 

29 

29 

3,5 

5,1 

4,4 

m/M 

11,8 

53 

Oppenheim 

32 

29 

29 

4,2 

4,4 

i 4,4 

7,5 

4,3 

Worms 

32 

29 

29 

4,5 

3,8 

3,3 

4,0 

3,4 

8,9 

Prov.  Kheinhessen 

29 

27 

27 

4,7 

4,2 

4,3 

7,7 

6,5 

73 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

28 

26 

25 

4,9 

4,4 

4,7 

5,3 

4,8 

4,6 

II.  Oberhessen 

33 

30 

29 

3,7 

4,0 

3,8 

3,7 

4,8 

43 

III.  Eheinhessen 

29 

27 

27 

4,7 

4,2 

4,3 

7,7 

6,5 

73 

Grossherzwglb.  Hessen 

30  j 

28 

27 

4,4 

4,3 

4,3 

5,3 

5,2 

53 
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und  Heirathen  in  den  Jahren  1862,  1863  und  1864. 


l Sterbfalle. 

Heirathen. 

Unter  je  100 
Geborenen  waren 
uneheliche 

1 Sterbfall  kam 
auf 

Einwohner 

Auf  je  100 
Geborene  kamen 
Sterbfalle 

1 Hcirath  kam 
auf 

Einwohner 

.862. 

' 1863. 

1861. 

1862. 

1863. 

1864. 

1862. 

1863. 

1864. 

1862. 

1863. 

1864. 

11. 

1 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

15 

18 

17 

43 

39 

39 

76 

80 

79 

131 

144 

113 

16 

14 

14 

40 

40 

36 

75 

71 

71 

148 

118 

116 

13 

12 

14 

44 

39 

39 

65 

69 

69 

122 

117 

130 

31 

27 

24 

43 

42 

35 

59 

60 

70 

118 

103 

107 

13 

14 

14 

50 

40 

39 

59 

68 

66 

112 

102 

113 

13 

13 

13 

37 

37 

30 

70 

69 

76 

124 

97 

115 

n 

25 

22 

36 

29 

32 

68 

81 

71 

188 

104 

23 

21 

21 

44 

36 

36 

60 

72 

69 

116 

102 

104 

15 

15 

15 

32 

37 

34 

80 

63 

67 

95 

103 

93 

16 

20 

16 

34 

38 

32 

73 

69 

81 

123 

97 

131 

17 

17 

17 

40 

3 

36 

70 

71 

71 

119 

112 

109 

12 

20 

21 

43 

47 

40 

79 

58 

69 

144 

183 

138 

21 

20 

22 

47 

46 

35 

67 

67 

82 

131 

126 

129 

19 

21 

22 

42 

42 

39 

70 

67 

70 

167 

153 

116 

26 

21 

21 

44 

38 

39 

72 

78 

77 

137 

104 

107 

12 

12 

12 

50 

44 

47 

HO 

79 

69 

145 

142 

147 

21 

25 

50 

51 

38 

63 

62 

HO 

187 

157 

142 

26 

27 

27 

39 

35 

38 

78 

80 

72 

167 

148 

129 

17 

18 

17 

46 

40 

38 

76 

77 

82 

138 

120 

116 

29 

27 

25 

41 

38 

31 

76 

Hl 

84 

162 

142 

111 

16 

16 

15 

39 

39 

38 

81 

78 

74 

97 

117 

100 

20 

22 

16 

38 

37 

39 

77 

81 

68 

132 

166 

114 

19 

20 

20 

44 

42 

39 

74 

72 

75 

143 

134 

124 

27 

28 

25 

33 

34 

31 

79 

71 

77 

125 

127 

118 

8 

8 

9 

45 

43 

39 

69 

71 

77 

164 

128 

130 

5 

6 

7 

47 

45 

42 

62 

64 

70 

129 

140 

143 

8 

7 

8 

48 

44 

43 

66 

65 

67 

142 

120 

123 

12 

11 

12 

41 

38 

41 

77 

77 

70 

149 

126 

141 

15 

15 

15 

40 

39 

37 

73 

70 

73 

139 

127 

129 

17 

| 17 

17 

40 

37 

36 

70 

71 

71 

119 

112 

109 

19 

20 

20 

44 

42 

39 

74 

72 

75 

143 

134 

124 

15 

j 15 

15 

40 

39 

37 

73 

70 

73 

139 

127 

129 

1” 

18  1 

17 

41 

39 

37 

72 

71 

73 

132 

123 

119 
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Uebersioht  der  Production 

den  Bergwerk.*-,  Hütten-  und  Salinen  - Betrieb» 

im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Jahr  1862  und  1863*). 


[Ans  der  Grouh.  (Zentralstelle  für  die  I<andesstatistik-  Nr.  134.) 


1862. 

1863. 

Geld- 

Anzahl 

An- 

Produc- 

woiih  der 

An- 

Produc- 

GeldwtrtkJ 

Bezeichnung. 

der 

zahl 

der 

tion  in 

Produc- 
tion am 

der 

Werke. 

Z&lll 

der 

tion  in 

der  I*rwl39 
tion  aut  ] 

Werke. 

Ar- 

bel- 

Zoll- 

Ur- 

sprungs- 

Ar- 

bei- 

Zoll- 

Ursprung«* 

ort. 

**) 

ter. 

Centn. 

ort. 

tcr. 

Centn. 

fl. 

fl. 

I.  Gruben. 

Braunkohlen 

8 

316 

639371 

120675 

9 

348 

688607 

129168 

Eisenerze 

38 

467 

590594 

78342 

36 

534 

694449 

88210 

Bleierze 

2 

21 

2625 

13264 

i 

10 

711 

3296 

Kupfererze 

2(*) 

60 

30000 

10000 

3 

87 

38260 

10352 

Manganerze 

2(2*) 

51 

68440 

79559 

(2*) 

— 

94702 

968S5 

Graphit 

1 

4 

2000 

1000 

1 

4 

2100 

1(60 

Summe  1. 

53(2*) 

919 

1333030 

302840 

50(2*) 

983 

1518829 

328959 

II.  Hütten. 

a.  Eisen 

Roheisen  in  Masseln 

6 

61 

96671 

250598 

8 

122 

114493 

307678 

Gusswaaren  aus  Erzen 

(6*) 

250 

43023 

225475 

(7*) 

402 

56907 

298984 

„ „ Roheisen 

5(4*) 

221 

28853 

226430 

3(4*) 

129 

22819  154608 

Stab-  n.  gewalztes  Eisen 

13(4*) 

128 

4ö6f>6 

349522 

12(4*) 

122 

38387 

280419 

Eisenblech 

(1*) 

8 

30 

3lHI 

— 

— 

- 

— 

Eisendraht 

1 

12  2300 

2661 K) 

1 

12 

2500  29000 

b.  Kupfer 

c.  Nickel 

1 

7 

205 

11353 

2 

14 

337 

1918) 

1 

12 

338  ' 33800 

1 

14 

389;  38900 

Summe  von  II. 

27(15*) 

699  217076  1 124078 

27(15*) 

815 

235832  1128769t 

*)  Vcrgl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  17,  April  18G3,  S.  66. 

**)  Werke,  welche  Gegenstände  verschiedener  Rubriken  produciren, 
sind  nur  einmal  (unter  einer  Rubrik)  gezählt.  Unter  den  andern 
Rubriken,  unter  welchen  dieselben  gleichfalls  zu  zählen  sein  wür- 
den, sind  die  Zahlen,  welche  ihre  Anzahl  bezeichnen,  mit  einem 
* versehen  und  in  Klammern  eingeschlossen  worden, 
t Der  Geldwerth  sämmtlicher  in  den  Kreisen  Biedenkopf  und  Vöhl 
gewonnenen  Erze  (Eisen-,  Kupfererze)  ist  in  dem  Werth  der  dar- 
aus gewonnenen  Hüttenproducte  mit  11037  fl.  mit  enthalten.  Es 
vermindert  sich  daher  der  hier  angeführte  Goldwerth  sämmtlicher 
Hüttenproducte  um  diesen  Betrag,  reducirt  sich  demnach  auf 
1,117732  fl.  Bei  den  übrigen  Hütten-,  wie  Hammer-  und  Walz- 
werken ist  bereits  durch  Ausscheidung  der  zur  weiteren  Verarbei- 
tung gewonnenen  eigenen  Roh-  und  Zwisehenproducte  dio  doppelte 
Werthansetzung  vermieden. 
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1862. 

1863. 

Geld- 

An- 

Produc- 

worth  der 

An- 

Produc- 

Geldwert!! 

Bezeichnung. 

der 

Werke. 

zahl 

der 

tion  in 

Produc- 
tiou  am 

der 

Werke. 

zahl 

der 

tion  in 

der  Produc 
tion  am 

Ar- 

bei- 

ter. 

Zoll- 

Centn. 

Ur- 

sprungs- 

ort. 

Ar- 

bei- 

ter. 

Zoll- 

Centn. 

Ursprungs- 

ort. 

rt. 

fl. 

III.  Salinen. 

K-<hsalz  (weisses) 

3 

161 

247348 

166973 

2 

146 

246860 

150525 

Schwarzes  und  gelbes  Salz 

(2*) 

— 

9104 

4587 

(1*) 

— 

9100 

4550 

bunger-Gyps 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe  von  111. 

302*) 

161 

256452 

171560 

2(1*) 

146 

255960 

155075 

Wiederholung. 

I.  Gruben 

53 

919 

1333030 

302840 

50 

983 

1518829 

328959 

11.  Hütten 

27 

699 

217076  1124078 

27 

815 

235832 

1128769 

HL  Salinen 

3 

161 

256452 

171560 

2 

146 

255960 

155075 

Total-Summe 

83 

1779 

18065581598478 

1 

79 

1944 

2010621 

1612803+) 

Pie  in  der  vorstehenden  Zusammenstellung  begriffenen  Zahlen  vertheilen  sich 

aaf  die  3 Provinz'cu  des  Grossherzogthums  in  folgender  Weise: 

I.  Gruben. 

Markenburg 

2 

17 

8076 

1911 

2 

41 

21360 

4902 

Obcrhessen 

39 

805 

1112426 

261823 

38 

890 

13841 17 

304426 

i.beinbessen 

12 

97 

212526 

3910t» 

10 

52 

113322 

19631 

Summe 

53 

919 

1333030 

302840 

50 

983 

1518829 

328959 

II.  Hätten. 

Starkenburg 

12 

247 

46646 

386884 

11 

183 

47674 

325853 

1 'berhessen 

14 

433 

167030 

713694 

15 

612 

184388 

774416 

Rheinhessen 

1 

19 

3400 

23500 

1 

20 

3770 

28500 

Summe 

27 

699 

217076.1124078 

27 

815 

235832 

1128769 

III.  Salinen. 

Starkenburg 

1 

105 

228000 

1 14000 

1 

105 

233100 

116550 

',’berhessen 

1 

15 

5535 

13173 

— 



— 

Kbeiuhessen 

1 

4! 

22917 

44387 

1 

41 

22860 

38525 

Summe 

3 

161 

' 

25G452 

171560 

2 

146 

255960 

155075 

t)  Mit  Rücksicht  auf  die  Anmerkung  + auf  voriger  Seite  vermindert  sich  der  tie- 
sanuntgeldwertk  um  11037  fl.  und  rcducirt  sich  demnach  auf  1,106695  fl. 
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Der  gesainmtc  Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinenbetriob  vertheilt  sieh 
hiernach  also: 


1862. 

1863.  I 

| 

Gold- 

Gold- 

An- 

An-  ; „ , 

An- 

An- 

Produc- 

Provinzen. 

. , Produc- 

Produc- 

Kahl 

Produe- 

ZAlll 

tion  in 

tion  am 

zahl 

tion  in 

tion  um 

d,'r  : Zoll- 

fr- 

der 

Zoll- 

Ui- 

Wirke 

Centner. 

beiter., 

ort. 

Werke 

Ar- 

beiter. 

Centner. 

uprmigs- 

ort. 

ti. 

fl. 

Starkenburg 

15 

369  282722 

502795 

14 

329 

302134 

447305 

Oberhessen 

54 

1253  1284993 

988690 

53 

1502 

1568535 

1078842 

Hheinbessen 

14 

157  2:38843 

106993 

12 

113 

139952 

86656 

Gesammtsummc 

83 

1779 1806558 

i 

1598478 

79 

1944 

2010621 

1612803 

Bei  einer  Vergleichung  des  Jahrs  1863  mit  der  für  1861  aufge- 
stellten  Uebersicht  ergiebt  sich  im  Wesentlichen  Folgendes: 

1)  Die  Anzahl  der  Gruben  hat  im  Jahr  1863  um  3 und  die 
der  Salinen  um  1 (Salzhausen)  abgenommen,  während  sich 
die  Anzahl  der  Hüttenwerke  um  2 vermehrte. 

2)  Die  Anzahl  der  bei  den  Gruben,  Hütten  u. Salinen  im  Ganzen 
beschäftigten  Arbeiter  hat  sich  um  331  vermehrt.  Hiervon 
trifft  auf  dioGrubcn  u.  Hütten  eine  Vermehrung  von  resp. 
207  und  139  Arbeiter  (die  Eisenerzgruben  beschäftigten  im 
Jahr  1863  218  Arbeiter  mehr  wie  im  Jahr  1861),  dagegen  auf 
die  Salinen  eine  Verminderung  um  15  Arbeiter. 

3)  Die  Production  hat  bei  den  Gruben  um  155535  Gtr.  und 
der  Gehlwerth  der  Producte  um  51872  fl.,  ferner  die  Produc- 
tion bei  den  Hütten  um  17949  Ctr.  zugenommen,  während 
sich  der  Geld werth  'der  HUttenproducte  um  23898  fl.  vermin- 
derte. Bei  den  Salinen  hat  eine  erhebliche  Aenderung  in 
dem  Productionsauantum  nicht  statt  gefunden,  der  Geldwerth 
der  Producte  jedoch  um  20276  fl.  sich  vermindert. 

Die  Mehrproduction  bei  den  Gruben  trifft  vorzugsweise 
auf  die  Manganerze  (63615  Ctr..  64125  fl.);  in  geringfügigeren 
Beträgen  auf  die  Eisenerze  (96703  Ctr.,  394  fl.),  Graphit 
(500  Ctr.,  410  fl.)  Eine  Verminderung  fand  statt  bei  den 
Braunkohlen  (8087  Ctr.,  8394  fl.)  und  den  Bleierzen  (456  Ctr., 
2515  fl.) 

4)  Vergleicht  man  die  Productionen  und  deren  Geldwerth  nach 
den  einzelnen  Provinzen,  so  ergiebt  sich,  dass 

a)  in  der  Provinz  Starkenburg  bezüglich  der  Gruben 
keine  besonders  bemerkenswerthe  Aenderung  eingetreten 
ist,  während  bei  den  Hüttenwerken  eine  Verminderung 
der  Production  um  15876  Ctr.  und  des  Geldwerths  der 
Producte  um  158247  fl.  statt  gefunden  hat.  Bei  den 
Salinen  (Wimpfen)  hat  sich  die  Production  um  8900  Ctr. 
u.  der  Geldwerth  der  Salinenproducte  um  4510  fl.  ver- 
mehrt. 
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b)  In  der  Provinz  Oberhessen.  Die  Uebcr9ichten  ergeben 
für  die  Gruben  eine  Vermehrung  in  der  Arbeiterzahl  um 
211,  in  der  Production  um  277805  Ctr.  und  im  Geldwerth 
der  Producte  nui  74607  fl.  Ebenso  nahmen  die  Hütten- 
werke um  2,  die  Zahl  der  dabei  beschäftigten  Arbeiter 
um  190.  die  Produotion  um  32700  Ctr.  und  der  Geldwerth 
der  Hiittennroducte  um  124.849  fl.  zu.  Die  Oberhessisehe 
Saline  Salzhausen,  welche  im  Jahr  1861  60(X)  Ctr.  Salz 
mit  einem  Geldwerth  v.  15000  fl.,  lieferte,  ist  seit  dem 
Jahr  1863  ausser  Betrieb. 

e)  ln  der  Provinz  Rheinhessen  hat  sich  die  Anzahl  der 
Gruben  und  der  Grubenarbeiter  seit  1861  unerheblich 
geändert,  die  Grubenproducte  haben  sich  jedoch  um  124193 
Ctr.  und  deren  Geinwerth  um  22538  fl.  vermindert.  Bei 
den  Hüttenwerken  ist  hinsichtlich  der  Anzahl  der  Werke 
und  Arbeiter  keine  wesentliche  Aenderung  eingetreten;  die 
Production  hat  jedoch  eine  Vermehrung  um  1085  Ctr.  und 
deren  Geldwertn  um  10000  fl.  erfahren.  Hinsichtlich  der 
Salinen  giebt  die  Uebersicht  eine  Verminderung  der 
Production  um  2104  Ctr.  und  eine  Verminderung  des  Gcld- 
werths  der  Production  um  9186  fl.  (R.) 


Dir  Eisverlifiltnisse  den  Khelns  Inshesondere  bei 
Mainz  Im  Monat  Hrreniber  Ifcfiä. 

( Aua  der  Grossh.  Centntlstclle  für  die  Ldiidfsstatistik  Nr  135.] 

Am  14.  Dec.  zeigte  sich  das  erste  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  15.  „ weniger  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  16.  „ Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  17.  n noch  Eisspurcn  im  Main  bei  Mainz. 

Vom  18.  „ bis  23.  Dec.  kein  Treibeis  mehr  an  Mainz  vorüber. 

Am  23.  „ neues  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  24.  „ mehr  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  Abends  7 Uhr  wird 

die  Rheinbrücke  abgefahren. 

Am  25.  „ Viel  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  26.  n Viel  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  Morgens  3 Uhr  zeigten 

sich  bei  C’oblenz  die  ersten  Spuren  von  Treibeis.  Die  Mosel  zeigte 

mehr  Treibeis.  Das  Moseleis  bat  sich  bei  Lcy  gesetzt,  desshalb 
zeigte  sich  das  Moscleis  Nachmittags  nur  wenig  im  Treiben.  In 
Köln  wird  Nachmittags  2l/s  Uhr  die  Rheinbrückc  abgefahren. 

Am  27.  Dec.  Viel  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  In  Köln  mehr  Treib- 
eis im  Rhein. 

Am  28.  Dec.  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  In  Oberwesel  bedeutend 
mehr  Treibeis.  Nachmittags  treibt  dort  weniger  Eis.  In  Koblenz 
treibt  der  Rhein  wenig,  die  Mosel  ziemlich  viel  Eis.  Seit  10  Uhr 
Abends  treibt  in  Koblenz  die  Mosel  ziemlich  viel  Eis.  Die  Eis- 
decke bei  der  Ley  an  der  Mosel  bat  sich  heute  Nachmittag  4 Uhr 
gelöst  und  ist  abgetrieben.  Seit  10  Uhr  Vormittags  in  Remagen 
kein  Treibeis  mehr.  In  Köln  Treibeis  wie  am  27.  Decembcr. 

Am  29.  Dec.  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  In  Oberwesel  unverHndert, 
Abends  etwas  weniger  Treibeis  als  Morgens.  In  Remagen  seit  8 Uhr 
Morgens  wieder  etwas  Treibeis  im  Rhein.  In  Köln  kein  Treibeis  mehr. 

Am  30.  Dec.  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  In  Köln  kein  Treibeis. 

Am  31.  Dec.  Noch  Treibeis  im  Main  bei  Muinz. 

Die  Rheinbrücke  zu  Mainz  ist  heute  wieder  aufgefahren. 

Mainz.  Dr.  Wittmann. 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Januar  1866 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Gicsseu,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassal  (Kurhessen). 

(Aus  der  Grossh.  (Vntntlstellß  für  die  Landeiuitatifttik.  Nr.  13G.] 
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Angelegenheiten  der  Grossherzogi.  Centralstelle 
fiir  die  Landesstatistih. 

VmtlthniiiM  der  Im  Jahr  INB5  der  OntralMtelle 
zugeNendeten  üehrirten  ete. 

1)  Von  dem  königl.  Ministerium  des  Ackerbaus,  der  In- 

dustrie und  des  Handels  in  Turin: 

Statistica  del  regno  d'Itaiia.  Movimento  dclla  navigazinne  nel 
porti  dcl  regno.  Anno  1863.  Torino  1864.  fol. 

2)  Von  dem  Verein  der  Oesterreicbischen  Ind  ustricllen 

in  Wien: 

Jahrbuch  fiir  Industrie  nnd  Handel  in  Oesterreich ; beransgegeben 
vom  Vereine  der  Oesterreicbischen  Industriellen.  Jahrgang  I. 
Wien  1864.  8. 

3)  Von  Grossh.  Ministerium  des  Grossh.  Hauses  und  des 

Aeussern: 

Ststistiquc  de  la  France.  Population.  Douxieme  se'rie.  Tome  III. 
Strasbourg  1864.  fol. 

Mittheilungen  zur  Statistik  der  Strafrechtspflege  im  Königreich 
Hannover  wahrend  des  Jahres  1863.  Hannover  1865.  4. 
Statistisch  Jaarhock  voor  het  koningrijk  der  Nederlanden.  Twaalfte 
en  dertiende  Jaargangen.  llitgegcven  voor  het  departement 
van  binnenlandsche  /.aken.  s'Gravenhage.  1865.  gr.  8. 

Die  Volkszählung  im  Königreiche  Bayern  vom  December  1864 
von  Dr.  F.  B.  W.  v.  Hermann.  XIII.  Heft  der  Beiträge  zur 
Statistik  des  Königreichs  Bayern.  Herausgegeben  vom  kgl. 
stat.  Bürcau.  München  1865.  fol. 

Statistischer  Jahres-Bcrieht  über  den  Schiffs-  und  Güterverkehr 
auf  dem  Khein  im  Jahre  1864.  Mannheim  1864.  4. 

4)  Von  demVerein  für  Geographie  undStatistik  inFrank- 

furt  a.  M. 

Frankfurter  Bank.  Geschäfts-Bericht  über  das  Verwaltungsjahr 

1862.  4. 

Desgleichen  für  das  Jahr  1863.  4. 

Handelskammer  der  freien  Stadt  Frankfurt.  Jahresbericht  für 

1863.  Frankfurt  1864.  8. 

Desgleichen  für  1864.  Frankfurt  1865.  8. 

Jahresbericht  über  die  Verwaltung  des  Medieinalwesons,  die  Kran- 
kenanstalten und  die  öffentlichen  Gesundheitsverhältnisse  der 
freien  Stadt  Frankfurt.  Herausgegeben  von  dem  ärztlichen 
Verein.  VI.  Jahrgang  1862.  Frankfurt  a.  M.  1865.  8. 
Jahresbericht  des  Vereins  für  Geographie  und  Statistik.  Neun- 
undzwanzigster Jahrgang  1864 — 65.  8. 

Statistische  Mittheilungen  über  den  Civilstand  der  freien  Stadt 
Frankfurt  und  ihrer  Landgemeinden  im  Jahre  1864. 

5)  Von  derk.  k.  statistischen  Central-Co mm ission  in  Wien: 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik.  Eilfter  Jahrgang. 
IV.  Heft.  Verhandlungen  der  k.  k.  statistischen  Central-Com- 
mission  im  Jahre  1864.  Wien  1865.  gr.  8. 

6)  Von  dem  handelsstatistischen  BUreau  in  Hamburg: 

Tabellarische  Uebersicliten  des  Hamburgischen  Handels  von  den 
Jahren  1859,  186U,  1661,  1862, 1863  u.  1864.  Hamburg  1864—65. 
gr.  4. 

7)  Von  dem  physicalischen  Verein  in  Frankfurt  a.  M. 

Dessen  Jahresbericht  für  das  Rechnungsjahr  1863 — 1864.  8. 
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8)  Von  dem  Grossh.  Badischen  Handels-Ministerium  in 

Carlsr  u he: 

Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossherzog- 
thums  Baden.  UeraUHgegeben  von  dem  Handels-Ministerium. 
XVII.  Heft.  Vieh  stand  iin  Jahr  1861.  Carlsruhe  1864.  4. 
Desgleichen  XX.  Heft.  Die  Volkszählung  vom  Docember  1864. 
Ir  Theil.  Carlsruhe  1865.  4. 

9)  Von  dom  Grossh.  0 lde nbu rgischen  statistischen  ßii- 

reau  in  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossbcrzogth.  Oldenburg,  her- 
ausgegeben vom  statistischen  Bureau.  Siebentes  lieft  Zur 
Statistik  der  materiellen  Kultur  nach  den  Aufnahmen  vom  3. 
Docember  1861.  Oldenburg  1865.  4. 

10)  Von  dem  kgl.statistischcn  Centralbüreau  in  Stockholm: 

Bidrag  tili  Sveriges  Officiela  Statistik: 

A.  Befolknings-Statistik.  — Statistika  Central-Byr&ns  under- 
d&niga  Bcrättelse  für  ar  1856 — 1863.  4. 

B.  Rättsväsendct.  — Justitie-Statsministeras  underdäniga  Embets- 
berättelse  fdr  &r  1862.  2. 

I).  Fabriker  och  Manufacturer.  — Commerce  Collegii  under- 
däniga  Bcrättelse  für  är  1863.  4. 

E.  Inrikcs  Sjöfart.  Commerce-Collegii  und.  Berättelse  fdr  ?ir  1863. 

F.  Ulrikes  Handel  och  Sjöfart.  Com.  Coli.  und.  Bcr.  für  är  1863. 
K.  Uelao  — och  Sjukvarden. 

I.  Sundhets-Collegii  underdüniga  Berättelse  for  är  1862. 

II.  Oefverstyrelsens  öfver  Hospitalne  underd&niga  Berättelse. 
1862. 

Ofvcrsigt  af  Rikets  Ständers  Banks  heta  ställning  efter  1864  ärs 
bokslut.  4. 

Uppgift  öfver  Bankens  Metalliska  Kassa  samt  utelöpande  Sedlar 
och  Dcpositions-Skuld , m.  m.,  den  31.  December  1864.  fol. 
Berättelse  tili  Rikets  Höglofl.  Ständer,  ang&endc  Banko-Vcrket, 
af  Rikets  Ständers  Revisoren  1864. 

11)  Von  dem  statistischen  Bür  ca  u des  Herzoglichen  S taats- 

ininiste  riutns  in  Gotha: 

Mittheilungen  aus  dem  statistischen  Hiireau,  besonders  bezüglich 
des  Herzogthums  Gotha.  Erstes  Heft,  enthaltend  die  Einlei- 
tung aus  dem  allgemeinen  Theil.  4. 

Dasselbe,  zweiter  Theil,  enthaltend  die  Darstellungen  der  beson- 
deren Verhältnisse  des  Herzogthums  Gotha  und  seiner  Be- 
wohner, sowie  einzelner  Verwaltungszwcigc;  mit  einer  Karte 
des  Herzogthums  Gotha,  gr.  4. 

Ergebnisse  der  Volks-  und  Gebäudezählung  vom  3.  December 
1861  im  Herzogthum  Gotha.  3 Tafeln. 

12)  Von  dem  statistischen  Büreau  des  eidgen.  Departe- 

ment des  Innern  in  Bern: 

Schweizerische  Statistik.  — Waaren verkehr  der  Schweiz  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  den  deutschen  Zollverein  und  Oester- 
reich. Bern  1865.  4. 

13)  Von  der  Junta  general  de  Estadistica  in  Madrid: 

Memoria  »obre  el  movimento  de  la  poblacion  de  Espaiia  en  los 
anos  1858,  1859,  1860  y 1861  publicada  por  la  juuta  general 
de  estadistica  del  reino.  Madrid  1863.  gr.  4. 

14)  Von  dem  Kais.  Russischen  Hofrath  Herrn  von  Sidoro witsch 

in  Darmstadt: 

Zur  Geschichte  und  Statistik  der  Gelehrten-  und  Scliulanstalten 
des  Kais.  Russ.  Ministeriums  der  Volksaufklärung  für  das 
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Jahr  1865.  Nach  officiellen  Quellen  bearbeitet  von  C.  Wol- 
demar.  St.  Petersburg  1865.  8. 

15)  Von  dem  Kgl.  statistischen  Bürcau  in  Hannover: 

Nach  Weisung  über  den  Ban  und  Betrieb  der  unter  Hannoverscher 
Verwaltung  stehenden  Eisenbahnen  wHhrend  des  Rechnungs- 
jahres vom  1.  Juli  1863  bi9  dahin  1864.  Hannover  1865.  4. 

Zeitschrift  des  Kgl.  Hannoverschen  statistischen  Bureaus  für  das 
Jahr  1865. 

Zur  Statistik  des  Königreichs  Hannover.  Zehntes  Heft.  Gewerbe- 
statistik 1861.  Hannover  1864.  fol. 

16>  Von  dem  Kgl.  statistischen  Büreau  in  Berlin: 

Prenssische  Statistik.  Hcrausgegeben  in  zwanglosen  Heften  vom 
Kgl.  statistischen  Büreau  in  Berlin.  VIII.  Heft.  Vergleichende 
Uebersicht  des  Gauge«  der  Industrie,  des  Handels  und  Ver- 
kehrs im  Preussischen  Staate.  1863.  Berlin  1865.  gr.  8. 

Statistique  internationale  (population)  gmblide  avec  la  collabora- 
tion  des  statisticiens  oHieicls  des  differcnts  etats  de  l’Europe 
et  des  ötats-unis  d’Amerique,  par  Ad.  Quetelet  et  X.  Heuscli- 
ling.  Bruxelles  1865.  gr.  4. 

Zeitschrift  des  Kouigl.  Preussischen  statistischen  Bureaus,  redigirt 
von  Dr.  Ernst  Engel.  V.  Jahrgang.  1865. 

17)  Von  dem  Grossh.  statistischen  Büreau  in  Schwerin: 

Beitrüge  zur  Statistik  Mecklenburgs  vom  Grossherz,  statisti- 
schen Büreau  zu  Schwerin.  IV.  Band  1.  n.  2.  Heft.  Das  Gross- 
herzogliche  Mccklenburg-Schwerin’sche  Domanium.  Schwerin 
1865.  gr.  8. 

18)  Von  der  Grossherz.  Handelskammer  in  Darm stadt: 

V ergle  ichende  Uebersicht  des  Ganges  der  Industrie,  des  Han- 
dels und  Verkehrs  in  den  deutschen  (ausserpreussischen  und 
ausserösterreichischen)  Staaten  iin  Jahre  1863.  Nach  den  Be- 
richten der  Handelskammern  und  kaufmännischen  Corpora- 
tionen,  zusammengestcllt  und  hcrausgegeben  durch  den  blei- 
benden Ausschuss  des  deutschen  Handelstages.  Berlin  1865.  4. 

19)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  report  of  the  board  of  regents  of  the  Smithsonian  Insti- 
tution for  the  vear  1863.  Washington  1864.  8. 

Results  of  the  meteorological  observations,  from  tho  ycar  1854  to 
1859  incl.  Vol.  U.  Part  1.  Washington  1864.  8.. 

Statistics  of  the  foreign  and  domestic  commerce  of  the  United 
States.  Washington  1864.  4. 

20)  Von  dem  Grossherz.  Ministerium  des  Innern: 

Zur  Statistik  des  Königreichs  Hannover.  Zehntes  Heft.  Gewerbe- 
statistik 1861.  Hannover  1864. 

Rapport  triennal  sur  la  Situation  de  l’instruction  primoire  en  Bel- 
gique.  Septieme  pöriode  triennal e 1861,  1862,  1863.  Brux- 
elles 1865.  gr.  8. 

21)  Von  dem  Verein  für  Naturkunde  zu  Mannheim: 

Dessen  Ein  und  dreissigster  Jahresbericht.  Mannheim  1865.  8. 

22)  Von  dem  sta t is tisc hen  Büreau  des  Kgl.  Ministe rium  des 

Innern  in  Dresden: 

Staats- Handbuch  für  das  Königreich  Sachsen  \8*b/w.  Hcrausge- 
geben  von  dem  statistischen  Büreau  im  Ministerium  des  Innern. 
Dresden.  8. 

Uebersicht  der  Civil-  und  Strafrechtspflege  im  Königreich  Sachsen 
während  der  Jahre  1860,  1861  und  1862  von  I)r.  F.  O.  Schwarze. 
Dresden  1865.  4. 
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Uebersicht  der  Betriebsergebnisse  der  Kgl.  Sächsischen  Staats- 
und der  unter  Staatsverwaltung  stehenden  Privatbahnen  im 
Jahre  1864.  1 Bg. 

Betriobsübersiebt  der  Kgl.  Sächsischen  Staatstelegraphenlinicn 
im  Jahre  1864.  1 Bg. 

23)  Von  dein  Kgl.  b tati stiscli -topographisc  hen  BQrcau  in 

Stuttgart: 

Württembergischc  Jahrbücher  für  Statistik  und  Landeskunde. 
Herausgegeben  von  dem  Kgl.  stat.-top.  Bilreau.  Jahrgang  1863. 
Stuttgart  1865.  8. 

24)  Von  dem  UrosBherzl.  Sächsisch en  Staats minis teriu m,  De- 

partement des  Innern,  in  Weimar: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthuins  Sachsen-Weimar- 
Eiscnach.  Herausgegeben  vom  Grossh.  Staatsministerium  des 
Innern.  Zweites  Heft.  Weimar  1865.  4. 

25)  Von  dem  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

Die  Wüstungen  im  Grossherzogthum  Hessen  von  J.  W.  J.  Wagner. 
Provinz  Rheinhessen.  Dannstadt  1865.  8. 

26)  Von  dem  statistischen  Bilreau  in  Bremen: 

Zur  Statistik  des  Bremischen  Staats , herausgegeben  von  dem 
provisorischen  Büreau  für  allgemeine  Statistik.  Bremen  1865. 
gr.  4. 

27)  Von  dem  Director  des  st  atis  tisch  enBüreaus  vereinigter 

Thüringischer  Staaten  Herrn  Professor  Dr.  Uilde- 
brand: 

Die  Sparkassen  in  Thüringen.  Mittheilung  des  statistischen  Bu- 
reaus vereinigter  Thüringischer  Staaten.  Jena  1865.  8. 


Berichtigung. 

In  dem  Aufsätze:  „Die  Grossh.  Hof  b i bl  io  th  ok“  in  Nr.  49, 
Seite  2.  Z.  8 v.  o.  lies:  8000  statt  2800. 

„ 6.  „ 5 „ „ „ hervor  hinter  ferner. 

„ 6.  „ 20  „ „ „ oft  statt  als. 

„ 7.  „ 1 v.  u.  „ 47626  „ 37626. 

„ 8.  ,11  v.  o.  , 95252  „ 106252. 

„ 8.  „ 17  v.  u.  ist  hinter  Künstler  16  einzusclialtcn  : 

Mediciner  13. 


Inhalt:  Die  Geburten,  Stcrbfiille  und  Ilcirathon  in  dem  Grossher- 
zogthum Hessen  im  Jahr  1864.  — Uebersicht  der  Production  dos 
Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinen-Betriebs  im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Jahr  1862  und  1863.  — Die  Eisverhlütnisse  des  Rheins  insbesondere 
bei  Mainz  im  Monat  Deccmbcr  1865.  — Vergleichende  Zusammenstel- 
lung von  meteorologoischen  Beobachtungen  im  Monat  Januar  1866  zu 
Darmstadt,  Michelstudt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und 
Cassel  (Kurhessen).  — Angelegenheiten  der  Grossherzoglichen  Central- 
stelle für  die  Landesstatistik.  — Berichtigung.  — 


Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagtthandlung,  Hofbticlihandhmg  von 
G.  Jonghaus  zu  Darmatadt. 

SvcldrHrWo  von  Heimrick  Brilf, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

[De«  VotUblatls  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Folge.  V.  Heft.| 

Die  Groeah.  Hess.  Gcnträlstcllß  för  die  Ländesstätistik  wird  Ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 


M,  52.  März 


Mittheilungrn. 


Die  ln  der  CroMHlserzogllehen  Diinze  zu  Durni- 
atadt  Im  Laufe  des  gegenwärtigen  JnlirliundertM 
geprägten  Geldsorten. 

[Aua  der  Qrossh.  CentralBtellu  für  die  Lnmk-*stntiätik.  Nr.  137. [ 

Die  seit  dem  Anfang  des  gegenwärtigen  Jahrhunderts  in  der 
Grossherzoglictien  Münze  geprägten  Gcldsorten  bestehen: 

1)  in  Zehn-  und  Ftlnfguldenstücken  — in  Gold; 

2)  in  sog.  ConventionsmUnzen , und  zwar  in  Conventionsthalern 
und  Sechsbätznern  (Zwanzigern); 

3)  in  Kronentbalern; 

4)  in  Zwei-,  Ein-  und  Halbguldenstücken; 

5)  in  3'/*  Guldenstücken  (Doppelthalern); 

6)  in  Vereinsthalern; 

1)  in  Silber-Scheide-Münzen  (Sechs-,  Drei-  u.  EinkreuzerstUcken); 

3)  in  Kupferpfennigen  oder  Hellern. 

1)  Zehn-  nnd  Fünfguldenstücke  in  Gold. 
Ausprägungen  von  Goldmünzen  fanden  in  den  Jahren  1826, 
1827,  1835,  1836,  1840,  1841  und  1842  im  Gcsammthetrage  von 
316660  Gnlden  statt  und  gibt  die  unten  mitgetheilte  Tabelle,  welche 
über  sämmtliche  vom  Jahr  1819  an  bis  Ende  1865  in  der  Grossh. 
Münze  ausgeprägten  Geldsortcn  Nachweis  liefert,  die  Beträge  an, 
welche  in  jedem  der  genannten  Jahre  in  Zehn-  und  FUnfgulden- 
stücken  ausgeprägt  worden  sind.  Wir  bemerken  hierüber  Folgendes: 
a)  Zebnguldenstücke,  aus  den  Jahren  1826,  1827,  1840, 
1841  und  1842.  Diese  Münzen  wurden  säinmtlich  nach  dem  Mttnz- 
fuss  von  385  fl.  auf  die  feine  Mark*)  Goldes  ausgeprägt,  wonach 

*)  Die  frühere  Münzmark  war  die  schon  im  Jahr  1524  zum  allge- 
meinen deutschen  Münzgewicht  gesetzlich  bestimmte  kölnische 

Mark. 
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von  denselben  38,5  Stück  auf  die  Mark  feinen  oder  reinen  Goldes 
kommen.  Der  Feingehalt  beträgt  21  Karat  7,2  Grän  *),  was  nach 
der  neueren  Feingehaltsbezeichnung  einem  solchen  von  900  Tausend- 
tbeilen  entspricht.  Es  gohen  hiernach  auf  die  sog.  rauhe  Mark  — 
1 Mark  legirten  Goldes  — 38,5.’, jo  = 34,65  Stück.  Auf  das  neue 
MUnzgewicht  (Zollpfund)  bezogen  (siehe  unten),  beträgt  diess 
82,316  Stück  auf  das  feine  und  74,084  Stück  auf  das  rauhe  Pfund 
Goldes.  Im  Laufe  der  Zeit  erfuhr  jedoch  die  in  den  verschiedenen 
deutschen  Staaten  angewendete  kölner  Mark,  welche  nach  einer  im 
Jahr  1829  auf  Veranlassung  des  Leipziger  Handelsstandes  in  Köln 
vorgenomuienen  Untersuchung  zu  233,8123  franz.  Gramm  befunden 
wurde,  mehr  oder  weniger  bedeutende  Abweichungen  (die  im  Gross- 
berzogtlium  angewendete  Münzmaric  wog  233,939  Gramm),  was  hior- 
nächst  den  zum  deutschen  Zollverein  verbundenen  Staaten  Veran- 
lassung gab,  sich  dahin  zu  einigen,  dass  die  bereits  eingeführte 
preussisebe  Mtinzmark , die  Häifte  des  preussischen  Handelspfunds 
= 233,855  Gramm  = 0,46771  Zollpfuud,  als  deutsche  Münzmark  ge- 
setzlich angenommen  wurde. 

ln  Folge  des  Wiener  Münzvertrags  vom  24.  Januar  1857  wurde 
das  Ffuud  in  der  Schwere  von  500  Gramm  in  sämmtlichen  Staaten 
des  deutschen  Zollvereins,  sowie  in  Oesterreich  und  dem  Fürsten- 
thum Liechtenstein  als  ausschliessliches  Münzgewicht  eingeführt. 

b)  FUnf-Guldenstücke  vom  Jahr  1835.  Es  sollen  normal- 
massig  68,85  Stück  auf  die  rauhe  Mark  geheu  und  der  Feingehalt, 
wie  bei  den  Zehnguldenstücken,  21  Karat  7,2  Grän  = 900  Tausend- 
tbeile  betragen,  wonach  die  auf  1 feine  Mark  kommende  Stückzahl 

auf  = 76,5  sich  berechnet , der  dieser  Ausmünzung  zum 

U,JW 

Grund  liegende  MUnzfuss  also  3821,  » Gulden  per  Mark  feinen  Goldes 
beträgt.  Bei  Zugrundelegung  des  neuen  Münzgcwicbts  berechnet 
sich  die  Stückzahl  auf  163,562  Stück  auf  das  feine  und  147,206  Stück 
auf  das  rauhe  Pfund  Goldes. 

c)  FUnf-Guldenstücke  vom  Jahr  1836.  Die  in  der  Ta- 
belle aufgeführte  Summe  von  300  Gulden  bestand  aus  60  Fünfgui- 
denstückeu,  welche  aus  hessischem  Rheingold  von  demselben  Ge- 
halt, in  dem  es  gewonnen  worden,  nämlich  zu  22  Karat  6 Grän  oder 
937,5  Tausendthl.  fein,  geprägt  w’urden.  Es  gehen  71,3355  Stück 
auf  die  rauhe  Mark  und  beträgt  somit  die  auf  1 feine  Mark  kom- 

*)  Zur  Bestimmung  des  Feingehalts  von  Gold  wird  die  Mark  feinen 
Goldes  in  24  Karat  ä 12  Gritn,  oder  in  288  Grän  eingctheilt.  Es 
besteht  daher  die  Mischung  der  hier  in  Kode  stehenden  Goldmün- 
zen aus  21  Karat  7,2  Grän  feinen  Goldes  und  2 Karat  4,8  Grän 
Legirung  (Silber).  Diese  Bezeiebnuugsart  des  Feingehalts  ist 
später  aufgegeben  und  statt  dessen  (int  Grossberzogthum  seit 
1840)  allgemein  die  Feingehaltsbezcichnung  nach  Tausendthcilen 
eingeführt  worden.  Der  Feingehalt  der  Zehnguldenstücke  berech- 
net sich  hiernach  auf  900  Tausendthcile,  wonach  in  1000  Theilen 
Mischung  900  Tbeile  feinen  Goldes  und  100  Theile  Legirsilber 
enthalten  sind. 
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7i  3355 

mendc  Stückzahl  Q = 76,09,  der  bei  der  Ausprägung  cinge- 

baltene  Münzfass  also  3807»  Golden.  Auf  das  neue  MUnzgewicht  t 
bezogen,  beträgt  dies  162,686  Stück  auf  das  feine  und  152,528  Stück 
auf  das  rauhe  Pfund. 

d)  Fünfguldenstücke  aus  den  Jahren  1840,  1841  und 
1842.  Die  Verhältnisse  in  Bezug  auf  den  Münzfuss  und  Feingehalt 
sind  ganz  dieselben,  wie  bei  den  in  den  gleichen  Jahren  geprägten 

385 

Zebnguldenstückeo.  Es  gehen  somit  ^ =77  Stück  auf  die  feine 

and  69,3  Stück  auf  die  rauhe  Mark,  was  auf  das  neue  MUnzgewicht 
berechnet  164,632  Stück  auf  das  feine  und  148,168  Stück  auf  das 
nahe  Pfund  beträgt. 

Von  den  unter  a.  bis  d.  angegebenen  Goldmünzen  tragen  die 
Zebnguldenstücke  aus  den  Jahren  1826  und  1827  das  Brustbild 
Ludwigs  1.,  alle  übrigen  Zehn-  und  Fünfguldenstücke  das  von 
Ludwig  II. 

2)  Conventions-Münzen. 

Die  Ausprägung  von  Silber-Conventions-Münzen,  bestehend  in 
Species-  oder  Couventionsthalern,  sowie  in  Sechs-  und  Dreibätznern 
[ganze  und  halbe  Kopfstücke)  beschränkt  sich  auf  die  Jahre  1807 
bis  1809.  Von  jenen  fanden  Ausmünzungen  nur  im  Jahr  1809,  und 
zwar  im  Gesammtbetrage  von  181453  Gulden,  statt;  der  Betrag  der 
Ausmünzungen  von  Sechsbätznern  ist  in  den  Münz-  und  Haupt- 
Staatskasse-Bcchnungen  zu  109182  Gulden  angegeben. 

Die  Ausmünzung  beider  Geldsorten,  welche  auf  dem  Avers  das 
Brustbild  Ludwigs  1.  zeigen,  geschah  im  Conventions-  oder  24  Gul- 
denfoss. 

Von  den  Conventionsthalern  gehen  10  Stück  auf  eine 
leine  Mark,  und  hat  daher  nach  dem  vorgenannten  Münzfusse  l Stück 
einen  Werth  von  2 fl.  24  kr.  Bei  Zugrundlegung  des  Pfunds  als 
MSnzgewicht  berechnet  sich  die  Stückzahl  auf  das  feine  Pfund  21,38; 
es  hat  daher  1 Stück  in  dem  in  Folge  des  Wiener  Münzvertrags 
in  den  süddeutschen  -Staaten  angenommenen  52'/«  Gnldenfuss  einen 
realen  Werth  von  2 fl.  27,3  Kreuzer. 

Der  Feingehalt  der  gedachten  Geldstücke  betrug  gesetzmässig 
13  Loth  6 Grän,  oder  nach  der  neuen  Feingehaltsbezeichnung  833'/» 
Tausendtheile *);  es  gehen  hiernach  10.0,833..  = 8'/» Stück  auf  die 
rauhe  Mark,  oder  21,38.0,833..  = 17,82  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

*)  Hier,  sowie  überhaupt  bei  allen  vor  dem  Jahr  1837  oder  1838 
geprägten  Geldsorten  liegt  den  Feingehaltsprobcn  die  frühere 
sog.  Kapellenprobe  zum  Grunde.  Angestellte  Untersuchungen 
haben  ergeben,  dass  diese  Probirmetbode  den  Feingehalt  zu  ge- 
ring angibt  nnd  der  wirkliche  Gehalt  nach  einer  genaueren  Me- 
thode. der  sog.  nassen  Probe,  bei  Münzen  von  750  bis  850  Tau- 
sendtheilen  Feingehalt  um  5 bis  6 Tausendtheile  (1*/»  bis  I8/z  Grän), 
bei  geringhaltigem  Silber  von  200  bis  400  Tausendtheilen  fein 
um  3 bis  4 Tausendtheile  (1  Grän)  höher  ist,  welche  Unrichtig- 
keit bei  allen  neueren  Silberproben  durch  Einführung  jenes  von 
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Von  den  Sechsbätznern  oder  Vierundzwanzigkreuzerstücken 
gehen  60  Stück  im  nominalen  Geldwerth  von  24  fl.  auf  eine  feine 
Mark.  Bei  Zugrundlegung  des  Pfunds  berechnet  sich  die  Stück- 
zahl auf  das  feine  Pfund  zu  128,8  und  hat  daher  1 Stück  im  521/« 
Guldenfuss  einen  realen  Werth  von  241/»  kr. 

Der  Feingehalt  der  ausgeprägten  Stücke  betrug  gesetzinässig 
9 Loth  6 Grän  oder  583'/s  Tausemitheile  und  gingen  hiernach 
60.0,5833  = 35  Stück  auf  die  rauhe  Mark  und  74,83  Stück  auf  das 
rauhe  Pfund. 

3)  Kronenthaler. 

Kronenthaler  wurden  in  der  Grossh.  Münze  in  den  Jahren  1819, 
1825,  1833  und  1835  im  Gesammtbetrage  von  872035  fl.  ausgeprägt. 
Die  der  beiden  ersten  Jahre  tragen  das  Brustbild  Ludwigs  1.,  die 
der  beiden  letzten  Jahre  das  von  Ludwig  II. 

Diese  Geldstücke  haben  sämmtüch  normal  einen  Feingehalt  von 
13  Loth  17  Grän  oder  871'/»  Tausendthellen  (Kapellenprobe)  erhal- 
ten. Es  gehen  davon  7,9274  Stück  auf  die  rauhe  und  9,096  Stück 
auf  die  feine  Mark,  was  auf  das  neue  Münzgewicht  bezogen  resp. 
16.949  und  19,448  Stück  ausmacht.  Da  die  Kronenthaler  zu  2 fl.  42  kr. 
tarifirt  Bind,  so  sind  dieselben  hiernach  im  MUnzfuss  von  9,096.2,7  = 
24,559  Gulden  (24  fl.  33  kr.),  auf  die  frühere  Mark  bezogen,  d.  i. 
noch  etwas  über  den  241/»  Guldenfuss  ausgeprägt.  Durch  diese, 
auch  in  den  übrigen  süddeutschen  Ländern  stattgefundene  Tarifi- 
rung  der  Kronenthaler  auf  2 fl.  42  kr.  war  man  demnach  von  dem 
bis  zum  Jahr  1838  noch  convcntionsmässig  bestehenden  24  Gulden- 
fuss, nach  welchem  der  Kronenthaler  den  oben  angegebenen  Zahlen- 
verhältnissen gemäss  nur  einen  Werth  von  2 fl.  381/*  kr.  haben  durfte, 
factisch  nahezu  auf  den  24 V»  Guldenfuss  Ubergegangen. 

4)  Zwei-,  Ein-  und  HiUbguldenstiicke. 

Die  Ausprägung  von  Ein-  und  H al bgulden s t ücke n im 
Grossherzogthum  begann  im  Jahr  1838  in  Folge  der  Münchener 
MUnzconvention  vom  25.  August  1837,  und  diejenige  der  Zweig  ul- 
denstücke,  welche  an  die  Stelle  der  nach  und  nach  aus  dem 
Verkehr  zu  ziehenden  Kronenthaler  zu  treten  bestimmt  waren,  im 
Jahr  1835,  in  Folge  einer  weiteren,  unterm  27.  März  1845  unter  den 
süddeutschen  Staaten  getroffenen  Vereinbarung.  Nach  jener  erst- 

Gay-Lassae  angegebenen  und  dnrch  die  allgemeine  Dresdener 
MUnzconvention  vom  30.  Juli  1838  gesetzlich  vorgeschriebenen 
Probirvcrfahrcns  beseitigt  wurde.  Bei  allen  im  Nachfolgenden 
nach  Loth  und  Grän  angegebenen  und  auf  Tausendtheile  reducir- 
ten  Feingehalten,  soweit  sich  solche  auf  Ausmüuznngcn  vor  dem 
Jahr  1838  beziehen,  muss  daher  dieser  Umstand  in  Berücksichti- 
gung gezogen  werden.  Auf  die  Berechnung  der  auf  1 rauhe  Mark 
oder  1 rauhes  Pfund  gehenden  Anzahl  in  Goldstücken  hut  indes- 
sen die  hieraus  entstehende  Differenz  so  geringen  Einfluss , dass 
sie  hierbei,  namentlich  auch  im  Hinblick  auf  das  bei  allen  Aus- 
miinzungen  hinsichtlich  des  Feingehalts  gestattete  Kcraedium,  ganz 
ausser  Acht  gelassen  werden  kann. 
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genannten  Convention  sollte  der  im  Süden  des  Zollvereins  durch  die 
höhere  Tarifirungf  der  Kronenthnler  bereits  iaetisch  bestehende  sog. 
Kronenthalerfuss,  jedoch  unter  genauer  Einhaltung  des 
24'/« Gu  1 de n f usse s , von  allen  contrahirenden  Staaten  als  MUnz- 
fuss  für  die  gröberen  Münzsorten  (ganze  und  halbe  Gnldenstiicke) 
angenommen  und  der  Feingehalt  derselben  auf  */i#  feinen  Silbers 
(14  Loth  7,2  Grän)  fixirt  werden.  Gleichzeitig  wurde,  wie  oben 
schon  erwähnt,  die  nicht  überall  gleiche  Grösse  des  Markgewichts 
auf  233,855  Gramm  oder  0,46771  Pfund  (ä  500  Gramm)  festgesetzt. 

Diesen  Normen  zufolge  kommen  12'/<  Zweiguldenstficke , 24’/* 
Einguldenstücke  und  49  Halbguldenstücke  auf  die  feiue  und 
11,025  Zweiguldenstücke,  22.05  Einguldcnstücke  und  44,1  Halb- 
guldenstücke auf  die  rauhe  Mark,  — oder  auf  das  Pfund  bezogen, 
26,191  Zweiguldenstiicke,  52,383  Einguldcnstücke  und  104,766  Halb- 
guldenstücke auf  das  feine,  und  23.572  Zweiguldenstiicke  , 47.145 
Eingnldenstücke  und  94,29  Halbguldenstücke  auf  das  rauhe  Pfund. 

Von  der  Absicht  geleitet,  die  Bestimmungen  der  früheren  Ver- 
träge des  süddeutschen  Münzvereins  den  Vereinbarungen  des  Wie- 
ner Münzvertrags  vom  24.  Januar  1857  entsprechend  zu  ergänzen 
und  festzustellen,  wurde  in  der  neuesten,  unter’m  7.  August  1858 
unter  den  süddeutschen  Staaten  zu  München  abgeschlossenen  Con- 
vention bestimmt,  dass  nach  Einführung  des  Pfunds  als  Miinzge- 
wichtseinheit  das  Pfund  feinen  Silbers  in  den  gröberen  Münzsorten 
zu  52'/»  Gulden  ausgebracht  werden,  hiernach  also  an  die  Stelle  des 
vorher  schon  factiscb  bestehenden  24*/t  Guldenfusses  der  52'/»Gul- 
denfuss  als  gesetzlicher  Münzfuss  treten  soll. 

Auf  diese  Grundlage  hin  sollen  nunmehr  26',  < Zwciguldenstückc, 
52'/t  Einguldenstücke  und  105  Halbguldenstücke  je  1 Pfund  feinen 
Silbers  enthalten,  wonach  sich  für  das  rauhe  Pfund  die  Stückzahl 
bei  Zweiguldenstücken  auf  23,625 
„ Eingnldenstücken  „ 47,250  und 

„ Halbguldenstücken  „ 94,500 

berechnet. 

Seit  dem  Jahr  1856  sind  indessen  keine  weiteren  Zwei-,  Ein- 
mal Halbguldenstücke  mehr  in  der  Grossli.  Münze  geprägt  worden. 

Der  Gesammtbetrag  der  in  den  Jahren  1838  bis  1856  effectuir- 
ten  Ausmüuzungen  belief  sich: 

in  Zweiguldenstücken  auf  1,898900  fl. 

„ Einguldenstücken  „ 3,237850  „ 

„ Halbguldenstücken  „ 763880  „ 

zusammen  auf  die  Summe  von  5,900630  fl. 

Die  in  der  Tabelle  aufgefülirten  Ausmünzungen  dieser  Geld- 
sorten schliessen  die  in  der  Grossh.  Münze  für  die  Landgrafschaft 
Hessen-Homburg  geprägten  Sorten  ein.  In  welchen  Beträgen  dio 
letzteren  Ausmünzungen  in  den  betreffenden  Jahren  stattgefunden 
haben,  ergibt  sich  aus  nachstehender  Zusammenstellung. 
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Zweiguldenstücke.  Eingnldenstücke.  Halbguldenstücke. 


fl. 

fl. 

. fl. 

1839 

— 

11000 

5400 

1840 

— 

8700 

5000 

1841 

— 

13700 

3280 

1843 

— 

6800 

3450 

1845 

— 

21850 

8850 

1846 

21000 

8100 

2150 

Summe 

21000 

70150 

28130 

Gesammtbetrag  119280  fl. 

Nach  Abzug  dieses  Betrags  von  der  oben  für  das  Grossherzog- 
thum Hessen  und  die  Landgrafschaft  Hessen -Homburg  zusammen 
angegebenen  Summe  von  5,900630  fl.  reducirt  sich  der  unter  Grossb. 
Gepräge  in  Zwei-,  Ein-  und  Halbguldenstücken  ausgemünzte  Betrag 
auf  5,78135011.  Hierunter  tragen  die  bis  zum  Jahr  1848  einschliess- 
lich geprägten  Stücke  das  Brustbild  Ludwigs  II.,  die  späteren  das 
von  Ludwig  III. 

5)  81/»  Guldenstücke  (Doppelthaler). 

Den  im  Jahr  1839  beginnenden  Ausmünzungen  dieser  Geldsor- 
ten liegen  die  in  der  Dresdener  Miinzconvention  vom  30.  Juli  1838 
enthaltenen  Bestimmungen  zum  Grunde,  wonach  zur  Vermittelung 
und  Erleichterung  des  gegenseitigen  Verkehrs  unter  den  mit  ein- 
ander contrahirenden  nord-  und  süddeutschen  Staaten  eine  dein 
norddeutschen  14Thaler-  und  süddeutschen  24'/>  Guldenfuss  (siehe 
oben  Zwei-,  Ein-  und  Halbguldenstücke)  entsprechende  gemein- 
schaftliche Hauptsilbermünze  — als  Vereinsmünze  — zu  '/' der  Mark 
feinen  Silbers,  welche  sonach  den  Werth  von  2 Thalern  oder  3 '/»  Gul- 
den erhalten  wird,  im  Gehalt  von  •/«  feinen  Silbers  ausgeprägt 
werden  soll.  Dieser  Bestimmung  entsprechend , berechnet  sich  die 
auf  eine  rauhe  Mark  kommende  Stückzahl  auf  6,3.  Auf  das  Münz- 
pfund bezogen , entsprechen  diesen  Zahlen  14.966  Stück  auf  das 
feine  und  13,47  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

Durch  den  Wiener  Münzvertrag  wurden  die  in  den  süddeut- 
schen Staaten  bereits  geprägten  3'/»  Gulden-  oder  Zweithalerstücke 
den  nach  diesem  Vertrag  zu  prägenden  „Zwei-Vereinsthalerstücken“, 
wonach  aus  dem  Pfund  feinen  Silbers  15  Stück  geprägt  werden 
sollen,  bei  dem  Feingehalt  von  900  Tausendtheilen  also  18'/i  Stück 
auf  das  rauhe  Pfund  gehen,  in  jeder  Beziehung  gleichgestellt. 

Seit  dem  Jahr  1854,  wo  nach  längerer  Unterbrechung  noch- 
mals eine  Ausmfinzung  von  Doppelthalern  stattfand  (die  übrigen 
Ausmünzungcn  beschränken  sich  auf  die  Jahre  1839,  1840,  1841, 
1842  und  1844),  sind  indessen  keine  weiter  geprägt  worden. 

Der  Gesammtbetrag  der  Ausmfinzungen  von  Doppelthalern  be- 
länft  sich  nach  der  Tabelle  auf  6,249495  fl.  Mit  Ausnahme  der  un- 
ter Ludwig  III.  im  Jahr  1854  geprägten,  tragen  solche  sämmtlich 
das  Brustbild  Ludwigs  II. 
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6)  Vereinsthaler. 

Die  mit  dem  Jahr  1857  unter  der  Regierung  Ludwigs  III.  be- 
ginnende und  von  da  an  in  den  aus  der  Tabelle  zu  entnehmenden 
Beträgen  jedes  Jahr  fortgesetzte  Ausmünzung  von  Vereinsthalern 
ä 1*  < Gulden  beruht  auf  den  Bestimmungen  des  Wiener  Münzver- 
trags vom  24.  Januar  1857,  welcher,  wie  oben  schon  bemerkt,  unter 
Zugrundlegung  des  statt  der  früheren  Münzmark  angenommenen 
neuen  Münzgewichts,  des  Pfunds  ä 500  Gramm,  für  die  künftigen 
AusinOnzungen  der  süddeutschen  Staaten  den  52'/«  Guldenfuss  als 
äquivalent  mit  dem  früheren  auf  die  Mark  bezogenen  norddeutschen 
H Thaler-  oder  süddeutschen  24Vt  Guldenfuss  festsetzt  und  der 
Feingehalt  für  die  gröberen  Münzsorten  auf  900  Tausendtheile  nor- 
mirt.  Hiernach  werden  aus  1 Pfund  feinen  Silbers  30  Vereinsthaler 
= SS'-’j  Gulden  geprägt  und  gehen  somit  •/'»•30  = 27  Stück  oder 
471/«  Gulden  auf  das  rauhe  Pfund. 

Die  in  der  Tabelle  aufgeführten  Ausmünzungen  von  Vereins- 
thalcrn  im  Gesammtbetrage  von  5,056153  fl.  schliessen  die  in  der 
Grossh.  Münze  in  den  Jahren  1858  bis  einschliesslich  1863  für  die 
Landgrafschaft  Hessen-Homburg  unter  landgräflichem  Stempel 
geprägten  Summen,  welche  sich 

im  Jahr  1858  auf  8750  fl. 

r»  n 
»i  n 
n n 

m n 

n n 

im  Gesammtbetrage  von  66372  fl. 

beliefen,  ein,  so  dass  sich  also  das  oben  für  beide  Länder  angege- 
bene Gesammtquantum  von  5,056153  fl.  auf  4,989781  fl.,  als  ausschliess- 
lich mit  Grossb.  Hess.  Gepräge  versehen,  reducirt. 

ln  den  Separatartikeln  zum  W'iener  Münzvertrage  sind  die 
nach  der  Seelenzahl  berechneten  Summen  bestimmt,  welche  die  ver- 
tragenden Staaten  jährlich  in  Vereinsthalern  (als  Minimum)  auszu- 
prägen verpflichtet  sind,  und  beträgt  hiernach  die  auf  das  Gross- 
herzogthum  Hessen  entfallende  Minimalsumme  34172  Stück,  oder  in 
runder  Summe  60000  fl.  jährlich. 

Ein  namhafter  Theil  des  Münzmaterials , welches  zur  Ausprä- 
gung von  Vereinsthalern  verwendet  wurde,  besteht  in  eingezoge- 
nen  Kronenthalern , indem  die  Staaten  des  süddeutschen  Münzver- 
bands durch  den  am  7.  August  1858  zu  München  abgeschlossenen 
Vertrag  die  Verpflichtung  zu  solchen  jährlichen  Einziehungen,  wo- 
zu zunächst  die  sog.  Brabanter-  und  die  unter  österr.  Stempel  ge- 
prägten Kronenthalcr  verwendet  werden  sollen,  nach  dem  Maasstab 
der  Vertheilung  der  Zollrcvenncn  und  zur  Umprägung  in  grobe 
Münzen,  vorzugsweise  zu  Vereinsthalern,  übernommen  haben.  Die 
aus  Grossh.  Haupt-Staatskasse  in  den  Jahren  1859  bis  einschliessl. 
1865  zu  diesem  Zweck  abgelieferten  Kroncntbaler  belaufen  sich  im 
Gesammtbetrage  auf  2,092905  fl.  (Schluss  folgt). 


1859  „ 11513  „ 

1860  „ 11538  „ 

1861  „ 11529  „ 

1862  - 11536  „ 

1863  „ 11506  „ 
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Obrraleht 

über  dio  im  Jahr  1864  erthciltcn  Schurfscheine  and  Muthscheine  (ein- 
scbliosslich  deren  Verlängerungen). 

[Aus  der  Grossh.  Centralstelte  für  die  Landesctatlstik.  Nr.  139]. 

I.  Schurfscheine. 

A.  Provinz  Starkenburg  — 1 Schtirfschein. 

Kreis  Offenbach  1,  auf  nutzbare  Fossilien  überhaupt  in  der 
Gemarkung  Offenbach. 

B.  Provinz  Oberhessen  — 5 Schurfscheine. 

Kreis  Biedenkopf  1,  auf  nutzbare  Fossilien  in  der  Gemark. 
Gladenbach. 

Kreis  Friedberg  1,  auf  nutzbare  Fossilien  in  der  Gemark. 
Hasselhecke. 

Kreis  Vilbel  3:  2 auf  nutzbare  Fossilien  in  den  Gemark.  Rod- 
heim und  Büdesheim,  1 auf  Steinkohlen  in  der  Gemark.  Hel- 
denbergen. 

C.  Provinz  Kheinhessen  — Keine. 

Zusammen  6 Schurfscheine. 

II.  Muthscheine. 

A.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt  1,  auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Messel. 

Kreis  Dieburg  6,  sämmtiieh  auf  E ise ns tei ne  in  den  Gemark. 
Dieburg,  Oberwald  (4),  Urberach. 

Kreis  Erbach  2,  beide  auf  Eisensteine  in  der  Gemark. Momart. 

Kreis  Neustadt  2,  beide  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  König 
und  Ober-Nauses. 

Kreis  Offenbach  2,  beide  auf  Eisensteine  in  der  Gemark. 
Sprendlingen. 

Zusammen  Provinz  Starkenburg  13  Muthscheine. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Alsfeld  10,  sämmtiieh  auf  Eisensteine  in  den  Gemark. 
Bleidenrod  (2),  Burg-Gemünden  (2),  Maulbach  (2),  Nieder-Ge- 
münden  (2),  Schadenbach  (2). 

Kreis  Biedenkopf  55;  28  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Bat- 
tenfeld , Battenberg  (2),  Bellnhausen , Biedenkopf  (2),  Breiden- 
bach,  Bromskirohen,  Dodenau  (2),  Eckelshausen,  Eifa,  Engel- 
bach, Günterod,  Hommertshausen,  Katzenbaeh  (3),  Laisa  (2), 
Obcr-Dieten,  Ober-Eisenhausen,  mit  Kupfererzen  (2),  Rennerte- 
hausen (3),  Runzhausen,  Wallau  (mit  Kupfer).  — 8 auf  Braun- 
stein, theil weise  mit  Eisensteinen,  in  den  Gemark.  Dodenau  (2), 
Endbacb,  Günterod,  Holzhausen  b.  B.,  Reddighausen  (2),  Wallau 
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— 15  auf  Kupfererze,  tbeilweiae  mit  Eisenerzen,  in  den  Ge- 
mark.  Achenbach  (mit  Blei),  Battenberg  (3),  Biedenkopf,  Bot- 
tenhorn, Dautphe,  Engelbach.  Gönnern,  Gladenbach,  Harten- 
rod (2),  Nieder-Eisenhansen,  Kunzhausen,  Wiesenbach  (mit  Blei). 

— 2 auf  Bleierze  in  den  Gemark.  Biedenkopf  und  Dodenau 
(mit  Silber).  — 2 auf  Schwefelkies  in  den  Gemark.  Eifa 
und  Weifenbach. 

Kreis  Büdingen  2,  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Ober-  und 
Nieder-Mockstadt. 

Kreis  Fried  berg  72;  38  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  As- 
senheim,  Burgwald,  Butzbach  (4),  Fauerbach  v.  d.  H.,  Gambach, 
Griedel  (4),  Hansen,  Hoch- Weisel  (2),  Langenhain  (3),  Maibach, 
Nieder-Weisel  (2),  Ober-Rosbach  (4),  Ober-Mörlen  (2),  Ockstadt, 
Oppershofen,  Pohl-Göns  (2),  Rockenberg  (3),  Rockenberger  Mark- 
wald, Strassheim,  Wölfersheim.  — 22  auf  Eisen-  und  Braun- 
steinerze in  den  Gemark.  Butzbach,  Gambach  (3),  Hasseihecke, 
Kirch-Göns  (3),  Langenhain  (mit  Bleierz),  Nieder  - Weisel  (4), 
Ober  Mörlen  (3),  Ober-Rosbacb  (2),  Ockstadt,  Pohl-Göns  (3).  — 

4 auf  Braunstein  in  den  Gemark.  Nieder -Mörlen,  Nieder- 
Weisel  und  Ober-Mörlen  (2,).  — 8 auf  Blei-  und  Kupfererze 
in  den  Gemark.  Fauerbach  v.  d.  H.  (4),  Langenhain  (2),  Ober- 
Mörlen  (2). 

Kreis  Giessen  62;  33  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Albach  (2), 
Allendorf  a.  d.  Lahn  (3),  Bergheim,  Dorf-Gill  (3),  Ettingshausen, 
Fellingshausen,  Grüningen,  Harbach,  Hausen,  Hermannstein, 
Holzheim,  Lieh  (2),  Naunheim  (8),  Ober -Bessingen  (2),  Reis- 
kirchen, Wald-Girmes  (2),  Watzenborn-Steinberg  (2).  — 20  auf 
Eisen-  und  Braunsteinerze  in  den  Gemark.  Fellingshau- 
sen (2),  Garbenteich  (2),  Giessen,  Grüningen,  Hermannstein  (2), 
Holzheim  (3),  Lang-Göns  (5),  Odenhausen,  Wald-Girines  (3).  — 

5 auf  Braunsteinerze  in  den  Gemark.  Fellingshausen  (2), 
Rodheim  und  Wald-Girmes  (2).  — 4 auf  Braunkohlen  in  den 
Gemark.  Beuern,  Eberstadt,  Gross-Buseck  und  Oppenrod. 

Kreis  Grünberg  27,  sämmtlich  auf  Eisenerze,  theilweise  mit 
Braunstein,  in  den  Gemark.  Beltershain  (4),  Flensungen,  Geils- 
hausen, Grünberg  (3),  Harbach,  Lehnheim,  Merlau  (2),  Niedcr- 
Obmen  (4),  Odenhausen,  Qneckborn,  Reinhardshain  (3),  Saasen, 
Stockhausen,  Weickartshain,  Weitershain  (2). 

Kreis  Nidda  26;  25  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Bellers- 
heim (3),  Birklar,  Dauernheim,  Feldheim  (2),  Geiss-Nidda,  Hof- 
Schwalbeim,  Hungen  (3),  Inheiden,  Langsdorf  (8),  Lcidhecken, 
Unter- Widdersheim , Nonnenroth  (2),  Rabertshausen,  Ranstadt, 
Schleifeld,  Stammbeim,  Villingen.  — 1 auf  Kupfererze  in  der 
Gemark.  Selters. 

Kreis  Schotten  17,  sämmtlich  auf  Eisensteine  in  den  Gemark. 
Freienseen  (3),  Gonterskirchen,  Lardenbach  (3),  Laubach  (4). 
Ruppertsburg,  Solms-Ilsdorf,  Ulfa  (2),  Wetterfeld  (2). 
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Kreis  Vilbel  17;  14  auf  Eisensteine  in  den Gemark.  Altenstädt, 
Engelthal,  Rendel,  Rodenbach,  Rodheim,  theil weise  mit  Braun- 
stein (8),  Vilbel  (2).  — 2 auf  Steinkohlen  in  den  Gemark. 
Altenstadt  und  Ueldenbergen.  — 1 auf  Braunkohlen  in  der 
Gemark.  Ueldenbergen. 

Kreis  Vöhl  1,  auf  Eisensteine  mit  Kupfererzen  in  der  Ge- 
mark. Hemmighausen. 

Provinz  Oberhessen  289  Uutbscheine, 

„ Starkenburg  18  „ 

Zusammen  302  Muthscheine. 

(R-) 


Ceber  Nicht 

Aber  die  Ende  1864  noch  in  Gültigkeit  bestandenen  Belehnnngen,  Per- 
missionen und  Concessionen. 

- [Aus  der  Qrosah.  Centralstelle  fUr  die  Landesst&ttatik.  Nr.  140]. 

A.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Bensheim  2;  1 auf  Kupfer-,  Blei-  und  Silbererze  in 
den  Gemark.  Hohenstein,  Reichenbach  und  Raidelbach  — und 
1 auf  Graphit  in  den  Gemark.  Gadernheim,  Kolmbach  und 
Winkel. 

Kreis  Darmstadt  2;  1 auf  Eisen-  und  Kupfererze  in  den 
Gemarkungen  Darmstadt  und  Bessungen  — und  1 auf  Kupfer- 
erze in  der  Gemark.  Rossdorf. 

Kreis  Dieburg  9,  sämmtlich  auf  Eisensteine,  und  zwar  in  den 
Gemark.  Hering,  Eichen  (2),  Lengfeld,  Lengfeld  und  Hering, 
Spachbrücken,  Oberwald,  Urberach,  Zeilhard. 

Kreis  Erbach  2,  beide  auf  Eisen-  und  Braunsteinerze  in  den 
Gemark.  Langen-Brombach  und  Rehbacb. 

Kreis  Heppenheim  1,  auf  Graphit,  Kupfer-  undSchwefel- 
kies  in  der  Gemark.  Heppenheim. 

Kreis  Lindcnfels  9;  4 auf  G,raphit  in  den  Gemark.  Erlcnbach, 
Mittershausen  und  Scheuerberg,  Seidenbach  (2).  — 3 auf  Eisen- 
und  Braunsteinerze  in  den  Gemark.  Erzbach  und  Rohrbach, 
Kirch  - Brombach  und  Ober  - Kainsbach , Weschnitz.  — 2 auf 
Kupfer  und  damit  verbundene  Erze  (Eisen-  und  Braun- 
stein) in  den  Gemark.  Gorxheim  und  Winkel. 

Kreis  Neustadt  7;  5 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Birkert, 
Forstel,  Gumpersberg,  Hassenroth,  Hummetroth.  — 2 auf  Eisen- 
und  Braunsteinerze  in  den  Gemark.  Kirch  - Brombach  und 
Ober-Kinzig. 
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Kreis  Offenbach  1,  auf  Braunkohlen  in  der  Gemarkung  Of- 
fenthal. 

Summe  Provinz  Starkenburg  33  Belehnungen. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreta  Alsfeld  2;  1 auf  Eisensteine  in  der  Getnark.  Maulbach 
— und  1 auf  Braunkohlen  und  Schwefelkies  in  der  Ge- 
mark.  Zell. 

Kreis  Biedenkopf  87;  40  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Al- 
iendorf b.  B.  (2),  Aliendorf  b.  Frdnsdf.,  Bottenhorn  (2),  Batten- 
feld, Berghofen,  Biedenkopf,  Bischöfen  (2),  Bottenhorn  (2), 
Buchenau  mit  Elmshausen,  Allendorf  und  Friodensdorf,  Dern- 
bach, Dexbach,  Elmshausen,  Erdhausen  und  Weidenhausen, 
Frechenhausen  (2),  Friedensdorf,  Frohnhausen  b.  B.  (2),  Gönnern, 
Günterod,  Hartenrod,  Holzbausen  b.  G.  mit  Theilcn  von  Morns- 
hausen, Kehlnbach,  Lixfeld,  Nieder  - Eisenhausen  (Qräberei), 
Nieder-Hörlen,  Ober-Hörlen,  Quotshausen,  Rache Ishausen,  Red- 
dighausen, Römershausen  (2),  Runzhausen  (2),  Wolfgruben, 
Wommelshausen.  — 17  auf  Braunsteinerze  in  den  Gemark. 
Battenberg,  Biedenkopf,  Eifa  (2),  Eifa  mit  Frohnhausen  b.  B., 
Frohnhausen  b.  B.  (2),  Hatzfeld  (3),  Holzhausen  b.  B.  (2),  Laisa, 
Reddighausen,  Wallau  (2),  Weifenbach.  — 20  auf  Kupfererze 
in  den  Gemark.  Achenbach,  Breidenstein  (mit  Fahlerzen).  Dex- 
bach, Frechenhausen  mit  Lixfeld,  Gönnern  (2),  Hartenrod  (3), 
Herzhausen  (mit  Eisenerzen),  Herzhausen  mit  Theilen  von  Gla- 
denbach, Holzhausen  b.  G. , Hommertshausen,  Lixfeld,  Lixfeld 
mit  Theilen  von  Frechenhausen,  Ober-Dieten,  Rachelshausen, 
Runzhausen,  Silberg,  Silberg  mit  Hommertshausen.  — 5 auf 
Nickelerze,  theils  für  sich,  thcils  in  Verbindung  mit  anderen 
Erzen,  wie  Eisen,  Kupfer,  Silber,  Quecksilber,  Schwefel-  und 
Kupferkies,  in  den  Gemark.  Buchenau,  Bellnhausen  (3),  Erd- 
hausen mit  Gladenbach  und  Mornshausen,  Gladenbach.  — 4 auf 
Blei-  mit  Kupfer-  und  Silber-,  auch  Quecksilbererzen, 
in  den  Gemark.  Mornshausen  (2),  Roth,  Weidenhausen. 

Kreis  Büdingen  6;  5 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Burg- 
bracht, Nieder- Mockstadt.  Wenings  (3)  — und  1 auf  Kupfer- 
schiefer in  der  Gemark.  Hain-Gründau. 

Kreis  Friedberg  3Ö;  11  auf  Eisenerze  in  den  Gemark.  Bön- 
stadt, Butzbach,  Fauerbach  v.  d.  H.  (2),  Gambach  mit  Holzheim, 
Griedel,  Nieder-Florstadt , Ober-Florstadt  (2),  Pohl-Göns,  Wöl- 
fersheim. — 10  auf  Eisen-  mit  Braunsteinerzen,  in  den 
Gemark.  Butzbach,  Gambach  (3),  Griedel.  Kirch-Göns  (2),  Ober- 
und Nieder- Rosbach,  Ockstadt,  Pohl-Göns.  — 3 auf  Blei- 
Silber-  und  Kupfererze  in  den  Gemark.  Langenhain,  Mün- 
ster und  Nieder-Mörlen.  — 6 auf  Braun  kohlen  in  den  Ge- 
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mark.  Bauernheim,  Kirch-Göns,  Florstadt , Ossenheim,  Weckes- 
heim und  Wölfersheim. 

Kreis  Giessen  76;  42  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Albach, 
Aliendorf  a.  d.  L.  (2),  Alt-  und  Gross  - Buseck , Eberstadt, 
Ettingshausen  (4),  Fellingshausen  (Gräberei),  Giessen,  Ilermann- 
stein  (5),  Holzheim  mit  Lang-Göns  und  Gambach  (Kr.  Friedberg), 
Königsberg,  Lang-Göns  (2),  Lieh  (2),  Münster  (3),  Naunheim  (5), 
Nieder-Bessingen,  Rodheiin,  Wald-Girmes  (9),  Wieseck.  — 6 auf 
Braunstein  in  den  Gemark.  Ettingshausen  (2),  Königsberg (3), 
Wald-Girmes.  — 20  auf  Eisen-  mit  Braunsteinerzen  in 
den  Gemark.  Fellingshausen  (5,  theil weise  mit  Alaunschiefer 
und  Sohwefelkies),  Giessen  mit  Gross-  und  Klein-Linden,  Her- 
maunstein  (3),  Holzheim  (2),  Lang-Göns  (8),  Naunheim  (3),  Wald- 
Girmes  (3).  — 1 auf  Kupfer-  und  Bleierze  in  der  Gemark. 
Königsberg.  — 6 auf  Braunkohlen  in  den  Gemark.  Allen- 
dorf  a.  d.  L. , Annerod,  Gross-  und  Alt -Buseck,  Lang-Göns, 
Leihgestern,  Münster  mit  Wetterfeld.  — 1 auf  Schwefelkies 
in  der  Gemark.  Annerod. 

Kreis  Grünberg  13;  9 auf  Eisenerze  in  den  Gemark.  Atzenhain, 
Bernsfeld,  Flensungen,  Göbelnrod,  Rüdingshauscn  (2),  Odenhau- 
sen, Weickartshain  und  Weitershain.  — 3 auf  Eisen-  und 
Braunsteinerze  in  den  Gemark.  Merlau,  Saasen  mit  Linden- 
struth, Stangenrod.  — 1 auf  Braunkohlen  in  der  Gemark. 
Climbach. 

Kreis  Lauterbach  2;  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  An- 
gcrsbach  — und  1 auf  Braunkohlen  in  der  Gemark.  Schlech- 
tenwegen. 

Kreis  Nidda  16;  15  auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Bellers- 
heim, Gelnhaar  (2),  Glashütten,  Hof-Grass,  Hungen  mit  Villingen 
und  Grass,  Hungen  mit  Inheiden  und  Grass,  Langd  (2),  Langs- 
dorf, Muschenhcim,  Nonncnroth  (2),  Rodges,  Villingen. 

Kreis  Schotten  1,  auf  Eisensteine  in  der  Gemarkung  Wetter- 
feld. 

Kreis  Vilbel  3,  nämlich  2 auf  Eisensteine  in  den  Gemark. 
Stammheim  und  Kaichen  — und  1 auf  Eisen-  und  Braun- 
steine in  der  Gemark.  Rodheim. 

Kreis  Vöhl  7;  1 auf  Braunsteine  in  der  Gemark.  Eimelrod,  — 
6 auf  Kupfererze,  meist  in  Verbindung  mit  Eisen-  und 
Braunsteinerzen,  in  den  Gemark.  Deisfeld  (2),  Eimelrod  (2), 
Hemmighausen  und  Höringhausen. 

Summe  Provinz  Oberhessen  243  Belehnungen. 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

Kreis  Alzey  7;  4 Permissionen  auf  Bohnerze  in  den  Gemark. 
Frei- Weinheim,  Heimersheim,  Heppenheim,  Offenbeim.  — 3 Con- 


Digitized  by  Google 


63 


cessionen  auf  Eisenerze  in  den  Gemark.  Erbes-Btldeshcim. 
Nack,  Wendelsbeim. 

Kreis  Bingen  7;  4 Permissionen  anf  Bohnerze  in  den  Ge- 
mark.  Appenheim,  Engelstadt,  Ober-Ingelheim,  Sprendlingen. 
— 2 Concessionen  auf  Eisen-  und  Manganerze,  und 
zwar  1 in  den  Gemark.  Bubenheim,  Gross-Winternheim,  Nieder- 
Hilbersheim  und  Sauer  - Schwabenheim  und  1 in  der  Gemark. 
Ober-Ingelheim.  — 1 Concession  auf  Braunkohlen  in  den 
Gemark.  Ober-  und  Nieder-Ingelheim,  Heidesheim,  Gau-Alges- 
beim,  Wackenheim. 

Kreis  Mainz  G;  4 Permissionen  auf  Eisen-  und  Mangan- 
erze in  den  Gemark.  Gau-BischofTsheim,  Nieder-Olm,  Ober-Olm 
und  Stadecken.  — 2 Concessionen  auf  dieselben  Erze,  näm- 
lich 1 für  die  Gemark.  Ebersheim  und  Klein-Winternheim  und 
1 für  die  Gemark.  Zornheim. 

Kreis  Oppenheim  2;  1 Permission  auf  Bohnerze  in  der  Ge- 
mark. Gau-Böckelheim  — und  1 Concession  auf  Eisen-  und 
Manganerze  in  der  Gemark.  Hillesheim. 

Kreis  Worms  4;  3 Permissionen  auf  Bohnerze  in  den  Ge- 
mark. Bechtheim,  Dittelsheim  und  Monzernheim.  — 1 Conces- 
sion auf  Asphalt  in  der  Gemark.  Mettenheim. 

Summe  Prov.  Rhein h essen  2G  Permissionen  und  Concessionen. 

Die  Gesammtzabl  der  bestehenden  Belehnungen,  Permissionen 

und  Concessionen,  beträgt  hiernach: 

In  der  Prorinz 

Starkenburg  33  Belehnungen,  hierunter  sind  gefristet  13 

Oberbessen  243  „ „ „ „ 104 

Rheinbessen  26  Permiss.  u.  Concessionen  „ „ „ 4 

zusammen  302  Belehn.,  Permiss.  u.  Concess.,  hierunt.  sind  gefrist.  121 

(R.) 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

iniUelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

(De*  Notizblatts  de»  Verein»  für  Erdkunde  III.  Pnl*p.  V.  Heft.] 

Die  Oroaab.  Hess.  GfiUträlstellO  für  dl6  LäDdCSStätlstik.  wird  ihre  Mlttheilungen 

▼on  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 53. April 18<>«. 

Miüheilungen. 

ZuHaiumenistellungrn 

aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach, 
Giessen,  Alsfeld,  Lauterbaoh  und  Mainz  für  das  Jahr  1864. 

[Atu  der  Qrossli.  Centralstelle  fllr  die  Landeeatatiatik.  Nr.  142). 

Zur  Beurtheilung  der  Consumtionsverhältnisse  der  Bevölke- 
rung  von  Städten  bietet  bekanntlich  die  Ermittelung  der  Quanti- 
täten solcher  Gegenstände,  welche  dem  Communal-Octroi  unterwor- 
fen sind,  einen,  wenn  auch  nicht  in  allen  Beziehungen  genauen , so 
doch  annähernd  richtigen  Maasstab.  Es  werden  dahor  im  Anschluss 
*n  die  bereits  durch  das  Notizblatt  (Nr.  7,  August  1862,  Nr.  15, 
März  1863,  nnd  Nr.  18,  Mai  1863)  veröffentlichten  Octroirechnungen 
in  Nachfolgendem  auf  möglichst  gleiche  Benennung  gebrachte  Zu- 
sammenstellungen aus  den  betreffenden  Rechnungen  des  Jahres  1864, 
einschliesslich  der  vergleichsweise  nicht  uninteressanten  Tarifsätze, 
von  denjenigen  sechs  Städten  des  Grossherzogthnms  mitgetheilt,  in 
welchen  die  Erhebung  von  Octroi  stattfindet. 

Darmstadt.  * 

I.  Octroi  - Einnahme. 


a.  Getränke. 

13052  Ohm  in  Fässern  (auch  Most)  a.  kr.  a.  kr. 

A 2 fl 6119  36 

2568 V»  Ohm  im  Grosshandel  einge- 
führt A 15  kr 643  22 

262*/«  Ohm  durch  Grosshändler  in 

die  Stadt  verkauft  A 1 fl.  45  kr.  460  8 

10360  Flaschen  oder  Krüge  A 1 kr.  172  40  7395  46 

2)  Obstwein  2070  Ohm  A 48  kr 1656  55'/4 


zu  übertragen  9052  41  */« 


Digitized  by  Google 


— 66  - 

fl.  kr. 

Uebertrag 

(342512  Maas  in  der  Stadtge- 
markung  fabricirt,  mehli- 
gen Stoffen,  von  Grossbren- 
nern, für  100  Maas  Maisch- 
raum 4 11  kr 627  59 

363886  Maas  desgl.  von  Klein- 
brennern, für  100  Maas 
Maischraum  4 9 kr.  . . . 545  51 

4512  Ohm  39*/«  Maas  einge- 
führt,  4 26. 16  kr.  per  Olim  10235  2 
4080  Flaschen  oder  Krüge 


I eingeführt,  4 1 kr.  pr.  Stück  68  — 
457  Ohm  48'/>  Maas  durch 
Grosshandler  eingeführt, 

4 6 kr.  per  Ohm  ....  45  55 

27  Ohm  63'/«  Maas  von  Gross- 
händlern in  die  Stadt  ver- 
kauft. 4 2 fl.  10  kr.  per  Ohm  60  14 

14404  Ohm  Bier  eingeführt,  4 44  kr. 

per  Ohm 3237  27'/> 

14686  Ohm  in  der  Stadtgemarkung 

fabricirt,  4 35  kr.  per  Ohm  . . 8567  9 

5)  Essig  955  Ohm  eingeführt  4 1 fl 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

48281  Malter  2 Simmer  Mehl  4 27  kr.  . . 21731  547« 
Wecke  und  Weissbrod  für  1300  fl.  Werth 

eingeführt,  4 1 kr.  für  20  kr.  Werth  . 64  487* 

1211  Centner  Brod  an  den  Thoren  eingeführt 

4 25  kr 504  36 

c.  Hillsenfrilchte. 

643  Malter  Bohnen,  Erbsen  etc.  an  den  Tho- 
ren eingebracht  4 24  kr 


d.  Schlachtvieh  und  angebrachtes  Fleisch. 
2271  Stück  Ochsen  oder  Stiere  von  Metzgern 


geschlachtet  4 9 fl.  8 kr 20741  48 

5 Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 9 fl.  . 45  — 

• 114  Stück  Kühe  oder  Kinder  von  Metzgern 

geschlachtet  4 6 fl.  4 kr 691  36 

12  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 6 fl.  72  — 
8117  Stück  Schweine  von  Metzgern  ge- 
schlachtet 4 1 fl.  21  kr 10957  57 

634  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 1 fl. 

18  kr 824  12 

zu  übertragen  33332  33 


fl.  kr. 

9052  41*/« 


11583  1 

11804  36'/» 
960  48*/« 
33401  7 */« 

22301  18*/. 
257  30 


55959  553/« 
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8.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  33332  33  55959  55»/» 

7403  Stück  Sängekälber  von  Metzgern  ge- 
schlachtet n 46',»  kr 5737  19>/a 

10  Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 45  kr.  7 30 
9)45  Stück  Hammel  oder  Schafe  von  Metz- 
gern geschlachtet  ä 41'/«  kr 1414  27'/t 

2 Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 40  kr.  1 20 

67  Stück  Ziegen  4 24  kr 26  48 

1562  Stück  Lämmer , Geislämroer , Spanfer- 
kel etc.  ä G kr 156  12 

129924'/«  Pfund  frisches  Fleisch,  ä 3 kr.  per 

Pfand 4330  49 

20547  Pfund  getrocknetes,  geräuchertes  etc. 

Fleisch  4 2 kr.  per  Pfund 1027  21  46034  20 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

»976  Pfund  Fleisch  von  Wildpret  an  den 

Thoren  eingebracht  ä 3 kr 448  48 

5288  Stück  Hansen  4 6 kr 528  48 

8268  „ Gänse  ä 6 kr 826  48 

67  „ Welsche  4 18  kr 20  6 1334  39 

f.  Brennmaterialien. 

7957 '/«  Stecken  Lanbholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz 4 28  kr 3713  23 

818  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Buchen 

etc.  4 24  kr 327  12 

150  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Eichen  etc. 

ä 18  kr 45  — 

74S31 /«  Stecken  Nadelholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz 4 20  kr 2494  30 

513*/«  Stecken  desgl.  Stockholz  4 18  kr.  . 154  7'/» 

736  Hundert  Lanbbolz-Wellen  4 25  kr.  per  100  306  40 

968  „ Nadelholz-  „ „ 18  „ „ 100  290  24 

74  Laubholz  - Reisig,  ungebunden,  per 

Pferd  10  kr 12  20 

6 Nadelholz  - Reisig , ungebunden , per 

Pferd  8 kr — 48 

78973  Centner  Torf  4 2 kr 2632  26 

246885  „ Steinkohlen  4 4 kr 16459  — 

63867  Malter  Tannzapfen  ä 1 kr 1064  163/«  27500  7'/« 


g.  Verschiedene  Einnahmen. 

Einnahme  aus  früheren  Jahren 1361  24 

Aversionalsummen  und  Nacherhebungen  . 172  57'/«  1534  2iy4 


Gesammtsumme  der  Ootroi-Einnahme  132853  14'/« 
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II.  Octroi -Rück  Vergütungen. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren.  s.  kr.  a.  kr. 

186  Ohm  Wein 325  53'/« 

50  „ Obstwein 33  1 1 V* 

4518  „ Branntwein 8945  45 

1140  „ Bier 455  527« 

56  „ Essig 27  577« 

2184  Centner  Steinkohlen 131  217«  9920  l'/t 


b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

2596  Centner  dem  Grossh.  Militär  geliefertes  Fleisch  . 4557  5 

Summe  der  Octroi-RUckvergütungen  14477  67» 

Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  betrügt 132853  fl.  147«  kr. 

Die  Octroi-Rückvergütungcn  betragen  . 14477  „ 61/»  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  118376  fl.  77«  kr. 

Offenbach. 

I.  Octroi  - Einnahme. 

a.  Getränke.  «.  kr.  a.  kr. 

1163  Ohm  20SA  Maas  Wein,  ä 2 fl.  per  Ohm  2326  311/* 

(Diese  Quantität  Wein  ist  grüsstcntheils 
durch  Wirtbe  und  Private  von  auswärts 
eingebracht  und  nur  ein  geringer  Thcil 
derselben  durch  Private  von  hiesigen 
Weinhändlcrn  hezogen  worden.  Der  Wein- 
bezug von  Grosshttndlem  ist  hierunter 
nicht  enthalten,  indem  diese  bei  der  Ein- 
lage keine  Octroiabgabe  entrichten ; es  kann 
daher  auch  das  Weinquantum,  welches  die 
Grosshändler  an  Private  verkaufen,  nicht 
angegeben  werden). 

37130hm  567*  Maas  Obstwein,  a 40 kr.  pr.  Ohm  2475  5774 

(Hiervon  wurden  in  hiesiger  Stadt  fabri- 
cirt  2041  Ohm  68  Maas  und  von  auswärts 
eingebracht  1671  Ohm  687*  Maas.) 

14779  Ohm  21  Maas  Bier,  & 30  kr.  per  Ohm  7.389  38 

(Hiervon  in  hiesiger  Stadt  gebraut  7779 
Ohm  61  Maas  und  von  auswärts  einge- 
bracht 6999  Ohm  40  Maas). 

1629  Ohm  21  Maas  Branntwein.  a 3 fl.  pr.  Ohm  4888  393/4 

(Hiervon  hier  gebrannt  1 1 1 Ohm  13  Maas, 
von  auswärts  eingegang.  1518  Ohm  8 Maas). 

Durch  Bruchthcile  der  Kreuzer  entstandene 

Mehrbeträge 16  457»  17097  32 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

89062  Malter  3 Simmer  3 Kumpf  Mehl  in  der 

Meblwaage  verwogen,  ä 12  kr.  per  Mltr.  7814  17 

zu  übertragen  7814  17  17097  32  ~ 


Digitized  by  Google 


69 


fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  7814  17  17U97  32 

352  Malter  1 Simraer  Mehl  an  den  Erhebungs- 


Stätten  eingebracht,  A 12  kr.  per  Mltr.  70  27 
Von  Brod  und  Wecken  an  den  Erhebungs- 
stätten eingebracht 42  50  7927  34 


(Von  12  Pfund  Brod  und  je  25  Wecken 
und  weniger  werden  1 kr.  erhoben). 

c.  Hafer. 

167  Malter  Hafer  zu  Wasser  eingegangen 

ä 6 kr 16  42 

7068  „ Hafer  an  den  Erhebungsstätten 

eingegangen  A 6 kr.  . . . 706  48  723  30 

7235  Malter. 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleuch. 

fl.  kr. 

1943  Stück  Ochsen  A 8 fl.  . . . lf>544  — 

240  „ Kühe  4 6 fl.  40  kr.  . 1600  — 

96  „ Rinder  A 6 fl.  40  kr.  . 640  — 

9 „ Rinder  ä 3 fl.  20  kr.  . 30  — 

7125  „ Schweine  A 1 fl.  40  kr.  11875  — 

4000  „ Kälber  A 30  kr.  . . 2000  — 


1479  „ Hammel  A 30  kr.  . . 739  30  32428  30 

179  Centner  42  Pfund  gesalzenes  und  ge- 
räuchertes Fleisch,  Wurst  etc.  an  den 
Eingangsstationen  eingebracht,  A 1 kr. 
per  Pfund 329  2 32757  32 

e.  Wildpret. 

619  Stück  Haasen  A 6 kr 61  54 

98  „ Rehe  A 25  kr 40  50 

1 » Frischling  A 30  kr — 30 

1 „ Spiesser  A 40  kr — 40 

11  „ Wildkälber  A 20  kr 3 40  107  34 

f.  Brennmaterialien. 

6307  Stecken  Laubholz  zu  Wasser  einge- 
bracht A 8 kr 840  56 

1722V»  Stecken  Nadelholz  desgl.  A 8 kr.  . 114  50 

3715  Stück  verschiedene  Wellen,  A 1 kr.  per 

100 61  55 

Von  verschiedenem  Holz  und  Wellen  an  den 

Eingangsstationen  eingebracht  ...  411  48 

228335'/j  Centner  Steinkohlen  zu  Wasser  ein- 
gebracht A 2 kr 7611  11 

72529'/»  Centn.  Steinkohl,  an  den  Eingangs- 
stationen eingebracht  A 3 kr.  . 2417  39 

300865  Centner.  zu  übertragen  11458  19  58613  42 
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«.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  11458  19  58613  42 


1944  Wagen  Torf  ä 4 kr 129  36 

7455  Bütten  Holzkohlen  zu  Wasser  einge- 

braclit  ä 3 kr 372  39 

1215  „ Holzkohlen  an  den  Eingangs- 
stationen 4 3 kr.  ...  . 60  45  12021  19 

8670  Bütten. 


Gesatmntsumme  der  Octroi-Einnahme  70635  1 
1 1.  Octroi  - Rückvergütungen. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

388  Malter  2 Sirainer  3 Kumpf  Mehl  ...  77  49 

311  „ Hafer 31  6 

27  Ohm  45  Maas  Wein 55  61/« 

1113  „ 62  „ Obstwein 742  31 


(Unter  dem  Obstwein  befinden  sicli  1104 
Ohm  56 Maas  (mit  736  li.  28  kr.),  welche  von 
hiesigen  Wirtben  in  ihre  in  der  Bürgcler 
Gemarkung  gelegenen  Felsenkcllcr  ge- 
bracht worden  sind  und  Ton  welchon  bei 
dem  Wiedcrcinbringen  das  Octroi  bezahlt 
werden  muss.  Iler  Best  mit  9 Ohm  6 Maas 
ist  nach  auswärts  gegangen). 

3876  Ohm  23  Maas  Bier 1938  7*/i 

(Hierunter  sind  3598  Ohm  43  Maas  (mit 
1799  fl.  16  kr.)  begriffen,  welche,  wie  oben 
niiber  bezeichnet,  aus-  und  wieder  einge- 
führt  wurden ; 277  Ohm  60  Maas  gingen 


naoh  auswärts). 

363  Ohm  64  Maas  Branntwein  nach  auswärts 

ausgeführt  1091  25 

227  Ohm  14  Maas  desgl.,  welcher  zur  Essig- 

fabrication  verwendet  wurde  ....  681  317« 

Von  Brennmaterialien. 

3341/»  Stecken  Laubholz  44  36 

4815'/»  Centner  Steinkohlen 160  31 

230  Bütten  Holzkohlen ._  11  30  4334  14 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

1172  Malter  Mehl  j der  Garnison  und  der  232  12 

354‘/s  „ Hafer  ■ Gendarmerie  ge-  35  26 

36733 ViPfd.Fleisch  1 liefert  612  137*  879  517* 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungcn  6714  57* 
Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 70635  fl.  1 kr 

Die  Rückvergütungen  betragen 5714  „ 57*  „ 


Bleibt  Octroi-Einnahme  64920  fl.  557*  kr. 

(Schluss  folgt). 


Digilized  by  Google 


71 


Dir  In  drr  OroHMherzofflirlirn  Münze  zn  Darm- 
ntadt  ln«  liauff  dm  grgenwftrtiiKrii  Jahrhunderte 
geprftgten  (Jrldnorten. 

(Schlots). 

. 7)  Silber-Scheidemünzen. 

Die  au*  der  Periode  von  1800  bi*  1818  vorhandenen  Münzrech- 
nungen geben  über  die  atattgefundenen  Ausmünzungen  an  Silber- 
Scheidentünzen  (Sech*-,  Drei-  und  EinkreuzerstUcke)  nicht  so  voll- 
ständige Auskunft,  wie  es  zu  unserem  Zwecke  wünschenswert 
wäre.  Namentlich  wird  eine  getrennte  Angabe  der  in  den  ein- 
zelnen Jahren  geprägten  Sorten  mehrfach  darin  vermisst,  was  uns 
hauptsächlich  auch  bestimmte . in  der  unten  mitgethcilten  Haupt- 
tabelle die  Ausmünzungen  aus  der  gedachten  Periode  nicht  mit 
aufzunehmen,  das  in  derselben  ausgeprägte  GeBamratquantum  wer- 
den wir  indessen  unten  angeben. 

Was  die  Normen  betrifft,  nach  welchen  die  Ausmünzungen  von 
Silber-Scheidemünzen  vorgenommen  wurden,  so  bemerken  wir  hier- 
über Folgende 

a.  Sechsk  reuzerst  licke.  Die  in  den  Jahren  1807  und  1808 
geprägten  Sechskreuzerstücke  wurden  im  24  Guldenfuss  ausgebracht, 
und  gingen  daher  240  Stück  auf  die  feine  Mark.  Deren  Feingehalt 
betrug  7 Loth  oder  437'/»  Tausendtheile , woraus  sich  die  auf  die 
rauhe  Mark  gehende  Stückzahl  zu  105  berechnet.  Auf  da*  Münz- 
pfund bezogen,  entsprechen  diesen  Zahlenverhältnissen  513  Stück 
auf  das  feine  Pfund  — die  Münzen  sind  daher  nach  dem  MUnzfuss 
von  51,3  Gulden  per  feines  Pfund  ausgebracht  — und  224,5  Stück 
auf  das  rauhe  Pfund. 

Vom  Jahr  1819  an  bis  einschliessl.  1837  wurden  die  Secbskreu- 
zerstücke  im  28  Guldenfuss  und  im  Feingehalt  von  5 Loth  9 Grän 
oder  343s/4 Tausendtheile  ausgemünzt;  die  auf  die  rauhe  Mark  kom- 
mende Stückzahl  berechnet  sich  hieraus  auf  96'/*,  während  280  Stück 
auf  die  feine  Mark  gehen.  Diesen  Zahlenverhältnissen  entsprechen 
598,6  Stück  auf  das  feine  Pfund  — mithin  ein  Münzfuss  von  59,86 
Gulden  — und  205,8  Stück  anf  das  rauhe  Pfund. 

In  den  Jahren  1838  bis  1856  geschah  die  Ansmünzung  von 
Sechakreuzcrstücken  auf  Grund  des  Münchener  Vertrags  vom  25. 
August  1837,  nach  welchem  sowohl  die  zn  prägenden  Sechs-,  als 
auch  Dreikreuzerstücke  in  der  Metailmischung  '/*>  d.  i.  in  der  Mark 
5'/*  Loth  = 333,33...  Tausendtheile  Feinsilber  enthalten  und  in  einem 
27  Guldenfuss  ausgeprägt  werden  sollen.  Hiernach  gehen  270  Stück 
anf  die  feine  und  90  Stück  auf  die  rauhe  Mark.  Auf  das  Münz- 
pfund bezogen  entsprechen  diesen  Verhältnissen  577,3  Stück  anf 
das  feine  Pfund  — mithin  ein  Münzfuss  von  57,7  Gulden  — und 
192,4  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

Seit  dem  Jahr  1869  sind  die  Bestimmungen  des  Münchener 
Vertrags  vom  7.  August  1858  massgebend,  worin  für  die  Auamün- 
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zung  von  Sechs-  sowohl,  als  DreikreuzerstUcken  der  Münzfuss  von 
58  per  Pfund  Foinsilber  und  der  Feingehalt  auf  350  Tausendtbeile 
festgesetzt  worden  ist.  Es  ergeben  sich  hieraus  580  Stück  aut  das 
feine  und  203  Stück  auf  das  rauhe  Pfund.  — In  den  Jahren  1857 
bis  1863  (einschliessl.)  wurden  keine  Sechskreuzerstiicke  ausgeprägt- 

b.  D rei  k re  uze  r stücke.  Für  die  Jahre  1800  bis  1808  oder 
1809,  in  welcher  Periode  der  den  Ausmünzungen  dieser  Geldsorte 
zutn  Grund  liegende  Münzfuss  kein  gleichblcibender  gewesen  zu 
sein  scheint,  können  nach  den  vorhandenen  Ausweisen  540  Stück 
Dreikreuzerstücke  als  Ausbringen  aus  1 Mark  Feinsilbers,  mithin 
ein  27  Gulden-Münzfuss,  angenommen  werden,  woraus  sich,  auf  das 
feine  Pfund  bezogen,  die  Stückzahl  auf  1154,  der  Münzfuss  daher 
auf  57,7  Gulden  berechnet. 

Vom  Jahr  1808  oder  1809  an  wurden  bis  zum  Jahr  1837  600 
Stück  aus  1 Mark  Feinsilber  ausgeprägt;  es  war  daher  den  Aus- 
münzungen  von  DreikreuzerstUcken  während  dieser  Periode  ein 
30  Guldenfnse  zum  Grunde  gelegt.  Auf  das  feine  Pfund  bezogen, 
entspricht  dies  einem  Münzfuss  von  64  Gulden  oder  einem  Ausbrin- 
gen von  1280  Stück  auf  1 Pfund  Feinsilbers. 

Ueber  den  Feingehalt  der  Dreikreuzerstücke  geben  erst  die 
Ausmünzungen  von  1819  und  1821  (vom  Jahr  1822  an  bis  1832  ein- 
schliesslich kamen  solche  nicht  vor)  Auskunft;  derselbe  betrug  4 Loth 
9 Grän  = 281’/*  Tausendtbeile. 

Vom  Jahr  1833  an  bis  zum  Jahr  1837  war  der  Feingehalt  der 
Dreikreuzerstticke  auf  nur  4 Loth  = 250  Tausendtheile  festgesetzt 
und  gingen  somit  600.0,250  = 150  Stück  auf  die  rauhe  Mark,  oder 

320.7  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

Für  die  Ausmünzungen  in  den  Jahren  1838  bis  1856  waren, 
wie  schon  oben  (Sechskreuzerstücke)  bemerkt,  die  Bestimmungen 
des  Münchener  Vertrags  vom  25.  August  1837,  nämlich  die  Einhal- 
tung des  27  Guldenfusses  und  ein  Feingehalt  von  5’/«  Loth  = 
333.33...  Tausendtheilen,  wonach  die  Stückzahl  auf  540 Stück  auf  die 
feine  und  180  Stück  auf  die  rauhe  Mark  sieb  berechnet,  mass- 
gebend. Auf  das  MUnzpfund  bezogen,  entspricht  dies  1154,6  Stück 
auf  die  feine  Mark  — mithin  einem  Münzfuss  = 57,7  Pfund  — und 

384.8  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

In  den  Jahren  1857  bis  1863  wurden  keine  Dreikreuzerstücke 
geprägt.  Den  mit  dem  Jahr  1864  wieder  begonnenen  Ausmünzun- 
gen liegen  die  schon  oben  erwäbnton  Bestimmungen  des  Münchener 
Vertrags  vom  7.  August  1858  zum  Grunde,  nämlich  die  Einhaltung 
eines  MUnzfusses  von  58  Gulden  per  Pfund  Foinsilbers  und  ein  Fein- 
gehalt von  350  Tausendtheilen,  wonach  1160  Stück  auf  das  feine  und 
406  Stück  auf  das  rauhe  Pfund  gehen. 

c.  Einkrouzorstücke.  Von  den  in  den  Jahren  1800  bis 
1820  einschliesslich  geprägten  Einkreuzerstücken  wurden  1800  Stück 
aus  1 Mark  Feinsilber  ausgebracht  und  war  deren  Feingehalt  auf 
3 Loth  9 Grän  = 218s/«  Tausendtheile  festgesetzt,  wonach  394  Stück 
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*uf  die  ranhe  Mark  gehen.  Es  lag  daher  diesen  Ausmtlnzungen 
ein  Münzfuss  von  30  Gulden  cum  Grande.  Es  entspricht  dies  einer 
Stückzahl  von  3840  auf  das  feine  Pfund,  mithin  einem  Münzfuss  = 

6-1  Gulden,  und  840  Stück  auf  das  rauhe  Pfund. 

In  den  Jahren  1821  lös  einschliesslich  1833  wurden  keine  Ein-  , 
krenzerstücke  geprägt.  In  den  Jahren  1834  bis  1857  wurden  die- 
lelben,  auf  dieMiinzmark  bezogen,  im  33  Guldenfuss  ausgebracht  *>, 
der  Feingehalt  aber  war  auf  2 Loth  9 Grän  = 1561/«  Tausendtheile 
reducirt.  Diesen  Verhältnissen  zufolge  gingen  1980  Stück  auf  die 
feine  und  309-’, ä Stück  auf  die  raube  Mark.  — Auf  das  Münzpfund 
bezogen,  entspricht  dies  einer  Stückzahl  von  4233  auf  das  feine 
Pfund,  mithin  einem  Münzfuss  = 70,55Guldcn,  und  von  661'/*  Stück 
auf  das  rauhe  Pfund. 

*•  Den  vom  Jahr  1858  an  geprägten  Einkreuzerstücken  liegt  ein 
Münzfuss  von  GO1/«  Gulden,  auf  das  feine  Pfund  bezogen  (28  Gulden 
auf  die  alte  Mark),  und  ein  Feingehalt  von  IGG  Tausendthcilen  zu 
Grunde,  wonach  3615  Stück  auf  1 Pfund  Feinsilber  und  600  Stück 
anf  das  rauhe  Pfund  ausgebracht  werden. 

Die  im  Zeitraum  von  1819  bis  einschliesslich  1865  nach  Aus- 
weis der  Tabelle  geprägte  Silber-Scheidemünze  beläuft  sieh  zusam- 
men auf  2.343666  fl.  **)  Mit  ilinzufügung  der  nach  Ausweis  der 
Münz-  und  Hauptstaatskasserechnungen  in  den  Jahren  1800  bis  1818 
geprägten  Sorten  im  Betrage  von  640608  fl.  (meist  aus  Drei-  und 
Einkreuzerstücken  bestellend),  erscheint  eine  Gesainmtsumme  von 
2.984274  fl.,  welche  seit  Anfang  dieses  Jahrhunderts  bis  dahin  in 
der  Grossherzogiicben  Münze  in  Silber-Scheidemünzen  geprägt  wor- 
den ist. 

8)  Heller  oder  Kupferpfennige  ***). 

Uebcr  die  Ausprägung  von  Hellern  oder  Pfennigen  ans  den 
Jahren  1800  bis  1818  geben  die  damaligen  Münz-  und  Haupt-Staats- 
kasserechnungen  keine  genügende  Auskunft,  ln  den  Jahren  1819 
bis  einschliesslich  1836  fanden  solche  Ausmünzungen  nicht  statt. 

Bei  den  in  der  Tabelle  vom  Jahr  1837  an  aufgeführten  Aus- 
münzungen  galt  als  Norm,  dass  aus  1 Mark  (0,46771  Pfund)  Kupfer 
170  Heller,  d.  i.  ein  Geldbetrag  von  421  Kreuzer,  gemacht  werden 
sollen,  was  auf  das  Pfund  bezogen  363 ‘ j Stück  oder  nahezu  1 fl. 

31  kr.  beträgt. 

ln  dem  Münchener  Vertrag  vom  7.  August  1858  ist  bestimmt, 
dass  in  den  Kupferscheidemünzen  der  Zollcentner  Kupfer  nicht  höher, 
als  196  Gulden,  das  Pfund  also  zu  470,4  Stück  = 1 fl.  57'/«  kr.,  aus- 
gebracht werden  soll. 

Nach  den  seit  1857  im  Grossherzogthum  eingehaltenen  Nor- 
men werden  aus  1 Pfund  Kupfer  100  Pfennige  = 1 fl.  40  kr.  aus- 
gemünzt. 

Die  von  1837  an  mit  wenigen  Ansnahmen  jährlich  stattgefun- 
denen Ausmünzungen  von  Hellern  oder  Pfennigen  belaufen  sich 
nach  der  Tabelle  auf  den  Gesammtbetrag  von  21U02  fl. 

*)  Sowohl  in  dem  Münzvcrtrag  vom  Jahr  1837,  als  auch  in  dem 
vom  Jahr  1858,  waren  die  Normen  für  Ausmünz-irag  von  Ein- 
kreuzerstücken ganz  dem  Ermessen  der  Einzelstaaten  anheim  ge- 
geben. 

**)  Es  befinden  sich  hierunter  7260  fl.,  nämlich  5700  fl.  in  Sechs-, 

760  fl.  in  Drei-  und  800  fl.  in  Einkreuzerstücken,  welche  im  Jahr 
1840  für  die  Landgraf Schaft  Hessen-Homburg  unter  landgräfl. 
Gepräge  gemünzt  worden  sind. 

***)  Bis  zum  Jahr  1856  hatte  diese  Kupfermünze  die  Bezeichnung 
„Heller“;  von  1857  an  „Pfennige“. 

(R-) 
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Xur  Statistik  der  HeMeguiiK  der  Bevttlkerung. 

[Aus  der  Orossh.  Cviitml«  teile  für  die  Landcsstatistik.  Nr.  143]. 

Da  die  Veröffentlichung  der  Uebersichten  über  die  Geburten, 
Sterbfalie  und  Heirathen  im  Grossherzogthum  Hessen,  welche  mit 
Hülfe  der  Register  über  die  Bewegung  der  Bevölkerung  bearbeitet 
werden,  nicht  unmittelbar  nach  Ablauf  der  betreffenden  Jahre,  son- 
dern erst  längere  Zeit  nachher  erfolgen  kann,  es  aber  in  verschie- 
denen Beziehungen  wünschenswerth  erscheint,  die  betreffenden  all- 
gemeinen Ergebnisse  wenigstens  für  die  grösseren  Städte  alsbald 
übersehen  zu  können,  bo  wird  beabsichtigt,  unmittelbar  nach  Ab- 
lauf eines  jeden  Monats  eine  summarische  Uebersicht  über  die 
Zahl  der  in  demselben  in  den  12  volkreichsten  Städten  des  Landes 
vorgekommenen  Geburten,  Sterbfälle  und  Heirathen  zu  ver- 
öffentlichen und  hierdurch  den  Verwaltungsbehörden,  dem  ärztlichen 
Personal,  wie  überhaupt  allen  Personen,  welche  Interesse  an  Fra- 
gen des  öffentlichen  Wohls  nehmen,  die  Möglichkeit  zu  gewähren, 
sieb  fortgesetzt  von  den  damit  eng  zusammenhängenden  Verände- 
rungen in  der  Zahl  der  Geburten,  Sterbfalie  und  Heirathen  in  Kennt- 
niss  zu  erhalten. 

Demgemäss  werden  nachstehend  zunächst  die  Uebersichten 
fiir  Januar  und  Februar  1866,  welche  zugleich  die  zur  Verglei- 
chung mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Vorjahre  nöthigen  An- 
gaben enthalten,  mitgetbcilt. 

Die  am  Schluss  dieser  Uebersichten  angegebenen  Verhältniss- 
zahlen  entsprechen  den  Einwohnerzahlen , auf  welche  nach  dem 
monatlichen  Resultat  im  ganzen  Jahr  je  1 Fall  kommen  würde,  in 
welcher  Hinsicht  noch  beigefdgt  wird,  dass  nach  den  von  Wappäus 
berechneten  mittleren  Zahlen  für  Europa  jährlich  im  Durchschnitt 
ein  neugeborenes  Kind  auf  29,5,  ein  Sterbfall  auf  36,2  und  eine  Hei- 
rath  auf  123,9  Einwohner  trifft. 

Wegen  der  Abhängigkeit  der  Zahl  der  Geburten,  Sterbfalie 
und  Heirathen  von  der  Jahreszeit  und  den  örtlichen  Verhältnissen 
empfiehlt  es  sich  übrigens,  die  Aufmerksamkeit  vorzugsweise  auf 
die  in  Vergleichung  gezogenen  Ergebnisse  für  die  einzelnen  Städte 
aus  dem  entsprechenden  Monat  der  drei  letzten  Jahre  (ältere  be- 
zügliche Materialien  liegen  nicht  vor)  zu  richten  und  die  Zahlen  für 
die  summarischen  Jahresdurchschnitte  erst  in  zweiter  Linie  in  Be- 
trachtung zu  ziehen. 

(Fb.) 
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Uebersicht 

der  io  den  Monaten  Januar  nnd  Februar  1888  in  den  12  volkreichsten  Ge- 
meinden des  Grossherzogthnms  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlos- 
senen Eben,  verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863, 

186t  und  1865. 


Januar. 


Gemeinden. 

OrU- 

sn*c- 

»ende 

Be 

vÖlke- 

mnff 

l *v». 

Zahl  der  in  o 
Müh  nt 

>igein 

Dur«  hsrhuittliche 
Zahl  »1er  in  den  - nt 
sprechenden  Monat 
der  3 letzten  Vorjahr»; 

Durchschnittliche 
Zahl  drr  »rührend  der 
d letzten  Vorjahre 
Überhaupt  monatlich 

Gc- 

borv- 

neu. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Eben. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

höre- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

1. 

3. 

3. 

4- 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgarnison) 

•12701 

155 

93 

28 

148 

109 

25 

151 

112 

27 

Itarmstadt 

29225 

75 

62 

12 

64 

65 

8 

62 

69 

17 

Offen  bach 

19377 

66 

40 

*26 

68 

40 

16 

63 

37 

17 

Worms 

11988 

46 

27 

3 

35 

30 

3 

35 

27 

5 

Giessen 

9481 

*) 

*) 

*> 

25 

21 

2 

31 

19 

5 

Bingen 

5614 

10 

5 

5 

12 

13 

3 

11 

12 

3 

Alzey 

5271 

14 

10 

2 

13 

14 

3 

12 

12 

•> 

Lampertheim 

5180 

23 

14 

3 

19 

ii 

5 

21 

17 

6 

Btnsheim 

4761 

10 

15 

4 

17 

13 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

9 

12 

2 

6 

9 

i 

8 

8 

3 

Heppenheim 

1370 

14 

8 

5 

14 

13 

3 

12 

10 

3 

Besanngen 

4118 

13 

1 

3 

13 

8 

1 

10 

7 

3 

Zusammen 

116721 

434 

287 

93 

134 

319 

74 

131 

333 

93 

Verhlltnisszahlen 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

26 

40 

123 

28 

35 

166 

28 

37 

131 

ehruar. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgarnison) 

12701 

179 

94 

16 

134 

111 

26 

151 

112 

27 

Dann  Stadt 

29225 

68 

27 

12 

59 

53 

13 

62 

59 

17 

Offen hach 

19377 

64 

47 

21 

55 

33 

12 

63 

37 

17 

Worms 

11988 

41 

15 

4 

33 

19 

8 

35 

27 

5 

Giessen 

9481 

*) 

*) 

*) 

28 

20 

3 

31 

19 

5 

Bingen 

5611 

7 

19 

3 

15 

11 

2 

14 

12 

3 

Alzey 

5271 

9 

4 

3 

15 

n 

1 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

15 

12 

2 

22 

20 

6 

21 

17 

f> 

Bensheim 

4761 

16 

17 

1 

11 

12 

5 

15 

13 

3 

Fried  berg 

4669 

8 

6 

7 

6 

10 

3 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

20 

11 

4 

11 

11 

3 

12 

10 

3 

Bessongen 

4148 

12 

5 

1 

8 

7 

2 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

439 

257 

73 

399 

321 

81 

431 

333 

93 

Verh&ltnisszahlen 

(1  anf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

26 

44 

157 

31 

38 

116 

28 

37 

131 

•)  Die  Einsendung  der  betreffenden  Notizen  für  die  evangelische  Gemeindo  in 
Giessen  ist  bis  jetzt  nicht  erfolgt. 
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Geologische  Correspondenz. 


XXXVI.  Foraminiferen  in  den  marinen  Tertiärthonen  von 
Offenbach,  Kreuanach,  Eckardroth  und  Alsfeld. 

Nach  Dr.  A.  E.  Rcuss  (Die  Foraminiferen  des  deutschen  Septarien- 
Thons  etc.,  Denkschriften  der  k.  k.  Academie  der  Wissenschaften  zu 
Wien.  Band  25)  finden  sieli  in  den  marinen  Tertiilrthoneu  von  Offen- 
bach,  Kreuznach,  Eckardroth  und  Alsfeld  folgende  Foraminiferen: 


I,  Offenbart». 

Hsplophragminra  latidorsatum  Born. 

Cornnspira  angigyra  Rss. 

. polvgyra  Rss. 

, involvens  Rss. 

, foliacea  Phil. 

, Bomemanni  Rss. 

Bilocolina  globulus  Born. 

„ turgida  Rss. 

„ lobata  Rss. 

Triloculina  enoplostoma  Rss. 

„ valvularis  Rss. 

„ turgida  Ras. 

Quinqueloculina  impressa  Rss. 

„ ovalis  Born. 

„ hunellidens  Rss. 

„ triangularis  d’Orb. 

„ opaca  Rss. 

Nodoaaria  Ewald!  Rss. 

„ adspersa  Rss. 

„ conspurcata  Rss. 

„ rudis  d’Orb. 

„ soluta  Rss 

„ dispar  Rss. 

„ consohrina  d’Orb. 

„ Benningseni  Rss. 

„ indifferens  Rss. 

n acuticauda  Rss. 

„ Böttcheri  Rss. 

„ obliquata  Rss. 

* inornata  d’Orb. 

„ abnormis  Rss. 

„ capitata  Boll. 

„ obliquestriata  Rss. 

„ retrorsa  Rss. 

Glandnlina  laevigata  d’Orb. 

„ aequalis  Rss. 

„ rotundata  Rss. 

Cristellaria  tennis  Born. 

„ tumida  Rss. 

„ infracta  Rss. 

„ conferta  Rss. 

„ increscens  Rss. 

„ Böttcheri  Rss. 

„ inclinata  Rss. 

„ vaginalis  Rss. 

„ Haueriana  d'Orb. 

„ Gerlachi  Rss. 


Cristellaria  paucisepta  Rss. 

„ brachyspira  Ras. 

„ simplieissima  Rss. 

„ eximia  Rss. 

„ simplex,  var.  incompta d’Orb. 
n tangentialis  Rss. 

„ subangulata  Rss. 

„ inornata  d'  0 r b. 

„ grata  Rss. 

„ lirabosa  Rss. 

„ angustimargo  Rss. 

B depauperata  Rss. 

n articulata  Rss. 

„ concinna  Rss. 

„ deformis  Rss. 

„ dimorphe  Rss. 

Pullenia  bnlloides  d'Orb. 

„ compressiuscula  Rss. 

Bulimina  socialis  Born. 

„ declivis  Rss. 

Polymorphina  gibba  d’Orb. 

„ inflata  Rss. 

„ amplcctcns  Rss. 

„ minnta  Römer. 

„ amygdaloidcs  Rss. 

„ acuta  R s s. 

„ sororia  Rss. 

„ ohtnsa  Born. 

„ lanceolata  Rss. 

n rotundata  Born. 

„ similis  Rss. 

„ problema  d’Orb. 

„ semiplana  Rss. 

„ nodosaria  Rss. 

Sphaeroidina  variabilis  Rss. 

Bolivina  antiqua  d'Orb. 

Textilaria  earinata  d’Orb. 

Truneatulina  variabilis  d’Orb. 

„ Ungerana  d’Orb. 

n granosa  Rss.  , 

Pulvinulina  Partschana  d'Orb. 

„ umbonata  Rss. 

Rotalia  Girardana  Rss. 

„ polita  Rss. 

Nonionina  Soldanii  d’Orb. 

Polystomella  subnodosa  v.  Mey. 

, crispa  La  in, 

VA  Arien, 
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t.  KrensiiJirh. 

Gaudryina  siphonclla  Rss. 

Biloculina  lobuta  Rss. 

Spiroloculina  dorsata  Rss. 

Triloculina  enoplostoraa  Rss. 

„ turgida  Rss. 

Quinqucloculina  imprcssa  Rss. 
„ triangularis  d’Orb. 

Nodosaria  soluta  Rss. 

Glandulina  laevigata  d’Orb. 

„ globiilus  Rss. 

„ obtusissima  Rss. 

Cristellaria  Böttchcri  Rss. 

„ Gerlachi  Rss. 

„ depauperata  Rss. 

Pallenia  compressiuscula  Rss. 

Bulimina  socialis  Born. 

Polymorphina  gibba  d’Orb. 

„ in  data  Rss. 

„ amplectens  Rss. 

„ minuta  Römer. 

n acuta  Rss. 

„ sororia  Rss. 

„ lanceolata  R s s. 

„ somiplana  Rss. 

Spbaeroidina  variabilis  Rss. 

Bolivina  Beyrichi  Rss. 

Textilaria  carinata  d’Orb. 

„ cognata  Rss. 

Truncatalina  Woinkauifi  Rss. 

Rot&lia  Girardana  Rss. 

30  Arten. 

3.  F.rbardroth. 

Haplopbragmium  placenta  Rss. 

Biloculina  amphiconica  Rss. 


Glandulina  laevigata  d’Orb. 
Cristellaria  fonestrata  Rss. 

„ suplana  Rss. 

„ dimorpha  Rss. 

j Pullcnia  bulloides  d’Orb. 

I Polymorphina  inttata  Rss. 
Spbaeroidina  variabilis  Rss. 
Textilaria  carinata  d’Orb. 
Truncatulina  Dutemplei  d’Orb. 
Rotalina  Girardana  Rss. 

12  Arten. 

«.  Alsfeld. 

Haplophragmium  Huraboldi  Rss. 
Conmspira  polygyra  Rss. 

„ foüacea  P b i 1 1. 

„ Horntim anni  Ras. 

Biloculina  amphiconica  Raa. 
Triloculina  enojplostoma  Rag. 

. orbicularis  Römer. 
Quinqucloculina triangularis  d’  O rb 
„ Ludwig!  Raa. 
Nodosaria  soluta  Rss. 

„ capitata  Bott. 

„ Ludwigi  Rss. 

Cristellaria  semiimpressa  Rss. 

„ aimplex  d’Orb. 

„ inornata  d’Orb. 

„ grata  lt  a s. 
Polymorphina  aemiplana  Ras. 
Textilarin  carinata  a’Orb. 
Truncatulina  Weinkaufli  Ras. 

„ Dutemplei  d’Orb. 

Pulvinulina  Partschana  d’Orb. 

21  Arten. 


In  den  Thonon  von  Alsfeld  und  Eckardroth  kommen  vor  30  Ar- 
ten, in  denen  von  Offenbach  und  Kreuznach  90  Arten.  Gemeinschaft- 
lich zwischen  Alafeld-Eckardroth  und  Krenznacb-Offenbacli  sind  18  Ar- 
ten. — Krunznach-Offenhach  haben  10  cigcnthümliche,  sonst  noch  nicht 
bekannte,  Arten,  Alsfcld-Eckardroth  2 eigentümliche  Arten. 

Darmstadt,  April  18C6.  R.  Ludwig. 


Berirhtlgung. 

In  der  Abhandlung  über  die  in  der  Grossh.  Münze  geprägten  Geld- 
sorten  (Notizblatt  Nr.  52,  März  1866)  ist  die  auf  Seite  60,  Zeue  8 bis  22 
abgedrnckto  Stelle  „Im  Laufe  der  Zeit  — als  ausschliessliches  Müuzge- 
wicht  eingeführt“  aus  Versehen  in  den  Text  eingerüekt  worden.  Die- 
selbe gehört  zu  der  Anmerkung  *)  auf  Seite  49. 

Inhalt:  Zusammenstellungen  aus  den  Octroireclinungen  der  Städte 

Darin stadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Lautcrhach  und  Mainz  für  das 
Jahr  1864.  — Die  in  der  Grossh.  Münze  zu  Darmstadt  im  Laufe  des 
gegenwärtigen  Jahrhunderts  geprägten  Gcldsorten  (Schluss).  — Zur  Stati- 
stik der  Bewegung  dor  Bevölkerung.  — Vergleichende  Zusammenstellung 
von  meteorologischen  Bcobaciitungen  im  Monat  Febr.  1866  zu  Darmstadt, 
Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  u.  Cassel  (Kurh.). — 
Foraminiferen  in  den  marinen  Tertiärthonen  von  Offenbach,  Kreuznach, 
Eckardroth  und  Alsfeld.  — Berichtigung. 

Kcdigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuchhandlung  von 
(1.  Jung  hau*  su  Darmstadt. 

Buckdruckmi  een  Jfeisrick  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

miltelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

(Des  Notizblatt*  de<  Verein«  fftr  Erdkonde  III  Folge.  V.  Hefl.] 

Dl«  Grossh.  H«u.  CentTdlstelle  für  diö  Ldndesstätistik  Wird  ihre  Mittheilungen 
Ton  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

.\<\  XU  Mai  18««. 


Mittheilung'en. 


Kusammenstellunsen 

aus  den  Octrolrechnungen  der  8tädte  Darmstadt,  Offenbach, 
Qiessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das  Jahr  1804. 

(Schluss). 

Giessen. 

I.  Octroi  - Einnahme. 

a.  Getränke.  h.  kr. 

1040  Ohm  34'/«  Maas  Wein  ä 2 fl.  40  kr  per  Ohm  . . \ 

1337  Flaschen  Wein  ä 2 kr.  j 

249  Ohm  18  Maas  Obstwein,  ä 40  kr.  per  Ohm  | 

1248  Ohm  77  Maas  Bier  von  auswärts,  ä 8 kr.  per  Ohm  , 12743  37 
6638  Ohm  28  Maas  Bier,  hier  gebraut,  ä 5'/.  kr.  per  Ohm  I 
105  Flaschen  Bier  | 

4468  Ohm  62  Maas  Branntwein,  ä 2 fl.  per  Ohm 

(Das  Octroi  für  Getränke  ist  dcsshalb  summarisch 
angesetzt,  weil  bei  der  Erhebung  Bruchtheile  von 
Kreuzern  für  voll  gerechnet  werden  und  so  die  Be- 
rechnung nach  den  einzelnen  Artikeln  mit  der  wirklich 


erhobenen  Summe  nicht  ühercinstimmt). 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc.  a.  tr. 

22593  Malter  21/«  Simmer  Mehl,  per  Mltr.  12  kr.  4518  42a/« 

13  Parthicn  Mehl  unter  18  Pfund  ä 2 kr.  . — 26 

3378  Pfund  Backwaaren,  3 Pfund  ä '/»  kr. . 4 41 V* 

92  Malter  Malz  ä 8 kr 12  16  453g  gy4 

c.  Hafer. 

3141  Malter  3 Simmer  Hafer  ä 4 kr 209  27 


zu  übertragen  17489  101/« 
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Uebertrag  — — 

d.  Schlachtvieh  und  einyebrachtes  Fleisch. 

fl.  Vr. 

722  Stück  Ochsen  ä 4 fl.  ...  2888  — 

195  „ Kühe  ä 2 fl.  40  kr.  . 520  — 

1027  „ Rinder  ä 1 fl.  36  kr.  . 1643  1 2 

4 „ Stoppelkälber  ä 1 fl.  15kr.  5 — 

5811  „ Kälber  ä 20  kr.  . . . 1937  — 

2757  „ Schweine  a 1 fl.  . . 2757  — 


• 421  „ Spanferkel  ä 4 kr.  . 31  — 9781  12 

13776  Pfund  gesalzenes  und  geräuchertes 

Fleisch,  Wurst  etc.  ä 7*  kr 172  12 

e.  Wildpret. 

9 Hirsche  ä 1 fl 9 — 

221  Rehe  ä 15  kr 52  45 

2 Wildschweine  ä 45  kr 1 30 

870  Ilaasen  ä 2 kr 29  — 

1033  Pfund  zerlegtes  Wildpret  ä '/*  kr.  . 8 36’/« 

f.  Brennmaterialien. 

5874  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prügel- 

holz  ä 12  kr 1174  36 

1435  Stecken  Nadelholz,  desgl.  4 8 kr.  . . 191  20 

1239*/«  Stecken  Stockholz  ä 6 kr 123  58 '/» 

Laubholzwellen,  welche  nach  dem  Gespann 
bezahlen,  nämlich: 

von  585  Pferden  oder  Ochson  A G kr.  . . 58  30 

von  221  Kühen  4 4 kr 14  44 

Nadelholzwcllen  und  zwar: 
von  461  Pferden  oder  Ochsen  A 4 kr. . . 29  4 

von  268  Kühen  4 3 kr 13  24 

103323  Centner  Steinkohlen  4 l1/»  kr.  . . 2583  47* 
33943  „ Braunkohlen  ä */*  kr.  . . 424  17'/i 


Gesammtsnmme  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Hiick Vergütungen. 

20  Maas  Wein,  4 2 fl.  40  kr.  per  Ohm 

17  Ohm  37*  Maas  Obstwein  4 40  kr 

67  „ 45“/*  „ Branntwein  ä 1 fl.  15  kr 

3212  „28  „ „ „ 1 „ 30 

343  „ 27'/.  „ „ „ 1 „ 45 

330  „ 73  „ „ „ 2 „ - 

49  Stecken  Stockbolz  ä 6 kr 

41  Malter  Hafer  ä 4 kr 

Ungeniessbar  erklärtes  Schlachtvieh 

Ausgeführte  Steinkohlen,  ä l'/t  kr.  per  Centner  . . . 

Brod  ä 7*  kr.  per  Laib 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen 


17489  107* 


9953  24 


100  517s 


4612  587« 
32156  24 


— 40 
11  23 
83  317» 
4818  3 
600  41 7* 
660  197« 
4 54 
2 44 
10  36 
126  237» 
141  27 ‘/j 
6460  437« 
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Abschluss. 

Die 

Octroi-Einnahme  beträgt  

32156  fl.  24  kr. 

Die 

Octroi-Rückvergütungen  betragen  . . 

6460  „ 43'/*  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

25695  fl.  40'/»kr. 

Alsfeld. 

1.  Octroi-Einnahme. 

224  Ohm 

52'/« 

Maas  Wein,  ä 1 fl.  per  Ohm  . . 

224  fl.  43  '/*  kr. 

280 

n 

V* 

„ Obstwein,  A 40  kr.  per  Ohm 

186  „ 41  „ 

2535 

n 

34 

„ Bier,  A 20  kr.  per  Ohm  . . 

845  „ 6*/*  „ 

1920 

n 

70*/. 

„ Branntwein,  A 2 fl.  per  Ohm 

3841  ,.  46'/*  ., 

Summe 

5098  fl.  17 '/*  kr. 

11.  Octroi-Rückvergütungen. 

52  Ohm 

41  Maas  Wein,  A 1 fl.  per  Ohm  . . . 

52  fl.  29’/*  kr. 

90 

n 

46 

„ Obstwein,  A 40  kr.  per  Ohm  . 

60  „ 22'/.  „ 

2014 

r» 

21*/* 

„ Bier,  ä 20  kr.  per  Ohm  . . . 

671  „ 24'/.  „ 

1173 

* 

15 

„ Branntwein  ä 2 fl.  per  Ohm  . 

2346  „ 21'/«  * 

Summe  3130  fl.  38'/«  kr. 
Bleibt  Octroi-Einnabme  1967  fl.  39  kr. 


Lanterbach. 

I.  Octroi  - Einnahme. 

102  Ohm  15  Maas  Wein,  A 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . . 272  fl.  30  kr. 


56  , 

24  „ 

Obstwein  A 20  kr.  per  Ohm  . . . 

16  „ 46  „ 

583  „ 

13  „ 

Branntwein,  A 1 fl.  20  kr.  per  Ohm 

777  „ 33  „ 

Aversionalsumme 

von  3 Grosshändlern 

80  - - „ 

Summe 

1146  fl.  49  kr. 

II.  Octroi-Rückvergütungen. 

5 Ohm 

15’/*  Maas  Wein,  ä 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . 

13  fl.  51'/«  kr. 

1 „ 

50 

Obstwein,  ä 20  kr.  per  Ohm  . . 

- „ 32'/.  „ 

8 ff 

32 

Branntwein,  ä 1 fl.  12  kr.  per  Ohm 

9 „ 40*/.  „ 

35  „ 

48 

„ ä 54  kr.  per  Ohm  . 

32  „ 13  ff 

Summe 

56  fl.  17*/.  kr. 

Bleibt  Octroi-Einnahme  1090  fl.  31'/*  kr. 

Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Gelränke.  h.  kr.  «.  kr. 

49154  Ohm  47  Maas  Wein  und  Obstwein  in 

Fässern,  ä 30  kr.  per  Ohm 24590  9 

4380hm  61  Maas  nngekeiterten  Wein  ä 24  kr.  175  46 
14246'/«  Flaschen  Wein  in  Parthien  von  1 

bis  50  Flaschen,  A 1 kr.  per  Flasche  . 237  27 

15013  Flaschen  Wein  in  Parthien  von  51  bis 

200  Flaschen  ä 50  kr 133  20 

49412  Flaschen  Wein  in  Parthien  über  200 

Flaschen,  ä '/<  kr.  per  Flasche  . . . 247  47 

zu  übertragen  25384  29  — — 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  25384  29  — — 

4278'/»  Ohm  Branntwein  in  die  Stadt  einge- 
führt, 4 2 fl.  per  Ohm 8564  42 

115  Ohm  74  Maas  Branntwein  in  der  Stadt 

fabricirt,  4 2 fl.  per  Ohm 231  54 

3182  Flaschen  Liqueur  4 6 kr 318  12 

1313  Ohm  Bier  in  die  Stadt  eingefübrt  4 36  kr.  793  54 

57922  Ohm  Bier  in  der  Stadt  fabricirt  4 35  kr.  33788  8 
731  Ohm  17  Maas  Essig  in  die  Stadt  ein- 

gefiihrt,  4 1 fl.  per  Ohm 829  34 

55794  Krüge  Mineralwasser,  4 14  kr.  per 

100  Stück 130  50 

148986  Krüge  Mineralwasser,  vom  1.  Juli  1864 

an  4 3 kr.  per  100  Stück 75  — 70116  43 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

100381  Malter  Mehl,  4 12  kr.  per  Maltor  . 20076  12 
Mehl  in  der  Stadt  fabricirt  (Aversum)  . . 422  14 

29430  Stück  Wecke  und  Weissbrod,  4 1 kr. 

per  20  kr.  Werth 24  35 

8143  Pfund  Brod,  4 '/*  kr.  per  Pfund  . . 17  — 

149971/»  Malter  Schrot  und  Kleien  4 3 kr.  . 753  42  21293  43 

c.  Hülsenfrüchte  etc. 

103271/»  Malter  Dürrgemüse,  Kastanien, 

4 20  kr.  per  Malter 3457  30 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

380  Stück  Stiere,  Farren,  4 6 fl.  30  kr.  . 2470  — 

3703  „ Ochsen  4 6 fl.  30  kr 24069  30 

4007  „ Kühe  und  Rinder  4 4 fl.  . . 16028  — 

12954  „ Kälber  4 24  kr 5181  36 

125  „ Stoppelkälbcr  4 36  kr.  . . . 75  — 

5513  „ Hammel,  Lämmer,  Geisend  18  kr.  1653  54 

13862  „ Schweine  4 1 fl 13862  — 

6608  „ Spanferkel,  Zuchtschweine  4 3 kr.  330  24 

22376a/4  Pfund  geräuchertes  etc.  Fleisch  4 2 kr.  746  35  64416  59 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

13716  Pfund  Wildpret  4 4 kr 914  24 

14285  » Haasen  4 6 kr 1428  30 

415  „ Welsche 124  30 

31222  „ Gänse 2081 J8_  4548  52 

f.  Brennmaterialien. 

6938ls/w  Stecken  Brennholz  4 28  kr.  . . . 3238  3 

15324  Centner  Tannzapfen  4 2 kr 510  48 

4144  Stück  grosse  Wellen,  4 18  kr.  per 

100  Stück  jg  gg 

zu  übertragen  3761  27  1 63833 ~47~ 
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fl.  kr. 

Uebertrag  3761  27 

329803  Sttlck  kleine  Wellen,  & 9 kr,  per 

100  Stück 495  8 

3244"  t»  Bütten  Holzkohlen  4 12  kr.  . . . 648  59 

495972*/»  Centner  Steinkohlen  ä 4 kr.  . . 33064  50 
1259'  i Centner  halbgebrannte  Steinkohlen 

i 2 kr 41  59 

28621'»  Centner  Coaks  4 6 kr 285  15 

20000  Stück  Torf,  4 10  kr.  per  1000  Stück  3 20 

g.  Fütterungsgegenstände. 

17427»  ».  Malter  Hafer  4 9 kr 2618  41 

239651/«  Centner  Heu,  Grummet,  Klee  4 4 kr.  1597  41 
408088  Stück  Oelkuchen  in  die  Stadt  einge- 
führt, 4 7 kr.  per  100  Stück  ....  476  48 

181821  Stück  Oelkuchen  in  der  Stadt  fabri- 

cirt,  ä 5 kr.  per  100  Stück 151  33 

94277  Gebund  Stroh,  4 25  kr.  per  100  Gebund  402  12 


h.  Gegenstände  des  Handels. 


2799V»  Centner  Töpferwaaren  in  die  Stadt 

eingeführt,  4 15  kr.  per  Centner  . . . 704  42 

6843V«  Centner  Oel  in  die  Stadt  eingeführt 


4 2 kr 208  13 

25961/«  Centner  Oel  in  der  Stadt  fabricirt 

4 2 kr 86  33 

5973*/»  Centner  Fettwaaren  aller  Art  4 6 kr.  601  57 

37976  Stück  diverse  Artikel  4 1 kr.  . . . 632  56 

i.  Transitscheine. 

27516  Stück  an  den  Thoren  4 2 kr.  . . . 917  12 

23350  „ bei  der  Stadtkasse  4 1 kr.  . . 389  10 

k.  Lagerhaus-Gebühren 


Gesammtsumme  der  Octroi-Einnabme 

II.  Octroi- Rückvergütungen. 

1)  In  Folge  von  Ausfuhren. 


a.  Getränke.  s.  kr. 

16080  Ohm  50  Maas  Bier 6164  14 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

5604*,,  Malter  Mehl 934  5 

c.  HUlsenfrilchte. 

2877  Malter  Dürrgemüse  etc 863  6 

d.  Schlachtvieh. 

1 Stück  Schlachtvieh 4 — 


Zu  übertragen  7965  25 


fl.  kr. 

163833  47 


38300  58 


5246  55 


2234  21 


1306  22 
488  21s/« 
211410  44 V« 
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Uebertrag 

e.  Wildpret  und  Geflügel,  s.  kr. 


4591  Pfund  Wildpret 267  48 '/» 

8914  Stück  Hassen  742  50 

132  „ Welsche 35  12 

1835  „ Gänse 122  20 


f.  Brennmaterialien. 

489  Stecken  Brennholz  . . 214  57 

11978  Stück  Wellen  ....  17  58 

42'/i  Bütten  Holzkohlen  . . 8 30 

122324  Centner  Steinkohlen  . . 7653  557« 
102  „ Coaks  ....  ' 10  12 


g.  FUtterungsgegenstände. 
388  Malter  Hafer 


B.  kr. 

7965  25 


1168  10  •/. 


7905  32 V» 
51  44 


17090  52 


2)  In  Folge  von  Befreiungen. 


(Militär-Lieferungen). 

a.  Getränke. 

5789  Ohm  20  Maas  Bier  . . . 2219  14 

262  „ 74  „ Branntwein  . 525  50’/* 

34  „ 1 „ Essig  . . 38  33  2783  37 V« 

b.  Mehl  und  Backioerk. 

1815’/*  Malter  Mehl  für  Weissbrod  etc.  . . 363  10 

c.  Hülsenfrüchte. 

6043/*  Malter  Dürrgemüse 201  37 


d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

569686  Pfund  Fleisch  verschiedener  Art  . 4606  28’/* 


e.  Brennmaterialien.  n.  kr. 

4187«  Stecken  Brennholz  . . . 195  18 

82448  Stück  Wellen 123  398/* 

121/«  Bütten  Holzkohlen  ...  2 30 

91854  Centner  Steinkohlen  . . 6123  36 
7 „ Coaks  . . . . — 42 


f.  FUtterungsgegenstände. 

127  Malter  Hafer 

Diverse  Artikel 


6445  457* 

19  3 

1*  M 14432  36 


Summe  der  Octroi-Rückvergiitungen  31523  28 


Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 211410  fl.  44*/«  kr. 

Die  Octroi-Rückvergütungen  betragen  . . 31523  „28  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  179887  fl.  16*/*  kr. 
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ZuBaninirnMellunff 

über  die  am  3.  Deeember  1804  innerhalb  der  Grenzen  des  Gross- 
herzogthums Hessen  anwesenden  Ausländer. 

(Au*  der  Grosah.  Ceutralatelle  fUr  die  Landeaatntlatik.  Nr.  145.] 


Heimath  der  Ausländer. 

Beständig 

Anwesende. 

Zeitweilig 

Anwesende. 

Vorüber- 

gehend 

Anwesende. 

Zu- 

sam- 

men. 

Manul. 

Per*. 

Wclbl. 

Per*. 

M&nnl. 

Pur*. 

W’dbl. 

Per». 

Münnt. 

Pen». 

Wclbl. 

Pers. 

Per*. 

1.  Deutsche  Staaten. 

A Zollvereinsgebiet. 

Prenssen,  östliche  Provinzen 

273 

327 

376 

115 

25 

20 

1136 

Prenssen,  westliche  Provin- 
zen. mit  Luxemburg,  ohne 

Waldeck 

1125 

1221 

1446 

1256 

213 

95 

5356 

Bayern  rechts  des  Rheins 

214 

277 

1304 

682 

60 

30 

2597 

Bayern  links  des  Rheins 

500 

522 

2004 

1481 

110 

58 

4675 

Sachsen 

59 

65 

272 

22 

12 

H 

438 

Hannover 

50 

46 

150 

27 

6 

5 

284 

Württemberg 

102 

120 

656 

283 

22 

8 

1191 

Baden 

274 

315 

820 

432 

61 

36 

1938 

Kurhessen 

703 

892 

2893 

1934 

93 

93 

Ü(Jl»8 

Thüringen 

50 

54 

214 

78 

7 

11 

114 

Brannschweig 

3 

3 

32 

4 

— 

o 

44 

Oldenburg 

it; 

13 

17 

9 

i 

— 

56 

Nassau 

1019 

1093 

1891 

1491 

9o 

78 

5662 

Waldeck 

38 

38 

121 

85 

1 

i 

284 

Hessen-Homburg  (Amt  Horn- 

borg) 

Frankfurt 

38 

39 

104 

58 

6 

5 

250 

219 

238 

236 

167 

29 

19 

908 

Zollvereinsgebiet  zu- 

sammen 

4773 

5263 

12536 

8124 

736 

469 

31901 

B.  Sonstige  deutsche 
Staaten. 

Oesterreich  mit  Liechtenstein 

128 

147 

17ii 

37 

11 

8 

501 

Holstein  und  Lauenburg 

10 

14 

42 

4 

— 

— 

70 

Mecklenburg  (Schwerin  und 
Strelitz) 

3 

5 

28 

9 

45 

Lübeck 



— 

5 

— 

— 

— 

5 

Bremen 

2 

5 

16 

5 

3 

— 

31 

Hamburg 

0 

4 

28 

3 

2 

1 

44 

Sonstige  deutsche  Staa- 
ten zusammen 

149 

175 

289 

58 

16 

( t 

696 

Im  Ganzen 

4922 

5438 

12825 

8182 

752 

478 

32597 
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Heimath  der  Ausländer. 

Beständig 

Anwesende. 

Zeitweilig 

Anwesende. 

Vorüber- 

gehend 

Anwesende. 

Zu- 

sam- 

men. 

Manul. 

Pen. 

Weibl. 

Pon. 

Männl. 

Pen. 

Weibl. 

Pen. 

Männl. 

Pen. 

Weibl. 

Pen. 

Pen. 

II.  Ausserdeulsche  europäische 
Staaten. 

Belgien 

12 

10 

3 

2 

i 

' 2 

30 

Dänemark 

— 

— 

9 

— 

- 

- 

9 

Frankreich 

79 

102 

92 

69 

28 

27 

397 

Grossbritannien  und  Irland 

41 

72 

58 

41 

10 

9 

234 

Italien 

1 

3 

15 

4 

— 

1 

24 

Niederlande 

23 

38 

27 

17 

25 

4 

134 

Russland,  Polen  u.  Finnland 

(i 

10 

27 

5 

3 

2 

53 

Schweden  und  Norwegen 

— 

— 

9 

— 

1 

— 

10 

Schweiz 

39 

44 

132 

46 

4 

6 

271 

Spanien 

4 

6 

2 

2 

2 

— 

16 

Türkei 

4 

4 

3 

— 

— 

— 

11 

Im  Ganzen 

212 

289 

377 

186 

74 

51 

1189 

III.  Ausscreuropäisehe  Länder. 

Asien 

1 

5 

— 

— 

— 

— 

6 

Africa 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

America:  a.  Nord-America 

51 

41 

57 

23 

23 

10 

205 

b.  Central-America 

u.  Westindien 

1 

2 

4 

5 

1 

— 

— 

8 

c.  Süd-America 

8 

3 

7 

— 

— 

23 

Australien 

— 

1 

— • 

— 

1 

Im  Ganzen 

61 

51 

68 

31 

23 

10 

244 

IV.  Virht  ermittelt. 

— 

— 

13 

5 

4 

— 

22 

Wiederholung. 

I.  Deutsche  Staaten 

4922 

5438 

12825 

8182 

752 

478 

32597 

11.  Ausserdeutsche  europäi- 

sehe  Staaten 

212 

289 

377 

186 

74 

51 

1189 

III.  Aussereuropäische  Länder 

61 

51 

68 

31 

23 

10 

244 

IV.  Nicht  ermittelt 

— 

13 

5 

4 

— 

22 

Summe  aller  Ausländer 

5195 

5778 

13283 

8404 

853 

539 

34052 

Erläuternd  wird  hierzu  bemerkt,  dass  unter  „beständig  Anwe- 
senden“ die  in  den  Zahlungsorten  dauernd  wohnenden  (ansässigen) 
Haushaltungsvorstände  mit  ihren  Angehörigen,  unter  „vorüberge- 
hend Anwesenden“  die  als  Gäste  und  auf  der  Durchreise  Anwesen- 
den und  unter  „zeitweilig  Anwesenden“  die  übrigen  zur  ortsanwe- 
senden (factischen)  Bevölkerung  gehörenden  Personen  (Gesellen, 
GcwcrbsgehUlfen,  Lehrlinge,  Dienstboten , Pensionäre,  Insassen  von 
Heilanstalten  etc.)  zu  verstehen  sind. 
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Unter  den  im  Grossherzogthum  anwesenden  Ausländern  befan- 
den sich  25426  Personen  mit  eigenem  Erwerb  (Selbstthfttige).  Hier- 
von kamen  nach  Haupt-Berufs-  und  Erwerbsciassen  auf 
I.  Ackerbau,  Viehzucht  etc. 

Ackerbauer  215,  Gehülfen,  Gesinde  3666,  Taglöhner  1147, 
sonstige  8,  zusammen  5036; 

II.  Industrie. 

Unternehmer  575,  Gehülfen  etc.  7762,  Arbeiter  1988,  zusam- 
men 10325; 

HL  Handel. 

Principale  381,  Gehülfen,  Commis,  Lehrlinge  1064,  Arbeiter  55, 
zusammen  1500; 

IV.  Verkehr  (Transportanstalten  etc.) 

Unternehmer  171,  Geholfen  606,  Arbeiter  157,  zusammen  934; 

V.  Persönliche  Dienstleistung. 

Personen  mit  eigenem  Haushalt  85,  Dienstboten  etc.  in 
Haushaltungen  Anderer  4643,  zusammen  4728; 

VI.  Gesundheitspflege. 

Aerzte,  Hebammen  etc.  16,  Diakonissinnen,  barmherzige 
Schwestern  55,  HülfBpersonal  20,  zusammen  91; 

VII.  Erziehung  und  Unterricht. 

Lehrer  173,  Hülfspersonal  9,  Studenten,  Gymnasiasten  etc.  557, 
zusammen  739; 

VIII.  Künste  und  Wissenschaften. 

Künstler  281,  Gelehrte  21,  zusammen  302; 

IX.  Cultus. 

Evangelischer  Cultus  4,  katholischer  Cultus  134  (Seelsor- 
ger 4,  Ordensgeistliche  und  Nonnen  88,  Hülfspersonal  1, 
Seminaristen  41),  israelitischer  Cultus  42,  zusammen  180; 

X.  Staats-  und  Gemeinde-Verwaltung  25; 

XI.  Rechtspflege  2; 

XII.  Militär  9; 

XIII.  Personen  ohne  Berufsausübung. 

Rentner  592,  von  Pensionen  Lebende  80,  Insassen  von  Ar- 
men- etc.  Anstalten  11 , Insassen  von  Heilanstalten  172, 
Detinirte  in  Gefängnissen  235,  zusammen  1090; 

XIV.  Personen  ohne  Berufsangabe  465. 

- (Fb.) 

Die  Zahl  der  Wshnrlame  ln  dem  CSroBMherzos- 
tham  UeMen. 

[Aus  der  Orossh.  Centralstclle  ftir  die  Landcsstatlstlk.  Nr.  146J. 

Bei  der  im  Grossherzogthum  Hessen  am  3.  December  1864  vor- 
genommenen Volkszählung  hat  gleichzeitig  eine  Aufnahme  der  zu 
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B.  Nacliweisnng 

über  die  Zahl  und  Art  der  Wohnungen  von  1 bis  8 Wohnräumen 
in  den  nachbenannten  Städten. 


Art  der  Wohnungen 

Bach  Anzahl 

dtr  Wohn- 

raume  (Woh- 

Bcngr.n  mit . . 
Wohnriu- 

men). 

uach  Anzahl 

dtr  Bewoh- 
ner (Woh- 
nungen 
mit . . Be- 
wohnern). 

Uebertrag 

13 

14 

15 

16 
17 
20 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
11 
12 

13 

14 

15 

16 
17 
21 


1 

9 

8 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 
21 
24 


Zahl  der  Wohnungen  in  den  Stftdten 


! Darm- 

Offen- 

Gies- 

Bin- 

Mainz. 

Stadt. 

bach. 

Worms. 

scn. 

gen. 

1662 

1175 

839 

446 

315 

200 

11 

2 

8 

1 





5 

1 

5 





1 

4 

2 

2 





3 

2 

3 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

1686 

1183 

857 

447 

315 

202 

25 

23 

5 

7 

3 

2 

80 

83 

28 

32 

23 

12 

113 

106 

31 

46 

25 

19 

140 

106 

44 

47 

36 

21 

107 

90 

63 

38 

32 

12 

114 

87 

55 

40 

32 

14 

92 

59 

41 

30 

23 

15 

68 

48 

42 

12 

20 

4 

50 

22 

23 

8 

14 

4 

24 

15 

13 

10 

9 

4 

21 

8 

18 

3 

4 

1 

10 

9 

10 

3 

1 

1 

8 

6 

6 

2 

4 

4 

6 

1 



4 

2 

4 

1 

1 

11 

2 

6 



1 

— 

1 

— 

— 



— 

1 

— 

— 

— 

— 

872 

671 

396 

280 

223 

109 

6 

17 

2 

1 

3 

3 

43 

40. 

12 

8 

12 

6 

83 

88 

11 

19 

14 

8 

76 

81 

23 

32 

20 

12 

87 

62 

27 

23 

21 

16 

65 

58 

30 

13 

29 

9 

63 

33 

27 

16 

11 

9 

48 

31 

27 

13 

13 

8 

33 

17 

16 

7 

11 

5 

19 

18 

10 

4 

3 

13 

6 

15 

1 

5 

3 

15 

8 

6 

1 

1 

7 

1 

4 

1 

2 

7 

4 

5 

— 

2 

1 

8 

1 



5 

2 

3 

2 

2 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

| 

1 

— 

1 

— 

674 

467  i 

223 

142 

147  1 

79 
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1 Art  der  Wohnungen 

Zahl  der  Wohnungen  in  den  Städten 

nach  Anzahl 
der  Wohn- 
raume  (Woh- 
nungen mit . . 
WohnrSn- 
men). 

nach  Anzahl 
der  Bewoh- 
ner (Woh- 
nungen 
mit . . Be- 
wohnern. 

Mainz. 

Darm- 

stadt. 

Offen- 

bach. 

Worms. 

Gies- 

sen. 

Bin- 

gen. 

10 

17 

4 

12 

4 

4 

4 

5 

9 

2 

8 

6 

8 

3 

2 
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Art  der  Wohnungen 

Zahl  der  Wohnungen 

iu  don  Städten 

nach  Anzahl  nach  Anzahl 

der  Wohn-  der  Bewoh- 
riuraie(Woh-  ner  (Wob- 

Mainz. 

Darm- 

Offen- 

Worms. 

Gies- 

Bin- 

nuneenmit..  uungen 
Wohnriu-  mit  . . Be- 

stadt. 

bach. 

sen. 

gen. 

men).  wohnen»). 

/ Uobertrag 

110 

97 

20 

35 

45 

17 

8 

8 

18 

7 

6 

7 

2 

\ 9 

8 

3 

5 

7 

3 

1 

\ 10 

12 

5 

5 

4 

— 

6 

11 

9 

3 

1 

— 

— 

— 

R / 12 

8 13 

7 

2 

2 

1 

3 

1 

3 

3 

2 

— 

— 

— 

1 14 

2 

1 

3 

— 

— 

— 

15 

3 

— 

— 

1 

— 

1 

1 16 
17 

' 21 

5 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

168 

133 

46 

55 

58 

28 

C.  Auf  je  100  Wohnungen  kommen  in  den  nachbenannten  Städten 
Wohnungen  mit  je  1,  2 u.  s.  w.  Wohnräumen: 


Art  der  Wohnungen 
nach  der  Zahl  der 
Wuhnräume. 

Mainz. 

Darm- 

stadt. 

Offen- 

bach. 

Worms. 

Gies- 

sen. 

Bingen. 

l 

5,5 

4,2 

4,3 

6,2 

7,5 

8,2 

2 

21,8 

20,7 

25,8 

22,1 

16,5 

21,9 

3 

18,2 

16,7 

23,2 

16,4 

12,5 

15,4 

4 

12,6 

12,6 

14,3 

13,7 

11,8 

11,1 

6 

10,4 

11,0 

10,1 

8,7 

9,8 

10,0 

6 

9,2 

10,6 

6,9 

8,4 

9,9 

8,4 

7 

6,0 

6,6 

4,3 

6,0 

8,1 

6,8 

8 

4,8 

5,0 

3,3 

5,4 

6,2 

5,7 

9 

3,2 

2,8 

1,4 

2,7 

5,9 

2,0 

10 

2,3 

2,7 

1,7 

2,7 

4,0 

1,5 

11 

1,7 

0,9 

0,9 

2,0 

2,5 

1,4 

12  und  mehr 

4,3 

6,2 

3,8 

5,7 

5,4 

7,6 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

D.  Anf  je  100  Haushaltungen  zu  4 u.  5 Personen  kommen  in  den  nach- 
benannten  Städten  Wohnungen  mit  je  1,  2,  3 u.  8.  w.  Wohnräumen: 


Art  der  Wohnungen 
nach  der  Zahl  der 
Wohariutae. 

Mainz. 

Darm- 

stadt. 

Offen- 

bach. 

Worms. 

Gies 

seu. 

Bingen. 

i 

11,8 

6,8 

4,6 

12,8 

6,5 

16,0 

2 

38,2 

36,7 

48,7 

37,5 

33,1 

36,8 

3 

21,4 

21,1 

25,1 

18,6 

18,2 

17,1 

4 

10,7 

11,7 

11,0 

11,7 

13,0 

8,8 

5 

7,0 

8,5 

5,1 

7,6 

7,9 

7,5 

6 

4,7 

6,8 

2,5 

4,4 

7,3 

5,9 

7 

2,2 

3,9 

1,4 

2,1 

3,8 

4,0 

8 

1,9 

2,2 

0,7 

2,1 

3,7 

1,3 

9 und  mehr 

2,1 

2,3 

0,9 

3,2 

6,5 

2,6 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
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Ifberulfht 

der  im  Monat  März  1888  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossherzog- 
thums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen 
mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

|Auu  der  GroRsh.  Centralstelle  flir  die  Landc&statistik.  Nr.  147.] 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

»ende 

Be- 

völke- 

rung 

1864. 

Zahl  der  in  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Ge- 

bore- 

nen. 

Gc 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge-  ! Ge- 
höre- . storbe- 
nen.  , nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Eben. 

1. 

9. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9.  10. 

ii. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgarnison) 

175 

128 

9 

166 

128 

14 

151  112 

27 

Darmstadt 

29225 

75 

57 

12 

64 

62 

sEl 

62  59 

18 

Offenbach 

19377 

76 

22 

67 

37 

Kl 

63  1 37 

15 

Worms 

11988 

41 

35 

3 

29 

31 

3 

35  27 

5 

Giessen 

9484 

*) 

*) 

*) 

33 

21 

4 

32  19 

5 

Bingen 

5644 

16 

24 

1 

16 

14 

1 

15  ! 12 

3 

Alzey 

5271 

16 

12 

4 

12 

17 

1 

12  i 12 

2 

Lampertheim 

6180 

12 

19 

i 

22 

20 

3 

21  18 

5 

Bensheim 

4761 

15 

12 

i 

21 

12 

1 

15  I 13 

3 

Friedberg 

4569 

6 

10 

3 

9 

10 

2 

8 8 

3 

Heppenheim 

16 

7 

— 

11 

9 

— 

12  10 

3 

Bessungen 

4148 

10 

9 

1 

10 

7 

3 

10  ! 7 

3 

Zusammen 

146721 

458 

366 

57 

460 

368 

50 

436  j 334 

92 

VcrhbltnisBzahlen 

i 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

fl 

25 

31 

201 

27 

33 

245 

28  37 

1 

134 

*)  Die  betreffenden  Notizen  für  die  evangelische  Gemeinde  in  Giessen  sind 
auch  für  März  1866  leider  nicht  eingesendet  worden.  Bei  Berechnung  der 
Vcrhältnisszahlcn  in  Spalte  3,  4 und  5 ist  desshalb  auch  die  Einwohnerzahl 
von  Giessen  ausser  Betracht  geblieben. 


Inhalt:  Zusammenstellungen  aus  den  Octroireclinungen  der  Städte  Darm* 
stadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das  «fahr  1864.  — 
Zusammenstellung  über  die  am  3.  Decembor  1864  innerhalb  der  Grenzen  des 
Grossherzogthums  Hessen  anwesenden  Ausländer.  — Die  Zahl  der  WohnrÜume 
in  dem  Grossherzogthum  Hessen.  — Uebersicht  der  im  Monat  März  1866  in  den 
12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen, 
sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der 
Jahre  1863,  1864  und  1865. 


Redigirt  untor  Verantwortlichkeit  der  Veriagshandlung,  Hofbuchhandlung  von 
G.  Jonghaus  au  Dannstadt. 

Buchdruckerei  von  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

luittelrlieinisclien  geologischen  Vereins. 

|Des  Motiiblstu  dt*»  Vereins  für  Erdkunde»  III  folge.  V.  Heft.] 

Dt«  Grossh.  Hes*.  GCütrdlstcllC  fÜr  die  L&ndesstätistik  wird  ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Nutizblatt  veröffentlichen. 


M SS.  Juni  18««. 


Miüheilungen. 


Vergleichende  Zusammenstellung 

der  Resultate  der  meteorologischen  Beobachtungen  im  Jahr  1865 

birnsUdt,  Mirbelsladt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel*). 


[Aua  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatlstlk.  Nr.  148.] 


D. 

Mch. 

0. 

Mz. 

Msh. 

P. 

C. 

ttel  der  tiefsten  Thermometerstände 

0 

0 

0 ' 

0 

0 

0 

0 

5,10R. 

3,89R.  3.09R. 

4, GOR. 

3,72R. 

3.68R. 

3,34R. 

, , höchsten  „ 

, tiefsten  und  höchsten  Thar- 

11,97 

11,55 

10,90 

11,34 

11,27 

12,15 

10,55 

mometerstände,  gleich  der  mittle- 
ren Jahrestemperatur 

8,54 

7,72 

7,00 

7,97 

7,50 

7,94 

6,95 

cfster  Thermometerstand  im  Jahr 

—11,0 

—16,3 

—19,0 

—11,8 

—10,4 

—10,0 

-17,0 

*hs*«  n n „ 

11.  Febr. 

11.  Febr. 

14.  Febr. 

14.  Febr. 

11.  Febr. 

11.  Febr. 

14.  Febr. 

29,2 

26,5 

27,5 

28,3 

26,0 

28,5 

26,8 

ttl.  Teinp.  des  Winters  (Dccbr.  1864, 

21.  Juli 

21.  Juli 

21.  Juli 

21.  Juli 

16.,  17., 
21.  Juli 

17.  Juli 

21.  Juli 

Jan.  und  Febr.  1865 

-0,55 

—0,92 

—2,02 

-1,64 

—1,44 

—1,20 

-1,40 

• , „ Frühlings  (März, 

April,  Mai) 

8,81 

8,04 

7,02 

8,67 

7,71 

8,43 

6,80 

. „ , Sommers  (Juni,  Juli, 

August) 

15,33 

14,11 

13,77 

15,47 

14,27 

14,62 

13,36 

• , „ Herbstes  (Septemb., 

Octbr.,  Nov.) 

9,73 

8,93 

8,17 

9,31 

8,51 

9,02 

8,23 

azlil  der  Regentage 

142 

114 

131 

126 

111 

133 

110 

- „ Schneetage 

45 

29 

59 

30 

30 

28 

33 

• , Regen-  und  Schneetage 

7 

6 

15 

1 

1 

5 

15 

. „ Nebeltage 

64 

22 

51 

47 

6 

25 

57 

• , Reiftage 

24 

36 

50 

27 

6 

15 

44 

- „ Gewitter 

28 

15 

27 

16 

21 

21 

18 

des  rneteorol.  Niederscldags  in 

Par.  Zoll 

22,018 

— 

21,033 

18,049 

17,353 

13,347 

15,527 

*)  Vergl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  45,  August  1865,  8.  137. 
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Zahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  llundeateuer 
Im  (■iroaMherxogthum  Hennen 

in  den  Jahren  1864  und  1885  *). 


| Atu«  der  Orossh.  Centr&lstellc  fllr  die  LnndcsstfltUtik.  Nr.  14H.  | 


1864. 

1865. 

Oherein  n <•  Innereien. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Geld- 

betrag. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Geld- 

betrag. 

zu 
a fl. 

ZU 

46  kr 

fl 

kr. 

ZU 

2 fl. 

ZU 

46  kr 

fl. 

kr. 

1.  Provinz  Slarkenbnrg. 
Darin  stad  t 

DSU 

71 

H419 

15 

4422 

75 

8900 

15 

Bensheiin 

5 

5395 

15 

2781 

105 

5646  45 

Gross-Umstadt 

2241 

144 

1591 

— 

2366 

142 

483830 

Summe 

9066 

310 

18p  >4 

30 

9572 

322 

1938530 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen 

3553 

553 

7520 

45 

3797 

544 

8002 

Nidda 

2112 

348 

4485 

— 

2279 

342 

4814 

30 

Komrod 

2007 

rar. 

4191 

— 

2164 

rar, 

4805 

— 

Summe 

7072 

1587 

16496 

45 

8240 

1522 

17621 

30 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz 

1766  6 

3530 

30 

1890 

6 

3784 

30 

Alzey 

•r)71 

1142 

— 

589 

— 

1178 

— 

Bingen 

lass 

1 

2176 

45 

1094 

1 

2183 

45 

Oppenheim 

947 

2 

*1805 

30 

941 

2 

1883 

30 

Worms 

1322 

— 

26-14 

— 

1395 

— 

2790 

Summe 

5694 ! 9 

1 1394 

15 

5909 

9 

11824 

45 

Wiederholung  narb 
Provinzen. 
Starkenburg 

9086 

310 

18104 

5<‘ 

9572 

322 

19385 

30 

Oberhessen 

7672 

1537 

16496 

15 

8240 

1522 

17621 

30 

Kheinhessen 

6694 

9 

1 1394 

15 

5909 

9 

11824 

45 

Hauptsummc 

22452 

1856 

46296 

- 

23721 

1853 

48831 

15 

Grössere  Slädte. 
Dartnstadt 

1160 

4 

2323 

1166 

5 

2335 

15 

Offenbach 

7oo 

1 

1400  45 

788 

1 

1576 

15 

Giessen 

386 

8 

778 

— 

423 

8 

852 

— 

Mainz 

967 

6 

1938  30 

1052 

6 

2108 

30 

Worms 

352 

— 

704 1 

402 

— 

804 

— 

Summe 

3565 

19 

7144  15 

3831 

20 

7677 

Vergl.  Notizblatt,  IXI.  Fo 

ge,  Ni 

• 42, 

Juni 

181 

15,  paf 

f.  92. 
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lirhcmilrhl  den  Vlthnlandrn  Im  (■roMMliFrzogtliiini 
Hnwcn 

nach  der  Aufnahme  vom  4.  Decomber  1805  *). 

[An*  d«»r  Qrosah.  Centnüntelle  fllr  die  I*amlp*RtatiHtlk.  Nr.  150.] 

Die  Aufnahme  wurde,  da  der  hierzu  im  allgemeinen  festgesetzte 
Tag.  der  3.  December.  in  diesem  .lahrc  auf  einen  Sonntag  fiel,  auf 
den  4.  December  angeordnet  und  erfolgte  ganz  nach  den  seit  dem 
Jahre  1862  angenommenen  Grundsätzen. 

Dem  Grossherzoglichen  Hause  gehörige  Pferde,  sowie  diejenigen 
des  Landgestüts,  des  Militärs  und  der  Gendarmerie  sind  wie  in  den 
früheren,  so  auch  in  der  vorliegenden  Aufnahme  nicht  einbegriffen. 

Bei  der  Reduction  der  einzelnen  Viehgattungen  auf  Rindvieh 
wurden,  in  Uebereinstimmnng  mit  dem  von  Preussen,  Sachsen  etc. 
adoptirtcn  Verfahren,  1 Stück  Rindvieh  — ’/•  Pferde,  --  10  Schafe, 
= 4 Schweine.  = 12  Ziegen.  = 1 ’/j  Esel  oder  Manlthier  gesetzt. 

In  Folge  der  ungewöhnlich  trockenen  Jahre  1804  und  1865  und 
der  dadurch  schwer  benachteiligten  Ernte  an  Futterkräutern, 
resp.  des  eingetretenen  Mangels  an  Futter,  konnte  es  nicht  ausblei- 
ben,  dass  der  Viehstand  nach  Stückzahl  und  Capitalwerth  einen 
empfindlichen  Rückschlag  erleiden  musste,  der  sich  namentlich  bei 
Rindvieh,  Schafen  und  Schweinen  und  zwar  nach  beiden  Richtungen 
hin  fühlbar  macht. 

Erfreulich  dagegen  ist  die  nicht  unbedeutende,  seit  dem  Jahre 
1855  ganz  constante  Zunahme  der  Pferdezahl  des  Landes.  Dieselbe 
hat  sich,  ungeachtet  der  Futtercalamität,  seit  der  Aufnahme  von 
1803  um  1382  Stück,  seit  der  vom  Jahre  1855  ober  um  5284  Stück 
vermehrt  und  nun,  mit  dem  Stande  von  43608  Stück,  einen  im  Gross- 
herzogthum noch  nie  beobachteten  Höhepunkt  erreicht. 

Der  Capitalwerth  des  Viehstandes  ist  durch  die,  wie  schon  be- 
merkt, bedeutend  verminderte  Haltung  von  Schlachtvieh  und  eine 
geringere  Werthschätzung  fast  sämmtlicher  Thiergattungen  um 
2,182360  fl.  niedriger  als  bei  der  vorjährigen  Aufnahme  ermittelt 
worden  und  zeigt,  im  Verhältnis  zu  der  Aufnahme  von  1863,  also 
innerhalb  zweier  Jahre,  eine  Abnahme  von  nahezu  fünf  Millionen 
Gulden  oder  14,6  Procent,  wovon  die  einzelnen  Provinzen  des  Landes 
wie  folgt  betroffen  werden: 


fl. 

7« 

Starkenburg 

1,839534 

16,1 

Überhessen 

1,779804 

12,9 

Rheinhessen 

1,376750 

15,2 

zusammen 

4,996088 

14,6 

Dass  unter  den  obwaltenden,  ganz  anormalen  Verhältnissen  von 
weiteren  Berechnnngen  hinsichtlich  der  Vcrthoilung  des  Viehstandes 
auf  die  Fläche,  seines  Verhältnisses  zur  Bevölkerung  etc.,  auf  Grund- 
lage der  beiden  jüngsten  Aufnahmen,  ahzusehen  war,  möchte  wohl 
keiner  näheren  Erläuternng  bedürfen. 

*)  Vcrgl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  45,  August  1865,  Seite  137. 
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101 


ieh. 

iahe. 

Kinder 

und 

Stiere. 

Stück. 

Zu- 

sam- 

men. 

£ 

eS 

•o 

9 

Xtl 

Stück. 

9 

a 

’S 

C5 

ja 

9 

X 

StUckT" 

a 

9 

tc 

9 

s 

stück. 

g Esel  und 
£ Maulesel. 

Ge- 

satnint- 

Vieli- 

stanri 

auf 

Rindvieh 

rcducirt. 

Stück. 

9 

9 

:e 

-4-» 

00 

c 

9 

a 

9 

S 

Stück. 

t’ai»itul- 

werth 

im 

Ganzen. 

töck. 

Stück. 

fl. 

5149 

2m 

7843 

881 

8567 

4440 

15 

12133 

547 

955791 

m 1 

3457!* 

9448 

793 

6390 

3300 

lt 

12654 

640 

1018771 

i->wi 

6596 

19817 

4131 

16316 

3668 

27 

26599 

1008 

1922991 

4608 

2536 

7885 

9574 

61X12 

1219 

76 

1 1023 

2481 

726207 

ta>7 

3724 

10530 

3087 

9353 

4118 

10 

16061 

1126 

1315252 

4077 

2K72 

8131 

207 

5264 

2850 

5 

108(59 

(546 

784533 

73*8 

5055 

13288 

5220 

8692 

1665 

63 

17436 

1548 

1126137 

80* 

2159 

6466 

2703 

4049 

1132 

27 

8363 

658 

514843 

7840 

2T>4*; 

10523 

4229 

7023 

2894 

2 

13905 

472 

1068205 

607 

680 

1368 

1499 

920 

252 

— 

1926 

88 

148145 

58301 

323öi 

95299 

32324 

72*536 

25568 

236 

130969 

9214 

9580875 

l'.OK 

4958 

17669 

19129 

11(509 

1866 

143 

23557 

888 

1540860 

«41 

6702 

18173 

27084 

9729 

2379 

41 

2501(5 

1303 

1502570 

8691 

3798 

14915 

24149 

7788 

1440 

83 

19102 

1120 

10880*53 

1«4 

2839 

8187 

7938 

7012 

1523 

11 

11446 

517 

808733 

M23 

3796 

13671 

12327 

1 1749 

3660 

50 

19554 

1147 

1463044 

576ii 

2757 

9036 

10535 

5435 

824 

43 

11995 

639 

723329 

*786 

7722 

18808 

218*X> 

8732 

1933 

15 

24210 

829 

1518387 

10993 

4417 

16009 

17577 

118*55 

2752 

26 

22052 

854 

1442803 

T4>4 

3871 

11837 

11149 

4*502 

1 133 

39 

14598 

635 

788151 

4446 

1912 

6606 

3614 

8325 

2891 

22 

10127 

545 

921760 

1315 

537 

2232 

6891 

1586 

378 

1 

3697 

279 

181085 

51045 

43309 

137143 

162193 

884(52 

20779 

474 

186254 

8756 

11978785 

59214 

1289 

7355 

784 

4668 

2472 

6 

10571 

122(5 

1256561 

SM2 

3656 

12547 

769 

6257 

3288 

7 

1(5311 

4452 

1513905 

6578 

2035 

9225 

128 

4500 

1821 

4 

11428 

1845 

1107076 

9886 

3186 

13393 

567 

9033 

6082 

5 

18269 

3198 

1865614 

9370 

32*59 

12899 

463 

6273 

6074 

14 

17311 

5258 

1923111 

ha® 

13435 

55419 

2711 

30731 

19737 

36 

73890 

15979 

7666267 

9S91 

32351 

95299 

32324 

72636 

255(58 

236 

130969 

9214 

9580875 

81045 

43309  137143 

162193 

884(52 

20779 

471 

186254 

875(5 

1 1978785 

*12% 

13436  554 19 

2711 

30731 

19737 

36 

73890 

15979 

766*5267 

7960 

89095  287861 

197228 

191829 

66084 

74(5 

391113 

33949 

29225927 
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Durchschnittlicher  Werth 


eines  Stückes  iler  verschiedenen  Gattungen  von  Pferden  und  Kindvieh 
in  den  einzelnen  Kreisen  des  (irossherzogthiims. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Pferde. 

Kindvieh. 

a 

O 

a 

« 

Q 

J5 

[*3 

Hengste. 

JT 

-a 

o 

Zt* 

e 

’S 

tiT~ 

Ochsen. 

Ö 

O 

1 

41 

äi 

R * 

n. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

1.  Prov.  Slarheubiirg 

Darmstadt 

143 

117 

160 

37 

13t) 

99 

116 

65 

39 

Benshcim 

175 

163 

145 

120 

122 

117 

141  71 

41 

Dieburg 

146 

154 

HW 

115 

128 

110 

138 

68 

39 

Erbach 

152 

156 

100 

114 

85 

100 

149 

64 

35 

Gross-Gerau 

117 

137 

10(1 

110 

116 

120 

141 

66 

37 

Heppenheim 

145 

136 

145 

30 

112 

89 

88 

68 

35 

Lindenfcls 

154 

152 

1.37 

74 

71 

99 

123 

62 

33 

Neustadt 

143 

141 

iun 

106 

95 

82 

67 

67 

31 

Otfenbaeh 

170 

177 

175 

97 

133 

90 

123 

68 

38 

Wimpfen 

131 

156 

143 

70 

93 

97 

— 

74 

49 

l'rov.  Starkenburg 

153 

152 

147 

101 

113 

99 

130 

68 

37 

II.  Prot.  Obcrhessrn. 

Giessen 

143 

146 

134 

106 

94 

94 

164 

59 

30 

Alsfeld 

133 

129 

140 

Hl 

75 

88 

126 

55 

31 

Bicdenkopi 

121 

113 

139 

69 

65 

79 

139 

45 

26 

Büdingen 

161 

130 

150 

132 

92 

118 

145 

67 

40 

Friedberg 

184 

1S7 

192 

115 

1 10 

82 

136 

66 

34 

tirünberg 

140 

150 

323 

99 

83 

82 

130 

55 

32 

Liauterbacb 

132 

142 

188 

37 

96 

100 

142 

57 

35 

Nidda 

152 

165 

139 

123 

106 

110 

151 

59 

32 

Schotten 

1 IH 

121 

127 

30 

87 

77 

115 

54 

2!) 

Vilbel 

222 

217 

214 

125 

119 

122 

141 

81 

41 

Vohl 

HP 

80 

73 

42 

65 

67 

119 

36 

21 

Prov.  Oberhessen 

144 

166 

159 

96 

93 

90 

141 

58 

32 

III.  Prov.  Ilhriiihrsscii. 

Mainz 

210 

211 

200 

115 

105 

120 

113 

84 

46 

Alzey 

161 

166 

151 

100 

92 

112 

159 

76 

42 

Bingen 

203 

210 

273 

121 

114 

112 

120 

78 

47 

Oppenheim 

207 

215 

300 

115 

99 

113 

136 

78 

46 

Worms 

193 

196 

191 

109 

125 

142 

146 

86 

55 

Prov.  Kheinhessen 

194 

200 

199 

109 

108 

113 

144 

80 

47 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

153 

152 

147 

101 

113 

99 

130 

<58 

37 

„ Oberhessen 

144 

166 

159 

96 

93 

90 

141 

58 

32 

n Kheinhessen 

194 

200 

199 

109 

108 

113 

144 

80 

47 

Grossh.  Hessen 

162 

1731  164 

ioo| 

103 

»4 

139 

66 

40 
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Zu-  und  Almalinie  de»  Stunde»  an  Rühen,  Rindern  nnd  Stieren, 
Schafen  nnd  Schweinen  in  den  einzelnen  Kreisen. 


1 

Rinder 

Provinzen 

Kühe. 

UIIll 

Schafe. 

Schweine. 

Stiere. 

und 

Kreise. 

Zu- 

Al, 

Zu- 

Ab- 

Zu- 

Ah- 

Zu- 

Ab- 

| nahmt*. 

nähme. 

nahmt). 

nähme. 

1.  Starkeiiburg. 

Darmstadt 

191 

239 

31 

172 

Bensheim 

— 

150 



293 



77 

— 

89 

Dieburg 

— 

556 

— 

1124 

— 

2(  M >7 

— 

2184 

Erbach 

— 

25 

— 

285 



756 



1208 

Gross -Gerau 

— 

287 

— 

193 



425 

— 

1145 

Heppenheim 

Lindenfels 

»43 

— 

— 

125 

41 

— 

190 

— 



556 

— 

684 



767 



1648 

Neustadt 

5 

— 



491 



717 



634 

Olfenbach 

— 

342 

— 

502 



88 



1157 

Wimpfen 

27 

— 

34 

— 

21 

37 

— 

Prov.  Starkenb. 

375 

2107 

34 

3936 

93 

4837 

227 

8237 

II.  öbcrliessen. 

Giessen 



88 

651 



1439 



1499 

Alsfeld 

— 

317 

— 

812 

— 

2370 

— 

1171 

Biedenkopf 

— 

267 

- 

319 

— 

1217 

— 

740 

Büdingen 

— 

136 

285 

— 

1366 

— 

416 

Friedberg 

— 

1.53 

238 

— 

2688 

— 

1051 

Grünberg 

— 

234 

— 

349 

— 

1647 

— 

1095 

Lauterbach 

— 

39 

— 

778 



2464 



545 

Nidda 

— 

268 

_ 

275 



1227 



1864 

Schotten 

— 

199 



71 



886 



2SX » 

Vilbel 

— 

128 

— 

231 



319 

— 

454 

Vöhl 

— 

89 

— 

161 

— 

1457 

— 

40 

Prov.  Oberh. 

1918 

— 

4170 

— 

17080 

— 

9165 

III.  Itheinlimen. 

Mainz 



546 

_ 

311 

72 





462 

Alzey 

— 

911 



1086 

100 

— 

— 

1082 

Bingen 

— 

499 



470 

— 

17 



425 

Oppenheim 

Worms 

— 

1135 

912 



828 

873 

66 

61 

— 

466 

1075 

Prov.  Kheinh. 

— 

4003 

— 

3568 

172 

144 

— 

3510 

Wifderhnlimg. 

Prov.  Starkenburg 

375 

2107 

34 

3936 

93 

4837 

227 

8237 

„ Oberhessen 

1918 

— 

4170 

— 

17080 

— 

9165 

„ Rheinhessen 

— 

4003 

— 

3568 

172 

141 

— 

3510 

Grossh.  Hessen 

375 

8t  i28 

34 

11674 

265 

22061 

227  209 12| 

Daher  im  Ganzen 

“ 

7653 

11640 

21796 

21  (6-8,5 
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Verhältnis«  der  Aufnahme  von  1865  zn  derjenigen  von  1863 
bezüglich  der  Stückzahl  und  des  Capitalwcrths. 


Viehgattungen. 

Stückzahl. 

Capitalwerth. 

1865 

1863 

Vermehrung 
oder  Vermin- 
derung 1865 
gegen  1863 

1865 

Vermehrung 
oder  Vermin- 
derung 1865 
1863  1863 

in  ab- 
soluten 
Zahlen 

ln 

Pro- 

cen- 

Umi 

in 

absoluten 

Zahlen. 

ln 

Prn- 

c*-n- 

ten. 

1.  Pferde. 

Stuten 

17522 

16980 

+ 542 

3,2 

2830514 

2058005—  118581 

4,0 

Wallachen 

20274 

19651 

4-  623 

3,2 

3524544 

3632704  — 108160 

3,0 

Hengste 

234 

224 

+ 1" 

4.5 

38338 

37202+  1136 

3,1 

Fohlen 

5578 

5371 

+ 207 

3,9 

559096 

607587—  18491 

8,0 

Pferde 

43608 

42226 

+ 1382 

3,3 

6961402 

7235588! — 274096 

3,8 

2.  Kindt  ieh. 

Bullen 

2120 

2303 

+ 126 

5,5 

250000 

246127  + 4872 

2,o 

Flhr'  1 Ochsen 

1347!) 

16458 

— 2979 

18,1 

1261706 

16S7461  — 425665 

25,2 

U * 1 vVllöUl 

3217 

3617 

— 400 

11,1 

448208 

520411 — 72113 

13,0 

Kühe 

170611 

187442 

— 7801 

4,2 

1 1833913 

14 1 13354  —2279441 

16,2 

Rinder 

80005 

106833 

—17738 

16,6 

3241808 

4603376  — 1361478 

20,6 

Rindvieh 

287861 

$16658 

—28792 

9,1 

1703600-1 

21170729,-4133825 

10,5 

1 Schafe 

107228  231787 

—34559 

14.0 

1312161 

1570844  — 258683 

16,5 

4.  Schweine 

10182!* 

105596 

— 3767 

1,0 

3358025 

3583015  — 224090 

6,5 

5.  Ziegen 

60084 

75456 

— 9372 

12,4 

330858 

405619  — 74761 

18,4 

6.  Esel 

746 

773 

— 27 

3.5 

18778 

18462  + 316 

1,7 

7.  Bienenstöcke 

33049 

39710 

- 5761 

14,5 

237758  — 30949 

13,0 

5227531 

5815698  — 588167 

10,1 

29225927 

34222015  — 4996088 

1 1 

14,6 

Digitlzed  by  Google 


llebersteht  de»  Verkehr»  auf  der  MehlflThrileke  hei  Worin»  und  den  fliegenden  Briieken 
hei  6ern»helm,  0|i|ienheIm  und  Haut  heim  ln»  Jahr.  1*05  «). 

(Aus  der  Grossh.  Centralstelle  fUr  die  Landessutlstlk.  Nr.  151.] 
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Ziimtinmmiitelliiiig 

der  Einnahmen  an  Regalien,  imlirecton  Auflagen  um)  aus  verschiedenen  Quellen 
im  Grossherzogthum  Hessen  tiir  1804  und  1805»). 

[Aus  der  OntsHli.  CvntralsUdlu  für  die  («AiideMhtntihtik.  Nr.  1 VI. | 


“ 

; jt 
. C 
/.< 


2 

3 


2t 


Sr. 

lirr 

i H'iu- 


II 

III 

IV 

V 

VI 

VII 
VIII 

IX 


X 

XI 

XII 

XIII 


II 

III 


ResrlialTenliril  der  Kinn, rinne 


II.  Regalien. 

Regalitäts-Einkommen  von  Wasser  lallen 
Saline-  und  Bergwerks  Regal 
Sonstige  Regalien 

Summe 

IV.  Indireete  Auflagen. 
Tranksteuer: 

Trankstcuer  vou  Wein 

„ „ Obstwein 

. » Bier 

„ „ Branntwein 

Zapfgcbiihr  von  Wein 

Salzregie  (Brutto-Einnahme) 

Abgabe  von  Jagdwaffenpässen 
Mainzoll 

Rheinschifffahrtsoetroi  (Netto -Einnahme) 
Cfiausseegcld 

Brlickengeltl  und  für  Ueberfahrten 
Von  öffentlichen  Wagen 
Sporteln: 

Einregistrirnng 

GerichtsschreibereigebUhren 

Hypotheken 

Einkommen  vou  Eichämtern 

Stempel 
Collateralgelder 
Abgabe  von  Hunden 
Abgabe  von  Nachtigallen 


Summe 


V. 


Einnahme  aus  verschiedenen 
Quellen. 

Geldstrafen: 

IJisciplinarstrafen 
Civil-  und  Criminalstrafen 
Polizeistrafen 

Strafen  wegen  verletzt.  Auttagegesctzc 
Hinterlegte  Strafen 

Ersatzgeldcr  fiir  aufgehobene  gutsherr- 
liclie  Frohnden 
Zufällige  Einnahmen 

Summe 

Wiederholung  der  Ilauptahtlieiliiiigen. 

II.  Regalien 

IV.  Indireete  Auflagen 

V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen 
Haupt-Summe 

*)  Vergl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  42,  Juni  1805,  pag.  91. 


1864. 

1805. 

11. 

kr. 

tl. 

kr. 

4044 

10'  , 

4017 

103/« 

34.'31ti 

40' ,, 

32521 

5 

383 

45 1 4 

1154 

15'/* 

38711 

4»V« 

37095 

31 

71)373 

20 

84209 

40 

71127 

33 

20414 

25 

3181 12 

37 

305103 

12 

380560 

12 

300100 

58 

3U30f>8 

20 

30<i97o 

22 

7SI181 1 

12 

708012 

14" ) 

20433 

— 

21113 

— 

1.3IS3 

52 

13055 

56 

1231)31 

15 

118147 

38'  » 

i 535H5 

37 

— 

— 

81432 

ld'/a 

89905 

32'  » 

74 

10 

87 

9 */« 

1)02!  If) 

46 

92050 

30 

10418» 

47 

1 1950 

17 

6805 

14 

7087 

13 

3384 

35 

3399 

'/» 

531HI10 

35 

557488 

44 

80180 

14 

101731 

9 

1021'0 

— 

4883 1 

45 

85 

— 

05 

— 

3110171 

\i 

2978190 

29 

3540 

33 

4213 

21 

14831 

39 

13431 

27 

34501 

5ti'  t 

33003 

33 

10258 

20 

l.'lDOti 

54 

891)4 

50 

13300 

3t) 

78127 

18'  . 

77861 

45 

755  34 

089 

4 

2791)8 

59 

24240 

7"> 

10)1881  51 '/« 

108790 

50"  . 

38741 

48'  , 

37095 

31 

3110171 

35' » 

297819t) 

29 

1008.81 

51'/« 

102790 

56"/« 

3255798 

15 

3118070 

507« 

Digitized  by  Google 


108 


$ 

cc 


rs 

0 

0 


0 

ol 


0 3 

Q>  - 


• ® * 
'B’g  7 

3 

• S • 


&.S  s 

*>-s  - 


■ ■-  - 

«in  ; 


a I 


« s I 

fi®  £ 

b o : 

SS  3 


ja* 

H o 2 
0 o 
bc  u 
0 


,S 

« 5 

- < 


a 

tm 

© 

£ 

0 


j1  | 

_ 3 


glE! 

£ =J 


H©fl0CCC»0,TMWrtWMNNM’t,nwW—OC300t»<ßC0'NC»0NOl-| 


.(OiflOiOiOiOiQiOiOiOiOinifliOiOiOiaiOiß’j'^’ff’ftßM'tatccio  ^ 


i©  o o_  o io  •©  o 

lQ^f"W’fM>OMCPWWWOlCO‘>ft'»eO»-<>,Wf‘'lNe>>0»OOOOtQiNP{3 


.ifl’T-ow’fiooooii'.ir.inotciQiflißiniOOiOiOvtxoxt'Cc^ 


1 CM  <£>  (N©OOCOCOCi~~CMCCCO^«-»COCOCM  CM  CM  ^ Q O CD  ^ W >ft  ig  W W * < 


.■^•cocccocMCMCMCMcoeoeocococococcrtcoeocococccococO'T  -r  ■*f  »r  ^ 


s -«  iCrtOMOiocc’f  h*Mß<o  to  'r  r*  t»  o oj  o)  ■^*r-t^©s©ooa»'^,0c  -t 


.c  ^ iT.  o C'  ir  ’X1  C «C  '£  C 'X  C C O ’Ä  '£  C C C C l»  X C.  I 3C 


. .©  t©  i©^  »©  ‘©_  >©  i©_  i©_ 

s 3D  © ©k©k©ao»©goco©©crga©~co©  c*  »©  — cm  •*  w x ^**  r»  <c  ® 


.’t«rTrtrt«nfO»fi^,f'f,r>OiO*ffr'rir,  iOu'3in’rot»3i5»ii* 


OS  s 


«Ol-X'J’MWCOÄCCOOOJWW'fNC  : 


»X»ßC*OCMO©WW 


,®w«j,ift'rTrt«>OTO*r?j-Ov3Na-3>j;Xi>'M»C«C!C 


. O 1©  O V.' 

jooop)OgiW^X’r’ftfwo>’yi»g>T>'xsf?tXtft,f0^w 
, 02  V X X l"*  C t»  I-  I'  t*  X CCt'  l”  X UC  ifi  '£  C XCtCiQOCOOiO 


SiOX.iOO’r^-iOMOCOeiXNWOS’fCWWCXifl©® 


.^««^«ßhXXOXXl'I'tß'iCiflOCttOtfiOiaOVt^ 


scM«cccM-uC*fr-«ßXt-t't''foi-t£it-*fN*roioaj^,C‘<ß,<r 


, - - N ?5  O !£  I'  I»  I'  N [»  I*  ('  I»  M*  I»  !•  I*  I»  r»  M-  C tC  O iß  Ä 


Nr-®N©'XOff«oo’»,c<5infic®a>'r-t'r»3>Xh*iOOiowcJ 

.MNCOiO©l'»X©©©©©©X»©©XX®»X®r-t»C'© 


, OO  »©  »© 

r-  Q >o  © © i nt. 


»©^  i©  a • o_  »© 

«xx«  x*  «*  « © x cc  ‘Z  n -*  f x ci  o »r 


O C rt  Ifl  C X C !£  I'  t*  i-  i-  I'  f*  ® X I*  h I-  !■•  r*  t»  X C O iß  O 


„ I 

J I 


M *•«  ( 

.e©c©co^j,coc©co^t»aoao©©  — c«  *r  »r  t « ci  - ©a.  ©*®M-t*xt'  “ 


.s  1s 


a >i 

’S  I -5 

« * 


g 


bD 

0 

H 


|®®0®Xt»©«iOt»XOCOiOI--fCiCifirtC>0©®X«-'-" 


ifi  »©  i©^ 

»ocT^o^ixroacc 


V©  1©_  v©  »©  »©^  I©  v©  k©^  O 

N **  © C’  o’  »©  >•»  © CQ©  — f»©>©q?©  tQ  k©  CC  CO  CO  _ 


,-<NC<c*ow--WN««CJ«rt^’r^in'r’r««««^®«rt«” 


^ i©^  »©  »©^  »©  •< 

r*©t©k©*~k©©»©c©»«k©©coqo~*©©;o*©x>cQt^©-«©oacCkQco  — ©■ 


>©©©©©©©© 

I l I 1 I I I 


©©•“•^«MCMCMCOCOCO-C'r-C-PCOCMeMSMCMSM  — r* 


«CMOCCCO©©*Jl'©C»fX©C©C'©«®f-C©©t-u,5'f:‘ 


I I I I I 1 I I 


- © © • 

I 


• CMCMCOCOCOCMCMC-ICM* 


N f- 
. © 


t^Ci©>©©©©©c*e>ao©it'-r~aD©<?ii©©*'»co©<©»©kftk©CM©ccac 


O©OO©©©©--NMC^MNM'^tf'f*!■««««C0CC«C^^ 


©}  C©  X»  © © © o © 


»©^  k©  k©  »©_  >.©  *©__  k©  1©  k©  »©  «c 

« o"®*«  -«  © r»  ci  r-  ^*x  »©  >ft  r»  X ® » 


— - — — CM  ©• 

I I I I I I I 


— ©©©©©©  — CM  CM  CM  — — ©©©©©©©< 


^CMCO'«J,kO©t-X©< 


Digitized  by  Google 


Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Mai  1866 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
[Aus  der  Qrossh.  Centralstelle  fllr  die  Landesstatistik.  Nr.  156.] 
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l>bemlflit 

kr  im  Monat  April  1800  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossherzog- 
thnms  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit 
den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

(Aas  der  Qrosah.  Centralatelle  für  die  Landeastatistik.  Nr.  157. J 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe 

send»* 

Zahl  der  lu  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  wahrend  der 
3 letzten  Vorjahre 
Überhaupt  monatlich 

völko- 

ning 

1*'4. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

1. 

«. 

3. 

4. 

5. 

f». 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Hnn- 

desgarnison) 

42704 

153 

117 

41 

163 

120 

36 

151 

112 

27 

Dann  stadt 

29225 

76 

63 

44 

67 

66 

16 

62 

59 

18 

Offen  boeb 

19377 

72 

49 

40 

62 

41 

17 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

37 

37 

5 

42 

28 

4 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

*) 

*) 

*) 

34 

19 

8 

32 

19 

5 

Bingen  * 

5644 

20 

14 

3 

13 

13 

3 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

8 

12 

2 

8 

15 

2 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

19 

7 

5 

18 

33 

4 

21 

18 

6 

Bentheim 

4761 

16 

7 

4 

17 

11 

7 

15 

13 

3 

Fried  berg 
Ueppcnheim 

4669 

11 

6 

6 

10 

7 

3 

8 

8 

3 

4370 

17 

14 

8 

12 

11 

2 

12 

10 

3 

Bessungcn 

4148 

20 

4 

5 

12 

5 

1 

10 

7 . 

3 

Zusammen 

146721 

449 

330 

162 

458 

369 

103 

436 

334 

92 

Verhältnisszablen 
(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

25 

35 

71 

27 

33 

119 

28 

37 

134 

*)  Die  betreffenden  Notizen  für  die  evangelische  Gemeinde  in  Giessen  sind 
anch  für  April  1866  leider  nicht  eingesendet  worden.  Bei  Berechnung  der 
Yerhftltnisszahlcn  in  Spalte  3,  4 und  5 ist  dcsshalb  auch  die  Einwohnerzahl 
von  Giessen  ausser  Betracht  geblieben. 


Angelegenheiten  der  Grossherzogi.  Gentraistelle 
Ihr  die  Landesstatistik. 

Angekaufte  Schriften  etc.  1SA&. 

Vergleichende  Statistik  von  Europa,  von  Otto  Hausner.  2 Bünde. 
Leipzig  1865.  8. 

Handbuch  aer  vergleichend.  Statistik  der  Völkerznstawls  u.  Staatcn- 
kunde,  von  J.  Fr.  Kolb.  4.  umgeänderte  Auflage.  Leipzig  1865.  8. 
Handatlas  über  alle  Theile  der  Erde  nach  dem  neusten  Zustande 
und  über  das  Weltgebäude.  Herausgegeben  von  Adolph  Stieler. 
Gotha  1866. 

Journal  des  economistes.  Kevue  de  la  Science  economique  et  de  la 
statistique.  12.  annße.  Nr.  1.  Janvier  1865.  Paris  1865.  8. 

Die  genossenschaftliche  Selbsthülfe  der  arbeitenden  Klassen,  von 
V.  A.  Huber.  Elberfeld  1865.  8. 
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Jahresbericht  für  18G3  über  die  auf  Selbthülfe  gegründeten  deut 
sehen  Erwerbs-  und  Wirthschaftsgenossenschaften,  von  H.  Schulze- 
Delitzsch.  Im  Auftrago  des  Congresses  deutscher  Volkswirthe. 
Leipzig  1805.  4. 

Dieselbe  für  1864.  Leipzig  1865.  4. 

Der  Arbeiterfreund.  Zeitschrift  des  Centralvereins  in  Preussen  für 
das  Wohl  der  arbeitenden  Klassen.  Im  Auftrag  des  Centralver- 
eins herausgegeben  von  K.  Krämer.  Zweiter  Jahrgang  1864. 
Dritter  Jahrgang  1865.  Berlin  1865.  8. 


Angelegenheiten  des  Vereins  tur  Erdkunde. 


Ab-  und  Zugang  von  Vrrelnsmltglledern  Im 
Jahr  I8SS. 

Abgegangen  sind  im  Jahr  1865. 

a.  Ordentliche  Mitglieder: 

1.  Herr  Bergen,  Pfarrer. 

2.  „ Lauteren,  Hofgerichtsadvocat. 

S.  Frau  Schazmann. 

4.  Herr  C.  Keller. 

5.  „ Dr.  Ph.  Merz. 

6.  „ Ahl,  Reallehrer. 

7.  „ Dr.  Salil. 

8.  „ Dr.  med.  Verdier. 

9.  „ von  Klipstein,  Präsident. 

b.  Ausserordentliche  Mitglieder: 

1.  Herr  Dr.  Übrig,  Gymnasiallehrer  in  Wortns. 

2.  „ Wagner,  Decan  in  Worms. 

Zugegangen  sind  im  Jahre  1865: 

Ordentliche  Mitglieder: 

1.  Herr  C.  K eller. 

2.  „ H.  G.  Goltermann. 

8.  „ Haupt,  Lieutenant 

4.  „ Dittmar,  Kinanzaccesist. 

5.  „ Dr.  L.  Merck. 

6.  „ Dr.  E.  Becker. 

7.  „ Metzler,  Lieutenant. 

Inhalt:  Vergleich.  Zusammenstellung  der  meteorolog.  Beobacht  im 
J.  1865  zu  Darmstndt,  Michelstadt  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim 
n.  Cassel.  — Hunde  u.  Hundesteuer  in  den  J.  1864  u.  1865.  — Uebersicht 
des  Viehstandes  im  Gr.  Hessen  nach  der  Aufnahme  vom  4.  Dec.  1865.  — 
Verkehr  auf  der  Schiffbrücke  bei  Worms  n.  den  fliegenden  Brücken  hei 
Gernsheim,  Oppenheim  u.  Koathcim  im  J.  1865.  — Personen- Verkehr  zwi- 
schen Mainz  u.  Castei  in  den  J.  1864  u.  1865.  — Einnahmen  an  Regalien, 
indirectcn  Auflagen  etc.  für  1864  u.  1865.  — Wasserstände  im  Jan.,  Febr. 
u.  März  1866.  — Vergleich.  Zusainmenstell.  von  meteorolog.  Beobacht  im 
April  u.  Mai  1866.  — Uebersicht  der  im  April  1866  in  den  12  volkreich- 
sten Gemeinden  Geborenen  u.  Gestorbenen  etc.  — Angulegenh.  der  Gr.  Cen- 
traisteile  für  die  Landesstatistik.  — Angelegenh.  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Kedlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshnndlung , Hufbuchhandlung  vou 
Q.  Jung haus  au  Darmstadt. 

BuihUruckfiei  von  II  einrieh  Hrill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrbeinisclien  geologischen  Vereins. 

I O*«  \fttizblall«  de*  Verein«  für  EnUuntl*  III  Fol**.  V Hefl.) 

Dl«  GroMh.  Hes».  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  »ird  ihr«  >utu.eiiunK«n 

von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

.Vt  3«.  Juli 


MiKlicilungm 


Itberalchl  des  Post  verkehr«  im  Cirossh.  Hessen 

im  Jahr  1865.  *) 

fAus  der  Grosah.  Centralstolle  fUr  die  Landesstatistlk.  Nr.  158.  J 

1)  Angekommene  Briefpostsendungen: 


Bei 

aämint- 

lichen 

Post- 

stellen. 

Bei  den  Poststellen 

fl 

Q 00 

fl 

ii 

00 

00 

.2 

3 

jjj 

3 

ij  i 

O-  ; £ 

2787369 

1592539 

87516 

22425 

707278 

1376622 

6573719 

389519  122850  818493  190320  140634 

229632  86905  27190.8  140361  53846 

13325  3991  31369  7930  3874 

6227  1430  4472  1482  754 

91754  29185*  203281  49972  42081 

245089;  43225  224042  25883  34476 

975546,1287586  1553565  415948  275665 

II  1 i 

Gewöhnliche  frankirte  Briefe 
Gewöhnl.  unfrankirte  Briefe 
Recomniandirte  Briefe 
Briefe  mit  Waarenproben 
Kreuzband  send  ungen 
Portofreie  Briefe 

Summe 


«au  neiiiiugeu,  wozu  auon  ine  sonstigen  perioutBcnen  »verae 
gerechnet  werden  und  wobei  die  Beilagen  als  Theile  des 
Fiauptblatts  gelten,  wurden  bei  sämmtiiehen  Poststellen 
anfgegeben,  beziehungsweise  direct  aus  dem  Postvereinsaus- 
lande bezogen:  2986328  Stück;  bei  den  Poststellen: 
Darmstadt  1408914  Stück**) 

Giessen  31973  „ 

Mainz  817511  „ 

Offenbach  24001  „ 

Worms  ' 124896  „ 


*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge  Nr.  10,  8cpt.  1862,  S.  156  ff;  Nr.  21, 
August  1863,  S.  125  ff.;  Nr.  35,  Sept.  1864,  S.  166;  Nr.  38,  Febr. 
1865,  8.  28;  Nr.  42,  Juni  1865,  8.  83;  Nr.  48,  Octbr.  1865,  8.  186  ff. 
**)  Die  bedeutende  Zunahme  gegen  die  früheren  Jahro  erklärt  sich 
dadurch,  dass  in  den  früheren  Jahren  die  nun  berücksichtigte  An- 


Digitized  by  Google 


2)  An  ausserhalb  des  Grossherzogthums  erscheinenden  poli- 
tischen Zeitungen  sind  im  4.  Quartal  1865  im  Ganzen  5161 
Exemplare  durch  die  Post  bezogen  worden,  welche  sich  nach 
den  am  meisten  gelesenen  Blättern  und  nach  Provinzen  wie 
folgt  vertheilen: 


Provinzen. 

Frank 

1 ' 1 
3 1 N 

O 2 

| < 

furtvr 

ü 

S § 

v Z 

ZT 

N 

, Ü 

|l 

* 

3 

" Ü 
•F  a 
£ 2 
c 

§ 

*3 

Iss 

II 

•< 

e . 

u ö 

sji 

i 7 u 

*3* 

|I 

fl 

*1 

« 

a 

E 

9 

X 

Starkenburg 

934  360 

226 

105 

30 

51 

15 

286 

2007 

Oberhessen 

640  445 

133 

42 

15 

26 

18 

88 

1407 

Rheinhessen 

831]  35 

354 

42 

136 

22 

28 

299 

1747 

Summe 

2405]  840" 

713 

189 

181 

99 

61 

673 

5161 

4)  Angekommene  Fahrpostsendungen: 


Bei 

sämmt- 

lichen 

Post- 

stellen. 

1.  Gewöhnl.  porto- 
pflichtige Pakete 

2.  Gewöhnl.  porto- 

Stück 

475410 

Gewicht,  0 

2564952 

Stück 

61048 

freie  Pakete 

Gewicht,  0 

429832 

3.  Portopflichtige 

Stück 

418054 

Geld-  und  Werth- 

Gewicht,  ff 

451412 

Sendungen 

Werth,  11. 

53372007 

4.  Portofreie  Geld- 

Stück 

12519 

und  VVerthsen- 

Gewicht,  ff 

38038 

düngen 

Werth,  11. 

740285 

5.  Naclinahrae-Sen- 

Stück 

8751X3 

düngen 

Werth,  fl. 

292344 

6.  Baare  Einzahlun- 

Stück 

8385 

gen 

Werth,  fl. 

76401 

Summe  der  Fahr- 1 I1  a 

Postsendungen  j \Verth  (3-6)  fl. 

1062919 

3484234 

54481037 

Bei  den  Poststellen 


Uami- 

stadt. 


Gics- 


Mainz. 


Offen- 

kach. 


59670 
305760 
15990. 
106028 
49075 
3697o| 
9280441 1 
1170 
650 
109902 
50)5 
20631 
325 
1885 


31278 
149396 
3952 
30121 | 
29952| 
14339 
2887872J 
780 
1300' 
47411 
9022 
15574 
351 
2301 


131235 

499408 

9412858 


105872 

506246 

1950 

13221 

124150 

119067 

17448782 

182 

195 

36439 

9399 

48204 

4537 

37128 


41704 

216281 

845 

6084 

35321 

35100 


Wonn 


22fr 

7401 

15 

106. 

323c 

188 


3115138  28513 


75335  246090 

195156  638729 

2953158  17570553 


169, 
312 
28457 
2080 
12090 
403 
8294 


1 

9 

3> 


I 

4t 


80522  590 

257777  1 044 
3163979:2868t 


5)  Bei  8ämmtlichen  Poststellen  wurden  Personen  als  Passa- 
giere eingeschrieben:  184724;  bei  den  Poststellen: 

Darmstadt  8057  Personen 

Giessen  8607  „ 

Mainz  9651  „ 

Offenbach  9739 

Worms  4947  . 


zahl  der  bei  der  Buchhandlung  des  Staatsverlags  direct  bestellten 
Exemplare  der  DarmsUidter  Zeitung  und  des  Gr.  Regierungsblatts 
ausser  Berücksichtigung  geblieben  war. 
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Die  Erntc-Ertrfi 

[Au*  der  Gro»Rh.  (Vntrmlstelle 


Namen 

1. 

Walzen. 

2. 

Korn  (Roggen). 

3. 

Spelz  (Dinkel.) 

L 

Gemischte 

Frncht. 

der 

ü 

Ertrag 

© 

Ertrag 

© 

Ertrag 

2 

^3  d 

Ertrai 

Kreise. 

2 © 
« fcC 
© u 
tc  o 

fe§ 

-C 

B§ 
•5  c 

m 

2 © 
CB  hC 

© U 

U © 

„S 

ft 

* 

e 
B | 

C 

2 © 
S £ 

b0  O 
3 

C 
u & 

M 

* 

*1 

o 

2 © 

S SP 
fco  © 

S* 

ui 

“•fe 

z 

£ 

< 

Mit. 

Malter. 

< 

Mit 

Malter. 

Mllr. 

Maltar. 

< 

Mit. 

Mit 

Starkrnhurg. 

Bensheim 

1507 

i\» 

0307 

5501 

4'  • 

22595 

0928 

7 V» 

54031 

1149 

61 

Ueppenlieiui 

305 

4'  , 

1282 

4184 

. 

11920 

5906 

8'  , 

50561 

721 

51  . 

38 

Darmstadt 

1098 

4 

8117 

13715 

3' 

43251 

3li(>  1 

7 '/. 

27569 

10« 

5 

8 

Dieburg 

10008 

. 

30327 

14817 

3'  - 

45320 

7712 

7 

53768 

1240 

5 • 

65 

Gross-Gerau 

0317 

3',  J 

20808 

12230 

2*  .. 

34277 

4089 

0% 

32415 

— 

— 

— 

Erbach 

430 

4'  . 

1808 

4254 

3 

11957 

2790 

67. 

18470 

1958 

44/» 

93 

Lindenfel» 

1GG 

636 

3820 

2-' 

10174 

8339 

6 'r 

54058 

9402 

D t 

420 

Neustadt 

1324 

3 

4130 

3485 

3 

10012 

3271 

7 

22835 

1326 

1 1 4 

56. 

Offenbach 

2019 

7530 

10302 

2-’ 

44195 

18 

6 «/« 

113 

— 

— 

_ 

Wimpfen 

50 

4 

280 

142 

4 

327 

1890 

6 

10905 

— 

— 

— 

Zusammen 

24790 

3',, 

87357 

78516 

3 

234028 

I52ln 

71/. 

324731 

15904 

I1  3 

745( 

Überhessen. 

Friedberg 

18002 

3'.. 

62039 

10585 

2 

21865 







20 

3 

Vilbel 

11231 

3'  ' 

3‘  , 

39060 

5048 

3\» 

15971 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Büdingen 

7284 

25286 

6905 

3 

20703 

14 

2". 

39 

10 

IV, 

Nidda 

12218 

3 

37005 

12733 

3'  : 

39938 

— 

— 

— 

14 

2 

: 

Griinberg 

3593 

3 

11153 

9704 

r 

40092 

— 

— 

— 

30 

6 

i> 

Schotten 

&546 

■r. 

10313 

6099 

3 

20016 

— 

— 

— 

— 



— 

Alsfeld 

8510 

2 - 

22589 

15047 

50476 

— 

— 

— 

109 

33  » 

6t 

Lauterbach 

4309 

2‘ 

12358 

15277 

4'/. 

63550 

— 

— 

— 

110 

37'» 

» 

Giessen 

10180 

2",: 

29111 

14887 

3 

45499 

7 

47» 

34 

27 

2', 

Biedenkopf 

1404 

2 

2901 

15545 

2‘: 

40170 

— 

— 

— 

07 

3»  , 

2» 

Vöhl 

419 

17» 

750 

5230 

23  :> 

13877 

— 

— 

— 

279 

27» 

65 

Zusammen 

80828 

3 7» 

252505 

118260 

3',; 

373357 

21 

31 » 

73 

726 

3 V. 

22? 

Kheinliessen. 

Mainz 

9370 

3 '/ft 

29138 

9295 

4'  » 

39159 

49 

77» 

387 



_ 

Alzey 

16889 

3-,'. 

54370 

11824 

4‘/j 

51365 

117 

77» 

872 

— 

— 

Worms 

12803 

2-7 

34092 

13819 

4 

55243 

3330 

77» 

24580 

— 

— 

Oppenheim 

20233 

2"» 

58240 

10891 

47» 

47709 

272 

8 

2166 

— 

— 

Bingen 

4531 

3 

13530 

10874 

4 

44274 

16 

7 

113 

— 

-[ 

Zusammen 

03820 

3 

189982 

56703 

47» 

237810 

3790 

77» 

28118 

— 

— 

- 

Ztisammenslel- 

lung. 

Starkenburg 

24790 

37* 

87357 

7&51G 

3 

234628 

45210 

7’» 

324731 

15904 

4»  ft 

74« 

Oberhesseu 

80828 

3'/» 

3 

252505 

118260 

8'/t 

373357 

21 

31,» 

73 

726 

3-  » 

Rheinhessen 

03820 

189982 

507i  13 

47» 

237810 

3790 

77» 

28118 

— 

•3 

Zusammen 

169450 

37* 

529904 

253479 

3*7 

845795 

49U21 

V » 

352922j  16090 

4"7i 

7671 

*)  Vergl.  Notizblatt,  HI.  Folge  Nr,  30,  Mai  1864  und  Nr.  42,  Juni  1865. 
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■ Jahr  1*04. •) 

t La&de*$tati*tik.  Nr.  160.  | 


& 

Gerste. 

6. 

Hafer. 

Hirsen. 

1 L" 

Mais. 

K 

Buchwaizen. 

S 

Ü 

< 

Ertrag 

Ausgestcllto 

Morgen. 

Ertrag 

V 

2 § 
S ff 

so  o 
2S 
< 

Ertrag 

Ausgestellte 

Morgen. 

Ertrag 

Ausgestellte 

Morgen. 

Ertrag 

*1 

s 

4 

"i 

d 

L - 

R 

Mltr. 

ü 

'U.TOlVQl  2 

tOf  9 

S 

t Sc 

“ o 

R 

Mltr. 

*1 

C 

Mltr. 

4 

r 

Mltr. 

s | 
o 

Mit». 

d 

u •> 

n 

Mltr. 

d 

»i 

* 

O 

Mltr. 

v :• 

Malter. 

9781 

5* 

57156 

2185 

5 

10834 

185 

4 

731 

17 

4‘  < 

72 

26 

27s 

70 

5714 

51 

31512 

2336 

47» 

11163 

11 

3 

34 

303 

3*/« 

1147 

151 

2 

329 

STK) 

6 

t 22591 

4762 

5*/t 

26381 

621 

4* 

3018 



297 

21 « 

646 

Q24> 

4* ; 

39576 

6537 

7*/. 

36720 

32 

2* 's 

77 

24 

21 « 

31 

15 

27» 

38 

IdcV> 

5*/s  83512 

6043 

4*/7 

25935 

1037 

4*/« 

4422 

4 

4 

16 

204 

37s 

694 

«14 

31 1 

7713 

6152 

3 */* 

22991 











_ 

1352 

2"« 

3076 

S87S* 

3*/* 

13247 

9002 

3*/, 

29548 











_ 

666 

17» 

1237 

16Ü1.1 

3't 

6172 

3046 

4 

12469 

1 

3 

3 

1 

2 

2 

110 

27« 

282 

3‘/j 

7162 

4687 

3’/a 

17335 

115 

3 

346 

253 

3*7 

79* 

85 

3», 

287 

836 

5 

45% 

710 

5 

3880 

— 

— 

— 

7 

5 

35 

«-52 

5 

272537 

45460 

41/» 

197256 

2005 

4*/t 

8631 

609 

37« 

2121 

2906 

2*/j 

6659 

3816 

3', 

53153 

9959 

4'/t 

44618 

1 

5 

5 

12 

1'/« 

15 

5K3 

4 

23586 

5542 

4*/» 

25685 







3 

4 

12 

56)7 

3'/» 

21414 

4226 

47« 

19632 

27 

37« 

88 

2 

8 

16 







Hill 

3‘: 

55557 

7044 

t»/« 

29877 

19 

2 > 

57 

561" 

4'r 

23394 

4316 

4*/. 

21330 

4 

3 

11 













io61 

4 '/> 

32931 

4033 

4V» 

16916 

5 

1 

5 



. 

9 

17» 

16 

9692 

3*7 

32011 

11042 

4 

44932 

1 

4 

4 





. 

3 

17» 

5 

51.68 

3*  7 

36256 

11151 

5 

56257 

5 

1 

5 





162 

IV» 

238 

£*> 

3"> 

40341 

8118 

4 

33050 

37 

17» 

70 

5630 

2*73 

1570* 

13192 

3 

49835 

11 

i% 

17 



— 



158 

1 ,/a 

213 

1199 

2‘/i 

2752 

3374 

2*/» 

8767 

8*5 

3*/, 

337103 

81997 

4 7* 

350899 

109 

21/» 

257 

6 

57* 

33 

344 

17» 

487 

603 

4*9 

27484 

2832 

5 

14083 

4 

3 

12 

64« 

4'/. 

71266 

3700 

5 */. 

19177 

•516 

5*7 

88065 

5822 

5*/» 

30244 

31 

3’« 

102 

75 

27s 

181 







7329 

4* , 

77952 

7055 

5'/« 

36150 

32 

4 

128 

10 

4 

40 

2 

3 

6 

g 

4 

25941 

1568 

5 

7707 

6 

57« 

31 

85/2 

4*/» 

290708 

20977 

5'/» 

107661 

69 

37s 

261 

89 

27s 

233 

2 

3 

6 

fc 

5 

272537 

45460 

4V> 

197256 

2005 

47- 

8631 

609 

3 */, 

2121 

2906 

2'J/7 

6659 

1 SVJ-) 

3*/, 

337103 

81997 

4*/t  350899 

109 

27» 

257 

6 

51  •; 

33 

314 

17» 

487 

*572 

<•/• 

290708 

20977 

5'/a  107661 

69 

37» 

261 

89 

27» 

233 

2 

3 

6 

■ 

4*1 

900348 

148434 

4*  655816 

2183 

47» 

9149 

7Ö4 

37» 

2387 

3252 

2'/» 

7152 
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Namen 

10. 

Erbsen. 

11. 

Linsen. 

12. 

Bohnen. 

13. 

Wicken. 

der 

9 

Ertrag 

9 

Ertrag 

2 

Ertrag 

3 

Ertrag 

Kreise. 

O § 

i.  tC 
9 u 

tc  o 

sa 

fl 
u e 

*1 

2 

d 

lf 

e 

«-» 

03  t£ 
9 U 
tC  9 

SS 

d 

* 

d 

sä 

4 

o 

~ 9 
CO  tC 

9 *7 
tc  O 

d 

a 

d 

jg 

3 

2 9 
» tc 
tc  c 

5 s 

ui 

o-f 

33 

c 

eg 

< 

Mltr. 

Malter. 

< 

Mltr. 

Mltr. 

< 

Mltr. 

Mltr. 

< 

Mltr. 

Maltn 

Starkrnburg. 

Bensheim 

73 

27. 

199 

261 

3'/. 

805 

44 

2 

88 

611 

2 

12c 

Heppenheim 

59 

l'/4 

72 

110 

IV» 

17» 

183 

54 

2 

100 

403 

1 

42 

Darmstadt 

120 

1 

129 

28 

48 

88 

2 

184 

560 

*/• 

49 

Dieburg 

349 

l4/. 

504 

138 

17« 

185 

134 

17. 

252 

396 

17» 

2 

K 

Gross-Gerau 

19 

17» 

35 

204 

IV» 

311 

235 

17» 

349 

841 

16f 

Erbach 

338 

1 

334 

— 

— 

123 

IV» 

193 

383 

17» 

54 

Lindenfcls 

321 

1'/. 

341 

4 

7* 

3 

192 

1 7* 

214 

192 

17* 

27 

Neustadt 

167 

IV. 

228 

22 

l*/« 

32 

39 

2 

78 

110 

27* 

2.* 

Offenbach 

474 

7» 

386 

11 

V» 

5 

888 

l4/« 

1297 

26 

2 

| 

Wimpfen 

29 

2 

50 

8 

IV. 

10 

19 

2 

55 

21 

2 

Zusammen 

1949 

l'/e 

2278 

786 

2 

1582 

1816 

17» 

2840 

3543 

17. 

56 

Oberhessen. 

Friedberg 

2792 

1 7» 

4371 

260 

1 

257 

72 

27« 

210 

417 

17* 

61 

Vilbel 

1183 

21  s 

2603 

94 

iv» 

156 

141 

2'« 

304 

274 

27» 

5' 

Büdingen 

1011 

7 „ 

940 

96 

V» 

81 

136 

2'/. 

308 

409 

7. 

X 

Nidda 

2236 

i4/. 

3272 

440 

IV» 

585 

90 

27» 

275 

158 

17» 

2 

Grilnberg 

1706 

IV» 

2314 

347 

1*/* 

439 

6 

2 

12 

244 

2‘/» 

6. 

Schotten 

1373 

IV» 

1659 

177 

1 

174 

19 

17* 

32 

218 

17. 

27» 

a 

Alsfeld 

3498 

iv» 

4799 

262 

IV® 

293 

53 

17. 

100 

446 

9 

Lauterbach 

2910 

IV* 

3811 

278 

IV» 

358 

22 

57» 

127 

309 

17» 

5 

Giessen 

3322 

l1/. 

4161 

379 

7. 

365 

51 

2’/» 

133 

667 

17» 

& 

Biedenkopf 

1105 

1' « 

1286 

144 

7» 

106 

— 

— 

— 

141 

IV» 

1 

Vöhl. 

393 

V» 

263 

24 

7» 

16 

5 

2 

10 

63 

7» 

Zusammen 

21529 

iv» 

29479 

2501 

l1/» 

2830 

595 

27» 

1511 

3346 

17. 

54- 

Rheinhessen. 

Mainz 

51 

2 

103 

34 

27« 

71 

69 

2V» 

161 

61 

37. 

2 

Alzey 

110 

2 

219 

130 

2*/e 

281 

155 

27» 

372 

342 

2 

6 

Worms 

11 

i v. 

14 

67 

2V» 

172 

89 

3 7» 

279 

152 

2'/» 

3 

Oppenheim 

45 

27» 

122 

91 

27» 

221 

243 

2 

491 

33 

2V» 

Bingen 

44 

17» 

77 

140 

17» 

269 

62 

3 

185 

5 

24/. 

Zusammen 

261 

2 

535 

462 

2V» 

1014 

618 

27» 

1488 

593 

27. 

13 

Znsamnienslel- 

Inng. 

Starkenburg 

1949 

IV» 

2278 

786 

2 

1582 

1816 

17. 

2840 

3543 

17. 

55 

Oberhessen 

21529 

IV. 

29479 

2501 

IV» 

2830 

595 

27» 

1511 

3346 

27. 

51 

Rheinhessen 

261 

2 

535 

462 

2'/» 

1014 

618 

27» 

1488 

593 

27, 

13 

Zusammen 

23739 

IV* 

32292 

3749 

17» 

5426 

3029 

17» 

5839 

7482 

17. 

122 
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— fl 

Kohl  (Reps). 

i i. 

Mohnsamen 

(Mohn). 

16 

Tabak. 

17. 

Hopfen. 

18. 

Cichorie. 

* . 
S§ 

|? 

IS 

< 

Ertrag 

iiisgeatellte 

Morgen. 

Ertrag 

s 

Ertrag 

© 

Ertrag 

2 

Ertrag 

if 

z 

1 * 

ll 

« 

c 

ui 

z 

C 
_ z, 

it 

a 

o 

Z o 

CO  fcc 
V u 
tc  O 

:s 

e 

. - 
st 

*“  c 
Z 

if 

c 

8 © 
® ti 

© fc. 

tc  o 

S 

*t 

«n 

EI 

-s 

o 

Z <U 

5 t» 

tc  O 
• -r 
2 ^ 

4 

z 

d 
ß g 
o 

MUr. 

Malter. 

■*5 

Mltr. 

Malter. 

< 

Ctr. 

Centner. 

< 

Ctr. 

Ctr. 

< 

Ctr. 

Ctr. 

16? 

3. 

514 

45 

3V 

L 

643 

77« 

5099 

8 

17» 

n 

1 

48 

48 

151 

IV« 

281 

— 

— 

4001 

8 

31945 

43 

5 

213 



» 

1", 

322 

274 

IV« 

520 

4 

8 

32 

7« 

57» 

2 







44!' 

2 

884 

485 

2'/. 

1131 

51 

63/' 

336 

37« 

17» 

5 

Q 

o 

40 

120 

2*  9 

754 

86 

2V 

197 

12 

37« 

46 

1 

4 

4 

— 



467 

l5! 

748 

6 

17= 

9 

— 

— 

— 

37. 

2 

7 





__ 

1(67 

IV« 

1546 

— 

— 

51 

57» 

286 

47 

27» 

116 







» 

2*  * 

520 

2 

2 

4 



— 

— 

7» 

7» 

1 







112 

l'A 

129 

351 

17» 

579 

232 

57» 

1211 

2V» 

47» 

11 

46 

5 

230 

45 

2 

84 

1 

l 

1 

176 

9 

1765 

6 

4 

24 

2 

40 

80 

3161 

IV« 

5782 

1250 

2 

2616 

5170 

77» 

40720 

1157« 

37t 

394 

52 

97» 

478 

276 

1» » 

447 

373 

17» 

678 

1 

1 

1 

26- 

2*9 

704 

290 

17» 

330 

7M 

IV» 

997 

55 

17. 

121 

5 

6 

31 

527 

1', 

611 

534 

17« 

832 

871 

*/, 

524 

— 

742 

% 

558 

5 

17» 

8 

1555 

7t 

1339 

244 

1*/'» 

351 

12 

7» 

11 

5-2 

IV» 

658 

8 

3 

24 

7«6 

V» 

664 

233 

«47 

V» 

211 

15 

7» 

9 

1 

7064 

1222 

17. 

2013 

5 

6 

31 

1 

1 

1 

— 

— 

19>2 

3*/» 

7016 

419 

27. 

1165 

1623 

4*  9 

7623 

26 

2 

54 

2 

12 

24 

217 

696 

12 

27» 

30 







1 

2 

2 



— 



1227 

4% 

5970 

44 

2 

89 

8 

10 

80 

47« 

2 

97» 

— 

— 

— 

' 

4V» 

18649 

— 

— 

— 

37 

67= 

232 

Sf©b 

4*/t 

39954 

501 

27» 

1338 

47 

77t 

336 

57« 

2 

117» 

1 • 

5782 

1250 

2 

2616 

5170 

77» 

40720 

115’,» 

37t 

394 

52 

97» 

478 

1 

7064 

1222 

17» 

2013 

5 

6 

31 

1 

1 

1 

— 

— 

41/» 

39954 

501 

27. 

1338 

47 

7 V» 

336 

57« 

2 

117* 

— 

— 

— 

* 

52800 

2973 

2 

5967 

5222 

77» 

41087 

122',. 

37»  4067» 

52 

97» 

478 
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Namen 

19. 

Lein  (Flachs). 

20. 

Hanf. 

^21. 

Kartoffeln. 

A. 

Rüben  aller  A 

der 

s 

Ertrag 

9 

Ertrag 

3 

=3  ^ 

Ertrag 

s 

Ertrag 

Kreise. 

3 o 
l 2 

tc  o 

* ~ 

4 

ä 

-i 

3 © 

* tc 
O 

SS 

4 

4 

JE 

a 

a| 

o 

3 © 

(O 

9 U 

tc  o 

SS 

il 

JE 

*| 

3 9 
® to 

9 U 

hc  0 

es 

k.  ® 

X 

s 

i 

< 

Clr. 

Cr- 

< 

Ctr. 

Cr. 

◄ 

Mllr. 

Miblter 

Ctr. 

Onta 

Slarkenburg. 

Bensbeim 

— 



460 

i-v» 

744 

10862 

28»» 

310695 

4854 

94 r : 

45 °r 

Heppenheim 

3 

*/* 

2 

326 

17» 

588 

8531 

25 7» 

215658 

3360 

‘•s*  . 

230- 

Darmstadt 

168 

i 

162 

266 

IV* 

343 

1 558  »7 

327» 

502515 

4553 

43»  . 

221 

Dieburg 

471 

i 

471 

778 

1 

779 

24310 

36  7» 

886562 

9015 

IO»/, 

•j»*o 

Gross-Gerau 

142 

i‘A 

170 

405 

17» 

690 

18610 

31 

577138 

7304 

67'/. 

493 

Erbach 

199 

hi. 

121 

549 

7» 

501 

619E 

46  V, 

287307 

1069 

64 

«8 

Lindenfels 

20 

7* 

11 

685 

17: 

975 

8134 

29 1 . 

242137 

1903 

36 1 * 

6S 

Neustadt 

37 

»/» 

26 

399 

•7* 

341 

4 IBS 

39 

162430 

1544 

51 

79 

Offeubach 

371 

i 7» 

424 

39 

27» 

102 

17256 

3G4/9 

629038 

8239 

23'  , 

190 

Wimpfen 

— 

— 

75 

27» 

175 

710 

34 

24350 

900 

98 

95 

Zusammen 

1411 

l 

1387 

3982 

17* 

5238 

114282 

33*  ; 

3837830 

42741 

53=  , 

2273 

Oberhrssen. 

Friedberg 

1317 

87< 

3622 

13 

17* 

17 

16837 

287, 

483358 

5617 

2731 

51*» 

567* 

288 

Vilbel 

280 

l 

291 

18 

17. 

26 

9510 

36*/» 

367. 

349910 

154 

Büdingen 

580 

2 

1178 

164 

3' 

586 

6048 

218875 

2579 

49 

127 

Nidda 

2190 

17^ 

6650 

24 

27*  56 

11575 

33 

381820 

5726 

46»/« 

285 

Grünberg 

988 

l‘A 

1267 

— 

— 



4111 

37 

152961 

1372 

42 

57 

Schotten 

1149 

17. 

1929 

— 

— 



4196 

317, 

133084 

1303 

46*  , 

60 

Alsfeld 

2913 

2 

5717 

— 

— 

7482 

42«/» 

319484 

2254 

48*  , 

109 

Lauterbach 

3237 

IV* 

5103 

— 

— 



7584 

36 7« 

279324 

1813 

36'  » 

65 

Giessen 

1357 

3> 

4226 

— 

— 

10863 

33',. 

361404 

6300 

72»  7 

4,58 

Biedenkopf 

842 

1 

893 

11 

1% 

21 

8008 

2t)1/« 

209690 

1236 

29'  . 

36 

Vöhl 

209 

7» 

128 

— 

_ 

992 

34 

33593 

159 

477» 

7 

Zusammen 

Rhelnhessen. 

15062 

2 

31004 

230 

3 

7Ö6 

87206 

33'/, 

2933503 

81090 

52*/» 

1631 

Mainz 

— 

— 

9 

78 

2 

17 

10274 

25'  . 

259315 

4038 

75*/» 

304 

Alzey 

— 

— 

— 

37*1  247 

13402 

21'/. 

285855 

5808 

63»  4 

3701 

Worms 

— 

— 

— 

76 

47. 

314 

7820 

22»  * 

178565 

4937 

52*/» 

260 

Oppenheim 

— 

1 

— 

42 

27* 

90 

14840 

21'/, 

316340 

6846 

68'/» 

436, 

Bingen 

4 

17» 

6 

81 

17. 

145 

18560 

18'/» 

841000 

7020 

61»/« 

434 

Zusammen 

Zusanunenstel- 

4 

17» 

1 

6 

286 

27» 

813 

64896 

2D/, 

1381075 

28649 

63 

18051 

lung. 

Starkenburg 

1411 

1 

1387 

3982 

17» 

9338 

111282 

33*/, 

3837830 

42741 

53*', 

22731 

Oberhessen 

i.mh;2 

2 31004 

230 

3 

706 

87206 

337. 

2923503 

31090 

52*/. 

1631* 

Bheinbcssen 

4 

17» 

6 

2.86 

27« 

813 

64896 

21»/,  1381075 

28649 

43 

1.3051 

Zusammen 

16477 

2 32397 

4498 

17« 

1757 

266384 

307^8142408 

UI2480 

55»/t  57105 
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28», 

9769 

18', 

5195 

40»  /, 

9812 

26»/, 

27650 

38*.* 

30425 

15 

6315 

6*/» 

3303 

6*. 

1427 

15 

6946 

8 

48 

22*,» 

100890 

17»  . 

20680 

32*» 

12985 

14‘,, 

4123 

7 •/« 

6602 

15*.» 

7656 

11 

4262 

7*7 

6017 

18 

17132 

27’;* 

35483 

15*  7 

78 82 

10*  » 

1077 

17*7 

122899 

53V« 

30619 

17*/, 

8535 

26*  * 

93/  / 

22V  ■» 

10138 

15 

362 

31 " /» 

59Ö31 

22*. 

100890 

17*  7 

122899 

31'  , 

59031 

12353  11»/»  142084 

12565  8»'*  110264 

11694  11»/,  131345!  64 


1303971  18004  12'/«  220341  164 


15»/, 

130397 

14*/.] 

12 

10*/ 7 

54035 

13»/. 

12'/. 

23544 

26245 

14579  11 V»  1 
8283  14  11 

15493  12  18 

5437  12*/* 
14663  11'/, 

1001  9'/, 


11*/*]  1321094 


62371  16»/*! 
4040 
2556 
4507 
2044 
1565 
3826 
1530 
3810 
1293 
690 

320981  16»/t| 


148310 
102058 
153759 
250336 
160297 
300511 
304842 
464765  21911 

227203 
193407 
14438 
2319926 


1140721  II»/,:  1321094  88419  5'/ 

10'/,  2319926  166463  6», 

186224  11828  4 

12*7*1  15929191  3625221  10>  3827244  266710  6'/» 
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llebersieht  Ober  den  Ertrag  an  Wein. 


Provinzen 

Ausge- 

stellte 

Ertrag 

Provinzen 

Ausge- 

stellte 

Ertrag 

und 

Kreise. 

lm 

Ganzen. 

und 

Kreise. 

Mor- 

gen. 

per 

Mr». 

im 

Ganzuu. 

Mor- 

gen. 

per 

Mrg. 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Starken!)  urg. 

Oberhessen. 

Bensheim 

1298 

IV» 

14407. 

Büdingen 

56 

7» 

327* 

Heppenheim 

Wimpfen 

456 '/« 
257 

27« 

17» 

1 1437. 
391 1 » 

Rheinhessen. 

Dieburg 

224 '/« 

l*/» 

347'  * 

Oppenheim 

10128 

47» 

49816 

Gross-Gerau 

21 

2 V» 

59 

Bingen 

90777* 

37« 

34132 

Lindenfels 

11 

2*  s 

31 

Alzey 

5023'/* 

47* 

22234 

Neustadt 

6 

17* 

9 

Worms 

40257* 

47« 

171557» 

Offenbach 

3 

*/» 

2S/» 

Mainz 

3527 

6*/» 

22614 

Darmstadt 

17* 

1*/* 

2‘,  s 

Prov.  Kheinh. 

21781',» 

47» 

1459517» 

Prov.  Starkenb. 

2278',  « 

17* 

342GT  „ 

Grossh.  Hessen 

341157« 

47» 

149411 

Mauptzusammenslellung  und  Wiederholung. 


Ordnungs-  II 
Nummer.  | 

Bezeichnung  der  Rubriken. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

k 400 
□Klafter. 

E 

per 

Morgen. 

rtrag 

im  Ganzen. 

Mltr. 

Ctnr. 

Malter. 

Ce  nt  nur. 

i 

Waizen 

169450 

37» 



529904 



2 

Korn  (Koggen) 

253479 

37* 

— 

845795 

— 

3 

Spelz  (Dinkel) 

49021 

77» 

— 

352922 

— 

4 

Gemischte  Frucht 

16690 

47» 

— 

76766 

— 

5 

Gerste 

209469 

4*/* 

— 

900348 

— 

6 

Hafer 

148434 

47* 

— 

655X16 

— 

7 

Hirsen 

2183 

47s 

— 

9149 

— 

8 

Mais 

704 

37» 

— 

2387 

— 

9 

Buchwaizen 

3252 

— 

7152 

— 

10 

Erbsen 

23739 

17» 

— 

32292 

— 

11 

Linsen 

3749 

17» 

— 

5126 

— 

12 

Bohnen 

3029 

17» 

— 

5839 

— 

13 

Wicken 

7482 

17» 

12297 

— 

14 

Kohl  (Reps) 

19134 

27. 

52800 

— 

15 

Mohnsamen  (Mohn) 

2973 

2 

— 

5967 

— 

16 

Tabak 

5222 

— 

77» 

— 

41087 

17 

Hopfen 

1227» 

— 

37» 

— 

406>i 

18 

Cichorio 

52 

— 

97» 

— 

478 

19 

Lein  (Flachs) 

16477 

— 

2 

— 

32397 

20 

Hanf 

4498 

— 

17* 

— 

6757 

21 

Kartoffeln 

266384 

■W- » 

8142408 

— 

22 

Rüben  aller  Art 

102480 

— 

667* 

— 

5710928 

23 

Kopfkohl  (Weiskraut) 

13313 

— 

217« 

— 

282820 

24 

Futterkräuter  (auf Heu  redneirf) 

124948 

— 

127« 

— 

1592919 

25 

Heugras 

362522 

— 

10*/, 

— 

3827244 

26 

Oekmd  (Grummet) 

266710 

— 

67* 

— 

1636758 

27 

Wein 

341157* 

477 

ühm 

149411  Ohm 
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rbenilelit  über  Anpflanzung;,  Erlrat  und  Frei»  du  Tn ha kn 

ln  den  Staaten  des  Zollvereins  für  daB  Jahr  1803.*) 


[Aus  der  Groash.  Centralstell«*  fUr  die  LaiuksstaiUtlk.  Nr.  161.) 


- 

TmiassUiten. 

Ackerland. 

Mit 

Tabak 

waren 

.Menge  des  gewon- 
nenen Tabaks  in 
getrockneten 
BlJittern. 

Preise  eines  Ccnt- 
ners  getrockneter 
Blatter: 

be- 

pflanzt 

U über- 
haupt. 

Höchster  und 
niedrifr*ter  Er- 
trag fUr  den 
Morgen. 

höch- 

ster. 

mitt- 

lerer. 

nied- 

rig- 

ster. 

Preuss.  Morgen. 

C’tr. 

Ccntner. 

Thaler. 

1.  Prmssen: 
Ostpreussen 

A. 

764 

5494 

16 

2,50 

17 

10 

3 

Wntprcussen 

2210039 

1666 

11267 

12 

3,50 

8,25 

6,25 

4,25 

Poem 

2748144 

1278 

5702 

5,88 

2 

7,17 

6,97 

6,93 

Pommern 

2960551 

4943 

35792 

12 

2 

10 

5 

2 

Schlesien 

2332065 

3209 

24356 

1 1 

3 

10 

6,33 

2,75 

i Berlin 

Branden-  t Regierunga-Bez. 
borg  j 1.  Potsdam 

1146391 

6777 

47008 

12 

1 

10 

7 

4 

' 2.  Frankfurt 

2000680 

20  >2 

10113 

7 

2 

9,40 

7,40 

5,40 

Sachsen 

965297 

2959 

21662 

7 

30 

— 

6 

— 

WcttpbaJen 

763.30 

15 

155 

18 

2 

13,50 

9,25 

9 

5 

Rheinland 

455825 

2212 

23058 

21,60 

3,15 

16 

3 

Summe 

— 

25835 

184607 

7 

15 

— 

— 

— 

Ausserdem: 

Anhalt-Dessau- Köthen 

50856 

849 

4438 

5,30 

6,66 

Anhalt- Bern  bürg 
Allstedt  und  Oldisleben 

13231 

16085 

1 

73 

4 

753 

5 

10,30 

— 

7 

6,17 

— 

fcbwarzhurg  - Rudolstadt- 
»che  Unterherrschaft 

26160 

796 

6554 

8,20 

6 

Oberamt  Meisenheim 

7495 

26 

293 

12 

10 

— 

10,50 

— 

Zusammen 

— 

27580 

196649 

7 

13 

— 

— 

- 

Loiemborg 

t Bayern 

b.  11790905 

1 8850 

156485 

14 

4,66 

8,29 

6,46 

4,83 

l Sachsen 

e.  337658 

1 18,50 

1583 

13,51 

20 

4,66 

2 

1.  Hannover 

d. 

2144 

14175 

6 

79 

10 

7,28 

4 

5 Württemberg 

165679 

673 

4351 

6,47 

— 

6,57 

— 

A Baden 

683542 

29468 

258049 

36 

1 ,50 

13,13 

7,26 

1,13 

"•  Kurfürstenthiun  Hessen 

68460 

886 

11272 

17 

6 

7,75 

6,66 

5,50 

■iü  Ausschluss  der  (»ruf*chaf\ 

Schau mbu iv  • 

- Gfossherzogthum  Hessen 

d. 

3844 

33702 

8 

57 

d. 

d. 

d. 

-•  Thüringischer  Verein 

99736 

750 

5747 

16 

3 

9 

6 

3 

••  Brumsi'hweig 

d. 

2,50 

27 

13,20 

3,73 

9 

6,33 

4 

L Oldenburg 

■■  Nassau 

b.  698306 

0,68 

7 

— 

— 

— 

17,13 

— 

1 Frankfurt  a.  M. 

d. 

0,75 

4 

5,33 

— 

10,86 

— 

Ueherhaupt 

— 

84317 

682051 

8,09 

— 

— 

— 

» Jahre  1862  waren 

— 

61232 

435193 

7,01 

— 

— 

— 

*■  Angabe  ungenau  ; b.  Gcsammt- Ackerland;  c.  GcsammtHUche  des  pfluggiingigen  Lau- 
der  taiakhauenden  Gemeinde-Feldmarken;  d.  nicht  angegeben. 


*)  VergL  Noüzblatt,  HI.  Folge  Nr.  39,  März  1865,  8.  45. 
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Ueberslcht  Aber  Anpflanzung,  Ertrag  und  Preis  des  Tabsl 

in  den  Staaten  des  Zollvereins  für  das  Jahr  1864. 


|Aus  der  Qrossh.  Ontralatelle  für  die  LundeflstatiMlk.  Nr.  162.1 


VereinstlMteo. 

Ackerland. 

Mit 

Tabak 

waren 

Menge  des  gewon- 
nenen Tabaks  in 
getrockneten 
Blättern. 

Preise 
ners  j 

eines  Ce 
[etrocknet 
ilattcr: 

be- 

pflanzt 

l’eber- 

haupt. 

Hörhütvr  und 
niedrigster  Er- 
trag für  den 
Morgen. 

höch- 

ster. 

mitt- 

lerer. 

ni« 

nj 

Stl 

Prcuss.  Morgen. 

Ctr. 

Contncr. 

Thaler. 

1.  Preussen: 
Ostpreussen 

a.  6930265 

788 

5149 

16 

1 

14 

8,50 

3 

VVestpreuasen 

2342081 

1894 

10988 

10 

3 

9 

7,50 

3 

Posen 

2728013 

1508 

6665 

6 

2,85 

8,88  0.4 

V 

Pommern 

2974004 

5511 

34113 

10 

1 

10 

5 

2 

Schlesien 

2332065 

3480 

20096 

11 

3 

10 

5,75 

3 

i Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

Branden- ) Kegierungs-Bcz. 
bürg  1 1.  Potsdam 

1039693 

6968 

50691 

11 

0,50 

10,50 

6,25 

2 

' 2.  Frankfurt 

2113244 

2262 

10347 

8 

2 

10 

6,50 

3 

Sachsen 

951491 

3360 

24072 

7,20 

— 

5,50 

- 

Westphalen 

74098 

15 

150 

24,70 

1,80 

11 

— 

4 

Rheinland 

445657 

2368 

23152 

30 

2 

16 

9 

4 

Summe 

2193061 1 

28154 

185423 

6,59 

— 

— 

• 

Außerdem: 

Anhalt 

62330 

837 

4516 

5,40 

5 

Allstedt  und  Oldisleben 

16085 

100 

1093 

11 

— 

5,17 

Sohwarzburg  - Rudolstadt- 
schc  l’nterbcrrschaft 

25281 

877 

7503 

8 

__ 

5,33 

Oberamt  Meisenheim 

7495 

38 

337 

11 

8 

9,50 

9 

8 

Zusammen 

22031802 

30006 

198872 

6,60 

— 

— 

“ 

Luxemburg 



— 

— 

— 



— 

— 

- 

2.  Bayern 

b. 11790905 

21504 

140328 

26,88 

2,24 

14,08 

6,81 

2,1 

3.  Sachsen 

c.  340609 

106 

1088 

36 

6.60 

10 

5,33 

2 

4.  Hannover 

d. 

2430 

17092 

12 

2 

12 

— 

2 

5.  Württemberg 

e.  127126 

732 

8197 

11,20 

8,56 

6,56 

5,1 

6.  Baden 

f.  712965 

31465 

257973 

24 

4 

12 

6,83 

V 

7.  Kurfiirstenthum  Hessen 

g.  78790 

915 

11401 

15 

4 

6,33 

5,75 

4; 

(mit  AimsrhlUHfl  d«*r  Grafschaft 
Hchwuinhurg). 

8.  Gros8berzogthum  Hessen 

h.  1600513 

5007 

35878 

12 

4 

9,13 

8,23 

« 

9.  Thüringischer  Verein 

i.  155335 

747 

5286 

10,50 

4 

8 

5,50 

3 

10.  Braunschweig 

d. 

1,32 

16 

16,65 

7,05 

8,50 

5,75 

3 

11.  Oldenburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

12.  Nassau 

k.  698306 

0,79 

5 

— 

— 

— 

11,43 

13.  Frankfurt  a.  M. 

k.  21631 

0,59 

3,50 

2,63 

— 

7,30 

- 

Uebcrhaupt 

— 

92914 

676140 

7,28 

— 

— 

Jm  Jahre  1863  waren 

— 

84317 

682051 

8,09 

— 

— 

- 

a.  Ackerland  der  tabakbauenden  Gemeinde-Feldmarken  überhaupt  (für  Preussen  t 
sämmtlicho  Anschlüsse),  b.  Gesammt-Ackerland.  c.  Gesammtflächc  des  pfluggängigen  L 
des  der  tabakbauenden  Gemeinde-Feldmarken,  d.  Nicht  angegeben,  e.  Gesammtflächc  • 
Ackerfeldes,  der  Gärten  und  Länder  stimmtlicher  tabaksbautreibenden  Gemeinden,  f.  Ack 
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feld  der  tabakbauenden  Gemeinden  der  Amtsbezirke,  g.  Ges&mmtfiäche 
de«  Ackerfeldes,  der  Gärten  und  Ländereien  der  tabakbauenden  Gemein* 
den.  b.  Geaammt- Ackerland,  i.  Ackerland  der  Gemeinde-Feldmarken 
überhaupt,  k.  Ackerland  überhaupt. 

Geologische  Correspondenz. 

XXXVII.  Aus  den  Sectionen  Bingen  und  Mainz. 

Die  Porphyrhöhen  zwischen  Wöllstein,  Eckelsheim,  Fürfeld , Frei- 
Uübersheim  haben  in  der  Tertiärzeit  als  Felseninseln  aus  dem  Meere 
emporgeragt.  Die  Gebilde,  welche  dem  „Meeressand  von  Alzei“  ange- 
boren, umlagern  sie  überall.  Es  sind  Sande  und  mehr  oder  weniger 
»charfkantige  Kiese , alle  dem  Porphyr  entstammend.  Sie  sind  durch 
Verwitterung  zerfallener  oder  zermürbter  Porphyr,  den  die  Regenwasser 
dem  Meere  zofiihrten  oder  die  Brandung  des  letzteren  losriss.  Abrol- 
lang  im  fliessenden  Wasser  haben  sie  nur  in  geringem  Grade  erfahren. 
Der  gröbere  Kies  liegt  dem  Ufer  näher,  entfernter  wird  er  feiner,  sand- 
artiger,  und  cs  mischt  sich  staubartiges  Material  ein.  Ich  hatte  Gelegen- 
heit, an  den  Porphyrabhängen  südwestlich  von  Wöllstein,  nächst  der 
Strasse  von  diesem  Orte  nach  Freilaubersheiin,  senkrechte  Profile  von 
einiger  Mächtigkeit  zu  beobachten,  und  sah,  dass  der  gröbere  Kies  nach 
oben  allmählich  in  feineres  Material  übergeht.  Wenn  das  Meer  einige 
Tiefe  hatte,  so  mussten  die  tieferen  Stellen  dem  Bergabhang,  der  sich 
ooter  dem  Wasser  schief  fortsetzte,  näher  liegen,  als  die  senkrecht  über 
ihnen  befindlichen  — in  wagcrechter  Richtung  nämlich.  Es  lässt  sich 
ichon  auf  diesem  Wege  erklären,  warum  das  höhere  Material  feiner 
»ein  muss.  Eine  allmähliche  Senkung  des  Landes  würde  die  Sache  noch 
einfacher  erklären.  An  der  fraglichen  Stelle  hat  eine  zahlreiche  Meeres- 
fauna gelebt  ln  den  gröberen  Gerollen  findet  man  fast  nur  Uoifisch- 
dthne.  Nach  der  Aussage  des  Besitzers  der  Schlossmühle  bei  Wöll- 
stein, dem  die  Kiesgruben  gehören,  hat  man  vor  einigen  Jahren  an  der 
Stelle  die  Schädelknochen  eines  sehr  grossen  Thiers  gefunden.  Rippen 
ron  Halianassa  Collini  v.  Meyer  sah  ich  selbst  ln  etwas  feinerem 
Material  sind  die  Schalen  der  Conchylien  meist  zerbrochen.  In  noch 
feinerem  sind  sie  wohl  erhalten,  wenig  abgeschliffen,  oft  noch  geschlos- 
sen, aber  fast  alle  so  mürbe,  dass  die  dicksten  z.  B.  von  Pectunculus 
obovatus  wie  Mehl  zerfallen.  Nur  die  Schalen  von  Pecten , Ostrea,  Plica- 
tula , Spondytus  machen  eine  Ausnahme.  Viele  Species  sind  grösser,  als 
an  anderen  mir  bekannten  Fundstellen;  besonders  gilt  dies  von  Lucvna 
lenuisJriaia , Cardium  tenuisulcatum , DerUalium  Kickxi  und  Jissura , von 
den  Pecten- Arten.  Einzelne  Arten,  die  an  anderen  Stellen  sehr  selten 
sind,  stiessen  mir  bei  meinem  kurzen  Aufenthalte  öfter  auf,  z.  B.  Astarie 
rostrata  Sdbg. , Turbo  alieminodosus  Sdbg.  Ich  habe  hei  schlimmem 
Wetter  die  Steile  untersucht  und  dessenungeachtet  ausser  mehreren 
neuen  Arten  gewiss  mehr  als  45  bekannte  gesehen.  Ausser  den  schon 
genannten  will  ich  hier  nur  noch  anführen:  Ostrea  calli/era , 0.  eyatkula , 
besonders  rar.  rhenana,  Plicatula  dispar , Sptmdylus  tenuispma,  Spondylus 
sp.,  Area  Sandbergeri,  A.  pretiosa,  Pema  Sandbergeri,  Pectunculus  obo- 
nUu»,  P.  angusticostatus , Lima  Sandbergeri , Pecten  pictus,  P.  compodtus, 
P.  Hoeninghausi  häufig,  P.  fasciculatus,  Pecten  2 neue  Species,  Cardium 
Kobrrtula,  l/uc'ma  squamosa , Cardita  Omaliana , Astarte  plicata,  Crassateüa 
ßroimi,  C.  sp.,  Oytherea  incrassata , C.  splendida,  Jtocardium  subir unsrer - 
Terebratula  sp.,  Emarginula  oblong a , Trochus  rhenanus , T.  sexangu - 
lari»,  Natica  crassatina , N.  Kysti,  Fusus  elongatus , Tritonium  fiandricum, 
VoUta  sp.,  Stachel  von  Echiniden,  zwei  Arten  Bryozoen.  Ich  bin  der 
beberzeugung,  dass  bei  genauerer  Untersuchung  die  Fundstelle  sich  als 
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höchst  seltene  Erscheinungen  in  den  Cerithienkalken  der  Sectionen  Mainz 
und  Bingen  sind. 

Dieser  Tage  ist  mir  in  dem  Ingelheimer  Diluvialsande,  der  bekannt- 
lich einen  Theil  der  Petrefacten  der  oberen  Meeresschichten,  des  Cyre- 
nenmergels  und  Cerithienkalks,  auf  secundärem  Lager  führt,  eine  neue 
CerithienBpecies  aufgestossen.  Das  Exemplar  ist  leider  nicht  ganz  voll- 
ständig erhalten,  es  ist  ein  Stück  vom  Munde  abgebrochen.  Es  hat  12 
Umgänge,  am  oberen  Ende  mögen  zwei  abgebrochen  sein.  Die  Total- 
form ist  kegelthurmfürmig , die  Grundfläche  fast  eben.  Zwischen  zwei 
Perlenreihen  hat  es  eine  stark  vortretende  Längsleistc,  die  in  der  Mitte 
etwas  ausgekehlt  ist  und  auf  deren  unteren  sieben  Umgängen  die  Perlen 
nur  noch  verschwindend  angedeutet  sind,  während  sich  diese  Leiste  auf 
den  oberen  Umgängen  allmählich  in  eine  über  die  beiden  anderen  vorra- 
gende Perlenreihe  autiüst.  Auf  den  unteren  Umgängen  ist  noch  eine 
feinere  Längsleiste  über  der  tiefen  Naht  sichtbar.  Auf  dem  untersten 
Umgänge  sind  unter  der  Naht  noch  vier  Längsrippen  verdeckt,  deren 
äusserste  bedeutend  stärker  als  die  anderen  ist.  Das  Cerithiuro  hat  die 
Grösse  des  C.  Lamarcki , von  dessen  Verzierungen,  die  mir  in  seinen  ver- 
schiedenen Varietäten  bekannt  sind,  cs  indess  ganz  entschieden  abwcicht. 

Nieder-Ingelhoim  im  Juni  1866.  Grooss. 


Angelegenheiten  des  Vereins  fiir  Erdkunde. 

Auszug  au«  der  Vereftnsreehnung  vom  JaHr  fl§OA. 


A.  E i n n a h m e.  fl.  kr. 

1)  Gasse vorrath  aus  voriger  Rechnung  und  Ausstände  . . 16.  56 

2)  Beiträge  der  Mitglieder  358.  30 

3)  Aus  dom  Verkauf  von  Vereinsschriften . 8.  IQ1/« 

Summe  383  36  *s 

B.  Ausgabe. 

1)  Anschaffung  von  Büchern  und  Zeitschriften  ....  155.  49*/* 

2)  Buchbinderlohn 19.  21 

3)  Anschaffung  und  Unterhaltung  von  Mobilien  ....  11.  33 

4)  Kosten  des  Vereinslocals  einschliesslich  Heizung  . . 42.  36 

5)  Kosten  der  Vorlesungen 6.  36 

6)  Kosten  der  Vereinsschriften 50.  18 

7)  Für  Besorgung  der  Lesezirkel  n.  Erhebung  der  Beiträge  60.  30 

8)  Für  Schreibmaterial,  Inserate,  Porto 22.  20 

9)  Uneinbringliche  Posten 4.  — _ 

Summe  373.  31/* 

Abschluss. 

A.  Einnahme 383.  361/* 

B.  Ausgabe 373.  37> 

Cassevorrath  10.  33 


Inhalt:  Uebersicht  des  Postverkohrs  im  Gr.  Hessen  im  J.  1865. 

— Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtun- 
gen im  Monat  Juni  1866  zu  Darwstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz 
Monsheim,  Pfeddersheim  u.  Cassel.  — Dio  Ernte-Erträge  im  J.  1865.  — 
Uebersicht  über  Anpflanzung,  Ertrag  und  Preis  des  Tabaks  in  den  Staa- 
ten des  Zollvereins  für  die  J.  1863  u.  1864.  — Aus  den  Sektionen  Biu- 
gen  und  Mainz.  — Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerlugshAudlung,  Hofbuchhandlung  von 
Q.  Jonghauc  eu  Darmatadt. 

Huekttruckrm  von  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrheinisehen  geologischen  Vereins. 

[Di*«  Notizblaus  des  Vereint  für  Erdkunde  UI.  Folge.  V.  Heft.] 

Die  örouh.  Hess.  Ceiltrdlstellc  für  die  Ländesstätistik  wird  ihreMiUheilungeii 
von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 


Mä  37.  August  1806. 


Mittheilungm 


Statistik  der  Waldungen  Im  Clronalierzogtlium 
Hessen 

nach  Erhebungen  im  Jahr  1881. 

[Aus  der  Orossh.  Centralstelle  für  die  Laudcsstatutik.  Nr.  163.) 

1)  Die  Waldungen  des  Grossberzogthums  zerfallen  in  folgende 
Categorieen: 

A.  Waldungen,  deren  Bewirtschaftung  unter  specieller  Lei- 

tung und  Aufsicht  der  Staatsbehörden  steht. 

I.  Domanial Waldungen,  und  zwar: 

1)  unter  der  Forstverwaltung, 

2)  „ , Cameralverwaltung, 

3)  „ „ Bauverwaltung; 

II.  Gemeindewaldangen; 

III.  Waldungen  der  Pfarreien  und  Stiftungen; 

IV.  Märkerschaftswaldangen,  d.  h.  Waldungen,  welche  Ge- 
nossenschaften gehören , die  von  Seiten  des  Staats  als  mora- 
lische Personen  anerkannt  und  unter  Bewirtschaftung  der 
vom  Staate  angcstellten  Forstbeamten  gestellt  worden  sind. 

Diese  unter  II.  bis  IV.  aufgeführten  Waldungen  werden  auch 
mit  dem  Collectivnamen  „Communalwaldungen“  bezeichnet. 

B.  Waldungen  unter  freier  Bewirtschaftung  der  Eigentümer. 

V.  Privatwaldungen  I.  Classe,  unter  welchen  die  eigenen 
Waldungen  der  StandeBherrn  und  adeligen  Gerichtsherrn, 
welche  innerhalb  deren  Gerichtsbezirke  liegen,  verstanden 
werden; 

VI.  Privatwaldungen  II.  Classe,  zu  welchen  alle  nicht  zu 
den  Privatwaldungen  I.  Classe  gehörigen  Privatwaldungen 
gerechnet  werden. 
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In  den  nachstehenden  Tabellen  wurden  diese  Waldcategoricen 
zum  Theil  nur  mit  den  Ziffern  bezeichnet,  unter  welchen  sie  in  vor- 
stehender Zusammenstellung  aufgefilhrt  sind. 

2)  Der  Morgen,  in  welchem  die  Wald  grösser)  ausgedrückt  sind. 
Ist  = 7‘  Hectare. 

Säuimtliche  Holzerträge  wurden  auf  sogenannte  summarische 
Stecken  ä 70 Cubikfuss  Derbholzmasse  reducirt,  wobei  man  an- 
nahm, dass  ein  concreter  Stecken  = 100  Cubikfuss  Kaum  an  Derb- 
holz enthalte 

bei  dem  Scheidholze  70  Cubikfuss, 

„ „ Prügelholze  60  „ 

„ „ Stockholze  50  „ 

„ „ Reisholze  20  „ 

20  Reisholzwellen  von  je  5 Fnss  Länge  und  1 Fuss  Dicke  wer- 
den zu  einem  concreten  Stecken  gerechnet. 

1 Längenfuss  = ’/‘  Meter, 

1 Cubikfuss  = V**  Cubikmcter. 


3)  Die  Natural-  und  Gelderträge  der  zur  Categorie  A.  gehörigen 
Waldungen  (I. — IV.)  wurden,  mit  Ausnahme  des  Ertrags  an  Lese- 
holz, Windbrüchen  u,  dgl.,  welcher  nicht  verrechnet  wird,  den  offi- 
ciellen  Rechnungen  entnommen  und  haben  mithin  Anspruch  auf 
vollständige  Richtigkeit.  Die  Gelderträge  wurden  so  berechnet, 
dass  sie  dem  vollen  laufenden  Waldpreise  des  Holzes  entsprechen. 
Bei  allem  unter  freier  Concurrenz  versteigerten  Holze  kamen  des- 
halb die  wirklich  erzielten  Erlöse  in  Ansatz.  Der  Geldbetrag  des 
aus  der  Hand  und  gegen  niedrigere  Preise,  als  die  laufenden  Tarif- 
preise, in  Folge  von  Berechtigungen  oder  Concessionen  abgege- 
benen Holzes  wurde  in  den  Domanialwaldungen  nach  dem  1861r 
Tarifpreise,  welcher  sich  auf  die  durchschnittlichen  Versteigerungs- 
Preise  gründet,  und  in  den  Communalwaldungen  nach  den  durch- 
schnittlichen Preisen  der  betreffenden  Oertlichkciten  soweit  als 
thunlich  ermittelt. 

Die  Gelderträge  der  Privatwalduogen  sind  nach  Maasgabe  der 
in  den  benachbarten  Domanial-  und  Communalwaldungen  bestehen- 
den Holzpreise  in  Ansatz  gebracht  worden. 

4)  Die  nur  summarisch  angegebenen  Gelderträge  der  Neben- 
nutzungen bestehen  aus  folgenden  Posten: 

1)  Waldstreu, 

2)  Gras, 

3)  Lohrinden, 

4)  Pflänzlinge, 

6)  Holzsamen,  wildes  Obst,  Mast  und  Weide, 

6)  Holzwerths-  und  Schadensersatz, 

7)  Nebennutzungen  verschiedener  Art,  als:  Steinbrücbe,  Sand- 
nnd  Erdgruben,  Waldrottland,  Waldfeldbau  und  dergleichen 
mehr,  welches  nicht  unter  die  übrigen  Rubriken  fallt,  mit 
Ausnahme  der  Jagd  und  Fischerei. 
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5)  Unter  den  Betriebskosten  sind  die  Kosten  für  Verwaltung 
UDd  Forstschntz  sowie  noch  einige  untergeordnete  andere  Beträge 
in  die  nachstehende  Tabelle  B.  nicht  aufgenoininen  worden , weil 
dieselben  nur  von  den  Domanialwaldungen  mit  Sicherheit  ermittelt 
und  mithin  in  die  Hauptzusammenstellungen  A.  und  B. , welche  zu 
einer  gegenseitigen  Vergleichung  der  verschiedenen  Waldcategorieen 
dienen  sollen,  nicht  aufgenommen  werden  konnten. 

Bezüglich  der  Domanialwaldungen  sind  die  hierher  gehörigen 
Beträge  in  den  Tabellen  C.,  D.  nnd  G.  zusammengestellt. 

6)  Vergleichende  Zusammenstellung  der  Erträge 
nnd  Betriebskosten  der  Waldungen. 

Um  die  gegenseitigen  Verhältnisse  der  verschiedenen  Wald- 
categorieen bezüglich  deren  Erträge  und  Betriebskosten  bequem 
Überblicken  zu  können,  haben  wir  eine  vergleichende  Zusammen- 
stellung dieser  letzteren  angefügt  (Tabelle  F.),  aus  welcher  wir 
hier  nur  einige  Puncte  besonders  hervorheben  wollen. 

Es  bestehen: 

1)  die  Waldungen  der  Ca- 

tegorie  A.  aus:  91,2 % Hochwald;  8,8%  Niederwald 

2)  die  Privatwaldungen  1. 

Classe  aus:  90,1%  „ 9,9%  „ 

3)  die  Privatwaldungen  2. 

Classe  aus:  55,3  % „ 44,7%  „ 

Diese  Zahlen  sind  sehr  bedeutsam,  indem  aus  ihnen  hervorgeht, 
dass  die  kleineren  Privatwaldbesitzer  bestrebt  sind,  die  Holzvorräthe 
sobald  als  möglich  zu  benutzen  und  zur  Niederwaldwirthschaft,  die 
nur  eines  sehr  geringen  stockenden  Holzvorrathes  bedarf,  überzn- 
geben,  und  dass  die  Waldungen  dieser  letzteren  im  Allgemeinen 
zur  Erziehung  des  nöthigen  Bau-,  Werk-  und  Nutzholzes  gänzlich 
ungeeignet  sind.  Dieses  Bestreben  der  kleineren  Privatwaldbesitzer 
drückt  sich  im  Uolzertrage  auch  sehr  deutlich  aus.  Während  der 
jährliche  Ertrag  der  Domanial-  und  Communalwaldungen  sich  auf 
1,01  summarische  Stecken  = 72,8  Cubikfuss  berechnet,  konnten  für 
die  Privatwaldungen  2.  Classe  nur  0,49  summarische  Stecken  = 
34.3  Cubikfuss,  also  noch  nicht  die  Hälfte,  wie  bei  den  ersteren,  in 
Ansatz  gebracht  werden.  Wenn  diese  Ertragsziffer  der  Privatwal- 
dungen 2.  Classe  auch  nur  auf  gutächtlicher  Schätzung  be- 
ruht, so  gibt  sie  doch  ein  Bild  von  dem  Zustande  derselben.  Man 
wird  deshalb  zur  Befriedigung  der  Holzbedürfnisse  eines  Landes 
ungefähr  doppelt  so  viel  Fläche  an  Privatwaldungen  2.  Classe,  als 
»n  solchen  Waldungen  nöthig  haben,  welche  dem  Staate,  den  Ge- 
meinden und  grösseren  Grundeigenthümern  zustehen. 

Das  Leseholz,  einschliesslich  des  nicht  durch  die  Rechnungen 
laufenden  Theiles  des  Berechtigungsholzes  (Windbrüche,  altes  Stock- 
holz u.  dgl.)  ist  für  die  Domanial-  und  Communalwaldungen  pro  Mor- 
gen und  Jahr  zu  0,05  summarische  Stecken  = 3,5  Cubikfuss,  im 
Ganzen  zu  34966,5  summarische  Stecken  mit  einem  Geldwerthe  von 
62253  fl.  58'/«  kr.  veranschlagt. 
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Der  bei  weitem  überwiegende  Betrag  dieser  Nutzung  besteht 
aus  wirklichem  Leseholze,  d.  h.  solchem  dürrem  Holze  bis  zu  2'Ji  Zoll 
Durchmesser,  welches  mit  der  Hand,  ohne  Anwendung  von  Werk- 
zeugen, in  den  offenen  Waldungen,  nach  Vornahme  der  ersten  Durch- 
forstung, *)  gesammelt  werden  kann,  und  welches  für  den  grösseren 
Waldeigenthümer  in  der  Regel  keinen  oder  doch  nur  sehr  geringen 
Werth  besitzt,  weil  es,  gegen  Lohn  eingesamroelt , die  Einsamm- 
lungskosten  nicht  verlohnen  würde. 

Da  dieses  Holz  entweder  zu  arbeitsfreier  Zeit  oder  von  Kin- 
dern, Weibern  und  schwächlichen  Personen  gesammelt  wird,  so  geht 
aus  der  gegebenen  ErtragBziffer  zur  Genüge  hervor,  welchen  we- 
sentlichen Beitrag  es  zur  Ernährung  der  ärmeren  Volksclasse  lie- 
fert und  welche  national-öconomische  Bedeutung  dasselbe  dadurch 
erlangt,  dass  es  müssige  Arbeitskraft  verwerthet. 

Die  regelmässige  Holzernte  der  Waldcatogorie  A.  besteht  aus: 
92,2  °/0  Brennholz  und 
7,8%  Bau-,  WTerk-  und  Nutzholz. 

Dieses  geringe  Nutzholzprocent  erklärt  sich  aus  dem  Ueberwie- 
gen  des  Laubholz -Hochwaldes,  welcher  grösstentheils  mit  Buchen 
bestanden  ist;  denn  die  betreffenden  Waldungen  bestehen  aus: 

Laubholz-Hochwald  54,5  Procent, 

Nadelholz  28,9  „ 

Gemischtem  Laub-  und  Nadelholz -Hochwald  7,7  „ 

Nieder-  und  Mittelwald  8,9  „ 

Summe  100,0  Procent, 

Der  Brutto-Geldwerth  der  Holzernten  beträgt  für: 

die  Waldungen  unter  A.  pro  Morgen  4 fl.  33,6  kr. 

„ Privatwaldungen  1.  Classe  pro  Morgen  3 „ 8,1  „ 

n n » n n j®* 

doch  nur  1 ,,  31,6  „ 

Umgekehrt  verhält  es  sich  mit  dem  Geldwerth  der  Nebennutzun- 
gen pro  Morgen,  indem  dieselben  für  die  Categorie  A.  zu  32,5  kr., 
für  die  Privatwaldungen  2.  Classe  jedoch  zu  52,1  kr.  veranschlagt 
sind.  Dieser  letztere  hohe  Ertrag  der  Nebennutzungen  beruht  vor- 
zugsweise auf  einer  übermässigen  Ausdehnung  der  Waldstreu- 
nutzung, welche  iu  Verbindung  mit  einer  planlosen  Niederwaldwirth- 
schaft  den  Holzertrag  in  der  oben  angegebenen  Weise  herabge- 
bracht hat. 

Die  Waldstreunutzung  wurde  veranschlagt  pro  Morgen: 
in  den  unter  Forstverwaltung  stehen- 
den Domanialwaldungen  zu  0,05  Wagen  = 8,8  kr. 

in  den  Gemcindewaldungen  zu  0,08  „ = 19,0  „ 

in  den  Privatwaldungen  2.  Classe  zu  0.19  „ = 27,6  „ 

*)  In  den  Domanial-  und  Communalwaldungcn  ist  allgemein  die  I.cse- 
bolznutzung  in  den  jüngeren,  noch  nicht  durchforsteten  Beständen 
verboten. 
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Diese  Angaben  beruhen  jedoch  zum  Theil  nur  auf  ungefährer 
Schätzung  und  geben  mithin  nur  ein  annäherndes  Bild  des  Verhält- 
nisses der  Streunutzungen  in  den  verschiedenen  Waldungen. 

Die  Gesamint-Brutto-,  sowie  auch  Netto- Kinnahmen  pro  Morgen 
stellen  sich  ihrer  Grösse  nach  bei  den  verschiedenen  Waldungen  in 
folgender  Reihenfolge  dar: 


Brutto- 

Kein- 

Bezeichnung  der  Waldungen. 

Ertrag  pro 

Morgen. 

Ertrag  pro 

Morgen. 

fl.  ! kr. 

fl.  | kr. 

1.  Domanialwaldungen  unter  der  Bauverw&ltung 

2.  Märkerschaftswaldungen 

9 57,6 

8 35,4 

6 37,9 

5 46,2 

3.  Gemeindewaldungen 

6 18,0 

4 14,6 

4.  Domanialwaldungen  unter  der  Forstverwaltung 

4 44,5 

3 52,9 

5.  Privatwaldungen  1.  Clause 

3 25,9 

1 

6.  Pfarr-  und  Stiftung» Waldungen 

2 46,4 

21  3,8 

7.  Privatwaldungen  2.  Classe 

2 23,7 

—]  — 

Unter  dem  Reinerträge  sind  noch  die  Vcrwaitungs-  und  Schutz- 
kosten enthalten. 

Für  die  Privatwaldungen  konnten  keine  Reinerträge  begutachtet 
werden,  weil  die  Betriebskosten  unbekannt  sind.  Die  wenigen  unter 
der  Cameralverwaltung  stehenden , nur  aus  einzelnen  Feldhecken 
bestehenden  Waldungen  geben  keinen  Maasstab  zur  Vergleichung  ab. 

Der  ungewöhnlich  hohe  Geldertrag  der  baufiscalischen  Weiden- 
anlagen beruht  zum  Theil  auf  dem  ganz  enormen  Naturalertrage 
dieser  Waldform,  zum  Theil  auf  der  grossen  Grasnutzung,  welche 
dieselben  gewähren  und  die  pro  Morgen  zu  2 fl.  28,2  kr.  veran- 
schlagt worden  ist,  zum  Theil  auf  den  im  Allgemeinen  hohen  Holz- 
preisen in  dem  Rheinthale. 

Die  Märkerschaftswaldungen,  Gemeindewaldungen  und  Doma- 
nialwaldungen  unter  der  Forstverwaltung  liefern  fast  gleich  grosse 
Naturalholzerträge;  der  erhebliche  Unterschied  im  Gelderträge  der- 
selben beruht  mithin  theils  auf  dem  Ertrage  der  Nebennutzungen, 
theils  auf  verschiedenen  Holzpreisen,  welche  sich  im  Durchschnitte 
des  ganzen  Landes  für  die  Domanialwaldungen  cinestheils  deshalb 
niedriger  stellen,  weil  diese  Waldungen  in  den  Landestheilen,  in 
welchen  die  niedrigsten  Holzpreise  stattfinden,  in  viel  grösserem 
Masse  als  die  übrigen  Waldungen  vorhanden  sind,  und  anderntheils 
mag  auch  das  mehr  beschränkte  Verborgen  des  in  denselben  znr 
Versteigerung  kommenden  Holzes  hierbei  mitwirken. 

Unter  den  in  Tab.  F.  aufgeführten  Betriebskosten  sind,  wie  schon 
bemerkt  wurde,  die  Kosten  für  Verwaltung,  Forstschutz  u.  s.  w.  nicht 
enthalten,  weil  dieselben  nur  von  den  Domanialwaldungen  ermittelt 
werden  und  mithin  bei  der  Vergleichung  der  Erträge  derselben  mit 
denen  der  übrigen  Waldungen  nicht  benutzt  werden  konnten.  Sie 
betragen  pro  Morgen  46,42  kr.,  und  es  ergibt  sich  mithin  nach  deren 
Abzug,  für  die  Domanialwaldungen  unter  Forstverwaltung  ein  Rein- 
ertrag von  3 fl.  52,9  kr.  — 46,4  kr.  = 3 fl.  6,5  kr.  pro  Morgen. 
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Provinzen. 

Ge- 

sammt- 

Grösso. 

Hochwald. 

Nieder-  und 
Mittelwald. 

=■ 

J 

Grösse. 

Holz- 

ertrag 

in 

summa- 

rischen 

Stecken. 

Grösse. 

Holi- 

ertrag 

in 

summa- 

rischen 

Sana 

Morgen. 

Morgen. 

Morgen. 

i Starkenburg 

114071,1 

101702,3 

115089,5 

12368,8 

9029,7 

1211t 

| Oberhessen 

207370,1 

201311,8 

1921 1 4,7 

6058,3 

5316,8 

872* 

I x | Rbeinhessen 

6552,0 

1853,1 

1031,2 

4698,6 

4762,4 

57« 

*)  I Summe 

327993,2 

304867,5 

308235,4 

23125,7 

19108,9 

305TB 

auf  1 Morgen 

— 

— 

1,01 

— 

0,83 

0,93 

( Starkenburg 

80,6 

— 

— 

80,6 

— 

i Oberhessen 

26,7 

26,7 

12,1 

— 

11 

1, 2. ! Rheinhessen 

— 

— 

— 

II 

1 Summe 

107,3 

26,7 

12,1 

80,6 

11 

auf  1 Morgen 

— 

— 

0,45 

— 

— 

0,11 

i Starkenburg 

3764,1 

0,2 

— 

3763,9 

8607,0 

650 

1 Oberhessen 

2,5 

— 

2,5 

— 1 

I 3 7 Rheinhessen 

2200,9 

— 

— 

2200,9 

9341/; 

«fl 

1 Summe 

5967,5 

0,2 

5967,3 

17948/ 

IMS 

auf  1 Morgen 

— 

— 

— 

3,01 

W 

/ Starkenburg 

209102,9 

193442,4 

209265,4 

15660,5 

8727/ 

| Oberhessen 

172183,9 

158081,8 

142721,5 

14102,1 

13266/ 

]j_  7 Rheinhessen 

7733,4 

1976,6 

848,0 

5756,8 

3962,6 

1 Summe 

389020,2 

353500,8 

352834,9 

35519,4 

25956/ 

34715 

auf  1 Morgen 

— 

— 

l,u0 

— 

0,73 

/ Starkenburg 

1574,0 

1394,6 

949,2 

179,4 

* 

k Oberhessen 

1209,1 

972,9 

895,2 

236,2 

39,8 

* 

HI.  7 Rheinhessen 

974,0 

974,0 

686,1 

— 

61 

2fl 

1 Summe 

3757,1 

3341,6 

2530,4 

" 415,6 

39/ 

auf  1 Morgen 

— 

— 

0,76 

— 

0,10 

0,« 

i Starkenburg 

684,6 

684,6 

499,5 

— 

« 

i Obcrbessen 

10811,0 

10774,0 

10837,7 

37,0 

37,2 

1011 

IV.  7 Rheinhessen 

— 

— 

— 

— 

— 

-J 

I Summe 

11495,6 

11458,6 

11337,2 

377) 

37,2 

1061 

auf  1 Morgen 

— 

— 

0,99 

— 

1,01 

0/ 

, Starkenburg 

80507,6 

68551,4 

— 

11956,2 

- 

k Oberhesson 

142214,3 

132212,9 

— 

10001,4 

- 

V.  7 Rheinhessen 

— 

— 

— 

— 

— 

* 

1 Summe 

222721,9 

20070 1,:: 

21957,6 

- 

auf  1 Morgen 

— 

— 

— 

— 

— 

/ Starkenburg 

98525,9 

60723,6 

— 

37802,3 

— 

- 

k Oberhessen 

30058,3 

12339,8 

— 

17718,5 

— 

- 

VI.  7 Rheinbessen 

12379,8 

4932,5 

— 

7447,3 

— 

) Summe 

140964, C 

77995,9 

— 

62968,1 

— 

- 

auf  1 Morgen 

— 

— 

— 

— 

— 

• 

A.  Summe  I.  bis  IV. 

738340,9 

673195,3 

674950,0 

65145,6 

63090,' 

6808 

auf  1 Morgen 

— 

— 

1,00 



0,97 

o; 

B.  Summe  V.  und  VI. 

363685,9 

278760,2 

84925,7 

— 

• 

auf  1 Morgen 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

Hauptsumme 

1102026,8 

951955,5 

150071,3 

— 

auf  1 Morgen 

— 

— 

— 

— 

— 

* 

*)  Die  Erklärung  dieser  Ziffern  findet  «Ich  oben  unter  1)  Seite  189. 
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Ertrag  der  ganzen  Heizernte. 

Brennholz. 

Bau-,  Werk-  and  Nutzholz. 

Leseholz.  Windbrilche 
und  dgl. 

Geldertrag 

Summa- 

Geldertrag 

.Summa- 

Geldertrag 

rar 

flecken. 

im  ßuuen. 

rische 

für 

1 Sterken. 

im  Ganzen. 

rische 

für 

1 Stecken. 

Im  Ganzen. 

S kr 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

rt. 

kr. 

fl. 

kr. 

<40,3 

524032  45 

11948,6 

15 

54,2 

190019  13 

5953,0 

1 56,1 

11489 

21 

2Ö9.0 

558760  16'/» 

10191,7 

9 

14,9 

94255  40 

9250,8 

1 20,7 

12447 

17 

531.0 

31489  35 

85,1 

15 

49,5 

1346  431/» 

262,0 

2 35,7 

680 

— 

33y.i 

1114282  36'/, 

22225,4 

12 

51,1 

285621  36V« 

15465,8 

1 

35,5 

21616 

38 

3 

23,8 

0,07 

— 

— 

51,8 

0,05 

— 

— 

— 

01,5 

i- 

36 

18 

— 

- 

•i  — 

36 

18 

— 

- 

— \ — 

— 

20,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1»12£ 

14363 

14 

2104,2 

2 

26,9 

5151 

31', 

115,0 

2 

— 

230 

1 S 27,9 

21988 

33 

420,6 

5 

30,9 

2319 

38 

23,0 

1 

— 

23 

— 

|S*I,4 

36351 

47 

2524,8 

2 

57,5 

7471 

09'  , 

138,0 

1 

50,0 

253 

— 

H — 

6 

05,5 

0,42 

— 

1 

15,1 

0,02 

— 

— 

— 

02,5 

1 550,8 

771352 

23*/« 

174,88,1 

11 

48,8 

206607 

12’/« 

12344,8 

1 

55,3 

23718 

14 

|<  19,4 

6 14420  44  7* 

13866,8 

11 

19,1 

156952 

17'/, 

5912,5 

1 

49,6 

10800  36'/» 

|»*4.4 

24468  261/* 

285,0 

12 

59,8 

3704  061/. 

244,3 

3 00,2 

733 

33 

(4  <0,7 

141024 1 

34»/« 

31639,9 

11 

36,5 

367263  36 3 4 

18501,6 

1 5424 

35252 

23'  , 

H — 

3 

37,5 

0,08 

— 

— 

— 

56,6 

0,05 

— 

— 

— 

05,4 

1*35.1 

3187 

50V« 

60,0 

9 51,9 

591  55 

53,0 

1 03,4 

56 

— 

1*09,8 

2859  06V« 

31,0 

10  50,6 

336  09 

17,0 

1 42,6 

29 

— 

14  273 

2891  15 

38,2 

7 26,3 

284  10 

— 

— 



1339,7 

8938  12 

129,2 

9 

23,0 

1212  14 

70,0 

1 12,9 

85 



— . 

2 

22,7 

0,03 

— 

— 

— 

19,4 

0,02 

— 

— 

01,4 

|4  15,7 

2128  27 





— 





20,0 

2 

— 

40 

— 

15-48,1 

H 

58986  61a/4 

707,4 

16  58,3 

12006 

04 

771,1 

2 35,7 

2006 

57 

543,8 

61115  18*/« 

707,4 

16  58,3 

12006 

04 

791,1 

2 

35,2 

2046 

57 

5 

19,0 

0,06 

— 

— 

1 

(/2,7 

0,07 

— 

— 

— 

10,7 

-j  — 



H — 

$51,9 

»30965 

47 

57226,7 

11 

46,3 

673574  40V« 

34966,5 

1 

46,8 

62253  58G 

3 

33,8 

0,08 

— 

— 

— 

54,5 

0,05 

— 

— 

— 

05,0 

M 

H — 

“ 1 

— 



— 

— 

~ 
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Tab.  B. 


Provinzen. 

Summe  der  ganzen  Holz- 
erndte. 

Summe 
des  Geldbe- 
trags 

sHinmtlichcr 

Neben- 

nutzungen. 

Summe 

de. 

Geldbetrag 

sümmtlicb. 

Einnahme! 

Summa- 

rische 

Stecken. 

Geld- 
ertrag für 
1 Stecken. 

Geldertrag 
im  Ganzen. 

fl. 

kr. 

«■ 

kr. 

«. 

kr. 

fl. 

ka 

Starkenburg 

130072,2 

5 

34,7 

725541 

19 

86506 

28 '/. 

812047 

47 

Oberhc8son~ 

206682,8 

3 

13,2 

665463 

18  Vs 

29524 

23 

694987 

36 

I.  1. 

Kheinhessen 

6055,6 

5 

32,1 

33516 

18V. 

18275 

05»/. 

51791 

24 

Summe 

342810,1 

4 

09,3 

1424520 

51 

134305 

57'/. 

1558826 

43 

auf  1 Morgen 

1,05 

— 

— 

4 

20,1 

— 

24,4 

4 

4& 

Starkenburg 

Oberhessen 

12,1 

3 

— 

36 

18 

— 

— 

36 

18 

1.2. 

Kheinhessen 

Summe 

12,1 

3 

— 

36 

18 

— 

— 

36 

18 

auf  1 Morgen 

0,11 

— 

— 

— 

20,3 

— 

— 

— 

Starkenburg 

8722,0 

2 

15,8 

19744 

46  ■/, 

8390 

45 

28135 

* 

Oberhessen 

— 

1. 3. 

Rheinhessen 

9364,0 

2 

35,9 

24331 

11 

6970 

12 

31301 

Summe 

18086,0 

2 

26,2 

44075 

561/. 

15360 

57 

59436 

53 

auf  1 Morgen 

3,03 

— 

— 

7 

23,1 

2 

34,4 

9 

57^ 

Starkenburg 

230338,1 

4 

20,9 

1001677 

50'/. 

188885 

28 

1190563 

18 

Oberhessen 

161900,3 

4 

49,9 

782173 

38*/. 

35818  30'/» 

817992 

OB 

11. 

Kheinhessen 

5054,9 

5 

43,1 

28906 

05*/. 

25403 

40 

54309 

45 

Summe 

397293,3 

4 

33,8 

1812757 

&5 

250107 

38'/. 

13 

auf  1 Morgen 

1,02 

— 

— 

4 

39,6 

— 

38,6 

5 

a 

Starkenburg 

1002,2 

3 

49,6 

3835 

45'/. 

99 

19 

3935 

01 

Oberhessen 

952,0 

3 

23,2 

3224 

15'/. 

80 

53 

3305 

I 

III. 

Rheinhessen 

686,0 

4 

37,7 

3175 

25 

— 

— 

3175 

25 

Summe 

2640,2 

3 

52,6 

10235 

26 

180 

12 

10415 

auf  1 Morgen 

0,70 

— 

— 

2 

43,5 

— 

02,9 

2 

Starkenburg 

519,5 

4 

10,4 

2168 

27 

321 

45 

2490 

]* 

Oberhessen 

11646,0 

6 

16,1 

72999 

52’/. 

745 

54*/. 

73745 

IV. 

Kheinhessen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe 

12165,5 

“6“ 

10,7 

75168 

19*/. 

1067 

39»/. 

76235 

50 

auf  1 Morgen 

1,06 

— 

- 

6 

32,3 

— 

05,6 

6 

37, 

Starkenburg 

66988,7 

3 

58,0 

265744 

34 

43582 

03 

309326 

37 

Oberhessen 

111973,0 

3 

51,7 

432471 

43’/. 

22459 

16»/. 

451931 

OC 

V. 

Rhein  hessen 

— 

Summe 

178961,7 

3 

54,1 

698216 

177 . 

66041 

197. 

764257 

auf  1 Morgen 

0,80 

— 

— 

3 

08,1 

— 

17,8 

3 1 25 

Starkenburg 

49512,4 

2 

59,8 

148369 

02 

102262 

55 

250631 

57 

Oberhessen 

12963,2 

2 

57,5 

38353 

04'/« 

13095 

45 

51448 

4! 

VI. 

Rheinhessen 

7328,0 

3 

53,1 

28464 

30 

7711 

43'/. 

36176 

11 

Summo 

69803,6 

3 

06,0 

215186 

36'/, 

123070 

23'/. 

338257 

- 

aui  1 Morgen 

0,49 

— 

— 

1 

31,6 

— 

52,1 

2 

23 

A.  Summe  I.  bis  IV. 

773007,2 

4 

15,4 

3366794 

26  y« 

401022 

24'/. 

3767816 

5( 

auf  1 Morgen 

1,04 

— 

— 

4 

33,6 

— 

32,5 

5 

05 

B.  Summe  V.  und  VI. 

248765,3 

3 

40,3 

913402 

54'/. 

189111 

43'/. 

1 102514 

37 

huf  1 Morgen 

0,68 

— 

— 

2 

30,7 

— 

31,2 

3 1 01 

Hauptsummc 

1021772,5 

4 

11,3 

4280197 

20  ’/, 

590134 

07*/. 

4870331 

auf  1 Morgen 

0,93 

— 

3 

53,0 

— 

32, 0| 

4 

24 
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Betriebskosten  (1er  Waldwirtschaft 
ausschliesslich  der  Ausgaben  für  Verwaltung  und  Forstschutz. 

Nach  Abzug 
der  Betriebs- 
kosten bleibt 

oliluuer- 

lohn. 

Ernte  und 
Aufbewah- 
rungskosten 
der  Neben- 
nutzungen. 

Cultur- 

kost«n. 

Unterhal- 
tung der 
Wege  und 
Brücken. 

Unter- 

haltung 

der 

Grenzen. 

Verkünd! 
giingn-  und 
Verstcige- 
rtUlgS- 
kusten. 

Summe 

sämmtlichor 

Betriebs- 

konten. 

rein,  jedoch 
einschliesslich 
der  Kosten  für 
Verwaltung  und 
Schutz. 

* 

! kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

»41403’/ 

14  40 

48'/. 

1124! 

12 

2620 

27 

140 

33 

2149 

18’/, 

113278 

221/» 

698769 

25 

6199®* 

3351 

49»/« 

1951: 

43*/, 

10462 

14’/, 

liu? 

05'/. 

2i  '37 

32», 

162673 

49 

532313 

47'  » 

i 

722', 

2671 

07'/» 

288 

14 

113 

53’/. 

9 

11 

136 

54 

8176 

12'  . 

43614 

12 

)i48'/i 

20427 

45'/» 

31053 

09*/. 

13196 

35'/, 

1256 

49'/, 

457» 

284128 

53’/« 

1274697 

54 1 » 

,38,8 

— 

03,7 

— 

05,6 

— 

02,4 

— 

00,2 

— 

00,8 

— 

51,6 

3 

52,9 

8p9 

52 

9 

01 

27 

17 

809 

52 

9 

01 

27 

17 

— 

(04,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

00,5 

— 

05,0 

— 

15,3 

Sj09‘/i 

— 

— 

1432 

22 

75 

— 

10 

- 

79 

16 

4894 

47'/» 

23240 

43 

Kl* 

22 

31 

631 

11 

— 

— 

— 

— 

60 

45 

3280 

41 

28020 

42 

23'. 

22  31 

2063 

33 

75 

— 

10 



140 

01 

8175 

28',» 

51261  25 

p 

Wß 

— 

00,2 

— 

20,7 

— 

00,8 

— 

00,1 

— 

01,4 

1 

22,2 

8 [35,4 

E 

24771  18'/. 

32113 

54*/. 

12135 

37 

1205 

157, 

2312 

41*/* 

223-124  00*/, 

967139  17’/, 

P 

>w . 

5583  14 

25534  597. 

14973 

547, 

408  027. 

1690 

09 

177756,20 

640235,49' . 

KlO  .11*'  « 

B5  12* « 

480«  54*/. 

703 

23 

308  55 

— 

222 

19’/« 

10257  31’/« 

44052  14 

35161  27 

58352  17'/» 

27718  26*;, 

1613 

18 

4231 

10* , 

411437  527» 

1651427 

2 t 

- 

43,8 

— 

05,4 

— 

09,0 

— 

04,3 

— 

00,2 

- 

00,7 

l 

03,4 

4 

14,6 

TO  22', 

230 

294 

21’/, 

29 

21 

5 

57 

22 

51 

1057 

237. 

2877 

11'  . 

805 

78 

59'/, 

38 

55 

— 



25 

37 

81« 

13 

2488 

«8  .VI1 

— 

— 

149 

44 

80 

16 

— 

— 

59 

06 

787 

567» 

2387 

28' » 

i«5  49*  • 

10 

35 

523 

05'/. 

148 

32 

5 

57 

107 

34 

2661 

32 1 , 

7754 

05 1 , 

29, H 

— 

00,2 

— 

08,4 

— 

02,4 

— 

00,1 

- 

01,7 

— 

42,5 

2 

03,8 

«859 

49 

— 

65 

18 

37 

40 

5 

15 

3 

35 

599 

47 

1890 

25 

*230' , 

946 

50'/. 

322 

42 

7 

17 

- 

13'/, 

9304 

53'/« 

64440 

51'/, 

391 

49 1 : 

49 

— 

1012 

08'/, 

360 

22 

12 

32 

78 

487, 

9904 

40'  , 

66331 

19'  , 

- 

43,8 

00,2 

05,3 

01,9 

00, 07 

00,4 

51,7 

5 

46,2 

r ’ • r * 

OB 

12 

J5671 

18'/» 

93004 

l.T  , 

41498 

56 

2898 

3«':, 

9182 

117» 

716317 

28  , 

3051499 

22 

* 

- 

f 

41,8 

— 

>1,5 

— 

J7,5 

13,4 

>0,2 

00,7 

58,0 

4 

07,8 

} 

- 
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Tab.  C.  Zusammenstellung 

der  Forstschutzkosten  der  unter  der  Forstverwaltung  stehenden  Domanialwaldungen  im  Jahre  1861. 
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schutzpersonal,  Führung  der  Waldflächencontrolo  über  sämmtliche  Waldcatego rieen,  tech ui sch-geo metrische  Prüfung  der  Wald- 
ankaufsaeten  und  dergleichen  mehr,  überhaupt  Prüfung  aller  vorkommenden  <*egenständo,  zu  deren  Beurtheilung  specicllo 
forsttechnische  oder  geometrische  Kenntnisse  nöthig  sind.  Man  wird  desshalh  von  den  erwähnten  4000  fl.  auf  wirkliche  Ver- 
messung und  Abschätzung  der  Domani&lwaldungen  höchstens  nur  2000  fl.  in  Ansatz  bringen  können. 

(Schluss  folgt). 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Jnli  1866 

za  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  and  Cassel  (Korhessen). 

[Ana  der  Groaah.  Centnüstelle  für  die  LandeKsUtistik.  Nr.  165.] 
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Cebcrslcht 

irr  im  Monat  Mai  1868  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossherzog- 
•.hmn«  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Eben,  verglichen  mit 
den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

[Au*  der  Groaiih.  Central* teile  für  die  Laudesstatistik.  Nr.  166. J 


Gemeinden. 

Orta- 

anwe- 

Mondu 

Be- 

völke- 

rung 

1864. 

Zahl  der  in  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dum  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  wahrend  der 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

go- 

schlo-. 

«eilen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

sehloN- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

storbe- 

nen. 

.cMu». 

senen 

Ehen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgarniaon) 

42704 

155 

128 

33 

158 

118 

37 

151 

112 

27 

farm  stadt 

29225 

54 

63 

28 

67 

61 

21 

62 

59 

18 

Offen  hach 

19377 

74 

29 

29 

63 

46 

17 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

43 

27 

— 

31 

30 

5 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

21 

33 

9 

42 

19 

8 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

12 

22 

4 

16 

15 

5 

15 

12 

3 

Alzev 

5271 

16 

11 

3 

9 

10 

3 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

23 

15 

8 

24 

13 

7 

21 

18 

5 

Ben*  he  im 

4761 

13 

18 

6 

11 

11 

3 

15 

13 

3 

Fried  berg 

4569 

14 

1 

10 

10 

4 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

11 

12 

3 

10 

12 

2 

12 

10 

3 

Bessnngcn 

4148 

22 

10 

— 

11 

8 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

451 

382 

123 

452 

352 

115 

436 

334 

92 

Verhlltnisszahhn 
(1  auf ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

27 

32 

99 

27 

35 

* 

106 

28 

37 

134 

Angelegenheiten  des  mittelrheinisrhen 
geologischen  Vereins. 

Verzeichnt»  der  dem  Verein  Im  1.  Halbjahr 
INSfl  zugesendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  der  Royal  Society  of  Victoria  in  Melbonrne: 

Transactions  and  Proceedings  1861 — 1864.  Vol.  VI.  Melbourne  1865. 

2)  Von  der  Kong.  Norske  Universität  in  Christiania: 

Om  Sneebraeen  Folgefon  af  S.  A.  Sexe.  Christ.  1864. 

Om  de  geologiskc  Forhold  paa  Kyststrackningen  af  Nordre  Ber- 
genhus  Amt  af  Irgend  og  Hiortdabl.  Christ.  1864. 

Veiviser  ved  geologiskc  Excursioner  i Christiania  Omegn  af  Th. 
Kjerulf.  Christ.  1865. 

Om  de  i Norgc  forckommende  fossile  Dyrclevninger  fra  Quartaer- 
perioden  af  M.  Sarg.  Christ.  1865. 

3)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Wiesbaden: 

Jahrbacher.  Hoft  17  u.  18.  1862.  1863. 
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4)  Von  Herrn  Oberbergrath  Odernheimer  zu  Wiesbaden: 

Das  Berg-  und  Hüttenwesen  im  Ilerzogthnm  Nassau,  berausg.  von 
F.  Odernheimer.  III.  Heft.  Wiesbaden  1865. 

5)  Von  Herrn  R.  Ludwig  in  Darmstadt:  ^ 

Erläuterungen  zum  geologischen  Erdglobus  von  R.  Ludwig.  Wei- 
mar (1866). 

Palaeontograpbica.  XIV.  5 und  5.  Enthält:  R.  Ludwig,  Corallen, 
Forts,  u.  Schluss. 

6)  Von  Herrn  F.  Hessenberg  in  Frankfurt  a.  M.: 

Mineralogische  Notizen.  Von  F.  Ilcssenberg.  Nr.  7.  Frankf.  1866. 

7)  Von  Herrn  Wirkl.  Geheiinerath  Dr.  von  Dechen  in  Bonn: 

Orographisoli  - geognostischo  Ucbersieht  des  Regierungsbezirks 
Aachen  von  II.  v.  Dechen.  Aachen  1866. 

8)  Von  dem  Finanz-Departement  des  Gross h.  Sachs.  Staats- 

Ministeriums  in  Weimar: 

Topographische  Karte  des  Grossh.  Sachsen  - Weimar  - Eisenach. 
Scctionen:  Vogelsberg,  Udestedt-Riethnordhausen,  Krannich- 
bom  mit  Hasslcben,  Buttstädt,  Bürgel,  Wetzdorf,  Lobeda,  Jena 
(Maasstab  1 : 25000). 

9)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  f.  d.  Landesstatistik  in 

Darmstadt: 

Beiträge.  Band  VI.  1866. 

10)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  XV.  Band.  1865.  Nr.  4.  — XVI.  Band.  1866.  Nr.  1. 

11)  Vom  naturwissenschaftl.  Verein  in  Bremen: 

1.  Jahresbericht  1864 — 1866. 

12)  Vom  naturhistor.  Landesmuseum  von  Kärnten  in  Kla- 

ge n f u r t : 

Jahrbuch.  Heft  VII.  1864—65. 

13)  Vom  Verein  der  Aerzte  in  Graz: 

2.  Jahresbericht  1864 — 65. 

14)  Von  Herrn  A.  Daubrde  in  Paris: 

Experiences  synthdtiques  relatives  aux  Mdtdorites.  Par  Daubrde. 
(Separat-Abdruck). 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Juni  1866. 

Die  geschäftsführenden  Mitglieder  des  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Obent.  Geh.  Obersteuemith. 


Inhalt:  Statistik  der  Waldungen  im  Grossh.  Hessen  nach  Er* 
hebungen  im  J.  1861.  — Zusammenstellung  des  Ertrags  an  GetrÄnke- 
abgahen  im  J.  1865.  — Vergleichende  Zusammenstell,  von  meteorolog. 
Beobacht,  im  Monat  Juli  1866  zu  Dannstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz, 
Monsheim,  Pfeddersheim  u.  Cassel.  — Cebersicht  der  im  Monat  Mai  in 
den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossh.  Geborenen  und  Gestorbe- 
nen, sowie  der  geschlossenen  Ehen.  — Angelegenheiten  des  mittelrhei- 
nischen geologischen  Vereins. 


Redlglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlting,  HofbuchhmndluDg  von 
G.  Joughaua  zu  Damistadt. 

Buckdruckerei  von  Heinrick  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

|De*  \otizblaits  des  Vereins  für  Erdkunde  III  Folge.  V Heft.] 

Di«  Gro».h.  um».  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihreMiuheiiungen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Noliiblalt  veröffentlichen. 


.\ü  38. 


September 


18<j6. 


Mitllieihmgm 


neteoroloiclHrhe  Beobachtungen  den  eroggh.  Ka- 
tasteramlM  zu  Darmtitadt  Im  Jahr  I*ft5. 

Mit  1 lithographirten  Tafel. 

(Aus  der  Grossh.  Centralstelle  fUr  die  Landesstatlstlk.  Nr.  167.1 

Die  von  Grossh.  Katasterarat  im  Jahr  1865  ansgefiihrten  me- 
teorologischen Beobachtugen  sind  in  den  nachfolgenden  Tabellen 
zusammengestellt , und  zur  Vergleichung  der  Hauptergebnisse  die- 
jenigen des  vorhergehenden  Jahres  beigefligt.  (Vergl.  Beiträge  zur 
Landesstatistik,  Band  I.,  Seite  115;  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  20, 
Ang.  1863,  Seite  113;  Nr.  32,  Juni  1864,  Seite  113  und  Nr.  48,  Oc- 
tober  1865,  Seite  177). 

1865.  1864. 


1)  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°  R. 

2)  Höchster  „ „ „ „ 

3)  Tiefster  „ „ „ „ 

4)  Mittlere  Temperatur  des  Jahrs 
(Mittel  ans  den  Beobachtungen  um 
6 Uhr  Morgens,  2 Uhr  Nachmit- 
tags und  10  Uhr  Abends) 

5)  Höchste  Temperatur  des  Jahrs 

6)  Niedrigste  „ „ „ 


w ttt 

27  8,15 

28  3,29 

(am  8.  Decbr. 
bei  ONOWind) 

26  9,38 

(am  14.  Jan. 
bei  SWWiud) 


8°, 39  R. 
29,2 

(am  21.  Juli 
bei  SSWWind) 
— 11,0 
(aru  11.  Febr. 
bei  OWiud) 


w ttt 

27  8,33 

28  2,99 

(am  30.  Jan. 
bei  OWind) 

26  9,89 

(am  29.  Mürz 
bei  SSW  Wind) 


6°, 82  R. 
25,2 

(am  1.  August 
bei  SSWWind) 
—12,2 
(am  17.  Jan. 
bei  OWiud) 
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7)  Mittlere  Temperatur  der  Jahreszeiten:  (nach 
den  Beobachtungen  nm  6 Uhr  Morgens, 


2 Ubr  Nachmittags  und  10  Uhr  Abends) 

1865. 

1864. 

Winter 

(December  des  vorhergehenden 

Jahrs,  Januar  und  Februar) 

— 0°,43 

0»,38 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

8,41 

7,46 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

14,94 

13,73 

Herbst  (September,  Octobcr  u.  November) 

9,63 

7,31 

8)  Mittel  der  täglichen  tiefsten  Thermometer- 

stände 

5,15 

3,59 

9)  Mittel  der  täglichen  höchsten  Thermometer- 

stände 

12,01 

10,30 

10)  Mittel  der 

täglichen  tiefsten  und  höchsten 

Thermometerstände 

8,58 

6,95 

11)  Ganze  Regensumme  in  Cubikzollen  auf  ei- 

nen Pariser  Quadratfuss 

3170,9 

2957,9 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

22,02 

20,54 

12)  Anzahl  der 

Regentage 

142 

146 

» rt 

Regen-  und  Schneetage 

7 

4 

*>  n 

Schneetage 

45 

19 

n r 

heiteren  Tage 

132 

139 

» » 

gemischten  Tage 

108 

135 

n 6 

trUben  Tage 

125 

91 

n w 

stürmischen  Tage 

23 

35 

w n 

Sommertage  (20°  R.  u.  darüber) 

66 

35 

» n 

Eistage  (0°R.  u.  darunter) 

74 

99 

n « 

Tage  mit  Nebel 

64 

64 

H 1» 

* , Keif 

24 

53 

» » 

„ „ Gewitter  v 

28 

12 

13)  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich) 

1865.  1864. 

N 18;  NO  76;  NNO  50;  ONO  79.  N 17;  NO  78;  NNO  74;  ONO  18. 

O 65;  80  81;  NNW  33;  OSO  88.  O 48;  80  71;  NNW  40;  080106. 

8 18;  NW  42;  880  81;  WNW40.  8 17;  NW  39;  880  31;  WNW58. 

W20;  SW196;  SSW  199;  WSW 59.  W19;  SW  120;  SSW  192;  W8W70. 


Mittlere  Windesrichtung  (nach  Lam- 
berts Formel) 

Stärke  (Resultirende  nach  Kämtz) 

14)  Mittlerer  Dunstdrnck  in  Par.  Linien 

15)  Mittlerer  Druck  der  trockenen  Luft 
(=  Barometer  — Dunstdruck) 

16)  Relative  Feuchtigkeit  in  Procenten 


1865.  1864. 

8 1°  86'  W.  S22®  7*0 
25,91  °/o  16,48% 

3"', 06  2"', 74 


27“  5“', 09  27“  5“‘,29 
70  69 
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Unterschied 

I|i 

SB  *0  2 
■§§ 

^ oooicoo^ocor-Co^t'« 

"co  o — ‘ © t-?  o cT  o»  o co 

1 1 |4--f--f“f-|  + |-f-  + 

1 

C z , 
32fe  . 

Sfi  S 

2“  il 
sgä* 

“3  3 

14,68 

14,68 

10,36 

5,68 

7,46 

11,11 

2,31 

7,55 

5,08 

13,25 

11,06 

10,79 

17,91 

Höchster 
Barometerstand 
am  (...) 

W W '-r  >— «•  v-»  W W w w •*— * S*'  s-r 

-.‘.O  QO^OOONTjiCONCOiflm 
SO  — < ^ ^ ^ ^ ^ ® CO  N 

O^a^cT-^OO«-J‘i^i-r(MC0‘ 

*— « H H H »H 

SCO  CÖ  N CC  N (K  N OO  N X 

WNO)WW<NffJW5SNö5N 

28.  3,29  (s.Dec.) 

Tiefster 
Barometerstand 
am  (...) 

26.  9,38  (14) 

26.  10,50  (1) 

27.  1,59  (26) 
27.  6,80  (28) 
27.  3,89  (10) 
27.  1,61  (30) 
27.  3,13  (1) 
27.  3,88  (23) 
27.  8,14  (1) 

26.  10,63  (19) 

27.  3,29  (22) 
27.  4,50  (4) 

| 

i 

05 

50 

(N 

Mittel  auB 
sämmt- 
lielien  Be- 
obachtun- 
gen. 

r-"  so  äs  ad“  of  co*  t»"  ©"  »o  ao“ 

H H 

RRRRRRRRRRR 

27.  8,15 

Mittel  aus  den  Beobachtungen 

um  10  Uhr 
Abends. 

w m 

27.  4,92 
27.  7,51 
27.  6,44 
27.  9,46 
27.  8,16 
27.  9,58 
27.  8,17 
27.  7,66 
27.  10,97 
27.  5,50 

27.  8,40 

28.  0,01 

27.  8,22 

um  2 Uhr 
Nach- 
mittags. 

.£  $ 8 iS  8 % S_  % S.  35  8 35. 

‘<1  h «C  ff>  00  8D  h O Iß  CD  « 

«H 

~R  cJSRSfeSSSSSS 

27.  8,03 

um  6 Uhr 
Morgens. 

iC  «T  05  oo  oT  <xT  o co  *+ 

27.  8,19 

Monate. 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Jahr  1865 
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Niederschläge  and  Witterung. 
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NtnllMlk  der  WnldmiKi-n  Im  «ponnlirr/oHliur 


Tab.  F.  Vergleichende  Zusammenstellung  di 


Provinzen. 

Die  Wald- 
Huche  besteht 
aus 

■ - " = 
Erträge  di 

Üaturalertrag  pro  Morgen 

Die  regelmas 

Hoch- 

Nie- 

Kegel  inäsiiig« 
llolzcmtv. 

L»eso- 

holz 

und 

dcrgl. 

Im 

besteh 

t aus 

Bacv 
Werk 
u.  Nuc 
holt 

wähl. 

der- 

wald. 

Hoch- 
wald. | 

Nie- 

der- 

wald. 

Gan- 

zen. 

Brenn- 

holz. 

Procent«. 

SumniarUche  Stecken. 

Proccnte. 

1 Starkenburg 

89,2 

10.8 

1,13 

0,73 

0,05 

1,14 

90,4 

9,6 

. . ' Oberbessen 

97,1 

2,9 

0,95  ! 

0,88 

0,04 

0,99 

94,8 

5.8 

*• 1-  j Rheinhessen 

28,4 

71,6 

0,56 

1,01 

0,04 

0,92 

98,5 

U 

Summe 

92,9 

7,1 

1,01 

0,83 

0,05 

1,05 

93,2 

6,t 

i Starkenburg 



100,0 



— 

— 

— 

— 

— 

. „ ‘ Oberhessen 

100,0 

— 

0,57 

— 

— 

0,57 

100,0 

— 

J Kheinhossen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe 

24,9 

75,1 

0,45 

— 

— 

0,11 

100,0 

— 

1 Starkenburg 



100,0 

— 

2,29 

0,03 

2,32 

75,5 

24* 

. 1 Oberbessen 

— 

loo.o 

— 

— 

— 

— 

• 

— 

I,0‘  | Rheinhessen 

— 

100,0 

— 

4,24 

0,01 

4,25 

95,5 

L 

Summe 

— 

100,0 

— 

3,01 

0,02 

3,03 

85,9 

14.1 

| Starkenburg 

92,5 

7,5 

1,08 

0,56 

0,06 

1,10 

92,0 

M 

..  1 Oberhessen 

91,8 

8,2 

0,90 

0,94 

0,03 

0,94 

91,1 

**•  J Rheinhessen 

25,5 

74,5 

0,43 

0,69 

0,03 

0,65 

94,1 

w 

Summe 

90,9 

9,1 

1,00 

0,73 

0,05 

1,02 

91,6 

tM 

1 Starkenburg 

88,6 

11,4 

0,68 

— 

0,03 

0,64 

93,7 

g; 

...  'Oberbessen 

80,5 

19,5 

0,92 

0,17 

0,01 

0,79 

96,7 

3; 

j Rheinbessen 

100,0 

— 

0,70 

— 

— 

0,70 

94,5 

5c 

Summe 

88,9 

11,1 

0,76 

0,10 

0,02 

0,70 

95,0 

5,1 

i Starkenburg 

100,0 

0,73 



0,03 

0,76 

100,0 

— 

1 Oberhessen 

99,7 

0,3 

1,01 

1,00 

0,07 

1,08 

93,5 

1 v'  j Rheinhessen 

Summe 

99,7 

Qß 

0,99 

1,01 

0,07 

1,06 

93,8 

l Starkenbnrg 

85,2 

14,8 

— 

— 

— 

0,83 

— 

— 

y * Oberhessen 

93,0 

7,0 

— 

— 

— 

0,79 

— 

— 

v ' l Rheinhessen 

■ Summe 

90,1 

9,9 

— 

— 

— 

0,80 

— 

i Starkenburg 

61,6 

38,4 



— 

— 

0,50 

— 

— 

y.  | Oberhessen 

41,1 

58,9 

— 

— 

— 

0,43 

— 

— 

v,<  j Rheinhessen 

39,8 

60,2 

— 

— 

— 

0,59 

— 

— 

Summe 

55,3 

44,7 

— 

— 

— 

0,49 

— 

— 

A.  Summe  von  1.— IV. 

91,2 

8,8 

1,00 

1 0,97 

0,05 

1,04 

92,2 

V 

B.  Summe  von  V.— VI. 

76,6 

23,4 

— 

— 

— 

0,68 

— 

— 

Summe  von  A.  und  B. 

für  das  ganze  Land 

86,3 

13,7 

— 

1 - 

— 

0,93 
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Irnaen  nach  Ki-hebungen  Im  Jahr  IMOI.  (Schluss). 

’rtri^e  und  Betriebskonten  der  Waldungen. 


loliemtei 

Geld» 

fcgtl- 

nissige 

Holi- 

ernte. 

3. 

etr»g  pro  M 

Leseholz, 
Wind  - 
bröchc 
u.  dergl. 

orgen. 

Im  Durch- 
schnitte 
de*  ganzen 
Holzgeld- 
urtrags. 

GcMwertli 

der 

Ncben- 

nutzunge» 

pro 

Morgen. 

Geld- 
betrag der 
ganzen 
Hinnahme 
pro 

Morgen. 

Betriebs- 

kosten 

pro 

Morgen. 

Rein- 

ertrag 

pro 

Morgen. 

t kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

1 kr' 

tl 

kr. 

fl. 

I kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

6 15,4 



6,4 

6 

21,8 

44/. 

7 

6,3 

59,3 

6 

7,0 

3 09,0 

— 

3,6 

3 

12,6 

— 

8,5 

3 

21,1 



47,1 

2 

34,0 

5 00,7 

— 

6,2 

5 

6,9 

2 

47,4 

7 

54,3 

1 

14,9 

ß 

39,4 

4 15,6 

— 

4,5 

4 

20,1 

— 

24,4 

4 

44,5 

— 

51,6 

3" 

52,9 

1 113 

— 

- 

1 

41,8 

— 

1 

41,8 

- 

25,3 

1 

16,5 

- 203 

— 

— 

— 

203 

— 

— 

— 

20,3 

— 

5,0 

— 

15,3 

5 11,1 

— 

3,7 

5 

14,8 

2 

13,7 

7 

28,5 

1 

18,0 

6 

10,5 

11  02,7 

— 

0,6 

11 

3,3 

3 

10,0 

14 

13,3 

1 

29,4 

12 

43,9 

7 20,6 

— 

23 

7 

23,2 

2 

34,4 

9 

57,6 

1 

22,2 

8 

35,4 

4 40,6 

. 

6,3 

4 

47,4 



54,2 

5 

41,6 

1 

4,1 

4 

37,5 

4 2x,5 

— 

3,8 

4 

32,3 

— 

12,5 

4 

44,8 

1 

1,9 

3 

42,9 

3 383 

— 

5,7 

3 

44,3 

3 

17,1 

7 

1,4 

1 

19,6 

5 

41,8 

4 343 

— 

5,4 

4 

39,4 

— 

38,6 

5 

IS, 11 

1 

3,4 

4 

14,6 

2 24,1 



2,1 

2 

26,2 



3,8 

2 

30,0 

_ 

40,3 

1 

49,7 

2 38,6 

— 

1,4 

2 

40,o 

— 

4,0 

2 

44,0 

— 

40,5 

2 

3,5 

8 15,6 

— 

— 

3 

15,6 

— 

— 

3 

15,6 

— 

48,5 

2 

27,1 

2 42,1 

— 

1,4 

2 

43,5 

— 

2,9 

2 

46,4 

— 

42,5 

*T 

3,8 

3 063 



3,5 

3 

10,1 



28,2 

3 

38,3 



52,6 

2 

45,7 

6 34,0 

— 

11,1 

6 

45,1 

— 

4,1 

6 

49,2 

— 

51,6 

5 

57,6 

6 21,7 

— 

10,7 

6 

32,4 

— 

6,6 

6 

37,9 

“51,7 

“5 

46,2 

- — 



3 

18,1 



32,3 

3 

50,4 

_ 

- | — 

““ 

3 

2,5 

9,4 

3 

11,9 

— 

— 

— 

— 

*“  | ~ 

~ 

— 

3 

8,1 

— 

17,8 

3 

25,9 

- 

— 

— 

— 

- — 

1 



1 

30,4 

1 

2,2 

2 

32,5 

_ 

~~  1 — 

- 1 

— 

1 

16,2 

— 

26,0 

1 

42,2 











— 

2 

18,0 

— 

37,3 

2 

55,3 

— 

— 

— 

— 

*"  — 

— 1 

— 

1 

31,6 

— 

52,1 

2 

23,7 

— 

— 

— 

— 

4 283 

, 

— 

4 

33,6 



32,5 

5 

5,8 

58,0 

4 

7,8 

1 

— 

— 

2 

30,7 

— 

31,2 

3 

1,7 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

3 

53,0 

— 

32,0 

4 

24,7 

— 

— 

— 

— 
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Id  der  Provinz  Starkenburg  ist  hiernach  der  Kreis  Erbach  der 
am  stärksten,  der  Kreis  Bensheim  der  am  schwächsten  bewaldete. 

Die  Waldfläche  des  ersteren  beträgt  64,8  % , und  die  des  letzteren 
nur  25,9%  der  Gesammtfläche. 

Vergleicht  man  die  Spalte,  in  welcher  diese  Procente  der  Wald- 
flächen eingetragen  sind,  mit  der  Spalte  über  die  Preise  eines  sum- 
marischen Steckens,  so  wird  man  hnden,  dass  die  Reihenfolge  der 
letzteren  fast  in  derselben  Ordnung  steigt,  in  welcher  die  Procente 
an  Waldfläche  fallen.  Nimmt  man  die  Kreise  Heppenheim,  Darm- 
stadt und  Wimpfen,  deren  Holzpreise  höher  sind,  als  sie  in  der 
Reihenfolge  sein  sollten,  hinweg,  so  drückt  sich  das  angedeutete 
Gesetz  ganz  genau  auB. 

Die  nöheren  Holzprcise  in  diesen  3 Kreisen  haben  ihren  Grund, 
im  Kreis  Heppenheim  in  der  hohen  und  werthvollen  Nutzholzaus- 
beute  (0,11  der  ganzen  Ernte,  worunter  vieles  Eichen  Schiffsbau- 
bolz.) und  in  der  Concurrenz  benachbarter  weniger  waldreichen 
Gegenden,  im  Kreis  Darmstadt  in  der  Nähe  der  Residenz  und  im 
Kreis  Wimpfen  in  der  Concurrenz  des  angrenzenden  dicht  bevöl- 
kerten Grossherzogthums  Baden. 

In  der  Provinz  Oberhessen  ist  der  Kreis  Biedenkopf  der  wald- 
reichste mit  46,2  % Wald  und  der  Kreis  Vilbel  der  waldärmste  mit 
nur  19,6%.  Auch  hier  drückt  sich  das  oben  angedeutete  Verhält- 
nis zwischen  Waldfläche  und  Holzpreis  im  Allgemeinen  mit  nur 
geringen  Schwankungen  aus , indem  nur  die  Kreise  Biedenkopf, 
Büdingen,  Lauterbach  und  Giessen  mit  ihren  Holzpreiscn  nicht  ge- 
nau in  die  Reihenfolge  passen.  Die  Preissteigerung  in  Biedenkopf 
wird  durch  die  Nähe  vieler  und  grosser  Eisenwerke,  diejenige  in 
Büdingen  durch  die  Concurrenz  angrenzender  holzarmer  und  wohl- 
habender Gegenden,  und  diejenige  im  Kreis  Giessen  durch  die  Stadt 
Giessen  bewirkt.  Der  ungewöhnlich  niedrige  Holzpreis  in  dem 
Kreis  Lauterbach  mag  vorzugsweise  in  dem  Mangel  grösserer  holz- 
verbrauchender Gewerbe  und  darin  seinen  Grund  haben , dass  aus 
den  sehr  bedeutenden  Gräflich  Görtzischen  und  Freiherrlich  von 
Riedesel’schen  Waldungen  grosse  Mengen  von  Brennholz  an  die 
Einwohner  gegen  geringe  Taxen  abgegeben  werden. 

Die  Waldungen  der  Provinz  Rheinhessen  sind  im  Ganzen  nur 
in  so  geringem  Maase  vorhanden  — 5,4%  der  Gesammtfläche  — , 
dabei  so  ungleich  vertheilt  und  so  höchst  verschiedenen  anderen, 
auf  die  Preise  des  Holzes  einwirkendeti  Einflüssen  unterworfen,  dass 
die  Vergleichung  der  relativen  Waldflächen  mit  den  Holzpreisen 
das  oben  angedeutetc  Gesetz  nicht  erkennen  lässt.  Zur  Erläute- 
rung soll  daher  nur  bemerkt  werden,  dass  die  ungewöhnlich  nied- 
rigen Holzpreise  in  den  Kreisen  Bingen,  Oppenheim  und  Worms, 
sowie  der  geringe  Durchschnitt  für  die  ganze  Provinz  — 4 fl.  9 kr. 
pro  summarischen  Stecken  — vorzugsweise  in  der  grossen  Menge 
von  Weidenreisholz,  welches  jährlich  in  den  Weidcnanlagen  am  ' 

Rheine  geschlagen  wird,  ihren  Grund  haben.  * 

Eine  Zusammenstellung  sämmtlichcr  Kreise  des  Landes  nach 
der  Grösse  der  relativen  Waldflächen  ohne  Rücksicht  auf  die  ver- 
schiedenen Provinzen  bietet  keinen  Maasstat)  zur  Vergleichung  des 
gegenseitigen  Verhältnisses  zwischen  Waldfläche  mit  Holzpreis  dar, 
weil  die  gewerblichen  und  Handelsverbältnissc  der  einzelnen  Pro- 
vinzen zu  sehr  verschieden  sind.  Es  soll  deshalb  hier  nur  darauf 
aufmerksam  gemacht  werden,  dass  der  Kreis  Erbach  der  wald- 
reichste mit  64,8%  Waldfläche  und  einem  Holzprcise  von  3 fl.  34  kr. 
pro  summarischen  Stecken,  und  der  Kreis  Vilbel  der  waldärmste 
mit  einem  Holzpreise  von  6 fl.  6 kr.  pro  summarischen  Stecken  ist. 

Die  Provinzen  stellen  sich  hinsichtlich  der  Bewaldung  in  fol- 
gender Reihenfolge  dar: 
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Starkenburg  mit  42,3  7°  Wald  und  4 fl.  26  kr.  pro  Stecken 
Oberhessen  „ 35,1  „ „ „3„56„„  „ 

Rhcinbessen  5,4  „ ,.  4 „ 9 „ 

Grossherzogtbum  mit  32,8  7»  Wald  und  4 fl.  11  kr.  pro  Stecken. 

Ordnet  man  die  Kreise  provinzweise  nach  der  Waldflächo,  welche 
durchschnittlich  auf  einen  Einwohner  kommt,  so  erhält  man  nach- 
stehende Tabelle,  aus  welcher  ersichtlich  ist.  dass  auch  die  auf 
1 Einwohner  kommende  Holzernte  mit  nur  geringen  Schwankungen 
fast  dieselbe  Reihenfolge  einhält,  und  dass  auch  die  Holzpreise  im 
Allgemeinen  in  umgekehrter  Reihenfolge  steigen. 


-6 

6 

N a tu  o n 
der 

Provinzen  und  Kreise. 

Auf  l Einwohner 
kommen 

an  an 

Wahl.  Holz. 

Preis  eines 
summarischen 
Steckens. 

Morgen. 

8umm*r, 

Stecken 

fl. 

kr. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

i 

Erbach 

3,92 

2,18 

3 

34 

2 

Neustadt 

2,49 

2,10 

3 

42 

3 

Lindenfels 

1,93 

1,24 

3 

54 

4 

Heppenheim 

1,71 

2,55 

5 

30 

5 

Gross-Gerau 

1,68 

1,83 

4 

56 

6 

Dieburg 

1,49 

1,69 

4 

14 

7 

< iffenbach 

1,33 

1,60 

3 

43 

s 

Wimpfen 

0,92 

0,98 

6 

48 

9 

Bensheim 

0,88 

0,77 

5 

26 

10 

Darmstadt 

0,80 

0,85 

5 

20 

I’rov.  Starkenburg 

1,59 

1,52 

4 

26 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

Vöhl 

4,01 

2,51 

2 

57 

2 

Biedenkopf 

3,32 

2,13 

3 

3 

3 

Alsfeld 

2.7ii 

2,39 

2 

56 

4 

Lauterbach 

2,63 

1,65 

2 

49 

5 

Schotten 

2,29 

2,56 

3 

33 

6 

Büdingen 

2,03 

2,26 

4 

53 

7 

Grtinbcrg 

1,65 

1 ,85 

8 

36 

8 

Nitida 

1,52 

1,95 

4 

16 

9 

Giessen 

1,17 

1,22 

5 

31 

10 

Friedberg 

1,07 

1,01 

5 

37 

11 

Vilbel 

0,64 

0,81 

6 

6 

Prov.  Oberbesseu 

1,94 

1,74 

3 

56 

Provinz  Oberhessen 

1,94 

1,74 

3 

56 

Provinz  Starkenburg 

1 ,59 

1,52 

4 

26 

Provinz  Rheinhessen 

0,13 

0,12 

4 

9 

Grossherzogthnm  Hessen 

1,31 

1,21 

4 

11 

In  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  kommt  in  dem 
Kreis  Vöhl  die  grösste  Waldfläche  mit  4,01  Morgen  und  in  dem 
Kreis  Vilbel  die  kleinste  mit  0,64  Morgen  auf  einen  Einwohner. 
Das  meiste  Holz  pro  Kopf  wurde  geschlagen  in  den  Kreisen  Schot- 
ten und  Heppenheim  mit  2,56  resp.  2,55  summarischen  Stecken,  das 
wenigste  in  dem  Kreis  Benshcim  mit  0,77  summarischen  Stecken. 

Die  aneinander  grenzenden  Kreise  Heppenheim  und  Bensheim 
haben  jedoch  fast  ganz  gleiche  Holzpreise,  indem  sie  zusammen  be- 
züglich Verwerthung  der  Holzornte  eigentlich  nur  einen  Concurrenz- 
bezirk  bilden.  (B.) 
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IJrhrnlfht 

der  im  Monat  Juni  1868  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossherzog' 
thums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit 
den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

[Ans  der  Groesh.  Centralstelle  für  die  Landesst&tJetik.  Nr.  169.J 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

1864. 

Zahl  der  in  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

PKü 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

Be- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

g*- 

SChiOH- 

senen 

Ehen. 

Oe- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Eben. 

1. 

2. 

3. 

4- 

s. 

6. 

7. 

8. 

8. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Bnn- 

desgarnison) 

42704 

169 

104 

20 

145 

109 

25 

151 

112 

27 

Darm  stadt 

29225 

53 

61 

22 

68 

61 

18 

62 

59 

18 

Offenbach 

19377 

68 

65 

32 

63 

47 

16 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

35 

41 

6 

29 

30 

5 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

19 

24 

4 

29 

17 

6 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

18 

14 

2 

15 

13 

3 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

12 

9 

4 

13 

10 

5 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

25 

17 

6 

17 

13 

4 

21 

18 

5 

Bensheim 

4761 

19 

13 

4 

12 

12 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

7 

16 

1 

8 

7 

2 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

11 

10 

14 

8 

3 

12 

10 

3 

Bessungen 

4148 

9 

11 

3 

8 

7 

4 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

445 

385 

104 

421 

334 

95 

436 

334 

92 

Verhaltnisszablcn 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

27 

32 

118 

29 

37 

128 

28 

37 

134 

Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 


Verzelfhnis«  der  dem  Verein  im  1.  Halbjahr 
•86«  zugesendeten  Sehrtften  e«e. 

1)  Von  der  Royal  Society  of  Victoria  in  Melbou  me: 

Transactions  and  Procecdings  1861 — 1864.  Vol.  VI.  Melbourne  1865. 

2)  Von  der  Kon.  Natuurkundige  Verecniging  in  Batavia: 

Tijdschrift  voor  Ncderlandsch  Indic.  Ileel  XX  VIII.  — VI.  8er. 
Deel  III.  Aflev.  1 — 3.  Batavia  1865. 

3)  Von  der  United  States  Patent  Office  in  Washington: 

Report  of  the  Commissioner  of  Patents  for  the  ycar  1862.  Arts  & 
Manufactures.  Vol.  I.  II.  Wash.  1864 — 65. 

4)  Von  der  R.  Geographical  Society  in  London: 

Procecdings.  Vol.  X.  Nr.  1.  2. 

5)  Von  der  Socißtt'  Vaudoise  des  Sciences  nat.  in  Lausanne: 

Bulletin.  Tome  VIII.  Nr.  53.  1865. 

6)  Von  der  Kong.  Norske  Universitet  in  Cbristiania: 

Norges  officiello  Statistik,  udgiven  1862.  D.  Nr.  1.  Indtacgter  og 
Odgifter  1860. 
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Norges  off.  Stat,  udg.  1863.  B.  Nr.  1.  Crininalstat  Tabeller  1860. 
— C.  Nr.  3.  Handel  og  Skibsfart  1862.  — C.  Nr.  4.  Snndhetstil- 
atanden  1861.  — C.  Nr.  6.  Spedalske  1862.  — F.  Nr.  I.  Stats- 
telegrafs  Statist.  1862. 

Norges  off.  Stat.,  udg.  1864.  B.  Nr.  1.  1861,  C.  Nr.  3.  1863,  C.  Nr.  4. 

1862,  C.  Nr.  5.  1863,  F.  Nr.  1.  1863. 

Norges  off.  Stat.,  udg.  1865.  B.  Nr.  1.  1862,  C.  Nr.  3.  1864,  C.  Nr.  5. 
1864.  — C.  Nr.  7.  Brandforsikringg  - Indrctning  for  Bygninger 
1847—1863.  — F.  Nr.  1.  1864. 

Oversigt  over  de  ved  Norges  Kyster  iagttagne  Copepoder  of  A.  Boeck. 
(Sep.-Abdr.) 

Veiviser  ved  geologiske  Excuraioner  i Christiania  Omegn  med  Kart, 
af  Th.  Kjerulf.  Christ.  1865. 

Om  de  i Norge  forekommende  fossile  Dvrelevninger  fra  Quartaer- 
perioden,  af  M.  Sara.  Christ.  1865. 

Norges  Ferskvandskrebsdyr.  1.  Afanit  Brancliiopoda.  Af  G.  O. 
Sara.  Christ.  1865. 

7)  Von  der  Zoologischen  Gesellschaft  zu  Frankfurt  a.  M.: 

Der  Zoologische  Garten.  1866.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5.  6. 

8)  Vom  Germanischen  Museum  zu  Nürnberg: 

Anzeiger.  1866.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5. 

9)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Wiesbaden: 

Jahrbücher.  Heft  17  n.  18.  1862—1863. 

10)  Vom  Königl.  statistischen  Büreau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1866.  Nr.  12.  — 1866.  Nr.  1—3. 

Prenssischc  Statistik.  IX.  Berlin  1866. 

11)  Von  der  Soci6td  de  g6ographie  zu  Paris: 

Bulletin.  1865.  Dec.  — 1866.  Janv.,  Fovr.,  Mars,  Avril,  Mai. 

12)  Yon  der  deutschen  geologischen  Gesellschaft  zu  Berlin: 

Zeitschrift.  XVn.  Band.  3.  4.  Heft.  1866. 

13)  Vom  Verein  von  Freunden  der  Erdkunde  zu  Leipzig: 

5.  Jahresbericht  1863.  — 4.  Jahresbericht  1864. 

14)  Vom  Verein  für  Erdkunde  zu  Dresden: 

1.  Jahresbericht  2.  Abdruck  1865. 

2.  Jahresbericht  1866. 

15)  Von  Herrn  H.  von  Schlagintweit  zu  Jägersburg: 

lieber  die  mittlere  Temperatur  des  Jahres  und  der  Jahreszeiten 
und  den  allgemeinen  Character  der  Isothermen  in  Indien  und 
Hochasien.  Von  H.  v.  Schl.  2.  Thl.  Himalaya,  Tibet,  Tur- 
kistan.  Berlin  1865. 

16)  Vom  Verein  für  Naturkunde  zn  Offenbach: 

6.  Bericht  1864—65. 

17)  Von  der  Oberhessischen  Gesellschaft  für  Natur-  und 

Heilkunde  in  Giessen: 

Amtlicher  Bericht  über  die  39.  Versammlung  deutscher  Naturfor- 
scher und  Aerztc  in  Giessen  im  Bept  1864,  herausg.  v.  d.  Ge- 
schäftsführern Wernher  u.  Leuckart.  Giessen  1865. 

18)  Von  Herrn  V.  A.  Malte-Brun  zu  Paris: 

Bapport  fait  le  15.  Dec.  1865  h la  2.  Assemblde  generale  annuelle 
de  la  soc.  de  geogr.  sur  les  travaux  et  snr  les  progrfes  des 
Sciences  gdogr.  pend.  l'annec  1865.  Par.  V.  A.  Malte-Brun. 
Paris  1866. 

19)  Vom  Gewerbverein  in  Bamberg: 

Wochenschrift.  1866.  Nr.  1—5.  6 — 8.  9 — 12. 

Naturwiss.  Beilage.  1866.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5. 
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30)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  f.  d.  Landesstatistik  in 
Darmstadt: 

Beiträge.  Band  VI.  1866. 

2t)  Von  dem  Statist,  ßflreau  des  Kön.  Sachs.  Minist,  d.  Innern 
zu  Dresden: 

Zeitschrift  1865. 

Betriebsübersicht  der  K.  Sachs.  Telcgraphenlinicn.  1865. 

„ uns  Eisenbahnen.  1865. 

22)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Giebel  in  Halle: 

Zeitschr.  für  die  gesammten  Naturwissenschaften.  Jahrg.  1865. 

23)  Von  Herrn  Vivien  de  Saint-Martin  in  Paris: 

L'Annee  geographique,  revuo  anntielle,  par  Vivien  de  Saint-Martin. 
IV.  Annee.  Paris  1866. 

24)  Von  dem  Naturhistor.  Verein  der  Preuss.  Rheinlande  und 

Westphalens  in  Bonn: 

Verhandlungen.  XXII.  Jahrg.  Bonn  1865. 

25)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Quarterly  Journal.  Vol.  XXII.  1.  2. 

List  of  Members.  31.  Dec.  1865. 

26)  Von  dem  naturwissenschaftl.  Verein  in  Bremen: 

1.  Jahresbericht  1866- 

27)  Vom  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

Archiv.  Band  XI.  Heft  II.  1866. 

Hessische  Urkunden.  Herausg.  von  Dr.  Baur.  Band  IV.  1866- 

28)  Vom  Verein  der  Aerzte  in  Graz: 

2.  Jahresbericht.  1864 — 65. 

29)  Von  der  k.  k.  geologischen  Re ichs ans ta  1 1 in  Wien: 

Jahrbuch.  XV.  Band.  1865.  Nr.  4.  — XVI.  Band.  1866.  Nr.  .1 

30)  Von  der  Heusor’schen  Buchhandlung  in  Neuwied: 

Archiv  für  Balneologie.  IV.  Band.  1865.  Heft  2. 

31)  Vom  Istituto  Veneto  di  scicnze  etc.  in  Venedig: 

Atti.  Tomo  X.  llisp.  10.  — Tomo  XI.  Disp.  1 — 4.  1865 — 66. 
Memorie.  Vol.  XII.  Part.  II.  1865. 

32)  Vom  naturhistor.  Landes  in  uscum  von  Kärnten  in  Kla- 

genfurt: 

Jahrbuch.  Heft  VII.  1864 — 65. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darm stadt,  im  Juli  1866. 

Der  Vorstand: 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 


Inhalt:  Meteorologische  Beobachtungen  des  Grossh.  Catasteramts 

zu  Darmstadt  im  J.  1865.  — Statistik  der  Waldungen  im  Gr.  Hessen 
nach  Erhebungen  im  J.  1861  (Schluss). — Vergleichen.;  Zusammcnstell. 
von  meteorolog.  Beobacht,  im  Monat  August  1866  zu  Darmstadt,  Michel- 
stadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  n.  Cassel.  — Uebersicht 
der  im  Monat  Juni  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grossh.  Ge- 
borenen und  Gestorbenen,  sowio  der  geschlossenen  Ehen.  — Angelegen- 
heiten des  Vereins  für  Erdkunde. 


Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vcrlatc-handlung , Hufbuchhandlimg  von 
Q.  Jonghaus  zu  Ü&rmsladt. 

Hmchdruckrtfi  von  H r inric  h Uri  II, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

inittelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

|Dea  NotizblaUs  de»  Verein»  für  Erdkunde  III  Folge.  V.  Heft.] 

Die  Gronsh.  Hees.  Gßnträlstollo  fttr  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mitteilungen 

von  kleinerem  l'mfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 


JVa  59.  October  186«. 


Wiüheilimgm 

Die  Usssprstünde  de«  Khelnis,  den  Mains,  des 
Neckars  und  der  JLaltn. 

(Aas  der  Grossh.  Ce utral stelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  170.] 

Aus  den  bei  Grossh.  Ober-Bau-Direction  vorhandenen  Nachwei- 
snngen  über  die  an  den  betreffenden  Pegeln  täglich  beobachteten 
Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  nnd  der  Lahn  sind  die 
nachbemerkten  Tabellen  I.— IV.  zusammengestellt  worden,  nämlich: 

Tabelle  I.  Monatweise  Zusammenstellung  der  höchsten,  tiefsten 
und  Mittel  - Wasserstände  des  Rheins  in  den  Jahren  183& 
bis  einschliesslich  1865,  nach  den  Beobachtungen  au  den  Pe- 
geln zu  Worms,  Mainz  und  Bingen. 

Tabelle  II.  Monatweise  Zusammenstellung  der  höchsten,  tiefsten 
und  Mittel- Wasserstände  des  Neckars,  des  Mains  nnd  der 
Lahn  in  den  Jahren  1851  bis  1865  (einschl.),  nach  den  Pegel- 
beobachtungen zu  Rtisselsheim  (Main),  Hirschhorn  (Ne- 
ckar) nnd  Giessen  (Lahn). 

Tabelle  III.  Jahreszusammenstellnng  der  höchsten,  tiefsten  und 
Mittel-Wasserstände  an  sämmtlichen  in  Tabelle  I.  und  II.  an- 
geführten Pegeln  in  den  Jahren  1835  bis  1865,  resp.  1851  bis 
1865. 

Tabelle  IV.  Hochwasserstände  an  den  Rheinpegeln  zu  Worms, 
Gernsheim,  Rheindurchstich  am  Geier  (AusmUndung),  Oppen- 
heim, Ginsheim,  Mainz,  Frei- Weinheim  und  Bingen  in  den 
Jahren  1835  bis  1865. 

Zum  besseren  Verständniss  dieser  Tabellen  mögen  nachstehende 
Erlänternngen  dienen. 

ln  den  Tabellen  I.,  II.  und  III.  sind  die  höchsten,  tiefsten  und 
Mittel-Wasserstände  im  Kopf  der  betreffenden  Spalten  durch  die 
Buchstaben  b,  t und  m bezeichnet. 
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Der  Nullpunct  bei  ilen  einzelnen  Pegeln  war  seinerzeit  nach 
dem  aus  der  Erfahrung  bekannten  niedri  gsten  Wasserstand  fixirt 
worden.  Was  jedoch  insbesondere  deu  Rhein  betrifft,  so  haben  sich 
die  Wasserstandsverhaltnisse  in  Folge  der  Eröffnung  des  Rhein- 
durchstichs am  Geier  sowie  vieler  anderer  Stromcorrectioneu  seit 
dem  geändert  und  es  treten  daher  jetzt  mehrfach  Wasserstände 
ein,  welche  theilweise  sogar  mehrere  Fusse  unter  jenen  Nullpuncten 
sich  befinden.  — Vom  Nullpunct  an  aufwärts  und  ebenso  eine  ge- 
wisse Länge  abwärts  sind  die  Pegel  in  Fusse  und  Zolle  cingetheilt. 
Die  unter  dem  Nullpunct  beobachteten  Wasserstände  sind,  als 
negative  Zahlen,  in  den  Tabellen  mit  — bezeichnet. 

Da  der  Rhein  im  Grossli.  Hess.  Gebiete  nicht  ausschliesslich  von 
dem  aus  der  oberen  badisch-bayerischen  Strecke  zugeführten  Was- 
ser gespeist  wird , sondern  auch  von  Seitenfiiissen  (insbesondere 
Main)  stets  wechselnde,  bald  mehr  bald  weniger  beträchtliche.  Zu- 
flüsse erhält,  welche  nur  die  in  der  Nähe  und  unterhalb  der  Mün- 
dungen dieser  Seitenflosse  stehenden  Pegel  afficiren  , da  ferner  so- 
wohl durch  Eisstopfungen,  als  auch  durch  die  an  der  unteren  Grenze 
des  Grossli.  Gebiets  in  den  Rhein  einfliessende  Nahe  erhebliche  Ge- 
fallsveränderungen  in  einzelnen  Strecken  des  Stroms  veranlasst 
werden  können,  so  leuchtet  ein,  dass  weder  die  höchsten,  noch  die 
niedrigsten  Wasserstände,  welche  an  irgend  einem  Pegel  beobachtet 
werden,  immer  gleichzeitig  (oder  vielmehr  innerhalb  des  Zeit- 
raums von  1 bis  2 Tagen,  dessen  das  Wasser  bedarf,  um  von  Worms 
bis  Ringen  zu  gelangen)  auch  bei  den  andern  Pegeln  eintreteu.  Der 
Wasserspiegel  kann  sich  vielmehr  an  einzelnen  Pegeln  bisweilen 
bis  zu  einem  sehr  hohen  Puncte  erheben,  während  er  an  den  andern 
Pegeln  zu  derselben  Zeit  nur  eineu  mittleren  oder  selbst  sehr  klei- 
nen Stand  erreicht. 

Die  Tabelle  IV.,  welche  die  in  jedem  Jahre  an  einzelnen  Rheinpe- 
geln beobachteten  höchsten  VV asserstände,  zugleich  aber  auch  die 
Höhen  angibt,  bis  zu  welchen  um  dieselbe  Zeit  der  Wasserspiegel 
an  den  übrigen  Pegeln  gestiegen  ist,  zeigt,  welche  grosse  Verschie- 
denheiten bezüglich  der  Gefällverhältnisse  des  Stroms  aus  den  oben 
erwähnten  Ursachen  entspringen. 

Der  Nullpunct  des  Ringer  Pegels,  des  untersten  auf  der  Grossh. 
Hess.  Rheinstrecke,  steht  30,855  Klafter  über  der  Meeresfiäehe. 
Ueber  die  Höhen,  in  welchen  sich  die  übrigen  Rheinpegel  Uber  dem 
Binger  Pegel  befinden,  liegen  uns  3 Nivellements  vor,  welche  indes- 
sen nicht  vollkommen  mit  einander  Ubereinstimmen,  nämlich: 

1)  ein  im  Jahr  1831  von  Baumeister  Schuknecht  ausgeführtes 
Nivellement; 

2)  eine  aus  Nivellements  des  Grossh.  Catasteramts  gefertigte 
Höhenzusammenstellung  ; 

3)  ein  Nivellement,  welches  von  Ingenieuren  der  Ludwigs-Eisen- 
bahn bei  Gelegenheit  des  Baus  dieser  Bahn  ausgeführt  wor- 
den ist. 


Wir  stellen  die  Zahlen  nach  diesen  3 Angaben  hier  zusammen. 


Bin- 

gen. 

Frei- 

YVein- 

heim. 

Mainz. 

Gins* 

heim. 

Op-  Durch- ~ 

pen-  stich  , . Worms 

heim.  (Ausm.y  heim. 

Schuknecht 

o'oo 

4,03 

13', 68 

15,02 

18^95  21  JO  28,14  35/79 

Catasteramt 

0,00 

— 

13,10 

15,80 

19,90  22,80  29,40  36, (XI 

Ludwigs- Ei- 

1 1 

senbabu 

0,00 

4,46 

13,66 

16,14 

20,13  22,87  — 35,71 
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Aus  einer  Zusammenstellung  der  jährlichen  Mittelwasser- 
stände säromtlicher  in  Tabelle  IV.  aufgeführten  Rheinpegel  für 
die  Jahre  1835  bis  einschliesslich  1865  berechnet  sich  der  mittlere 
Wasserstand  für  diesen  ganzen  Zeitraum  und  für  die  einzelnen  Pegel 
folgendermassen: 


Worms 

6,1  Fuss, 

Ginsheim 

6,2  Fuss, 

Gernsheim 

5,5  „ 

Mainz 

5,9  „ 

Durchstich  (Ausm.)  7,4  „ 

Frei-Weinheim 

4,7  „ 

Oppenheim 

7,1  . 

Bingen 

4,8  „ 

Legt  man  das  oben  aufgeführte  Nivellement  der  Ludwigs-Eisen 

bahn  zum  Grunde, 

so  entsprechen  diesen  Mittel-Wasserständen  fol- 

gende  Höhen  über 

dem  Binger 

Pegel: 

Worms 

41,8  Fuss, 

Ginsbeim 

22,3  Fuss, 

Gernsheim 

34,9  „ 

Mainz 

19,5  „ 

Durchstich 

30,3  „ 

Frei-Weinheim 

9,2  „ 

Oppenheim 

27,2  „ 

Bingen 

4,8  „ 

Die  Stromstrecke  vom  Wormser  bis  zum  Binger  Pegel  hat  eine 
tiesammtlänge  von  33820  Klafter  *).  Die  Vertheilung  dieser  Länge 
auf  die  Entfernungen  zwischen  den  einzelnen  Pegeln  und  die  diesen 
Theilstrecken  zukommenden,  auf  die  vorberechneten  Mittel-Wasser- 
stände bezogenen,  Gefallverhältnisse  ergeben  sich  aus  nachstehender 
Zusammenstellung. 


Vom  Wormser  bis  zum  Gernsheimer  Pegel 
„ Gernsheim,  bis  z.  unt.  Durchstich-  „ 

* unt.  Durchstich  bis  z.  Oppenheimer  „ 

„ Oppenheimer  bis  zum  Ginsheimer  „ 

* Ginsheimer  bis  zum  Mainzer  „ 

* Mainzer  bis  zum  Frei-Weinheimer  „ 

„ Frei-Weinheimer  bis  zum  Binger  „ 


Länge 
in  , 
Klafter  f 

(k  10F«i.)l 

Gefälle. ! 
Fuss.  1 

Gefälle 
auf  100 
Kl.  oder 
I 1000  F. 
Länge. 

7540 

6,9 

0,91" 

4460 

4,6 

1,03" 

3040 

3,1 

1,02" 

4350 

4,9 

1,13" 

2550 

2,8 

1,10" 

8060 

10,3 

1,23" 

3820 

4,4 

1,15« 

33820 

37,0  j 

— 

Wäre  das  Gefalle  auf  der  ganzen  Strecke  vom  Wormser  bis 
zum  Binger  Pegel  ein  gleichförmiges,  so  würde  solches  auf  1000  Fuss 
Länge  1,09  Zoll  betragen.  (R.) 


*)  Die  Länge  der  ganzen  in  Grossh.  Hessh.  Gebiet  liegenden  Strom- 
strecke beträgt  36980  Klafter.  Es  kommen  nämlich  zu  der  oben 
bemerkten  Länge  von  33820  Klafter  noch  hinzu: 
die  Strecke  von  der  badischen  bis  zur  bayerischen 
Landesgrenze  oberhalb  Worms  550  Klftr. 

die  Strecke  von  der  bayerischen  Landesgrenze  bis 

zum  Wormser  Pegel  2300  „ 

die  Strecke  vom  Binger  Pegel  bis  zur  Nahe-Mündung  310  B 

zusammen  3160  Klftr, 
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Tabelle  I. 

Monatweise  Zusammenstellung 


der  höchsten,  tiefsten  und  Mittel-Wasserstände  des  Rheins  an  den  Pegeln 
zu  Worms,  Maina  und  Bingen  in  den  Jahren  1835  bis  1865. 


Jahr 

und 

Monat. 

Worms. 

Mains. 

Bingen. 

h. 

t. 

ni. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t- 

m. 

1835. 

4.7 

t * 

4.0 

2.3 

3.7 

Januar 

0.2 

2.4 

0.4 

— 6.3 

i.9 

2.8 

Februar 

6.3 

1.3 

3.5 

5.5 

1.4 

3.2 

5.0 

0.9 

März 

9.5 

3.6 

6.2 

8.4 

3.4 

5.5 

7.9 

3.0 

5.3 

April 

7.9 

3.6 

5.4 

5.2 

3.2 

4.0 

4.6 

2.8 

3.7 

Mai 

12.6 

4.0 

8.6 

9.1 

3.7 

6.3 

8.4 

3.5 

5.9 

Juni 

10.7 

7.9 

9.2 

7.4 

5.1 

6.1 

6.8 

4.7 

55 

Juli 

8.7 

6.0 

7.0 

5 6 

3.9 

4.5 

4.9 

3.4 

38 

Angnst 

9.4 

4.7 

6.0 

5.9 

8.0 

38 

5.4 

2.5 

34 

September 

8.6 

3.9 

5.7 

5.7 

2.7 

3.7 

4.8 

2.4 

3.4 

October 

9.7 

2.8 

5.7 

6.3 

2.0 

3.8 

5.8 

1.7 

36 

November 

10.1 

3.2 

5.5 

6.4 

2.5 

3.8 

6.0 

2.3 

3i) 

Deceniber 

3.9 

0.3 

2.1 

2.9 

0.5 

1.8 

2.9 

—0.6 

3.1 

1836. 

Januar 

8.8 

—1.2 

3.0 

6.7 

0.0 

2.9 

11.0 

—0.6 

35 

Februar 

5.7 

0.9 

3.1 

5.7 

1.3 

3.4 

4.8 

0.7 

3.0 

März 

11.5 

0.9 

8.0 

9.6 

1.3 

6.6 

9.0 

0.7 

6.0 

April 

11.2 

6.7 

8.9 

8.0 

4.9 

6.7 

7.3 

4.0 

6.1 

Mai 

8.0 

4.9 

6.5 

5.8 

3.4 

4.5 

5.2 

2.8 

3.9 

Juni 

11.1 

6.1 

8.3 

7.3 

4.2 

5.5 

6.4 

3.6 

48 

Juli 

8.9 

5.8 

7.5 

5.8 

8.9 

4.9 

5.0 

3.3 

4.2 

Angnst 

5.6 

4.0 

4.6 

3.7 

2.7 

3.1 

3.2 

2.1 

25 

September 

10.0 

4.5 

70 

6.5 

3.0 

4.6 

5.8 

2.5 

4.0 

October 

6.8 

2.7 

5 3 

4.5 

2.2 

3.6 

4.0 

1.8 

3.1 

November 

15.9 

2.2 

7.4 

10.7 

1.9 

5.1 

10.0 

1.2 

4.7 

Deceniber 

19.7 

7.9 

15.2 

15.1 

6.0 

11.5 

14.0 

5.3 

105 

1837. 

Januar 

9.6 

5.7 

7.4 

8.0 

4.5 

6.0 

7.4 

4.0 

55 

Februar 

6.7 

3.3 

4.6 

6.8 

3.1 

4.6 

6.3 

2.5 

4.2 

März 

6.2 

2.5 

3.9 

6.1 

2.7 

3.9 

5.7 

2.2 

3.5 

April 

8.3 

2.7 

5.5 

6.5 

2.8 

46 

6.1 

2.3 

4.2 

Mai 

17.0 

6.2 

12.4 

12.2 

5.3 

9.5 

11.1 

4.9 

8.6 

Juni 

14.0 

10.9 

12.2 

9.4 

7.5 

8.4 

8.2 

6.5 

7.3 

Juli 

15.8 

10.2 

12.2 

10.4 

6.8 

8.2 

9.4 

5.8 

7.1 

August 

12.0 

7.0 

10.3 

8.2 

55 

7.1 

6.9 

4.3 

6.0 

September 

14.3 

5.5 

8.9 

9.8 

4.2 

6.5 

8.8 

3.4 

5.7 

October 

5.1 

20 

3.4 

4.0 

2.0 

2.9 

3.3 

1.0 

2.1 

November 

10.4 

2.3 

7.0 

8.6 

2.1 

6.0 

7.7 

1.7 

5.3 

Deceniber 

14.5 

9.0 

7.5 

13.0 

3.2 

6.9 

12.0 

2.8 

6.2 

Digitized  by  Google 


165 


Jahr 

and 

Monat. 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

h. 

t. 

m. 

h. 

*• 

m. 

h. 

t. 

m. 

1838. 

Januar 

9.6 

1.0 

6.1 

8.7 

4.0 

6.5 

ii.3 

3.2 

&o 

Februar 

11.8 

6.9 

8.5 

18.0 

5.0 

7.0 

17.3 

7.5 

10.6 

März 

13.2 

5.6 

8.7 

1541 

56 

8.5 

18.8 

5.1 

8.1 

April 

7.8 

4.8 

6.1 

6.8 

4.4 

5.3 

6.0 

3.8 

4.5 

Mai 

11.4 

6.1 

8.7 

7.9 

4.8 

6.3 

6.8 

4.0 

5.3 

Juni 

15.0 

10.9 

13.0 

11.2 

7.9 

9.7 

9.7 

6.8 

8.4 

Juli 

12.9 

7.3 

10.2 

8.9 

5.4 

7.2 

7.5 

4.4 

6.1 

August 

8.5 

5.5 

6.7 

6.1 

4.3 

5.2 

5.1 

3.5 

4.3 

September 

9.6 

4.6 

6.6 

6.5 

3.8 

49 

6.0 

3.0 

4.1 

October 

6.0 

2.2 

4.2 

4.6 

2.8 

3.5 

3.7 

2.0 

2.8 

November 

13.3 

3.4 

6.7 

io.o 

3.0 

5.3 

8.6 

2.2 

4.7 

December 

11.3 

2.0 

5.7 

8.9 

2.4 

5.2 

8.0 

1.7 

4.5 

1839. 

Januar 

12.5 

1.8 

7.2 

10.3 

2.3 

6.9 

9.4 

1.7 

6.4 

Februar 

14.7 

4.0 

9.0 

15.1 

4.3 

8.3 

13.6 

4.4 

7.7 

März 

14.3 

5.5 

8.1 

13.9 

5.3 

7.6 

12  8 

4.0 

6.7 

April 

18.9 

6.0 

8.3 

10.5 

5.5 

7.2 

9.4 

4.7 

6.3 

Mai 

11.3 

6.7 

9.8 

8.» 

5.9 

7.6 

7.6 

5.0 

6.6 

Juni 

12.7 

9.7 

11.3 

9.2 

7.8 

8.5 

7.8 

6.4 

7.5 

Juli 

11.5 

7.7 

8.9 

8.1 

5.7 

6.5 

7.0 

4.8 

5.5 

August 

8.1 

4.9 

5.9 

5.9 

3.9 

4.6 

5.0 

3.2 

3.8 

September 

9.6 

5.8 

7.3 

6.8 

3.9 

5.2 

5.9 

3.4 

4.6 

Octobcr 

7.2 

2.2 

5.2 

5.5 

2.8 

4.3 

4.4 

2.2 

3.5 

November 

2.1 

1.0 

1.5 

2.7 

1.8 

2.1 

2.1 

1.2 

1.5 

December 

16.0 

1.1 

5.2 

12.6 

2.0 

4.8 

114 

1.3 

4.1 

1840. 

Januar 

15.9 

3.5 

8.6 

12.8 

3.6 

7.6 

11.7 

3.1 

7.0 

Februar 

14.4 

2.9 

7.9 

12.0 

3.2 

7.3 

11.0 

2.9 

6.7 

März 

2.6 

1.0 

1.6 

3.1 

2.0 

2.4 

2.8 

1.3 

1.8 

April 

2.2 

1.0 

1.5 

3.3 

1.9 

2.3 

2.6 

1.3 

1.7 

Mai 

5.9 

1.8 

3.4 

5.5 

2.1 

3.3 

4.8 

1.7 

2.7 

Juni 

8.9 

5.4 

6.4 

6.4 

4.6 

5.1 

5.3 

3.6 

4.4 

Juli 

10.9 

5.6 

7.6 

7.5 

4.4 

5.6 

6.5 

3.7 

5.0 

August 

10.7 

7.3 

8.2 

7.6 

5.4 

6.1 

6.7 

4.5 

5.1 

September 

8.6 

5.6 

7.2 

6.2 

4.2 

5.3 

5.3 

3.5 

45 

October 

19.2 

3.4 

62 

7.3 

3.1 

5.0 

6.4 

2.3 

4.2 

November 

15.7 

7.4 

12.6 

12.9 

6.2 

10.0 

11.9 

5.5 

8.9 

Decetuber 

9.7 

3.0 

6.5 

11.0 

2.2 

5.8 

13.4 

1.4 

6.2 

1841. 

Januar 

15.5 

2.5 

6.0 

158 

4.7 

10.8 

18.6 

3.9 

10.2 

Februar 

9.1 

1.9 

5.8 

10.6 

3.4 

6.1 

16.4 

2.8 

7.0 

März 

7.5 

5.0 

6.2 

9.7 

4.5 

6.8 

8.6 

3.9 

6.0 

April 

6 3 

4.8 

5.4 

5.8 

4.1 

4.9 

5.2 

3.3 

4.1 

Mai 

7.3 

5.0 

6.1 

5.5 

4.1 

4.7 

4.6 

3.4 

3.9 

Juni 

1 1.4 

6.9 

9.4 

8.7 

5.0 

6.9 

7.4 

4.1 

5J8 

Juli 

14.4 

9.6 

11.6 

10.1 

7.0 

8.4 

8.7 

6.2 

7.2 

August 

9.2 

7.4 

8.3 

6.7 

5.8 

6.2 

6.8 

4.7 

5.0 

September 

7.8 

5.4 

6.5 

5.7 

4.3 

4.9 

5.0 

3.5 

4.1 

October 

11.8 

5.3 

8.8 

9.1 

4.4 

6.8 

7.8 

3.5 

5.8 

November 

10.6 

3.9 

6.5 

8.9 

3.8 

5.7 

7.7 

3.0 

4.9 

December 

14.0 

7.0 

10.0 

12.3 

6.5 

8.7 

11.0 

5.6 

7.7 
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Jahr 

und 

Worms. 

Mainz 

Bingen. 

Monat. 

b. 

t. 

m. 

b. 

t. 

h. 

t. 

m. 

1842. 

f " 

4.2 

t n 
6.8 

2.7 

» ft 

4.1 

53 

2.2 

t ft 

3.4 

Januar 

6.7 

2.3 

Februar 

2.2 

0.5 

1.1 

2.6 

1.6 

1.9 

2.0 

0.7 

1.3 

März 

11.9 

3.1 

7.0 

10.4 

3.1 

7.4 

9.1 

2.9 

6.5 

April 

13.7 

4.4 

7.4 

13.7 

4.2 

7.2 

12.3 

3.4 

6.3 

Mai 

7.1 

4.6 

5.7 

5.4 

4.3 

4.7 

4.4 

3.4 

3.8 

Juni 

6.8 

5.8 

6.3 

5.2 

4.6 

4.9 

4.3 

3.8 

4.0 

Juli 

7.5 

4.8 

5.8 

5.5 

4.0 

4.6 

4.5 

3.0 

3.6 

August 

8.0 

3.7 

5.7 

5.7 

3.1 

4.4 

4.7 

2.4 

3.6 

September 

6.2 

2.8 

4.1 

4.5 

2.8 

3.4 

3.5 

2.1 

2.7 

October 

4.7 

0.7 

2.3 

3.8 

1.5 

2.5 

3.0 

0.8 

1.9 

November 

13.6 

0.7 

5.2 

9.3 

1.6 

4.3 

8.1 

0.8 

3.5 

December 

8.3 

1.9 

4.0 

6.5 

2.6 

3.8 

5.6 

1.9 

3.1 

1843. 

Januar 

12.6 

2.0 

6.5 

10.2 

2.8 

6.0 

9.5 

2.0 

5.5 

Februar 

16.2 

51 

8.3 

14.5 

5 2 

7.9 

13.0 

4.6 

7.0 

März 

7.0 

3.5 

4.7 

6.2 

3.6 

4.7 

5.5 

3.0 

4.0 

April 

11.3 

3.0 

7.6 

8.8 

3.4 

6.2 

7.5 

2.6 

5.3 

Mai 

14.5 

6.4 

10.0 

11.1 

5.3 

7.8 

9.5 

4.5 

6.6 

Juni 

14.9 

11.1 

12  9 

11.4 

8.9 

10.2 

9.8 

7.3 

8.7 

Juli 

16.5 

10.2 

13.7 

12.4 

8.0 

10.3 

10.5 

6.7 

8.7 

August 

15.3 

10.7 

12.8 

11.1 

8.2 

9.5 

9.5 

7.0 

8.1 

September 

10.4 

3.7 

6.6 

78 

3.3 

5.2 

6.7 

2.6 

4.3 

October 

16.7 

3.7 

6.7 

12.3 

3.5 

7.6 

10.2 

2.6 

6.4 

November 

8.5 

39 

6.0 

7.4 

4.4 

5.7 

6.2 

3.7 

4.8 

December 

4.9 

1.5 

3.4 

5.4 

2.8 

4.1 

4.4 

1.9 

3.4 

1844. 

Januar 

5.5 

1.0 

2.2 

5.5 

1.9 

3.2 

4.6 

1.2 

2.5 

Februar 

17.0 

1.3 

4.3 

16.2 

2.4 

5.1 

15.1 

1.9 

4.5 

März 

16.2 

7.0 

10.3 

16.3 

7.2 

10.7 

15.0 

6.3 

9.8 

April 

13.8 

7.7 

10.4 

11.1 

7.4 

8.9 

9.5 

6.5 

7.H 

Mai 

10.8 

7.1 

8.4 

8.4 

5.7 

6.7 

7.3 

4.9 

5.8 

Juni 

8.8 

6.3 

7.4 

6.5 

5.3 

6.0 

5.6 

4.4 

5.0 

Juli 

13.1 

8.3 

11.3 

9.8 

6.4 

8.4 

8.6 

5.4 

7.2 

August 

17.6 

9.3 

12.1 

12.5 

7.1 

9.0 

11.0 

6.1 

7.7 

September 

10.9 

6.6 

8.4 

8.2 

5.4 

6.6 

7.0 

4.5 

5.6 

October 

10.3 

6.9 

8.5 

8.0 

5.9 

7.0 

6.9 

5.1 

6.2 

November 

8.8 

4.5 

6.8 

8.9 

5.0 

6.6 

7.7 

4.3 

5.7 

December 

4.6 

1-3 

2.9 

5.4 

2.4 

3.8 

9.2 

1 6 

3.8 

1845. 

Januar 

1.3 

—0.3 

0.3 

2.5 

1.4 

1.8 

1.9 

0.5 

1.0 

Februar 

5.5 

—2.2 

0.5 

3.3 

0.0 

1.3 

5.7 

-2.0 

1.5 

März 

22.0 

1.5 

7.0 

22.9 

5.2 

9.1 

20.9 

0.5 

6.7 

April 

20.0 

8.4 

11.5 

21.8 

7.0 

10.5 

20.4 

6.1 

9.5 

Mai 

8.5 

6.1 

7.4 

7.0 

5.4 

6.3 

6.2 

4.5 

53 

Juni 

18.2 

11.5 

14.4 

13.0 

8.2 

11.2 

12.2 

6.8 

9.7 

Juli 

14.9 

9.6 

11.0 

11.6 

7.3 

8.4 

10.0 

6.1 

7.0 

August 

13.0 

8.4 

10.6 

9.9 

6.8 

8.2 

8.5 

5.5 

7.0 

September 

9.1 

5.4 

6.9 

67 

4.6 

5.6 

5 7 

3.6 

4.6 

October 

14.6 

5.5 

10.1 

10.7 

5.2 

7.8 

9.3 

4.2 

6.8 

November 

5.0 

2.7 

3.8 

4.8 

3.3 

3.9 

6.2 

2.8 

3.8 

December 

15.4 

3.1 

9.4 

14.1 

6.5 

10.4 

13.2 

3.0 

7.9 
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Jahr 

und 

Monat. 

Worms. 

Mainz. 

, Bingen. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t. 

ra. 

1846. 

Januar 

19.3 

3.5 

8.8 

17.5 

ß 

9J 

16.7 

3J> 

8J2 

Februar 

19.3 

6.6 

12.9 

17.4 

6.7 

12.1 

16.2 

5.7 

ll.ii 

März 

11.6 

4.5 

6.1 

9.3 

5.1 

6.0 

8.0 

3.9 

5.1 

April 

15.7 

8.1 

11.3 

14.0 

7.0 

10.0 

12.6 

6.2 

8.9 

Mai 

15.4 

6.8 

10.5 

11.4 

6.0 

8.2 

10.1 

5.1 

7.0 

Juni 

10.9 

9.2 

9.9 

8.1 

7.0 

7.4 

6.9 

5.8 

6.2 

Juli 

11.3 

8.9 

10.0 

8.3 

6.2 

7.3 

7.0 

5.6 

6.2 

August 

146 

5.6 

8.0 

10.1 

4.7 

6.1 

8.8 

3.8 

5.0 

September 

16.4 

4.9 

9.5 

11.3 

4.2 

7.1 

9.8 

3.3 

5.9 

October 

7.2 

4.2 

5.6 

5.5 

3.7 

4.6 

4.6 

3.0 

3.8 

November 

9.3 

1.2 

3.5 

5.7 

2.0 

3.3 

5.6 

1.2 

2.6 

December 

9.8 

2.7 

6.1 

7.9 

3.1 

5.4 

7.3 

2.5 

4.6 

1847. 

Januar 

7.1 

1.0 

3.1 

7.9 

2.2 

3.7 

7.6 

1.3 

3.0 

Februar 

17.3 

2.0 

6.8 

15.5 

3.3 

7.4 

14.3 

2.6 

6.8 

März 

5.2 

1.5 

2.7 

6.1 

2.8 

3.8 

5.5 

2.0 

3.0 

April 

16.5 

5.1 

11.5 

13.0 

5.2 

9.8 

11.6 

4.4 

8.7 

Mai 

13.6 

9.3 

11.7 

9.9 

7.4 

9.0 

8.7 

6.3 

7.7 

Juni 

14.3 

8.6 

11.4 

10.1 

6.6 
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9.0 

7.0 

7.9 

7.1 

5.3 

6.0 

August 

13.1 

8.6 

10.8 

10.7 

7.5 

9.2 

8.5 

5.8 

7.2 

September 

16.2 

10.4 

13.0 

12.9 

9.0 

10.9 

10.3 

6.9 

8.6 

October 

15.2 

8.0 

11.7 

12.8 

7.6 

10.1 

10.5 

5.9 

8.1 

November 

7.5 

3.4 

5.0 

7.4 

4.5 

5.6 

5.7 

3.0 

4.0 

December 

6.6 

2.1 

4.4 

6.8 

3.9 

5.4 

6.0 

2.6 

4.1 

1861. 

Januar 

16.7 

2.8 

8.5 

13.4 

4.5 

8.0 

11.6 

3.4 

6.4 

Februar 

4.3 

2.1 

2.6 

8.7 

4.5 

5.3 

7.4 

3.4 

4.1 

März 

10.0 

1.9 

5.6 

11.1 

4.8 

7.6 

9.2 

3.3 

6.1 

April 

8.1 

3.2 

5.6 

8.7 

4.6 

6.5 

7.3 

3.0 

5.1 

Mai 

5.4 

2.6 

4.0 

5.8 

4.3 

5.0 

4.1 

2.6 

3.4 

Juni 

8.7 

5.7 

7.3 

8.0 

5.9 

6.9 

6.3 

4.2 

5.3 

Juli 

11.0 

8.5 

9.7 

9.4 

7.5 

8.5 

7.4 

5.7 

6.6 

August 

9.6 

3.7 

6.4 

8.3 

4.6 

6.3 

6.5 

3.0 

4.7 

September 

5.8 

1.1 

2.7 

5.9 

3.2 

3.9 

4.2 

1.7 

2.4 

October 

5.9 

0.2 

2.5 

6.2 

2.3 

3.9 

4.6 

0.8 

2.4 

November 

4.8 

-0.2 

2.1 

5.8 

2.0 

3.8 

4.6 

0.5 

2.4 

December 

7.0 

0.0 

3.2 

7.2 

2.8 

5.0 

6.0 

1.4 

3.7 
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Jahr 

and 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

Monat. 

h. 

t. 

ID. 

h. 

u 

tu. 

h. 

t. 

m. 

1862. 

Januar 

12.8 

—<uT 

r it 

12.4 

2.0 

r ff 

5.5 

0.2 

i tt 

3.7 

10.6 

4.1 

Februar 

21.2 

3.0 

8.6 

21.5 

5.2 

10.2 

20.3 

3.7 

8.6 

Marz 

2.8 

0.9 

1.8 

5.0 

3.3 

4.1 

3.4 

1.9 

2.7 

April 

3.7 

1.6 

2.7 

5.2 

34 

4.3 

3.7 

1.9 

2.9 

Mai 

3.8 

2.2 

3.0 

4.8 

3.6 

4.3 

3.5 

2.4 

3.0 

Juni 

10.2 

3.4 

6.0 

9.2 

4.5 

6.3 

7.5 

3.2 

4.8 

Juli 

7.4 

4.2 

5.6 

7.5 

5.1 

6.2 

6.1 

3.8 

4.8 

August 

5.6 

3 7 

4.8 

5.9 

4.7 

5.4 

4.4 

3.3 

4.0 

September 

9.8 

4.3 

6.1 

8.7 

5.0 

6.2 

7.2 

3.6 

4.8 

October 

8.8 

2.4 

4.5 

8.1 

3.8 

5.1 

6.1 

2.4 

3.6 

Xovember 

7.2 

1.0 

3.2 

7.3 

2.9 

4.4 

5.8 

1.4 

2.9 

December 

4.4 

0.1 

1.9 

5.6 

2.3 

3.7 

4.3 

0.7 

2.3 

1863. 

Januar 

8.9 

1.9 

4.3 

9.4 

4.2 

6.0 

8.8 

2.9 

6.0 

Februar 

5.6 

0.8 

3.0 

7.2 

3.2 

5.2 

5.5 

1.7 

3.8 

.März 

3.7 

0.2 

1.9 

5.5 

2.8 

4.1 

4.2 

1.1 

2.6 

April 

6.9 

3.2 

4.8 

7.0 

4.8 

5.8 

5.5 

3.3 

4.2 

Mai 

74 

4.2 

5.2 

7.2 

5.2 

5.7 

5.5 

3.6 

4.1 

Juni 

11.2 

5.3 

8.1 

9.9 

5.9 

7.7 

6 8 

4.2 

5.3 

Juli 

9.1 

4.0 

6.2 

8.6 

5.0 

6.5 

6.6 

3.2 

4.6 

August 

6.0 

3.0 

4.0 

6.3 

4.2 

5.0 

4.5 

2.5 

3.1 

September 

9.0 

3.2 

5.6 

7.8 

4.5 

6.0 

5.9 

2.1 

4.2 

October 

9.7 

2.5 

5.1 

87 

4.3 

5.8 

6.8 

2.8 

4.0 

Xovember 

7.1 

1.9 

4.3 

7.8 

4.1 

5.6 

6.0 

2.5 

3.9 

Deccmber 

3.4 

1.4 

2.2 

5.6 

3.6 

4.5 

5.2 

1.4 

3.0 

1864. 

Januar 

5.2 

1.6 

3.0 

17.0 

3.7 

8.4 

13.2 

2.8 

9.0 

Februar 

4.5 

-0.5 

1.6 

14.5 

3.8 

6.5 

12.8 

1.8 

5.2 

März 

5.8 

1.2 

3.0 

8.2 

3.7 

5.4 

6.8 

2.1 

3.8 

April 

7.7 

1.5 

3.3 

7.9 

3.8 

5.0 

6.3 

2.2 

3.3 

Mai 

10.6 

2.9 

7.8 

9.3 

4.2 

7.4 

7.4 

2.6 

5.6 

Juni 

13.1 

6.3 

9.4 

11.2 

6.4 

8.4 

9.0 

4.2 

6.3 

Juli 

11.6 

8.2 

9.3 

10.0 

7.6 

8.4 

7.9 

5.7 

6.5 

August 

8.7 

3.7 

5.8 

7.9 

4.7 

6.0 

6.0 

2.9 

4.2 

September 

4.4 

2.7 

3.5 

5.1 

4.1 

4.5 

34 

2.4 

2.8 

October 

2.5 

—0.4 

0.5 

3.9 

1.9 

2.2 

2.2 

0.1 

0.8 

Xovember 

0.7 

—1.0 

—2.8 

2.8 

1.5 

2.0 

1.2 

—0.8 

— 1.8 

December 

2.3 

—1.7 

—0.5 

2.7 

0.3 

1.4 

1.3 

—2.0 

—0.3 

1865. 

Januar 

10.5 

—1.9 

1.6 

10.5 

1.0 

3.0 

9.1 

0.8 

1.6 

Februar 

6.2 

1.1 

3.5 

9.6 

3.4 

5.5 

8.1 

1.9 

4.1 

März 

7.7 

0.0 

2.4 

10.2 

2.6 

4.9 

8.5 

1.0 

3.4 

April 

9.6 

—0.1 

6.5 

11.7 

2.5 

8.1 

9.8 

0.9 

6.4 

Mai 

7.3 

4.8 

5.8 

7.5 

5.5 

6.2 

5.7 

3.8 

4.4 

Juni 

48 

0.8 

3.2 

5.5 

2.7 

4.4 

3.6 

0.9 

2.7 

Juli 

6.1 

1.0 

3.0 

6.4 

2.7 

4.0 

3.9 

1.0 

2.2 

August 

7.7 

4.3 

5.9 

7.3 

5.0 

6.1 

5.4 

3.2 

4.3 

September 

7.2 

0.4 

3.6 

6.9 

2.3 

4.6 

5.1 

0.5 

2.8 

October 

0.7 

—1.6 

-0.9 

2.6 

1.0 

1.5 

0.6 

—0.9 

—0.4 

November 

2.5 

-0.1 

0.6 

4.0 

1.9 

2.7 

2.4 

0.2 

1.0 

December 

0.6 

—2.2 

-0.8 

(Sei 

2.8  I 0.7 
luas  folgt.) 

1.7 

l.l 

-1.3 

-0.1 
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Mittel. 


(JrberNlrht 

über  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbfalle  und  Heirathen  im  Jahr  1805.*) 


[Aus  der  Grossh.  Centr&lsteUu  fUr  die  Landosstatistik.  Nr.  17J.  | 


Prori n ze n 

und 

Kreise. 

Zahl  der  Geborenen. 

Zahl 

der 

Gestorbenen. 

Zahl 

dir 

Hoi 

ra 

tlicii 

ehelich 

unehelich 

im 

< lan- 
gen. 

dar* 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

»1 

| llrill.  ■ 

niünnl 

vdbl. 

tu. 

\r. 

in. 

W. 

Ul. 

W . 

miinnl. 

wrlbl. 

Im 

UtlUCD 

1 Markeakurg. 

Dznustadt 

79« 

807 

60 

35 

167 

157 

10 

13 

2037 

28 

— 

703 

735 

1498 

520 

Hunsheim 

44« 

452 

22 

21 

76 

H3 

1 

2 

1103 

15 

1 

4171 

435 

852 

209 

Dieburg 

770 

709 

38 

28 

123 

KM 

5 

2 

1838 

23 

— 

666 

071 

1327 

450 

Lrbach 

340 

350 

25 

8 

119 

115 

5 

5 

907 

14 

1 

314 

273 

587 

250 

Gross-Gerau 

497 

436 

21 

2o 

61 

53 

2 

2 

1097 

9 

— 

373 

352 

730 

275 

Heppenheim 

500 

501 

23 

25 

75 

74 

6 

3 

12i  i7 

17 

- 

480 

498 

97« 

303 

Lindenfels 

49« 

491 

32 

15 

150 

120 

8 

4 

1303 

13 

— 

443 

387 

83o 

328 

Neustadt 

280 

251 

24 

12 

60 

li.') 

3 

5 

700 

8 

— 

258 

222 

480 

193 

1 iffenhacfi 

1084 

1040 

57 

46 

173 

150 

11 

H 

2575 

20 

— 

820l 

«10 

1030 

034 

Wimpfen 

56 

66 

5 

4 

16 

10 

— 

— 

103 

4 

— 

68 

79 

142 

25 

FroY.SUirkenb. 

5261 

5152 

297 

214 

1020 

954 

54 

44 

12990 

102 

9 

4592 

4462 

9054 

3253 

1.  Obrrbesseo. 

Giessen 

602 

617 

18 

16 

157 

159 

5 

9 

1583 

28 

— 

532 

561 

1093 

350 

Alsfeld 

409 

395 

19 

19 

117 

102 

4 

5 

1060 

ii 

— 

429 

359 

78« 

253 

Biedenkopf 

471 

461 

32 

23 

112 

109 

12 

3 

1226 

24 

— 

389 

376 

703 

200 

Bedingen 

267 

244 

8 

6 

70 

53 

1 

3 

6f>2 

13 

214, 

177 

391 

142 

Friedberg 

423 

458 

16 

11 

60 

51 

o 

2 

1023 

14 

— 

397 

391 

788 

:w>3 

Orünberg 

207 

179 

7 

5 

55 

57 

2 

512 

2 

— 

137 

199 

385 

122 

Lauterbach 

406 

356 

18 

15 

150 

119 

9 

l 

1080 

20 

l 

423 

437 

860 

257 

Nidda 

449 

434 

20 

12 

77 

09 

3 

1 

1065 

13 

l 

410 

3«4 

800 

311 

Schotten 

224 

23o 

8 

12 

76 

74 

— 

3 

6‘J? 

14 

-- 

193 

254 

447 

182 

Vilbel 

357 

231 

21 

7 

48 

52 

0 

4 

726 

9 

- 

310 

292 

592 

219 

Vahl 

78 

81 

4 

2 

20 

17 

1 

— 

203 

1 

- 

07 

40. 

113 

42 

f*roT.  Oberbess. 

3893 

3679 

171 

128 

942 

802 

45 

37 

9757 

149 

2 

3550 

3464 

7020 

2153 

n.  Khfinhe»'fn. 

Mainz < obn.Bmi- 

desearniaon) 

1148 

1081 

59 

33 

408 

394 

22 

39 

3174 

41 

- 

1220 

1 159 

8385 

002 

Alzev 

566 

489 

2« 

10 

41 

4« 

1 

1 

II 79 

17 

- 

467 

4*29 

«90 

224 

Bingen 

507 

475 

26 

19 

24 

20 

1 

2 

1()H0 

21 

— 

349 

301 

710 

245 

'•ppenbeim 

622 

570 

29 

17 

50 

53 

1 

— 

1342 

12 

— 

527 

490 

1017 

317 

Worms 

840 

776 

39 

35 

118 

100 

3 

3 

1914 

32 

— 

710 

744 

1401) 

359 

‘rov.Rbeinhes*. 

3683 

3391 

181 

114 

641 

005 

28 

45 

8688 

123 

- 

3295 

3183 

046« 

1747 

Hifderholuns. 

L Starkenb. 

5261 

5152  297 

214 

1020 

954 

54 

44 

12990 

102 

9 

4592 

4402 

9054 

3253 

11.  Oberbess. 

3893 

3679  171 

128 

942 

802 

45 

37 

9757 

149 

9 

3550 

3464 

7020 

2153 

111.  Kheinhess. 

3683 

3391  181  114 

641 

005 

29 

45 

8688 

123 

3285 1 

3183 

640« 

1717 

l>ro'»h.  Hessen 

12837 

12222  649  456 

2003  2421 

127 

120 

31441 

434 

t 

1 1 433, 11109 

22542 

7 153 

•)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  89,  Mlrz  1865,  S.  83  ff.;  Nr.  51,  März  1866,  8.  33  ff. 


Digitized  by  Google 


174 


Verhältniswahlen  zu  den  llehersiehten  über  die  Zahl  der  Geburte« 


Geburten. 


Provinzen 

1 Geborenes 

Unter  je 

100  Geborenen  waren 

und 

Kreise. 

kam  auf 

Todtgeboreue 

Einwohner 

bei  den  ehelichen 

bei  den  unehelich« 

I8fi3. 

1864. 

1865. 

1863. 

1864. 

1865. 

1863. 

1864. 

19® 

1.  Slarkeiihurg. 

Darmstadt 

31 

31 

29 

5,0 

5,8 

5,0 

fc,3 

6,3 

6* 

Bensheim 

29 

26 

26 

5,6 

5,0 

4,6 

5,8 

6,1 

Dieburg 

27 

27 

27 

2,5 

4,2 

4,1 

3,3 

4,0 

Erbach 

25 

24 

24 

6,3 

5,« 

4,6 

6,7 

3,9 

4,1 

Gross-Gerau 

27 

26 

28 

4,1 

4,3 

4,3 

2,7 

3,1 

3JS 

Heppenheim 

25 

22 

21 

4,3 

4,9 

4,6 

3,1 

2,8 

5J 

Lindenfels 

24 

23 

26 

5,9 

5,1 

4,6 

5,2 

3.9 

43 

Neustadt 

26 

24 

24 

6,1 

4,0 

6,3 

4.3 

7,3 

6^0 

Offenbaeh 

24 

23 

22 

3,6 

3,7 

4,6 

3,4 

3,9 

53 

Wimpfen 

26 

26 

23 

6,0 

5,0 

6,9 

6,7 

13,0 

Prov.  Starkenburg 

26 

25 

25 

4,4 

4,7 

4,7 

4,8 

4,7 

4.7 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

27 

28 

28 

3,7 

3,7 

2,7 

6,0 

4,7 

« 

Alsfeld 

31 

29 

31 

4,6 

3,7 

4,6 

4,8 

4,8 

33 

Biedenkopf 

28 

27 

27 

4,8 

4,2 

5,6 

4,0 

5,6 

6.4 

Büdingen 

30 

30 

27 

4,0 

3,6 

2,7 

7,6 

2,4 

3,1 

Friedberg 

34 

33 

35 

3,3 

3,3 

3,0 

4,7 

4,6 

Griinberg 

31 

31 

33 

3,9 

3,4 

3,0 

0,9 

3,6 

13 

Lauterbach 

28 

27 

27 

3,9 

4,9 

3,5 

4,2 

4,9 

3,1 

5,6 

Nidda 

31 

32 

31 

3,9 

3,5 

3,6 

3,9 

3.7 

Schotten 

31 

29 

31 

4,3 

4,3 

4,0 

7,6 

4.1 

U' 

Vilbel 

30 

28 

30 

4,5 

3,5 

4,5 

3,5 

6,7 

W 

Vöhl 

30 

27 

29 

2,6 

3,8 

3,6 

— 

2.6 

Prov.  Oberhessen 

30 

29 

30 

4,0 

3,8 

3,8 

4,8 

4,3 

43 

III.  Kheinhessen. 

Mainz 

24 

24 

23 

4,5 

4,8 

4,0 

7,2 

8,2 

73 

Alzey 

31 

30 

31 

3,4 

4,4 

3,5 

2,0 

7,4 

V 

V 

Bingen 

29 

30 

29 

5,1 

4,4 

4,4 

11,8 

5,6 

Oppenheim 

Worms 

29 

29 

29 

29 

32 

27 

4,4 

3,8 

4,2 

3,4 

3,7 

4,4 

7,5 

3,4 

4.8 

8.8 

1J 

2,' 

Prov.  Rheinhessen 

27 

27 

27 

4,2 

4,2 

4,0 

6|6 

7,7 

5, 

Wiederholung;. 

I.  Starkenburg 

26 

25 

25 

4,4 

4,7 

4,7 

4,8 

4.7 

4, 

11.  Oberhessen 

30 

29 

30 

4,0 

3,8 

3,8 

4,8 

4.3 

4, 

111.  Rheinhesssn 

27 

27 

27 

4,2 

4,2 

4,0 

6,5 

7.7 

5, 

Grossh.  Hessen 

28 

27 

27 

4>3 

4,8 

4,2 

5,2 

5,3 

4, 
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l>beralelit 

der  im  Monat  Juli  1886  in  den  12  volkreichsten  Oe  Hl  ein  (len  des  Grossherzog- 
thums (icborencn  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit 
den  betreffenden  Ergebnissen  der  .Jahre  1863,  1864  und  1865. 
fAus  der  Grossh.  Centralstelle  ftlr  die  Laudesstatistik.  Nr.  173.1 


G e iu  e i n il  e n. 

Orta- 
an  we- 
sende 
Be- 
völke- 
rung 
1864. 

Zahl 

ler  in  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

I>  u rc  hsc  hn  Ittllehe 
Zahl  der  wihrend  der 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

gc- 

scnlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlo»- 

seuen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

G. 

stnrbe- 

ncn. 

«bTo. 

senen 

Eben. 

»• 

2. 

3. 

4- 

5- 

6. 

7. 

8. 

». 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgamison) 

42704 

165 

103 

13 

149 

118 

39 

151 

112 

27 

Darm  stadt 

29225 

80 

77 

17 

62 

64 

17 

62 

59 

18 

Offenbach 

19377 

62 

44 

7 

73 

39 

15 

63 

37 

15 

Worms 

1 1988 

38 

33 

1 

39 

25 

6 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

19 

25 

4 

34 

18 

4 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

13 

16 

i 

14 

11 

3 

15 

12 

3 

Alzcv 

5271 

8 

11 

i 

11 

10 

3 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5181) 

10 

18 

1 

23 

12 

5 

21 

18 

5 

Bensheim 

4761 

15 

10 

1 

15 

13 

2 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

8 

5 

2 

9 

12 

2 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

12 

11 

1 

13 

10 

4 

12 

10 

3 

Besstingcn 

4148 

11 

6 

1 

12 

8 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

441 

359 

50 

454 

340 

103 

436 

334 

92 

Verhilltnisszahlen 
(1  auf ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

28 

34 

245 

27 

36 

119 

28 

37 

134 

Anzeige. 

Durch  die  Hufbticlihandlung  von  G.  Jonghans  in  Darmstadt  ist  zn  be- 
ziehen: 

Beiträge  znr  Statistik  des  Grosshcrzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 
VI.  Band.  Darmstadt  1866.  4.  Geheftet.  18  Sgr.  = fl.  1. 

Inhalt:  Bcitrilge  zur  »Statistik  der  ökonomischen  SelbsthiÜfe  durch  Ver- 

eine und  andere  Veranstaltungen  im  Gr.  Hessen. 

Inhalt:  Die  WasserstHnde  des  Rheins,  des  Mains,  des  Neckars  und  der 
Lahn.  — Vergl.  Zusammenstell,  von  meteorolog.  Beobacht,  iin  Monat  September 
1866  zu  Darmstadt,  Miehelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  u.  Cassel. 

— Uobersicht  über  die  Zahl  der  (jehurten,  »SterbfHlle  und  Heirathen  im  Jahr  1865. 

— Uebersicht  der  im  Monat  August  1866  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des 
Grossherzogtlnims  Geborenen  und  Gestorbenen , sowie  der  geschlossenen  Ehen 

— Anzeige. 


Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagsbandlung,  liofbuchluuulluug  von 
G.  Jo ng haus  zu  Darmstadt. 

Bmchdmcherei  von  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

[Dei  NotizbUlls  des  Vereins  för  Erdkunde  IN  Folge.  V,  lieft.] 

Die  Gross!».  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungcn 
von  kleinerem  Umfang  durch  da*  Notizblatt  veröffentlichen. 


Au  «O.  December  18<i«. 


Mittheilungen. 


debletsnbtretniiKen 

in  Folge  des  Friedensvertrags  vom  3.  September  1800. 

LA us  der  Grosah.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  174.] 


Von  dem  Gebiete  des  Grossherzogthums  und  zwar  der  Provinz 
Oberhessen  sind  durch  den  Friedensvertrag  vom  3.  September 
1886  an  Preussen  abgetreten  worden: 


Flächengehalt 
Morgen.  Oeogr.Q.Ml. 


Einwohner 
Dcc.  1864. 


1.  der  Kreis  Biedenkopf  mit  242531,97  = 11,012 

2.  der  Kreis  Vöhl  mit  54633,82  = 2,481 

3.  vom  Kreise  Giessen  die  Ge- 
markung. u.  Gemeind.  Morgen. 


4. 


Crumbach  mit  2064,30 

Fellinghausen  mit  J/a 

Bieber  2376,85 

Frankenbach  3956,60 

Hermannstein  3872,00 

Königsberg  mit  Hof 

Haina  5375,40 

Naunheim  3141,80 

Rodbeim  mit  ’/a 

Bieber  3277,40 

Waldgirmes  3978,10 

vom  Kreise  V i 1 be  I die  Gemar 
kungen  und  Gemeinden 
Nicder-Ursel  mit  1674,54 
Rödelheim  1994,01 


28042,45=  1,273 
3668,55  = 0,166 


zusammen  328876,79  = 14,932 


33325 

5810 


Einwohucr. 

290 

725 

425 

723 

535 

794 

989 

875  5356 


475 

27>i2  3237 

47728 


Die  entsprechende  Mittheilung  über  die  durch  den  genannten 
Vertrag  von  Preussen  an  das  Grossherzogthnm  Hessen  abgetrete- 
nen Genietstheile  wird  nachfolgen,  sobald  die  näheren  Feststellungen 
über  dieselben  durch  die  Verhandlungen  zur  Ausführung  des  Frie- 
denavertrags  erfolgt  sein  werden.  (E-) 
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lebmieht 

der  im  Monat  August  und  September  1866  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen, 
verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

[Aus  der  Grossh.  Centralatelle  für  die  Landesstatistlk.  Nr.  175.] 


August. 


Getneinden, 

Orta- 
an  we- 
ttende 
Be- 
völke- 
rung 
1864. 

Zahl  der  in  o 
Monat 

bigein 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  detn  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

MSI 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

*<?• 

Rehlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

f?*- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 
il torbe- 
fien. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

1. 

i. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

to. 

Main*  (ohne  Bun- 

desgarnison) 

KVil'l 

125 

100 

7 

156 

113 

21 

151 

112 

27 

Darmstadt 

29225 

75 

55 

16 

58 

60 

17 

62 

59 

18 

Offenbach 

19377 

76 

40 

12 

69 

36 

14 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

36 

44 

3 

44 

30 

6 

35 

27 

5 

Giessen 

9481 

14 

22 

4 

28 

18 

6 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

12 

15 

1 

15 

10 

4 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

14 

9 

1 

14 

13 

2 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

20 

19 

2 

18 

16 

3 

21 

18 

5 

Bensncim 

4761 

16 

4 

2 

17 

15 

2 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

8 

7 

9 

9 

4 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

18 

18 

12 

11 

6 

12 

10 

3 

Bessungen 

4148 

13 

4 

1 

10 

6 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

427 

337 

49 

450 

337 

87 

436 

334 

92 

VerhältnUszahlen 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

29 

36 

250 

27 

36 

140 

28 

37 

134 

September. 

Mainz  (ohne  Bun- 

desgarnison) 

128 

154 

22 

150 

107 

26 

151 

112 

27 

Darmstadt 

29225 

63 

39 

16 

56 

49 

22 

62 

59 

16 

Offen bach 

19377 

65 

34 

15 

55 

29 

16 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

28 

31 

2 

38 

26 

5 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

22 

20 

6 

28 

18 

6 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

15 

14 

4 

12 

8 

2 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

10 

6 

2 

11 

11 

3 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

28 

15 

— 

19 

21 

5 

21 

18 

5 

Bcnsheim 

4761 

14 

10 

3 

15 

9 

3 

15 

13 

3 

Friedberg 

4669 

11 

4 

1 

9 

5 

2 

8 

8 

S 

Heppenheim 

4370 

14 

11 

2 

9 

7 

2 

12 

10 

3 

Bessungen 

4148 

14 

4 

2 

10 

10 

2 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

412 

342 

75 

412 

300 

94 

436 

334 

92 

Verh&ltnisszahlen 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

_ 

30 

36 

163 

30 

41 

130 

28 

37 

134 
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Vergleichung 

der  Viohsalzconsumtion  im  Jahr  1805  mit  der  Bevölkerung, 
dem  Viehstande  und  dem  Viehsalzbedarf  *). 

[Aus  der  Grotifch.  Ontralstulle  für  diu  l,aiul»-jit>Utistlk.  Nr.  179.) 
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Oberwiehl 

über  die  Anzahl  der  Schurfscheine , Muthseheine,  Belehnun- 
gen, Permissionen  und  ConcesBionen  im  Qrossh.  Hessen 
nach  dem  Bestand  Ende  1865.  *) 


[Atu  der  Grossh.  CentrftlateUc  für  diu  LmnduesUlittllk.  Nr.  180.1 


Mn  Hi 

Belehnungen,  resp. 

Provinzen 

scheine. 

scheine. 

Permissionen  und 
Concessionen. 

und 

Neu 

er- 

Ver- 

Zu- 

fit  in 

Neu 

er- 

Vcr 

Zu- 

Kam- 

Be 

Zu- 

Hier- 

Kreise. 

iänge- 

längs- 

stand 

gang 

stand 

von 

sind 

theilt 

gen. 

men. 

theilt 

gen. 

men. 

18(^4. 

1865. 

1866. 

g.-fri 

stet. 

Starkenburg. 

Dar  lustadt 

1 

i 

2 

2 

Bensheim 

— 

— 

— 

— 



— 

2 

— 

2 

— 

Dieburg 

— 

— 

— 

— 

6 

6 

9 

— 

9 

9 

Erbach 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

2 

— 

2 

2 

Heppenheim 

Lindenfels 

— 

— 

— 

1 

__ 

1 

1 

— 

1 

— 

9 

— 

9 

2 

Neustadt 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

7 

— 

7 

6 

Offenbach 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

1 

— 

1 

— 

Zusammen 

— 

— 

— 

1 

12 

13 

33 

— 

33 

19 

Oberhessen. 

Alsfeld 

l 

i 

2 

2 

Biedenkopf 

4 

— 

4 

26 

36 

62 

87 

2 

89 

34 

Büdingen 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

6 

— 

6 

4 

Friedberg 

5 

— 

5 

12 

52 

30 

3 

33 

11 

Giessen 

— 

— 

— 

9 

40 

49 

76 

7 

83 

35 

Grünberg 

— 

— 

— 

2 

32 

34 

13 

— 

13 

6 

Lauterbacb 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

— 

Nidda 



— 

— 

5 

23 

28 

16 

1 

17 

9 

Schotten 



— 

— 

— 

15 

15 

1 

— 

1 

1 

Vilbel 

5 

i 

6 

— 

16 

16 

3 

— 

3 

— 

Vöhl 

— 

— 

— 

— 

— 

7 

— 

7 

2 

Zusammen 

15 

i 

16 

51 

216 

270 

243 

13 

256 

102 

Rlieinhessez. 

Alzey 

7 

7 

1 

Bingen 

7 

— 

7 

2 

Mainz 

6 

— 

6 

2 

Oppenheim 

Worms 

__ 



— 

— 

— 



2 

4 



2 

4 

Zusammen 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

26 

— 

26 

5 

Spertrlle  üaehweisung 

aber  die  im  Jahr  1865  neu  ertheilten  Schurfscheine,  Mnthscheine  und 
Belehnungen. 

I.  Schurfscheine.  **) 

A.  Provinz  Starkenburg.  — Keine. 

B.  Provinz  Oberhessen.  — Zusammen  15,  nämlich: 

Kreis  Alsfeld  1 für  die  Gemarkung  Liederbach. 

*)  VergL  Notiahlatt  III.  Folge,  Nr.  52,  Mär»  1866,  pag.  66  ff. 

**)  Sämmtlich  auf  dem  Bergregal  unterworfene  Fossilien  überhaupt. 
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Kreis  Biedenkopf  4,  und  zwar  für  die  Gemarkungen  Günterod, 
Hitlsliof,  Ober-Weidbach,  Wilsbach. 

Kreis  Fried  borg  5,  für  die  Gemark.  Ober-Mörlen,  Ober-  und  Nie- 
der-Kossbach,  Ockstadt,  Strassheini. 

Kreis  Vilbel  &,  für  die  Gemark.  Engeltbal,  Höchst,  Rodheim. 

C.  Provinz  Rheinhessen.  — Keine. 

II.  Muthscheine. 

A.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Hepponheim  1 Muthschein  auf  Kupfer-  und  Bleierze 
in  der  Gemark.  Heppenheim. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Biedenkopf  26,  und  zwar  11  auf  Eisensteine  (theilweise 
mit  Braunstein)  in  den  Gemark.  Breidenbach,  Bromskirchen, 
Eckelshausen,  Endbach  (2),  Herzhausen,  Holzhauscn  b.  Gl.  (2), 
Obcr-Dieten,  Obcr-Eisenhauscn , Schlierbach.  — 4 auf  Braun- 
stein in  den  Gemark.  Bromskirchen,  Eifa,  Frohnhausen,  Hatz- 
feld.— 2aufEisen-  und  Kunfererzc  in  den  Gemark.  Dautphe 
und  Ober-Dieten.  — l auf  Bleierze  in  der  Gemark.  Harten- 
rod.  — 5 auf  Kup  fererze  in  den  Gemark.  Hartenrod,  Holz- 
hausen b.  Gl.  (3),  Mornshausen.  — 3 auf  Blei-  und  Kupfer- 
erze in  den  Gemark.  Achenbach,  Holzhausen  b.  Gl.,  Wiesenbach. 

Kreis  Friedberg  12,  nämlich:  9 auf  Eisensteine  (theilweise 
mit  Braunstein),  in  den  Gemark.  Butzbach,  Hassclhecke.  Hoch- 
weisel, Nieder-Weisel,  Ober-  und  Nieder  - Rossbach , Ockstadt, 
Pohlgöns  (2),  Strassheim.  — 1 auf  Braunstein  in  der  Gemark. 
Nieder-Weisel.  — 1 auf  Kupfer- und  Bleierze  indorGemark. 
Fauerbach  v.  d.  H.  (2). 

Kreis  Giessen  9,  und  zwar  2 auf  Braunstein  in  der  Gemark. 
Königsberg. — 7 auf  Eisensteine,  theilweise  mit  Braunstein, 
in  den  Gemark.  Hermannstein  (3),  Holzheim,  Lieh,  Ober-Hörgprn, 
Pohl-Göns. 

Kreis  Grünberg2,  beide  auf  Eisensteine,  in  den  Gemark.  Queck- 
born  und  Sausen. 

Kreis  Nidda  5,  sämmtlich  auf  Eisensteine,  in  den  Gemark.  Birk- 
lar, Hungen,  Muschcnbeim,  Nonnenroth,  Steinheim. 

Zusammen  Provinz  Oberhessen  54  Muthscheine. 

III.  Belehnungen 

reBp.  Permissionen  und  Concessionen  (Rheinhessen). 

A.  Provinz  Starkenburg.  — Keine. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Biedenkopf  2,  nämlich  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark. 
Eifa  und  1 auf  Kupfer-  und  Eisenerze  in  der  Gemarkung 
Achenbach. 

Kreis  Friedborg  3,  und  zwar  1 auf  Eise nst  e ine  in  der  Gemark. 

✓ Lang-Göns,  1 auf  Eisen-  und  Braunstein  in  den  Gemark. 

Ober-  und  Nieder-Kossbach  und  1 auf  Eisenerze  und  Braun- 
kohlen in  der  Gemark.  Kirch-Göns. 

Kreis  Giessen  7,  sämmtlich  auf  Eisensteine,  theilweise  mit 
Braunsteinen,  in  den  Gemark.  Fellingshausen.  Lang-Göns,  Naun- 
heim (5). 

Kreis  Nidda  1 Belehnung  auf  Eisensteine  in  der  Gemarkung 
Birklar. 

Zusammen  Provinz  Oberhessen  13  Belehnungen. 

C.  Provinz  Rheinhessen.  — Keine. 
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nie  WaiwmtSnde  des  Klirin«,  de«  Tfaln«,  de« 
Sieekar«  und  der  Lahn. 

lAu«  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  LandeKHtatiHtik.  Nr.  170. | 

(Schluss.) 

Tabelle  XI. 

Monatweise  Zusammenstellung 

der  höchsten,  tiefsten  und  Mittel- Wasserstände  des  Mains,  des  Neckars 
und  der  Lahn  in  den  Jahren  1851  bis  1865,  nach  den  Pegelbeobachtungcn 
in  Hüsselsheim  (Main),  Hirschhorn  (Neckar)  und  Giessen  (Lahn). 


Jahr 

und 

Monat. 

Main. 

Neckar. 

Lahn. 

Riisselsheira. 

Hirschhorn. 

Giessen. 

b. 

t- 

TU. 

h. 

«■ 

m. 

h. 

t. 

m. 

1851. 

Januar 

9.5 

2.4 

4.5 

13.2 

5.2 

7.1 

Februar 

3.2 

1.7 

2.3 

7.7 

4.9 

6.2 

Mari 

13.2 

1.3 

4.9 

16.9 

4.7 

7.9 

April 

13.5 

4.6 

7.2 

14.7 

6.5 

8.3 

Mai 

8.0 

3.0 

4.3 

9.9 

5.3 

6.7 

Juni 

3.7 

1.6 

2.5 

9.5 

4.6 

5.7 

Juli 

5.6 

1.4 

2.4 

5.8 

4.2 

4.5 

August 

9.2 

2.0 

4.4 

25.9 

4.5 

7.0 

5.7 

4.1 

4.5 

September 

8.7 

2.0 

4.1 

17.8 

4.1 

7.7 

5.0 

4.2 

4.6 

October 

8.4 

2.7 

5.4 

12.4 

4.5 

6.4 

5.9 

4.5 

4.9 

November 

2.9 

2.0 

2.4 

4.6 

3.7 

4.1 

5.8 

4.3 

5.0 

December 

7.3 

3.3 

4.2 

7.2 

3.4 

4.7 

8.4 

4.2 

6.0 

1852. 

Januar 

11.7 

1.3 

5.3 

10.7 

3.4 

5.5 

17.0 

4.2 

8.9 

Februar 

18.3 

4.4 

9.2 

20.1 

4.6 

8.0 

19.6 

4.4 

10.5 

März 

5.2 

3.5 

4.3 

7.7 

4.4 

5.4 

7.5 

5.4 

6.3 

April 

4.9 

1.9 

3.2 

6.4 

3.4 

4.2 

9.0 

4.5 

6.5 

Mai 

2.9 

1.5 

2.3 

4.6 

3.4 

3.8 

6.0 

4.7 

5.2 

Juni 

3.5 

1.4 

1.9 

3.7 

3.1 

3.4 

8.8 

5.0 

6.4 

Juli 

2.5 

0.7 

1.3 

4.5 

2.6 

3.1 

6.6 

4.2 

4.9 

Augnst 

3.9 

0.8 

1.8 

6.7 

3.2 

4.2 

5.5 

4.0 

4.5 

September 

6.1 

0.9 

1.3 

9.6 

3.9 

4.9 

5.0 

4.3 

4.7 

October 

3.6 

1.2 

1.7 

6.2 

3.3 

3.9 

15.3 

4.7 

6.8 

November 

6.8 

1.3 

3.6 

7.6 

3.1 

4.5 

17.4 

0.6 

9.8 

December 

5.8 

2.7 

3.7 

5.8 

3.7 

4.2 

17.3 

6.1 

9.7 

1853. 

Januar 

10.7 

3.7 

6.3 

11.0 

3.6 

5.4 

14.7 

7.7 

10.8 

Februar 

4.6 

2.0 

3.0 

5.0 

3.5 

4.0 

8.0 

4.8 

6.0 

Marz 

8.2 

1.7 

4.1 

10.6 

3.3 

5.3 

12.2 

4.9 

7.5 

April 

8.3 

2.6 

6.0 

12.1 

4.1 

7.9 

16.9 

6.0 

10.0 

Mai 

5.2 

2.4 

3.1 

17.4 

4.5 

6.7 

8.3 

4.4 

5.3 

Juni 

7.0 

3.1 

4.6 

15.1 

5.4 

8.1 

12.5 

4.6 

6.4 

Juli 

8.1 

1.8 

4.2 

14.4 

4.0 

5.8 

7.1 

4.6 

5.1 

August 

1.8 

0.8 

1.2 

4.1 

3.2 

3.5 

5.2 

4.0 

46 

September 

2.3 

0.9 

1.3 

3.9 

2.9 

3.3 

6.4 

4.1 

4.9 

October 

2.5 

1.2 

1.7 

3.3 

2.9 

3.1 

9.7 

5.0 

6.3 

November 

1.2 

0.9 

1.1 

3.1 

2.7 

2.8 

5.0 

4.0 

47 

December 

2.4 

0.3 

1.1 

3.3 

2.6 

2.8 

5.0 

3.5 

4.2 
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Jahr 

Main. 

Neckar. 

Lahn. 

und 

Monat. 

Kiisselsbeiui. 

Hirschhorn. 

Giessen. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t. 

m. 

1854. 

t ff 

6.3 

2.0 

t *t 
11.8 

L " 

2.7 

, „ 

Januar 

3.8 

3.8 

16.6 

4.4 

6.6 

Februar 

12.0 

2.3 

6.4 

13.1 

3.4 

5.2 

12.0 

5.0 

7.0 

März 

8.0 

2.2 

4.1 

10.3 

3.6 

4.8 

13.4 

4.9 

7.9 

April 

2.1 

1.0 

1.5 

6.7 

3.0 

3.6 

4.8 

3.8 

4.4 

Mai 

3.8 

1.0 

2.0 

7.4 

3.2 

4.2 

10.2 

4.0 

5.6 

Juni 

2.3 

0.7 

1.3 

6.7 

3.3 

4.2 

9.5 

4.3 

5.7 

Juli 

64 

1.0 

3.0 

12.2 

3.4 

5.0 

12.0 

4.0 

6.7 

August 

2.6 

0.9 

1.6 

3.7 

3.8 

3.2 

6.1 

4.0 

4.8 

September 

0.8 

0.1 

0.4 

2.7 

2.4 

2.5 

4.1 

3.3 

3.9 

Octobor 

3.0 

0.1 

0.8 

6.3 

2.4 

2.9 

7.7 

3.7 

4.6 

November 

4.0 

1.6 

2.3 

7.7 

2.3 

4.2 

18.7 

4.7 

5.3 

Deeember 

15.9 

5.1 

9.7 

14.5 

5.3 

9.3 

1&8 

6.6 

12.5 

1855. 

Januar 

9.6 

3.2 

5.8 

13.1 

3.7 

6.0 

12.4 

4.3 

6.7 

Februar 

11.2 

4.4 

7.4 

16.7 

4.3 

6.6 

11.2 

4.4 

5.1 

März 

18.4 

5.3 

9.0 

15.3 

5.8 

8.7 

19.3 

6.7 

11.4 

April 

9.2 

3.3 

5.0 

11.5 

4.5 

5.6 

12.8 

4.5 

7.0 

Mai 

3.3 

2.0 

2.8 

4.4 

3.4 

4.0 

8.1 

4.3 

5.4 

Juni 

3.9 

1.3 

2.1 

6.9 

3.0 

3.7 

7.8 

3.9 

4.2 

Juli 

4.8 

1.7 

2.5 

5.4 

2.9 

3.8 

7.9 

4.0 

5.4 

August 

4.4 

1.6 

2.6 

4.2 

3.1 

3.5 

7.8 

3.6 

5.2 

September 

iA 

0.9 

1.3 

4.2 

2.6 

3.1 

4.7 

3.0 

3.4 

Oetober 

6.9 

0.9 

2.9 

3.7 

2.7 

3.0 

10.0 

3.1 

5.3 

November 

2.3 

1.3 

1.8 

3.0 

2.7 

2.8 

5.0 

3.6 

4.1 

Deeember 

3.0 

0.3 

1.4 

4.5 

2.7 

3.4 

10.8 

3.8 

5.7 

1856. 

Januar 

16.5 

1.4 

5.4 

15.0 

3.2 

6.3 

14.0 

3.8 

7.8 

Februar 

9.9 

3.9 

6 2 

9.0 

4.3 

5.4 

13.2 

4.5 

7.6 

März 

3.8 

1.8 

2.6 

4.2 

3.0 

3.5 

4.7 

3.3 

3.9 

April 

2.8 

1.3 

1.9 

7.0 

30 

3.7 

14.2 

3.3 

6J> 

Mai 

5.7 

1.9 

3.4 

16.5 

3.6 

6.7 

12.3 

5.5 

7.5 

Juni 

9.6 

4.6 

7.4 

12.9 

5.0 

6.7 

17.5 

4.1 

8.8 

Juli 

5.5 

1.6 

2.7 

6.4 

3.6 

4.3 

4.0 

3.3 

3.6 

August 

1.7 

0.7 

1.0 

4.0 

2.9 

3.3 

4.5 

2.9 

3.3 

September 

2.2 

0.8 

1.4 

4.0 

2.9 

3.2 

4.5 

3.0 

3.6 

Oetober 

1.8 

0.7 

1.2 

3.4 

2.6 

2.9 

3.8 

3.0 

3.5 

November 

9.8 

0.5 

2.3 

16.7 

2.5 

4.7 

13.2 

2.9 

4.8 

Deeember 

6.5 

3.7 

4.8 

9.9 

4.3 

5.8 

10.1 

4.0 

6.4 

1857. 

Januar 

8.4 

2.0 

4.0 

6.5 

3.6 

4.7 

14.6 

3.9 

6.7 

Februar 

3.4 

1.0 

2.0 

4.0 

3.3 

3.2 

7.4 

3.4 

5.2 

März 

3.8 

2.1 

2.8 

6.6 

3.3 

4.2 

7.3 

4.4 

5.3 

April 

3.9 

2.1 

2.8 

5.2 

3.5 

4.6 

7.5 

4.3 

5.3 

Mai 

2.0 

0.4 

1.1 

3.9 

2.8 

3.5 

7.6 

2.9 

3.8 

Juni 

2.1 

-0.2 

0.8 

6.2 

2.6 

3.5 

6.6 

2.8 

3.5 

Juli 

-0.3 

-0.6 

-0.4 

2.8 

2.1 

24 

3.5 

2.6 

3.0 

August 

0.1 

-0.7 

-0.5 

6.0 

1.9 

3.2 

2.8 

2.4 

2.« 

September 

—03 

-0.5 

-0.5 

2.7 

2.2 

2.4 

2.7 

2.5 

2.6 

Oetober 

—0.4 

-0.5 

-0.5 

2.4 

2.1 

2.2 

2.9 

2.5 

2.7 

November 

—0.4 

—0.5 

-0.4 

2.4 

1.9 

2.1 

3.4 

2.6 

2.8 

Deeember 

0.2 

—0.5 

—0.4 

3.0 

2.1 

2.4 

3.2 

2.6 

2.9 
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Jahr 

Main. 

Neckar. 

Lahn. 

und 

Monat. 

Rüsselslieim. 

Hirschhorn. 

Giessen. 

h. 

t. 

ra. 

h. 

t. 

in. 

h. 

t. 

in. 

1858. 

Januar 

tTS 

— 53 

— oTt 

2Jt 

£3 

2.4 

5.3 

2J 

34 

Februar 

1.2 

—0.4 

0.6 

3.8 

2.5 

2.8 

4.9 

2.7 

3.4 

Marz 

4 0 

0.1 

1.7 

9.4 

2.0 

4.0 

10.5 

2.6 

5.3 

April 

2.0 

—0.2 

0.9 

7.0 

2.7 

4.2 

6.7 

3.0 

4.2 

Mai 

2.3 

—0.3 

0.2 

6.2 

2.7 

3.8 

3.7 

2.6 

3.1 

Juni 

0.8 

—0.9 

—0.3 

3.4 

2.1 

2.5 

3.4 

2.0 

2.8 

Juli 

1.3 

—1.1 

—0.5 

2.8 

1.9 

2.1 

3.6 

2.4 

2.8 

August 

3.9 

-0.6 

0.7 

3.1 

1.9 

2.3 

2.9 

2.3 

2.6 

September 

0.7 

-0.5 

0.0 

3.1 

1.9 

2.2 

3.1 

2.4 

2.7 

October 

—0.1 

-0.5 

—0.4 

3.2 

2.2 

2.5 

2.9 

2.4 

2.6 

November 

3.2 

—0.6 

0.3 

10.0 

2.1 

3.5 

3.2 

2.4 

2.6 

December 

3.9 

—0.6 

1.4 

6.4 

2.4 

3.5 

9.9 

2.8 

44 

1859. 

Januar 

3.2 

0.2 

1.3 

6.5 

2.9 

3.5 

10.0 

3.1 

4.5 

Februar 

4.4 

1.8 

2.7 

7.0 

3.6 

4.4 

9.8 

4.8 

6.3 

März 

3.8 

1.0 

2.1 

7.2 

3.0 

4.1 

10.9 

5.1 

6.7 

April 

6.6 

2.0 

37 

10.1 

3.4 

5.2 

11.4 

4.7 

7.4 

Mai 

3.« 

0.7 

2.0 

17.7 

4.3 

6.7 

8.5 

3.3 

4.4 

Juni 

3.0 

0.1 

3.1 

15.6 

3.7 

6.2 

5.2 

2.8 

3.6 

Juli 

0.0 

—1.1 

—0.7 

3.6 

2.6 

3.0 

2.8 

2.4 

2.5 

August 

—0.9 

-1.2 

—1.1 

2.7 

2.3 

2.5 

2.8 

2.4 

2.6 

September 

—0.5 

— 1.0 

-0.8 

3.0 

2.2 

2.5 

3.6 

2.4 

2.9 

October 

-0.5 

—1.0 

-0.8 

2.7 

2.1 

23 

3.6 

3.0 

3.2 

November 

0.7 

—0.6 

—0.2 

6.4 

2.6 

3.3 

7.5 

3.5 

4.5 

December 

12.3 

0.1 

1.7 

10.2 

2.4 

4.4 

16.0 

3.5 

6.8 

18«0. 

Junuar 

8.5 

1.8 

4.8 

14.7 

4.5 

7.3 

16.5 

5.3 

9.8 

Februar 

7.5 

1.7 

4.3 

13  3 

3.7 

6.2 

15.0 

5.5 

8.4 

März 

13.8 

2.8 

5.9 

14.8 

5.1 

8.2 

18.5 

6.8 

10.7 

April 

16.3 

3.2 

7.5 

11.8 

4.8 

6.6 

15.0 

4.4 

7.8 

Mai 

3.1 

1.4 

2.2 

5.0 

3.3 

3.9 

6.8 

3.6 

4.1 

Juni 

3.7 

1.2 

2.6 

6.5 

3.4 

3.9 

7.0 

4.3 

5.8 

Juli 

1.2 

0.5 

0.9 

3.8 

2.8 

3.1 

5.5 

3.4 

3.8 

August 

2.5 

0.9 

1.9 

5.1 

3.1 

3.6 

9.0 

4.5 

6.2 

September 

5.8 

1.1 

3.2 

9.4 

3.4 

5.1 

8.5 

4.2 

5.6 

October 

5.5 

1.1 

3.1 

9.1 

3.3 

5.1 

14.5 

4.0 

8.4 

November 

3.0 

1.0 

1.8 

5.6 

3.3 

4.0 

8.8 

4.0 

5.5 

December 

2.9 

1.4 

2.3 

7.8 

3.4 

4.6 

9.5 

3.8 

6.6 

1861. 

Januar 

19.0 

2.8 

6.1 

15.7 

4.5 

7.1 

17.6 

4.0 

6.6 

Februar 

12.2 

4.3 

5.6 

6.0 

4.2 

4.8 

12.0 

7.0 

8.5 

März 

10.2 

5.4 

7.4 

11.5 

4.2 

6.8 

16.6 

6.8 

11.5 

April 

5.7 

1.6 

3.3 

6.4 

3.4 

4.1 

12.0 

3.7 

6.0 

Mai 

1.8 

0.8 

1.4 

4.6 

3.0 

3.4 

4.1 

3.2 

3.7 

Juni 

1.5 

0.5 

0.9 

4.2 

2.9 

3.2 

7.5 

3.1 

4.6 

Juli 

1.7 

0.5 

1.0 

4.3 

1.2 

3.5 

6.8 

3.5 

4.4 

August 

0.4 

—0.5 

0.1 

3.1 

02 

2.5 

4.8 

2.9 

3.5 

September 

1.6 

—0.7 

0.3 

4.3 

32 

2.5 

10.3 

2.8 

4.2 

October 

1.3 

-0.1 

0.3 

3.8 

2.3 

2.3 

5.7 

3.0 

3.5 

November 

3.4 

0.0 

1.7 

7.0 

2.0 

3.8 

9.6 

3.1 

6.1 

December 

4.0 

1.4 

2.9 

7.6 

3.2 

4.3 

10.0 

3.7 

3.5 
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Jahr 

und 

Monat. 

Main. 

Neckar. 

Lahn. 

Kiisselsbeim. 

Hirsch  born. 

Giessen. 

h. 

m. 

h. 

t. 

m. 

h. 

t- 

ra. 

1862. 

Januar 

134 

0.5 

t tt 

4.3 

t n 

22.7 

1 II 

3.1 

53 

16.8 

1 II 

3.7 

1 !• 

5.1 

Februar 

21.7 

3.4 

8.4 

28.1 

4.5 

8.4 

17.5 

3.5 

89 

Marz 

3.2 

1.9 

2.8 

4.6 

3.3 

3.9 

9.6 

5.0 

5.9 

April 

3.1 

0.9 

1.7 

6.4 

2.9 

38 

5.6 

3.6 

4.4 

Mai 

2.0 

0.2 

0.9 

4.4 

2.8 

3.2 

14.0 

3.5 

5.2 

Juni 

1.6 

0.2 

0.7 

5.4 

2.7 

3.3 

7.5 

3.5 

4.7 

Juli 

2.8 

0.6 

1.6 

4.6 

2.5 

3.0 

19.4 

5.7 

7.9 

August 

2.7 

0.1 

0.7 

5.4 

2.5 

2.9 

17.1 

3.2 

5.5 

September 

0.4 

—0.2 

0.0 

4.7 

2.6 

3.2 

3.6 

3.0 

3.2 

October 

0.5 

—0.5 

—0.2 

6.3 

2.5 

3.4 

7.5 

3.0 

4.4 

November 

0.3 

0.0 

0.1 

4.0 

2.8 

3.3 

7.3 

3.8 

4.6 

December 

4.5 

-0.2 

1.1 

9.3 

2.5 

4.3 

13.5 

4.0 

8.3 

1863. 

Januar 

7.1 

2.2 

3.9 

14.2 

4.2 

6.1 

17.2 

7.0 

10.3 

Februar 

4.0 

1.6 

3.5 

6.6 

3.7 

4.9 

10.2 

4.7 

7.0 

März 

4.2 

1.2 

2.7 

6.5 

3.4 

4.4 

7.3 

4.5 

6.2 

April 

3.6 

0.8 

1.8 

5.4 

3.7 

4.3 

6.6 

3.5 

4.5 

Mai 

1.3 

0.3 

0.7 

3.7 

8.0 

3.4 

4.0 

3.3 

3.8 

Juni 

3.4 

0.2 

1.2 

4.5 

2.9 

3.4 

4.8 

3.0 

3.6 

Juli 

2.2 

0.1 

0.2 

6.5 

2.4 

3.1 

4.3 

2.9 

3.2 

August 

0.1 

—0.2 

-0.1 

2.5 

2.1 

2.2 

3.1 

2.8 

2.8 

September 

0.7 

—0.2 

0.0 

4.8 

2.2 

2.8 

4.5 

3.0 

3.6 

October 

0.4 

-0.5 

0.0 

3.1 

2.2 

2.6 

3.6 

3.1 

3.4 

November 

3.0 

0.5 

2.0 

4.7 

2.7 

3.5 

10.3 

3.6 

5.4 

December 

5.5 

1.3 

3.2 

7.8 

2.8 

4.5 

10.8 

4.1 

18.6 

1864. 

Januar 

14.9 

1.4 

4.7 

7.1 

3.4 

4.5 

11.7 

3.6 

6.5 

Februar 

0.3 

1.3 

4.0 

9.0 

2.9 

4.6 

16.5 

3.7 

6.6 

März 

7.7 

1.8 

3.9 

8.8 

3.4 

4.9 

16.7 

4.4 

7.8 

April 

4.0 

0.4 

1.7 

6.6 

2.9 

3.7 

7.5 

3.4 

4.7 

Mai 

0.7 

—0.6 

0.3 

7.0 

2.7 

3.6 

5.8 

3.5 

4.2 

Juni 

2.1 

-0.2 

1.1 

8.6 

2.8 

4.2 

6.1 

4.0 

4.9 

Juli 

2.0 

0.0 

0.9 

4.1 

2.9 

3.3 

5.7 

3.6 

4.4 

August 

0.5 

0.4 

0.0 

3.4 

2.2 

2 5 

4.9 

3.0 

3.5 

September 

0.5 

—0.5 

0.0 

2.6 

2.0 

2 2 

5.1 

3.2 

4.0 

October 

-0.5 

—0.6 

-0.5 

2.1 

1.8 

2.0 

3.6 

3.1 

3.5 

November 

0.7 

—0.7 

—0.2 

3.0 

1.9 

2.3 

8.5 

3.7 

4.4 

December 

0.6 

-0.5 

0.0 

5.1 

2.0 

3.1 

7.4 

3.4 

4.2 

1865. 

Januar 

10.4 

—0.2 

2.1 

16.6 

2.2 

4.6 

17.4 

3.2 

7.8 

Februar 

9.0 

0.5 

3.9 

8.2 

3.2 

4.6 

15.8 

4.0 

7.9 

März 

10.6 

1.1 

4.4 

12.0 

3.0 

5.0 

17.4 

4.4 

7.9 

April 

14.2 

1.1 

6.7 

8.8 

3.0 

5.2 

18.8 

4.6 

9.8 

Mai 

1.7 

0.2 

0.6 

3.7 

2.4 

2.8 

3.7 

3.0 

3.6 

Juni- 

0.4 

—0.6 

—0.1 

2.7 

1.8 

2.2 

3.1 

2.7 

2.9 

Juli 

0.0 

— 1.0 

-0.7 

2.2 

1.6 

1.9 

3.4 

2.9 

3.0 

August 

0.4 

—0.5 

—0.1 

2.3 

1.7 

2.0 

3.4 

3.0 

3.2 

September 

—0.5 

— 1.0 

—0.8 

1.9 

1.5 

1.6 

3.7 

2.9 

3.2 

October 

—0.1 

-1.2 

—1.0 

2.4 

1.4 

1.7 

8.3 

2.9 

3.0 

November 

0.7 

—0.2 

0.1 

3.0 

2.0 

2.5 

8.5 

4.1 

5.7 

December 

0.6 

-0.5 

-1.8 

2.4 

1.8 

2.0 

5.3 

3.1 

4.1 
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Tabelle  IV. 

Hochwasserstände  an  den  Rheinpegeln  in  den  Jahren  1835  bis  1865. 


Pegel. 


Jahre. 

Zeiträume. 

Worms 

Gerns- 

heim. 

Khe 

dur 

Kti 

(Ansr 

«lun 

in- 

•h- 

ch 

Dill 

k . 

z. 

Oppen- 

heim. 

Gins- 

heim. 

Mainz. 

Frei- 

Weio- 

beim. 

Bmgn 

r z. 

F. 

z. 

F.  I 

F. 

z. 

F.  z. 

F. 

z. 

F 1 Z. 

LI 

1835 

18.  und  19.  Mai 

126 

12 

7« 

12  87« 

108 

103 

91 

8 37, 

84 

1836 

6.  u.  7.  Decbr. 

19  7 

19  2Vt 

19  1 

17 

3 

16  2 

14  8 

137', 

134 

10.  u.  11.  Decbr. 

196 

19 

— 

18  9 

17 

— 

16  27. 

15  1 

14  2 

14  — 

1837 

21.  u.  22.  Mai 

17  ’/„ 

16 

7'  , 

1687» 

15 

1 

13  57. 

12  27, 

11  1 

111 

26.  December 

13l6 

13 

6 

14  3'/, 

13  1 

134 

13 

118'/, 

12- 

1838 

27.  u.  28.  Febr. 

ll|8 

15 

3 

164 

14 

5 

158 

18 

14  5 

173 

1.  u.  2.  März 

97 

87 

109 

9 

7 

14 

2 

156 

16:5 

188 

11.  Juni 

151- 

1467, 

15  1 

13 

12 

— 

114 

99 

97 

1839 

28.  Februar 

14:7 

147 

15127, 

14 

5 

15 

15  1 

13  6 

136 

31.  December 

ih!— 

15]9 

1613 

14 

87, 

13 

6 

12  6 

11  4 

114 

1840 

1.  Januar 

15i9 

1597, 

1614 

15 

13 

8 

128 

11  7 

11:7 

22.  u.  23.  Novbr. 

157 

15  6'  , 

16 

7. 

14 

6 

13 

7 

12  9 

11  5 

11t 

27.  December 

77 

59s/4 

7 

1 

83 

6 

37, 

6t  2 

97 

134 

1841 

15.  u.  16.  Januar 

68 

82 

10 

9 

135 

16 

7 

13  8 

14  6 

1*6 

17.  bis  19.  Januar 

155 

16  4 

16 

6 

1518 

16 

— 

158 

182 

155 

1842 

4.  u.  5.  April 

13[7 

13  7 

14 

6 

136 

13 

9 

13  7 

12  17, 

123 

1843 

3.  u.  4.  Februar 

16:2 

16  4 

16 

8 

153 

14 

7 

14  5 

12  7' , 

13- 

21.  üctober 

16,7 

167 

16 

9 

15  17. 

13 

37. 

12  3 

10187, 

in  9 

1844 

29.  Febr.  u.  1.  März 

17  — 

17  3 

17 

8 

16 

7 

16 

8 

16  3 

15- 

151 

22.  August 

17,67. 

1777, 

18 

2 

16 

2‘. 

14 

— 

12  5 

11  — 

11- 

1845 

31.  März 

22  — 

21  6 

22 

3 

21 

17» 

22 

7'/» 

22  9 

21  — 

209 

1846 

31.  Jan.  u.  1.  Febr. 

193 

19  47» 

19 

8 

19 

17|9 

17  5 

16  l 

15:7 

1847 

20.  bis  22.  Febr. 

173 

17  2 

17 

8 

16 

5 

15  97» 

15  5 

14  1 

14  3 

1848 

2.  Febr. 

2 41/ » 

25 

3 

3 

3 

3 

3 97. 

4 4 

74 

127 

12.  Febr. 

82 

8;2 

10 

6 

10 

9 

12  7 

13  1 

1127, 

124 

4.  März 

117 

119 

13 

5 

12 

7 

12  8 

12  4 

108 

119 

26.  April 

1357. 

135 

14 

5 

13!  1 

1147» 

10  4 

8,77. 

96 

1849 

16.  u.  17.  Jan. 

17  27. 

1757» 

18 

4 

16 

6 

15  2 

14  1 

129*/» 

119 

18.  u.  19.  Jan. 

166 

1687, 

17 

8 

16 

3 

16 

— 

15 

3 

14  — 

14- 

1850 

5.  bis  7.  Febr. 

21  6 

21 

7. 

21 

5 

19 

87, 

20  6 

20 

2 

186’/, 

139 

1851 

6.  u.  7.  August 

21 18 

21,— 

21 

4 

20 

7» 

1827» 

16 

7 

14)8 

14  5 

1852 

8.  Februar 

118 

125 

14 

6 

14 

2 

15 

7» 

15 

1 

1347» 

137 

_ 

24.  September 

21  2 

20,6 

21 

— 

19  77» 

17  7» 

15 

— 

13  1 

13 

1&53 

7.  Juli 

18,2 

18  l1/« 

18 

8 

1715 

1557. 

14 

4 

12  4 

121 

1854 

28.  December 

15  — 

154 

16 

5 

15  77, 

15  ft1/* 

15  1 

13117. 

134 

1855 

8.  u.  9.  Februar 

1 1 97. 

13j7 

16 

77, 

16  2 

17 

97, 

18,7 

2lt3 

231 

6.  u.  7.  März 

16(4 

1667, 

18 

17  1 

17 

4 

17 

— 

15  4 

153 

1856 

28.  Januar 

11  87, 

122 

13 

87» 

135 

14 

1 

14 

— 

126’/, 

127 

20.  Mai 

17  9 

181 

18 

7 

17 

2 

15 

274 

13 

6 

12  1 

12- 

iar.7 

14.  bis  16.  Juni 

92 

91 

10 

87, 

IC 

1 

8 

97» 

7 

5 

63 

65 

1858 

11.  u.  12.  April 

10  67, 

11 



12 

5 

11 

4 

10  61 » 

8 

5 

TW, 

75 

1859 

20.  u.  21.  Mai 

139 

146 

15 

5 

14 

3 

127 

11 

— 

9 1'/i 

95 

13.  Juni 

138 

14(47. 

15 

4 

14 

4 

127 

11 

1 

89 

91 

1860 

4.  April 

128 

136 

15 

37, 

14 

8 

1527» 

15 

1 

127 

13- 

n 

16.  September 

16j27» 

165 

17 

4 

16 

D/, 

14  17» 

12 

7 

103’/ 

101 
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Zei  t rä  u m e. 


5.  u.  6.  Januar 
3.  bis  5.  Febr. 
13.  Januar 
lfi.  u.  17.  Juni 
34.  u.  25.  Juni 
30.  u.  31.  Januar 
16.  Juni 

28.  u.  29.  Januar 
13.  u.  14.  April 


F rei- 

Wcin-  Bingen 
heim. 


Angelegenheiten  des  mittelrheinischen 
geologischen  Vereins. 


A uszug  ans  der  A'ereliinreeltnun*  vom  Jahr  IMS. 

A.  E i n n a h m e.  fl.  kr. 


2)  Beitrage  von  Mitgliedern 


4)  Für  verkaufte  Mineraliensammlungen  . . 
&)  Sonstige  Einnahmen  nnd  zwar: 

a.  Cassevorrath  aus  voriger  Keclmung 

b.  Zinsen  von  angelegten  Capitalien  . 

B.  Ausgabe. 

1)  Anschaffung  von  Karten  

2)  Vergütung  für  geologische  Aufnahmen 


fl.  kr. 
56.  32'/» 
77.  — 


4)  Verwaltungskostcn  und  zwar: 

a.  Kosten  des  Locals  . . . 

b.  Porto 

c.  Sonstige  Verwaltungskosten 


A.  Einnahme 


Abschluss. 


Cassevorratli 


fl. 

kr. 

600. 

— 

19. 

30 

362. 

30 

133. 

32’/» 

1015. 

321/» 

14. 

28 

75. 

— 

138. 

22 

133. 

57 

361. 

47 

1015. 

32  ■/. 

361. 

47 

_ 653. 

46’/» 

Ille  llerausgahe  der  fleetlon  Alzey. 

Die  Mitglieder  des  Vereins  werden  benachrichtigt,  dass  die  Versen- 
dung der  Section  Alzey  der  geologischen  Bpecialkartc  des 
Brosaherzogthmns  Ilessen  und  der  angrenzenden  Landesgebiete,  bear- 
beitet von  B.  Ludwig,  erfolgt  ist. 
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Der  Ladenpreis  für  1 Exemplar  der  Section  Alzey  mit  Text 
ist  fl.  4.  48  kr.  = Thlr.  2.  20  8gr.  Für  Vereinsmitglieder  besteht 
der  Subscriptionspreis  von  fl.  3.  36 “kr.  = Thlr.  2. — , zu  welchem  solche 
die  gewünschten  Exemplare  durch  einen  der  Unterzeich ueton 
beziehen  können.  Boi  dem  Bezug  von  10  Sectioncn  (Exemplare  obiger 
oder  früher  erschienener)  findet  hierbei  ein  Kahatt  von  25  Procent  statt. 

Auch  wollen  sich  diejenigen  Vereinsmitglieder,  welche  nach  13 
der  Statuten  (dritter  Absatz)  Anspruch  auf  den  Bezug  der  Karten  zu  «lein 
ermüssigten  Preis  von  fl.  2.  42  kr.  haben,  gefälligst  unmittelbar  an  einen 
der  Unterzeichneten  wenden.  \ 

Darmstadt,  im  November  1866. 

Die  geschüftsführendon  Mitglieder  des  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geheimer  Oborsteuerrath. 


Früher  sind  erschienen: 

Geologische  Spccialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen 

und  der  angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1 : 50000. 
Herausgegeben  vorn  inittelrheinischen  geologischen  Verein. 
9 Hefte,  gr.  8.  geh.  Mit  9 Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe, 
a Kthlr.  2.  20  Sgr.  = fi.  4.  48  kr.  Darmstadt  1855  bis  1865. 

I.  Section  Fried  berg  von  31.  CutUütfl.  1855. 

II.  Section  Giessen  von  Dr.  (£.  Ihrfh’nÖad).  1856. 

III.  Section  Büdingen-Gelnhausen  von  31.  Cuöiuifl.  1857. 

IV.  Section  Offen  hach -Hanau -Frankfurt  von  {j.  illjfüGrtfi) 
und  31.  L'uöuiifl.  1858. 

V.  Section  Schotten  von  fl.  ilnfcfjc.  1859. 

VI.  Section  Dieburg  von  J.  «Hecftcr  und  31.  Cuftiuiß.  1861. 

VII.  Section  Herbstein-Fulda  von  fl.  Üdfrije  und  1U.  0.  £.  flut; 
Geriet.  1863. 

VIII.  Section  Erbach  von  Jf,  .SeiGcrt  und  31.  Cubiuifl.  1863. 

IX.  Section  Darm stadt  von  31.  Cuhiuifl.  1865. 


Berichtigung. 

In  Nr.  52  des  Notizblatts,  Seite  62,  letzte  Zeile,  wird  Frei-Weiu- 
lieira  als  zum  Kreis  Alzey  gehörend  angegeben,  wührcud  diese  Gemar- 
kung zum  Kreis  Bingen  gehört. 

Desgleichen  wird  daselbst  Seite  63,  Zeile  4 v.  o.,  Sprendlingen 
als  zum  Kreis  Bingen  gehörend  angeführt,  während  dasselbe  im  Kreis 
Alzey  liegt.  * 


Inhalt:  Gebietsabtretungen  in  Folge  des  Friedens  Vertrags  vom 

з.  Sept.  1866.  — Uebersicht  der  im  Monat  Aug.  u.  Scpt.  1866  Geborenen 

и.  Gestorbenen  sowie  der  geschlossenen  Ehen.  — Meteorolog.  Beobacht 
im  Monat.  Oct.  1866.  — Tägl.  Wasscrstände  im  April,  Mai,  Juni,  Juli, 
August  u.  Sept.  1866.  — Viehsalzconsumtion  im  J.  1865.  — Schurf- 
Bcheine,  Muthscliciue,  Belehnungen,  Permissionen  u.  Concessioncn  im 
Gr.  Hessen  Ende  1865.  — Wasscrstlinde  des  Rheins,  des  Mains,  des 
Neckars  u.  der  Lahn  (Schluss).  — Angelegenheiten  des  inittelrheinischen 
geologischen  Vereins.  — Berichtigung. 


Rediglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  ViTlagstmTidliing,  Hofbnchhnndlung  von 
G.  Jongliaus  zu  Darmstadt. 

Huchdruckfrtt  von  H t inr  ic k Hrill. 
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In  der  Hofhuchhandlung  von  6.  Jonghans  in  Dar 


ferner  erschienen: 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  I 
angrenzenden  Landesgebiete  im  Muasstahc  von  1 : 50000.  llcrans- 
gegeben  .vom  mittelrbein.  geologischen  Verein.  10  Hefte,  gr.  8:'  geh. 
mit  10  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  ii  Rtlilr.  2.  20  Sgr.  -=  fl.  4. 
48  kr.  Dannstadt  1855 — 1866.  — Die  erschienenen  Sectioncn  sind: 

I.  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1855.  — II.  Giessen  von  Dr. 
E.  Dieffenbach.  1856.  — III.  Büdingen-Gelnhausen  von 
R.  Ludwig.  1857.  — IV.  Offenbach-Hanau- Frank furt  von 
G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — V.  Schotten  von  H. 
Tasche.  1850.  — VI.  Dieburg  von  F.  Becker  und  R.  Ludwig. 
1861.  — VII.  Herbstein -Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  C.  J. 
Gutberiet.  1863.  — VIII.  Erbach  von  P.  Seibert  und  R.  Lud- 
wig. 1863.  — IX.  Darm stadt  von  R.  Ludwig.  1864.  — X.  Al- 
zey von  R.  Ludwig.  1866. 

Notizhlatt  des  Vereins  für  Erdkunde  uhd  verwandte  Wissenschaf- 
ten zu  Darmstadt. 

I.  Folge.  Nr.  1 — 46.  Oct.  1854  bis  Mai  1857,  mit  9 lithograpliir- 
ten  Tafeln.  Darmstadt.  8.  Thlr.  1.  = fl.  1.  48  kr. 

II.  Folge.  In  Verbindung  mit  dem  mittelrheinisch cn  geolo- 
gischen Verein.  Herausgegehen  von  L.  Ewald.  Jahrgang 
I. — III.  Nr.  1 — 60.  Mai  1857  bis.  Juni  1861.  Mit  einer  Tabelle 
und  9 lithogr.  Tafeln.  Dannstadt  1858 — 1861.  3 Hefte.  8.  geh. 
h 20  Sgr.  = fl.  1.  12  kr. 

III.  Folge.  Nebst  Mittheilungen  aus  der  Gr.  Hess.  Ccntral- 
s teile  für  die  Landcsstatistik.  Hcrnusg.  von  L.  Ewald« 
Heft  L — IV.  Nr.  1 — 48.  Darm  stadt  1862 — 65.  8.  geh.  h Rtlilr.  1« 
10  Sgr.  = fl.  2. 

Beitrüge  zur  Geologie  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der 
angrenzenden  Gegenden.  ErgllnzungshlHttcr  zum  Notizblatt  etc, 

I.  Heft.  Darinstadt  1858.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Beitrüge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatsknnde  des  Grossher- 
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Die  Grojsh.  Hes«.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 

Ton  kleinerem  Umfang  dnreh  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

Mi  «1.  Januar  1807. 


Mittheilungm 


Zusammenstellungen 

aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbaoh, 
Oiessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das  Jahr  1805. 


[Aus  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landcsstatistik.  Nr.  181.] 


Im  Anschluss  an  die  bereits  durch  das  Notizbiatt  (Nr.  7,  August 
1862.  Nr.  15,  März  1863,  Nr.  18,  Mai  1863  und  Nr.  53,  April  1866) 
veröffentlichten  Octroirechnungen  werden  nachstehend  gleiche  Zu- 
sammenstellungen aus  den  betreffenden  Rechnungen  des  Jahrs 
1865  mitgetheiit. 

Darmstadt. 


1.  Octroi  - Einnahme. 

a.  Getränke. 

/3830  Ohm  l*/z  Maas  in  Fässern 

(auch  Most)  ä 2 fl 

517  Ohm  55  Maas  im  Grosshandel 


IJOO 

1361 


8.  kr. 

7674  3 
905  22 


. j riugriuuit  . u m.  p i.  uhu 

J eln  i233  Ohm  54  Maas  durch  Grosshänd 
j ler  in  die  Stadt  verkauft  ä 
I 1 fl.  45  kr.  pr.  Ohm  ....  408  54s/< 

! 12682  Flaschen  oder  Krüge  ä 1 kr.  211  22 

2;  Obstwein  350  Ohm  511/*  Maas  sl  48  kr  pr.  Ohm  . . 

1 246600  Maas  In  der  Stadtge- 
markung fabricirt,  mehii- 
genStoffen,  vonGrossbren- 
nern,  für  100  Maas  Maisch- 
raum ä 11  kr 452  6 

Jl87320Maas  desgl-von  Klein- 
brennern, für  100  Maas 

Maischraum  ä 9 kr.  . . 281  2 

zu  übertragen  733  8 


3)  Branntwein  < 


fl.  kr. 


9199  41’/« 
282  48 


9482  29’/« 
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fl.  kr. 

Uebertrag  733  8 

59  Maas  dcsgl.  von  einge- 
stampften Weintrebern, 

Kernobst  etc.  für  je  20 

Maas  l1/«  kr 5 

1330  Ohm  54'/*  Maas  einge- 
filhrt,  4 2 fl.  16  kr.  pr.  Ohm  3021  '/* 

4352  Flaschen  oder  Krüge 
eingeflihrt,  4 1 kr. pr.  Stück  72  32 


12970  Ohm  79’/«  Maas  durch 
I Grosshändler  eingeflihrt, 

8)  Branntwein  ^ *’  Pr-  Chm  ....  297  56'/» 

256  Ohm  56  Maas  von  Gross- 
I händlem  in  die  Stadt  ver- 
1 kauft,  4 2 fl.  10  kr.  pr.  Ohm  556  16*/« 
I 15  Ohm  31*/*  Maas  Rum,  Ar- 


I rac,  Cognac,  Liqueur, 

I Punschessenz  von  Gross- 
■ händlern  eingeflihrt,  49  kr. 

| pr.  Ohm 2 43 

99  Flaschen  desgl.,  4 '/«  kr. 

, pr.  Flasche 49V» 

4)  Spiritus  1091  Ohm  44  Maas  von  Gross- 

händlern eingeflihrt,  ä 12  kr.  pr.  Ohm 
, 7238  Ohm  151/«  Maas  eingeflihrt, 

\ 4 44  kr.  pr.  Ohm 5318  38 

5)  Bier  15443  Chm  49'/»  Maas  in  der  Stadt- 

J gemarkung  fabricirt  4 35  kr. 
f pr.  Ohm  8892  17 

6)  Essig  1018  Ohm  74  Maas  eingeflihrt  4 1 fl. 


b.  Mehl  und  Backwerk. 

46451  Malter  '/» Kumpf  Mehl.  427  kr.  pr.Mltr.  20907  59'/« 
Wecke  und  Weisbrod  flir  970  fl.  Werth  cin- 

geführt,  4 1 kr.  flir  20  kr.  Werth  . . 48  30 

1072  Centner  61  Pfund  Roggen-  oder  ge- 
mischtes Brod  eingeführt,  4 25  kr.  pr.  Ctr.  446  557* 

c.  Hillsenfrüchte. 

589  Malter  1*/*  Simmer  Bohnen,  Erbsen  etc. 
eingeführt,  4 24  kr 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 
2355  Stück  Ochsen  oder  Stiere  von  Metzgern 


geschlachtet  4 9 fl.  8 kr 21509  — 

9 Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 9 fl.  81  — 

zu  übertragen  21590  — 


fl.  kr 

9482  2f8/i 


4684  31 V« 
218  33 V« 

14210  55 
1025  39V« 
29622  9 

21403  24'/i 
235  46 '/• 

51261~2Ü 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

üebertrag  21590  — 51261  20 

64  Stück  Kühe  oder  Rinder  von  Metzgern 

geschlachtet  ä 6 fl.  4 kr 388  16 

17  Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 6 fl.  102  — 

S653  Stück  Schweine  von  Metzgern  ge- 
schlachtet ä 1 fl.  21  kr 11681  33 

619  Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 1 fl. 

18  kr 804  42 

7405  Stück  Kälber  von  Metzgern  geschlach- 
tet ä 46*/,  kr 5738  52*/i 

9 Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 45  kr.  6 45 
2319  Stück  Hammel  oder  Schafe  von  Metz- 
gern geschlachtet  ä 41*/i  kr 1603  58*/i 

8 Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 40  kr.  5 20 

59  Stück  Ziegen  ä 24  kr 23  36 

899  Stück  Schaf-  und  Ziegenlämmer,  Span- 
ferkel ä 6 kr 89  54 

145252'/,  Pfund  frisches  Fleisch,  & 2 kr  pr. 

Pfund 4841  45 

26365  Pfund  getrocknetes,  geräuchertes  etc. 

Fleisch  ä 3 kr.  pr.  Pfund 1318  15  48194  57 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

9135  Pfund  Fleisch  von  Wildpret  einge- 
bracht ä 3 kr 456  45 

4885  Stück  Haasen  ä 6 kr 488  30 

8229  „ Gänse  ä 6 kr 822  54 

60  ,,  Wolsche  ä 18  kr 18  — g 

f.  Brennmaterialien. 

6995 V*  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelbolz ä 28  kr 3264  34 

684*/4  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Buchen 

etc.  ä 24  kr.  273  42 

107  Stecken  desgl.  Stockbolz  von  Eichen  etc. 

ä 18  kr 32  6 

102465 < Stecken  Nadelholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz ä 20  kr 3415  35 

511*/«  Stecken  desgl.  Stockholz  ä 18  kr.  . 153  31*/* 

725'/,  Hundert  Laubholz -Wellen  ä 25  kr. 

pr.  100  802  tl'/4 

778ä/4  Hundert  Nadelbolz-Wellen  ä 18  kr. 

pr.  100  ....  • 233  37*/. 

60  Laubholz-Reisig,  ungebunden,  pr.  Pferd 

10  kr 10  — 

15  Nadelholz-Reisig,  ungebunden,  pr.  Pferd 

8 kr 2_— 

zu  übertragen  7687  17  */4  101242  26 


Digitized  by  Google 


4 


fl.  kr.  fl.  kr. 

Ucbertrag  7687  17'/«  101242  26 

84943'/»  Centner  Torf  ä 2 kr 2831  27 

310924' « „ Steinkohlen  ä 4 kr.  . . . 20728  17 

43095'/»  Malter  Tannzapfeu  4 1 kr.  ...  718  15'/»  3i%5  ]$ »/, 

g.  Aversionalabgaben  und  Nacherhebungen 194  6 


Gcsammtsummc  der  Octroi-Einnahme  133401  48’ * 


II.  Octroi-Rückvergtttungen. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

253  Ohm  Wein 442  59'/* 

90  „ Obstwein 60  5 

518  „ Branntwein 874  39'/» 

1436  „ Bier 574  16'/» 

3'/»  „ Essig 1 48 

2800  Centner  Steinkohlen 174  6*/« 

Für  Schlachtvieh 6 — 

b.  In  Folge  von  Hefreiungen. 

2596  Centner  Fleisch,  an  die  Menage  des 

Gross!).  Militärs  geliefert 4158  16'/» 


2133  55'/) 


Den  an  der  Menage  nicht  betheiligten 
verheirateten  Unterofficieren  . . . 364  17  4522  33'/i 

Summe  der  Octroi-RUckvergtitungen  6656  28’/) 


Abschluss. 


Die  Octroi-Einnahme  beträgt 133401  fl.  48’/)  kr. 

Die  Octroi-Rilckvergiitungen  betragen  6656  „ 28’/)  , 

Bleibt  Octroi-Einnahme  126745  fl.  20  kr. 


Offenbach. 

I.  Oct roi  - Einnahme. 

a.  Getränke . a.  kr.  fl.  kr. 

1550  Ohm  18*/4  Maa8  Wein  a 2 fl.  pr.  Ohm  3100  271/« 

(Diese  Quantität  Wein  ist  grüsstenthcils 
durch  Wirtho  und  Private  von  auswärts 
eingehracht  und  nur  ein  geringer  Theil 
derselben  durch  Private  von  hiesigen 
Weinhftndlcrn  bezogen  worden.  Der  Wcin- 
bczug  von  Grosshändlern  ist  hierunter 
nicht  enthalten,  indem  diese  bei  der  Ein- 
lage keine  Oetroiabgabe  entrichten ; cs  kann 
daher  auch  das  Wemquantum,  welches  die 
Grosshändler  an  Private  verkaufen,  nicht 
angegeben  werden.) 

4335  Ohm  63 */*  Maas  Obstwein,  ä 40  kr.  pr.  Ohm  2890  31 V* 

(Hiervon  wurden  in  hiesiger  Stadt  fabri- 
cirt  2244  Ohm  4 */a  Maas  und  von  auswärts 
eingehracht  2091  Ohm  50  Maas.) 

zu  übertragen  5990  583/4  — — 
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«■  kr.  «.  kr. 

Uebertrag  5990  58*/«  — — 

17136  Ohm  39  Maas  Bier,  4 30  kr.  pr.  Ohm  8568  14'/« 

(Hiervon  in  hiesiger  Stadt  gebraut  4585 
Ohm  nnd  von  auswArts  eingeführt  12551 
Ohm  39  Maas.) 

1767  0hro415'«MaasBranntwein,43fl.pr.0hm  5302  34 
(Hiervon  hier  gebrannt  136  Ohm  269/< 

Maas,  von  auswArts  eingegangen  1631  Ohm 
15  Maas.) 

Durch  Bruchtheile  von  Kreuzern  entstandene 

Mehrbeträge 18  40  19880  27 

ft.  Mehl  und  Backwerk. 

41356  Malter  2 Simmer  1 Kumpf  Mehl  in  der 

Mehlwage  verwogen,  4 12  kr.  pr.  MItr.  8273  17 
374  Malter  1 Simmer  1 Kumpf  Mehl  an  den 
Erhebungstätten  eingebracht,  4 12  kr. 

pr.  Mltr 74  52 

Von  Brod  nnd  Wecken  an  den  Erhebungs- 

Stellen  eingebracht 121  25  8469  34 

(Von  12  Pfnnd  Brod  und  jo  25  Wecken 
und  weniger  werden  1 kr  erhoben.) 

c.  Hafer. 

100  Malter  Hafer  zu  Wasser  eingegangen 

ä 6 kr 10  — 

86921»  „ Hafer  an  den  Erhebungsstätten 

eingebracht  4 6 kr.  pr.  Mltr.  869  15  879  15 

87921/*  Malter. 

d.  Sclachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

1963  Stück  Ochsen  4 8 fl 15704  — 

279  „ Kühe  ä 6 fl.  40  kr 1860  — 

106  „ Rinder  ä 6 fl.  40  kr.  ...  . 706  40 

5 „ Rinder  ä 3 fl.  20  kr 16  40 

7796  „ Schweine  4 1 fl.  40  kr.  . . . 12993  20 

3784  „ Kälber  4 30  kr 1892  — 

2481  B Hammel  4 30  kr 1240  30 

233  Centner  89  Pfund  gesalzenes  nnd  ge- 
räuchertes Fleisch,  Wurst  etc.  an  den 
Eingangsstationen  eingebracht,  4 1 kr. 
pr.  Pfund 389  49  34802  59 

e.  Wildpret. 

642  Stück  Hassen  4 6 kr.  . 64  12 

57  „ Rehe  4 25  kr 23  45 

1 „ Spiesser  4 40  kr — 40 

6 „ Wildkälber  4 20  kr 1 40 

1 „ Wildschwein  4 1 fl 1 — 

3 n Frischlinge  4 30  kr 1 30  92  47 

zu  übertragen  64125  12 
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fl.  kr. 

Uebertrag 

f.  Brennmaterialien. 

57091/*  Stecken  Laubholz  zu  Wasser  einge- 

gebracht  ä 8 kr.  pr.  Stecken 761  16 

2035 l/«  Stecken  Nadelholz  dessgl  4 4 kr.  . 135  41 

3565  Stück  verschiedene  Wellen  ä 1 kr. 

pr.  100  59  25 

Von  verschiedenem  Holz  und  Wellen  an  den 

Eingangsstationen  eingebracht  . . . 385  50 

246938’/i  Centner  Steinkohlen  zu  Wasser 

eingebracht  ä 2 kr  pr.  Ctr.  . 8231  17 

168284’/i  Centn.  Steinkohl,  an  den  Eingangs- 
stationen eingebracht  4 2 kr.  . 5609  29 


415223  Centner. 

1800  Wagen  Torf  4 4 kr 120  — 

6614  Bütten  Holzkohlen  zu  Wasser  einge- 
bracht 4 3 kr 330  42 

2062  , Holzkohlen  an  den  Eingangs- 
stationen 4 3 kr 103  6 


Gesammtsurame  der  Octroi-Einnahme 
II.  Octroi-Rückvergütungen. 
a.  ln  Folge  von  Ausfuhren. 


529  Malter  1 Kumpf  Mehl 105  50 

97  „ 2 Slmmer  Hafer 19  30 

16  Ohm  66  Maas  Wein 20  43 

42  „ Obstwein 28  — 

4277  „ 26»/*  Maas  Bier 2138  89’/« 


(Hierunter  sind  4277  Ohm  26*/»  Maas 
(mH  2041  fl.  84 */•  kr.],  welche  von  hiesi- 
gen Wirthen  in  ihre  in  der  Bürgeler  Ge- 
markung gelegenen  Felsenkeller  gebracht 
worden  sind  und  von  welchen  bei  dem 
Wiedereinbringen  das  Octroi  entrichtet 
werden  muss.  Der  Best  mit  194  Ohm  ist 
nach  auswärts  gegangen.) 

371  Ohm  39  Maas  Branntwein  nach  auswärts 


ausgeführt 1114  20V» 

287  Ohm  72’,<  Maas  desgl.,  welcher  zur  Essig- 
fabrikation verwendet  wurde  ....  683  42’/» 

Von  Brennmaterialien. 

14077»  Stecken  Laubholz 93  50 

18  „ Nadelholz — 36 

12313  Centner  Steinkohlen 410  24 

162  Bütten  Holzkohlen  . 8 6 


zu  übertragen 


fl.  kr. 

64125  12 


15736  j?6 
79861  38 


4803  41»/* 
4803  41»  * 
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B.  kr.  a.  kr. 


üehertrag  4803  41*'« 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

1077’/*  Malter  Mehl  i der  Garnison  und  der  215  27 

312V»  „ Hafer  j Gendarmerie  ge-  34  15 

326877«  Pfd.  Fleisch  I liefert  . . . 544  477«  794  297« 

Summe  der  Octroi-Riickvergütungen  5598  1 1*/* 
Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 79861  fl.  38  kr. 

Die  Rückvergütungen  betragen 5598  „ 117»  „ 


Bleibt  Octroi-Einnahme  74263  fl.  26V»  kr. 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke.  s.  kr. 

1070  Ohm  14'/»  Maas  Wein  4 2 fl.  40  kr.  pr.  Ohm  . . 

14697»  Flasche  Wein  4 2 kr 

280  Ohm  287 « Maas  Obstwein  4 40  kr 

2017  Ohm  56’/«  Maas  Bier  4 8 kr 

7437  Ohm  27  Maas  Bier  4 57»  kr 

3790  Ohm  587»  Maas  Branntwein  4 2 fl.  pr.  Ohm  . . 

(Der  Ansatz  ist  summarisch,  weil  bei  der  Erhebung 
Bruchtheile  von  Kreuzern  filr  voll  gerechnet  werden^ 


b.  Mehl  und  Backwerk  etc.  a.  kr. 

23095  Malter  37»  Simmcr  Mehl,  pr.  Mltr.  12  kr.  4619  107» 

2118  Pfund  Backwaaren,  3 Pfund  4 7*  kr.  2 56'/» 

8 Malter  2 Simmer  Malz  4 8 kr 18  4523  15 

c.  Hafer. 

2919  Malter  1 Simmer  Hafer  4 4 kr 196  37 

d Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

680  Stück  Ochsen  4 4 fl 2720  — 

180  „ Kühe  4 2 fl.  40  kr 480  — 

1129  „ Rinder  4 1 fl.  36  kr 1806  24 

5 „ Stoppelkälber  4 1 fl.  15  kr.  . . 6 15 

5453  „ Kälber  und  Hämmel  4 20  kr.  . 1817  40 

3046  „ Schweine  4 1 fl 3046  — 

134  „ Spanferkel  4 4 kr 8 56 

17635  Pfund  gesalzenes  und  geräuchertes 

Fleisch,  Wurst  etc.  4 ’/*  kr.  '.  . . . 220  26V»  10105  417» 

e.  Wildpret. 

3 Hirsche  4 1 fl 3 — 

1 Wildkalb  4 20  kr — 20 

148  Rehe  4 15  kr 37  — 

2 Wildschweine  4 45  kr 1 30 

1144  Haasen  4 2 kr 38  8 

586  Pfund  zerlegtes  Wildpret  4 */»  kr.  . . 4 53  84  51 


zu  übertragen  26630  227» 


11619  58 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  26630  22‘/i 

f.  Brennmaterialien. 

6031  */•*  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz ä 12  kr 1206  15 

1165'/»  „ Nadelholz,  desgl.  4 8 kr.  . 155  24 

19001'»  „ Stockholz  ä 6 kr 190  3 

586  Laubholzwellen  ä 4 kr.  pr.  Gespann  . 39  4 

259  . AS..  B . 12  57 

1134121/»  Centner  Steinkohlen  4 l1/»  kr.  . 2835  183/* 

36966  „ Braunkohlen  4 */«  kr.  . . 462  43/«  4901  6‘/* 


Gesainintsuimne  der  Octroi-Einnahme  31531  28*/* 
II.  Octroi-Rückvergütungen. 

1 Ohm  12*/*  Maas  Obstwein  4 40  kr — 46V* 

3537  „ 10  Maas  Branntwein  pr.  Ohm  1 fl.  15  kr. 

bis  2 fl 5487  30'/i 

21700  Laibe  Brod  pr.  100  4 25  kr 90  25 

57  Malter  Hafer  4 4 kr 3 57 

1 Schwein 1 — 

1 Stier 1 36 

148  Stecken  Holz  4 12  kr.  und  6 kr 25  12 

6914  Centner  Steinkohlen  ä 1 '/*  kr 172  51 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen  5783  18 
Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 31531  fl.  28*/t  kr. 


Die  Octroi-Rückvergütungen  betragen  . . 5783  * 18  ^ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  25748  fl.  IO»/*  kr. 

Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme. 


294  Ohm  58  Maas  Woin,  4 1 fl.  per  Ohm  .... 

294  fl.  43  kr. 

52 

*1 

25 

„ Obstwein,  4 40  kr.  per  Ohm  . 

34  „ 51’/*  . 

2827 

n 

7« 

„ Bier,  4 20  kr.  per  Ohm  . . . 

942  „ 22*/*  , 

1681 

n 

60 

„ Branntwein,  ä 2 fl.  per  Ohm  . 

3363  „ 33‘/>  * 

Summe 

4635  fl.  31  kr. 

II.  Octroi-Riickvergiitungen. 

66  Ohm 

38*/* 

Maas  Wein,  4 1 fl.  per  Ohm  . . . 

66  fl.  28'/*  kr. 

87 

w 

9*/« 

„ Obstwein,  4 40  kr  per  Ohm  . 

58  „ 41/*  , 

2216 

n 

46»/* 

„ Bier,  4 20  kr.  per  Ohm  . . . 

737  „ 51  „ 

1368 

N 

16*/« 

„ Branntwein,  4 2 fl.  per  Ohm  . 

2736  „ 28  . 

Summe 

3598  fl.  51*/«  kr. 

Bleibt  Octroi-Einnahme 

1036  fl.  39'/«  kr. 

(Schluss  folgt). 
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UebenleHt 

der  im  Monat  October  und  November  1866  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
des  Grossherzogthnms  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen, 
verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

[Aua  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landeastatistlk.  Nr.  183. 


Oclober. 


Gemeinden. 

OrU- 
an  we- 
sende 
Bo- 
vülke- 
rung 
1864. 

Zahl  der  ln  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  9 letzten  Vorjahre 

jjSiSIl 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

storbe- 

nen. 

ge- 

Mll  lOf»- 

aenen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

schl  aa- 
sen ea 
Eh«?n. 

*. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

Ü. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  prcus- 

sieche  Garnison) 

KmiT! 

154 

126 

33 

149 

100 

38 

151 

112 

27 

Darm  stadt 

29225 

61 

65 

24 

60 

50 

24 

62 

59 

18 

Offen  hach 

19377 

66 

29 

21 

59 

28 

18 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

50 

30 

10 

39 

30 

9 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

31 

14 

8 

33 

21 

6 

32 

19 

5 

Bingen 

6644 

16 

16 

5 

16 

9 

2 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

13 

8 

4 

11 

11 

2 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

22 

15 

1 

26 

19 

5 

21 

18 

5 

Bcnshcim 

4761 

13 

14 

4 

16 

17 

4 

15 

18 

3 

Fried  berg 

4569 

17 

8 

4 

6 

6 

3 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

16 

8 

4 

14 

9 

4 

12 

10 

3 

Bcssungcn 

4148 

9 

12 

1 

10 

6 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

468 

345 

119 

439 

305 

118 

436 

334 

92 

Verhältnis»  zahlen 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

26 

35 

103 

28 

40 

104 

28 

37 

134 

November. 

Mainz  (ohne  preus- 

sische  Garnison) 

42704 

162 

72 

28 

137 

103 

28 

151 

112 

27 

Darm  stadt 

29225 

60 

67 

38 

62 

57 

18 

62 

59 

18 

Offenbach 

19377 

65 

25 

24 

60 

36 

20 

63 

37 

15 

Worms 

11988 

40 

22 

4 

25 

26 

6 

36 

27 

5 

Giessen 

9484 

27 

23 

4 

32 

17 

4 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

17 

12 

6 

16 

11 

5 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

13 

11 

4 

15 

7 

1 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5180 

20 

7 

2 

20 

14 

6 

21 

18 

5 

Bensheim 

4761 

6 

13 

5 

15 

17 

5 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

9 

8 

3 

8 

8 

8 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

13 

11 

3 

12 

9 

10 

12 

10 

3 

Bcssungcn 

4148 

10 

.8 

1 

9 

3 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

146721 

432 

279 

121 

411 

308 

109 

436 

334 

92 

Verhältnis  s zah  1 cn 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

n 

28 

44 

101 

30 

40 

113 

28 

37 

134 
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Angelegenheiten  der  Grossherzogi.  Centralstelle 
fiir  die  Landesstatistik. 

Verzelehnltm  der  Im  Jahr  I**««  der  Centralatelle 
zugeaendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  dem  kgl.  statistischen  Centralbureau  in  Stock- 

holm: 

Bidrag  tili  Strenges  officiela  Statistik : 

A.  Befolknings-Statistik  für  Ären  1862,  1863,  1864.  3 lieft«.  4. 

B.  Rättsväscndet ; für  Ären  1863.  1864.  2 Hefte.  4. 

C.  Bergshandtering;  für  aren  1864.  1865.  2 Hefte.  4. 

D.  Fabriker  och  Manufaktnrer  für  &r  1864.  4. 

E.  Inrikes  Sjüfart,  für  ar  1864.  4. 

F.  Utrikes  Handel  och  Sjüfart  für  Sr  1864.  4. 

G.  Fangvarden;  für  ar  1864.  4. 

I.  Telegrafväsendet ; fiir  Ar  1864. 

K.  Helso  — och  Sjtikvarden.  I.  Snndhcts-Collegii  nnderdanign 
BerHttclse  für  Ar  1863.  4.  II.  Oefvcrstyrelsens  öfver  Ho- 
spitalen onderd&niga  Bcrllttelse.  a)  Om  Sjukvärden.  b)  Om 
Huspitalsfonden  für  Sr  1864.  4. 

I..  Statens  Jernvägstrafik , für  Ären  1863,  1864,  1865.  1.  Ab- 

theil. 4. 

M.  Postverket.  — Generalpoststyrelsens  underdäniga  Berättclso 
für  ar  1864.  4. 

Statistisk  Tidskrift  utgifven  af  Statistiska  Central- By rin,  Häftcna 
11—15.  8. 

Anteckningar  om  AUmilnna  Väg  — och  Vattonbyggnads  — ar- 
beten  i Sverige  omfattando  Statsregleringsperioden  Ären  1864 — 
1866  fol. 

Uppgift  öfver  Bankcns  Metalliska  Kassa  Bamt  utelüpande  Sodlar 
och  Depositiong-Skuld  m.  m.  den  30.  Juni  1865.  fol. 

Dasselbe  31.  Dccember  1865  och  30.  Juni  1866.  Fol. 
Berättclsc  tili  Rikets  Höglofl.  Ständer,  angäende  Banko-Vcrket, 
af  Rikets  Ständers  Revisoren  1865.  fol. 

Kapital-Konto  tili  Riks-Hufvad-Boken  für  ar  1863.  fol. 

Ctdrag  af  Rikets  Ständers  Riksgälds  - Kontors  für  Sr  1864  och 
1865.  fol. 

General-Samniandrag  öfver  1864  och  1865  Srs  Bevillning.  fol. 
Oefvcrsigt  af  Rikets  Ständers  Banks  heia  ställning,  sammanfattad 
eftcr  1865  ärs  bokslut  fol. 

2)  Vom  Gr.Badischen  H andelsmins  te  r i um  in  Karlsruhe: 

Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossbcrzog- 
thums  Baden.  v 

18.  Heft.  Bewegung  der  Bevölkerung  in  den  Jahren  1856  bis  mit 
1863  und  Medicinische  Statistik.  Karlsruhe  1865.  gr.  4. 

19.  Heft.  Uebersicht  der  Haupt-Ergebnisse  der  Forsteinrichtung 
in  den  Domänen-,  Gemeinde-  und  Körperschaftswaldungen  nach 
dem  Stande  am  1.  Januar  1862,  bearbeitet  von  der  Gr.  Forst- 
dircction.  Karlsruhe  1865.  gr.  4. 

21.  Heft.  Geognostisoh-bcrgmännische  Beschreibung  des  Kinzig- 
thaler  Bergbaues.  Karlsruhe  1866.  gr.  4. 
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22.  Heft.  Die  Heil-  und  Plleganstalt  Illenau.  Bearbeitet  von  der 
Direction  der  Heil-  und  Pneganstalt  Illenau  und  dem  statisti- 
schen Bureau  des  Handelsministeriums.  Karlsruhe  1866.  4. 

Hof-  und  Staatshandbnch  des  Grossherzogthums  Baden  1865. 
Karlsruhe.  8. 

Alphabetisches  Ortsverzeichniss  des  Grossherzogthums  Baden 
gr.  4.  Heidelberg  1866. 

3)  Vom  Grossh.  Ministerium  des  Innern: 

Hauptergebnisse  des  auswärtigen  Handels  des  allgemeinen  Ocstcr- 
rcichischen  Zollgebietes  im  Sonnenjahr  1863  in  Vergleichung 
mit  den  Ergebnissen  der  Jahre  1853  , 59  , 60  , 61  und  1862. 
24r.  Jahrgang.  Wien  1865.  fol. 

Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossherzog- 
thums Baden.  Hcransgegeben  von  dem  Handelsministerium. 
18.  Heft.  Bewegung  der  Bevölkerung  in  den  Jahren  1856  bis 
1863  und  Medicinische  Statistik.  Karlsruhe  1865.  4. 

Dasselbe  19-  Heft.  Uebcrsieht  der  Hauptergebnisse  der  Forst- 
cinriehtung  in  den  Domänen- , Gemeinde-  und  Körperschafls- 
waldungen  nach  dem  Stande  um  1.  Januar  1862.  Bearbeitet 
von  der  Gr.  Forstdirection.  Karlsruhe  1866.  4. 

Dasselbe  21.  Heft.  Geognostisch-hergmännisehc  Beschreibung  des 
Kinzigthalcr  Bergbaues.  Karlsruhe  1865.  4. 

Ausweise  über  den  auswärtigen  Handel  Oesterreichs  im  Sonnen- 
jahr 1864.  Zusammcngcstellt  und  herausgegeben  von  der  k.  k. 
statistischen  Central-Commission.  25.  Jahrg.  Wien  1865.  fol. 

Annual  report  of  the  anditor  of  state  to  the  governor  of  the  state 
of  Ohio  for  the  year  1865.  Columhus  1866.  8. 

Expose  de  la  Situation  administrative  de  la  province  d’Anvcrs, 
pour  l’annee  1866.  Anvers.  8. 

Idem  de  ln  province  Brabant.  SeBsion  de  1866.  Bruxelles  1866.  8. 

Idem  du  la  province  de  la  Flandre  orientale,  pour  l’annee  1866. 
Gand.  8. 

Rapport  sur  l'etat  de  l’administration  dans  la  Flandre  occidentale 
fait  au  conseil  provincial  par  la  deputation  permanente.  Session 
de  1866.  Bruges.  8. 

Conseil  provincial  du  Ilainaut.  Session  de  1866.  Rapport  de  la 
deputation  permanente.  Mons.  8. 

Expose  de  la  Situation  administrative  de  la  province  de  I.iego. 
Session  de  1866.  Liege  1866.  8. 

Idem  de  la  prov.  de  Limbourg.  Session  de  1866.  Ilasselt  1866.  8. 

Idem  de  la  prov.  de  Luxembourg.  Session  de  1866.  Arlon  1866.  8. 

Idem  de  la  prov.  de  Namur.  Session  de  1866  avec  d'annexes 
Namur.  8. 

4)  Von  Grossh.  Ministerium  des  Grossh.  Hauses  und  des 

Aeussern: 

Die  Resultate  der  Rechtspflege  bei  den  verschiedenen  Gerichten 
der  Pfalz  während  des  Etats-Jahres  1864 — 65.  8. 

Geregelijke  Statistick  van  bet  Koningrijk  der  Ncderlanden  1863 
s’Gravenhagc  1865.  fol. 

Statistique  de  la  France:  Statistique  des  asiles  d’ulienes  pour  les 
annecs  1854  li  1860.  Strasshourg  1865.  fol. 

Anstalten  für  Wissenschaft,  Kunst,  l'nterricht  und  Erziehung  im 
Königreich  Bayern  nach  dem  Stand  von  1862 — 63,  nebst  An- 
gaben über  dieselben  aus  früheren  Jahren.  Mit  einem  Vor- 
worte von  Dr.  F.  B.  W.  von  Hermann.  14.  Heft,  der  Beiträge 
zur  Statistik  des  Königreichs  Bayern.  Herausg.  vom  Königl. 
statistischen  Bureau.  München  1866.  fol. 
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Die  Resultate  der  Rechtspflege  bei  den  verschiedenen  Gerichten 
der  Pfalz  während  des  Etats-Jahrs  1865 — 66.  Zweibrücken 
1866.  8. 

5)  von  Herrn  Professor  Klein  in  Mainz: 

Das  Grossh.  Hessen,  historisch  und  geographisch  für  Schule  und 
Hang,  dargcstellt  von  Karl  Klein,  Professor.  Mainz  1866.  8. 

6)  Von  Herrn  Obersteuerrath  Fabricius: 

Statistik  der  Bettler  nnd  Vaganten  im  Königreich  Bayern.  Inau- 
gural-Disgertation  von  Georg  Mayr,  Doctor  der  Staatswissen- 
schaft. München  1865.  gr.  8. 

Die  Ausgaben  des  schweizerischen  Bundes  und  der  Cantonc  im 
Jahr  1864  von  Dr.  J.  Nösscl.  Bern  1865.  8. 

7)  Von  dem  königl.  italienischen  Ministerium  der  Agri- 

cultur,  Industrie  und  des  Handels  in  Florenz: 
Statistica  del  regno  d'ltalia: 

Indnstria  manifattrice.  Trattura  della  seta.  Anno  1864.  Fi- 
renze 1865.  8. 

Istruzionc.  Scuole  di  ginnastica.  Anno  1864 — 65.  Firenze 

1865.  Fol. 

Istruzione  primaria.  Istruzionc  elemontare  publica  per  comimi 
anno  scolastico  1862 — 1863.  Modena  1865.  fol. 

Popolazionc.  Ccnsimento  generale  (31.  Dicembre  1861).  Vo- 
lume priino.  Torino  1864.  Vol.  secondo.  Torino  1865.  Vol. 
terno.  Firenze  1866.  fol. 

Censimento  generale  31.  Dicembre  1861.  Popolazione  di  diritto. 
Firenze  1865.  gr.  8. 

Istruzionc  primaria  o secondaria  classica  (Iota  nei  seminari. 
Firenze  1865.  fol. 

Istruzione  publica  o privata,  parte  II.  e III.  Ginnasi , licei  e 
scnole  tcchnicho.  Anno  scolastico  1862  - 63.  lstituti  supe- 
riori  anno  scolastico  1863 — 64.  Firenze  1866.  fol. 
Movimento  dello  stato  civilc  nell’  anno  1864.  Firenze  1866.  fol. 
Movimento  della  navigazione  italiana  all'  estero.  Anno  1864. 
Firenze  1866.  fol. 

Movimento  della  navigazione  nei  porti  del  regno.  Pesca  del 
pesce,  del  corallo  e delle  spugne.  Marineria  roercantile.  Co- 
struzioni  navali.  Infortnni  marittimi.  Anno  1864.  Firenze 

1866.  fol. 

Industria  mannifattrice.  Trattura  della  seta  anno  1864.  Fi- 
renze 1865.  gr.  8. 

Biblioteche.  Anno  1863.  Firenze  1865.  gr.  8. 

Finanze.  Bilanci  communali  e provinciali  anno  1863.  Firenze 
1865.  fol. 

11  passagio  delle  alpi  elvetiche  considerato  sotto  d'aspetto  degli 
interessi  commerciali.  gr.  8. 

Resultate  della  verifleazione  prima  e periodica  dei  pesi  e mis- 
scre  ncl  triennio  1863.  64.  65.  Firenze  1866.  fol. 

Saggio  sul  commereio  esterno  terrestre  e marittimo  del  regno 
d'ltalia  negli  anni  1862  c 1863.  Firenze  1865.  fol. 

Sülle  bonifleazioni,  risaie  ed  irrigazioni  del  regno  d’ltalia.  Mi- 
lano 1865.  gr.  8. 

Proposta  di  prograrama  per  la  sesta  scssione  del  congresso 
internazionale  di  Statistica  per  Pietro  Maestri.  Firenze.  8. 

8)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Report  of  the  commissioner  of  patent«  for  the  vear  1862.  Arts 
and  manufaetnres.  Vol.  I.  IL  Washington  1864.  gr.  8. 
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Animal  report  of  the  board  of  rcgents  of  tho  Smithsoman  Insti- 
tution for  the  year  1864.  Washington  1865.  8. 

9)  Von  der  k.  k.  statist.  Central-Commission  in  Wien: 

Statistisches  Jahrbuch  der  österreichischen  Monarchie  für  das 
Jahr  1864.  Herausgegeben  von  der  k.  k.  statistischen  Cen- 
tral-Commission.  Wien  1865.  gr.  8. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik.  Herausgegeben  von 
der  k.  k.  Statist.  Central-Commission.  12.  Jahrgang,  2.  Heft. 
Der  Borgwerksbetrieb  im  Kaiserthum  Oesterreich  für  das  Ver- 
waltungsjahr 1864.  Wien  1865.  gr.  8. 

Desgleichen  12.  Jahrgang,  3.  Heft.  Verhandl.  der  k.  k.  Statist. 
Central-Commission  im  Jahr  1865.  Wien  1865.  gr.  8. 

Desgleichen  12.  Jahrgang  4.  Heft  Die  steuerpflichtigen  Gewerbe 
des  österr.  Kaiserstaats  iu^Jahr  1862.  Wien  1866.  gr.  8. 

10)  Von  dein  Statist.  Bureau  der  k.  k.  Haupt-  und  Residenzstadt 

Wien: 

Statistik  der  Stadt  Wien.  Herausgegeben  über  Auftrag  des  Prä- 
sidiums des  Gemeinderaths  und  Magistrats  vom  statistischen 
Bureau  der  k.  k.  Haupt-  und  Residenzstadt.  Drittes  Hoft. 
Wien  1 866. 

11)  Von  dem  statist.  Bureau  in  Mecklenburg-Schwerin: 

Beitrüge  zur  Statistik  Mecklenburgs  vom  Gr.  statist.  Bureau  zu 
Schwerin.  Vierter  Band.  Drittes  Heft.  Tabellarische  Ueber- 
sichten  vom  Handel  des  Grossh.  Mecklenburg-Schwerin  im 
Jahr  1863.  Schwerin  1865.  8. 

Dasselbe.  4.  Band.  4.  Heft.  Schwerin  1866.  8. 

12)  Von  der  Direction  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 

Geschäftsbericht  über  den  Betrieb  der  Main-Neckarbahn  im  Jahr 
1864.  Darmstadt  1865.  4. 

13)  Von  dem  Verein  der  österreichischen  Industriellen: 

Jahrbuch  für  Industrie  und  Handel  in  Oesterreich.  Herausgegeh. 
von  dem  Verein  der  österreichischen  Industriellen.  Jahrg.  II. 
Wien  1866.  8. 

14)  Von  dem  statist.  Bureau  des  königl.  Sächsischen  Mini- 

steriums des  Innern: 

Zeitschrift  des  statist.  Bureaus  des  königl.  Süchs.  Minist,  des  In- 
nern. Elfter  Jahrgang  1865.  Dresden.  4. 

15)  Von  dem  Herzog  1.  statist.  Bureau  in  Braunschweig: 

Tabellarische  Uebersicht  über  den  Stand  der  Ablösungen,  Allodi- 
fleationen  und  Separationen  im  Herzogthum  Braunschweig  am 
Schlüsse  des  Jahrs  1865.  4. 

Die  hypothekarische  Belastung  des  Grundbesitzes  im  Herzogthum 
Braunschweig  am  Schlüsse  des  Jahrs  1864  betreffend.  Aus 
dem  statist.  Bureau  1866.  4. 

16)  Vom  Grossh.  Ministerium  der  Finanzen: 

Tabelle  über  die  Production  des  Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinen- 
betriebs  im  Zoll-Vereine  für  das  Jahr  1864.  4. 

17)  Von  dem  statist.  Bureau  in  Bremen: 

Tabellarische  Uebersicht  des  Bremischen  Handels  im  Jahre  1865, 
zu8ammcugestellt  durch  die  Behörde  für  die  Haudelsstatistik. 
Bremen  1866.  fol. 

Jahresbericht  der  Handelskammer  in  Bremen  für  1865,  erstattet 
an  den  Kaufmannsconvent.  Bremen  1866.  8. 


Digitized  by  Google 


15 


18)  Von  dem  «tatist.  Bureau  vereinigter  Thüringischer 

Staaten  in  Jena: 

Statistik  Thüringens.  Mittheilungen  des  Statist.  Bureaus  verei- 
nigter Thüringischer  Staaten.  Herausgegeben  von  Dr.  Bruno 
Hildebrand.  Band  I.  Erste  Lieferung.  Jena  1S66.  fol. 

19)  Von  dem  kön i gl..« ta 1 1 s t.  Bureau  in  Berlin: 

Preussische  Statistik.  Herausgegeben  in  zwanglosen  Heften  vom 
künigl.  Statist.  Bureau  in  Berlin.  IX.  Vergleichende  Ueber- 
sicht  des  Ganges  der  Industrie,  des  Handels  und  Verkehrs  im 
prcussischen  Staate  18(14.  Berlin  1866.  gr.  4. 

Sprachkarte  vom  preussiseken  Staate.  2 Blätter. 

20)  Von  dem  historischen  Verein  zu  Darmstadt: 

Archiv  für  Hessische  Geschichte  und  Alterthumsknnde.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  Pli.  A.  F.  Walther.  XI.  Band,  2.  Hoft.  Darm- 
Stadt  1866.  8. 

Historische  Urkunden.  Aus  dem  Urossh.  Hess.  Haus-  und  Staats- 
Archive  zum  erstcnmale  herausg.  von  Dr.  L.  Baur.  4.  Band. 
Darmstadt  1866.  8. 

21>  Von  Herrn  Obersteuerrath  Welcker: 

Statistik  und  Topographie  der  mit  dem  Grossh.  Hessen  vereinigten 
Lande  des  linken  Khcinnfers  von  J.  K.  Dahl.  Darmstadt  1816.  8. 

Rheinhessen  in  seiner  Entwickehmg  von  1798  bis  Ende  1834  von 
W.  Hesse.  Mainz  1835.  8. 

Vaterländische  Berichte  für  das  Grossh.  Hossen,  herausgegeb.  von 
G.  W.  Freih.  von  Wodekiud.  1. — 6.  Heft.  Darmstadt  1835.  8. 

22)  Vom  handelsstatistischen  Bureau  in  Hamburg: 

Tabellarische  Ucbersichtcn  des  llaiuburgischen  Handels  im  Jahr 
1865,  zusammengestellt  von  dem  handelsstatistisehen  Bureau. 
Hamburg  1866.  gr.  4. 

23)  Von  dem  statistischen  Bureau  des  eidgenosssen’schen 

Departements  des  Innern  in  Bern: 

Schweizerische  Statistik.  Bevölkerung.  Eidgenössische  Volkszäh- 
lung vom  10.  Üecmber  1860.  3.  Lieferung.  Alter,  Geschlecht 
und  Familienstand.  Herausgegebcn  vom  Statist.  Bureau  in 
Bern.  Bern  1866.  4. 

Zeitschrift  für  schweizerische  Statistik.  Herausgegeben  von  der 
schweizerisch-statistischen  Gesellschaft  unter  Mitwirkung  des 
cidgen.  Statist.  Bureaus.  Nr.  1 — 12.  Jahrgang  1865.  4. 

24)  Von  dem  physicalischen  Verein  in  Frankfurt  a.  M.: 

Dessen  Jahresbericht  für  das  Rechnungsjahr  1864 — 1865.  8. 

25)  Vom  königl.  «tätigt.  Bureau  in  Hannover: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Königreichs  Hannover.  Herausg.  vom 
künigl.  Statist.  Bureau.  Elftes  Heft  Hannover  1865. 

Nachwcisnng  über  den  Ban  und  Betrieb  der  unter  Hannoverscher 
Verwaltung  stehenden  Eisenbahnen,  während  des  Rechnungs- 
jahres vom  1.  Juli  1864  bis  dahin  1865.  Hannover  1866.  4. 

Zeitschrift  des  künigl.  Uamiover'schcn  statistischen  Bureaus  für 
das  Jahr  1866. 

26)  Von  dem  Grossh.  Ministerium  der  Justiz: 

Geregtelijke  Statistick  van  het  Koningrijk  de  Nederlanden  1864, 
s’Gravenhage  1866.  fol. 
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27)  Von  dem  königl.  statist-topographischen  Bureau  in 

Stuttgart: 

Württembergische  Jahrbücher  für  Statistik  und  Landeskunde. 
Horausgegeben  von  dem  künigl.  »tatist-topogr.  Bureau.  Jahr- 
gang 1864.  Stuttgart  1866.  8. 

28)  Von  der  königl.  Commission  für  Statist.  Angelegen- 

heiten in  Cassel: 

Beiträge  zur  Statistik  des  vormaligen  Kurfürstenthums  Hessen. 
Herausgegeben  von  der  königl.  Commission  für  statistische 
Angelegenheiten.  1.  Heft.  Cassel  1866.  4. 

29)  Von  dem  Verein  für  Geographie  und  Statistik  zu 

Frankfurt  a.  M.: 

Beiträge  zur  Statistik  der  freien  Stadt  Frankfurt,  herausgegeben 
von  der  Statist.  Abtheilung  des  Frankfurter  Vereins  für  Geo- 
graphie und  Statistik.  Zweiter  Band,  erstes  Heft.  Frank- 
furt a.  M.  1866.  4. 

Statistische  Mittheilnngcn  über  den  Civilstand  der  freien  Stadt 
Frankfurt  und  ihrer  Landgemeinden  im  Jahr  1865. 

Frankfurter  Bank.  Geschäftsbericht  über  das  Verwaltungsjahr 
1864. 

Dasselbe  für  das  Jahr  1863. 

30)  Von  dem  königl.  Ministerium  des  Innnern  zu  Brüssel: 

Bulletin  de  la  Commission  centrale  de  statistique.  Tom.  IX.  Tom.  X 
Bruxelles  1866.  gr.  4. 

Doeuments  statistiques  publies  par  le  departement  de  l'interieur 
avec  le  concours  de  la  Commission  centrale  de  statistique. 
Tome  X.  Bruxelles  1866.  fol. 

31)  Von  dem  Grossh.  Statist.  Bureau  zu  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossh.  Oldenburg,  herausge- 
geben von  dem  statist.  Bureau.  Achtes  Heft.  A.  Zur  Statistik 
der  Bevölkerung.  B.  Zur  Statistik  der  materiellen  Cultur. 
Oldenburg  1866.  4. 


Inhalt:  Zusammenstellungen  aus  den  Octroirechnungen  der  Städte 
Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das 
Jahr  1865.  — Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen 
Beobachtungen  im  Monat  November  1866  zu  Darmstadt,  Michelstadt, 
Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurh.)  — Uebcr- 
sicht  der  in  den  Monaten  October  und  November  1866  in  den  12  volk- 
reichsten Gemeinden  des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen, 
sowie  der  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit  den  betreffenden  Ergeb- 
nissen der  Jahre  1863,  1864  u.  1865.  — Verzeichniss  der  im  Jahr  1866 
der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  zugesendeten  Schriften  etc. 


Itudiglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuckhandlung  von 
G.  Jonghaus  zu  Darmstadt. 

Huchdrucktrfi  r#  n Heinrich  Hrill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

wittelrlieinisclien  geologischen  Vereins 

[Dp»  VoUzblaUs  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Fol*e.  VI.  Heft.] 

Die  Grossh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

jVu  02.  April  1807. 


Miüheiliingm 


Der  HlaelnMrlilflYalirtii-'Verkelir 

auf  der  GrosBherzogl.  Hessischen  Stromstrecke  im  Jahr  1865. 

[Aus  der  Grossh.  Centralstelle  fUr  die  Landesstatistik.  Nr.  184.] 

Die  Gesammt- Menge  der  im  Jahr  1865  per  Schiff  bewegten 
Güter,  soweit  solche  einer  Aufzeichnung  durch  die  betreffenden 
Staats-  und  Communalbehörden  unterliegen,  beträgt: 

a)  in  der  Bergfahrt,  bei  Ueberschreitung  der  Bin-  centner. 

nengrenze  zu  Bingen  11156356 

b)  in  der  Thal(£hrt,  an  den  Stationen  Mainz  und 
Bingen  excl.  der  zwischen  dieson  beiden  Plätzen 
eingeladenen,  circa  l*/a  Mill.  Centner  betragenden, 

Quantitäten 4438729 

im  Ganzen  18595085 

Von  den  in  der  Bergfahrt  begriffenen  Gütern  befanden  sich 
mit  der  Bestimmung: 

a)  in  directer  Fahrt:  Centner. 

1)  nach  den  oberrheinischen  Plätzen  Mannheim, 

Ludwigshafen  etc.  und  dein  Neckar  ....  8425607 

2)  nach  Mainhäfen 2018116 

b)  nach  hessischen  Ansladeplätzen:  Ceutner. 

1)  Bingen 195287 

2)  Castel circa  430000 

3)  Erfelden 60812 

4)  Gernsheim 217417 

5)  Ginsheim 35959 

6)  Guntersblum 26405 
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Centner. 


7)  Gustavsburg  . . . 

. . . 771459 

8)  Mainz 

. . . 1093187 

9)  Nackenheim  .... 

. . . 22514 

10)  Nierstein 

. . . 88622 

11)  Oppenheim  .... 

. . . 120522 

12)  Rhein-Dürkheim  . . 

. . . 140554 

13)  Stockstadt  .... 

. . . 60812 

14)  Weisenau 

. . . 68454 

15)  Worms 

. . . 380629 

zusammen  14156356 


Die  vorstehend  unter  I).  angeführten,  im  Grossherzogthum  zur 
Ausladung  gelangten  Quantitäten  betragen  etwa  26  ol»  des  Gesainmt- 


Bergvcrkehrs  und  bestehen  aus:  Outnc-r. 

Steinkohlen  circa 3202000 

Colonialwaaren 178300 

Eisen-  und  Eisenwaaren 1562S5 

sonstigen  Gütern 186048 


zusammen  3722633 


Hiervon  sind  nach  auswärtigen  Stationen  wieder  ab- 


gefiihrt  worden: 

a)  zu  Wasser  Centn«. 

1)  nach  dem  Oberrhein  26480 

2)  nach  dem  Main  146099 

b)  per  Bahn 

1)  ab  Castei 400843 

2)  ab  Gustavsburg 316238  889669 


Es  verbleiben  hiernach  2832964 
worunter  sich  noch  diejenigen  Mengen  belinden , welche  von  Mainz 
aus  den  Weitertransport  per  Bahn  nach  auswärtigen  Plätzen  ange- 
treten haben. 

Eine  genaue  Ausscheidung  dieses  Thcils  des  Verkehrs  lässt  sich 
nicht  vornehmen  und  muss  daher  auf  eine  annähernde  Abgrenzung 
der  an  der  Bergfahrt  des  Rheins  betheiligton  inländischen  Consuui- 
tion  verzichtet  worden. 

Die  im  Thal  verkehr  verschifften  Güter  begreifen: 

a)  die  in  directer  Fahrt  passirten,  aus  dem  Oberrhein,  Ontnur. 

Neckar  und  Main  kommenden 2291445 

b)  die  in  nachstehenden  Hessischen  Hafenplätzen  ein- 
geladenen : Centner. 

1)  Mainz  und  Castel 756463 

2)  Oppenheim 629712 

3)  Worms 298712 

4)  Gustavsburg  225462 

5)  Bingen 86072 
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Ccntncr. 

Centner. 

6)  Nierstein 

. . . . 51182 

7)  Gernsheim 

....  49935 

8)  Rhein-Dürkheim  . . . 

....  30320 

9)  div.  kleinere  Orte  . . . 

....  20086 

2147284 

zusammen 

4438729 

Unter  den  zu  Mainz,  Castcl  und  Gustavsbnrg  ein-  oder  unge- 
ladenen Gütern  befinden  sich  grössere  Quantitäten,  welche  auf  der 
Wasserstrasse  des  Main  oder  im  Balinvcrkehr  aus  Bayern,  Oester- 
reich etc.  bcigefiihrt  wurden,  deren  Ausscheidung  nach  Productions- 
Plätzen  (des  In-  oder  Auslandes)  sich  indessen  nicht  bewerkstelligen 
lässt.  Dagegen  kann  mit  einiger  Sicherheit  angenommen  werden, 
dass  die  vorstehend  unter:  Oppenheim,  Worms,  Bingen,  Nierstein, 
Gernsheim.  Rhein-Dürkheim  etc.  verzciehneten  Quantitäten , welche 
zumeist  in: 

Getreide,  Kartoffeln,  Kalksteinen,  Wein  und  Fabricaten  Ccntner. 

bestehen,  mit 11(55359 

der  inländischen  Production  angchören. 

Weiter  hierher  gehörige  Quantitäten  Eisenstein  . . 126107 

welche  aus  Oberhessen  per  Bahn  angebracht  und  zu  Gu- 
stavsburg in  Hheinschitfe  überladen  wurden,  nebst  einer 


Partie  Schwerspath  von  circa  70000 

aus  dem  Hess.  Odenwald  per  Schiff  aus  dem  Main  an- 
langend. erhöhen  die  Summe  der  an  dem  Thalverkehr  be- 
theiiigten  inländischen  Production  auf 1361466 


Diese  Zahl  wird  indessen  fortwährend  variiren,  da,  bekanntlich 
und  wie  in  der  Folge  nachgewiesen,  das  Grossherzogthnm  quanti- 
tativ zumeist  mit  den  genannten  landwirtschaftlichen  und  anderen 
Rohproducten  participirt,  deren  Versandt  zu  Wasser  stets  von  dem 
jeweiligen  Einfluss  der  Erndten , besonderer  Conjuncturen  und  des 
Wasserstandes  abhängig  ist. 

Die  werthvollcren  Erzeugnisse  der  rheinischen  Fabrikindustrie, 
welche  geringe  Gewichtsmengen  und  höhere  Werthc  haben,  können, 
wie  oben  schon  erwähnt,  nicht  getrennt  dargestellt  werden. 

Hinsichtlich  des  Loc a I - Vc r k e h r s in  Hessischen  Rheinhäfen 
ist  zu  bemerken,  dass  nur  zu  Mainz,  Worms  und  Bingen  eine  Waa- 
renaufzeichnnng  stattfindet. 

Die  Verkehrs-Darstellung  an  den  weiter  benannten  Hessischen 
Stationen  wird  hier  zum  ersten  Mal  eine  Stelle  finden,  daher  eine 
Vergleichung  mit  früheren  Jahresergebnissen  nicht  möglich  ist. 

Während  sich  an  den  benachbarten  Plätzen  des  Auslandes  eine 
bedeutende  Steigerung  des  llafenvcrkehrs  vollzieht,  wie  aus  den 
nachstehenden  Uebersichten  zu  entnehmen  ist,  findet  man  bei  Mainz 
eine  scheinbare  Stabilität  oder  geringe  Abnahme , bei  Bingen  eine 
rasche  Verminderung  dieses  Verkehrs. 
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Hafenverkehr 

zu 

Mannheim:'  Biebrich: 


1845 

2187800  Ctr. 

1845 

395897  Ctr. 

1850 

2463200 

n 

1850 

392655 

n 

1855 

3896777 

1 > 

1&55 

612407 

1860 

4837740 

n 

1860 

087947 

» 

1864 

6280162 

n 

1864 

916494 

n 

Mainz: 

Bingen: 

1845 

8110325 

Ctr. 

1845 

543920  Ctr. 

1850 

3480519 

w 

1850 

666241 

n 

1855 

2641920 

n 

1855 

592969 

n 

1860 

3104316 

r» 

1860 

716478 

♦l 

1864 

2963030 

n 

1864 

395967 

n 

1865 

2870891 

n 

1865 

367716 

w 

Zur  besseren  Würdigung  dieser  Zahlen  folgen  die  weiteren 
näheren  Ausführungen. 

Mainz. 

1)  Die  Gesammt-Menge  der  zu  Mainz  per  Schiff  angekommenen 
und  der  zur  Weitcrfahrt  rheinzollamtlich  abgefertigten  Güter 
beträgt  in  der  Berg-  und  Tbalfahrt 


a)  mit  Ausschluss  des  Flossholzes: 


in  1840: 

Ontncr. 

5905703  1 

| | 

Centner. 

f 3091316  oder  52  »Jo 

„ 1845: 

7150327  j 

1 Hiervon  ge- 

3110325 

n 

43  % 

. 18M: 

9004004 

hören  dem 

J 3480519 

n 

43  o/o 

„ 1855: 

12423635  ' 

\ Hiifenver- 

3062839 

n 

25  % 

„ 1858: 

14850749  I 

' kehr  zu 

3453408 

23  o/o 

„ 1860: 

15838534 

| Mainz:  | 

[ 3104316 

n 

19  % 

„ 1865: 

18313726  ! 

2870891 

n 

16  °/o 

b)  mit 

Ausschluss 

von  Flossholz  und  Steinkohlen: 

Centner.  Centner. 

in  1840:  ? \ / ? 

„ 1845  : 4521880  I ...  I 2516500  oder  58 »;« 

I Hiervon  ire-  1 

„ 1850  : 4480583  [ hören  d"m  ) 2861655  „ 64 »/» 

„ 1855  : 8204383  ) Hafenvcr-  ' 2594633  „ 31  »Jo 

„ 1858  : 0633632  I kehr  zu  I 2850437  „ 30  »Jo 

, 1860  : 9316532  \ Ma,nZt  | 2452305  n 26»/o 

„ 1865  : 7275229  I 1 2089476  „ 28  »Jo 

Es  ergibt  sich  hiernach  eine  Abnahme  zu  a:  von  36  »Jo. 

n b • ij  30»/o. 
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Centner. 

2)  Unter  den  im  J&hr  1865  bei  Mainz  angeführten  . . 2870891 


befinden  sich!  Ceutner. 

Steinkohlen 781415 

Hausteine 259506 

Brennholz 99813 

Getreide  und  Hülsenfrüchte,  die  mei- 
stens nur  der  Umladung  unterliegen  731911  1872645 

Nach  deren  Abzug  verbleiben  an  sonstigen  Gütern 

für  Consum,  Handel  und  Spedition 998246 


In  Wirklichkeit  reducirt  sich  aber  das  Verkehrsobject,  abzüg- 
lich der  für  den  städtischen  Consum  bestimmten  Mengen,  überhaupt 
nur  auf  circa  1000000  Ctr.,  weil  die  zu  Wasser  beigeführten  und 
per  Schiff  weiter  gehenden  Güter  in  den  Verkehrstabellen  einmal 
als  angekommen  und  noch  einmal  als  abgegangen,  also  doppelt,  in 
Darstellung  erscheinen. 

Unter  den  im  Hafen  von  Mannheim  im  Jahr  1864  lediglich  in 
der  Bergfahrt  angebrachten  5182865  Ctr.  befinden  sich  aus  dem  Ver- 
kehr mit  Holland  allein  924398  Ctr.,  während  von  Holland  nach  Mainz 
in  1864  nur  225831  Ctr.,  in  1865  : 254898  Ctr.  transportirt  worden  sind. 

Von  den  sonstigen  Hafenplätzen  zeichnet  sich  derjenige  von 
Gustavsburg  durch  die  wachsende  Zunahme  des  Verkehrs  in 
einer  hervortretenden  Weise  aus  und  liefert  den  Beweis,  wie  sehr 
die  gebührenfreie  Bewegung  der  Güter  und  eine  vortheilhafte  Be- 
theiligung des  Bahntransports  Berücksichtigung  finden.  Hier  wer- 
den, ausser  dem  jederzeit  durch  freie  Concurrenz  geregelten,  ge- 
ringen Arbeitslohn  für  Aus-  und  Einladung,  keinerlei  Hafenspesen 
erhoben.  Ankunft.  Abgang. 

Die  daselbst  aus  der  Bergfahrt  des  Rheins  Ccntucr.  omner. 

angebrachten  771459  — 

bestehen  in  Steinkohlen  circa  . . 723000 
sonst.  Güter  ....  48459 

Von  den  bemerkten  Steinkohlen  sind  296238Ctr. 
nach  den  Stationen  Frankfurt,  Hanau,  Aschaffen- 
burg etc.  per  Ludwigs-Bahn  weiter  gegangen. 

Unter  den  daselbst  per  Bahn  angebrachten 

Gütern  befinden  sich — 225462 

welche  per  Schiff  thalwärts  weiter  transportirt 
wurden,  bestehend  in: 

126107  Ctr.  Eisenstein, 

21020  Zoll-Ctr.  Tannen-Scheidholz  ausOester- 
reich  = 105159  Ctr.  spec.  Gewicht, 

48531  Ctr.  Getreide,  meist  Ungar.  Waizen, 


15817  „ 

Kartoffeln, 

6346  „ 

gebr.  Steine, 

4711  „ 

Graphit, 

2430  „ 

Eichen-Werkholz. 
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Ankunft. 

. . C«f»tner. 

Der  Verkehr  in  Getreide,  in  vorderen  Jahren 
viel  bedeutender,  ist  von  der  allgemeinen  Bewe- 
gung dieses  Artikels  abhängig. 


Worms.  Anfuhr 388719 

darunter: 

357630  Ctr.  Steinkohlen 
10193  „ Getreide 
80896  „ div.  Güter. 

Abfuhr  zu  Thal — 

252847  Ctr.  Getreide, 

5424  „ Mehl, 

6532  „ Kartoffeln, 

5406  „ Obst, 

5010  „ Wein. 

4641  „ Tabak, 

4063  „ Kunstwolle, 

3450  „ Haare, 

2798  „ Mehl. 

7881  „ div.  Waare. 


Gegen  515474  Ctr.  Gesaiunit-Verkehr  in  1864 
würde  sich  hiernach  in  1865  eine  Zunahme  von 
171297  Ctr.  ergeben,  welche  übrigens  nur  schein- 
bar ist,  da  die  Waarenanschreibung  daselbst  in 
1864  eine  unvollständige  war. 

Bingen.  Der  Wasserverkchr  befindet  sich, 
wie  oben  schon  bemerkt,  in  steter  Abnahme  und 
zwar  hauptsächlich  in  Folge  der  Concurrenz  der 
Eisenbahn.  Namentlich  wird  der  Verkehr  in  Wein 
und  Getreide  eine  Reduction  erfahren  haben. 


Die  Zufuhr  beträgt: 
zu  Berg:  Steinkohlen 


zu  Thal: 


Colonial-  u.  Ma- 
te rial-Waareu 
div.  Güter  . . 

Bauholz  u.  Bord 
Daubholz . . . 
Getreide  . . 
div.  Güter’  . . 


Ontner.  (Viilner. 

176260 

8324 

10708  195287 
62890 
6283 
8506 


8393 


86072 


Die  Abfuhr: 


im  Ganzen 


282359 


zu  Berg:  Eisenwaare  . . 15728 

sonst.  Güter  1 1055  26783 

zu  Thal:  Wein, Branntwein 

und  Essig  . 31840  - 

Getreide  u.  Mehl  13703 

Obst  ....  4162 

div’Güter  — 59574 

im  Ganzen  . . . . 


Abgang. 

Centner. 


298052 


86357 
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Der  Verkehr  an  den  folgenden  Khcinstationcn 
bewegt  sich  vorzugsweise  in  Getreide,  Steinkoh- 
len und  sonstigen  Rohproducten: 

Ankunft. 

Centner. 

Abgang. 

Centner. 

Erfelden,  Anfuhr  zu  Berg:  Steinkohlen.  . 

52042 

— 

Gernsheim:  „ „ „ „ .. 

Abfuhr  zu  Thal: 

Getreide  . . 17770  Ctr. 
Kartoffelmehl  169:17  „ 
Kartoffeln  . 11391  „ 

217417 

Ultramarin  . 3837  „ 



49935 

Gins  heim,  Anfuhr  zu  Berg:  Steinkohlen 

35959 

— 

Abfuhr  zu  Thal  Gerste  . . . 

— 

4760 

Guntersblum,  Anfuhr  zu  Berg:  Steinkohlen. 

26405 

— 

Nackenheim,  „ „ „ „ 

22514 

— 

Nierstein,  „ „ „ „ 

Abfuhr  zu  Thal: 

Gerste  . . . 36610  Ctr. 

88622 

Kartoffeln  . 14572  „ 



51182 

Oppenheim,  Anfuhr  zu  Berg:  Steinkohlen. 
Abfuhr  zu  Thal: 

Kalksteine  . 597899  Ctr. 
Gerste  . . . 25755  „ 

120522 

Kartoffeln  . 6058  „ 



629712 

Rhein- Dürkheim,  Anf.zuBerg:  Steinkohlen 

140554 

— 

Abf.  zu  Thal:  Kartoffeln  . 

— 

30320 

Stockstadt,  Anfuhr  zu  Berg:  Steinkohlen 

60812 

— 

Weisenau,  „ ,,  „ 

Unter  Hinzurechnung  des  Hafenverkchrs  von 

68454 

— 

Mainz  *)  und  Castel  mit  zusammen 

2371840 

929051 

ergeben  sich  hiernach  im  Ganzen 

4647678 

2304831 

Gesamintbetheiligung  Hessischer  Hafenplätze  6952509 

= 37  o/o  des  Gesauimtverkelirs. 

Das  Jalir  1865  war  für  dio  Schifffahrt  besonder»  ungünstig. 
Zu  Anfang  war  dieselbe  längere  Zeit  durch  Eis,  in  dcu  Monaten 
September  und  October  durch  einen  aussergewöhnlich  kleinen  Was- 
serstand fast  gänzlich  unterbrochen,  wesshalb  auf  der  coucurrircnden 
Eisenbahnlinie  oin  grösserer  Tbeil  des  Verkehrs,  wie  auch  in  1864, 
vermittelt  worden  ist. 

Immerhin  ist  der  Rheinverkehr  im  Allgemeinen  in  steter  Zu- 
nahme begriffen,  welche,  wie  oben  schon  bemerkt,  seit  den  letzten 
25  Jahren  auf  der  diesseitigen  Binnenstrecke  über  200 " Io  beträgt. 
— (C.  Haack). 

*)  Darunter  604141  Ctr.  auf  dem  Main. 
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ZuNammenHtellungen 

aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach, 
Oiessen,  Alsfeld,  Lauterbaeh  und  Mainz  für  das  Jahr  1805. 

(Schiass). 

Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

136  Ohm  29  Maas  Wein,  ä 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . 363  fl.  38  kr. 

G2  „ 43  „ Obstwein,  A 20  kr.  per  Ohm  . . 20  „ 503/«  „ 

541  n 12  „ Branntwein,  A 1 fl.  20  kr.  per  Ohm  721  „32  „ 

Aversionalsumme  von  3 Grosshündlern  ....  30  « » 

Summe  1186  fl.  s/*  kr. 

II.  Octwi-Riick  Vergütungen. 

7 Ohm  607*  Maas  Wein,  A 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . 20  fl.  40'/»  kr. 

n 40  „ Obstwein,  A 20  kr.  per  Ohm  . — „10  „ 

4 „ 351/»  „ Branntwein,  A 1 fl.  12  kr.  per  Ohm  5 „ 19'/»  „ 

36  „ 4'A  „ „ ä 54  kr.  per  Ohm  32  „ 25  , 

Summe  58  fl.  35  kr. 

Bleibt  Octroi-Einnahme  1127  fl.  25V*  kr. 

Mainz. 

1.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke.  fl.  kr.  fl.  kr. 

47306  Ohm  12  Maas  Wein  und  Obstwein  in 

Fässern,  A 30  kr.  per  Ohm  ....  23672  58 
269  Ohm  45  Maas  urigekelterten  Wein  ä 24  kr.  269  45 
15255  Flaschen  Wein  in  Parthien  von  1 bis 

50  Flaschen,  A 1 kr.  per  Flasche  . . 254  57 

19886  Flaschen  Wein  in  Parthien  von  51  bis 

200  Flaschen  a 50  kr 166  10 

58517  Flaschen  Wein  in  Parthien  über  200 

Flaschen,  A '/*  kr.  per  Flasche  . . . 244  5 

4279  Ohm  407»  Maas  Branntwein  in  die  Stadt 

eingeführt,  A 2 fl.  per  Ohm 8561  8- 

108  Ohm  69  Maas  Branntwein  in  der  Stadt 

fabricirt,  A 2 fl.  per  Ohm 217  44 

30507»  Flasche  Liqueur,  A 6 kr 305  3 

1771  Ohm  51  Maas  Bier  in  die  Stadt  cinge- 

führt  A 36  kr 1065  49 

66237  Ohm  77  Maas  Bier  in  der  Stadt  fabricirt, 

A 35  kr 38638  48 

680  Ohm  9 Maas  Essig  in  die  Stadt  einge- 

führt,  A 1 fl.  8 kr.  per  Ohm  ....  770  6 

302191  Krüge  Mineralwasser,  A 3 kr.  per 

100  Stück  152  32  74349  5 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

1046541/*  Malter  Mehl,  A 12  kr.  per  Malter  20924  51 

Mehl  in  der  Stadt  fabricirt  (Aversum)  . . 460  — 

zu  übertragen  21384  51  74319  5 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  21384  51  74319  5 

32491  Stück  Wecke  und  Weisbrod,  4 1 kr. 

per  20  kr.  Werth 27  5 

7054  Pfund  Brod,  A '/«  kr.  per  Pfund  . . 14  49 

41147*/io  Malter  Schrot  und  Kleien,  4 3 kr. 715  17  22142  2 

c.  Hiilsenfrüchte. 

10879'/«  Malter  Dürrgemüse,  Kastanien, 

4 20  kr.  per  Malter 8626  29 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

349  Stück  Stiere,  Farren,  ä 6 fl.  30  kr.  . 2268  30 

3767  „ Ochsen,  4 6 fl.  30  24485  30 

4390  „ Kühe  und  Kinder,  4 4 fl.  . . 17560  — 

12984  „ Kälber,  ä 24  kr 5193  36 

342  „ Stoppelkälber,  ä 36  kr.  . . . 205  12 

5356  „ Hammel,  Lämmer,  Geisen, 

ä 18  kr 1606  48 

16011  „ Schweine,  ä 1 fl 16011  — 

4669  „ Spanferkel,  Zuchtschweine, 

ä 3 kr 233  27 

25810'/«  Pfund  geräuchertes  Fleisch  4 2 kr.  860  24_  63424  27 


e.  Wildpret  und  Geflügel. 

10739'/«  Pfund  Wildpret  ä 4 kr 719  37 

8902  Stück  Haasen  ä 6 kr 890  12 

475  „ welsche  Hühner  4 18  kr.  . . 142  30  ^ 

31190  „ Gänse  ä 4 kr 2079  20  3331  39 


f.  Brennmaterialien. 

8237 ls/n  Stecken  Brennhob  4 20  kr.  . . . 3844  22 

16387'/«  Centner  Tannzapfen  4 2 kr.  . . 546  15 

4020  Stück  grosse  Wellen  4 18  kr.  per 

100  Stück 12  11 

400958  Stück  kleine  Wollen  4 9 kr.  per 

100  Stück 601  51'/« 

4214’/«  Bütten  Holzkohlen  4 12  kr.  ...  842  57 

596850'/«  Centner  Steinkohlen  4 4 kr.  . . 39790  1 
1198  „ „ halbgebrannt 

4 2 kr 39  56 

2943’/«  Centner  Coaks  4 6 kr 294  20 

16000  Stück  Torf  4 10  kr.  per  1000  Stück 2 40  45974  331/, 

g.  FUtterungsgegenstUnde. 

23256«/,  Malter  Hafer,  4 9 kr 3490  47 

27164'/«  Centner  Heu,  Grummet,  Klee,  4 4 kr.  1810  58 
404828  Stück  Oelkuchen  in  die  Stadt  einge- 

flihrt,  4 7 kr  per  100  Stück  . . . . 472  42 

zu  übertragen  5774  27  218318  15'/. 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  5774  27  218318  15'/« 

13:3460  StUck  Oelkuchen  in  der  Stadt  fabri- 

cirt,  ä 5 kr.  per  100  StUck 111  14 

88524  Gebund  Stroh,  ä 25  kr.  per  100  Gebund  372  26  g258  7 

h.  Gegenstände  des  Handels. 

3360  Centner  Töpferwaaron  in  die  Stadt 

eingefllhrt,  & 15  kr.  per  Centner  . . 840  25 

122761/«  Centner  Oel  desgl.,  ä 2 kr  perCtr.  409  14 
1906  „ „in  der  Stadt  fabricirt 

ä 2 kr.  per  Centner 63  32 

8203  Centner  Fettwaaren  aller  Art,  ä 6 kr. 

per  Centner  826  30 

37254  StUck  diverse  Artikel  ä 1 kr.  . . . 620  54  2760  34 

i.  Transitscheine. 

26782  Stück  an  den  Thoren  ä 2 kr.  . . . 892  44 

19500  „ bei  der  Stadtkasse  ä 1 kr.  . 325  — 1217  44 

k.  Lagerhaus-GebUhren 479  47  7« 

Summe  der  Octroi-Einnatinic  229034  28 

II.  Octroi-Rückvergiitnngen. 

1)  Ausfuhr. 

a.  Getränke.  «.  kr.  9.  kr. 

29562  Ohm  27  Maas  Bier 11332  13'/« 

b.  Alehl  und  Backwerk. 

10990  Malter  Mehl 1826  40 

c.  Hillsenfrüchte. 

72067«  Malter  Dürrgemüse  etc 2162  43 

d.  Schlachtvieh. 

1 StUck  Schlachtvieh 6 30 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

7767  Pfund  Wildpret 453  4V« 

4464  Stück  HaaBen 372  5 

206  „ Welsche 54  56 

2111  „ Gänse 140  44 

f.  Brennmaterialien. 

3611/«  Specken  Brennholz 150  31 

13150  Stück  Wellen 19  44 

87 ’/«  BUtten  Holzkohlen 17  33 

1349521/«  Centner  Steinkohlen 7872  123/« 

1251 V»  „ Coaks  81  26 

g.  Fütterungsgegenstände. 

2176V«  Malter  Hafer 290  14 

763s/«  Centner  Fett 62  53  24843  29  V» 
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2)  Militär-Lieferungen. 

fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  — — 24843  29'/« 

a.  Getränke.  n.  kr. 

6718  Ohm  28  Maas  Bier  . . . 2575  28 

352  „ 45  „ Branntwein  705  7 s/< 

28  n 66  „ Essig  . 33  40  3313  15s/4 

b.  Mehl  und  Hackwerk. 

1975’;»  Malter  Mehl  flir  Weissbrod  etc. . . 395  20 


c.  Hiilsenfriichte. 

11455/«  Malter  OQrrgemüse  

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes 
Fleisch. 

351067  Pfund  Rindfleisch  • • 1 *■  kr- 

80180  „ Diirrfleiseb  . . I 

69934  „ frisches  Schwei-  ! 

nenfleisch  . . . / 4609  13/‘ 
72869  „ Kalb-  oder  Iiara-  I 

melfleisch  . . . J 


381  29 


4609  133/« 


e.  Brennmaterialien. 


899 */«  Stecken  Brennholz  . . 419  53 

35214  Stück  Wellen  ....  52  52',« 

185*/»  Bütten  Holzkohlen  . . 37  7 

66551'/«  Centner  Steinkohlen  . 4436  45 

125  „ Coaks  . . ._ 12  30 

f.  Fütterungsgegenstände. 

278  Malter  Hafer 

Diverse  Artikel  


4959  7 V* 

41  22 

90  40  13791  33/. 


Summe  der  Octroi-Uückvcrgütungen  38634  33 


Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 229034  fl.  28  kr. 

Die  Octroi-Kfickvergütungen  betragen  . . 38634  „ 33  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  190399  fl.  55  kr. 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  December  1S66 

zu  Dannstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
fAua  der  Groanh.  CentrmUtelle  fUr  die  Lande«statlstik.  Nr.  18.'*.] 
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VYncIHrlicndo  /.UHAinuiennfrlliin*  von  iiH'trorologitrhrn  lirobArlifiin«en  Im  Munal  Januar  I8Ä7 

tu  Darinstadt,  MichcltUdt,  Oioatcn,  Mainz,  Monnhriro,  Pfeddersheim  und  CummcI  (KurhcNtnn). 

fAus  der  Or.inah.  CYntrAl«t«dln  filr  dU*  Nr.  iHti.  | 
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Die  El»verh&ltnl»»e  de»  Rhein»,  in»he»oiidere  bei 
nalnz  Im  Monat  Januar  (»»?. 

[Aus  der  Grossh.  Centrulstclle  für  diu  Landeaatatistik.  Nr.  187. } 

Nachdem  am  7.  Januar  Morgens  sich  in  Folge  von  Killte,  insbe- 
sondere von  »Schneegestöber,  am  Abend  des  6.,  und  In  der  Nacht  vom 
G./7.  Januar  sogenanntes  Schnee  - Treibeis  im  Main  gezeigt  hatte,  aber 
bald  wieder  verschwunden  war,  erschien: 

Am  18.  Januar  zum  erstenmal  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  19.  Januar  wird  Morgens  4 Uhr  des  Treibeises  im  Main  we- 
gen in  Mainz  die  Rheinbrücke  abgefahren.  — In  Ober- 
wesel seit  heute  Morgen  etwas  Treibeis,  Nachmittags  mehr.  — 
Mosel  treibt  bei  Coblenz  bereits  ziemlich  starkes  Treibeis. 

20.  Januar.  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  — In  Oberwesel  batte 
sich  Morgens  das  Treibeis  im  Rhein  vermindert,  aber  während 
des  Tages  wieder  zugenommen.  — In  Coblenz  mehr  Treibeis  in 
Rhein  und  Mosel.  Die  Rhein  b rücke  in  Coblenz  wird  ab- 
gefahren. — In  Remagen  treibt  der  Rhein  mit  Eis.  — In  CTiln 
musste  Morgens  5 Uhr  die  Rheinbrücke  des  Treibeises 
wegen  abgefahren  werden.  — (In  Rotterdam  treibt  die  Maas 
seit  heute  Abend  ziemlich  Treibeis). 

21.  Januar.  Treibeis  im  Rhein  und  Main  bei  Mainz.  — In 
Frankfurt  a.  M.  starker  Eisgang.  — In  Oherwescl  Treibeis  ver- 
mehrt. — ln  Coblenz  viel  Treibeis.  Die  Ucberfahrt  durch  die 
Trujcctanstalt.  — In  Cöln  bedeckt  das  Rheineis  0,3  der  Strom- 
fläche.  — In  Düsseldorf  wird  Nachmittags  3 Uhr  des  starken 
Treibeises  wegen  die  Brücke  abgefahren  — In  Arn- 
heim wird  die  Brücke  abgefahren. 

22.  »Januar.  Treibeis  im  Rhein  und  Main  bei  Mainz.  — Der 
Eisgang  des  Mains  zu  Frankfurt  a.  M.  ist  stark.  — In  Oberw'esel 
hat  sich  das  Treibeis  während  der  Nacht  bedeutend  vermehrt.  — 
In  Coblenz  treiben  Rhein  und  Mosel  ziemlich  viel  stärkeres  Eis. 
— ln  Remagen  treibt  viel  Eis.  — In  Düsseldorf  zeigt  sich  das 
Treibeis  in  grösserer  Menge  und  Stärke. 

23.  Januar.  Noch  Treibeis  im  Rhein  und  Main  hei  Mainz. 
— In  Cöln  bedeckt  da9  Treibeis  0,5  der  »StromÜäche. 

24.  Januar.  Wenig  Treibeis  iin  Rhein,  aber  noch  ziem- 
lich im  Main  bei  Mainz.  — Das  Treibeis  hat  sich  allenthal- 
ben stromabwärts  vermindert. 

25.  Januar.  Noch  sehr  wenig  Treibeis  im  Main  b e i M a i n z. 

26.  Januar.  Kein  Treibeis  mehr  im  Strom  bei  Mainz.  — 
»Seit  heute  früh  8 Uhr  ist  die  Rheinbrücke  zu  Mainz  wie- 
der auf  ge  fall  re  n und  die  Passage  ungehindert.  — In  Düssel- 
dorf wurde  heute  die  Rheinbrücke  wieder  aufgefahren ; um  3 Uhr 
Nachmittags  aber,  während  viele  Menschen  und  Wagen  die  Brücke 
passirten,  wurde  dieselbe  durch  antreibendes  Eis  zersprengt  und 
die  Joche  trieben  abwärts.  Niemand  ist  dabei  verunglückt.  Dampf- 
boote hugsirten  mit  vieler  Arbeit  die  Joche  wieder  stromauf- 
wärts. 

30./31.  Januar  in  der  Nacht  wurde  die  Rheinbrücke  iu  Düsseldorf  in 
Folge  eines  heftigen  Sturmes  auseinander  gerissen. 

Mainz  1867.  Dr.  Wittmann. 
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1’eberRltlii 

dtr  im  Monat  December  1866  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Gross- 
btriogtbams  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  ver- 
glichen mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  186f>. 

[Ans  der  Grosah.  Centralstelle  für  die  Lamlesstatistik.  Nr.  18$.] 


Gemeinden. 

Orts- 
an  we- 
st-rule 

Be- 
völke- 
rn ug 
1864. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
3 letzten  Vorjahre 
Überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

atorbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Rhen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Kinn. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7- 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  prens- 
sische  (.»arnison) 

42704 

160 

83 

20 

155 

100 

14 

151 

112 

27 

Dtrmatadt 

29225 

60 

67 

30 

59 

63 

18 

62 

59 

18 

Offenbach 

19377 

55 

34 

28 

64 

32 

15 

63 

37 

15 

Woran 

1 1 98b 

32 

16 

6 

34 

22 

3 

35 

27 

5 

Giessen 

9484 

24 

18 

7 

34 

18 

5 

32 

19 

5 

Bingen 

5644 

13 

11 

1 

15 

12 

1 

15 

12 

3 

Alzey 

5271 

14 

13 

8 

8 

11 

2 

12 

12 

2 

Lampertheim 

5 1 80 

20 

13 

5 

22 

14 

5 

21 

18 

5 

Bensheim 

4761 

13 

10 

1 

13 

14 

— 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

11 

4 

3 

8 

7 

3 

8 

8 

3 

Heppenheim 

4370 

12 

13 

— 

16 

10 

— 

12 

10 

3 

Be«snngen 

4118 

11 

10 

3 

11 

6 

3 

10 

7 

3 

Zusammen 

110721 

425 

292 

112 

439 

315 

69 

436 

334 

92 

Verhältnis*!  zahlen 
(I  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

29 

42 

109 

28 

39 

176 

28 

37 

134 

Angelegenheiten  des  niittelrlieinisehen 
geologischen  Vereins. 

VenrlrhnisR  der  im  zweiten  Halbjahr  IMtO  dem 
Yereln  zngetiendeteii  Nehrirten  ete. 

1)  Von  der  Sraithsnnian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  for  1864.  Wash.  1865. 

2)  Von  dem  Surgeon  General’s  in  Washington: 

War  Department.  Surgeon  General’s  Office.  Circular  Nr.  6. 
Washingt.  1865. 

Reports  on  the  extent  and  nature  of  the  materials  availablc  for 
the  preparation  of  a medical  and  surgical  liistory  of  the  rcbel- 
lion.  Philadelphia  1865. 


Digitized  by  Google 


32 


3)  Von  der  Society  of  natural  history  in  Boston: 

Proccodings.  Vol.  X.  Sign.  2 — 5.  7 — 18.  (NB.  Sign.  1 il  6 fehlen). 
Condition  and  Döings  1865. 

4)  Von  der  kais.  russ.  geograph.  Gesellschaft  in  St.  Peters- 
burg: 

Iswjestija.  Tom.  I.  Nr.  1 — 13.  1865 — 1866.  Tora.  II.  Nr.  1 — 3.1866. 

5)  Von  der  Naturforschenden  Gesellschaft  Graubilndens  in 
Chur: 

Jahresbericht.  Nene  Folge.  XI.  Jahrg.  1864 — 65.  Chur  1866. 

6)  Von  Herrn  Dr.  F.  Scharff  in  Frankfurt  a.  M.: 

Lieber  die  Bauweise  des  Feldspaths.  Von  Dr.  F.  Scharff.  Frank- 
furt 1866.  4. 

7)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  XVI.  Band.  Nr.  2.  1866. 

8)  Von  der  Gesellschaft  Isis  in  Dresden: 

Sitzungsberichte.  1865.  Nr.  7—12.  — 1866.  Nr.  1 — 6. 

9)  Vom  naturwiBsenschaftl.  Verein  in  Bremen: 

Abhandlungen.  I.  Band.  1.  Heft.  1866. 

10)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  vaterländ.  Cultur 
in  Breslau: 

43.  Jahresbericht.  1866. 

Abhandlungen.  Philos.-histor.  Abth.  1866.  — Abtheil,  für  Nator- 
wiss.  n.  Modicin.  1865/66. 

11)  Von  dem  Herrn  Wirklichen  Geheimerath  Dr.  von  Dechen 
in  Bonn: 

Geologische  Uebcrsichtskarte  der  Rheinprovinz  und  der  Provinz 
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und  des 

oiillelrheinischen  geologischen  Vereins 

(Dm  Notizblatts  ilr*  Verrln*  Dir  Erdkunde  IH  Folge.  VI.  Hfft.J 

Die  Grossb.  Hess.  OCDtrfllstcllO  für  die  LäQdeSStätlstik  Wird  ihre  Mittheilungcn 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 
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Irbrrslrht  der  Int  Jahr  l*«5  bei  den  Ilauptzoll- 
ä intern  de«  CiroMMherzoictliuniM  definitiv  nhge- 

fertlKnen  wichtigeren  Einfuhr-Artikel.  *) 

TAus  der  Grossh.  Centr&lstelle  für  diu  Landesstatistik.  Nr.  189.] 

Mit  dem  1.  Juli  1865  ist  der  neue  Zolltarif  in  Wirksamkeit  ge- 
treten. Abgesehen  von  der  Herabsetzung  verschiedener  Zollsätze, 
hat  der  Tarif  der  früheren  Periode  inannichfache  Aenderungen  er- 
fahren, ans  welchem  Grund  es  nicht  thunlich  war,  die  im  Jahre  1865 
bei  den  Hauptzollämtern  des  Grossherzogthums  definitiv  abgefer- 
tigten wichtigeren  Einfuhrartikel  in  einer  Uebersicht  zur  Darstel- 
lung zu  bringen.  Dieselben  mussten  vielmehr  in  zwei,  nach  Halb- 
jahren getrennten  Uebersicbton  zusammengestellt  werden.  In  den 
nachstehenden  beiden  ersten  Uebersichten  sind  also  die  Quantitäten 
derjenigen  Einfuhrartikel  angegeben,  welche  bei  den  Hauptzoll- 
äiutern  des  Grossherzogthums  im  ersten  und  zweiten  Halbjahr  1865 
ihre  definitive  Abfertigung  erfahren  haben  und  in  den  freien 
Verkehr  gesetzt  wurden. 

Wie  bei  der  Uebersicht  für  das  Jahr  1864,  muss  auch  hier  be- 
merkt werden,  dass  der  Gesaiumteingaog,  d.  h.  die  Gesammt-Waa- 
renquantität,  welche  bei  den  Hauptzoliäuitern  des  Grossherzogthums 
überhaupt  zur  zollordnungsmässigen  Behandlung  gelaugte,  aus  den 
angegebenen  Zahlen  nicht  ersehen  werden  kann. 

Die  Waaren  wurden  wie  früher  im  Allgemeinen  nach  derselben 
Reihenfolge  verzeichnet,  in  welcher  sie  der  geltende  Vereinszoll- 
tarif aufltlhrt.  Die  Reihenfolge  der  Waaren  in  der  ersten  Ueber- 
sicht stimmt  daher  mit  derjenigen  fUr  das  Jahr  1864  vollkommen 


*)  Vergl.  Notizblatt  HI.  Folge,  Nr.  46,  August  1865,  S.  154. 
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überein,  während  diejenige  der  zweiten  Uebersicht,  dem  dermalen 
geltenden  Vercinszolltarif  im  Allgemeinen  folgend,  an  verschiedenen 
Stellen  eine  andere  geworden  ist,  was  theilweise  auch  dadurch  ver- 
anlasst wurde,  dass  man  verschiedene,  früher  als  „diverse  Artikel“ 
summarisch  angegebene  Waaren  namentlich  aufgeführt  hat. 

In  der  dritten  Uebersicht  sind  diejenigen  im  Jahre  1865  im 
Grossherzogthum  zur  Verzollung  gekommenen  Waaren  aufgeführt 
und  mit  den  iin  ganzen  Zollvereine  verzollten  Quantitäten  verglichen, 
welche  den  erhobenen  Eingangszöllen  nach,  wie  für  den  gesammten 
Zollverein,  so  auch  für  die  Gesammt- Einnahme  der  Grossherzoglichen 
Aemter  von  besonderer  Wichtigkeit  sind.  Während  der  Gesamint- 
betrag  der  Eingangszölle,  welche  von  den  in  den  beiden  ersten 
Uebersicütcn  aufgeführten  Waaren  durch  die  Grossh.  Zollämter  er- 
hoben wurden,  913274  fl.  beträgt,  berechnet  sich  die  Zolleinnahme 
aus  den  in  der  letzten  Uebersicht  für  das  Grossherzogthum  aufge- 
führten  Waarenartikel  auf  578481  fl. 

Schliesslich  bemerkt  man  noch,  dass  das  frühere  Nebenzollamt 
Bingen  mit  dem  1.  Juli  1865  zum  Hauptzollamte  erhoben  wurde 
und  daher  die  bei  demselben  zur  definitiven  Abfertigung  gekomme- 
nen Waaren  in  der  zweiten  Uebersicht  besonders  aufgeführt  er- 
scheinen, während  dieselben  in  der  ersten  Uebersicht  in  den  für 
das  Hauptzollamt  Mainz  aufgeführteu  Gewicbtszahlen  enthalten  sind. 

(Klein.) 

I.  Uebersicht 


der  im  ersten  Halbjahr  1865  beiden  Hauptzollämtern  des  Gross- 
herzogthums definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr- 
Artikel. 


Waarengattung. 

Hauptzollämter. 

Gross- 

her- 

zog- 

thum. 

Darm- 

stadt, 

Ofl'en- 

bacli. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Worms 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Abfälle 

893 

893 

Robe  Baumwolle 

— 

— 



1677 



1677 

Baumwollcngarn 

56 

61 

— 

151 

128 

396 

Bauinwollenwaaren 

5 

3 

1 

31 

1 

41 

Chemische  Fabricate 

77 

84 

2 

154 



317 

Rohe  Erzeugnisse  des  Mine- 

ral-  etc.  reichs 

1723 

651 

442 

18575 

307 

21698 

darunter 

Krapp 

— 

— 

— 

75 

— 

75 

AloiS  etc. 

— 

1 



3302 

— 

3303 

Harze 

— 

320 

63 

2200 

1 

2574 

Schwefel 







2186 



2186 

Alcanna  etc. 

— 





1296 

— 

1296 

Aussereuropäische  Tisch- 

ierhölzer 

— 

— 



1456 

2 

1458 

Indigo 

— 

— 



628 



628 

W achs 

— 

79 

— 

93 

— 

172 
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Hauptzollämter. 

Gross- 

Waarengattung. 

Darm- 
stadt.  | 

Ofien- 

bacli. 

Gies- 

Ben. 

Mainz. 

Worms 

zog- 

thum. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Parbbölzer 

2291 

2291 

Kupfervitriol  etc. 
Soda 

— 

— 

— 

319 

— 

319 

— 

— 

— 

1501 

— 

1501 

Mineralwasser 

— 

— 

— 

1100 

— 

1100 

Pottasche 

— 

20 

— 

88 

— 

108 

Terpentinöl  etc. 

1 

137 

27 

572 

ii 

748 

Roheisen 

20 

— 

6 

20225 

— 

20251 

Stabeiaen,  Roh-,  Cement-, 
Gusa-  etc.  Stahl 

54 

41 

13 

360 

468 

Faronnirtes  Eisen 

36 

40 

— 

835 

— 

911 

Ganz  grobe  Eisengusswaa- 
ren  etc. 

1335 

24 

40 

675 

6 

2080 

Grobe , aus  geschmiedetem 
Eisen  etc. 

23 

105 

7 

272 

6 

413 

Feine  Eisenwaarcn 

3 

89 

3 

21 

5 

121 

Flachs  etc. 

— 

— 

1498 

— 

1498 

Getreide  etc.  Bayr.  Scheffel 

— 

— 

— 

5 

1 

6 

Sämereien 

42 

— 

— 

4064 

222 

4328 

Glas  und  Glaswaaren 

17 

28 

12 

546 

2 

605 

Häute.  Felle  und  Haare 

3 

596 

— 

542 

296 

1437 

Holz  in  Fonrniercn 

— 

— 

— 

163 

— 

163 

Korkstöpsel 

— 

— 

— 

659 



659 

Hölzerne  Hausgeräthe  etc. 

30 

19 

3 

16 

1 

69 

Feine  Holzwaaren  und  gepol- 
sterte Möbel 

14 

19 

10 

19 

62 

Grobe  etc.  Böttrherwaar.  etc., 
grobe  Maschinen  von  Holz 

580 

7 

74 

160 

821 

Hopfen 

— 

— 

4 

58 

— 

62 

Instrumente 

8 

— 

1 

51 

— 

60 

Kalender  Stück 

— 

— 

— 

13 

— 

13 

Kleider,  neue 

1 

— 

1 

1 

— 

3 

Kupfer,  rohes 

— 

— 

— 

595 

— 

595 

Kupfer-  und  Messingwaaren 

6 

13 

4 

46 

1 

70 

Kurze  Waarcn 

3 

7 

1 

12 



23 

Leder 

1 

311 

— 

52 

3 

367 

Halbgare  etc.  Häute 

— 

42 

— 

1072 

_ 

1114 

Lederwaaren 

5 

14 

1 

11 

— 

31 

Leinengarn,  rohes,  Maschinen- 
gespinnat 

39 

48 

86 

173 

Gebleichtes  etc.  Leinengarn 

— 

— 

13 

2 

1 

16 

Zwirn 

11 

— 

3 

78 

44 

136 

Graue  Packleinwand 

— 

6 

— 

234 

81 

321 

Robe  Leinwand  etc. 

— 

— 

1 

50 

— 

51 

Gebleichte  Leinwand  und  Lei- 
nenwaaren 

1 

4 

5 

Lumpen 

— 

— 

— 

9 

100 

109 

Branntwein 

61 

— 

11 

311 

— 

373 

Wein 

152 

14 

57 

1017 

19 

1259 

Fleisch,  Fett  etc. 

2 

1 

1 

217 

27 

248 

Südfrüchte 

45 

14 

20 

517 

9 

605 

Gewürze 

233 

19 

593 

3 

848 

Heringe  Tonnen 

— 

1 — 

— 

7 

— 

7 
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W aarengattung. 

Hauptzollämter. 

Gross- 

her- 

zog- 

tlium. 

I >nnn- 
Btadt 
Ctr. 

Offcn- 

liach. 

Cf. 

Gies- 

sen. 

Mainz 

1 

Worms 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Kaffee,  roher 

79 

15 

2589 

8353 

1 

968 

12004 

Cacao 

11 

25 

— 

118 



154 

Käse 

22 

— 

— 

83 

24 

129 

Contituren  etc. 

8 

7 

1 

38 

1 

55 

Kraftmehl  u.  Miihlenfahricate 

3 

— 

— 

175 

12 

190 

Kois,  geschälter 

— 

2 

1118 

4076 

148 

5344 

Syrup 

— 

42 

— 

133 

482 

657 

Tabaksblätter  und  -stcngel 

1477 

5256 

6839 

4798 

1013 

19382 

Cigarren 

8 

8 

6 

121 

1 

144 

Thee 

8 

— 

1 

49 

1 

59 

Brodzucker  etc. 

5 

— 

— 

24 

— 

29 

Hohzucker  und  Farin 

— 

— 

— 

8 



8 

Bauuiöl 

10 

45 

— 

251 

1139 

1445 

Anderes  Oel 

1417 

6369 

— 

19800 

3372 

30958 

Papier 

4 

8 

— 

30 

— 

42 

Tapeten 

6 

1 

— 

8 

— 

15 

Buchbinderarbeiten 

1 

1 

— 

7 

— 

9 

Gefärbte  Seide 

1 

9 

— 

2 

— 

12 

Seidene  u.  halbseidene  Waaren 

12 

8 

1 

58 

2 

81 

Steine  und  Steinwaaren 

1 

14 

— 

2 

1 

18 

Stroh-  Kohr-  und  Bastwaaren 

— 

4 

— 

4 

— 

8 

Talg 

— 

649 



679 

— 

1328 

Theer  etc. 

— 

— 

— 

326 

— 

326 

Gemeine  Töpfer  waaren 

15 

— 

3 

28 

73 

119 

Fayence,  Steingut,  Porzellan, 

7 

— 

3 

19 

2 

31 

Wachstuch  etc. 

4 

14 

— 

14 

— 

32 

Hohe  Wolle 

— 

1 

175 

50 

— 

226 

Wollengarn 

1 

2 

32 

— 

34 

Wollenwaarcn 

43 

12 



131 

26 

212 

Zinkwaaren 

— 

9 

3 

20 

— 

32 

Zinn  in  Blöcken  etc. 

— 

— 

— 

2823 

— 

2823 

Bücher 

4 

4 

6 

104 

— 

118 

Fische,  gesalzene  etc. 

1 

— 

— 

170 

— 

171 

Übst,  getrocknetes  etc. 

14 

— 

— 

12 

— 

26 

Thran 

19 

30 

— 

637 

50 

736 

Diverse  Artikel 

327  1 

64 

20 

2716 

1239 

4366 

II.  Uebersicht 

der  im  zweiten  üalbjalir  1865  bei  den  llauptzollämtern  de»  Grossherzog- 
thuin»  definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr-Artikel. 


Waarengattung. 

Hauptzollämter. 

Grosa- 

her- 

sog- 

thum. 

Darm- 

staclt. 

Offen - 
bach. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Worms 

Bin- 

gen. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Abfälle 



378 

21 

367 

Baumwolle,  rohe  etc. 

— 

— 

— 

4046 

— 

— 

4078 

Baumwnllengarn 

— 

49 

— 

77 

52 

— 

178 

Baum  wollen  waaren 

4 

4 

3 

95 

2 

— 

106 

37 


Hauptzollämter. 

Gross- 

Waarengattung. 

I >arm- 
stadt. 

Offen- 

bach. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Worms 

Bin- 

K«n. 

zog- 

thum. 

Ctr. 

Ctr. 

CO. 

Ctr. 

. ... 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Blei,  rohes 

_ 

200 

200 

Blei-  etc.  glätte,  Mennige 
Drognerie-,  Apotheker  und 

— ■ 

— 



119 

~ 

119 

Farbewaaren 
Darunter : 

1426 

458 

229 

18690 

- 

— 

20867 

Chemische  Fabricate  für 

den  Medicinal-  und  (Je- 

werbsgebranch  etc. 

49 

292 

3 

174 

— 

518 

Orseille  und  Persio 

1 

— 

— 

27 

— 

— 

28 

Calcinirte  Soda  etc. 



GO 

2446 

— 

— 

2506 

Farbcbülzer 

— 

— 

1571 

— 

— 

1574 

Krapp 

— 

— 

— 

247 



— 

247 

Indigo 

Andere  Färbe-  und  Gerbe- 

— 

— 

432 



— 

432 

uiaterialien 

6 



3024 

— 

3030 

Mineralwasser 





— 

152 

— 

152 

Pottasche 



— 



8 

— 

— 

8 

Salpeter 

— 

— 

224 

2067 

— 

— 

2291 

Schwefel 



— 



5543 

— 

— 

5543 

Hohe  Erzeugnisse  zum  Ge- 

werbegebrauch 

— 

7 

— 

518 

— 

— 

525 

Wurmsaamen  etc. 

5T>6 



— 

2 

— 

— 

568 

Chinarinde 

134 



— 

595 

64 

— 

793 

Andere  rohe  Erzeugnisse 

zum  Medicinalgebrauch 

640 

58 

2 

10 

— 

— 

710 

Koheisen 

— 

45635 

— 

45635 

Stabeisen  , Roh- , Gement- , 

Guss-  etc.  Stahl 

88 

40 



2524 

1 

— 

2653 

Eisen-  und  Stahldrath 

_ 

4 

— 

6 

— 

— 

10 

Lappeneisen 

— 

— 

— 

36 

— 

— 

36 

Schwarzes  Eisenblech,  rohes 

Stahlblech  etc. 

3 

106 



1487 

— 

3 

1599 

Fa^onnirtcs  Eisen  in  Stä- 

oen  etc. 

Gewalzte  etc.  schmiedeeiserne 

— 

35 

— 

— 

35 

Köhren 

77 



2120 

— 

— 

2197 

Ganz  grobe  Eisengusswaa- 

ren  etc. 

17 

5 

205 

1572 

1 

— 

1800 

Grobe,  aus  geschmiedetem 

Eisen  etc. 

22 

122 

12 

267 

9 

1 

433 

Feine  EisenwaareD,  Nähnadeln. 

Schreibfedern  aus  Stahl  etc 

10 

153 

2 

26 

4 

2 

197 

Erden,  Erze  u.  edle  Metalle 
Flachs  und  andere  vegetab. 

— 

49 

9 

2222 

" 

— 

2280 

Spinnstoffe,  mit  Ausnahme 

der  Baumwolle 

— 

— 

— 

1354 

— 

1354 

Getreide  Barr.  Scheffel 

100 

— 



6 

— 

— 

106 

Hiilsenfrüchte  „ „ 







60 

— 

— 

60 

Anis,  Coriander  etc. 



— 



40 

— 

— 

40 

Oel-  und  andere  Sämereien 

319 

— 

— 

12672 

— 

— 

12991 

Garten-  u.  Futtergewächse  etc. 

1 

— 

3 

315 

— 

— 

319 

Glas  und  Glaswaaren 

38 

37 

28 

1637 

4 

— 

1744 
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Hauptzollämter. 

Gross- 

Waarengattung. 

Dann- 

stadt. 

Offen - 
bach. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Worms 

Hin- 

gen. 

zog- 

thum. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Haare  von  Thioren,  mit  Aus- 

nähme  der  Ziegen-,  Hasen-, 
Kaninchen-  und  Biberhaare, 
sowie  Waaren  aus  solchen 
Thierhaaren.  Menschenhaare. 

Federn  und  Borsten 



3 

— 

140 

— 

— 

143 

Häute  und  Felle 

— 

252 

— 

451 

13 

— 

71« 

Blöcke  od.  Balken,  Bohlen  etc. 

von  Holz  Schiffslast 





— 

21 

— 

— 

21 

Aussereurop.  Tischlerhölzer 

— 

— 

— 

510 

— 

— 

510 

Andere  vegetab.  etc.  Schnitz- 

Stoffe 

— 

1 

i 

723 

— 

— 

725 

Grobe,  rohe  etc.  Böttcher-  etc. 

Arbeiten 

3 

— 

4 

2899 

— 



2906 

Holz  in  geschnitt.  Fournieren 

6 

1 

— 

372 

57 

— 

436 

Korkstöpsel  etc. 

1 

— 

— 

480 

481 

Hölzerne  Hausgcräthe  etc. 

59 

21 

1 

41 

— 

— 

122 

Feine  Holzwaaren  und  gepol- 
sterte etc.  Möbel 

35 

15 

3 

43 

2 

_ 

98 

Hop  fen 

15 

— 

508 

— 

— 

523 

Instrumente 

13 

8 

1 

78 

— 

— 

100 

Maschinen 

1191 

19 

286 

241 

4 

7 

1748 

Darunter  Locomotiven  etc. 

130 

— 

— 



— 

— 

130 

Masch.  überwiegend  aus  Holz 

890 

6 

16 

13 

— 

— 

925 

„ „ Gusseisen 

158 

8 

95 

197 

— 

7 

465 

„ „ Schmiede- 

eisen  oder  Stahl 

10 

4 

174 

29 

— 

— 

217 

Wagen  od  Schlitten  etc.  Stk. 

1 

— 



1 



— 

2 

Hölzerne  Flussschiffe  „ 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

Kalender 



— 

— 

5 

— 

— 

5 

Kan  tschuck  u.  Guttapercha. 

sowie  Waaren  daraus 

2 

16 

— 

40 

— 

— 

58 

Darunter  Kautschuck  in  ur- 
sprünglicher Form 

4 

4 

Grobe  Schuhmacher-  etc. 

waaren  aus  unlackirtem 
etc.  Kautschuck 

1 

3 

3 

7 

Gewebe  aus  Kautschuck- 

faden  in  Verbindung  mit 
anderen  Spinnmaterialien 

6 

32 

38 

Kleider  und  Leibwäsche, 

fertige,  auch  Putzwaaren 

9 

1 

8 

24 

4 

— 

46 

Darunter  Kleider  etc.  von 
Seide  oder  Floretseide 

1 

_ 

3 

4 

Andere  fertige  Kleider  etc. 

5 

1 

2 

10 

— 

— 

18 

Getragene  Kleider  etc.  nicht 

zum  Verkauf  bestimmt 

8 

— 

6 

9 

3 

— 

21 

Kupfer  etc.,  rohes 

1 

— 

— 

2606 

— 

— 

2607 

Kupfer  etc.  geschmiedet  oder 
gewalzt,  in  Stangen,  Blechen 

Draht 

— 



165 



— 

165 

Kupferschmiede-  etc.  waaren 

8 

20 

3 

184 

8 

— 

218 

Digitized  by  Google 
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X-#< 

Hauptzollämter. 

Gross- 

Waarengattung. 

Dann- 

stadt. 

Offen- 

bach. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Worms 

Bin- 

gen. 

zog- 

thum. 

Ctr. 

C’tr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Kurze  Waaren 

10 

14 

i 

23 

48 

Leder 

5 

350 

2 

205 

8 

10 

580 

Balbgareetc.  Ziegen-  etc.  Felle 

— 

22 

— 

859 

— 

210 

1091 

Ledcrwaarcn 

Leinengarn,  rohes,  Masclii- 

« 

14 

2 

19 

8 

6 

47 

nengespinnst 

Gebleichtes  etc.  Leinengarn, 

6 

— 

128 

41 

42 

217 

gefärbtes  Garn 

— 

— 

77 

i 

2 

— 

80 

Zwirn 

41 

2 

— 

60 

54 

1 

158 

Seilerwaaren,  ungebleichte  etc. 

— 

1 

— 

27 

— 

— 

28 

Graue  Packleinwand 

1 

— 

— 

412 

82 

11 

506 

Hohe  Leinwand  etc. 
Gebleichte  etc.  Leinwand  und 

— 

— 

— 

9 

— 

— 

9 

Leinenwaaren 

Literarische  und  Kunstge- 

— 

— 

18 

1 

4 

23 

genatände,  Bücher  etc. 

10 

2 

1 

83 

— 

— 

96 

Branntwein 

131 

3 

39 

693 

— 

21 

887 

Wein 

274 

167 

101 

5171 

130 

121 

6024 

Butter 



1 

— 

139 

— 

— 

140 

Fleisch 

2 

— 

2 

157 

— 

161 

Südfrüchte 

63 

3 

13 

749 

17 

— 

850 

Kastanien  etc. 

22 

— 

— 

43 

65 

Gewürze 

331 

11 

57 

1158 

32 

— 

1589 

Heringe  Tonnen 

— 

— 

— 

675 

19 

— 

694 

Honig 

— 

— 

— 

1125 

— 

1125 

Kaffee,  roher 

ar> 

3 

2869 

9735 

1222 

5 

13919 

t'acao 

n 

19 

— 

113 

143 

Käse 

51 

5 

1 

253 

24 

4 

338 

Confituren  etc. 

22 

3 

5 

118 

— 

— 

148 

Cichorien,  getrocknete 
Fische,  nicht  anderweit  ge- 

— 

— 

— 

3837 

— 

3837 

nannt 

32 

1 

3 

264 

2 

— 

302 

Obst,  getrocknet  od.  gebacken 

1 

— 

— 

17 

— 

— 

18 

Beeren,  Blätter,  Bliithen  etc. 

4 

— 

— 

389 

— 

— 

393 

Kraftniehl,  Nudeln  etc. 

5 

— 

— 

73 

— 

— 

78 

Miihlenfabricate 

1 

— 

15 

1074 

— 

— 

1090 

Reis,  geschälter 

10 

— 

668 

5215 

344 

— 

6237 

Svrop 

10 

61 

— 

426 

509 

— 

1006 

Tabaksblättcr  und  -Stengel 

1446 

3979 

6675 

286 

1378 

5047 

18811 

Rauchtabak 

— 

2 

16 

2 

— 

— 

20 

Cigarren 

7 

5 

6 

139 

3 

2 

162 

Thee 

10 

— 

1 

43 

— 

— 

54 

Brodzucker  etc. 

2 

— 

— 

17 

15 

25 

59 

Rohzucker  und  Farin 

— 

— 

— 

50 

— 

— 

50 

Baumöl 



8 

7 

412 

1259 

— 

1686 

Leinöl 

347 

358 

— 

6584 

1382 

— 

8671 

Anderes  Del 

2515 

245 

— 

4245 

3457 

— 

10462 

Palm-  und  Kokosnussöl 

166 

10342 

— 

9043 

110 

— 

19661 

Fischthran 

73 

65 

369 

1194 

307 

— 

2008 

Paraffin  und  Wallrath 

— 

38 

— 

3 

— 

— 

41 

Talg 



2809 

— 

1701 

— 

— 

4510 

Anderes  Thierfett 

— 

— 

— 

9 

247 

— 

256 

Digitized  B^Ioogle 
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Hauptzollamter. 

Waarengattung. 

Darm- 

stadt. 

Otten- 

bach. 

Gies- 

sen. 

Mainz.  Worms 

Bin- 

gen. 

zog- 

thum. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

cu. 

Stearin  und  Stearinsäure 



114 





___ 



114 

Papier 

36 

3 

i 

50 

— 

— 

90 

Papiertapeteu 

13 

2 

— 

69 

— 

— 

84 

Waar.  aus  Papier  u.  Pappe  etc. 

4 

6 

— 

28 

6 

— 

44 

Seide,  rohe  etc. 

— 

1 

— 

11 

— 

— 

12 

Seide,  gefärbte 

1 

8 

— 

2 

1 

— 

12 

Seidene  u.  halbseidene  Waaren 

15 

17 

2 

55 

3 

— 

92 

Seife 

1 

— 

7 

6 

— 

— 

14 

Parfümerien 

8 

8 



13 

— 

— 

29 

Steine  und  Steinwaaren 

34 

— 

1 

2068 

19 

— 

2122 

Stroh-,  Hohr-  uud  Bastwaaren 

— 

8 

— 

13 

— 

— 

15 

lliite  aus  Stroh  etc.  Stück 

3 

1454 

15 

43 

— 

— 

1515 

Tlieer,  Pecli  etc. 

— 

108 

— 

28 

— 

— 

13*i 

Harze  aller  Art 

— 

162 

— 

16599 

— 

— 

16761 

Petroleum 

779 



222 

12833 

671 

— 

14505 

Tbeer-,  Harz-  und  Terpen- 
tinöl etc. 

827 

2 

829 

Thierische  Blasen  u.  Därme  etc. 



11 



9 

— 

— 

20 

Wachs 

— 

55 

— 

42 

— 

— 

97 

Waschschwämme 

8 

2 

8 

23 

1 

— 

30 

Gemeines  Töpfergeschirr 

8 

— 

— 

464 

— 

— 

472 

Thonwaarcn,  Porzellan 

25 

2 

4 

50 

4 

8 

87 

Wachstuch  etc. 

8 

13 

— 

17 

— 

— 

38 

Schaafwolle,  rohe  etc. 

2 

— 

— 

620 

383 

— 

1005 

Hasen-,  Kaninchen-,  Ziegen- 
nnd  Biberhaare  etc. 

3 

64 

67 

Wollengarn 

21 

5 

3 

171 

1 

— 

201 

Wollcnwaaren 

59 

15 

3 

386 

35 

13 

511 

Zink,  rohes 



— 

— 

10 

— 

— 

10 

Zinkwaaren 

— 

11 

4 

— 

— 

— 

15 

Zinn  in  Blöcken 



— 

— 

3424 

— 

— 

3424 

Zinnwaaren 

1 

3 

— 

2 

— 

— 

6 

Effecten,  gebrauchte  etc.  von 
Anziehenden,  Ausstattungs- 
gut etc. 

167 

62 

67 

491 

10 

797 

Nicht  aufgefiihrte  Artikel 

7 

3 

- 

26 

— 

1 

37 

III.  Uebcrsicht 

derjenigen  im  .lalire  1865  im  Grossherzogthum  Hessen  zur  Verzollung 
gekommenen  Wanrcn,  «eiche  den  erhobenen  Eingangszöllen  nach  von 
besonderer  Wichtigkeit  sind,  nebst  einer  Vergleichung  mit  den  ira 
ganzen  Zollverein  in  freien  Verkehr  getretenen  Quantitäten. 


W aarengattung. 

Es  wurden  verzollt 

Proccnlanthell 
den  OroMher- 
zogthuma  an 
dieser  O^tnnnt 
vcntollung. 

im  Gross-  im  ganzen 

herzogtlium.  Zollverein. 
Centoer.  I Centnor. 

Wein 

7283  315242 

2,31 

Gewürze 

2437  79554 

3,06 

Kaffee,  roher 

25923  f 1454.512 

1,78 

Tabaksblätter  und  -Stengel 

38193  | 628257 

6,07 

41 


Einfuhr  und  Ausfuhr  des  CirosshrrKOgthuniH 
Hessen  über  Bremen  *). 

[Aus  der  Gros*h.  Centralstclle  fUr  die  LandcNßtHtistik.  Nr.  190.1 

Nach  der  durch  die  Behörde  für  Handelsstatistik  in  Bremen 
zusamraengestellten  „Tabellarischen  Uebersicht  des  Bremischen  Han- 
dels im  Jahre  1865“  lieferte  der  Verkehr  des  Grossherzogthuuis 
Hessen  mit  Bremen  in  dem  gedachten  Jahre  folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem  Urossberzogthum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 
Itlhlr.  •*] 

Früchte,  getrocknete,  Wallnüsse 

61493  B Nto. 

3599 

Hopfen 

740  „ „ 

449 

Lebensmittel,  Würste 

807  - » 

242 

Andere  Lebensmittel 

1354  „ . 

179 

Spirituosen,  Kräuterbranntwein 

1 Oxh.  2 Viertel 

103 

Tabak,  roher,  deutscher 

6509  ß Nto. 

1101 

fabricirter 

1854  B . 

611 

Cigarren 

3368  Mille 

15051 

Wein,  Rheinwein 

742  Ohm  27  Viertel 

36870 

Champagner 

343/1  u.  40  V*  FL 

352 

Andere  Verzehrungsgegenstände 

für 

158 

Drougerien  a.  rohe 

9973  ß Nto. 

4348 

b.  präparirte 

24553  „ „ 

16527 

Farbewaaren,  Blausel 

. 1000  „ . 

106 

Bleiweiss 

5874  „ „ 

588 

Ocker 

5671  „ „ 

320 

Ultramarin 

1790  „ „ 

186 

Andere  Farbewaaren 

11733  „ „ 

2996 

Haare,  Hasenhaare 

1479t  „ „ 

34803 

Pech,  oberländisches 

2053  , „ 

167 

Schwämme,  feine 

187  , „ 

200 

Andere  Rohstoffe 

für 

79 

Leder,  gegerbtes 

10361  „ „ 

8511 

lackirtes 

21580  „ „ 

37740 

Baumwollen  waaren 

7 Colli 

724 

Hüte,  Männerbüte 

36  „ 

2658 

Leinen  und  Leinenwaaren 

100  Stück,  26  Colli 

2101 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren 

10  Colli 

1685 

Manufacturwaaren  überhaupt 

3 „ 

750 

Bücher  und  Musikalien 

32  „ 

2682 

Eisenwaaren,  Stahlwaaren 

1 n 

112 

Andere  Eisenwaaren 

16  Stück,  43  Colli 

1348 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

60  Colli 

4229 

Gemälde  und  Lithographien 

10  „ 

1359 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  21,  Anglist  1863,  S.  121. 

**)  1 Kthlr.  Gold  = 1 Vereinsthalcr  S5/*  Sgr.  = 1 fl.  58  kr.  siiiid. 
Währung. 
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Menge. 

Werth. 

* 

Rthlr. 

Gerätb,  Mobilien 

81  Colli 

324 

Diverse  Geräthschaften 

4 Stück,  4 Colli 

109 

Holzwaaren 

8 Colli 

263 

Instrumente,  Fortepiani 

2 Stück 

393 

Kleidung,  neue 

32  Colli 

15647 

Lederwaaren 

140  „ 

28895 

Maschinerien  und  M aschinen theile 

3636  8 Netto 

484 

Metallwaaren 

7 Colli 

463 

Papier 

63  „ 

7177 

Tapeten 

20  „ 

901 

Parfümerien 

29  * 

1041 

Porzellanwaaren 

5 „ 

131 

Siegellack 

187  8 Netto 

147 

Spielkarten 

16  Colli 

832 

Strohwaaren 

4 „ 

581 

Uhren 

G „ 

242 

Zinnwaaren 

3 * 

380 

Andere  Industrieerzeugnissc 

für 

996 

Werth  der  Einfuhr:  Ld'or  Rthlr 

. 241940 

R.  Ausfuhr  aus  Brrrnrn  uarh 

dem  (irosshrrzoglhum 

Hessen. 

Cacao 

4226  8 Netto 

1032 

Caffee 

4280  „ „ 

1061 

Fische,  frische 

2022  „ „ 

312 

Gewürze,  Cassin  lignea 

736  „ „ 

201 

Ingber,  trockener 

1446  „ „ 

124 

Andere  Gewürze 

906  „ „ 

127 

Honig,  westindischer 

8163  „ 

758 

Lebensmittel,  Speck 

5032  „ „ 

769 

Sago 

1406  „ „ 

157 

Schmalz 

mo  „ „ 

210 

Keis 

29095  „ „ 

1160 

Spirituosen,  Arac 

5 Oxh.  24  Vrtl. 

299 

Rum 

9 „ 28 

1004 

Tabak,  roher,  Havana 

67427  8 Netto 

29897 

Cuba 

113237  , „ 

34518 

Domingo 

46186  „ „ 

10129 

Portorico 

100592  * 

12356 

Brasil 

327700  „ „ 

45597 

Canaster  (Varinas) 

2262  „ „ 

700 

Mexicanischer 

2671  „ „ 

725 

Columbia 

224038  „ „ 

107953 

Kentucky 

95900'  „ „ 

15890 

Maryland 

257196  „ „ 

31940 

Ohio 

304541  „ „ 

41721 

Seedleaf 

54929  „ „ 

13683 
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Menge. 

Werth. 

ltthlr. 

Tabak,  Virgini 

13954  ff  Netto 

3047 

Fabricirter 

673  „ „ 

333 

Cigarren,  Havana 

38.5  Mille 

1610 

Hiesige 

290,3  „ 

5485 

Andere 

26,5  „ 

215 

Stengel,  Kentucky 

231207  8 Netto 

11749 

Virgini 

277184  „ „ 

15694 

Spanische 

48012  „ , 

1681 

Thee 

1255  „ „ 

835 

Wein,  französischer 

4 Oxh..  3 Vrtl. 

317 

spanischer 

5 „ 25  „ 

428 

Andere  Verzehrungsgegenstände 

fiir 

195 

Bast 

670  8 Netto 

335 

Baumwolle 

15257  „ „ 

4423 

Droguerien,  Schellack 

2064  „ „ 

730 

Tamarinden 

7165  „ „ 

513 

Toncobohnen 

556  „ „ 

350 

Andere  Drogues 

1787  „ „ 

458 

Felle,  Ziegenfelle 

107  „ „ 

107 

Holz,  Cedernholz 

4807  Quadratfuss 

433 

Oele 

650  ff  Netto 

104 

Samen,  Kleesamen 

5064  „ „ 

910 

Rübsamen 

73  Last,  3 Scheffel 

16925 

Tbran 

11'/*  Tonnen 

327 

Andere  Rohstoffe 

für 

161 

Baumwollengarn,  zollvereinsländisches  5960  ff  Netto 

3698 

Leinengarn,  englisches 

4821  „ „ 

3470 

Wollengarn,  americanisches 

310  „ „ 

362 

englisches 

142  „ „ 

166 

Leinen,  zollvereinsländisches 

17  Colli 

730 

Cigarrenkisteubretter,  hiesige 

288  „ 

9684 

Schubpflöcke 

Maschinerien  und  Maschinentheile 

13040  8 Netto 

596 

americanische  und  englische 

48879  „ „ 

8317 

hiesige 

3550  „ „ 

600 

Andere  Industrieerzeugnisse 

für 

375 

Werth  der  Ausfuhr:  Ld’or  Rthlr. 

447686 

Im  Ganzen  boziffert  sich  der  Gesaramtverkehr  zwischen  Bremen 

und  dem  Grossherzogthum  in  den  letztabgewichenen  drei  Jahren  wie 
Einfuhr  Ausfuhr 

aus  dem  Gr.  Hessen.  nach  dem  Gr.  Hessen. 
. Rthlr.  Rthlr. 

1863  181316  444272 

1864  167321  498209 

1865  241940  447686 
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ZiMiimnirniitellung 

über  die  Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getränken 
im  Jahr  1865.  *) 

[Aus  der  Orossh.  OntnüsUlle  fUr  diu  LandeseUtUtlk.  Nr.  191.] 


A.  Einfuhr. 


Länder  der  Herkunft. 

Wein. 

Obst- 

wein. 

liier. 

Brannt- 

wein. 

Ohm. 

M*. 

Ohm. 

Ms. 

Ohn». 

Ms. 

Ohm.  JU 

Preussen,  westliche  Provinzen 

5169 

22*;« 

291 

46  ' « 

901 

9*/« 

251  38', 

Preusseu,  östliche  Provinzen 

27 

61'/« 

1 

4 

1 

19'  . 

625?  4 

Hannover 

47 

33';« 

- 

— 

_ 

56'/« 

117  1' 

Braunschweig 

— 

54 

— 

— 

— 

3 

34161 

Kurhessen 

190 

18 '/« 

42 

50*/* 

2036 

— 

208  23' 

Thüringen  (Thüringischer  Zollverein) 

21 

17 

— 

— 

10 

V« 

181 4?' 

Sachsen  (Königreich) 

16 

41 

— 

— 

24 

942  36' 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

1435 

50 

794 

35*/. 

2069 

57'/i 

143  67 

Bayern,  links  des  Rheins 

16841 

48'/« 

141 

41 

913 

44 

105  17* 

Württemberg 

153 

60"/« 

3 

1 

308817', « 

5!  l'(l 

Baden 

1757 

62'  « 

147 

101/« 

3100 

66  V * 

444138' 

Nassau 

7299 

35 

609 

29’/» 

216 

73"/« 

2168* 

Homburg  (Oberamt) 

4 

70'/, 

4 

48 

260 

74 

18I471 

Frankfurt 

1476 

12'/« 

610 

58'/, 

15281 

26 

432171* 

„ n . 1 auswftrts  verzollt 

°a  VCi  "a"  i *m  Orossherx.  verzollt 
A,,sln,,d  | unverzollt 

54 

1622 

54'/« 

38"« 

— 

— 

— 

- 

66 

17  35' 
105  64(| 

17 

21 

— 

— 

— 

- 

97  37* 

Summe 

36036 

50*/'« 

2646 

5*/« 

25102 

27*/« 

9692  31' 

B.  Ausfuhr. 


Länder  der  Bestimmung. 

Wein. 

Ohm.  | Ms. 

Obst- 

wein. 

Ohm.  M«. 

Bier. 
Ohm.  | M*7 

Bräunt 

weis. 

Mlir.«  'S« 

Preussen,  westliche  Provinzen 

16769 

23/4 

284  32 

2 08 7' 60  V, 

17551’ 

Preussen,  östliche  Provinzen 

13213  47'/, 

317  29*/« 

2 66 '/« 

44  78 

Hannover 

1561  69*/« 

2 

9V» 

92  27 

667* 

Oldenburg 

94 

& 

— 

22'/, 

9417 

— 4 

Braun  schweig 

410 

8 */« 

4 48*/« 

126  16'/* 

ij 

Kurhessen 

2265  21*/* 

412  65*'« 

1838  37'/» 

1029  1’ 

Thüringen 

1526  40'/« 

1 60’/« 

2 46V, 

* i 

Sachsen 

4662  31'  , 

5 

09/4 

- |I6 

12  1 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

4472160'/, 

9 

73 

197  30'., 

128» 

Bayern,  links  des  Rheins 

3468 

43'/, 

24  51*/« 

77  1 49*/. 

127314 

Württemberg 

351 

1’/« 

7 

3*/* 

27  49'/» 

2075' 

Baden 

2882 

55 

578  59“  , 

1668  78'/« 

332958* 

Nassau 

16212 

69*/« 

207  45  •/, 

5766  29*  . 

1141  J1 

Homburg 

733 

59"/« 

7 71 

30  48 

301  tÄ 

Frankfurt 

6365 

26 

165  49'/, 

464  65'  , 

287  59 

Zoll  verein  sausland 

18003 

58'/, 

11  16'/, 

2578  12 

5314 

Mainzer  Bundesgarnison 

239 

5 

— 

— 

7656  44'  « 

348  * 

Auf  die  Flösse 

— 

— 

4 

50 

1184  55'  , 

— » 

Summe 

93182  47 

2046 

38*;* 

24591  30'  4 

t 

815631 

*)  Vcrgl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  &0,  Fcbrnnr  1866,  8.  26. 
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ITeberslelit 

der  im  Monat  Januar  1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Groii- 
herzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  rer- 
glichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1864,  1865  und  1866. 


(Aus  der  Grossh.  Centralstelle  flir  die  Landeastatlstlk.  Nr.  196.] 


Orts- 

Durchschnittliche 

Durchschnittlich* 

Zahl  der  in  dem  ent- 

Zahl  der  walir»-n<l  d« 

e 

sprechenden  Monat 

3 letzten  Vorjahre 

Gemeinden. 

sende 

der  3 letzten  Vorjahre 

überhaupt  monatlich 

völkc- 

Ge- 

Ge- 

ae- 

Ge- 

O.- 

Re- 

Go- 

Ge- 

rung 

bore- 

storbc- 

sch  los- 

bore- 

storbc- 

schlos- 

bore- 

atorbe- 

w.hl» 

1864. 

neu. 

nen. 

Ehen. 

nen. 

non. 

Ehen. 

nen. 

nen. 

EL« 

n 

8. 

S. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

1L 

Mainz  (ohne  preus- 

sischo  Garnison) 

42704 

177 

118 

23 

151 

ui 

26 

155 

117 

25 

Darmstadt 

29225 

63 

55 

16 

70 

64 

11 

65 

60 

20 

Offenhach 

19377 

68 

33 

19 

67 

40 

17 

67 

39 

19 

Worms 

11988 

41 

33 

2 

40 

28 

3 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

16 

29 

3 

28 

22 

3 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

15 

14 

4 

13 

9 

4 

15 

13 

3 

Alzey 

6271 

12 

12 

1 

12 

13 

2 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

21 

13 

8 

22 

17 

4 

21 

18 

4 

Bensneim 

4761 

12 

9 

9 

17 

16 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

7 

5 

2 

7 

9 

2 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

16 

9 

2 

17 

11 

4 

13 

11 

3 

Bessungcn 

4148 

7 

9 

4 

11 

4 

2 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

445 

339 

92 

455 

344 

82 

452 

347 

94 

Verhältnisszahlen 

(1  auf Ein- 

wohner  im  Jahr) 

27 

36 

134 

27 

36 

149 

27 

35 

130 

Inhalt:  Uebersicht  der  im  Jahr  1865  hei  den  Hauptzollämtern 

des  Grossherzogthums  definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr-Ar- 
tikel. — Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Grossherzogthums  Hessen  über 
Bremen.  — Zusammenstellung  über  die  Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuer- 
pflichtigen Gctriinken  im  Jahr  1865.  — Vergleichende  Zusammenstel- 
lung von  meteorologischen  Beobachtungen  in  den  Monaten  Februar  und 
März  1867.  — Tägliche  Wasserstände  un  October,  November  u.  Decem- 
ber  1866.  — Uebersicht  der  im  Monat  Januar  1867  in  den  12  volkreich- 
sten Gemeinden  des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  so- 
wie der  geschlossenen  Ehen. 


Bedlglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hoflmchhandlung  won 
Q.  Jonghana  au  Darmstadt. 

Buchdruckern  r on  Heimrieh  Brill. 


Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrkeinisclien  geologischen  Vereins. 

|De»  Notizblau«  de»  Verein»  fbr  Erdkunde  III.  Folge.  VI.  Heft.) 

Die  Orossh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M ttH.  Juni  1S<»7. 


Mittheilungen. 


Vergleichende  ZueamnienstellunK 

der  Resultate  der  meteorologischen  Beobachtungen  im  Jahr  1866 

1 Darnsladl,  Mirhelslarit.  Glessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  lind  Cassel  *). 


(Aus  der  Orossh.  Centralstelle  für  die  LumlcNgtatlstik.  Nr.  litt.) 


D. 

Mch. 

G. 

Mz. 

Msh. 

p. 

C. 

ittel  der  tiefsten  Thcrmometerstiindc 
i „ höchsten  „ 

, „ tiefsten  und  höchsten  Tlior- 

mometerstände,  gleich  der  mittle- 

5, MR. 

4, MR. 

4,12R. 

5,4‘2R. 

4,01  R. 

3,8°2R. 

4,01  R. 

11,82 

11,26 

10,89 

11, (Ml 

11,51 

11,76 

10,75 

ren  Jahrestemperatur 
ittl.Temp.  des  Winters  (Decbr.  1865, 

8,70 

7,89 

7,51 

8,25 

7,76 

7,76 

7,38 

Jan.  u.  Febr.  1866) 
. „ „ Frühlings  (März, 

2,79 

2,67 

1,99 

1,81 

1,91 

1,94 

2,34 

April,  Mai) 

• „ „ Sommers  (Juni,  Juli, 

7,66 

7,05 

6,38 

7,00 

7,11 

6,68 

6,00 

August) 

i „ „ Herbstes  (September, 

15,05 

13,84 

13,54 

15,21 

14,27 

13,98 

13,30 

October,  Novbr.) 

8,36 

7,09 

7,27 

83 

9,76 

6,98 

7,58 

7,16 

uahl  der  Eistage  (unter  0°  R.) 

13 

53 

58 

87 

1(17 

76 

, Sommertagc  (Uber  20°  R.) 

38 

25 

23 

33 

33 

33 

20 

. „ Regentage 

206 

170 

180 

182 

159 

163 

169 

■ „ Schncetage 

17 

12 

41 

10 

7 

16 

18 

. „ Regen-  u.  Schneetage 

5 

11 

21 

9 

9 

5 

15 

« . Nebeltage 

63 

22 

91 

47 

22 

32 

40 

- „ Reiftage 

23 

25 

66 

10 

9 

23 

45 

- „ Gewitter 

bc  de*  tneteor.  Niederschlags  in 

30 

37 

32 

17 

14 

15 

29 

Pariser  Zoll 

25,998 

38,611 

27,481 

24,833 

21,238 

15,409 

22,637 

*)  Vergleiche  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  65,  Juni  1866,  S.  97. 
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niaehwelMunff 

der  in  der  Grossherzoglich  Hessischen  Münze  zu  Darmstadt  seit 
dein  Abschluss  der  Miinzconvention  vom  25.  August  1837  bis  rum 
Schlüsse  des  Jahres  1866  stattgehabten  A u s m ü n z u ng e n für  das 
Urosshersogthum  Hessen.*) 

[Aus  der  Urosoh.  Centralstelle  Air  die  Laudesstütistik.  Nr.  197.) 


Die  Ausnutzungen  betrugen 

Ord. 

Nr. 

Bi'/.cirhnung  der  Münzsorlen. 

in  den 
Jahren 
1838  bis 
1865. 

in  dem 
Jahre 

Zu- 

sammen. 

fl. 

a. 

a. 

i 

I.  (inld-Miiii7.cn. 

Zehn-Gulden-Stücke  .... 

169960 

169960 

2 

Fünf-Gulden-Stücke 

107850 

— 

107850 

3 

11.  Silber-Conrant-MUnzen. 
a.  Verein s -M Unzen. 

Zwei  -Thaler-  (3'/»Gulden)  Stücke 

6249495 

6249495 

4 

Ein-Thaler-  (1*/*  Gulden-)  Stücke 

4989781 

103343 

5093124 

5 

b.  Landes-Mfinzen. 
Zwei-Gulden -Stücke 

1873900 

1873900 

G 

Ein-Gulden-Stiicke 

3171700 

— 

3171700 

7 

Halbe-Gulden  Stücke 

735750 

— 

735750 

8 

III.  Scheide-Miinzen. 
a.  ln  Silber. 

Sechs-Kreuzer-Stiicko  .... 

645517 

4277 

649794 

9 

Drei-Kreuzer  Stücke 

151539 

4492 

156031 

10 

Ein-Kreuzer-Stiicke 

133217 

4119 

137336 

11 

b.  ln  Kupfer. 

Ein-Tfennig-  (Heller-)  Stücke)  . 

20420 

1323 

21743 

Summe 

18249129 

117564 

18366683 

l'ebenlcht 

der  Production  des  Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinen -Be- 
triebs im  Zollverein 

für  die  Jahre  1860  und  1864. 

[Aus  der  Orossh.  Centralstelle  fltr  die  Landeastatistik.  Nr.  198.1 

Zu  Folge  einer  Vereinbarung  unter  den  Zollvereinsstaaten  wer- 
den seit  dem  Jahre  1860  statistische  Uebersichten  des  Bergwerks-, 
Hütten-  und  Salincn-Betricbs  im  gesammten  Zollverein  aufgestellt, 
von  dem  Central-Büreau  des  Zollvereins  zusammengetragen  und 
jährlich  veröffentlicht.  Nachdem  die  jüngste  dieser  Tabellen,  das 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  63,  April  1866,  8.  74  u.  75. 
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Jahr  1864  umfassend,  erschienen  and  solche  nunmehr  für  einen  Zeit- 
raum von  fünf  Jahren  vorliegen,  dürfte  es  von  Interesse  sein,  über 
den  neuesten  Stand  dieser  Production  Kenntniss  zu  erhalten  und 
zugleich  nachgewiesen  zu  sehen,  in  welchem  Verhältniss  sich  die- 
selbe innerhalb  der  gedachten  Periode  bewegt  hat. 

Zu  der  nachfolgenden  dessfallsigcn  üebersicht,  bei  welcher  die 
Eintheilung  der  amtlichen  Aufstellung  beibehalten,  sowie  sämmt- 
liche  Artikel  derselben  aufgeführt  sind,  wird  noch  bemerkt,  dass 
sich  der  Geldwerth  der  Production  auf  den  Ursprungsort  bezieht 
und  dass  der  Werth  der  Erze  bei  den  Gruben  und  Hütten , also 
doppelt  in  Anschlag  gebracht  ist. 


Vermehrung 

I.  Gruben.  1864.  1860.  oder  Verminderung 


/.  Steinkohlen. 

iu  abRoluten 
Zahlen. 

ln  Pro- 
conten. 

Anzahl  der  Werke 

670 

677 

—7 

1,0 

Production,  Zotlctr. 

338179637 

246956560 

91223077 

26,9 

Geldwerth,  Thlr. 

33519080 

26379199 

7139881 

21,3 

Arbeiterzahl 

99141 

83154 

15987 

16.1 

2.  Braunkohlen. 

Werke 

868 

9 12 

-44 

4,8 

Production,  Zollctr. 

124078356 

87653287 

36425069 

29,3 

Geldwerth,  Thlr. 

5851176 

4408090 

1443086 

24,7 

Arbeiterzahl 

22086 

18935 

3151 

14,2 

3.  Eisenerze. 

Werke 

2237 

2843 

—606 

21,3 

Production,  Ctr. 

52400407 

28015637 

24384770 

46,5 

Geldwerth,  Thlr. 

4321202 

2608795 

1712407 

39.6 

Arbeiterzahl 

24132 

18481 

5651 

23,4 

4.  Gold-  und  Silbererze. 

Werke 

203 

248 

— 45 

18,1 

Production,  Ctr. 

703650 

694494 

9156 

1,3 

Geldwerth,  Thlr. 

1234633 

1180056 

54577 

4,4 

Arbeiterzahl 

10595 

10940 

—345 

3,2 

5.  Quecksilber erze. 

Werke 

5 

6 

— 1 

1,7 

Production,  Ctr. 

3210*) 

72 

3138 

97,7 

Geldwert!),  Thlr. 

6285 

5063 

1222 

19,4 

Arbeiterzabl 

21 

35 

—14 

40,0 

*)  Die  Tabellen  für  die  Jahro  1860 — 63  führen  nur  Bayern  mit 
einer  Production  von  Qnecksilbercrzcn  auf;  in  der  Tabelle  für 
1864  erscheint  neben  diesem  Staate  mit  einer  Production  von 
34  Ctr.  iin  Werth  von  2660  Thlr.  (=  78,2  Thlr.  pr.  Ctr.)  auch 
Preussen  mit  einem  Quantum  von  3176  Centner  im  Werth  von 
3625  Thlr.  (=  1,1  Thlr.  pr.  Ctr.) 
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Vermehrung 


6.  Bleierze. 

1864. 

1860. 

oder  Verminderung 

in  abftoluteu  in  Pro- 

Zahlen.  ccuten. 

Werke 

231 

211 

20 

8,6 

Production,  Ctr. 

3398944 

2968490 

430454 

12,7 

Geldwerth,  Thlr. 

4692558 

3747065 

945493 

20,1 

Arbeiterzahl 

14902 

13640 

1262 

8,5 

7.  Kupfererze. 

Werke 

118 

104 

14 

11,9 

Production,  Ctr. 

3122785 

1858948 

1263837 

40,5 

Geldwcrth.  Thlr. 

1203185 

1064485 

138700 

11,5 

Arbeiterzahl 

5961 

4988 

973 

16,3 

8.  Zinkerze. 

Werke 

69 

52 

17 

24,6 

Production,  Ctr. 

6265983 

6203268 

62715 

1,0 

Geldwerth,  Thlr. 

2350848 

1619015 

731833 

31,1 

Arbeiterzahl 

11264 

8283 

2981 

26,5 

9.  Zinnerze. 

Werke 

50 

63 

— 13 

20,6 

Production,  Ctr. 

4302 

5425 

— 1123 

20,7 

Geldwerth,  Thlr. 

78409 

114146 

—35737 

31,3 

Arbeiterzahl 

645 

829 

— 184 

22,2 

10.  Cobalterze. 

Werke 

10 

2 

8 

80,0 

Production,  Ctr. 

32589 

4976 

27613 

84,7 

Geldwerth,  Thlr. 

148117 

103614 

44503 

30,0 

Arbeiterzahl 

190 

130 

60 

31,6 

11.  Arsenikerze. 

Werke 

4 

3 

I 

25,0 

Production,  Ctr. 

44314 

75383 

—31069 

41,2 

Geldwerth,  Thlr. 

22300 

23504 

— 1204 

5,1 

Arbeiterzabl 

68 

79 

— 11 

14.0 

12.  Antimonerze. 

Werke 

5 

4 

1 

20,0 

Production,  Ctr. 

3629 

776,5 

2852,5 

78,6 

Geldwerth,  Thlr. 

6282 

4123 

2159 

34,4 

Arbeiterzabl 

49 

43 

6 

12,2 

13.  Manganerze. 

Werke 

227 

263 

— 36 

13,7 

Production,  Ctr. 

417652 

356830 

60822 

14,6 

Geldwerth,  Thlr. 

222955 

206097 

16858 

7,6 

Arbeiterzahl 

1093 

1518 

—425 

28,0 

14.  Alaunerze. 

Werke 

2 

3 

— 1 

33,3 

Production,  Ctr. 

319965 

629340 

-309375 

49,1 

Geld werth,  Thlr. 

11785 

17554 

— 5769 

32.9 

Arbeiterzahl 

112 

105 

7 

6,3 
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Vermehrung 


1864. 

1860. 

oder  Verminderung 

15.  Vitriolerz«. 
Werke 

28 

25 

ln  absoluten 
Zahlen. 

3 

in  Pro* 
ccnten. 

10,7 

Production,  Ctr. 

747145 

537772 

209373 

28,0 

Geldwerth,  Tblr. 

114660 

80070 

34590 

30,2 

Arbeiterzahl 

622 

612 

6 

1,0 

16.  Graphit. 

Werke 

37 

57 

—20 

35,1 

Production,  Ctr. 

22814 

19483 

3331 

14,6 

Geldwerth,  Thlr. 

22867 

12488 

10369 

45,4 

Arbeiterzahl 

207 

58 

149 

72,0 

17.  Asphalt. 

Werke 

3 

1 

1 

50,0 

Production,  Ctr. 

11900 

32000 

—20100 

62,8 

Geldwerth,  Thlr. 

7990 

15600 

— 7610 

48,8 

Arbeiterzahl 

48 

56 

— 12 

21,4 

18.  Flussspath. 

Werke 

22 

17 

5 

22.7 

Production,  Ctr. 

109125*) 

72682 

36443 

33,4 

Geldwerth,  Thlr. 

15281 

15287 

— 6 

0,0 

Arbeiterzahl 

78 

77 

1 

1,3 

Gruben  im  Ganzen. 

Werke 

4788 

5491 

—703 

12,8 

Production,  Zollctr. 

579866407 

376085478,4 

203780929 

35,1 

Geldwerth,  Thlr. 

53829603 

41604251 

12225352 

22,7 

Arbeiterzahl 

191214 

161963 

29251 

15.3 

II.  Hütten. 

1.  Roheisen  in  Gänzen  und  Masseln. 

Werke  307  329 

—22 

6,7 

Production,  Zollctr. 

16162897 

9429471 

6733426 

41,6 

Geldwerth,  Thlr. 

20134059 

13904894 

6229165 

30,9 

Arbeiter 

16014 

12338 

3676 

22.9 

2.  Rohstahleisen. 

Werke 

7 

8 

—1 

12,5 

Production,  Ctr. 

790114 

144187 

645927 

81,7 

Geldwerth,  Thlr. 

1368678 

301642 

1067036 

77,9 

Arbeiter 

206 

143 

63 

30,6 

3.  Gusswaaren  aus  Erzen. 
Werke  46 

43 

3 

6,5 

Production,  Ctr. 

1140150 

1008076 

132074 

11,6 

Geldwerth,  Tblr. 

3559333 

3222379 

336954 

9,0 

Arbeiter 

5420 

5751 

—331 

5,8 

*)  Hierunter  14675  Centner  8chwer*patli. 
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1864. 

1860. 

Vermehrung 
oder  Verminderung 

4.  Gussioaaren  aus 
Roheisen. 

in  absoluten 
Zahlen. 

in  Pro- 
conten. 

Werke 

346 

218 

128 

37,0 

Production,  Ctr. 

3814737 

1979705 

1835032 

48,1 

Geldwerth,  Tlilr. 

14490471 

7502703 

6987768 

48,2 

Arbeiter  18986 

5.  Stal)-  und  gewalztes  Eisen. 

11109 

7877 

41,5 

Werke 

455 

488 

—33 

6,8 

Production,  Ctr. 

9286708 

6702223 

2584485 

27.8 

Geldwertb,  Thlr. 

3089 1052 

25993812 

4897240 

15,9 

Arbeiter 

26284 

21208 

5076 

19,3 

6.  Eisenblech. 

Werke 

34 

25 

9 

26,5 

Production,  Ctr. 

1386006 

865688 

520318 

37,5 

Geldwerth,  Thlr. 

6441130 

4947701 

1493429 

23,2 

Arbeiter 

3593 

3022 

571 

15,9 

7.  Eisendraht. 

Werke 

155 

71 

84 

54,2 

Production,  Ctr. 

701342 

455288 

246054 

35,1 

Gelijwerth,  Thlr. 

3151658 

2462505 

689153 

21,9 

Arbeiter 

2899 

2540 

359 

12,4 

8.  Stahl. 

Werke 

170 

167 

3 

1,8 

Production,  Ctr. 

1427179 

506241 

920938 

64.5 

Geldwerth,  Thlr. 

11940473 

4038424 

7902049 

66,2 

Arbeiter 

10756 

3915 

6841 

63,8 

9.  Gold. 

Werke 

2 

8 

— 1 

33,3 

Production,  Zollpfund 

84.276»)  86,039 

—1.763  2,0 

Worth,  Thlr. 

38502 

38077 

425 

1,1 

Arbeiter 

— 

14 

14 

100,0 

10.  Silber. 

Werke 

16 

14 

9 

12,5 

Production,  Zollpfund 

148689,287»*)  124103,005 

24586,282  10.7 

Werth,  Thlr. 

4423793 

3684909 

738884 

16,7 

Arbeiter 

2546 

(Schluss 

2429 

folgt). 

117 

4,6 

*)  62, %4  Pfund  in  Sachsen,  20,968  Pfund  in  Hannover  und  dem  Han- 
nover’-Braunschweigischcn  Cominunion-Bcrgwcrke,  0,344  Pfund  in 
Preussen. 

**)  64622  Pfd.  in  Sachsen,  51955  Pfd.  in  Preussen,  20431  Pfd.  in  Han- 
nover, 8355  Pfd.  in  Nassau,  1780  Pfd.  in  dein  Hannov.-Braun- 
schweig.  Co inmunion- Bergwerke,  855  Pfd.  in  Anhalt,  393  Pfd.  in 
Baden  und  288  Pfd.  in  Bayern. 
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Die  Einwanderung  und  Auswanderung  Int  Cirogg- 
herzoglhuin  Hessen.0) 

[Aua  der  Grjaah.  Gen  trabt  teile  für  die  LandeMMtAliRtik.  Kr.  191».] 

A.  IMl. 


Zahl  der  mit  Erwerbung  des  Indigcnats 
eingowanderten  Personen. 


K reise. 

PaiiuIUmi- 

Anjo-hörin«- 

Einzelne 

Itn 

häupter. 

der 

Familie. 

Peraonen. 

Ganzen. 

lTt*ber- 

liaupl. 

m. 

W. 

m. 

W. 

ra. 

». 

in. 

W. 

Prov.  Starkenbnrg. 

Dannstadt 

2 

i 

1 

5 

30 

6 

33 

39 

Bensheim 











9 

9 

9 

Diebarg 

— 

2 

— 

2 

3 

28 

3 

32 

35 

Erbach 

— . 

3 

2 

1 

2 

16 

4 

20 

24 

Gross-Gerau 

— 

3 

1 

3 



14 

1 

20 

21 

Beppenheim 

2 



5 

9 

1 

18 

8 

27 

85 

Lindenfeis 

— 

4 

4 

3 

3 

40 

7 

47 

54 

Neustadt. 

— 





— 

1 

6 

1 

6 

7 

Offcnbach 

7 

3 

6 

11 

22 

72 

35 

86 

121 

Wimpfen 

1 



— 

1 

3 

11 

4 

12 

10 

im  Ganzen 

10 

17~ 

19 

31 

40 

244 

09 

292 

361 

Prn%.  Oberbessen. 

Giessen 

4 

1 

8 

10 

5 

23 

17 

34 

51 

Alsfeld 

1 

2 

2 



2 

19 

5 

21 

20 

Biedenkopf 

2 

— 

2 

4 

2 

13 

6 

17 

23 

Büdingen 

4 

7 

11 

14 

1 

25 

16 

46 

62 

Friedberg 

2 

4 

5 

4 

5 

19 

12 

27 

39 

Grünberg 

1 

1 

2 

4 

3 

6 

6 

11 

17 

Lauterbach 

1 

2 

3 

3 

1 

12 

5 

17 

22 

Nidda 

2 

4 

2 

5 

4 

9 

8 

18 

26 

Schotten 

— 

2 

1 

1 

1 

7 

2 

10 

12 

Vilbel 

3 

& 

6 

6 

7 

49 

16 

60 

76 

Vöhl 

1 

— 

— 

1 

5 

12 

G 

13 

19 

im  Ganzen 

21 

28 

^2 

52 

36 

194 

99 

274 

373 

Prnv.  Rheinhessen. 

Mainz 

13 

7 

16 

24 

27 

66 

56 

97 

153 

Alzey 

— 

2 

2 

2 

5 

42 

7 

46 

53 

Bingen 

— 

3 

2 

— 

7 

19 

9 

21 

30 

Oppenheim 

Wwma 

6 

1 

4 

4 

1 

20 

1 

7 

21 

36 

1 

17 

23 

60 

24 

77 

im  Ganzen 

19 

16 

24 

47 

■17 

184 

90 

247 

337 

Wiederholung. 

Starkenbnrg 

10 

»7 

19 

31 

40 

214 

69 

292 

361 

Oberhessen 

21 

28 

42 

52 

36 

194 

99 

274 

373 

Rheintu-ssen 

19 

16 

24 

47 

47 

184 

90 

217 

337 

Grosah.  Hessen 

50 

61 

85 

130 

123 

622 

258 

813 

1071 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  40,  April  18C6,  8.  49  ff. 
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B. 


Zahl  der  mit  Anfgehung  des  Indigenats 
ansgewanderton  Personen. 


Kreise. 

Familien- 

häupter. 

Anprohörlfc* 

der 

Familie. 

Einzelne 

Personen. 

Im 

Ganzen. 

’«  h»  : 

baupt. 

Bl. 

W. 

tu. 

W. 

m. 

W. 

m. 

W. 

I’rov.  Markenhure. 

• 

Darmstadt 

7 

1 

10 

22 

7 ' 

18 

24 

41 

65 

Benslieim 

9 

5 

28 

26 

40 

21 

77 

52 

129 

Dieburg 

9 

4 

11 

35 

34 

30 

54 

09 

123 

Erbach 

3 

1 

3 

10 

16 

14 

22 

25 

47 

Gross-Gerau 

4 

3 

6 

10 

13 

13 

23 

26 

49 

Heppenheim 

9 

2 

15 

23 

24 

6 

48 

31 

79 

Lindenfels 

4 

1 

4 

6 

26 

30 

34 

37 

71 

Neustadt 

8 

2 

15 

15 

14 

4 

37 

21 

58 

Offenbach 

7 

1 

12 

15 

3 

52 

22 

68 

90 

Wimpfen 

— 

— 

- 

— 

4 

9 

4 

9 

13 

im  Ganzen 

«0 

20 

104 

162 

181 

197 

345 

379 

724 

Prov.  Oberhessen. 

• 

Giessen 

6 

4 

19 

11 

33 

43 

58 

58 

116 

Alsfeld 

7 

3 

6 

13 

19 

14 

32 

30 

62 

Biedenkopf 

7 

7 

15 

32 

37 

22 

59 

61 

120 

Büdingen 

ti 

10 

34 

18 

15 

20 

55 

48 

103 

Friedberg 

6 

3 

12 

11 

36 

32 

54 

46 

100 

Grünberg  . 

5 

— 

3 

11 

12 

6 

20 

17 

37 

I. Huterbach 

8 

3 

12 

16 

12 

9 

32 

28 

60 

Nidda 

9 

6 

22 

23 

17 

12 

48 

41 

89 

Schotten 

4 

3 

12 

8 

13 

9 

29 

20 

49 

Vilbel 

4 

3 

9 

11 

15 

35 

28 

49 

77 

Vöhl 

1 

2 

3 

5 

14 

11 

18 

18 

36 

im  Ganzen 

63 

44 

147 

159 

223 

213 

433 

416 

849 

Prov.  Rheinhessen. 

Mainz 

5 

4 

8 

15 

11 

48 

24 

67 

91 

Alzey 

14 

3 

34 

37 

38 

47 

86 

87 

173 

Bingen 

7 

2 

22 

22 

7 

22 

36  46 

82 

Oppenheim 

31 

4 

48 

76 

39 

28 

118'  108 

226 

Worms 

8 

9 

26 

14 

47 

32 

81 

55 

136 

im  Ganzen 

6>r 

22 

138 

164 

142 

177 

345 

363 

708 

Wiederholung. 

\* 

Starkenburg 

60 

20 

104 

162 

181 

197 

345 

379 

724 

Oberbessen 

03 

44 

147 

159 

223 

213 

43S 

41h 

.849 

Khcinhesscn 

65 

22 

138 

164 

142 

177 

345 

363 

708 

Grossh.  Hessen 

188 

j 86 

389 

48? 

546 

587 

1123 

1158 

2281 
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Vebenltht 

der  in  den  Monaten  Februar  nnd  März  1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
des  Grossherzogthums  Geborenen  nnd  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen, 
verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1863,  1864  und  1865. 

[Aua  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landcsstatlslik.  Nr.  203.  | 


Februar. 


Gemeinden. 

Orte- 

anwe- 

sende.* 

Be- 

völke- 

rung 

1804. 

Zahl  der  iin  obigen 
Monat 

Durchschnittlich»* 
Zahl  der  ln  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Eheu. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

1. 

Mainz  (ohne  Gar- 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

nison) 

42704 

151 

106 

24 

151 

114 

22 

155 

117 

25 

Darm  stadt 

29225 

59 

44 

20 

66 

41 

12' 

65 

60 

20 

Offenbach 

19377 

76 

27 

14 

59 

39 

15 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

43 

33 

4 

37 

17 

7 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

10 

25 

3 

33 

22 

3 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

11 

10 

4 

12 

14 

2 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

10 

7 

i 

14 

9 

2 

12 

11 

3 

Lampertheim 

6180 

14 

7 

7 

21 

18 

3 

21 

18 

4 

Bensheim 

4761 

9 

8 

6 

12 

14 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

9 

8 

5 

7 

8 

4 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

13 

10 

7 

14 

14 

4 

13 

11 

3 

Bessnngen 

4148 

11 

4 

2 

10 

6 

2 

11 

7 

2 

Zusammen 

Yerbältnisszahlen 

146721 

416 

284 

97 

436 

315 

80 

453 

348 

92 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

29 

43 

126 

März. 

28 

39 

153 

27 

35 

133 

Mainz  (ohne  Gar- 

nison) 

42704 

167 

127 

20 

177 

144 

10 

155 

117 

25 

Darm  stadt 

29225 

61 

64 

14 

73 

60 

17 

65 

60 

20 

Offenbach 

19377 

84 

38 

36 

73 

45 

11 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

42 

24 

2 

36 

27 

3 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

19 

20 

8 

34 

24 

4 

32 

21 

6 

Bingen 

5644 

11 

17 

8 

16 

17 

1 

16 

13 

3 

Aliey 

5271 

13 

16 

1 

15 

16 

2 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

20 

10 

5 

20 

21 

2 

21 

18 

4 

Bensheim 

4761 

13 

10 

1 

20 

11 

1 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

9 

10 

— 

9 

9 

2 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

18 

11 

4 

13 

7 

— 

13 

11 

3 

Bessungen 

4148 

9 

8 

1 

10 

6 

1 

11 

7 

2 

Zusammen 

Vcrhältnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 

146721 

466 

344 

95 

496 

387 

54 

453 

348 

92 

wohner  im  Jahr) 

26 

36 

129 

25 

32 

226 

27 

35 

133 

Digitized  by  Google 


62 


Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 


YerzelrhniMN  der  Im  zweiten  Halbjahr  ISO«  dem 
Verein  zugeaendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  der  Royal  Geographical  Society  in  London: 

Proceedings.  Vol.  X.  Nr.  3,  4,  5. 

Journal.  Vol.  XXXV.  1865. 

2)  Von  der  Socidtö  de  gßographie  in  Paris: 

Bulletin.  1866.  Jnin  — Not. 

8)  Von  der  deutschen  ge  o log.  Gesellschaft  in  Berlin: 

Zeitschrift.  Band  XVIII.  1866.  Heft  1,  2 

4)  Vom  phy sica  1 ischen  Verein  in  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  für  1864/65. 

5)  Von  der  zoologischen  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.: 

Der  zoologische  Garten.  1866.  Nr.  7 — 12. 

7)  Vom  Gewerbe-Verein  in  Bamberg: 

Wochenschrift  1866.  Nr.  13 — 44. 

Natnrwiss.  Beilage.  1866.  Nr.  6 — 12. 

8)  Von  der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Bamberg: 

7.  Bericht  1862—64. 

9)  Von  dem  königl.  Ministerium  des  Innern  in  Brüssel: 

Statistique  generale  de  la  Belgique.  Expose  de  la  Situation  du 
Royatime.  Periode  deecnnale  de  1851  k 1860.  Tome  X.,  II.,  III. 
Bruxelles  1865.  fol. 

Documenta  statistiques.  Tome  X.  Brux.  1866. 

Bulletin  de  la  Commission  centrale  de  Statistique.  Tome  IX.  X. 
Brux.  1866. 

10)  Von  dem  Germanischen  Museum  in  Nürnberg: 

Anzeiger  1866.  Nr.  6,  7,  9. 

11)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Qnarterly  Journal.  Vol.  XXII.  Part.  3,  4. 

List  of  the  Geol.  Society.  Not.  1.  1866. 

12)  Von  dem  königl.  Statist.  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1866.  Nr.  4 — 6,  7 — 9. 

Sprachkarte  vom  Preuss.  Staat  nach  den  Zählnngsaufnahmen  Ton 
1861,  Ton  R.  Boeckh.  2 Blätter. 

13)  Von  der  Sociötö  Vaudoise  des  Sciences  naturelles  in  Lau- 
sanne: 

Bulletin.  Vol.  IX.  Nr.  54.  1866. 

14)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  for  1864.  Washington  1865. 

15)  Von  der  Academy  of  natural  Sciences  in  Philadelphia: 

Proceedings.  1 865. 

16)  Von  dem  Lyceum  of  natural  history  in  New-York: 

Annals.  Vol.  VIII.  Nr.  4 — 10.  1865 — 66. 

17)  Von  der  Academy  of  Science  in  St.  Louis: 

Transactions.  Vol.  II.  Nr.  2.  1866. 

18)  Von  der  Kon.  Natn u r k n nd i ge  Vereeniging  in  Neder- 
landsch  Indiö  zu  Batavia: 

Tijdachrift.  Deel  XXVH1.  AfleT.  4—6.  1865.  — Deel  XXIX. 
AÜct.  1.  1865. 
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18)  Von  d.  kaia.  russ.  geograph.  Gcsellscb.  in  St.  Petersburg: 

Iswjestijo.  Tom.  I.  Nr.  1—13.  1865— 66.  — Tom.  IL  Nr.  1—3.  1866. 
Ottgcbct  1865. 

19)  Von  der  Academie  Koyale  in  Brüssel: 

Annuaire  1866. 

Bulletins.  T.  XX.  1865.  — T.  XXI.  1866. 

20)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Giebel  in  Halle: 

Zcitschr.  für  die  gesammt.  Naturwissenschaften.  Band  XXVII.  1866. 

21)  Vom  Istituto  Veneto  di  scienzc  etc.  in  Venedig: 

Atti.  Tomo  XI.  Disp.  5 — 7.  1865 — 66. 

Memoric.  Tomo  XU.  Parte  III.  1866.  — Tomo  XIII.  Partei.  1866. 

22)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  XVI.  Band.  Nr.  2,  3.  1866. 

23)  Von  der  k.  k.  geographischen  Gesellschaft  in  Wien: 

Mittheilungen.  VIII.  Jahrg.  1864.  Heft  2.  — IX.  Jahrg.  1865. 

24)  Vom  Verein  für  Geographie  nnd  Statistik  in  Frank- 
furt a.  M.: 

Beiträge  zur  Statistik  der  fr.  Stadt  Frankfurt.  II.  Bd.  1.  Heft.  1866. 

25)  Von  der  Societä  Italiana  di  scienze  naturali  in  Mailand: 

Atti.  Vol.  IX.  Fase.  1.  Fogli  1 — 15.  1866. 

26)  Vom  natnrwissenschaftl.  Verein  in  Bremen: 

Abhandlungen.  I.  Band.  1.  Heft.  1866. 

27)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  Vaterland.  Cultur 
in  Breslau: 

43.  Jahresbericht,  1866. 

Abhandlungen.  Philos. -hinter.  Ahth.  1866.  — Abtheil,  für  Natur- 
wiss.  u.  Medicin.  1865/66. 

28)  Von  Herrn  Dr.  H.  Mühl  in  Cassel: 

Die  Witterungsverhältnisse  des  Jahres  1866.  Cassel  1866. 

29)  Von  dem  Verein  für  Hessische  Geschichte  und  Landes- 
kunde in  Cassel: 

Zeitschrift  Neue  Folge.  Band  I.  Heft  I.  1866. 

Urkundenbuoh  des  Klosters  Germerode.  Von  J.  Schmincke. 

1.  Suppl.  zur  Zeitschrift.  Cassel  1866. 

Mittheilungen.  Nr.  21 — 23.  1866. 

Verzcichniss  der  Bibliothek.  1866. 

30)  Von  der  königl.  Comm mission  für  statistische  Ange- 
legenheiten in  Cassel: 

Beiträge  zur  Statistik  des  vormaligen  Kurfürstenthums  Hessen. 
Heft  I.  1866. 

31)  Von  dem  Verein  für  Naturkunde  in  Offenbach: 

7.  Bericht  1865—66. 

32)  Vom  Verein  von  Freunden  der  Erdkunde  in  Leipzig: 

5.  Jahresbericht  1865.  Leipzig  1866. 

33)  Von  Herrn  Dr.  H.  Guthe  in  Hannover: 

Die  Lande  Braunschweig  und  Hannover.  Mit  Rücksicht  auf  die 
Nachbargebiete  geographisch  dargestellt  von  Dr.  H.  Guthe. 

2.  Lieferung.  Hannover  1866.  — 3.  Lief.  1867. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprecheu. 

Darmstadt,  im  Januar  1867. 

Der  Vorstand : 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 
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Angelegenheiten  des  mittclrbeinischen 
geologischen  Vereins. 


Die  Herausgabe  der  Section  Jlalnz. 

Die  Mitglieder  des  Vereins  worden  benachrichtigt,  dass  die  Versen- 
dung der  Section  Mainz  der  geologischen  Specialkarte  des 
Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzenden  Landesgebiete,  bear- 
beitet von  A.  Grooss,  erfolgt  ist. 

Der  Ladenpreis  für  1 Exemplar  der  Section  Mainz  mit  Text  ist 
fl.  4.  48  kr.  = Thlr.  *2.  20  Sgr.  Für  Vcreinsmitgl jeder  besteht  der 
Suhscriptionspreis  von  fl.  3.  36  kr.  = Thlr.  2.  — , zu  welehem  solche  die 
gewünschten  Exemplare  durch  einen  der  Unterzeichneten  be- 
ziehen können.  Bei  dem  Bezug  von  10  Sectioncn  (Exemplare  obiger 
oder  früher  erschienener)  findet  hierbei  ein  Rabatt  von  25  Procent  statt 

Auch  wollen  sich  diejenigen  Vcreinsmitgliedcr , welche  nach  §.  13 
der  Statuten  (dritter  Absatz)  Anspruch  auf  den  Bezug  der  Karten  xu 
dem  crmHssigten  Preis  von  fl.  2.  24  kr.  haben,  gefälligst  unmittelbar  an 
einen  der  Unterzeichneten  wenden. 

Darmstadt,  im  Mürz  1867. 

Die  gcBchüftsführenden  Mitglieder  dos  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geheimer  Obersteuerrath. 

Früher  Bind  erschienen : 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen 

und  der  angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1 : 50000. 

ilerausgegeben  vom  mittelrheinischen  geologischen  Verein. 

10  Hefte,  gr.  8.  geh.  Mit  10  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe. 

ä Kthlr.  2.  20  Sgr.  = ti.  4.  48  kr.  Darmstadt  1855  bis  1866. 

I.  Section  Friedberg  von  31.  Cubinig.  1855. 

II.  Section  Giessen  von  Dr.  (£.  Difßfenöndj.  1856. 

III.  Section  liüdingen-Golnhausen  von  31.  Cubioig.  1857. 

IV.  Section  Offenbach  - Hanau  - Fran k fort  von  fl.  C(jec5flftl 

und  31.  L'itbimg.  1858. 

V.  Section  Schotten  von  fl.  IllfrfjP.  1859. 

VI.  Section  Dieburg  von  .f.  üfrfter  und  31.  Cubmig.  1861. 

VII.  Section  Horbstein-Fulda  von  fl.  Cdftfle  und  UL  3.  (£•  fluh 

6erfrt.  1863. 

VIII.  Section  Erbach  von  "JT.  SciÖCrt  und  31.  Cubffiig.  1863. 

IX.  Section  Darm  Stadt  von  31.  Cubmig.  1865. 

X.  Section  Alzey  von  31.  l'ublUtg.  1866. 

Inhalt:  Vergleich.  Zusammenstell.  der  meteorolog.  Beobacht  im 

Jahr  1866.  — Nachweisung  der  in  der  Grossh.  Münze  im  Jahr  1866 
stattgehabten  Ausmiinzungcn.  — Uebcrsiclit  der  Production  des  Berg- 
werks-, Hütten-  und  Salincn-BetriobB  im  Zollverein  filr  die  Jahre  1860 
u.  1864.  — Die  Einwanderung  u.  Auswanderung  im  Gr.  Hessen  in  den 
Jahren  1864  u.  1865.  — Verkehr  auf  der  Schiffbrücke  bei  Worms  und 
den  fliegenden  Brücken  bei  Gernsheim , Oppenheim  und  Kostheim  im 
Jahr  1866.  — Personenverkehr  zwischen  Mainz  u.  Castcl  in  den  Jahren 
1865  u.  1866.  — Vergleich.  Zusammenstell.  von  meteorolog.  Beobacht 
im  Monat  April  1867.  — Uebersicht  der  in  den  Monaten  Februar  u.  März 
1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  GrosBherzogth.  Geborenen 
und  Gestorbenen,  sowio  der  geschlossenen  Ehen.  — Angel,  des  Vereins 
für  Erdkunde.  — Angel,  des  mittelrhcin.  geologischen  Vereins. 

Rediglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlag-shandlung,  llofbucbhandlung  von 
G.  Joughaus  zu  Darmetadt. 

Bmchärncktrei  von  Htinrick  Br  HL 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

|D«  .Notizblatts  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Folge.  VI.  Heft.) 

DteoroMh.  iw  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  *ir,i  ihresuttheuungeo 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblutt  veröffentlichen. 


X<x  63.  Juni  1867. 


Miltheiliiug-en. 

Die  Ilell-  und  Pflege-Anstalten  des  Grossherzog- 
thunis  Hessen  Int  Jahre  ISAM. 

[Aua  der  Orossb.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr. 204. J 

Zur  Erläuterung  nachstehender  Uebersicht,  welche  sich  auf  die 
Mittheilungen  Grossherzoglicher  Kreis-Medicinalämter  an  Grossher- 
zogliche Ober-Medicinaldirection  gründet,  wird  bemerkt,  dass  Bade- 
anstalten, sowie  solche  Anstalten,  worin  die  Huli'esuchenden  nioht 
Wohnung  und  Verköstigung  erhalten , von  der  Zusammenstellung 
ausgeschlossen  worden.  Es  fehlen  mithin  beispielsweise  die  auf 
Gegenseitigkeit  beruhenden  Kranken-Unterstützunga-Vereine,  und 
solche,  zum  Tlieile  ältere,  Hospitäler,  die  etwa  nur  Wohnung  oder 
nur  Unterstützung  mit  Geld  oder  Lebensmitteln  gewähren.  Auf  der 
anderen  Seite  sind  Waisen-,  Besseruugs-  und  ähnliche  Anstalten, 
welche  sich  die  Krankenpflege  oder  die  Heilung  nicht  be- 
sonders zur  Aufgabe  gesetzt  haben,  obwohl  sie  Kost  und  Wohnung 
gewähren,  ausgeschlossen  worden. 

Bei  eingehenderer  Bemessung  der  Leistungen  einer  Anstalt 
verdient,  worüber  die  Zusammenstellung  keine  Angaben  enthält, 
neben  der  Kopfzahl  der  Pfleglinge  die  Zahl  der  Verpflegtage  be- 
sondere Berücksichtigung.  (V.) 
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Zusammenstellung  der  Hell-  and  Pflei 

a.  Pro»  li 


Bezeichnung 

des 

Kreisme- 
dicinal- 
amts.  | 

der 

Gemeinde 

der  Heil- 
| oder 
Pflege- 
; Anstalt. 

. I des 

Eigen- 

Griinders.  thümers. 

des 

Vorstandes. 

der 

A erzte. 

Darm- 
stadt I. 


Darm-  Milit&r- 
stadt  Hospital 


Kriegsärar 


Hospitai-Direc-  I Dirigent 
tion  ! Ober- Stabs 
arzt  Füsale 
und  5 Aerzi 


Städti-  Hans  Philipp  von  Stadt  Darm-' 
Bches  Hnsegk,  genannt;  Stadt  (Ei- 
Hospital  Mönch,  Oberamt-  genthuma- 
mann  der  Ober-  recht  zwei- 
| grafschaft  | felhaft) 
Katzenellen-  I 
bogen 


Hospital-Com-  Hospit&larz 
mission  Dr.  Pfeiffei 


II  ospit.il* 
■Wundarzt 
F rt*niard 


Diakonis-  J.  K.  H.  die  Fratlj  Das  mit  , Einschliesslich  ? 
senhaus  Prinzessin  Carl  Corpora-  des  Vorstandes, 
Elisabe-  von  Hessen  | tionsrecht  Hofgerichtsrath 


Dr.  Leid- 
becker II 


thenstift 


versehene  Draudt,  14  Mit- 


Diakonis- 

senhaus 

seihst 


I Matl.il- 
dcn-Land* 

| kranken-  ] 
haus  t 


Dr.  Heinrich 
Küchler 


Verein  zur  Vorstand  dieses  Dr.  Küchle 
Unterstii-  Vereins  | Dr.  Real  in*, 
tzung  armer  j Dr.  Schinid 

Kranken 
vom  Lande 


Augen- 

heil- 

Anstalt 


Dr.  Heinrich  Küchler 


stalt  für  Dr.  Dr.  C.  Weber,  Orth,  Ei-  Dr.  Dr.  C.  Weber,  Orth.  E 
chirurgi-  genbrodt,  Simon,  Alfred  He- genbrodt,  Verdier,  Fnch«,  Bu 
sehe  und  gar,  Baiser,  Hohcnschild,  mann,  Kaufmann,  Jftger/Mr 
Augen-  | Verdier  und  Tcnner  ; 1er,  Klunk 

Kranke 


ler,  Klunk 


Haus  der 
barmher-  j 
zigen 
Schwe- 
stern 


Orden  der  ! Oberin  der  barm- 1 Dr.  O.  Wet 


barmherzi-  herzigen  Schwe-  und 

gen  Schwe-  stem  und  Ober-  Dr.  Hüchn* 
stern  rechnungsrath 
Bake 
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Ilen  des  Grnssberzogthnms  Dessen. 

henburg. 


Zweck 

der 

Anstalt. 


Zeit 

der 
Gründung 


Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten  ? 


Beiläufi- 
ger jültrl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 


Personal-Bestand 
im  Jahr  1866. 


Pfleg- 
IltlRC  1 
inHge- 
sammt.' 


Män- 


' Frauen 


Be- 

dien- 

stete. 


Bemer- 

kungen. 


hrae  er- 
ter  n.  ver- 
wundeter Sol- 

Eba 


1827 


Aus  Staats- 
mitteln 


250006. 


j Aufnahme  er- 
ikter  Ange- 
ln der  Stadt, 
auch  er- 
krankter Dienst- 
'Wen  u.  Gesellen. 

ides  in  beson- 
leren  Abtheilun- 
Jta.  (Armen-An- 
ttalt.  Kranken 
Anstalt) 


Püdnng  evangel. 
kranken-  u.  Ar- 
tn-n  pflegerinnen 
und  zu  diesem 
Zwecke:  Kran- 
kenpflege 


1611, 

für 

Dienst- 
boten etc. 
1861 


1867 


|»vl  für  heilbare 
Kranke  aas 
_ meinden 
Grossherzog- 
thums 


1844 


Die  Arraenan- 
sfalt  aus  Mitteln 
der  Armenkasse. 
Die  Krankenan- 
stalt für  Dienst- 
boten etc.  aus 
Beitrügen  der- 
selben. — Beide* 
Anstalten  haben! 
sich  bei  Grün- 
dung der  letzte- 
ren in  den  vor- 1 
handelten  Hospi-j 
talfond  gctheilt  ! 

Aus 

Stiftungen,  Ge- 
schenken und 
l’ileggeldern  I 


1 

Aus  Vcreiiismit- 
teln,  Pflegevcr- 
giitnng  durch  Ge- 
meinden u.  Pri- 
vate u.  freiwilli- 
gen Beitrügen  I 


2242  2242  — 


12 


Armen- 
anstalt: 
18000  bis 
19000  6. 
Kranken- 
anstalt I 
etc. 

14000  bis  1 
15000  fi.  . 


Pfründner: 

39  | 12  | 27 
Armo  Kranke: 
289  | 171  | 118 
Dienstboten  etc. : 
783  | 491  [ 292 
Soldaten : 


(in  1865) 


8000  6. 


von  Att- 
iken mit 
idererBück- 
auf  opera- 
tive Fälle 


1835 


Aus  den  Mitteln 
des  Gründers 


500  fl. 


nf nähme  für 
Falle 
chirurgi- 
t».  Augen- 
krankbeiten 


1856 


Ans  milden  Bei- 
trügen und  theil- 
weisem  Ersätze 
der  Vcrpfle-  ' 
gungskosten 


5000  bis 
6000  H. 


‘ 68 

68 

— 

11179 

1 

742  ~ 

437 

108 

53 

u 

8 

Kir 

25 

nd 

22 

ider 

348 

Sold 

36 

235~ 
»ten : 
36 

U3 

384  1 271 

i 

49 

25 

24 

84  65 

19 

22 


Gesammt- 
zahl  der 
Betten: 
150. 


18 


| Zahl  der 
Betten  48.  I 
Die  Pflege  I 
ausser  dem  | 
Hause  ist 
I ausser  Zäti<| 
lang  ge- 
blieben. 


19296 

Pflegetagel 
in  1866. 


1 I 431 
nach  Pflege  tage I 
Bedarf!  im  Jahro  | 
2-3  | 1866. 


Freiwillige 

Beitrage 


41 


41 


Soldaten 


— . | Wurde  uur  I 

18f.il  als 
| Hospital 

I vorüber-  I 
gehend  be-  I 
nutet.  I 
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Bezeichnung 

des 

Kreisme- 

dicinal- 

amts. 

der 

Gemeinde 

der  Heil- 
oder 
Pflege- 
Anstalt. 

, i des 

. 8 i Ei««"- 

Gründers.  j tliümcrs. 

des 

Vorstandes. 

der 

Aerzte. 

ferner: 
Darm- 
Stadt  I. 

Darm- 

stadt 

Augen- 

klinik 

Dr.  Adolf  Weber 

Privat- 
Entbin- 
dungs- 
A nstalt 

Hebamme  Georgine  Beck  von  Darmstadt 

Dr.  Cellariuf 

Darm- 
stadt II. 

Eber- 

stadt 

Bensheim 

Maywald*- 
sche  Pri- 
vat-Ent - 
bindungs- 
A nstalt 

Hospital 

Hebamme  Mavwald 

Dr.  Salzer, 
Gcmeindearz 
zu  Eberstmd 

Bensheim 

Erster  Gründer 
unbekannt.  Be- 
deutende Stiftun- 
gen im  17.  u.  18. 
Jahrhund.  durch 
die  Bürger  Ritz- 
haub  und  Mibous 
und  Frau  von 
Busai 

Hospital 
(und  Stadt 
Bensheim) 

Der  zeitige  katho- 
lische Stadtpfar- 
rer, der  zeitige 
Bürgermeister  u. 
6 unständige  Mit- 
glieder (3  vom 
Stadt-  und  3 vom 
Kirchenvor- 
stand) 

Dr.  Krau  ss  1 
und 

Dr.  Krauss  I 

Taub- 

stummen- 

Anstalt 

8.  K.  H.  Gross- 
berzog 
Ludwig  II. 

Der  Staat 

Director  Buchin- 
ger  u.  3 Lehrer 

Dr.  Krauss  1 

Dieburg 

Gross- 

Umstadt 

Städti- 

sches 

Hospital 

Gemeinde 

Bürgermeister 

Heyl 

Dr  Rabenau 
Dr.  Frank 
(alternirendl 

Erbach 

Erbach 

Kranken- 

haus 

Gräfin  Louise  zu  Erbach 

Dr.  Schulz 

Michel- 

stadt 

August- 

Spital 

Graf  zu  Erbach-Fürstenau 

Dr.  Spiess 

Gerns- 

heim 

Gerns- 

heim 

Armen- 
haus 
(Pfründ- 
ner- und 
Heil- 
Anstalt) 

Früher  Eigen- 
thum der  Anna 
Maria  Wctzel, 
nach  deren  Tod 
von  der  Stadt 
angekauft 

Stadt 

Gernsheim 

Bürgermeister 

Kreisarzt 
Dr.  Scotti 
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Zweck 

der 

Anstalt 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten? 

Beiläufi- 
ger jtthrl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

Personal-Bestand 
iin  Jahr  1866. 

Bemer- 

kungen. 

Pfleg- 
linge 
in. -.ge- 
flammt. 

Män- 

ner. 

Frauen 

Be- 

dien* 

Aufnahme  von 
chirurgischen  u. 
Augenkranken 

1857 

Aus  den  Mitteln 
des  Eigen  thii- 
mers  u.den  Pfleg- 
geldcrn  wohlha- 
bender Patienten 

4000  bis 
8000  H., 

je  nach  der 
Zahl  der 
Patienten 

3 

Entbindungen 

tnverheiratheter 

Frauenzimmer 

1864 

Aus  den  Mitteln 
der  Eigenthümc- 
riu,  beziehungs- 
weise Honorar 
der  Entbundenen 

600  fl. 

6 

6 

1-2 

Pi*  Anstalt  bietet 
Schwangeren  n. 
Gebärenden  eine 
Zuflucht 

1858 

Aus  dem  Ist  sbliänaiR 

Kostgeld  der  Trt.rff' 
Aufgenommenen  nommenen. 

(Eino  Person 

bezahlt  ’i-t  b. 
3011.  luonatl.) 

11 

11 

Inha- 
berin 
u.  Fa- 
milie 

Geflammt- 
zahl  der 
Pfleglinge 
«eit  der 
GrUndung 
100. 

l'nterstütznng 
ier  Armen  und 
dürftiger  Kran- 
ken 

14.  Jahr- 
hundert 

A ns  Mitteln  des 
Armenfonds,  der 
Mibous’schcn 
Stiftung  des  Kir- 
chenfonds, der 
Stadtknssc,  des 
Rentamts  Zwin- 
genberg n.  Bei- 
trHgen  von  frem- 
den Dienstboten 

circa 
9000  ti. 

109 

74 

35 

4 

barm- 
her- 
zige 
Schwe- 
stern 
und  1 
Pfört- 
ner 

Bdiungs- Anstalt 
für  Taubstumme 

1840 

Aus 

Staatsmitteln 

4400  fl. 

26 

12 

14 

1 

Aufnahme  und 
Verpflegung  von 
kranken  Dienst- 
boten 

1862 

Aus  BcitrUgen 
der  Dienstboten 
u. Zuschüssen  der 
Gemeindekassc 

400  fl. 

57 

51 

6 

2 

Vier  Betten  für 
beilbare  Kranke 
weiblichen  Ge- 
schlechts 

1851 

Aus 

Privat  in  itt  ein  der 
Gründerin 

23 

14 

Sol- 

daten 

9 

1 

Diako- 

nissin 

Vier  Betten  für 
heilbare  Kranke 
minnlichen  Ge- 
schlechts 

1853 

24 

24 
(dar- 
unter 
11  Sol- 
daten} 

1 

Diako- 

nissin 

Verpflegung  ar- 
mer arbeitsun- 
fähiger Ortsar- 
men u.  erkrankter 
Ortsfremden 

1858  her- 
gerichtet, 
1862  von 
der  Stadt 
übernom- 
men 

Aus  Gemeindc- 
mittcln 

900  fl. 

18 

8 

10 

2 

Die  Be- 
diensteten 
erhalten 
keinen 
Lohn. 
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J Bezeichnung 

des 

Kreiame- 

dicinal- 

amts. 

der 

Gemeinde 

der  neil- 
oder 
Pffegc- 
Anstalt. 

des 

Gründers. 

des 

Eigen- 

thümers. 

i des 

Vorstandes. 

der 

Amte 

J 

ferner: 

Gerns- 

heim 

Gerns- 

heim 

Hcilan-  Handwerker  von 
atalt  des  Gernsheim 

Gesellen-  j 
Kranken- , 

Vereins 

1 

Der  Kran- 
kenverein 
unter  Pro- 
tection des 
Stadtvor- 
standes 

Bürgermeister, 
Vereinsarzt, 
Obermeister, 
Jungmeister  und 
Alt-Geselle 

fij 

GrosB- 

Gerau 

Gross- 

Gerau 

Gescllen- 

Krankcn- 

Verein 

SHmmtlichc  Mei- 
ster, die  1836  in 
Gross-Gerau 
lebten 

Gesellen- 

Kranken- 

Verein 

Bürgermeister  u. 
3 durchs  Loos 
zu  bestimmende 
Meister 

Dr.  Monet  1 
L)r.  DanncsJ 
berger 

! 

J 

Goddelau 

Landes- 

Hospital 

Uofheira 

Landgraf  Philipp 
der  Gross* 
müthige 

Milde  Stif- 
tung 

Grossh.  Direction 
des  Landes- 
hospitals 

Director  l)j 
Reisßocrlre 
AritJ)r.St'hi 

n.  Dr.  Äpffld 

Heppen- 

heim 

Heppen- 

heim 

Grossh. 

Landes- 

Irrcn- 

Anstalt 

Der  Staat 

Director  Ludwig 

Dr.  Lüdn 
Assh&Bfll 
Dt. 

Stttdti- 
schcs  Ar- 
menhaus 

Gemeinde- Vor- 
stand zu  Hep- 
penheim 

Gemeinde 

Gemeinde-Vor- 

stand 

Kreittrij 
Dr.  Eosskoj 

Hirsch- 

horn 

Hirsch- 

horn 

Hospital 

Verschiedene 
Stiftungen  im 
6.  g.  Almosen 
oder  Heiligen 

Der  Hospi- 
tal- oder 
Heiligcn- 
Fond 

Der  katholische 
Kirchenvorstand 
war  von  jeher 
auch  Hospital- 
vorstand 

Dr.  Schein 

Heil-An- 
stalt hei 
den  Schul- 
schwe- 
stern 

Seit  1862  stellt  Pfar- 
rer Dvorzak  das  ihm 
eigne'  J.oral,  der  Ho- 
spltulfondädlcBi'ttcn 
und  Ile-izuug,  die  Ge- 
meinde die  Bekösti- 
gung, die  Schwestern 
unentgeltliche  Pflegt 

Pfarrer 

Dworzak 

- 

Dr.  Schenii 

Offen- 

bach 

Offen- 

bach 

Städti- 

sches 

Hospital 

Stadt- Vorstand 

Stadt 
Offen bach 

Hospital-Com- 
mission, besteh, 
ans  dem  1.  Bei- 
geordneten und  2 
weiteren  Mitglie- 
dern des  Stadt- 
Vorstandes 

arztlhfö 

! 
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Zweck 

der 

Anstalt 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten  ? 

Beiläufi- 
ger jfthrl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

Personal-Bestand 
im  Jabr  1866. 

Bemer- 

kungen. 

PH** 

Ullfff 
iüKge- 
hu  ii  mit. 

MKn- 

ner. 

Frauen 

Be- 
dien* 
st.  tr. 

"Verpflegung  zu 
iernsbeim  in  Ar- 
beit stehender 
fremder  Gesel- 
len, welche  er- 
kranken 

1866 

Aus  Beitrügen  der 
Vereinsraitglie- 
der,  Zuschuss  der 
Gemeinde  u.  Zin- 
sen des  Kapital- 
fonds 

80  fl. 

9 

9 

• 

1 

“liege  u.  Heilung 
wkrankter  Hand- 
werksgesellen, 
die  zu  Gross- 
Gerau  in  Arbeit 
stehen 

1836 

Aus  monatlichen 
Beitrügen  der 
hier  in  Arbeit 
stehenden  Ge- 
sellen 

Etwa  50  fl. 

5 

5 

Heil-  n.  Pflege- 
Anstalt  für  Gei- 
steskranke 

1533 

Aus  dem  Stif- 
tungsvermögen, 
Staatsbeitrag  u. 
Pflcggeld,  das  für 
die  Kranken  ein- 
gezahlt wird 

95000  fl. 

489 

259 

220 

64 

Heil-  u.  Pflege- 
Anstalt  für  Gei- 
steskranke bei- 
derlei Ge- 
schlechts 

Januar 

1866 

Aus  den  Kost- 
geldern der  Pfleg- 
linge, bezw.  der 
betr.  Gemeinde- 
kasse u.  Staats- 
mitteln 

Lässt  sich 
zur  Zeit 
noch  nicht 
genau  an- 
geben 

91 

49 

42 

39 

(incl. 

Beam- 

te) 

Aufnahme  Ton 
drrGemcinde  an- 
geborigen  Kran- 
ken n.  Invaliden 
and  erkrankter 
Fremden 

1829 

Aus  Mitteln  der 
Stadtkasse  u.  des 
Almosenfonds 

63611. 
24  kr. 

18 

11 

7 

5 

Kran- 

ken- 

schwe- 

stern 

Obdach  für  alte 
oder  krüppel- 
hafte  Leute 

1636 

Hospitalfond 

24 

9 

15 

Heilung  u.  Pflege 
srkrankter  noth- 
leidendcr  Orts- 
angehörigen 

Januar 

1862 

Aus  Privat-, 
Hospital-  u.  Ge- 
meinde-Mitteln 

Nicht  ge- 
nügend 
angege- 
ben 

• 

4 

3 

1 

1 

Kran- 

ken- 

schwe- 

ster 

Heilung  erkrank- 
ter ortsfremder 
Gewerbsgehül- 
fen,  Lehrlinge, 
Fabrikarbeiter, 
Taglöhncr  und 
Dienstboten  der 
Stadt  üffeubach 

1828, 

Neubau 

1858 

A U8  monatlichen 
BcitrHgen  aller 
ortsfremden  Ge- 
werbsgehülfen 
etc.  u.  den  Zin- 
sen mehrcrerVer- 
machtnisse 

14000 

bis 

15000  fl. 

909 

669 

240 

8 

l 
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Bezeichnung 

des 

Kreisme- 

dicinal- 

amts. 

der 

Gemeinde 

der  Heil- 
odor 
Pflege- 
Anstalt. 

des 

Gründers. 

dos 

Eigen- 

tümers. 

des 

Vorstandes. 

der 

Acrzte. 

ferner: 

Offen- 

bach 

Offen- 

bacb 

Israeliti- 

sches 

Hospital 

Vorstand  der 
israelitischen 
Gemeinde 

Die  israeli- 
tische Ge- 
meinde 

Commission  aus 
2 Mitgliedern  der 
israelitischen 
Gemeinde 

Dr.  Fulda 

\ 

Bemard’s 

Stift 

Peter  Bernard’s 
Wittwe  durch 
Schenkung  des 
Hauses 

Stadt 
Offen  bach 

Director  der  Ar- 
menpflege 

Dr.  R.  Meyer 

Städti- 
sches Ver- 
sorgungs- 
haus 

Stadt-Vorstand  Stadt 

1 Offen  hach 

Der  Grossh. 
Bürgermeister 

Dr.  B.  Meyer 

Entbin- 

dungs- 

Anstalt 

Hebamme  Susanne  Müller 

Dt.  Köhler 

Entbin- 

dungs- 

Anstalt 

Hebamme  Elisabetho  Franz 

Dr.  Walter 

Entbin- 

dungs- 

Anstalt 

Hebamme  Elisabetbe  Krähe 

Dr.  Mogk. 

Seligen- 

stadt 

Seligen- 

stadt 

Hospital 

Eine  gewisse 
Isengard  aus 
Seligenstadt 

Hospital- 

fond 

Gemeinde-Vor- 

stand 

Der  Grossh. 
Kreisarzt  hat 
seither  die  Be 
handlang  un- 
entgeltlich 
besorgt 

Wimpfen 

Wimpfen 

Hospital 
fiir  Arme, 
Pfründner 
nnd 

Kranke 

Unbekannt 

Gemeinde 

Wimpfen 

Stadt-Vorstand 

Kreisarzt 
Dr.  Weigand 
u.Kreiswund- 
arzt  Brücher 
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Zweck 

der 

Anstalt 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten  ? 

Beiläufi- 
ger jiihrl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

Personal-Bestand 
im  Jahr  1866. 

lingr  1 Man-  ! ***'- 

lasse- 1 ner  traue,!  dien- 
summt .1  * | | *tete. 

Bemer- 

kungen. 

HaJungcrknink- 
ter  ortsfremder 
Dienstboten  isra- 
elitischer Con- 
fession 

1821 

Aus  monatlichen 
Beitrügen  der 
ortsfremden  israe- 
litischen Dienst- 
boten 

150  tl. 

5 

3 

2 

Ver- 

walter 

mit 

Fa- 

milie 

Verpflegung  alter 
IP.nner  u.  Frauen 
die  in  der  Stadt 
Offenbach  Hei- 
»athsrecht  haben 

1825 

• 

Aus  der  Stadt- 
kasse 

4300  fl. 

23 

8 

15 

Ver- 

walter 

mit 

Fa- 

milie 

Interbringung 
Jnd  Verpflegung 
obdachloser 
Stadtannen 

1852 

Aus  der  Stadt- 
kasse 

2400  fl. 

IG 

6 

10 

Ver- 
walter 
mit  Fa- 
milie 

Drlerfcnnft  anehclich 
pMfcvflagerter  für 
i ■ Zeit  der  Entbin- 
dung and  des 
Wochenbetts 

1852 

Aus  dem  Honorar 
der  Aufgenom- 
menen- 

240  bis 
250  fl. 

12 

12 

1 

Magd 

Wie  vorher 

1856 

Wie  vorher 

6— 700  fl. 

42 

42 

1 

Magd 

Wie  Torher 

1859 

Wie  vorher 

7— 800  fl. 

51 

51 

1 

Magd 

Cnterstätzung 
i’r  Armen  a.  seit 
iafsng  1867  Ver- 
pflegung er- 
krankter Dienst- 
boten und  Ge- 
sellen 

1365 

Aus  dem  Hospi- 
talfond, Zu- 
schuss der  Ge- 
meinde u.  (seit 
Anfang  1867)  mo- 
natlichen BeitrH- 
gcn  der  Dienst- 
boten u.  Gesellen 

1700  fl. 
(1450  fl.  aus 
Revenuen 
des  Funds  u. 
250  M.  Zu- 
schuss der 
Gemeinde) 

21 

13 

8 

2 

Die  Armen 
erhalten 
nur  Woh- 
nung. 

Vrrpflfging  armer 
Q.  Aufnahme 
h’*  Ä-.r  < »rt-  triu.  i.. 
"*feknnfcerDienst- 
■fc«  a.  Handwerks- 
gesellen 

11.  oder 

12.  Jahr- 
hundert 

Aus  den  Mitteln  3500 
des  Hospital-  bis 

fonds  3600  fl. 

(Schluss  folgt). 

43 

21 

22 

i 

Da»  Ge- 
satumtver- 
tnögen  des 
Hospital* 

fonds  be- 
tragt 
150000  fl. 
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ITeberaleht 

der  Production  des  Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinen -Be- 
triebs im  Zollverein 
für  die  Jahre  1860  und  1864. 


(Schluss.)  Vermehrung 

1864.  1860  oder  Verminderung 


12.  Quecksilber. 

in  absoluten 
Zahlen. 

in  Pro- 
zenten. 

Werke 



__ 

Production,  Zollctr. 

54 





100,0 

Werth,  Thlr. 

3625 





100,0 

Arbeiter 

13.  Bleiische  Producte. 

— 

— 

— 

— 

a.  Kaufblei. 
Werke 

15 

15 

Production,  Ctr. 

713163 

517792 

195371 

27,4 

Geldwertb,  Thlr. 

4381122 

3235856 

1145266 

26,1 

• Arbeiter 

1134 

661 

473 

41,7 

b.  Glätte. 

Werke 

1 

1 





Production,  Ctr. 

74140 

64362 

9778 

13,2 

Geldwerth,  Thlr. 

422712 

388960 

33752 

8,0 

Arbeiter 

159 

183 

—24 

13,1 

c.  Gewalzte  Bleinlatten. 

Werke 

4 

4 





Production,  Ctr. 

15992 

8527 

7265 

45,4 

Geldwerth,  Thlr. 

110054 

61104 

48950 

44,5 

Arbeiter 
14.  Kupfer. 

98 

53 

45 

45,9 

a.  Garkupfer. 
Werke 

14 

16 

— 2 

12,5 

Production,  Ctr. 

66768 

48477 

18291 

27,4 

Geldwerth,  Thlr. 

2104099 

1 637247 

466852 

222 

Arbeiter 

507 

422 

85 

16,8 

b.  Verarbeitetes 

Kupfer. 

Werke 

27 

26 

1 

3,7 

Production,  Ctr. 

52895 

38109 

14786 

280 

Geldwerth,  Thlr. 

2102250 

1559416 

542834 

25,8 

Arbeiter 
15.  Messing. 

639 

252 

387 

60,5 

Werke 

46 

36 

11 

24,0 

Production,  Ctr. 

43402 

35120 

8282 

19,0 

Geldwerth,  Thlr. 

1489237 

1254364 

234873 

15,7 

Arbeiter 
16.  Kink. 

1112 

650 

462 

41,6 

a.  Platten-  oder  Barrenzink. 

Werke 

45 

49 

— 6 

12,2 

Production,  Ctr. 

1184956 

1107191 

77765 

6,5 

Werth,  Thlr. 

7225611 

6425910 

799701 

11,0 

Arbeiter 

5397 

6045 

-648 

10,7 
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V ermehrung 

1864.  1860.  oder  Verminderung 


b.  Zinkblech. 

ln  absoluten 
Zahlen. 

ln  Fro- 
ren ten. 

Werke 

8 

12 

— 4 

33,3 

Production,  Ctr. 

849509 

278096 

71413 

20,4 

Werth,  Tblr. 

2678519 

2167392 

506127 

18,9 

Arbeiter 

438 

476 

— 44 

9,2 

17.  Zinn. 

Werke 

9 

9 





Production,  Ctr. 

2370 

3118 

— 748 

24,0 

Wertb,  Thlr. 

83645 

135395 

—51750 

38,6 

Arbeiter 

— 

— 

— 

— 

18.  Blaufarbenwerksproducte. 

Werke 

3 

6 

— 3 

50,0 

Production,  Ctr. 

10510 

13898 

— 3388 

243 

Werth,  Thlr. 

289357 

306205 

—16848 

6,5 

Arbeiter 

217 

234 

— 17 

7,3 

19.  Nickel. 

Werke 

6 

5 

1 

16,7 

Production,  Ctr. 

9822 

8007 

1815 

18,5 

Werth,  Thlr. 

602645 

528559 

74086 

12,3 

Arbeiter 

74 

212 

—138 

65,0 

20.  Arsenik. 

Werke 

4 

3 

1 

26,0 

Production,  Ctr. 

11761 

6863 

4898 

41,6 

Werth,  Thlr. 

38661 

27676 

10985 

28,4 

Arbeiter 

93 

— 

93 

100,0 

21.  Antimonium. 

Werke 

3 

3 

__ 

Production,  Ctr. 

1532 

125 

1407 

91,8 

Geldwerth,  Thlr. 

29496 

2054 

27442 

93,0 

Arbeiter 

10 

4 

6 

60,0 

22.  Alaun. 

Werke 

10 

15 

— 5 

333 

Production,  Ctr. 

44722 

67844 

— 23122 

34,1 

Geldwerth,  Thlr. 

126334 

229519 

—103185 

44,9 

Arbeiter 

246 

305 

— 59 

19,3 

23.  Vitriol. 

a.  Kupfervitriol. 
Werke 

8 

4 

1 

25,0 

Production,  Ctr. 

26293 

14166 

12127 

46,1 

Geldwerth,  Thlr. 

241932 

114075 

127857 

52,8 

Arbeiter 

76 

203 

-127 

62,6 
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1864. 

1860. 

Vermehrung 
oder  Verminderung 

b.  Eisenvitriol. 
Werke 

5 

10 

in  absoluten 
Zahlen. 

—5 

in  Pro- 
centon. 

50,0 

Production,  Ctr. 

60280 

69270 

—8990 

12,9 

Geldwerth,  Thlr. 

81004 

91501 

—10497 

11,5 

Arbeiter 

196 

126 

70 

35,7 

c.  Gemischter 
Werke 

Vitriol. 

2 

4 

—2 

50,0 

Production,  Ctr. 

8622 

8958 

—336 

3,7 

Geldwertb,  Thlr. 

31499 

35903 

—4404 

12,3 

Arbeiter 

7 

11 

- 4 

36,4 

24.  Schwefel. 


Werke 

1 

1 

— 

— 

Production,  Ctr. 

2372 

5311 

—2939 

55,3 

Geldwerth,  Thlr. 

7580 

21258 

—13678 

64,3 

Arbeiter 

3 

2 

— 

— 

Ilütten  im  Garnen. 

Werke 

1744 

1589 

155 

8,8 

Production,  Zollctr. 

37389783 

23387354,8 

14002428,2 

37,4 

Geldwerth,  Thlr. 

118482531 

84164182 

34318349 

28,9 

Arbeiter 

97103 

72308 

24795 

25,r> 

III.  Salinen. 

1.  Steinsalz. 

Werke 

7 

6 

1 

14,3 

Production,  Zollctr. 

4093753 

1023346 

3070407 

75,0 

Geldwerth,  Thlr. 

971074 

360607 

610467 

62,9 

Arbeiter 

1189 

603 

586 

49,3 

2.  Kochsalz  (weisses). 

Werke 

64 

591 

— 527 

89,2 

Production,  Zollctr. 

5667613 

5041576 

626037 

11,0 

Gcldwerth,  Thlr. 

3696876 

5563648 

—1866772 

33.5 

Arbeiter 

3814 

5143 

— 1329 

25,8 

3.  Schwarzes  und  gelbes  Salz. 
Werke  — 

9 

— 9 

100,0 

Production,  Ctr. 

186805 

145832 

40937 

21,9 

Geldwerth,  Tblr. 

98307 

103811 

—5504 

5,3 

Arbeiter 

3 

11 

— 8 

72,7 

4.  Diingegyps. 

Werke 

14 

75 

— 61 

81,3 

Production,  Ctr. 

149034 

369839 

—220805 

59,7 

Gcldwerth,  Thlr. 

19006 

42248 

— 23242 

55,0 

Arbeiter 

58 

159 

— 101 

63,5 
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Vermehrung 


1864. 

1860. 

oder  Verminderung 

ilinen  zusammen. 

in  absoluten 
Zahlen. 

in  Pro* 
centea. 

Werke 

85 

681 

— 696 

87,5 

Prodnction,  Ctr. 

10097205 

6580593 

3516612 

34,8 

Geldwerth,  Tblr. 

4785263 

6070314 

—1285051 

21,2 

Arbeiter 

5064 

5916 

— 852 

14,4 

Gesammt-Produetion. 

Werke 

6617 

7761 

—1144 

14,7 

Production,  Zollctr. 

627353394 

403760310 

223593084 

35,6 

Werth,  Thlr. 

175556780 

130808291 

44748489 

25,5 

Arbeiter 

293381 

240187 

53194 

18,1 

Werden  die  wichtigsten  Productionsgegenstände  der  Bergwerke, 
die  fossilen  Brennstoffe  — Steinkohlen  und  Braunkohlen,  — die  Ei- 
senerze, Bowie  die  Erzeugnisse  der  Salinen  nach  den  einzelnen  an 
dieser  Production  betheiligten  Staaten  des  Zollvereins  getrennt  dar- 
gestellt. so  erhält  man  folgende  Uebersicht: 


I.  Steinkohlen. 


Staaten. 

Pro- 

duction 

in 

1864 

Zollcentner. 

Pro- 

duction 

in 

1860. 

Zoltcentucr. 

Vermehrung 

oder 

Verminderung 

Pro- 
duction 
von  l Mi -| 
in  Proc. 
der  Ge- 
summt- 
produc- 
tion. 

in  absoluten 
Zahlen. 
Zollctntnor. 

in 

Pro« 

oeuten. 

Preussen 

330954892 

202477779 

128477113 

38.8 

85,26 

Sachsen 

42182202 

32010025 

10172177 

24,1 

10,87 

Hannover 

689  1671 

64334 1 8 

457253 

6.6 

1,78 

Bayern 

4888817 

3515273 

1373544 

26,1 

1,26 

Kurt'iirstenth.  Hessen 

2926638 

1928692 

998046 

34,1 

0,75 

Baden 

246772 

212395 

34377 

13,9 

0,06 

Thüringen 

89595 

379028 

—289433 

76,3 

0,02 

Oldenburg 

50 

50 

— 

0,00 

Zusammen 

388179637 

246956560 

141223077 

36,4 

100,00 

II.  Braunkohlen. 

Preussen 

92990426 

63065883 

29924543 

32,2 

74,94 

Sachsen 

9169885 

6772696 

2397189 

26,1 

7,39 

Anhalt 

9015917 

5714389 

3301528 

36,6 

7,26 

Thüringen 

4105201 

3521809 

583392  14,2 

3.31 

Kurffirstcnth.  Hessen 

3039531 

2523251 

561280 

16,9 

2,45 

Braunschweig 

2748392 

2444780 

303612 

11,0 

2,22 

Bayern 

1179802 

1666363 

—486561 

29,2 

0,95 

Nassau 

1031917 

9702(4) 

61530 

5.9 

0,83 

Grossh.  Hessen 

691622 

633247 

57375 

8.4 

0,56 

Hannover 

105663 

121314 

— 5651 

5,3 

0,09 

Scbwarzburg-Rudolstadt 

— 

219291 

219291 

100,0 

0,00 

Zusammen 

124078356 

87653287 

36425069]  29,4 

100,00 
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ID.  Eisenerze. 


Staaten. 

Pro- 

duction 

in 

1864. 

Zollceutncr. 

Pro- 

duction 

in 

1860. 

Zollcwtncr. 

Vermehrung 

oder 

Verminderung 

| 

in  absoluten 
Zahlen. 
Zollcentner. 

ln 

Pro- 

ccntcn. 

Preussen 

28658358 

15720278 

12938080  45.1 

54,69 

Luxemburg 

w'.V.MJJ. 

4196000 

5684000:  57,5 

18,86 

Nassau 

2572802 

3935706 

60,5 

12.42 

Hannover 

34U6487 

1266235 

2140252  62,8 

6,50 

Bayern 

1454654 

1287012 

167642 

11,5 

2,78 

Grossh.  Hessen 

534504 

136002  20,3 

1,28 

Württemberg 

660397 

— 52333 

7,9 

1.16 

Sachsen 

516339 

778765 

—262420 

33,7 

0,97 

Kurfürstenth.  Hessen 

325530 

283040 

42484 

12,7 

0.62 

Braunschweig 

227227 

194949 

32278 

14,2 

0,44 

Thüringen 

148400 

— 46388 

31,2 

0,20 

Oldenburg 

22994 

44998 

— 22994 

48,8 

0,05 

Baden 

300783 

—282673 

93,9 

0,03 

Waldeck  und  Pyrmont 

800 

21600 

— 20800 

96,3 

— 

Anhalt 

752 

5862 

— 5110 

87,2 

— 

Zusammen 

52400407 

28015637 

24384770 

46,5 

100,0 

IV.  Salz. 

Preussen 

4509683 

2612936 

1896747 

42.0 

44,66 

Anhalt  *) 

1475855 

1&510 

1457345 

98.8 

14,62 

Bayern 

1052989 

1019698 

33291 

3,1 

10,43 

Württemberg 

974420 

956675 

17745 

1.8 

9,65 

Hannover 

763562 

722741 

40821 

5,3 

7,56 

Baden 

430755 

383898 

4<>857 

10,9 

4.27 

Thüringen 

271185 

216341 

54844 

20,2 

2,69 

Grossh.  Hessen 

257592 

254120 

3472 

1.4 

2,55 

Kurfürstenth.  Hessen 

216518 

208864 

7654 

3.5 

2,14 

Braunschweig 

118051 

121719 

-3688 

3,0 

1,17 

Lippe 

23394 

25168 

—1744 

7,0 

0,23 

Waldeck  und  Pyrmont 

3201 

5880 

—2679 

45,5 

0,03 

Schwarzburg-Kudolstadt 

— 

34043 

34043 

100,0 

— 

Zusammen 

10097205 

6580593 

3516612 

34,8 

100,0 

*)  Anlialt-Dcsaau-Küthen  wird  in  den  Tabellen  für  1861 — 1863  mit 
folgender  Balzproduction  aufgefiihrt: 

1861:  37047  Ctr.,  1862:  113616  Ctr.,  1863:  489588  Ctr. 


Inhalt:  Dio  Heil-  und  I’flege-Anstalten  des  Cirossh.  Hessen  im 
Jahr  1866.  — Tägliche  Wasserstände  im  Januar,  Februar  u.  März  1866. 
— Vergleich.  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen 
im  Monat  Mai  1867.  — Uehersicht  der  Production  des  Bergwerks-,  Hüt- 
ten- u.  8alinen- Betriebs  im  Zollverein  für  die  Jahre  1860  u.  1864. 


Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vorl&gsk&ndlung,  Hofbuchhandlung  von 
O.  Jongliana  zu  Dannatadt. 

Buchdruckern  von  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  au  Darmstadt 

und  des 

milteirheinisclieu  geologischen  Vereins. 

fDcs  NolUblalli  de*  Verein«  fiir  Erdkunde  l!I  Fol*r.  VI.  Hefi.l 

Die  Oro«*h.  Hw».  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mltthoilnngcn 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notixblatt  veröffentlichen. 

JSh  ««.  Juli  1S07. 


Mittlieilungeo. 

t'rberwlrlit  des  Viehstands  Im  Grosshrrzogthnm 

Hessen 

nach  der  Aufnahme  vom  3.  Decomber  1800  *). 

|Aus  der  Orossh.  Centmlstclle  fiir  die  Landesstatiatik.  Nr.  207.  | 

Die  Aufnahme  des  Vichstands  im  Grossherzogthum  fand  im 
Jahr  1866  an  dem  festgesetzten  Tage,  am  3.  Deccmber,  statt,  und 
ist  hierbei  nach  den  seit  IH62  angenommenen  Grundsätzen  verfahren 
worden. 

Das  vorliegende  Ergebniss  bezieht  sich  auf  diejenigen  Landes- 
theile,  welelie  von  den  in  Folge  des  Friedensvertrags  mit  Preussen 
vom  3.  September  1866  eingotretenon  Territorial  - Veränderungen 
nicht  berührt  wurden.  Es  sind  in  demselben  also  die  Bestände  aus 
den  abgetretenen  und  aus  den  neu  erworbenen  Gebietsteilen  nicht 
enthalten.  Dieser  Umstand  gestattet  cs  nicht,  an  die  in  Nachfol- 
gendem dargestellten  Resultate  weitere  Betrachtungen  zn  knüpfen. 


*)  Vergl.  Notizldatt  III.  Folge,  Nr.  55,  Juni  1866,  S.  99. 
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Provinzen 

und 

Kreise. 

Pferde. 

Stuten.' 

chcn.  f 
"Stück,  l 

Heng- 

ste. 

Fohlen 
(Pferde 
unter 
4 Jab 
ren.) 

Zu- 

sam- 

men. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

I.  Prov.  SUrkenburg. 


Dann  stadt 
Bensht'im 


I0R21  1322 


773GI 

7340, 

54 

25% 

1772 

438 

930 

258 

185 

268 

691 

4248 

5144 

839 

1682 

1159 

1813 

1575 

1678 

5>n 
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eh. 

ähc. 

FsST 

Kinder 

nnd 

Stiere. 

Zu- 

sam- 

men. 

• Ä 

' CS 
JS 

i 

X 

Stück. 

© 

a 

’Z 

z 

ja 

© 

X 

stuck. 

s 

6 

b€i 

© 

5 

Stück. 

iS 

WE 

TSttlck. 

Oe- 

sammt* 

Vieh- 

stand 

auf 

Kind  rieh 
reducirt.. 

cc 

1 Bienenstöcke. 
8-1 

Capital. 

werth 

im 

Ganzen. 

Störk. 

Stück. 

Stück. 

fi. 

vm 

2377 

7641 

644 

7610 

4728 

17 

11758 

669 

1029438 

5339 

3414 

9163 

1206 

5947 

3329 

14 

12331 

763 

1147305 

11362 

6149 

18989 

4578 

15049 

3895 

28 

25501 

1445 

2035134 

«64 

2472 

7662 

8409 

5587 

1210 

76 

10570 

2746 

792673 

«23 

3526 

10192 

3217 

9367 

4091 

10 

15660 

1197 

1415465 

«11 

2765 

7627 

190 

4824 

2963 

6 

10254 

891 

850676 

W5 

4941 

13001 

7015 

7509 

1690 

58 

17015 

2005 

1243378 

3776 

2237 

6374 

2131 

3757 

1232 

26 

8152 

862 

585214 

7136 

2152 

9891 

4238 

64K3 

3024 

1 

13152 

543 

1 122422 

627 

1298 

1458 

696 

233 

— 

1792 

104 

151422 

«669 

S0680 

91838 

33080 

66829 

20395 

236 

126185 

11225 

10373111 

6771 

4413 

14965 

18320 

9646 

1747 

119 

20202 

1033 

1581049 

94M 

6789 

17881 

27915 

9254 

2218 

42 

24685 

1668 

1735018 

4784 

2437 

7605 

8215 

5081 

1310 

10 

10377 

670 

854463 

4195 

3419 

12938 

1 2534 

10609 

3540 

43 

18576 

1287 

1522526 

5508 

2670 

8661 

10865 

4513 

799 

38 

11426 

688 

803167 

' 6374 

7144 

17656 

23361 

7790 

1790 

17 

22970 

1088 

1727886 

M374 

4024 

14961 

1G752 

8132 

2673 

27 

19993 

1100 

1534590 

rm 

3676 

11451 

11867 

3730 

1084 

43 

14086 

814 

918052 

im  1046 

5780 

2948 

6364 

2571 

17 

8600 

506 

844801 

U%i 

36218 

111900 

132777 

65122 

17732 

356 

150921 

8744 

11521551 

’/m 

1247 

7073 

404 

4194 

2456 

7 

10102 

1555 

1237752 

’ 86441 

3605 

12838 

705 

6597 

3356 

8 

16750 

5104 

1672391 

6741 

22041 

9532 

122 

431 1 

1771 

5 

11717 

1852 

1220992 

ä«i27 

2919 

13127 

567 

8893 

6128 

6 

17975 

3929 

1996318 

i,  1329 

2964 

12578 

496 

6498 

6096 

13 

17080 

5262 

1923111 

| 

12995 

55148 

2294 

30493 

19807 

39 

73624 

17702 

8098564 

66-69 

30680 

91838 

33086 

66829 

26395 

236 

126185 

11225 

10373111 

«668 

36218  111900 

132777 

65122 

17732 

356 

150921 

8744 

1 1621551 

4*426 

12995  55148 

2294 

30493 

19807 

39 

73624 

17702 

8098564 

6:763 

^ 79893 

258886. 

168167 

102444 

63934 

631 

350730 

37671 

29993226 
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— A4  — 

Durchschnittlicher  Werth 


cinca  Stücks  der  verschiedenen  Gattungen  von  Pferden  und  Rindvieh  in  den 
einzelnen  Kreisen  des  Grossherzogthums. 


Pferde. 

Rindvieh. 

Provinzen 

c 

9 

Ochsen. 

s 

und 

M 

Q 

9 

** 

Kreise. 

2 

0 

i 

tc 

S 

0> 

O) 

2 

9 

•|j? 

C 

il 

9 

M 

0 

-J  5 
= •- 

m 

£ 

s 

CQ 

ÄS 

X % 

X 

2t 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl. 

fl 

I.  Prov.  Slsrkenburg. 

Darmstadt 

140,0 

143,0 

116,4 

91,9 

142,0 

114,2 

114,8 

77,0 

41, 

Bensheim 

178/ 

185,9 

217,0 

122,2 

123,7 

122,1 

155/ 

85,5 

Mi 

Dieburg 

154,1 

150,6 

151,3 

124,3 

140,8 

113,7 

156,0 

77,3 

15, 

Erbach 

161,0 

166,6 

140,0 

106,7 

92/ 

112,4 

161,5 

72,6 

Gross-Gerau 

145,8 

135,2 

132,0 

115,6 

159,2 

119,2 

147,7 

77/ 

41, 

Heppenheim 

Liuaenfels 

146,8 

136,5 

143,8 

86,1 

121,4 

123,9 

150,0 

83,5 

40, 

157,7 

153,1 

119,4 

81,4 

78,8 

110,2 

134/ 

74,6 

ii. 

Neustadt 

151,9 

152,3 

80,0 

113,1 

110/ 

93,4 

100,0 

73,0 

38, 

Offenbach 

169,6 

174,3 

165,8 

98,3 

144,0 

144,0 

123,3 

78,0 

10,1 

Wimpfen 

127,5 

160,4 

197,5 

68,9 

100,0 

113,1 

200,0 

73,8 

53; 

Prov.  Starkenburg 

153,5 

152,5 

152,6 

106,0 

124,1 

108,9 

144,9 

77/ 

43,1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

157,6 

155,3 

178,3 

111,3 

107,1 

99,7 

177,8 

173,7 

39, 

Alsfeld 

139,1 

133,3 

147,0 

93,2 

84,4 

79,4 

136/ 

66,0 

37, 

Büdingen 

163,9 

178,3 

123,0 

126,3 

100,8 

122,6 

156/ 

81,6 

44,1 

Friedberg 

178,9 

179,3 

197,4 

126,2 

114,6 

90,8 

149,9 

72/ 

iS, 

Grünberg 

134,9 

149,2 

258,3 

116,7 

86,9 

94,8 

136,0 

64,9 

4-1, 

Lauterbacb 

143,1 

147,3 

129,1 

108,4 

96,4 

113,9 

148,7 

69/ 

44, 

Nidda 

150,2 

159,3 

193,8 

133,4 

115,7 

122,3 

174,2 

69,4 

39, 

Schotten 

106,2 

121,6 

149,2 

91,3 

91,2 

95,3 

127,0 

65,0 

37, 

Vilbel 

210,8 

212,7 

210,0 

129,6 

129,6 

132,2 

170,0 

92,3 

18, 

Prov.  Oberhessen 

150,0 

167,7 

162,7 

111,6 

103,1 

103,1 

153,8 

71/ 

III.  Prov.  Kheinhessen. 

Mainz 

211,9 

211,0 

200,0 

118,8 

104,9 

127,2 

101,7 

84,4 

49 

Alzey 

167,3 

172,0 

185,6 

104,8 

98,5 

116,3 

194,1 

82,0 

45, 

Bingen 

216,7 

204,8 

203,0 

130,2 

115,0 

129,9 

200,0 

86/ 

H 

Oppenheim 

Worms 

206,6 

190,6 

205.5 

189.6 

400,0 

180,9 

131,0 

106,8 

109,9 

128,1 

115,1 

134,6 

148,3 

W4,l 

86,1 

90,3 

Prov.  Kheinhessen 

196,0 

198,6 

201,5 

113,7 

1 12,3 

121,3 

153,1 

86,0 

51 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

163,5 

152/) 

152,6 

106,0 

124,1 

108,9 

144,9 

77,8 

45, 

„ Oberhessen 

150,0 

167,7 

162,7 

111,6 

103,1 

103,1 

153,8 

71/ 

« 

„ Kheinhessen 

196,0 

198,6 

201,6 

113,7 

112,3 

121,3 

153,1 

86,0 

51 

Groash.  Hessen 

163,3 

173,8 

170,1 

108,8 

113,0 

106,6 

151,2 

72/ 

43, 

85 


Ueltersleht 

der  in  den  Monaten  April  nnd  Mai  1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
dej  Grossbcrzogthums  Geborenen  und  Gcstorbonen,  sowie  der  geschlossenen  Eben, 
verglichen  mit  den  betreifenden  Ergebnissen  dor  Jahre  1864,  1865  und  1866. 

[Atu  der  Orossh.  Centralstelle  für  die  Lnudesstatlstlk.  Nr.  20S.] 


April. 


Gemeinden. 

Ort«- 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

1864. 

Zahl  der  Im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  In  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

Be- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Oe- 

bore- 

uen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Gar- 

nieon) 

42704 

156 

in 

15 

164 

129 

38 

155 

117 

25 

Dum  Stadt 

29226 

59 

51 

27 

69 

67 

26 

66 

60 

20 

Offrnbach 

19377 

62 

51 

22 

70 

47 

21 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

26 

31 

3 

40 

32 

4 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

15 

23 

13 

32 

22 

9 

32 

21 

5 

Bingen 

6644 

15 

6 

1 

15 

14 

2 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

6 

17 

1 

8 

14 

2 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

16 

11 

4 

20 

32 

4 

21 

18 

4 

Benäht  im 

4761 

12 

8 

5 

17 

10 

5 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

10 

7 

1 

12 

6 

3 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

10 

19 

1 

15 

13 

4 

13 

11 

3 

Bessungen 

4148 

7 

7 

2 

14 

5 

3 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

394 

342 

95 

476 

391 

121 

454 

348 

92 

Verh&ltnisszahlen 

(1  anf Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

31 

36 

129 

26 

31 

101 

27 

35 

133 

Mai. 

Mainz  (ohne  Gar- 

nison) 

42704 

134 

121 

53 

158 

131 

35 

155 

117 

25 

Darm  stadt 

29225 

64 

51 

34 

69 

62 

25 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

67 

43 

26 

66 

40 

19 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

45 

23 

8 

36 

34 

3 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

36 

31 

14 

37 

26 

9 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

21 

16 

5 

15 

19 

4 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

15 

13 

3 

12 

9 

3 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

18 

9 

5 

21 

14 

7 

21 

18 

4 

Benaheim 

4761 

14 

10 

4 

13 

12 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

10 

6 

3 

10 

11 

3 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

16 

14 

5 

9 

12 

2 

13 

11 

3 

Bessungen 

4148 

7 

8 

1 

15 

9 

1 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

447 

345 

161 

461 

379 

115 

454 

348 

92 

V erb.lltni  s s zah  len 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

27 

35 

76 

27 

32 

106 

27 

35 

133 

Digitized  by  Google 
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Dl«  Hell-  und  Pl»e*e  - % um  taHen  Jf»  6r»| 

Zusammenstellung  der  Heil-  und  fl 

h.  Pro« 


Bezeichnung 

(los 

Kreisme- 

dieinal- 

aints. 

der 

Gemeinde 

dor  Heli- 
odor 
Pth'ge- 
Anstalt. 

des 

Gründers. 

des 

Eigcn- 

thümers. 

des 

Vorstandes. 

der 

Aeröe 

Giessen  I. 

Giessen 

Biirgor- 

Hospital 

Nicht  bekannt 

Stadt 

Giessen 

Grossh.  Kreisamt  IHe  Arfi 
und  eine  Armen-  du  akid 
Commission  sehen  Hi 

fall 

Klinisches 

Hospital 

Universität 

Director  Worü- 
ber. Administra- 
tions-Commis- 
sion 

Dr.  Wen 
Dr.  s< 
Assistra 
I)r.  Wen 
a.  Dr.  1 

Entbin- 

dungs- 

Anstalt 

Grosshersog 
Ludwig  I. 

Staats-An- 

stalt 

Gcheimcrath 
Professor  Dr.  v. 
Kitgen,  Director 

I)ir*S 
Dr  v m 

Inurrlcli 

DrBtntk 

Alsfeld 

Alsfeld 

Bürger- 

Hospital 

Landgraf  Philipp 
der  Gross- 
miithige 

Stadt 

Alsfeld 

Der  zeitige 
Bürgermeister 

Dr.  Schis 
Krebs 

Butzbacli 

Butzbach 

Kranken- 
Anstalt  für 
OewerbsK©- 
bUlf«n,lA*hr- 
Hnjjo  und 
Dienstboten 

Gemeinde  Butzbach 

Anncn-Commis- 

sion 

lto 

Krebs 

Fried- 

berg 

Fried- 

berg 

Taub- 

stummen- 

Anstalt 

Diroctor 
Dr.  Koller. 

Der  Staat 

Director 
Dr.  Matthias 

Der 

Kreil. 

Blindcn- 

Anstalt 

Director 
P.  Schäfer, 
Privatmann 

Eine  milde 
Stiftung,  die 
durch  ein 
Curatorium 
verwaltet 
wird 

Director  Schäfer 

Kraut« 

den  es 

geltltch 

handelt 

durch 

Wecka 

Vcrsor- 

gnngs- 

hatis 

Die  Armcn- 
Commis8ion 

Die  Stadt 

Die  Armeu- 
Commission 

ü. 
Dt.  PS 

Digilized  by  Google! 
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lOfthnmi  Heuen  Im  Jahr  IHAS.  (Schluss). 

alten  des  Grnsshmogthunis  Hessen. 


erhraHrii. 


Zweck 

der 

Anstalt. 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten  ? 

Beiläufi- 
ger jlthrl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

Personal-Best 
im  Jahr  18b 

Pfleg- 
linge Man-  L 
l,«ge  n,.r. 

summt. 

and 

6. 

Be- 

dien- 

stete. 

Bemer- 

kungen. 

Asyl 

Anne,  Be- 
tigen.Sioche. 
rr«r  und  Uür- 
ferlnntü) 

1471 

Vermächtnisse 
verschiedener 
Art,  Plock'schc 
etc.  Stiftung 

2785  fl. 

16 

9 

7 

3 

•nichts- An- 
. Klinik  für 
irurgie  und 
wo  Medicin 

1832 

Aus  Staatsmit- 
teln und  eigner 
Einnahme 

21000  tl. 

1256 

800 

•156 

? 

«ruhülfliche 
it  und  Heb- 
imenschule 

1814 

Ans  Staat s- 
mitteln 

4500  bis 
5000  H. 

193 

193 

2 

lahme  alter 
«rechlicher 
Ic  der  Stadt 
Allfeld 

1566 

Hospitalver- 

mügen 

circa  ISOO  (1. 

mit  Klu 
hc  hl  uns  der 
Behandlung 
arm.  Krank. 

21 

12 

9 

1 

Unter  den 

l’flrgllngen 
H Pfründner: 
4 Männer  tl. 
4 Frauen. 

bakme  er- 
bt. Gewcrhs- 
llfen,  Lehr- 
t n.  Dienst- 
boten 

1848 

Aus  Beiträgen 
der  Mitglieder 

520  tl. 
nach  5jä fi- 
ngern 
Durch- 
schnitt 

46 

32 

14 

2 

bttnmme  zu 
len  und  zu 
mieken 

1837  als 
Staatannstalt 
eröffnet.  Be- 
stand  1830 
schon  als 
Prlvatamtalt 
in  Wormi 

Aus  Staats- 
mitteln 

Nach  der 
Zahl  der  Zög- 
linge ab- 
wechselnd 
HOCO  tl. 
und  mehr 

70 

34 

Kna- 

ben 

36 

Mäd- 

chen 

10 

nfnahmo 

ilindeter 

April 

1850 

Theils  aus  einem 
kleinen  Kostgeld 
der  Zöglinge, 
theils  aus  frei- 
willigen Gaben 

circa 
8000  fl. 
(ilicl.  Bau- 
kosten) 

25 

12 

13 

2 

Die  Anstalt 
Ul  fUr  30  Zör- 
Un*o  ulnffe- 
riclitrt.  die 
durch»'' linitt- 
lleho  Ancuhl 
hc trÄgt  30. 

tim*  alter 
Ukttrhd7.  ar- 
Äklg«  u.  gel- 
Wflbstdtindl- 
^nooeo,  am 
bca  Arbeit  and 
kalt  za  geben ; 
'lokhrrKin- 
tirh«  nicht  in 
ftUenanaUlt 
oaanen  werde® 

1856 

Aus  dem  ver- 
einigten Armen  - 
fond 

2800 

bis 

3000  fl. 

31 

17 

Ul 
10  K 

4 

ld 

mler 

4 

Digitized  by  Google 
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Bezeichnung 

dos 

Kreismo- 

djcinal- 

arnts. 

dor 

Gemeinde 

der  Heil- 
oder 
Pflege- 
Anstalt. 

des 

Gründers. 

des 

Eigen- 

tümers. 

des 

Vorstandes. 

<kr 

Aerzk 

ferner: 

Fried- 

berg 

Fried- 

berg 

Hospital 
zum  hcili- 
gon  Geist 

Die  Annen* 
Commission 

Die  Stadt 

- 

Die  Armen- 
Commission  | 

1 

)er  Kra« 
u.  der  Krrtf 
wundinl 

j 

GrUn- 

berg 

Grün- 

borg 

Das  *.  g. 
Hospital 

Die  Landesregie- 
rung hoi  Aufhe- 
bung der  Kloster 
nach  der  Refor- 
mation 

Stadt 
Grün  berg 

Laubacb 

Laubach 

Armen- 

haus 

Graf  Friedrich 
Ernst  zu  Solms- 
Lau  buch 

Das  Gräf- 
liche Haus 
zu  Solms- 
Laubach 

ErbgrafF  ricdrich 
zu  Solms-Lau- 
bach, Pfarrer 
Schick  u.  Rech- 
nungsrath Dietz 

Br.  K.W 

Lauter- 

bach 

Lauter- 

bach 

• 

Freilicrrl. ' 

Kiodesel-  Sämmtliche  Ricdcscl  Frei- 
sches  ! herrn  zu  Eisenbach 

Hospital  j 

Freihcrrlicb 
Riedesersche 
Rentei-Verwalt. 
zu  Lauterbach 

Kreisarzt  U 
Sartürios 

Stftdti- 

sclies 

Siechen- 

haus 

Stadt  Lauterbach 

Stadt- Vorstand 

- 

Nidda 

Nidda 

Hospital 

Reinhard  Abel, 
Kammcrmstr.  des 
Oberfürstonth. 
Hess,  in  Marburg 

Stadt  Nidda 

Beide  Geistliche 
uud  der  Bürger- 
meister 

Der  Kreis* 

Schlitz 

Schlitz 

Hospital  Werner  u.  Fried- 
rich von  Schlitz, 
i genannt  von 
Görtz 

Dm  jeweilige 
Haupt  <l«r 
Gräflichen 
Familie  von 
Behlitz 

Graf  von  Görtz 
und  5 weitere 
Personen 

Krd«rrJ  I 
Braun  «4 

prart.  AfS 

Dr 

Dr.  Do* 

Schotten 

Schotten 

JETM  I)io  Gesellen  zu  Schotten 
•ellcnverelnil 

Schneidermeister.  K reif  in 
Zcunges  1 Ur.  Hü! 

e.  Pro* 

Mainz  I. 

Mainz 

Invalidcn- 

haus 

Churfürst  Franz 
Lothar  von 
Schönborn  u.  das 
damalige  Dom- 
kapitel | 

Eigenthum 
der  Civil- 
HoBpition 
zu  Mainz 

Eine  Verwal- 
tungs-Commis- 
sion, deren  Prä- 
sident der  jewei- 
lige Bürgermei- 
ster ist 

Dr.  Beeil 
szndt, 
Assisteni 
Dr.  Mss* 
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Zweck 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  diu 
Anstalt 
erhalten ? 

Beiläufi- 
ger jährl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

Personal-Bestand 
im  Jahr  1866. 

Bemer- 

kungen. 

der 

Anstalt. 

1-flcS 

lln«o 

insge- 

aanirob 

Mün- 

nur. 

Frauen 

Be- 

dien- 

stete. 

) Aufnahme 
■Bischer  Ar- 
men, 

1)  Krankenan- 
stalt für  das 
Gesinde 

1844  wurde 
da»  Gesinde- 
h Kapital  Be- 
gründet, die 
städtischen 
Annen  wur- 
den schon 
früher  darin 
aufgenomm. 

Die  Kosten  für  die 
städtischen  Armen 
werden  au»  den  rer 
einigten  Armenfonds 
bestritten,  die  für  das 
Gesinde -Hospital 
au»  Beitrügen  der 
Mitglieder 

Gcsinde- 
hospital 
etwa 
1400  fl., 
für  Arme 
200  fl. 

und  mehr 

118 

Sold 

43 

74 

iten: 

43 

44 

2 

161 

117 

HMker  Pfründner 
■pital.  Seit  1817 
■dm rat  um  alten 
«ncr  r.  Personen 
«hnung  u.  Heizung 
■ geben.  Kranke 
■fllcn  und  Dieust- 
t*o  finden  ternpo- 
nr  Aufnahme  und 

Bald  nach 
der  Refor- 
mation 
(1655) 

Ans  eigenen  Mit- 
teln, Dotationen 
und  Stiftungen 

400  bis 
500  fl. 

14 

8 

6 

2 

fapfh-gung  alter 
«nd  schwacher 
Leute 

Anfang 

des 

18.  Jahr- 
hunderts 

Aus  Mitteln  des 
Stlftungafonds, 
Zuschüssen  d.  Grafen 
zu  Solnut-Laubach 
und  Beitrügen  ein- 
seiner Pfründner  und 
Gcroeiuden 

} 800  fl. 
} 600  fl. 

| 200  fl. 

15 

7 

8 

3 

(Haus- 

Eltern 

und 

Rech- 

ner) 

Tmonrung  alter 
■er  der  Freihrrr- 
rt>  Rledese!'.«chi*ti 
■Oie  a.  «onntifeer 
|terfti<t  r,  rrw.rhs- 
Äkir.r  lVr>nnen 

16.  Jahr- 
hundert 

Aus  Revenuen 
des  Hospital- 
vermögens 

Wechselnd 
nach  der 
Zahl  der 
Pfründner 

11 

7 

4 

1 

Ver- 

walter 

Die  kräftige- 
reu  Pfründner 
bcaorg.  gegen 
bra.  Vergü- 
tung die 

Dir  nat  |ri- 

stungen. 

tfashme  hiilfs- 
idürftigcr  Ver- 
armter 

Etwa 

1710 

Aus  Mitteln  des 
städtischen  Ar- 
menfonds 

E*  wird  kclno 
Krtoodcrtr 
Rechnung  ge- 
führt. Dir  Aus- 
gaben werden 
in  der  atldt. 
Amirurcoh- 
nung  mit  ver- 
rechnet 

3 

3 

1 

Auf- 

seher 

1 Unterhaltung 
hrr  und  arbeits- 
■afiihigcr  l*er- 
•onen 

1570 

Hospitalfond 

1200 

bis 

1300  fl. 

30 

10 

20 

1 

Koch- 

nor 

Coterhaltung 
wi  Pfründnern 
Id  Verpflegung 
Ton  Kranken 

1547, 

Neubau 

1811 

Aus  Mitteln  des 
Hosvi  tal  vermöge  ns 
und  Zuschüssen  des 
Grafen  von  Görts 

5000  fl. 

31 

13 

18 

4 

Jfirpflegung  er- 
lnnk.Ur<  »esollcn 

1866 

Durch  bestimmte 
Beiträge 

130  bis 
140  fl. 

6 

6 

— 

2 

IhrinhesHfn. 

kafnahme  alters- 
•cbwacher,  ar- 
■tsunfähiger  n. 
«iste  «schwach, 
ngch.irigen  der 
Stadt  Mainz 

Seit  1721, 
dagegen  «eit 
IN'»  von  dem 
Korhufthoit- 

pital 

getrennt 

Aus  eigenen  Mitteln, 
bestehend  aus  fcitif 
tuugen  u.  Vormücbt- 

sisaen;  reichen  dt  i n 

Ucveuuen  nicht  aus, 
so  leistet  die  Stadt 
den  uöthigen 
Zuschuss 

Kür  da« Inva- 
liden-. Kran- 
ken- und  Wai- 
senhaus, de- 
ren Verwal- 
tung nicht  ge- 
trennt iat, 
110-112000  fl. 

371 

173 

178 

29 

Int  Inva- 
Ihlen- 
und 

Waisen- 

haus. 

ä 
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Bezeichnung 


doB 

Krcisme- 

dicinal- 

amts. 

der 

Gemeinde 

der  Heil- 
oder 
Pflege- 
Anstalt. 

des 

Gründers. 

des 

Eigen- 

tümers. 

des 

Vorstandes. 

der 

Aerzte. 

Mainz  11. 

Mainz 

Gr.  Ent- 
bindungs- 
Anstalt 

Jeanbon  8t.  Andrd, 
unter  Kaiser  Na- 
poleon I.  Präfuct 
des  Departements 
des  DouuerabergH 

Der  Staat 

Provinzial- 
Direction  Rhein- 
hessen 

Dt.  Metter- 
nich, Direeta 

Hospital 
n.  Pflcge- 
anstaltdes 
Vincenz- 
u.  Elisab.- 
Veroins 

Eine  Anzahl 
Mainzer  Bürger 
nnd  Kranen 

Der  jewei- 
lige Bischof 

EinVerwaltungs 
rath  von  7 Per- 
sonen, dessen 
I*rftsident  der  Bi- 
schof von  Mainz 
ist 

Dr.  Metter- 
nich 

St.  Ro- 
chus-Hoß- 
pital 

Chnrfürst  Franz 
Lothar  Ton 
Schonbom  und 
daß  damalige 
Domkapitel  des 
Erzstifts  Mainz 

Hospiticn- 

fond 

Hospitien-Com- 
mission  unter 
Vorsitz  des  Bür- 
germeisters der 
Stadt  Mainz 

Dr.  HochgO- 
sandt  und 
Dr.  Massot 

Alzey 

Alzey 

Hospital 

Unbok&nnt 

Hospital- 

fond 

Der  jeweilige 
Bürgermeister 
und  5 ernannte 
Mitglieder 

Der  Gr. Kreisens 
Dr.  Capraao 
Hospitals:  zi. 
der  praet.  Aral 
Dr.  Caha. 
Assistenzarzt 

Bingen 

Bingen 

Heiligcn- 

Geist- 

Hospital 

Unbekannt 

Sei  bst  stän- 
dige Privat- 
fundation 
mit  Corpo- 
ra tionsreebt 

Hospitien-Com- 
mission,  besteh, 
aus  dem  jeweili- 
gen Bürgcrmeist. 
u.4voiiGr.Kreis- 
amt  zu  ernennen- 
den Mitgliedern 

Dr.  Menzel, 
Gr.  Kreisarz' 

Niodor- 

Olra 

Bretzen- 

heim 

Niedor- 

Ingelheim 

Privat-Ent- 

bindungs- 

Anstall 

Ludwigs- 

Stift 

Hebamme  Elisabethe  Weihrauch 

— 

Ober-In- 

gelheim 

Frau  von  Harder 

Gcmcindo 

Ober-Iugel- 

heim 

Gemcinderath 

Dr.  Scriba 

Oppen- 

heim 

Heil-  nnd 
Pflyge- 
Anstult 

Unbekannt 

Stadt 

Oppenheim 

Hospital- 

Commission 

Dr.  Löchere 

Worma 

Worms 

StUdti- 

sches 

Hospital 

Magistrat  der 
ehemals  freien 
Reichsstadt 
Worms 

Stadt 

Worms 

Verwaltungs- 
Commission,  be- 
steh. aus  dem  je- 
weiligen Bürger- 
meister und  5 
Mitgliedern 

Dr.  Salzer 

Israeliti- 

sches 

Hospital 

Israelitische  Gemeinde 

V erwal  tungs- Com- 
mission mit  dam 
jeweiligen  Bürger- 
meister 

Dr.  Münch 
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Zweck 

der 

Anstalt. 

Zeit 

der 

Gründung 

Aus  welchen 
Mitteln  wird  die 
Anstalt 
erhalten?  | 

BeilHufi- 
ger  jährl. 
Kosten- 
aufwand 
hierfür. 

I‘c 

Pfleg- 

linge 

itiKge- 

aumiiit. 

rsonal-Beistand 
m Jahr  1866. 

Man-  ! .^e' 

Frauen  dien- 
ncr.  | | gtote. 

Bemer- 

kungen. 

sfaahm**  hQlf*io*er 
ikwaoKtrrvn,  Behuf» 
t Entbindung  und 
Bterrifht  der  Ileb- 
aa-eincbükTinmn 

1806 

Im  Erbtthir 
Hof  (*«-it  1800 
im  Kloster  der 
armen  Cla- 
risainnen) 

636  H.  41  kr.  steuert  der'  7^71  fl. 

UniversitüUfood  *u  , 

Mnius  hei.  Beitrag  der  41  KT. 

Hehamrocn-HchUlerln- > 
neu  von  81  -00  fl.  per 
Kopf.  Das  Fohlende  | 
flleast  aus  der  Haupt-  ! 

Staatskasse 

400 

400 

1 1 
OicHaus-; 
orbeit 
wird 

durch  die 
Schwan- 
geren 
besorgt  ] 

Geboren 
wurden 
406  Kin- 
der. 

idJuArae  von  (meist 
ifektsJen?  Kranken, 
wie  Pfründnern  u. 
P«e»lonkren;  Auf- 
ihrw  u.  Erziehung 
xi  vertM«.  u.  ver- 
tfcrtasteu  Kindern 
«je  i — 11  Jahren 

Mai  1850 

Au»  Beitrügen  von  | 8303  fl. 

Wohlthätorn.dun  ro*j 
gidniassig.  Beitrügen, 
*ufnahni*b*rechtig- 
ter  Dienstbot.  u.  den' 

Zahlung,  von  Pfründ- 
nern, Pensionären  u. 
bemittelten  Kranken 

320 

153  | 178 
und 

8 verlassene 
Kinder 

5 

Aus  den» 
Pond  dieser 
Anstalt  wer- 
den anch  die 
Pranaiskane- 
riunen  im 
neuen  Kloster 
tum  Hark  un- 
tersttitat,  de- 
ren Zweck  ist, 
arme  Kranke 
au  pflegen  u. 

dienst  lote 
Mügdr  truipo- 
rür  aufsunoh- 
men. 

«Hong  anm-r  Krau- 
te» nnd  kranker 
fcmtboten  und  Ar- 
tiVT,  die  alle  bei- 
nfroflirhtig  »lud, 
bv'fern  sie  nicht 
Mainz  angeboren 

1721 

Von  den  Zinsen  der 
Stiftungskapltallei), 
Zuschuss  der  Ge- 
meinde Mainz  u.  Bei- 
trägen der  Aufnahms- 
berechtigton  (orts- 
fremden Dienstboten 
uud  Arbeiter) 

Siehe 

lnvaliden- 

haus 

2293 

Kr 

Kocl 

1518 

ankc 

nshos 

775 

m 

[>ital 

28 

meLstena 

barm- 

herzige 

Schwe- 

stern 

W'3  aller  ».  arbeita- 
rfKki£<  r Angehörigen 
» ?t*4t  Alief.  Seit 
14W  lafithmr  er- 
mnktcr  Dienst boten, 
•cDefi  Ke.  u.  über- 
fept  solcher  Person.« 
sf  im  Erkrank  unga- 
Uk  <a  Hau mt  keine 
finden 

1343 

Aus  Mitteln 
des  Fonds 

4000  fl. 
Incl.  der  Un- 
tcrstUt*.  aus- 
srrlialb  dea 
Hospitals 
wohnender 
Pornou.  u.  dca 
l’flcgircldes 
ftlr  Waisen- 
kinder 

95 

43 

C4 

2 

Kh  itn  Fundationa- 
ihaini:  Aufnahme 
iekr  and  kranker 
Kttkoliken,  nach 
Ku-tabe  der  Mittel 
Xr  Anstalt.  - Doch 
trd«  sack  Atigehö- 
ft  taien-r  C’onfesaio- 
m.  soweit  r#  di« 
hmÜekkritfn  (»lat- 
»ra,  uffrsommen 

12.  Jahrh. 

1)  OröMtenthcils  aus 
den  Zins,  dm  Stiftungs- 
Vermögen*,  3)  aus  den 
Beitrügen,  welche  für 
K ranken  verpfleg,  t heil» 
durch  die  Staats-,  tlieila 
durch  die  Btadtkasao 
bi-sahlt  werd.  u.  S)  aus 
Beitrilg.  von  Gesellen  u. 
Dienstbot.,  au  der.  Ver- 
pfleg. in  Krankhrittftl- 
le«  ein  Vertrag  besteht 

11500  fl. 

105 

in 

184166 

Ver- 

pfle- 

gutigs- 

tagen 

130 

65 

8 

Aa&thme  von 
‘raomxinjnit'ru  Be 
A Ihrer  Eniblndg. 

Decbr.  Aus  dem  Honorar 
1861  der  Aufgenomm. 

— 

Ea  dürfen  nlclit  mehr  als  3 Personen 
gleichzeitig  aufgenommen  werden. 
Nähere  Angaben  fehlen. 

Sri  Ar  alte  tinbe- 
fittlt*  Ortkangeliö- 
5t;  aoäaerdetn  Hoa- 
*ai  fiir  erkrankte 
feKibot.n  Gesellen 

Mai  1858 

Durch  den  Hospital- 
fond,  die  Oeineinde- 
kasse  u.  die  Beiträge 
der  Dienstboten  u. 
Gesellen 

2000  bis 
2500  fl. 

13 

• 

8 

5 

1 

leil-  a.  Pflcgc- 
AnsUlt 

Unbekannt. 
Jedenfalls 
von  hohem 
Alter 

Aus  eigenen 
Mitteln 

10000  fl. 

• 

63 

37 

26 

3 

teihahme  von 
ranken  u.  Asyl 
ir  gebrechliche 
Personen 

1806  durch 
Vereinig,  ver- 
schied. milder 
Ponds,  unter 
denen  dor  be- 
deutendste 
das  1773  ge- 
gründete lutli. 
Arm.-u.Kran- 
kenhaos  war 

Au»  Kevenuon 
ries  Hogpitalver- 
mögens  und  dem 
Ertrag  der  Wai- 
senbüctiaeu 

circa 
28000  fl. 

655 

201 

• 

264 

7 

Das  Capital- 
vermögen  de* 
Hospital*  be- 
trügt circa 
300000  fl. 
Ausserdem 
hat  dasselbe 
818  Morgen 
Grundbt  »it*. 

Lirfhabme  von 
sak.a.gebroch- 
ebtn  Israeliten 

1855 

Aus  freiwill.  Bei- 
trägen u.  den  Zin- 
sen von  ca.  10008. 

circa 
800  fl. 

4 

i 

3 

2 
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Uebersicht 

der  Heil-  oder  Pflege- Anstalten  des  Grossherzogth.  Hessen, 
nach  der  Zeit  der  Gründung  chronologisch  geordnet. 


1)  Hospital  für  Arme,  Pfründner  und  Kranke 

Wimpfen  J }J' 

oder 

Jahrh. 

2)  Heiligen-Geist-  Hospital 

Bingen  12.  Jahrh. 

3)  Hospital 

Alzey 

1343 

4)  „ 

Seligenstadt 

1365 

5)  n 

Bcnsheim  14.  Jahrh. 

6)  Bürgerhospital 

Giessen 

1471 

7)  Landeshospital  zu  Hofheim 

Goddelau 

1533 

8)  Hospital 

Schlitz 

1547 

9)  „ 

Grünbcrg 

1555 

10)  Bürgerhospital 

Alsfeld 

1566 

11)  Hospital 

Nidda 

1570 

12)  Freiherr!.  Riedesei’sches  Hospital 

Lauterbach  16.Jahrh. 

13)  Städtisches  Hospital 

Darmstadt 

1611 

14)  Hospital 

Hirschhorn 

1636 

15)  Armenhaus 

16)  Städtisches  Siechenhaus 

Lauterbach 

1710 

17)  Invalidenhaus 

Mainz  1 

(seit  1819  von  dem  Rochus-Hospital  getrennt)  } 

1721 

18)  St.  Rochus-Iiospital 

Mainz  | 

19)  Städtisches  Hospital 

Worms 

1806 

20)  Gr.  Entbindungs-Anstalt 

Mainz 

1806 

21)  Gr.  Entbindungs-Anstalt 

Giessen 

1814 

22)  Israelitisches  Hospital 

Offenbach 

1821 

23)  Bernard’s-Stift 

W 

1825 

24)  Militär-Hospital 

Darmstadt 

1827 

25)  Städtisches  Hospital 

Offenbach 

1828 

26)  „ Armenhaus 

Heppenheim 

1829 

27)  „ Versorgungshaus 

Offenbach 

1830 

28)  Klinisches  Hospital 

Giessen 

1832 

29)  I)r.  Küchler’s  Augenheil  Anstalt 

Darmstadt 

1835 

30)  Gesellen-Kranken-Vcrein 

Gross-Gerau 

1836 

31)  Grossh.  Taubstummen  Anstalt 

Friedberg 

1837 

32)  n 

Bensheim  . 

1840 

33)  Mathilden-Landkrankenhaus 

Darmstadt 

1844 

34)  Hospital  zum  heiligen  Gqjpt 

Friedberg 

1844 

35)  Kranken-Anstalt  für  Gcwerbs-Gehülfon 

Butzbach 

1848 

36)  Hospital- des  Vinconz-  u.  Elisabethen-Verein  Mainz 

1850 

37)  Blinden-Anstalt 

Friedberg 

1850 

38)  Krankenhaus 

Erbach 

1851 

39)  Privat-Entbindnngs-Anstalt 

Offenbach 

1852 

40)  AugUBt-Spital  * 

Michc>8tadt 

1853 

41)  Israelitisches  Hospital 

Worms 

1855 

42)  Heilanstalt  für  chirurgische  u.  Augenkranke  Darmstadt 

1856 

Digitized  by  Google 


93 


Gernsheim 

Offenbach 

Friedberg 

Darmstadt 

« 

Eberstadt 

Gernsheim 


1856 

1850 

1856 
1&57 

1857 

1858 
1858 


Nieder-Ingelhm.  1858 


Offenbach 
Bretzenheim 
Hirschhorn 
Gross-Umstadt 
Darmstadt 


1859 

1861 

1862 

1862 

1864 

186§ 

1866 

1866 

? 


43)  Heilanstalt  des  Gesellcn-Kranken-Vereins 
Gl  Privat-Entbindungs-Anstalt 

45)  Versorgungshaus 

46)  Elisabethenstift 

47)  Dr.  Weber’s  Augenklinik 
48;  Privat-Entbindungs-Anstalt 

49)  Armenhaus 

50)  Ludwigsstift 

51)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

52)  „ „ . 

53)  Heilanstalt  bei  den  Schalschwestern 

54)  Städtisches  Hospital 
56)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

56)  Haus  der  barmherzigen  Schwestern 

(wurde  nur  1806  als  Spital  benutzt). 

57)  Gr.  Landes-Irrenanstalt  Heppenheim 

58)  Kranken-Anstalt  des  Gesellen-Vereins  Schotten 

59)  Heil-  und  Pflege-Anstalt  Oppenheim 

(Zdt  der  Gründung  unbekannt;  wahrscheinlich  gehört  die  Anstalt  zu  den  Alterten 

des  Landes. 

U ebersicht 

der  im  Grossherzogth.  Hessen  befindlichen  Heil-  oder  Pflege- 
Anstalten,  geordnet  nach  der  Zahl  der  Pfleglinge. 

1)  St.  Rochus  Hospital 

2)  .Militärhospital 

3)  Klinisches  Hospital 

4)  Städtisches  „ 

fi]  ” ” 

7)  Gr.  Landeshospital  in  Hofheim 

8)  Gr.  Entbindungs-Anstalt 

9)  Mathilden-Landkrankenhaus 

10)  Invalidenhaus 

11)  Hospital  und  Pflege-Anstalt  des  Vincenz- 

und  Elisabethen- Vereins 

12)  Heiligen-Geist-Hospital 

13)  Gr.  Entbindungs-Anstalt 

14)  Hospital  zum  heiligen  Geist 

15)  Hospital 

16)  Elisabethenstift 

17)  Hospital 

18)  Gr.  Landes-Irrenanstalt 

19)  Heilanstalt  für  chirurgische  u.  Augenkranke  Darmstadt 

20)  Gr.  Taubstummen-Anstalt 

21)  Heil-  und  Pflege-Anstalt 

22)  Städtisches  Hospital 

23)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

24)  Dr.  Küchler’s  Augenheil  Anstalt 
25i  Kranken-Anstalt  für  Gcwerbsgehiilfen  etc. 

26)  Hospital  für  Arme,  Pfründner  und  Kranke 

27)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

28)  Haus  der  barmherzigen  Schwestern 

(wurde  nur  1 HtWl  als  Spital  benutzt). 

29)  Versorgungshaus 

30)  Hospital 

31)  . 

32)  Taubstummen-Anstalt 

33)  Blinden -Anstalt 


Mainz 

2293 

Darmstadt 

2242 

Giessen 

1256 

Darmstadt 

1179 

Offenbach 

909 

Worms 

555 

Goddelau 

479 

Mainz 

400 

Darmstadt 

384 

Mainz 

351 

Mainz 

320 

Bingen 

195 

Giessen 

193 

Kriedberg 

161 

Bensheiin 

109 

Darmstadt 

108 

Alzey 

95 

Heppenheim 

91 

Darmstadt 

84 

Friedberg 

70 

Oppenheim 

63 

Gross-Umstadt 

57 

Offenbach 

51 

Darmstadt 

49 

Butzbach 

46 

Wimpfen 

43 

Offenbach 

42 

Darmstadt 

41 

|. 

t riedberg 

31 

Schlitz 

31 

Nidda 

30 

Bensheim 

26 

Friedberg 

85 
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21 
21 
18 

Heppenheim  a.d.B.  18 


34)  August-Spital  Michelstadt  24 

35)  Hospital  Hirschhorn  24 

36)  Krankenhaus  Erbach 

37)  Bernard’s-Stift  Offenbach 

38)  Hospital  Seligenstadt 

39)  Bürgerhospital  Alsfeld 

40)  Armenhaus  (Pfründner-  n.  Heil-Anstalt)  Gernsheim 

41)  Städtisches  Armenhaus 

42)  „ Versorgungshaus  Offenbach  16 

43)  Bürgerhospital  Giessen  16 

44)  Armenhaus  Laubach  15 

45)  Das  s.  g.  Hospital  Grlinberg  14 

46)  Lndwigsstift  Nieder-lngclheim  13 

47)  PrivaFEntbindungs-Anstalt  Offenbach  12 

48>  Maywald’scho  Privat-Entbindungs-Anstalt  Eberstadt  11 

49)  Freiherrl.  Riedescl’sches  Hospital  Lauterbach  11 

50)  Heilanstalt  des  Gesellen-Kranken-Vereins  Gernsheim  9 

51)  Privat-Entbindungs-Anstalt.  Darmstadt  6 

52)  Kranken-Anstalt  des  Gescllen-Vercins  Schotten  6 

53)  Gesellen-Kranken-Verein  Gross-Gerau  5 

54)  Israelitisches  Hospital  Offenbaeh  5 

55)  Heilanstalt  bei  den  Schulschwestern  Hirschhorn  4 

56)  Israelitisches  Hospital  Worms  4 

57)  Städtisches  Siechenhaus  Lanterbach  3 

58)  Dr.  Weber’s  Augenklinik  Darmstadt  ? 

59)  Privat-Entbindungs-Anstalt  Bretzenheim  7 

(lici  den  zwei  letzten  Anstalten  Ist  die  Zahl  der  Pfleglinge  nicht  angegeben). 


Uebersicht 

der  Heil-  oder  Pflege-Anstalten  des  Orossherzogth.  Hessen, 
geordnet  nach  deren  Eigenth ümern. 


I.  Staats-Eigenthum. 


1)  Militärhospital 

Darmstadt 

2)  Taubstummen-Anstalt 

Bensheim 

3)  Landes-lrren-Anstalt 

Heppenheim  a.d.B. 

4)  Klinisches  Hospital 

Giessen 

6)  Entbindungs-Anstalt 

»I 

6)  Taubstummen-Anstalt 

Fried  berg 

7)  Entbindungs-Anstalt 

Mainz 

II.  Stiftungen. 

1)  Diakonissenhaus 

Dann  stadt 

2)  Mathilden-Landkrankenhaus 

a 

3)  Haus  der  barmherzigen  Schwestern 

n 

4)  Landeshospital  in  Hofhcira 

Goddelau 

5)  Hospital  (Miteigcnthflmorin : Stadt  Hunsheim) 

liensheim 

6)  Heilanstalt  des  Gesellen-Kranken-Vereins 

Gernsheim 

7)  Desgleichen 

Gross  Gerau 

8)  Hospital 

Hirschhorn 

9) 

Seligenstadt 

10)  Blinden-Anstalt 

Friedberg 

11)  Kranken-Anstalt  des  Gescllen-Voreins 

Schotten 

12)  Invalidenhaus 

Mainz 

13)  St.  Rochus-Hospital 

»» 

14)  Hospital 

Alzey 

15)  Heiligen-Geist-Hospital 

Bingen 

III.  G e m e i n d e - E i g e n t h u m. 

1)  Städtisches  Hospital 

Darmstadt 

2)  n i» 

Gross-Umstadt 
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3)  Armenhaus 

4)  Städtisches  Armenhaus 

5)  „ Hospital 

6)  Israehtisclies  Hospital 

7)  liernard’s-Stift 

8)  Städtisches  Versorgungshaus 

9)  Hospital  für  Arme,  Pfründner  und  Kranke 

10)  Bürgerhospital 

11) 

13)  Krankenanstalt  für  Gewerbs-Gehülfen  etc. 

13)  Versorgungshaus 

14)  Hospital  zum  heiligen  Geist 

15)  Das  s.  g.  Hospital 

16)  Städtisches  Siechenhaus 

17)  Hospital 

18)  Ludwigastift  (der  Gemeinde  O.lngelli.  gohlirig) 

19)  Heil-  und  Pflege-Anstalt 

20)  Städtisches  Hospital 

21)  Israelitisches  Hospital 


Gernsheim 

Heppenheim 

Offeubach 


a 

n 


Wimpfen 

Giessen 

Alsfeld 

Butzbach 

Friedberg 


Grünberg 

Lauterbach 

Nidda 

Nieder-Ingelheim 

Oppenheim 

Worms 


n 


IV.  Privat-Eigenthum. 


1)  Angenheil-Anstalt 

2)  Heilanstalt  für  chirurgische  u.  Augenkranke 

3)  Augenklinik 

4)  Privat  Entbindungs  Anstalt 

*»  » n 

6)  Krankenhaus 

7)  August-Spital 

8)  Heilanstalt  bei  den  Schulschwestern 

9)  Privat-Entbindungs-Anstalt 


n ji  « 

12)  Armenhaus 

13)  Freiherrl.  Riedesel’sches  Hospital 

14)  Hospital 

15)  Hospital  und  Pflege-Anstalt  des  Vinccnz- 

und  Elisabethen- Vereins 

16)  Privat-Entbindungs-Anstalt 


Darmstadt 

n 

n 

Eberstadt 

Erbach 

Michelstadt 

Hirschhorn 

Offenbach 


Laubach 

Lauterbach 

Schlitz 

Mainz 

Bretzenheim 


Uebersicht 

der  Heil-  oder  Pflege-Anstalten  des  Grosaherzogth.  Hessen, 
gruppirt  nach  dem  von  ihnen  verfolgten  Zwecke  der  Heilung 
oder  der  Pflege  der  Aufgenommenen. 


I.  Reine  Heilanstalten. 


1)  Militärhospital 

2)  DiakoniBscnhaus 

3)  Mathilden- Landkrankenhaus 

4)  Dr.  KUchlcr’s  Augenheil-Anstalt 

5)  Heilanstalt  für  chirurgische  u.  Augenkranke 

6)  Haus  der  barmherzigen  Schwestern 

7)  Dr.  Weber’s  Augenklinik 

8)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

9)  - „ 

10)  Taubstummen  Anstalt 

11)  Städtisches  Hospital 

12)  Krankenhaus 

13)  August-Spital 

14)  Heil-Anstalt  des  Gesellen-Krankcn-Vereins 


Darmstadt 


» 


» 

Eberstadt 

Benshcim 

Gross-Umstadt 

Erbach 

Michelstadt 

Gernsheim 
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15)  Gesellen-Kranken- Verein 

16)  Städtisches  Uospital 

17)  Israelitisches  Hospital 

18)  Privat-Entbindungs-Anstalt 

19)  n 

20)  „ 

21)  Klinisches  Hospital 

22)  (!r.  Entbindungs-Anstalt 

23)  Krankenanstalt  für  Gcwerbsgehülfen  etc. 

24)  Taubstuunuen-Anstalt 

25)  Heilanstalt  des  Gesellen-Vereins 
2i>)  Gr.  Entbinduugs  Anstalt 

27)  St.  Rochus-Hospital 

28)  Privat-Entbindungs-Anstalt 


Gross-Gerau 

Offenbach 


Giessen 

« 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

»1 

Bretzenheim 


II.  Reine  Pflegeanstalten. 


1)  Hospital 

Hirschhorn 

2)  Bernard’s-Stift 

Offenbach 

3)  Städtisches  Versorgnngshaus 

TI 

4)  Bürgerhospital 

Giessen 

5)  Büuden-Anstalt 

Fried  berg 

6)  Versorgungshaus 

7)  Armenhaus 

Laubach 

8)  Freiherrl.  Riedcscl’sches  Hospital 

Lauterbach 

9)  Städtisches  Sicchcnhaus 

»» 

10)  Hospital 

Nidda 

11)  Invalidcnhaus 

Mainz 

III.  Gemischte  (Heil-  und  Pflege-)  Anstalten. 


1)  Städtisches  Uospital 

2)  Hospital 

3)  Armenhaus 

4)  Gr.  Landeshospital  in  Hofhcira 

5)  Gr.  Landes!  rren- Anstalt 

6)  Städtisches  Armenhaus 

7)  Heilanstalt  bei  den  Schulschwestern 

8)  Hospital 

9)  Hospital  fiir  Arme,  Pfründner  u.  Kranke 

10)  Bürger  Hospital 

11)  Hospital  zum  heiligen  Geist 

12)  Das  s.  g.  Hospital 

13)  Hospital 

14)  Hospital-  und  Pflege-Anstalt  des  Vincenz- 

und  Elisabethen-Voreins 

15)  Hospital 

IG)  Hoiugcn-Gcist- Hospital 

17)  Ludwigsstift 

18)  Heil  und  Pflege- Anstalt 

19)  Städtisches  Hospital 

20)  Israelitisches  Hospital 


Darnistadt 

Hensheiin 

Gernsheim 

Goddelau 

Heppenheim  a.  d.  B. 

IlirscTihorn 

Seligenstadt 

Wimpfen 

Alsfeld 

Friedberg 

Gr  Anberg 

Schlitz 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Nieder  Ingelheim 

Oppenheim 

Worms 

T» 


Inhalt:  Uebcrsicht  des  Viebshinds  im  Gr.  Hessen  nach  der  Auf- 

nahme vom  3.  I>ec.  1866.  — Uchersiclit  der  in  den  Monaten  April  und 
Mai  1867  Geborenen  u.  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Eben.  — 
Die  Heil-  u.  Pflege- Anstalten  im  Gr.  Hessen  im  Jahr  1866  (Schluss). 
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Notizblatt 

des 

Verein»  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Dannstadt 
und  des 

mittelrheiuiscben  geologischen  Vereins. 

| D«*s  NulizblalH  de*  Vereins  für  Erdkunde  III.  Fol*r.  VI.  Heft.] 

Die  Orossh.  Huxs.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihreMittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

JVa  «7.  Anglist  18«7. 


MiMheilimgrn. 

UeleoroloKlsrlir  Beoliaehtnnfen  des  Urossh.  Ha- 
tasteramts zu  Darmstadt  Int  Jahr  I8SS. 

Mit  1 lithographirten  Tafel. 

[Aua  der  Grqiuh.  Centralatellc  für  die  LandeHNtatistik.  Nr.  209.1 

Die  von  Orossh.  Katasteramt  im  Jahr  1866  ausgefllhrten  me- 
teorologischen Beobachtungen  sind  in  den  nachfolgenden  Tabellen 
zusammengesteüt  und  zur  Vergleichung  der  Hauptergebnisse  die- 
jenigen des  vorhergehenden  Jahres  sowie  eine  Zusammenstellung 
beigefiigt,  welche  die  Jahresmittel  der  fllnf  verflossenen  Jahre 
1862—1866  enthält.  (Vergl.  Beiträge  zur  Landesstatistik,  Band  I., 
Seite  115;  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  20,  Aug.  1863,  Seite  113;  Nr.  32, 
Juni  1864,  Seite  113;  Nr.  48,  October  1865,  Seite  177  und  Nr.  58, 
September  1866,  Seite  145). 

1866.  1865. 


1)  Mittlerer  Barometerstaud  bei  0°R. 

27  7,63 

27  8,15 

2)  Hiichster  „ „ „ „ 

28  3,27 

(am  25.  Jan. 
bei  8 W Wind) 

28  3,20 

(am  8.  Deebr. 
bei  ONO  Wind) 

3)  Tiefster  „ , „ „ 

4)  Mittlere  Wärme  des  Jahrs  (Mittel 
aus  den  Beobachtungen  mn  6 Uhr 
Morgens,  2 Uhr  Nachmittags  und 

26  9,61 

(am  29.  Febr. 
hoi  SW  Wind) 

26  9,38 

(am  14.  Jan. 
bei  SWWInd) 

10  Uhr  Abeuds) 

8°, 53  R. 

8°, 39  R. 

5)  Höchste  Wärme 

25,9 

(am  14.  Juli 
bei  NWWlnd) 

29,2 

(am  21.  Juli 
bei  SSWInd) 

6)  Niedrigste  Wärme 

—4,0 

(am  22.  Febr. 
bei  NNO  Wind) 

— 11,0 
(am  11.  Febr. 
bei  OWind) 
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7)  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten:  (narb  den 


Beobachtungen  uui  C Uhr  Morgens,  2 Uhr 


Nachmittags  und  10  Uhr  Abends) 

1866. 

1865. 

Winter 

(December  dea  vorhergehenden 

(Jahrs,  Januar  und  Februar) 

3“, 01 

— 0°,43 

Frühling  (Marx,  April  und  Mai) 

7,20 

8,41 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

14,60 

14,94 

Herbst  (September,  October  u.  November) 

8,14 

9,63 

8)  Mittel  der 

täglichen  tiefsten  Thermometer- 

stände 

5,60 

5,15 

9)  Mittel  der  täglichen  höchsten  Thermometer- 

stände 

11,83 

12,01 

10)  Mittel  der 

täglichen  tiefsten  und  höchsten 

Thermometerstände 

8,72 

8,58 

11)  Ganze  Regensumme  in  Cuhikzollen  auf  ei- 

nen Pariser  Quadratfuss 

3743,7 

3170,9 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

26,001 

22,020 

12)  Höbe  der  Verdunstung  in  Par.  Zoll. 

23,733 

— 

13)  Anzahl  der  Regentage 

206 

142 

w n 

Regen-  und  Schueetage 

5 

7 

n » 

Schneetage 

17 

45 

n n 

heiteren  Tage 

82 

132 

n P 

gemischten  Tage 

147 

108 

« n 

trüben  Tage 

136 

125 

n n 

stürmischen  Tage 

44 

23 

P T) 

windigen  Tage 

164 

59 

w n 

Soinmcrtage  (20"  R.  und  darüber) 

38 

66 

« n 

Eistage  (0*R.  und  darunter) 

43 

74 

V P 

Tage  mit  Nebel 

63 

64 

n n 

„ „ Reif 

23 

24 

n n 

„ „ Gewitter 

30 

28 

14)  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich) 

1866.  1865. 

N 5;  NO  65;  NNO  24;  ONO  60.  N 18;  NO  76;  NNO  50;  ONO  79. 

0 61;  SO  74;  NNW  11;  OSO  70.  0 66;  SO  81;  SSO  33;  OSO  88. 

S 26;  NW  33;  SSO  22;  WNW38.  S 18;  NW  42;  NNW  31;  WNW40. 

W34;  SW 342;  SSW  139;  WSW91.  W20;  SW  196;  SSW  199;  WSW 59. 

Mittlere  Windesriclitung  (nach  Lam-  1866.  1865. 

berts  Formel)  S 24“  50*  W S I"  86'  W 

Stärke  (Resultircnde  nach  Räintz)  42,57  “/o  25,91  °/o 

15)  Mittlerer  Dunstdruck  in  Par.  Linien  3,21‘"  3,06‘" 

16)  Druck  der  trocknen  Luft  in  Par.  Linien  27"  4,42'"  27"  5,09"' 

I7>  Relative  Feuchtigkeit  in  Procenten  73  70 
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Relative  Feachtigkeit  (Procente). 

£ 

i 

I 

’5 

ei 

s 

am  (...) 

96  (14) 

92  (0 

93  (12u.30) 

97  18) 

91  (26) 

91  (16u.l9) 
93  (7) 

95  (22) 

98  (18U.29) 
100  (13) 

100  (2) 

98  (26)  ' 

J > 

l£ 

er  Ti 

§f 

Minimum 
am  (...) 

49  (12) 

43  (26) 

36  (15) 

20  (23) 

23  (19) 

81  (28) 
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34  (6) 

44  (3u.I9) 
30  (20) 
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Geologische  Correspondenz. 


XXXVIII.  Meorosthon-Schichten  auf  der  projectirten  Eisen- 
bahnlinie Bodenheim- Albig-Bingen  in  Rheinhessen. 

Die  Direktion  der  liess.  Ludwigsbalm  hat  auf  der  projectirten  Strecke 
Budcnheim-AIbig-Bingcn  an  den  Steilen  der  Bnhn,  wclcho  in  Kinschnitte 
gelegt  werden  muss,  SchHchtchen  abteufen  lassen.  Die  damit  aufge- 
schlossenen Schichten  konnte  ich  untersuchen  und  gebe  liier  das  Ver- 
zeichntes derselben. 

1.  Zwischen  Bodenheim  und  Gau  - Bischofsheim  auf  der  Karte  190 
Klafter  nördlich  und  iibor  dem  letzten  h des  letzten  Ortsnamens. 

Höhe  iibor  dem  Nullpunct  des  Mainzer  Khciupcgcls  = 40,76  Meter. 
Meercsthon  mit  Perna  Sandbcrgeri,  Cytherea  subarala,  Cytherea 
incrassata,  Cytherea  splendida , 2 Isucardia  sp.,  Xueula  piligera, 
Oslrea  caUifera,  Pectunculus  obocalu s.  Haifischzahn. 
Sehachttiefe  5,25  Meter. 

2.  Schacht  von  12,5  Meter  Tiefe,  60,25  Meter  über  dem  Mainzer  Null- 
punct; 70  Klafter  südlich  vom  ersten  h im  Namen  Gau-BischoOs- 
heim. 

circa  1,5  Meter  Lehm. 

2.00  „ Cyrenenmergol  mit  Cyrena  subarala. 

9.00  „ Thon  mit  Cerithium  plicatum  v.  Oalloti,  e.  inter- 

medium  und  C.  Isamarcki  und  viel  Gypscrystallen. 
8.  Schacht  10,75  Meter  tief  = 63  Meter  über  dem  Mainzer  Nullpunct, 
etwa  200  Klafter  südlich  vom  B dus  Wortes  Gau-Bischofsheim, 
circa  2,5  Meter  Lehm. 

n 4,25  „ Thon  mit  Cerithium  plicatum  v.  intermedium,  Jfee- 

tuneuhu  obocatus  und  mit  Gyps  auf  Brauneisen- 
stein-Knollen. 

2 „ Thon  mit  Peebmeuhu  obovatur,  Perna  Sandbergeri 

und  Ostrea  caUifera  und  Gyps. 

4.  Schacht  auf  der  Wiese  hinter  dom  Worte  Harxheim  1 '/*  Meter 
tief  im  Alluvium,  54,5  Meter  über  dem  Nullpunct  von  Mainz. 

5.  Schacht  7,5  Muter  tief,  200  Klafter  westlich  vom  Orte  Mommen- 
heim und  der  Chaussee  von  da  nach  Selzen;  77,5  Meter  Uber  dom 
Nullpunct  des  Mainzer  Pegels. 

4,5  Meter  Lehm  mit  einzelnen  Brauneisenstein-Knöllchen,  auch 
Septarion  von  Thoncisenstcin. 

3 „ sandiger  Thon  ohno  Versteinerungen. 

6.  Schacht  9,5  Meter  tief  südwestlich  auf  der  Höhe  hinter  dem  Na- 
zariberg  bei  Mommenheim,  79,25  Meter  über  dem  Nullpunct  des 
Mainzer  Pegels. 

5.0  Meter  Lehm  wio  vorher. 

4,5  „ Meercsthon  mit  Ostrea  caUifera. 

7.  Schacht  13  Meter  tief;  80,25  Meter  über  dem  Mainzer  Nullpunct. 
Südwestlich  von  dem  vorigen. 

6 Meter  Lehm  wie  vorher. 

7 „ Meter  sandiger  Thon  mit  Ostrea  caUifera  u.  Pectuneuhu. 

8.  Schacht  2,5  Meter  tief,  130  Meter  südlich  Biebelnheim  (Sect.  Alzey), 
73  Meter  über  dem  Nullpunct  des  Mainzer  Khcinpcgcls. 

4,5  Meter  Lohm. 

1.0  „ Sand. 

0,5  „ Grand  und  Geschiebe  aus  tertiilrom  Kalk  und  Rothlk- 

gendem. 

0,5  „ grauen  Letten. 
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9.  Schacht  6 Meter  tief,  südwestlich  von  Nr.  8 und  78,75  Meter  über 
dem  Mainzer  Nullpunct. 

Wie  der  vorige.  Der  Sand  und  Kiess  mächtiger. 

10.  Schacht  7,25  Meter  tief  unter  d«'U»  A des  Ortsnamens  Albig  (Sect. 
Alzey),  105  Meter  über  dein  Nullpunct  des  Mainzer  Pegels. 

1.0  Meter  Lehm. 

6.25  „ diinuschiefrigon  Meerestlion  mit  IVearotoma  Belgien, 

Ostrea  callifera , Ferna  Soldanii,  Cytherca  incrassala , 

Pectuneultis  obovatus. 

11.  Schacht  60  Klafter  weiter  westlich,  99,5  Meter  über  dem  Mainzer 
Nullpunct,  steht  5,75  Meter  in  Mccresthon  mit  Ostrea  callifera  etc. 

Auf  dem  nördlich  davon  sieh  erlichenden  Hundskopf  wurden 
beim  Fundamentgraben  zu  einem  Hause  im  Thonc  Ostrecn  ge- 
funden. 

12.  Schacht  12,25  Meter  tief,  550  Klafter  nördlich  des  zweiten  r im  Orts- 
namen Bermcrshain  (Sect.  Alzey),  72,5  Meter  über  dem  Mainzer 
Nullpunct. 

4.0  Meter  Lehm. 

8.25  „ Meeresthon  und  Sehicferthon  mit  Pectunculus  obovains, 

Ostrea  callifera,  Katica  sp. 

13.  Schacht  2,5  Meter  tief,  62,5  Meter  über  dem  Mainzer  Nullpunct 
unterm  Geyers  borg  östlich  Armshcim  (Sect.  Mainz). 

1.5  Meter  Lehm. 

1.0  „ Mccresthon  mit  NuctUa  piliyera. 

14.  Schacht  4,5  Meter  tief,  64,25  Meter  übor  dem  Mainzer  Nullpunct, 
850  Meter  südöstlich  von  Schimsheim  und  850  Meter  nordöstlich 
von  Armsheim,  am  Fuss  des  Stcinhis. 

1,0  Meter  Lehm. 

3.5  „ Meeresletten  mit  Nucttla  pilv/era , fAictna  sp.}  Denta- 

Itum  Kickxi,  Blätter  von  Cinnamomuvi  Scheuchzeri. 

15.  Schacht  7,25  Meter  tief,  65,5  Meter  über  dem  Mainzer  Null- 
punet,  100  Klafter  östlich  Daubers  Mühle  bei  Schimsheim  (Scction 
Mainz). 

Meereslcttcn  mit  Nucula , Lucina  und  Mactra  wio  vorher. 

16.  Schacht  6 Meter  tief  unter  dem  Buchstaben  b des  Wortes  Gal- 
genherg,  zwischen  Büdesheim  und  Ockenheim  (Scction  Bingen), 
25,75  Meter  über  dem  Nullpunct  dos  Rhcinpcgcls  bei  Mainz. 

Mcerosthon  mit  Pema  Sandberyeri . 

17.  Schacht  100  Klafter  weiter  nördlich,  ll*/i  Meter  tief  und  31,25  Met. 
über  dein  Mainzer  Nullpunct. 

3 Meter  Sand  und  Kies. 

83/4  „ Meeresthon 

18.  Schacht  9 Meter  tief,  25,5  Meter  über  dem  Mainzer  Nullpunct,  100 
Klaftor  weiter  nördlich  unter  dem  ch  der  Worte  TrebeUheimer 
Köpfchen. 

2 Meter  Lehm. 

2 „ Sand  und  Kies. 

5 „ Mccresthon. 

Darmstadt,  im  Juli  1867.  K.  Ludwig. 
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Angelegenheiten  des  Vereins  fiir  Erdkunde. 


Vereelehnlai  der  dem  Verein  Im  1.  Halhj«Hr  IMt 
zufraendeten  NeHrlften  ete. 

1)  Vom  Grossh.  statistischen  Bureau  in  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Herzogthum  Oldenburg.  VIII. 
Heft.  1866. 

2)  Vom  Acadomischen  Lesoverein  in  Wien: 

5.  Jahresbericht  1865—66. 

3)  Vom  Kön.  Statist.  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1866.  Nr.  10—12.  — 1867.  Nr.  1—3. 

Sprachkarte  vom  Preussischen  Staate,  bearbeitet  von  R.  Boeckh 

2 Blatter. 

4)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

32.  Jahresbericht  1866. 

5)  Von  der  Zoolog.  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.: 

Der  zoologische  Garten.  1867.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5.  6. 

6)  Von  der  Socictä  ltaliana  di  scienze  naturali  in  Mailand: 

Atti.  Vol.  IX.  Fase.  II.  fogl.  16—23.  1866.  — Fase.  III.  fogl. 
24—31.  1867. 

7)  Von  der  Socit5tc  de  g6ographie  in  Paris: 

Bulletin.  1866.  Dcc.  — 1867.  Janv.,  Fevr.,  Mars,  Avr.,  Mai. 

8)  Von  der  Koyal  Geographical  Society  in  London: 

Froceodings.  Vol.  X.,  Nr.  VI.  1866.  — Vol.  XI.,  Nr.  I.  1867. 

9)  Von  der  Heuser’schen  Buchhandlung  in  Neuwied: 

Archiv  für  Balneologie.  IV.  Band.  3.  Heft  1866.  — 4.  Heft 
1866. 

Allgemeine  halncologische  Zeitung.  I.  Jahrg.  1.  Heft.  1867. 

10)  Von  der  Kön.  Norweg.  Universität  in  Christiania: 

Sichkc,  Entomologiske  IJndersoegelscr  1864 — 66.  Christ.  1866. 
Norges  ufHciello  Statistik.  — C.  4.  Kundhedstilstanden  og  Medici- 
nalforholdeno  1863.  Christ.  1865.  — F.  1.  Statstelegrafs  Sta- 
tistik 1865.  Christ  1866.  — B.  1.  Criminalstatistiske  Taheller 
1863.  Christ.  1866.  — A.  1.  Almueskolovacsenets  Tilstand 
1861—63.  Christ  1866. 

11)  Vom  Germanischen  Museum  in  Nürnberg: 

Anzeiger  1866.  Nr.  12. 

12)  Von  der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Emden: 

Festschrift  ders.  zur  Jubelfeier  ihres  50jährigen  Bestehens.  1864. 
51.  Jahresbericht.  1865. 

13)  Von  der  naturhistor.  Gesellschaft  in  Nürnberg: 

Abhandlungen.  UI.  Band.  2.  Hälfte.  1866. 

14)  Von  Herrn  Dr.  H.  Lange  in  Leipzig: 

Atlas  zur  Industrie-  und  Handelsgeographie.  Mit  erläuterndem 
Text,  von  Dr.  Klun  und  Dr.  II.  Lange.  — Atlas  Lief.  2—5. 
Text  Lief.  2 — 5.  Zürich  und  Leipzig  1864—66. 
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15)  Vom  Werner- Verein  zur  geolog.  Durchforschung  von  Mähren 
und  Schlesien  zu  Brünn: 

16.  Jahresbericht  für  1865. 

Geologische  Karte  von  Mähren  und  Schlesien.  Bearbeitet  von 
F.  Fütterle.  Wien  1866.  2 Blätter. 

16)  Von  der  Direction  der  Revue  des  Cours  scientifiques  et  lit- 
teraires  in  Paris: 

Revue  des  cours  scientifiques.  1867.  Nr.  16 — 30. 

Revue  des  cours  littdraires.  1867.  Nr.  16 — 30. 

17)  Vom  Gewerbverein  in  Bamberg: 

Wochenschrift.  1867.  Nr.  1 — 16. 

Naturwiss.  Beilage.  1867.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5. 

18)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proccedings,  Jan.  1865  bis  June  1866.  Vol.  VII. 

19)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Quarterly  Journal.  Vol.  XXIII.  Part.  I.  Nr.  89.  Febr.  1867.  — 
Part.  2.  Nr.  90.  Mai  1867. 

20)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Presburg: 

Verhandlungen.  VIII.  Jahrg.  1864 — 1865.  — IX.  Jahrg.  1865—  66. 

21)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Giebel  in  Halle: 

Zeitschrift  für  die  gesummten  Naturwissenschaften.  28.  Band. 
Berlin  1866. 

22)  Von  Herrn  Herrn.  Blumenau  in  Hamburg: 

llcbersiehtskarte  des  deutschen  Ansiedelungen  in  der  Prov.  S. 
Catharina  in  Brasilien.  1867. 

23)  Von  der  Königl.  Commission  für  statistische  Angelegen- 
heiten in  Cassel: 

Beiträge  zur  Statistik  des  vormaligen  Kurfiirstenthums  Hessen. 
2.  Heft.  1867. 

24)  Vom  naturwissenschaftl.  Verein  in  Bremen: 

Abhandlungen.  I.  Band.  2.  Heft.  1867. 

£>)  Vom  histor.  Verein  in  Darmstadt: 

Quartalblätter.  1866.  2—4.  — 1867.  1. 

Register  zu  den  Hessischen  Urkunden  von  Dr.  L.  Batir.  Bearb. 
von  F.  Ritsert.  Darmst.  1867. 

26)  Von  der  Oberhess.  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde 
in  Giessen: 

12.  Bericht.  1867. 

27)  Von  der  deutschen  geolog.  Gesellsch.  in  Berlin: 

Zeitschrift.  XVIH.  Band.  Heft  3.  4.  1866.  — XIX.  Band.  Heft  1. 
1867. 

28)  Von  Herrn  Vivien  de  Saint-Martln  in  Paris: 

I.'Anne'e  üdographique.  Cinquii-me  annee  (1866).  Paris  1867. 

29)  Vom  Verein  für  Geographie  und  Statistik  in  Frank- 
furt a.  M.: 

Jahresbericht.  30.  Jahrg.  1865 — 66. 
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Beitrüge  zur  Statistik  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  II.  Band.  2.  Heft 
Frankfurt  1867. 

30)  Von  der  k.  k.  geolog.  Ke  ichsanstal  t in  Wien: 

Jahrbuch.  XVI.  Band.  Nr.  4.  1866.  — XVII.  Hand.  Nr.  1.  1867. 
Verhandlungen  der  k.  k.  geolog.  Rcichsnnstalt.  1867.  Nr.  1—5. 

31)  Von  der  Grossh.  Handelskammer  in  Worms: 

Jahresbericht  für  1864 — 66. 

32)  Vom  natnrliistor.  Verein  der  Prenss.  Kbeinlande  ctc.  in 
Bonn: 

Verhandlungen.  23.  Jalirg.  1866.  1.  2. 

Geologische  L'cbersichtskarto  der  Rheinprovinz  und  der  Provinz 
Westphaleu,  von  H.  v.  Dechen. 

33)  Vom  Grossh.  Generalquartier  meisterst  ab  in  Darm- 
stadt: 

Karte  vom  Grossh.  Hessen  in  1:50000.  Soction  Kelsterbach. 
Karte  vom  Grossh.  Hessen  in  1 : 250000.  2 Blätter. 

34)  Von  der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Zürich: 

Vierteljahrsschrift.  1864.  1 — 4.  — 1865.  I — 4.  — 1866.  1—4. 

35)  Von  der  SociÄtö  Vaudoise  des  Sciences  nat.  in  Lausanne: 

Bulletin.  Vol.  IX.  Nr.  56.  1866. 

35)  Von  Herrn  Professor  Dr.  R.  von  Schlagintweit  in  Giessen: 
Comparative  hypsometrical  and  phvsical  Tableau  of  High  Asia, 
the  Andes  and  the  Alps.  By  It.  v.  ScMagintw.  (Sep.-Abdr.) 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsb# 
scheinigung  ftir  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Juli  1867. 

Der  V orstand: 

K.  Ludwig.  L.  Ewald. 


Angelegenheiten  des  mittelrheinisrhrn 
geologischen  Vereins. 


Verzeichnis!  der  dem  Verein  Im  I.  Halbjahr  W#1 
zugenendeten  Selirlften  rte. 

1)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

32.  Jahresbericht.  1866. 

2)  Von  der  Kiin.  Norweg.  Universität  in  Christiania: 

Boeck,  Bcmacrkningcr  angaaende  Oraptolithomc.  Clirisl  1851. 
Sart,  Om  de  i Norgo  forokommendo  fossile  Dyreievninger  fr» 
QuaTtacrperiodcn.  Christ.  1865. 

Sexe , Macrker  efter  en  Jistid  i Omegncn  af  Hardangerfjorden. 
Christ.  1866. 
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3)  Von  der  natnrhistor.  Gesellschaft  in  Nürnberg: 

Abhandlungen.  III.  Band.  2.  Heft.  1866. 

4)  Von  der  k.  k.  geolog.  Reichsanstalt  in  Wien: 

Verhandlungen.  1807.  Nr.  1.  2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10. 

Jahrbuch.  1866.  XVI.  Band.  Nr.  4.  - 1867.  XVII.  Band.  Nr.  1. 

5)  Von  Herrn  Wirkl.  Geheimerath  Dr.  H.  von  Dechen  in  Bonn: 

Geologische  Uebersicbtskarte  der  Rhcinprovin/.  und  der  Provinz 
Westplialen;  bearb.  v.  II.  v.  Dechen.  Berlin  1866. 

6t  Von  dein  Finanz-Departement  des  Grossh.  Staatsministe- 
rin ms  in  Weimar: 

Topographische  Karte  des  Grossh.  Sachsen  - Weimar  - Eisenach. 
Sectioncn  Kreuzburg,  Vacha,  Sallmannshausen , Ruhla,  Berka 
a./Ilm,  Remda,  Büslebcn,  Blankenhain,  Tiefenort,  Berka  a-/Werra. 
(1  : 25000). 

7)  Von  der  natorwiss.  Gesellschaft  in  St.  Gallen: 

Bericht  für  1864 — 65.  St.  Gallen  1865. 

Desgl.  für  1865—66.  St  Gallen  1866. 

8)  Von  der  natnrwlss.  Gesellschaft  Jsis  in  Dresden: 

Sitzungsberichte.  1866.  Nr.  7 — 9.  10 — 12. 

9)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proceedings.  Jan.  1865  bis  June  1866.  Vol.  VII. 
Melb.  1866. 

10)  Vom  naturhistor.  Verein  m Bremen: 

Abhandlungen.  1.  Band.  2.  Heft.  1867. 

11)  Von  Herrn  Joachim  Barrande  in  Prag: 

Cephalopodes  Sibiriens  do  la  Boliemc.  Par  J.  Barrande.  Prague 
1867. 

Pteropodes  silurions  de  la  Boheme.  Par  ,1.  Barrande.  Prague  1867. 

12)  Von  der  Eidgenössischen  Geologische»  Commission  in 
Bern: 

Beiträge  zur  geolog.  Karte  der  Schweiz,  herausg.  von  der  geolog. 
Commission  der  Schweizer.  Naturforsch.  Gesellschaft. 

3.  Lief.  Die  südiistl.  Gebirge  von  Granhiindeu  und  dem  angrenz. 

Veltlin.  Mit  1 Karte.  Von  G.  Theobald.  Bern  1866. 

4 Lief.  Geolog.  Beschreib,  dos  Aargauer  Jura  und  der  nürdl. 
Gebirge  desCantons  Zürich.  Mit  2 Karten.  Von  C.  Moesch. 
Bern  1867. 

5.  Lief.  Geolog.  Beschreib,  des  Pilatus.  Mit  Atlas.  Von  F.  J. 
Kaufmann.  Bern  1867. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Jnli  1867. 

Die  geschäftsführcndcn  Mitglieder  des  Ausschusses  : 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Obent.  Geh.  Obeiuteuerrath, 
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An  die  Mitglieder  den  mlttelrH.  geolog.  Vereins. 

Die  Mitglieder  des  mittclrlieinisclien  geologischen  Vereins  werden 
hierdurch  benachrichtigt,  dass  nach  einem  Schreiben  der  Commission 
Impdriale  de  l’Bxposition  Universelle  an  l’aris  die  Jury  international 
dem  Verein  eine  silberne  Medaille  anerkannt  hat. 

Ausgestellt  sind  Seitens  des  Vereins: 

1.  die  bis  jetzt  erschienenen  11  Sectionen  der  geologisch  bearbeite- 
ten Kurte  des  Grossh.  Gencralquartierincisterstabs  im  Maasstab 
von  1 : 50000,  nebst  zugehörigen  Textheften ; 

2.  die  von  K.  Ludwig  bearbeitete  geologische  Uchersichtskarte  des 
Grossh.  Hessen  im  Maasstabe  von  1 : 550000,  auf  Kosten  des  Ver- 
eins ansgeführt  in  der  lithographischen  Anstalt  von  F.  Wirts  in 
Darmstadt,  nebst  Textheft:  Geologische  Skizze  des  Grossh.  Hes- 
sen von  R.  Ludwig; 

3.  eine  von  R.  Ludwig  zusammengostcllte  Sammlung  von  Fels- 
arten  und  Petrefacten,  bestehend  aus  11  Specialsammlungen  zu 
den  unter  1.  erwähnten  Karten -Sectionen  und  einer  generellen 
Sammlung  zu  der  unter  2.  genannten  Uebersichtskarte. 

Darmstadt,  den  30.  Juli  1867. 

Die  geschäftsführenden  Mitglieder  des  Ausschusses: 

E.  llecker,  L.  Ewald. 

Oberst.  Qeh.  Oberatenerrath. 


Anzeige. 

Vivenot  jun.,  Dr.  Rudolph,  Edler  von.  Beiträge  zur  Kenntnis»  der 
klimatischen  Evaporationskraft  und  deren  Beziehung  zu  Tem- 
peratur,  Feuchtigkeit,  Luftströmung  und  Niederschlägen.  (Er- 
langen bei  Ferd.  Enke.  1866.  8°.  SS.  96.) 

Der  Verfasser  nahm  zu  Eltville  am  Rhein,  zu  Wien,  zu  Berghor 
in  den  österreichischen  Alpen  und  zu  Palermo  mit  seinem  Atmomctcf 
(Verdunstungsmesser)  Messungen  vor,  aus  denen  sich  die  Abhängigkeit 
der  Verdunstung  von  der  Windstärke  und  Temperaturhöhe  ergibt.  Seihst 
bei  Regenwetter  und  beträchtlicher  Dampfsättigung  der  Luft  ist  die  Ver- 
dunstung noch  erheblich,  wenn  nur  eine  starke  Lufthewegung  stattiimiet 
Bei  trocknem  heissem  Wetter  macht  sich  ebenfalls  die  Luftbewegung 
noch  geltend,  so  dass  die  Verdunstungsmaxima  hei  sonst  gleichen  W&rme- 
und  Trockenheitszuständen  auf  die  stärkeren  Windströmungen  fallen. 

Wenn  solche  Beobachtungen  über  die  Verdunstung  regelmässig 
neben  denen  über  Barometer-  und  Thermoinctcrstand,  über  Windstärke, 
Regenmenge  und  Dampfspannung  ausgeführt  werden,  so  kann  über  das 
G'lima  einer  Localität,  ein  in  Zahlen  ausdrück  bares  Urtheil  gefällt  werden. 
Aus  diesem  (»runde  empfehlen  wir  dies  Schriftchen  allen  solchen,  welche 
amtlich  oder  aus  Neigung  sich  dahin  einschlagcnden  Beobachtungen 
widmen.  L. 


Inhalt:  Meteorologische  Beobachtungen  des  («r.  Katasteramts  zu 
Darmstadt  im  Jahr  186G.  — Vergleichende  Zusammenstellung  von  me- 
teorolog.  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1867.  — Angelegenheiten  des 
Vereins  für  Erdkunde.  — Angelegenheiten  des  mittelrneinischen  geolo- 
gischen Vereins.  — Anzeige. 


Kcdlgirt  nnter  Verantwortlichkeit  der  Vprlagshandlung,  Hofbuchhandhing  von 
G.  Jun  ghii  us  su  Damifltadt. 

Huckdrvcktret  von  H einrick  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

iiiilteliiieinisciien  geologischen  Vereins. 

| De«  \oti/blatn  dM  Vereins  für  Erdkunde  III  Kulte.  VI.  lieft. | 

DU?  Qrosuh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 

von  kleinerem  Umfang  durch  daa  Notizblatt  veröffentlichen. 


Mi  «8. 


September 


18<>7. 


Mittlieiliifigen. 


(■eblelierwerbuitRen 

in  Folge  des  Friedensvertrags  vom  3.  September  1886. 

(Aus  der  Grossh.  CVutral stelle  für  die  l.andesstutistik.  Nr.  211.] 

Durch  den  Kriedensvertrag  vom  3.  Sept.  1866  und  die  zur  Aus- 
führung des  Artikels  16  desselben  stattgehabten  Verhandlungen 
sind  an  das  Grösst).  Hessen  folgende  Oebietstheiie  von  Preussen 
abgetreten  worden:  FUtota*ptait  »«- 

A.  Vormals  Kurhessische  Oebiets- 
theile: 

I)  (ieinark.  u.  Oeui.  Nauheim 


Murg. 


Ueogr. 

Q.-Ml. 


*> 

3) 

4) 

6) 

6) 

7) 

8) 

9) 

10) 


Dorheim 

Rödgen 

Schwalheim 


„ „ Ohmes 

„ „ Ruhlkirchen 

„ „ Seibelsdorf 

~ „ „ Vockenrods 

„ „ „ Masseuheim 

and  zwar: 

a.  Haupttheil  d.  (iemark.  1282,10 

b.  Gemeinde  wald(Kriclave)  148,00 

c.  Kiedwiese  (in  der  Oe- 
mark.  Vilbel  gelegen)  1,21 

11)  Dotnauialwaldhezirk  zwischen  AI 

tcustadt  und  Hünstadt  248,10 

12)  der  durch Grenzvertrag  vom  2.  Nov. 

1852  an  Kurhess.  abgetretene  seit- 
her zu  deu  (Iemark.  Oettenbacb, 
Nieder-OrUudau  und  Lieblos  gehö- 
rige und  nunmehr  mit  der  diessei- 
tigen Oemark. Mittel-Oriindau  ver- 
einigte Oebietstheil  von  circa  1700,00 

13)  Oemark.  u.  Gern.  Kumpenheim  2508,60 

zu  Übertragen  27507,21 


Morgen.# 

Eiuw. 

8501,70 

3831 

5298,60 

7818,90 

1235 

493 

777 

278 

233 

1431,31 

273 

wohner 

Dec. 

1804. 


643 

7763 
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FtXchengf'h&lt  Eiirr. 

*■>„.  ^K-h».SS; 

Uebertrag  27507.21  7763 

14)  die  zur  Gemark.  Fechenheim  ge- 
hörige. auf  dem  link.  Mainufer  ge- 
legene und  nunmehr  mit  der  Ge- 
mark. Bürgel  verein.  Wörthwie8e^^l5j58 2752279=1  250  — 7763 

B.  V ormals  Nassauische  Ge- 
bie  tatheile: 


15)  Gemark.  u.  Gern.  Reichelsheim 

3197,43 

872 

16)  „ „ „ Dorn-Assenheim 

17)  „ „ „ Haarheim 

1701,26 

628 

und  zwar: 

a.  Haupttheil der  Gemark.  19<i9,40| 

2424,05 

821 

b.  Gemeinde wald  (Enciave)  514, 65J 

— 

7322,74  =0,332 

C.  Vormals  Frankfurtisohe  Ge- 

bietatheile: 


18)  Gemark.  u.  Gern.  Dortelweil 

19)  „ „ „ Nied.-Erlenbach 

und  zwar: 

a.  Uaupttheil  der  Gemark.  3390,00 

b.  Gemeindewald  (Enciave)  702,08 


2106,00 

512 

4092,08 

755 

6198, 08 -=0,281  1267 


Summe  41043,61=1,863  11351 

Die  vorstehenden  Flächcngehaite  beruhen  thcils  auf  officiellen 
Angaben,  mit  Ausnahme  von  18  und  19  a.,  welche  planiroetrisch  be- 
stimmt sind,  und  von#2,  welcher  letztere  Flächengehait  lediglich 
nach  der  allgemeinen  Angabe  im  Friedensvertrage  angenommen  ist 
Die  Einwohnerzahlen  sind  den  amtlichen  Mittheilungen  entnom- 
men, nach  welchen  das  Centralbfireau  des  Zollvereins  die  provi- 
sorische Abrechnung  für  1866  aufgestellt  hat.  Sie  beziehen  sieb 
sämmtlich  auf  die  Volkszählung  vom  December  1864. 

Zu  der  in  Nr.  50  der  Mittheilungen,  Dec.  1866,  Seite  153,  mitge- 
theilten  Uebersicht  der  an  Preussen  abgetretenen  Gebietsteile 
ist  noch  hinzuzufügen  das  sogenannte  Heuchelheimer  Wäld- 
chen, eine  in  der  abgetretenen  Gemarkung  Rodheim  gelegene, 
seither  zur  Gemarkung  Heuohelheitn  gehörige  Waldparcelle  von 
146,2  Morgen,  sowie  der  von  der  Ortsgemarkung  Nieder-Ursel  ge- 
trennt liegende  Gemeindewald  mit  43,60  Morgen,  im  Ganzen  189,80 
Morg.  = 0,008  Quadrat-Meilen  ohne  Bewohner.  Rechnet  man  diese 
zu  den  dort  (Ur  die  Gebietsabtretungen  angeführten  Zahlen 
von  328876,79  Morg.  = 14,932  Q.-Ml.  u.  47728  Einw. 


hinzu,  so  ergeben  sich 
Vergleicht  man  hier- 
mit die  erworbenen  Ge- 

329066,59 „ 

= 14,940 

- , 47728  „ 

bietsteile  mit 

41043,61  „ 

= 1,863 

„ „ 11851  „ 

so  berechnet  sich  Ver- 

minderung  um  288022,98  Morg.  = 13,077  Q.-Ml.  n.  36377  Einw. 
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Von  den  oben  verzeichnoten  Gebietstheilen  sind  zugegangen : 
Nr.  1—4  dem  Kreis  Friedberg, 

* ö „ „ Giessen, 

„ 6 — 9 „ „ Alsfeld, 

„ 10, 11,  15-19  „ „ Vilbel, 

„12  „ „ Büdingen, 

„ 13  u.  14  „ . „ Offenbach. 

Eine  specielle  Uebersicht  der  in  Folge  der  Gebietsabtretungen 
und  Gebietserwerbungon  cingetretonen  Veränderungen  an  den  Fla- 
chengehalten  und  Einwohnerzahlen  der  Kreise  und  Provinzen  muss 
Vorbehalten  bleiben  bis  über  die  neuerworbenen  Gebietsthcile  be- 
stimmtere Ermittelungen  stattgefunden  haben  werden.  (E.) 


Ilefcerslcht  den  bei  Grossh.  Ilaupl-Stempel-Ver- 
naltung  In  den  Jahren  1MB5  und  (HAB  debltlrten 
Stent  pel  pa  plera. 

[Aua  der  Grossh.  Cvntr»latelle  für  die  Landesiitatlstlk.  Nr.  212.} 

Das  Grossh.  Hess.  Stempelpapier  wird  nach  Maasgabe  der  Vor- 
schriften in  der  Verordnung  vom  1.  September  1832,  Regierungs- 
blatt Nr.  75,  angefertigt,  bei  der  Grossh.  Münze  mit  den  Stempel- 
abdrücken versehen  und  bei  der  Hauptstempel  Verwaltung,  welche 
der  Obersteuerdirection  unmittelbar  untergeordnet  ist,  im  Grossen 
abgesetzt. 

Von  der  Hauptstempelverwaltung  kann  Jedermann,  nach  vor- 
ausgegangener Bezahlung  des  entsprechenden  Betrags  an  die  be- 
treffende Obereinnehmerei,  unter  Bewilligung  einer  Provision  von 
5 Procent,  Stempelpapier  zum  eigenen  Gebrauch  oder  zum  Verkauf 
beziehen,  wenn  auf  einmal  wenigstens  für  200  fl.  bezogen  wird.  Den 
bei  den  Behörden  bestellten  Stempelpapieraustheilern  kommt  auch 
bei  geringeren  Bezügen  die  Provision  zu  gut.  Die  Controleure  bei 
den  Ministerien,  sowie  bei  den  Centralverwaltungsbehörden  können 
das  bei  diesen  Behörden  erforderliche  Stempelpapier,  ohne  voraus- 
gegangene Bezahlung,  auf  periodisch  vorzunehmende  Abrechnungen, 
gegen  Bewilligung  der  gewöhnlichen  ControlgebUhren  zu  2 Procent 
für  die  von  ihnen  zur  Erhebung  überwiesenen  Beträge  beziehen. 
(Verordnung  vom  22.  December  1824,  Reg.-Bl.  Nr.  65;  Bekannt- 
machung vom  25.  Januar  1827,  Reg.-Bl.  Nr.  4;  Bekanntmachung 
vom  24.  December  1842,  Reg.-Bl.  Nr.  40). 

Die  Obereinnehmereien  in  Rheinbessen,  welche  zum  Detailver- 
kauf des  Stempelpapiers  verbunden  sind,  beziehen  dasselbe  gleich- 
falls auf  Abrechnung  und  erhalten  für  die  verkauften  Quantitäten 
die  für  ihre  Einnahmen  an  indirecten  Abgaben  bewilligten  Hebge- 
bühren von  l'/t  Procent. 
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Die  Stempelgcsetzgebung  ist  in  Starkenburg  nnd  Oborhessen 
eine  andere,  wie  in  Khcinhessen. 

Die  hauptsächlichsten  Bestimmungen  für  Starkenburg  und  Ober- 
hessen sind  bezüglich  deB  Administrativstempels  in  den  Verordnun- 
gen vom  16.  Februar  1825,  Reg.-Bl.  Nr.  13,  und  vom  10.  December 
1857,  Reg.-Bl.  Nr.  36,  und  bezüglich  des  Oerichtsstcmpels  (des 
Stempels  bei  streitigen  Rechtssachen,  bei  der  sogenannten  freiwil- 
ligen Gerichtsbarkeit  und  bei  Strafsachen)  in  der  Stempel-  und 
Taxordnung  vom  27.  August  1822,  Reg.-Bl.  Nr.  26,  sowie  in  den 
Verordnungen  vom  16.  März  1824,  Rog.-Bl.  Nr.  15;  vom  14.  Septem- 
ber 1824,  Reg.-Bl.  Nr.  50,  und  vom  3.  September  1848,  Reg.-Bl.  Nr.  48 
enthalten. 

Für  Rheinhessen  gilt  in  der  Hauptsache  das  französische  Stem- 
pelgesetz vom  13.  Brumairc  des  Jahres  VII.  der  Republik,  modifi- 
cirt  durch  das  Gesetz  vom  9.  März  1824,  Reg.-Bl.  Nr.  11.  Letzteres 
Gesetz  hat  den  sogenannten  proportionellcn  Stempel , welcher  in 
bestimmten  Fällen  nach  Maasgabe  der  Summe,  worüber  in  den  be- 
treffenden Acten  verfügt  wurde,  in  Anwendung  zu  bringen  war, 
aufgehoben. 

Während  nach  der  Stempelgesetzgebung  fllr  Starkenbnrg  und 
Oberhessen  für  bestimmte  Acte  die  Verwendung  von  Stempel  zu 
bestimmten  Geldbeträgen  vorgeschrieben  ist,  ist  dagegen  in  Rhein- 
hessen für  bestimmte  Acte  in  der  Regel  nur  generell  die  Verwen- 
dung von  Stempelpapier  vorgeschrieben  uud  die  Wahl  der  Stempel- 
papiersorten freigelassen. 

Dieser  Sorten  des  rheinhessischen  Stempelpapiers  gibt  cs  zu 
7 Kreuzer  (‘/«  Franc),  14  Kreuzer,  21  Kreuzer,  28  Kreuzer  und 
42  Kreuzer.  Sie  sind  von  verschiedener  Höhe  und  Breite  und  ihre 
Flächeninhalte  sind  den  Stempelbeträgen  proportional,  so  dass  z.  B. 
ein  Stempelblatt  zu  14  Kreuzer  den  doppelten  Flächeninhalt  von 
demjenigen  zu  7 Kreuzer  hat.  Dieses  Stempclpapier  wird  deshalb 
auch  Dimensionsstempel  genannt. 

Für  Rheinhessen  kommt  übrigens  neben  dem  DimensionsBtempcl 
auch  von  dem  andern  Stempclpapier  zur  Verwendung.  Es  wird 
nämlich,  in  Befolgung  des  Grundsatzes,  dass  öffentliche  Acte  in 
Beziehung  auf  ihre  Form  nach  den  Gesctzon  des  Ortes  der  Vor- 
nahme zu  beurtheilen  sind,  der  Ausfertigungsstempel  zu  den  von 
den  Landesbehörden,  welche  sämmtlich  ihren  Sitz  in  Darmstadt  ha- 
ben, ausgehenden  Erlassen  an  Bewohner  von  Rheinhessen  nicht  der 
für  diese  Provinz,  sondern  der  für  jenen  Ort  vorgeschriebene  Stem- 
pel verwendet.  Ausserdem  kommen  in  Rheinhessen  auch  bei  Aus- 
fertigungen dortiger  Behörden  andere  als  Dimensionsstempel  und 
zwar  alsdann  zur  Verwendung,  wenn  zu  den  betreffenden  Ausferti- 
gungen nach  allgemeinen,  für  das  ganze  Land,  mithin  auch  für 
Rheinhessen,  gültigen  Vorschriften  Stempel  bestimmter  Beträge 
verlangt  werden.  Hierher  gehören  z.  B.  Reisepässe,  Passkarten, 
Gewerbelegitimationskarten , Brandvcrsicherungsdeclarationen , Ge- 
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werbspatente  für  Inländer  und  für  Ausländer,  Tanzerlaubnissschoinc, 
Erlaubnisscheine  zu  öffentlichen  Darstellungen  und  Belustigungen, 
sowie  zu  Ausspielungen  und  Verlonsungen.  Auch  die  Stenipelabgabe 
von  Spielkarten  ist  für  das  ganze  Land  gleichmiissig  angeordnet. 

Seltener  zur  Verwendung  kommende  Stempelpapiersortcn  höhe- 
rer Beträge  werden  nicht  vorräthig  gehalten,  sondern  nur  auf  Ver- 
langen angefertigt  und  werden  in  den  folgenden  Ucbersichten  als 
Gradationsstempelpapicr  aufgefilhrt. 

Es  wäre  sehr  erwünscht,  Ucbersichten  darüber  zu  gewinnen, 
welche  Beträge  des  innerhalb  bestimmter  Zeiträume  von  der  Haupt- 
stcrapelverwaltung  abgesetzten  Stempels  bei  der  Verwaltung  und 
bei  den  Gerichten,  sowie  zur  Erhebung  eigentlicher  Steuern  zur 
Verwendung  kommen,  und  ferner,  welche  Beträge  unter  dem  Ge- 
richtsstempel für  streitige  Rechtssachen,  für  die  sogonannto  frei- 
willige Gerichtsbarkeit  und  für  Strafsachen  enthalten  sind. 

Solche  Uebersichten  können,  da  Papier  derselben  Stciupclbc- 
träge  sehr  verschiedenartig  verwendet  wird , bei  der  gegenwärtig 
bestehenden  Einrichtung  leider  nicht  gefertigt  werden  und  dürfte 
es  auch,  ohne  Herbeiführung  bedeutender  Unzuträglichkeiten,  nicht 
leicht  thunlich  sein,  eine  hierauf  zielende  Einrichtung  zu  treffen. 

Es  wird  übrigens  schon  einiges  Interesse  gewähren,  diejenigen 
Summen  zu  erfahren,  zu  welchen  Stempel  derselben  Beträge  in 
einzelnen  Jahren  bei  der  Hauptstempelverwaltung  abgesetzt  worden 
sind  uud  folgt  deshalb  unter  Tab.  1.  eine  die  Jahre  1860  bis  1866 
umfassende  Uebersicht  über  die  Einnahmen  von  Stempelpapier  und 
Spielkartcnstempel. 

Wenn  es  auch,  wie  erwähnt,  nicht  thunlich  ist,  bei  dem  abge- 
setzten Stempelpapier  durchweg  anzugeben,  in  welchem  Dienst- 
zweige cs  zur  Verwendung  kommt,  so  kann  dies  doch  bei  einzelnen 
Sorten  geschehen.  Es  besteht  nämlich  ein  grosser  Theil  des  Stem- 
pelpapiers nicht  in  weissein,  zu  sehr  verschiedener  Verwendung 
kommendem,  sondern  in  vorgedrucktem  Papier,  welches  nach  Maas- 
gabe des  Vordrucks  zu  verwenden  ist.  Mithin  kann  zwar  nicht  von 
allem  abgesetztem  Stempelpapier,  aber  doch  von  einem  grossen 
Theil  desselben  die  Art  der  Verwendung  angegeben  werden. 

Es  folgen  daher  in  den  angehängten  Tab.  II.  u.  III.  Ucbersichten 
über  den  Absatz  bei  der  llauptstempclvcrwaltung  in  den  Jahren 
1865  und  1866,  welche  nicht  blos  die  Quantitäten  des  weissen,  nicht 
vorgedruckten,  sondern  auch  des  für  bestimmte  Verwendungen  vor- 
gcdruckten  Stempelpapiers  gesondert  enthalten. 

Die  Einnahmebeträge  von  einzelnen  Stcmpelnummern  in  den 
Jahren  1865  und  1866  in  der  Uebersicht  Tab.  I.  sind  nicht  ganz 
übereinstimmend  mit  den  entsprechenden  Beträgen  in  den  Ucber- 
sichten  Tab.  11.  und  III.  Dies  erläutert  sich  wie  folgt: 

Die  Uebersicht  Tab.  I.  enthält  die  gegen  baare  Zahlung  und 
von  den  auf  Abrechnung  abgegebenen  Quantitäten  nur  diejenigen, 


Digitized  by  Google 


118 


welche  in  den  betreffenden  Jahren  verkauft  worden  sind,  während 
die  Uebersichten  Tab.  11.  und  111.  neben  den  gegen  haare  Zahlung 
abgegebenen  Quantitäten  auch  diejenigen  Quantitäten  enthalten, 
welche  bei  der  Uauptstempelverwaltung  caduc  geworden  sind,  so- 
wie diejenigen,  welche  von  verschiedenen  Behörden  gegen  bei  ihnen 
caduc  gewordenes  Steinpelpapier  umgetauscht  worden  sind,  und 
endlich  von  den  auf  Abrechnung  abgegebenen  Quantitäten  nicht  die 
in  den  betreffenden  Jahren  verkauften,  sondern  die  gesammten  von 
der  llauptstempclvcrwaltung  in  den  betreffenden  Jahren  abgege- 
benen Quantitäten. 

Die  Einnahmen  von  Stempel  umfassen  ausser  denjenigen  von 
Steinpelpapier  und  Spielkartenstempel  noch  weitere  Einnahmen, 
nämlich  die  Stempclvisagebfihren  in  Rheinhessen,  Gesetz  vom  13. 
Brmnaire  VII.,  die  Stempelgebiihren  von  ausländischen  politischen 
Zeitungen  , Landtagsabschied  vom  18.  Juli  1842,  §.  48,  und  endlich 
sonstige  Beträge,  namentlich  solche,  welche  von  einzelnen  De- 
benten  als  Ersatz  fiir  nicht  verwendetes  Stempelpapier  eingezogen 
werden. 

Die  gesammte  Einnahme  von  Stempel  in  den  Jahren  1860  bis 
1865*)  setzt  sich  wie  folgt  zusammen: 


1860. 

1861. 

1868. 

1863. 

1864. 

1865 

. 

H. 

kr. 

fl  jkr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr 

1)  Stcmpelpapier  und 
Spielkarten  Stempel 

495190 

ts 

488742  50 

499721 

45 

514561 

12 

533387 

5o 

551419 

1 ! 

2)  Stempel visagelmhren 

2513 

57 

2913  47 

2618 

8 

2903 

2 

2932 

36 

3273 

12 

3)  Zeitungsstempel 

— 

— 

2221  36 

2514 

23 

2557 

16 

2681 

9 

2796 

21 

4)  Ersatz  für  nicht  ver- 
wendetes »Stcmpelpa- 
pier 

267 

22 

75  44 

125 

19 

11 

43 

9 

— 

— 

498272 

7 

493953  57 

1 

504979 

55 

520033 

13 

539010 

35 

557488 

44 

Zusammenstellung  der  Einnahmen  für  IK66  hat  lediglich  deshalb 
nicht  stattgefunden,  weil  die  Einnahme  von  Stempel  fiir  dieses  Jahr 
aus  Veranlassung  der  Ausführung  des  Eriedensvertrags  mit  Preus- 
sen  noch  nicht  definitiv  festgesetzt  ist.  (W.) 


*1  Vcrgl.  Notizhlatt  III.  Folge,  Nr.  33,  Juli  1864,  Seite  136;  Nr.  42, 
Juni  1866,  8.  91;  Nr.  55,  Juni  1866,  8.  107. 
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Uebersicht 


T«b.  I. 


1860. 

1861. 

1868. 

1863. 

1864. 

1865. 

1866. 

11. 

kr. 

11.  | 

kr. 

fl.  | 

kr. 

ö. 

kr 

fl. 

kr 

fl.  1 kr. 

fl.  I kr. 

63*50 

66  16 

65  14 

53 

22 

06  16 

68 

58 

54  36 

44 

— 

4645 

47)33 

43 

18 

47  30 

49 

15 

56  57 

18!  48 

21  48 

21  36 

18 

44 

19  32 

20 

32 

29 

— 

17928148 

17934 

6 

18208)24 

18771 

24 

20043 

6 

21175 

54 

19281 

18 

10841 

10 

11115 

— 

10650)10 

11156 

— 

10934  30 

10614,10 

11075 

50 

14332 

36 

14496  48 

14833)12 

15518 

24 

15321130 

15691 

12 

16099 

36 

36017 

15 

34605!  15 

34079 

30 

34751 

— 

35911 

35435 

— 

37243 

30 

11340 

— 

11487 

20 

10984 

40 

10428 

— 

10655 

— 

10097 

40 

10095 

20 

30346 

— 

31531 

— 

32445 

— 

33305 

30 

35846130 

36839 

30 

35848 

— 

8538 

36 

8675 

24 

8947 

48 

9718 

12 

9484i  12 

10160 

— 

9039 

36 

35 

20 

22 

40 

28 

40 

33 

20 

30 

40 

33 

20 

32 

— 

71272 

30 

69815 

15 

70714i30 

73847 

16 

75879 

45 

78990 

— 

78260 

15 

13279 

— 

13207 

— 

13754 

— 

15230 

— 

15665 

— 

16546 

— 

16732 

— 

1043 

45 

981 

15 

1025 

— 

1060 

— 

1106 

15 

1240 

— 

1253 

45 

16728 

— 

14296 

30 

13974 

— 

12945 

— 

14139 

— 

14548  30 

15180 

— 

323 

45 

385 

— 

392 

— 

409 

30 

395 

30 

448 

— 

446 

15 

39904 

— 

36814 

— 

38228 

— 

37404 

— 

39078 

— 

39376 

— 

37410 

— 

300 

— 

325 

— 

242 

30 

295 

— 

277 

30 

337 

30 

302 

30 

41229 

— 

40641 

— 

42057 

— 

41946 

— 

45456 

— 

46815 

— 

43461 

— 

2566  30 

2964  30 

2565 

30 

2289 

— 

2299 

30 

2415 

-- 

864)30 

27856  — 

30552 

— 

30604 

— 

32732 

— 

33600 

— 

35792 

— 

30836 

— 

468 

463  30 

409  30 

481 

30 

436 

30 

558 

— 

418  30 

9250 

9790 

— 

9885 

— 

10350 

— 

10820 

— 

11560 

— 

10030 

5154  — 

5964 

— 

5982 

— 

644 1 

— 

7266 

— 

6390 

— 

5604 

28910 

— 

30212 

— 

30002 

— 

31087 

— 

30772 

— 

31059 

— 

13587 

2544 

— 

2352 

— 

2624 

— 

3280 

— 

2776 

— 

2872 

— 

2744 

— 

119 

102 

— 

59 

30 

59 

30 

76 

30 

51 

— 

25  30 

1773 

1845 

2151 

— 

2529 

— 

2430 

— 

2745 

— 

2610 

— 

66 

30 

76 

123 

30 

95 

— 

38 

— 

47 

30 

9 30 

1610 

— 

1710 

— 

1970 

2180 

— 

2170 

— 

2450 

— 

1770— 

147 

— 

220 

30 

168 

— 

220 

30 

157 

30 

84 

— 

84 

— 

1056 

— 

1001 

— 

880 

— 

891 

— 

1166 

— 

869 

— 

880 

92 

103 

30 

92 

— 

69 

— 

80 

30 

34 

30 

23 

1632  — 

1656  — 

1464 

— 

1728 

— 

1908 

— 

1428 

— 

1404 



8985 

— 

9285 



103;:5 

— 

10650 

— 

11295 

— 

12435 

— 

11475 

— 

4640  — 

4640 

— 

4880 

— 

6040 

— 

5900 

— 

6760 

— 

4860 

— 

160  — 

280 

— 

80 

— 

200 

— 

320 

— 

160 

— 

120 

— 

22074  44 

20212  37 

21859 

22 

22019 

5 

23729 

32 

25614 

8 

25319  49 

13705  32 

12223  10 

12990 

8 

12998 

18 

13223 

— 

14760 

12 

15718 

44 

29530  12 

2732842 

29325 

6 

28525 

42 

30397 

51 

30457 

— 

30986 

33 

1277)44 

1190  28 

1223 

8 

1294 

32 

1256 

44 

1339 

48 

1491 

— 

6196  45 

5752 

15 

5617 

30 

6422 

51 

5836 

57 

:V.»oO 

3 

6493 

33 

89891— 

8446 

10025 

— 

11991 

— 

11129 

— 

13288 

— 

11733 

— 

3382  48 

3185 

16 

3047 

44 

3351 

10 

3378 

14 

3282 

24 

3416 

38 

593  20 

561  50 

528 

10 

685 

5 

506 

— 

397 

463 

55 

136.20 

158  10 

131 

50 

114 

— 

72 

10 

74 

40 

130 

30 

|495490  48 

488742)50 

499721 

45 

514561 

12 

533387 

50 

551419 

1 1 

51600ü|10 

*mpel- 

iapier. 


A 


Preis. 


kr. 


2 

3 

4 
6 

10 
12 
16 
-,20 

— 30 

— 36 

— 40 

— 45 
1 — 
1 15 

1 30 
1145 

2 — 
230 
8 — 
330 

4 — 
430 

5 

6 

7 

8 
8 
9 
9 

10 
10 
11 
11 
12 
15 
20 
40  — 


— 44 

— 21 
— 28 
— 42 


impcl. 


2 

5 

10 


Summe 
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Notizblatt 

de» 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des  ' 

mittelrheinisclieu  geologischen  Vereins. 

[Dm  Nolizblatl«  du  Vereins  für  Erdkunde  IH.  Polgi».  VI.  Hcfl.J 

Die  Grossh.  Hess.  Ceütralstelle  ftr  die  Landesstatistik  Wird  IhreMittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Noticblatt  veröffentlichen. 


Aä  4»f>.  October 

Mittheiluugeii. 

Zusammrnstellungrn 

aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offen  baeh, 
Oiessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das  Jahr  1808. 

[Aus  der  Orossh.  CcntralHtelU?  für  die  Landesstatistik.  Nr.  214.] 

lni  Anschluss  an  die  bereits  durch  das  Notizblatt  (Nr.  7,  August 
18G2,  Nr.  15,  März  1863,  Nr.  18,  Mai  1863,  JJr.  53,  April  1866  und 
Nr.  61,  Januar  1867)  veröffentlichten  Octroirechnungen  werden  nach- 
stehend gleiche  Zusammenstellungen  aus  den  betreffenden  Rech- 
nungen des  Jahres  1866  mitgetheilt. 

Darmstadt. 

1.  Octroi- Einnahme. 

a.  Gttriinke. 

/3984  Ohm  21’/.  Maas  in  Fässern 

|(auch  Most)  4 2 (1 

3195  Ohm  78 /*»  Maas  im  Grosshan- 
del eingeführt  4 15  kr.  pr.  Ohm 
241  Obm  l.V/«  Maas  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft  4 1 fl. 

45  kr 

11 119  Flaschen  oder  Krüge  4 1 kr. 

2)  Obstwein  1151  Ohm  19’/.  Maas  4 48  kr.  pr.  Ohm  . . 921  39 

, 200400  Maas  in  der  Stadtge- 
1 markung  fabricirt,  mehli- 
3)  Branntwein  gen  Stoffen,  von  Grossbrcn- 
1 nern  für  100  Maas  Maisch- 

[ raum  4 11  kr 367  24  __ 

zu  übertragen  367  24  10312  8V, 


fl.  kr. 

7982  38 
800  26 


422  61/* 
185  19 


8390  88'/. 
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3)  Branntwein 


Uebertrag 

fl.  kr. 

367  24 

j 1712lOMaas  desgl.  von  Klein- 
i brennern , für  100  Maas 
i Maischraum  i 9 kr. . . . 

256  50 

11292  Ohm  50'/t  Maas  einge- 
1 führt,  ä 2 fl.  16  kr.  pr.  Ohm 

2935  52 

13192  Ohm  447*  Maas  von 
/ Grosshändlern  eingefiihrt, 
V ä 6 kr.  pr.  Ohm  .... 

320  14 

13180hm707»  Maas  von  Gross- 
1 händlern  in  die  Stndt  ver- 
1 kauft,  42  fl.  10  kr.  pr.  Ohm 

690  507* 

13398  Flaschen  oder  Krüge 
ü 1 kr 

56  38 

3 Flaschen  desgl.  ä '/*  kr.  . — 4'/t 

4)  Spiritus  895  Ohm  34'/*  Maas  von  Grosshändlern  ein- 
gefiihrt, :i  12  kr.  pr.  Ohm 

; 7502  Ohm  2!)'/*  Maas  cingeführt, 

r | a 14  kr.  pr.  Ohm 5547  35 

lor  \ 167660hm  in  der  Stadtgemurkung 

f fabricirt,  a 35  kr.  pr.  Ohm  . . 9780  42 

/ 937  Ohm  3'/«  Maas  eingefiihrt,  ä 

..  ..  . I 1 Ö.  pr.  Ohm 942  537t 

’ jH‘  'n  j 10  Ohm  20  Maas  in  der  Stadtge- 

f markung  fabricirt.  ü4ükr.  pr.  Ohm  G 523/« 


b.  Mehl  und  Jlackwerk. 

430G9  Malter  2 Kumpf  Mehl  rl  27  kr.  pr. 

M;llter 4J 

Wecke  und  Weissbrod  für  793  ti.  25  kr.  Werth 

cingeführt,  i 1 kr.  fiir  20  kr.  Werth  . 39  40'/, 

1500  Ccutner  35  Pfund  Koggen-  oder  ge- 
mischtes Brod  eingefiihrt,  ä 25  kr.  pr. 

Centner 0.50  8*/« 

c.  Hiilsenfriichte. 

52t  Malter  31/»  Kumpf  ä 24  kr.  pr.  Malter 

d.  Schlachtvieh  und  eingepihrtes  Fleisch. 

2423  Stück  Ochsen  oder  Stiere  von  Metzgern 

geschlachtet  4 9.  H.  8 kr 22130  4 

3 Stilck  von  Privaten  geschlachtet  ä 9 fl.  27  

107  Sttick  Kühe  oder  Kinder  von  Metzgern 

geschlachtet  ii  G fl.  4 kr.  .....  649  8 

14  Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 6 fl.  84  — 

zu  übertragen  22890  12 


fl.  kr. 

10312  8'/« 


4G27  53 
179  29 

15328  17 

949  46'/« 
31397  333/« 


20048  30 
208  32'/« 


51654  36 


123 


fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  22890  12  51654  36 

8589  Stück  Schweine  von  Metzgern  ge- 
schlachtet 4 1 fl.  21  kr 11595  9 

434  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 1 fl. 

18  kr 564  12 

6858  Kälber  von  Metzgern  geschlachtet  4 

46'/»  kr 5314  57 

24  Kälber  von  Pri  vatcn  geschlachtet  4 45  kr.  18  — 

2548  Hammel  oder  Schafe  von  Metzgern  ge- 
schlachtet 4 41'/»  kr 1762  22 

5 Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 40  kr.  3 20 

33  Stück  Ziegen  4 24  kr 13  12 

621  Stück  Schaaf-  und  Ziegenlämraer  4 6 kr.  62  6 

155  Stück  Spanferkel  4 6 kr 15  30 

117593'/»  Pfund  frisches  Fleisch,  4 2 kr.  pr. 

Pfund 3931  47 

16101  Pfund  getrocknetes,  geräuchertes  etc. 

Fleisch  4 3 kr.  pr.  Pfund 805  3 46975  50 


e.  Wild/rret  und  Geflligel. 

9490  Pfund  zerlegtes  Wildpret  4 3 kr.  pr. 

Pfund 474  30 

4038  Stück  Haasen  4 6 kr 403  48 

77  * Welsche  4 18  kr 23  6 

8613  „ Gänse  4 6 kr 861  18  1762  42 

f.  Brennmaterialien. 

7064 '/»  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelbolz 4 28  kr.  pr.  Steckeu  ....  3296  39 

595'/»  Stecken  desgl.  von  Buchen  etc.  4 24  kr.  238  24 

1081/«  „ » » Eichen  etc.  4 18  kr.  32  37 V» 

7184 '/»  Stecken  Nadelholz,  Scheid-  undPrü- 

gelbolz  4 20  kr 2394  40 

5121/«  Stecken  Stockholz  4 18  kr 168  49,<t 

57350  Stück  Laubholz  - Wellen  4 25  kr.  pr. 

100  Stück 238  57'/« 

65575  Stück  Nadelholz- Wellen  4 18  kr.  pr. 

100  Stück 196  43'/» 

44  Wagen  Laubholz-Reisig  4 10  kr.  pr.  Pferd  7 20 

50  , Nadelholz-  „ 4 8 kr.  „ „ 6 40 

98704'/»  Centner  Torf  4 2 kr 2990  9 

303783’/«  „ Steinkohlen  4 4 kr.  . . . 20252  13 

19548'/»  Malter  Tannzapfen  4 1 kr.  . . . 325  48'/«  30149  1 

g.  Aversionalabgaben  und  Nacherhebungen  . . 215  51'/« 

Gesamintsumine  der  Octroi-Einnahme  130758  '/« 


Digitized  by  Google 


124 


II.  Octroi-  Rückvergütungen. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren.  fl.  kr.  fl.  kr. 

355  Ohm  147»  Maas  Wein 621  31 

104  „ 363/»  it  Obstwein 67  57» 

615  „ 40',1 '»  „ Branntwein  ....  1077  56s/» 

95  n 78'/«  ,,  Spiritus 208  277» 

1480  „ 50V«  r 592  14l,y,4 

113  „ 497«  „ Essig 56  47'/« 

1986  Centner  Steinkohlen 117  25 

1 Schwein ; 7 ^ 2742  45*/* 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 


1777  Centner  767 4 Pfund  Fleisch,  dem  Gr. 

Militär  in  <lic  Menage  geliefert  . . . 1*  / ♦ 

566  Ctr.  Mehl  Vergütung,  an  verheirathete 
Unterofficiere,  welclie  nicht  an  der  Me- 

nage  betheiligt  sind 458_2  /»  3530  ISVi 

Summe  der  Oc.troi-KückvergUtungen  6273  l 


Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 130758  fl.  V«  kr. 

Die  Octroi-RUckvergütungcn  betragen.  ■ 6273  r 1 - 

Bleibt  Octroi-Einnahme  124484  fl.  59'/*  kr- 


Offenbach. 

I.  Octroi  - Einnahme. 

a.  Getränke.  fl.  kr.  fl  kr. 

1564  Ohm  47  Maas  Wein  ä 2 fl.  pr.  Ohm  . 3109  10 

(Diese  Quantität  Wein  ist  grösstentheilfl 
durch  Private  von  auswärts  eingebraeht 
und  nur  ein  geringer  Theil  derselben  durch 
Private  von  hiesigen  Weinhändlem  bezogen 
worden.  Der  Weinbezug  von  Grosshänd- 
lem  ist  hierunter  nicht  enthalten,  indem 
diese  bei  der  Einlage  keine  Octroiabgabe 
entrichten;  es  kann  daher  auch  das  Wein- 
quantum, welches  die  Grosshändler  an  Pri- 
vate verkaufen,  nicht  angegeben  werden.) 

1638  Ohm  1 Maas  Obstwein  ä40kr.  pr.Ohrn  1092  */» 

(Hiervon  wurden  in  der  Stadt  fahricirt 
1269  Ohm  44  Maas  und  von  auswärts  ein- 
gebracht 368  Ohm  37  Maas.) 

16923  Ohm  55  Maas  Bier,  A 30  kr.  pr.  Ohm  8461  507» 

(Hiervon  in  der  Stadt  gchraut  4429  Ohm 
5 Maas,  von  auswärts  eingeführt  12494 
Ohm  50  Maas.) 

17460hm  53/*  Maas  Branntwein,  A 3 fl.  pr.Ohrn  5238  163/» 

(Hiervon  in  der  Stadt  gebrannt  1 16  Olim 
60  Maas,  eingcfilhrt  1629  Ohm  2 ft 3 t Maas.) 

Durch  Bruchtheile  von  Kreuzern  entstandene 

Mehrbeträge 17  MV»  17919  11 

zu  übertragen  17919  11 
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fl.  kr.  fl.  kr. 


Uebertrag  — — 17919  11 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

39267  Malter  2 Simmer  3 Kumpf  Mehl  in  der 

Meblwaage  verwogen,  4 12  kr.  pr.  Mltr.  7843  31 
403  Malter  Mehl  an  den  Erhebungsstätten 

eingebracht,  & 12  kr.  pr.  Malter  ...  80  36 

Von  Brod  und  Wecken  an  den  Erhebungs- 
stätten eingebracht 238  58  8163  5 

(Von  12  Pfund  Brod  und  je  25  Wecken 
und  weniger  werden  1 kr.  erhoben.) 

C.  Hafer. 


679'/»  Malter  Hafer  zu  Wasser  eingegangen 


4 6 kr.  pr.  Malter 67  57 

7003  Malter  an  den  Erhebnngsstätten  oin- 

gebracht  ä 6 kr.  pr.  Malter  . . . . 700  18  768  15 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

1874  Stück  Ochson  4 8 fl 14992  — 

309  „ Kühe  4 6 fl.  40  kr 2060  — 

131  „ Stiere  4 6 fl.  40  kr 873  20 

3 „ Rinder  4 3 fl.  20  kr 10  — 

2 „ Stoppelkälber  4 2 fl 4 — 

6377  „ Schweine  4 1 fl.  40  kr.  ...  10628  20 

3306  „ Kälber  4 30  kr 1653  — 

1811  „ Hämmel  4 30  kr 905  30 

218  Centner  99  Pfund  gesalzenes  und  ge- 
räuchertes Fleisch,  Wurst  ote.  an  den 
Eingangsstationen  eingebracht  4 1 kr. 
pr.  Pfund 59  31491  9 

e.  Von  Wildpret. 

490  Stück  Haasen  4 6 kr 49  — 

73  „ Rehe  4 25  kr 30  25 

1 „ Wildkalb  4 20  kr — 20  79  45 

f.  Brennmaterialien. 

5022 ','4  Stecken  Laubholz  zu  Wasser  ein- 
gebracht 4 8 kr.  pr.  Stecken  ....  669  38 

2177  Stecken  Nadelholz  desgl.  4 4 kr.  pr. 


314800  Stück  Wellen  desgl.  4 1 kr.  pr.  100 

Stück 51  44 


Verschiedenes  Holz  und  Wellen  an  den  Ein- 
gangsstationen eingebracht 358  56 

190808'/*  Ctr.  Steinkohl,  zu  Wasser  «•  kr. 

eingebracht  4 2 kr.  pr.  Ctr.  6360  17 
120815'/i  Ctr.  desgl.  durch  die 

Eisenbahn  eingebracht  . . 4027  11 
3700 '/» Ctr.  desgl.  an  den  Eingangs- 
stationen eingebracht  . . . 123  21  105IO  49  

315324'/i  Ctr.  zu  übertragen  11848  15  58421  25 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  11848  15  58421  25 

1680  Wagon  Torf  ä 4 kr.  a.  kr. 

3793  Bütten  Holzkohlen  zu  Wasser 

cingebracht  ä 3 kr 189  39 

1531  Bütten  desgl.  an  den  Ein- 

gangsstationon  eingebracht  . 76  33 266  18 

5324  Bütten.  12,14  27 

Gcsammtsumme  der  Octroi-Einnahme  70535  52 

II.  Octroi  - Rückvergütungen. 
a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

406  Malter  3 Siinmer  1 Kumpf  Mehl  ...  81  26 

717  „ 2 „ Hafer 71  45 

48  Ohm  48  Maas  Wein 27  21*/* 

960  „ 43  „ Obstwein 640  21 

(Hierunter  sind  957  Olim  3 Maas  (mit 
638  ü.  1 kr.),  welche  von  hiesigen  Wirthon 
in  ihre  in  der  Bilrgoler  Gemarkung  ge- 
legenen Felsenkeller  gebracht  worden  sind 
und  von  welchen  bei  dem  Wiodereinbrin- 

gen  das  Octroi  entrichtet  werden  muss, 
icr  Best  mit  3 Ohm  40  Maas  ist  nach 
auswärts  versendet  worden.) 

4277  Ohm  37  Maas  Bier 2138  43 

(Desgl.  3776  Ohm  37  Maas  (mit  1888  fl. 

14  kr.).  Der  Best  mit  501  Ohm  ist  nach 
auswlirts  gegangon.) 

545  Obm  44  Maas  Branntwein  nach  auswärts 

ausgefilhrt 1636  381/» 

159  Ohm  50*/«  Maas  Branntwein  zur  Essig- 

fabrication  verwendet 478  53 '/« 

Von  Brennmaterialien. 

1048  Stecken  Laubholz 69  52 

23  „ Nadelholz 1 32 

9284 '/«  Centner  Steinkohlen 309  29 

236  Bütten  Holzkohlen 11  48 

Von  Fleisch  und  Wurst. 

108  Centner  24  Pfund  Fleisch 180  24 

195  „ 18  „ Wurst  . . . • . ■ 325  18  6043  31 

ft.  In  Folge  von  Befreiungen. 

832  Malter  Mehl  l der  Garnison  und  der  166  24 

3184‘/>  * Hafer  ! Gendarmerie  ge-  31  51 

32604  Pfd.  Fleisch  ) liefert  _ 543  24  741  39 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen  6785  10 
Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 70535  fl.  52  kr. 

Die  Rückvergütungen  betragen 6785  „ 10  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  63750  fl.  42  kr. 

(Schl us«  folgt  ) 
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Vergleichende  Zusammenstellung  \on  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  August  1867 

zu  Dorniatadt,  MichcUtadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
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1)1«  Krnle-ErlrltKe  int  <£ro*Mherz«c 


(Aua  der  Groaah.  Ccnlnlatdii  fl 


Namen 

der 

Kreise. 

1. 

Waizen. 

Korn  (Koggen). 

3. 

Spelz  (Dinkel). 

4.  ' 

Gemischte 

Krache 
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Morgen. 

Ertrug 

« 
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tc  o 

< 

Ertrag 
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9 
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SS 

< 
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7. 
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S 

„ 4) 

S S 
"**  2 
O 
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» $c 

As 

7. 

0 

5 

s 

&t 

7 
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sf 

9 

p 

Malter. 

CS 

1 h 

— c 
7, 
Mit. 

£ 

Mit. 

Malter. 

Starkenburg. 

Hunsheim 

1436 

3,3 

4638 

4873 

3,9 

19407 

6927 

6,5 

45036 

1219 

43 

524 

Beppenheim 

UW 

4,0 

942 

4317 

2,7 

11750 

6204 

6,0 

38002 

705 

5,0 

3’8. 

Darmstadt 

1964 

2,2 

4311 

13964 

2,6 

36617 

3575 

4,7 

16933 

171 

2,3 

St 

Dieburg 

10284 

1,8 

19712 

15117 

2,3 

35465 

7116 

4,2 

29734 

1110 

3,7 

41» 

Gross-Gerau 

6378 

2,4 

15255 

12571 

2,8 

35258 

5095 

6,1 

31152 

— 



— 

Erbach 

457 

3,3 

1529 

4583 

2,4 

10830 

8662 

5,2 

13829 

1969 

3,8 

Ti- 

Limlenfcls 

117 

2,6 

268 

4073 

2,3 

7516 

8415 

4,1 

38523 

92U8 

33 

39* 

Neustadt 

1450 

1.9 

27.54 

2684 

2,1 

5780 

3187 

4,3 

13727 

1326 

2,9 

38! 

Offenbach 

2367 

1,8 

4319 

16060 

2,1 

3302!) 

13 

6,2 

81 

10 

6.0 

£ 

Wimpfen 

56 

1,2 

111 

102 

1,8 

182 

1860 

3,4 

6270 

- 

Zusammen 

24735 

2,2 

53869 

78344 

2,5  195834 

45054 

5,2 

233287 

15718 

3,6  5633 

Obrrhes.sen. 

Friedberg 

17598 

2,6 

45338 

10256 

2,6 

26648 



— 

— 

60 

2,6 

15 

Vilbel 

10129 

2,6 

29422 

428!) 

2,8 

12692 

— 

— 

— 

— 

- 

- 

Büdingen 

7146 

2,4 

17334 

6751 

2,9 

19573 

14 

2,8 

39 

21 

13 

i 

Nidda 

12939 

2,4 

31642 

13046 

3,0 

39299 

— 

— 

— 

26 

2,5 

6 

Grünberg 

3588 

2,4 

8939 

950!) 

2,4 

22937 

— 

— 

— 

— 

— 

Schotten 

8696 

2,0 

7484 

6921 

2,o 

13972 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Alsfeld 

8693 

2,7,  23321 

16118 

2,6 

41386 

— 

— 

— 

205 

3,8 

7' 

Lauterbach 

1377 

2,7!  11504 

15206 

2,9 

44565 

— 

— 

— 

113 

3,2 

:* 

Giessen 

9542 

2,8 

26992 

12697 

2,6 

32927 

— 

— 

— 

12 

3,0 

1 

Zusammen 

78003 

2,6 

201876 

94793 

2,7 

253999 

14 

2,8 

39 

337 

43 

1U 

Rheinhessen. 

Mainz 

9179 

3,6 

32665 

9338 

5.0 

46366 

30 

s,3 

250 



Alzey 

16052 

3,1 

49944 

11285 

5,3  59821 

138 

9,5 

1318 

— 

— 

Worms 

1716 

2,3 

11164 

10995 

4,4 

4807J 

22 

7,9 

175 



— 

Oppenheim 

19662 

2,9 

55788 

11028 

5.5 

60848 

452 

5,6 

2533 

8C 

4,i 

3! 

Bingen 

13011 

3,9 

50667 

14092 

5,1!  73204 

3176 

9,2 

29445 

— 

— 

- 

Zusammen 

62623 

3,2 

200228 

56738 

5,1 

288312 

3818 

8,8 

33721 

8t 

4,0 

31 

Zusanimensiel- 

luug. 

Starkenburg 

24735 

2,2 

53869 

78344 

2,5 

195834 

45054 

5,2 

233287 

l r>7  1 8 

3.6 

ka 

Oberhessen 

78008 

2,' 

201876 

9479; 

2,7 

25399!) 

14 

2> 

39 

337 

4.: 

1t 

Rheinhessen 

62623 

3,2 

200228 

56738 

5,1 

288312 

3818 

8,8  33721 

8C 

4,0  31 

Zusammen 

165366 

2,7 

455973 

229875 

3,2 

738145 

48886 

5,4  267047 

1613E 

3,6584 

*)  Die  Aufnahme  erstreckte  sioh  weder  auf  die  in  Folge  des  Friedensvertrags  mit  Pr« 
son  vom  3.  September  1866  abgetretenen,  noch  auf  die  durch  diesen  Vertrag  er», 
benen  Gcbiotstheile.  — Vcrgl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  56,  Juli  1866. 
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5. 

Gerste. 

6. 

Hafer. 

T. 

Hirsen. 

s. 

Mais. 

ßnchwaizen. 

Ertrag 

Ausgestellte 

Morgen. 

Ertrag 

0» 

2 g 

* io 
bcz 

< 

Ertrag 

iJ 

Ertrag 

O 

1 g 

* iO 
v U 
iO  C 
» -r 
3 ^ 

Ertrag 

1 

C 

o 

5? 

-I 

O 

por 

Morgen. 

C 

£ S 
— S 

c 

„i 

V ÖC 

Mltr. 

C 

4» 

E 5 
2 
c 

oo  io 
V u 

io  c 

< 

c 

l_  - 
£ £* 

2: 

c 

ji 

s» 

O 

Mltr 

s 

u V 

55 

Mltr. 

d 

£3 

m 

O 

Mltr. 

Mltr. 

Malter. 

Mltr. 

Malter. 

Mltr 

7«) 

1,3 

42225 

2143 

5,3 

11385 

158 

4,6 

728 

20 

4,8 

97 

49 

3,0 

152 

4,5 

30964 

2149 

5,1 

11056 

12 

3,0 

37 

208 

6,3 

1316 

227 

3,4 

771 

■ 

4.2 

16083 

4457 

5,2 

23075 

645 

3,7 

2406 

2 

4,0 

H 

298 

1,9 

575 

717 

3r5 

30923 

6281 

5,1 

31828 

25 

1,8 

47 

14 

2,3 

33 

9 

1,6 

15 

fol 

4,4 

71853 

4896 

5,2 

25417 

976 

3,1 

3004 

5 

3,0 

15 

189 

2,3 

426 

■u:, 

2,9 

6204 

6261 

3,9 

24228 



— 

— 

— 

1450 

3,3 

4801 

71!» 

2,8 

11014 

9483 

3,2 

30595 



— 

— 

— 

— 

— 

295 

1,9 

1378 

MO 

2,8 

4029 

3058 

3,5 

10767 

1 

3 

3 

i 

1,0 

1 

112 

1,9 

213 

115 

3,1 

6527 

4732 

4,2 

19922 

100 

2,7 

268 

336 

3,6 

1220 

56 

2,2 

126 

838 

2,3 

1870 

750 

4,4 

3380 

— 

— 

7 

5,0 

35 

— 

— 

— 

634 

4,0 

221092 

44210 

4,3 

191653 

1917 

3,4 

6493 

593 

4,6 

2725 

2685 

3,1 

8457 

«SB 

3,6 

49905 

9697 

5,2 

50501 

8 

2,0 

16 

40 

1,0 

40 

3,2 

19145 

5207 

5,3 

28643 

— 

— 

2 

6,0 

12 

— 

— 

— 

354 

2,8 

15087 

4014 

3,9 

15850 

16 

2,6 

42 

14 

2,1 

30 

— 

— 

— 

(CiH 

3,0 

41265 

7415 

4,8 

35494 

18 

2,6 

46 

0,75 

4,0 

3 

— 

— 

— 

1!'.' 

3,1 

18225 

4334 

4,1 

18272 

2 

1,6 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

2,8 

20449 

4048 

3,6 

14472 

3 

3,0 

9 

— 

— 

— 

14 

1,0 

15 

4,0 

38685 

11087 

5,1 

56717 

0,5 

6,0 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

141 

3,7 

37306 

11269 

4,8 

54238 

10 

1,8 

18 

— 

— 

159 

1,6 

260 

T'.'. 

4,1 

45031 

69811 

6,0 

42028 

31 

2,0 

61 

1 

3,5 

284398 

64054 

4,9 

316215 

89 

2,2 

198 

17 

2,6 

45 

213 

1,5 

315 

054 

5,8 

34902 

2709 

6,3 

17165 

4 

3,0 

12 

_ 





377 

4,7 

77283 

3979 

6,8 

27161 

7!*1 

3,9 

26567 

1516 

5,8 

8869 

— 

.SSt 

5,1 

88008 

6749 

6,4 

43467 

29 

8,0 

232 

4 

5,0 

20 

— 

— 

— 

435 

f),H 

104595 

5994 

7,5 

44964 

43 

3,2 

140 

49 

2,1 

106 

— 

— 

— 

■Hl 

"M 

331350 

20947 

6,7 

141629 

72 

5,2 

372 

57 

2,4 

138 

4,0 

221092 

44210 

4,3 

191653 

1917 

3,4 

6493 

593 

4,6 

2725 

2685 

3,1 

8457 

2*7 1 

3/> 

284398 

64054 

4,9 

316215 

89 

2,2 

198 

17 

2,6 

45 

213 

1,5 

315 

041 

5,1 

331350 

20947 

«,7 

141629 

72 

5,2 

372 

57 

2,4 

138 

— 

— 

— 

9» 

4,1 

836840 

129211 

5,0 

649497 

2078 

3,4 

7063 

§67 

4#3 

2908 

2898 

3,0 

8772 
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Namen 

10. 

Erbsen. 

— ITT“ 

Linsen. 

1*. 

Bohnen. 

Wicken. 

der 

•ä 

Ertrag 

« 

Ertrag 

9 

—• 

Ertrag 

© 

1 S 

a c Ui 
ft)  ~ 

to  Z 

3« 

Ertn 

Kreise. 

2 o 
» tO 

i>  U 

M : 

22 

S 

U 

5! 

af 

O 

■2  v 
ft)  u 

to  z 

s 

(3 

U 4) 
V tc 

Ao 

a 

ü i 

m 

C 

2 5 
» u: 

9 - 

tc  z 
* ZP 

S 
. 5) 

35 

2 
S | 

■**  s 
o 

e { 

1_  V { 

&P  . 

c 

5? 

< 

Mllr. 

Malter. 

< 

Mltr. 

Mltr. 

< 

Mltr. 

Mltr 

< 

Mm.J 

Slarkrnburg. 

Benslieim 

74 

2,2 

164 

270 

3,9 

1063 

32 

2,1 

70 

537 

3,5 

Heppcnlieim 

47 

1,9 

89 

96 

1,7 

162 

51 

1,9 

97 

230 

1,4 

Darmstadt 

111 

0,8 

88 

31 

18 

57 

92 

2,1 

197 

533 

1.0 

Dieburg 

367 

2,1 

759 

124 

2,0 

252 

132 

2,2 

290 

344 

2,3 

Gross-Gerau 

24 

2,0 

48 

194 

1,8 

348 

2 22 

1,5 

339 

720 

2,5 

Erbach 

333 

2,2 

722 

— 

— 

— 

109 

2,6 

279 

440 

3,0  | 

Lindenfels 

299 

1,4 

399 

5 

0,6 

3 

187 

1,4 

232 

219 

2,1 

Neustadt 

193 

2,0 

389 

20 

1,5 

31 

42 

1.5 

65 

103 

2.5 

Offenbach 

4X9 

2,3 

1133 

8 

0,8 

6 

877 

1,6 

1628 

21 

1.7 

Wimpfen 

37 

1,4 

53 

8 

1,3 

10 

19 

2,6 

49 

21 

2.0 

Zusammen 

1974 

1,9 

3844 

756 

2,5 

1932 

1763 

1,8 

324ti 

3168 

2^  1 

Oberhessen. 

Friedberg 

3011 

2,8 

2,8 

8522 

289 

1,5 

446 

105 

2,3 

244 

323 

2,3. 

Vilbel 

1185 

3647 

111 

2,0 

20i 

132 

2,9 

327 

378 

2.4 

Büdingen 

888 

1,7 

1501 

112 

1,2 

134 

108 

1,8 

198 

411 

1.5 

Nidda 

2194 

2,1 

4553 

378 

1.3 

488 

168 

2,1 

314 

288 

1.8 

Grünberg 

1631 

1,4 

2442 

339 

1,0 

361 

1 

2,6 

11 

224 

1.9 

Schotten 

1245 

1,1 

1347 

199 

0,9 

182 

15 

1,2 

18 

212 

1.6 

Alsfeld 

3621 

2,8 

10164 

267 

1,6 

41.6 

43 

2,2 

94 

520 

33 

Lauterbach 

2765 

2,9 

6649 

272 

1,6 

441 

6 

4,3 

26 

305 

2.2 

Giessen 

3153 

2,7 

8660 

294 

1,5 

429 

51 

2,8 

142 

4SI 

2,1 

Zusammen 

19693 

2,4 

47385 

2261 

1,4 

8099 

632 

2,2 

1404 

3145 

2,2  1 

Kheinhessen. 

Mainz 

51 

2,3 

116 

37 

2,2 

fH 

74 

2,9 

211 

36 

2.8  j 

Alzey 

102 

2,5 

253 

131 

2,5 

331 

159 

3,0 

481 

356 

2.9 

Bingen 

34 

3,0 

105 

136 

2,0 

272 

91 

3,1 

288 

174 

2.6 

Oppenheim 

85 

2,5 

87 

110 

1,9 

210 

271 

2,5 

665 

47 

3.1 

Worms 

14 

1,8 

25 

63 

3,0 

192 

64 

3,0 

198 

33 

2.0, 

Zusammen 

236 

2,5 

586 

477 

2,3 

1083 

659 

2,8 

1846 

646 

2,8  fl 

Zusammenstel- 

lung. 

Starkenburg 

1974 

1,9 

3844 

756 

2.5 

1932 

1763 

1,8 

3246 

3168 

2.3 1 

Obcrhessen 

19693 

2,4 

47385 

2261 

1,4 

309! 

632 

2,2 

1404 

314f 

2.2, 

Kheinhessen 

236 

2,5 

586 

477 

2,3 

1083 

659 

2,8 

1846 

646 

2,9} 

Zusammen 

21903 

2,4 

51815 

3494 

1,8 

6114 

3054 

2,1 

6496 

6951 

2.3  ii 

1 
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u. 

:»hl  (Reps). 

15. 

Mohnsamen 

(Mohn). 

iß. 

Tabak. 

17 

Hopfen. 

IR. 

Cichorie. 

f 

Ertrag 

Ausgestellte 

Morgen. 

Ertrag 

Ausgestellte 

Morgen. 

Ertrag 

Ausgestellte 

Alorgen. 

Ertrag 

Ausgestellte 
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Ertrag 

4 

£ 
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s 

! j| 

5 

o 

£ 
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ä 
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J 
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* 

c 

u V 
--  - f 

*“  c 
£ 

e 
5 5 

*"  5 
o 
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Malter. 
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Ctr. 
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Ctr. 

Ctr. 

92 

4,2 

1236 

30 

3,7 

in 

462 

7,9 

3633 

10 

2,0 

20 

95 

•2,2 

427 

— 

— 

— 

3855 

7,8 

30017 

44 

5,0 

228 



— 

— 

41 

2,6 

618 

269 

2,4 

647 

4 

8,0 

32 

1 

1,0 

1 





— 

83 

2,7 

1850 

683 

3,0 

1573 

28 

6,2 

174 

6 

0,8 

4 

7 

33,6 

235 

91 

4,1 

1589 
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2,3 

231 

10 
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34 
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— 

— 

— 

24 
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1369 
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3,0 

8 

— 

— 
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2,0 

10 

— 



— 
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2427 
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1,0 

2 
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193 

62 

1,0 

63 





— 
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— 

— 

— 

— 

_ 



— 
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12 
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M 
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146 

1,4 
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— 
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12 
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— 
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— 
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— 

— 

— 
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— 

— 

— 
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24 

21 
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2 

1,0 

2 
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!> 

2 

4.8 
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315 

3,2 

1030 

21 

5,8 

122 

18 

1,5 

27 

0,75 

12,0 

9 

6 

2,« 
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1527 
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3462 
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7,6 
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1,8 

14024 
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— 

— 

— 

— 

— 
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Slarkenburg. 

Bcnsheim 

Heppenheim 

Darmstadt 

Dieburg 

Gross-Gerau 

Erbach 

Limienfels 

Neustadt 

Offcnbacli 

Wimpfen 

Zusammen 
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Grünberg 
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0,8 

462 

163 

1,1 

175 

5772 

6,0 

34880 

2837 

38,8 

11»1 

2101 

5417 

47 

1,6 

75 

11613 

10,1 

117538 

5868 

4.8.4 

2H 

002 

1,4 

1524 

— 

— 

— 

4053 

6,7 

28040 

1371 

37,5 

5S 

1111 

1,8 

2028 

— 



4235 

7,5 

31847 

1318 

30,8 

.521 

2087 

2,2 

6702 



— 

— 

7600 

17,5 

133276 

2415 

51/i 

121 

2088 

1,6 

5435 

— 

— 

7742 

17,0 

131701 

1848 

40,0 

1108 

3,0 

4302 

— 

— 

— 

0863 

17,1 

160010 

5862 

*0,7 

6« 

13070 

2,2 

20871 

243 

1,2 

207 

76350 

13,3 

1013228 

29470 

61,2 

18.« 

24 

3,7 

88 

0770 

22,6 

221272 

4009 

01,7 

3«a 

— 





67 

3,3 

221 

13328 

‘20,2 

270300 

5073 

83,6 

i« 



— 

_ 

81 

4,4 

358 

7726 

10,3 

140422 

4087 

51,1 

— 

— 



31 

1,7 

53 

14570 

20,2 

203827 

(»12 

74,0 

5ut 

3 

2,0 

6 

42 

2,0 

81 

18182 

21,6 

303063 

7327 

94,7 

»St 

3 

2,0 

6 

245 

3,3 

801 

63504 

20,0 

1327974 

20108 

80,0 

m 

1407 

1,0 

1485 

l"5t 

1,3 

5308 

111731 

25,5 

2850166 

42566 

62,2 

-26H 

13070 

2,2 

20871 

243 

1.2 

207 

76350 

13,3 

1013228 

20470 

61,2 

3 

2,0 

6 

245 

3,3 

801 

63504 

20,0 

1327074 

20108 

80,6 

15070 

2,1 

31362 

1512 

1,4 

6406 

251675 

20,6 

5101368 

101144 

67,0  677S 
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Kopfkohl 

(Weisskraut). 

■U. 

Futterkräuter 

(auf  Heu  rcducirt). 

Heugras. 

Oelnud  (Grunnuet). 

9 

Ertrag 

9 

*-< 

Ertrag 

© 

4-* 

Ertrag 

© 

Ertrag 

* £? 
tc  o 
=55 

b i 
* 

O 

® fco 
© u 
tc  © 

er. 

S ^ 

B 

b 

t * 
&s 

5 

ei 

3 

C 

© 

OB  tß 
- •- 
tC  3 

S 

ß 

ti 

B | 

s 

o 

*->  © 
■ M 

© U 

tc  = 

2 iS 

ß 

t & 
s 

B 
« 
5 Ü 
— 5 
C 

*< 

Ctr. 

Centuer. 

•< 

Ctr. 

Centn  er. 

< 

Clr. 

Centner. 

< 

Ctr. 

Centner. 

3-21 

70,0 

22724 

3752 

25,0 

93743 

12062 

15,8 

190417 

11259 

7,5 

84701 

259 

52.0 

13478 

2110 

17,6 

37253 

12588 

13,2 

165749 

9686 

7,9 

76472 

262 

57,6 

15087 

2350 

16,3 

38248 

1 1638 

16,4 

190414 

6469 

9.1 

58526 

998 

35.6 

32001 

8319 

20,7 

172910 

17581 

16,7 

293979 

16424 

8,1 

133460 

H.> 

61,8 

53056 

36ft'> 

21,0 

76847 

15115 

13,9 

209356 

5584 

7,9 

43854 

421 

34p 

14530 

2280 

17,5 

39823 

8469 

16,6 

111122 

8131 

10,3 

84 138 

57« 

14,1 

7385 

5139 

13,9 

74366 

17)489 

15,4 

233971 

13831 

7,4 

103788 

512 

26,3 

13478 

2021 

15,0 

30217 

6495 

15,3 

83996 

5330 

9,7 

51674 

565 

32,4 

18400 

2394 

19,6 

47035 

1 4656 

16,2 

238009 

12990 

7,9 

102539 

6 

8,0 

48 

915 

23,4 

21400 

1001 

11,2 

11210 

1001 

6,8 

6808 

4756 

40,0 

190187 

32947» 

19,2 

631872 

1 14094 

15,4 

1758223 

90708 

8,2 

747)960 

1181 

40,8 

48210 

4570 

15,8 

72522 

12116 

14,2 

172168 

11670 

6,6 

77388 

4o«l 

49/) 

21 143 

4419 

18,0 

86215 

6151 

16,2 

105041 

5632 

8,8 

49538 

345 

28,5 

9855 

1801 

12,4 

22448 

10448 

16,1 

168201 

9904 

8.6 

85901 

721 

27,1 

197)49 

4205 

11,3 

47390 

23416 

12,1 

283463 

19143 

6,7 

129079 

514 

21,0 

11594 

2363 

15,3 

41807 

13864 

13,9 

206604 

12564 

7,6 

109340 

393 

15,9 

6242 

2849 

12,7 

36064 

27979 

13,6 

380652 

17125 

8,2 

140226 

910 

26,2 

23840 

3617 

14,1 

51168 

33151 

13,1 

434446 

25910 

8,1 

209478 

9U- 

25,7 

23420 

1380 

13,5 

18647 

42914 

13,6 

7)8.5099 

22367. 

7,4 

165688 

1075 

41,2 

4421K  i 

3201 

19,7 

63104 

16089 

14,9 

240232 

17)661 

8;i 

129949 

64» 

30,7 

208143 

28405 

15/j 

439365 

186131 

13,8 

27)75906 

139974 

7,8 

1096487 

696 

49,5 

34451 

7808 

16,8 

131333 

2306 

17,1 

39356 

2019 

8,8 

17825 

576 

41,3 

23783 

15125 

14,7 

223222 

1573 

16,5 

25914 

1719 

5,1 

7,0 

8793 

371 

40,5 

15010 

7130 

16,4 

11748" 

2930 

14,0 

41280 

7*2!» 

5564 

620 

43,0 

22331 

15122 

12,5 

189373 

4904 

12,1 

59633 

2945 

4,8 

14253 

30 

22,0 

660 

25759 

9,1 

234706 

(«172 

16.6 

100795 

7586 

6,3 

48008 

2193 

43,9 

9C235 

70944 

12,6 

896114 

17785 

15,0 

266978 

14998 

6,3 

94  1 13 

IT.', 0 

40,0 

190187 

32945 

19,2 

6.31872 

114094 

15,4 

1758223 

90708 

8,2 

747)960 

6455 

30,7 

208143 

28405 

15,5 

43936.5 

186131 

13,8 

2575906 

139974 

7,8 

1096487 

2193 

13K-I 

43,9 

96235 

70944 

12,6 

896114 

17785 

15,0 

266978 

14998 

l>,3 

94443 

36,9 

4947)67) 

132294 

14,9 

1 

1967351 

318010 

i4,r> 

4601107 

247)680 

7,9 

1936890 
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l'ebrrsirhl  über  den  Ertrag  an  Wein. 


Provinzen 

Ausge- 

stellte 

Ertrag 

Provinzen 

Ausge- 

stellte 

Ertrag 

und 

Kreise. 

Mor- 

gen. 

P'T 

Mn?. 

im 

G:mr.«‘n. 

und 

Kreise. 

Mor- 

gon. 

per 

Mrg 

im 

üanren. 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Starkrnbnrg. 

Oherhessen. 

Hensheim 

1289,0 

5,73 

7395,0 

Hödingen 

54,0 

0,77 

41,8 

Heppenheim 
1 lannstadt 

4Ü9, 5 
l/i 

8,88 

4,00 

3135,5 

8,0 

Kheinbessen. 

Dieburg 

384/) 

1,41 

459,0 

Oppenheim 

10205,0 

7,08 

72723,0 

Gross-Gerau 

33,0 

23,3 

2,54 

84,0 

Hingen 

9058,0 

6,92 

62753,0 

Lindenfcls 

2,84 

81,5 

Alzey 

5108,5 

7,13 

36454,5 

( iffenbach 

o,r> 

0,1X1 

2,5 

Mainz 

3710,0 

8,29 

30765,0 

Wimpfen 

257,0 

0,88 

228,5 

Worms 

4208,0 

6,80 

27777,0 

Prov.Starkenb. 

2398,3 

4,74 

11370,0 

Prov.  Kheinli. 

32349,5 

7,12 

230472,5 

Grossh.  Hessen 

34801,8 

6,95 

241884,3 

Hauplziisamnienslellnng  and  Wiederholung. 


i*  i 

- c 
'S  c 

o* 

Bezeichnung  der  Rubriken. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

h 400 
QKIftr. 

Ertrag 

per 

Morgen. 
Mltr.  Ctnr. 

im  Ganzen. 
Malter.  Centner. 

l 

Waizen 

2,7 

_ 

455973 

_ 

2 

Korn  (Koggen) 

229875 

3,2 

738145  — 

3 

Spelz  (Dinkel) 

48886 

5,4 

267047 

— 

4 

Gemischte  Frucht 

16135 

3,6 

— 

58487 

— 

5 

Gerste 

202929 

4,1 

— 

836840!  - 

6 

Hafer 

129211 

6,0 

— 

649497 

— 

7 

Hirsen 

2078 

3,4 

— 

7063 

8 

Mais 

667 

4,3 

— 

2908 

9 

Bnchwaizen 

2898 

3,0 

— 

8772 

— 

10 

Erbsen 

21903 

2,4 

— 

51815 

— 

11 

Linsen 

3494 

1,8 

— 

6114 

— 

12 

Holmen 

3054 

2,1 

— 

6496 

— 

13 

Wicken 

6959 

2,3 

— 

15907 

— 

14 

Kohl  (Keps) 

26855 

3,6 

— 

95055 

— 

15 

Mohnsamen  (Mohn) 

3249 

2,0 

— 

6610 

— 

16 

Tabak 

478o 

7,6 

— 

36402 

17 

Hopfen 

159 

— 

2,4 



387 

18 

Cicliorie 

22 

29,5 



641 

19 

Lein  (Flachs) 

15070 

2,1 

— 

31362 

20 

Hanf 

4542 

— 

1,4 

— 

6406 

21 

Kartoffeln 

251675 

20,6 

5191368 

— 

22 

KUben  aller  Art 

101114 

— 

67,0 

— 

6776154 

23 

Kopfkohl  (Wcisskrant) 

13404 

— 

36,9 

— 

491565 

24 

Futterkräuter  (auf  Heu  reducirt) 

132294 

— 

14,9 

— 

1967351 

25 

Heugras 

318010 

14,5 

— 

4601107 

26 

Ochtnd  (Grummet) 

245680 

— 

7,9 

— 

1936890 

27 

Wein 

34801,8 

7,0  Ohm 

241884,3  Ohm 

Digitized  by  Google 
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f)  Die  angegebenen  Wuientüudo  beziehen  sich  auf  die  Beobachtungen  zwischen  7 und  8 Uhr  Vormittags. 
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lieber«  lebt 

der  in  den  Monaten  Juni  und  Juli  1807  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Eben, 
verglichen  mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1864,  1865  und  1866. 
y |Aus  der  Groaah.  (’entralatelle  für  diu  Lande*st*iiiitilc.  Nr.  218.1 

Juni. 


(!  c mi»  i n il  on. 

Ort*- 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

1804. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durrhüchnittlirhw 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 leisten  Vorjahr» 

■Hi 

Ge- 

bore- 

nen. 

I Ge- 
nt orbe 
nen. 

1 ge- 
Hchlo*- 
[ Keilen 

Eben. 

Ge 

höre- 

nen. 

Ge- 

worbe- 

nen. 

! ge- 

Kehl  Op- 
tionen 
Eben. 

Ge- 

bore- 

nen. 

I Ge- 

' slorbe- 
nen. 

|g 

1 . 

■j 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

». 

9. 

10. 

I n. 

Main/,  (ohne  Gar 

nison) 

427**4 

133 

95 

26 

148 

m 

21 

155 

117 

25 

Darmstadt 

29225 

71 

57 

24 

69 

63 

18 

66 

60 

20 

Ottenbach 

19377 

67 

40 

32 

70 

56 

19 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

40 

30 

5 

31 

36 

6 

37 

28 

4 

Giessen 

‘♦484 

27 

22 

10 

29 

22 

6 

32 

21 

5 

Hingen 

5644 

23 

12 

1 

1 7 

16 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

21 

12 

4 

13 

9 

3 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

23 

5 

6 

20 

16 

5 

21 

18 

4 

Benslieim 

4761 

21 

10 

5 

15 

11 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4589 

10 

7 

1 

8 

11 

i 

9 

9 

3 

lleppciibeitn 

4370 

6 

6 

7 

14 

9 

1 

13 

11 

3 

Hessungcii 

4148 

11 

6 

6 

7 

9 

5 

11 

7 

2 

Zusammen 

140721 

453 

302 

130 

441 

369 

92 

454 

348 

92 

VerhHltniss/ablcn 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

27 

40 

94 

28 

33 

133 

27 

35 

133 

Main/,  (ohne  Gar- 

Juli. 

nison) 

42704 

135 

111 

29 

159 

122 

33 

155 

117 

25 

Darinstadt 

29225 

79 

66 

21 

70 

75 

17 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

51 

38 

28 

81 

48 

14 

68 

40 

17 

Worms 

1 1988 

44 

29 

9 

38 

29 

4 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

15 

16 

10 

34 

23 

4 

32 

21 

5 

Hingen 

5644 

20 

9 

4 

13 

11 

2 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

9 

8 

— 

9 

11 

3 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

20 

14 

4 

19 

14 

5 

21 

18 

4 

Benslieim 

4761 

15 

9 

4 

14 

10 

2 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

15 

17 

2 

8 

13 

2 

9 

9 

3 

Heppenheim 

437» 

13 

1 

5 

14 

10 

4 

13 

11 

3 

Bcssungcn 

4148 

19 

3 

2 

ii 

6 

3 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

435 

311 

118 

470 

372 

93 

454 

348 

92 

V erlmltnisszahlen 

(1  auf  ....  Ein- 

| 

wohner  im  Jahr) 

— 

28  i 

39 

104 

26 

33 

131 

27 

»5 

133 

Inhalt:  Zusaminenstell. aus  den  Octroirechn ungen  der  Städte  Darmstadt,  Offen- 
bacli,  Giessen,  Alsfeld,  Lanterbach  u.  Main/,  für  das  J.  1864.  — Meteorolog.  Beacht 
im  August  1867.  — I>ic  Ernte- Ertrüge  im  J.  1866.  — Tägliche  Wasaerstände  im 
April,  Mai  u.  Juni  1867. — Uebersicht  der  iu  den  Monaten  Juni  u.  Juli  1867  in  den 
12  volkreichsten  Gemeinden  Geborenen  ti.  Gestorbenen  sowie  der  guschloss.  Ehen. 

Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vcrlagahaiidlung,  Uofbuchhaudlung  von 
G.  Joughaus  su  I>arm«Udt. 

Buchdruckern  ton  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

de» 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  au  Darmstadt 
und  des 

niittelrbeinisclien  geologischen  Vereins. 

|D»**  VotizblsK«  de*  Vereins  för  Erdkunde  III.  Folje.  VI.  Heft.| 

Die  Qrosnh.  He*«.  Gßlltrölstcllß  fÜr  <Ü8  LiOdfiSStätlstik  wird  ihre  Mitthellungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 70.  November  1807. 


Mitteilungen. 


Dl«  Comumtlon  von  Salz  und  die  Reinerträge  au« 
der  Salzregle  lm  Crotsherzogtliuin  Heaaesi. 

I Aua  der  Gros.sh.  Centralatelle  für  die  LandessUtistlk.  Nr.  219.] 

Die  nachfolgenden  Tabellen  enthalten  Uebersichten  des  Verkaufs 
von  Kochsalz  (einschliesslich  TafeJsalz),  Viehsalz  and  Gewerbesalz 
im  Jahr  1866  und  zwar  ausser  einer  generellen  üebersicht  des  Salz- 
verkaufs  (Tabelle  I.)  auch  specielle  Uebersichten  des  Verkaufs  an 
Viehsalz  (Tabelle  II.)  im  Anschluss  an  die  früher  mitgetheilten  ähn- 
lichen Uebersichten*),  sowie  des  Verkaufs  an  Salz  zu  landwirt- 
schaftlichen und  gewerblichen  Zwecken  (Tabelle  III.),  ferner  eine 
Hanptübersicht  des  Salzverkaufs  und  des  Reinertrags  aus  der  Salz- 
regie in  den  Jahren  1849  bis  1866  (Tabelle  IV.). 

Der  Verkauf  von  Viehsalz  findet  statt  seit  dem  1.  Mai  1853 
in  Folge  der  Bekanntmachung  vom  1.  April  1853  (Regierungsblatt 
Nr.  15,  Seite  165),  der  Verkauf  von  Gewerbesalz  seit  dem  1.  Sep- 
tember 1862  in  Folge  der  Bekanntmachung  vom  26.  Juli  1862  (Re- 
gierungsblatt Nr.  24,  Seite  291). 

Der  Preis  des  Salzes  beim  Verkauf  an  die  Consumenten  beträgt 
vom  Kochsalz  3 Kreuzer  per  Pfund,  vom  Tafelsalz  6 Kreuzer  per 
Pfund;  derselbe  betrug  vom  Viehsalz  einschliesslich  des  dem  Käufer 
verbleibenden  Sacks  vom  1.  Mai  1853  an  biB  1.  September  1862 
1 fl.  20  kr.  für  50  Pfund  und  beträgt  dermalen  vom  Vieh-  und  Ge- 
werbesalz einschliesslich  des  Sacks  seit  dem  1.  Sept.  1862  1 fl.  6 kr. 
für  50  Pfund  und  4 fl.  für  200  Pfund.  (E.) 


*)  Vergl.  Notiiblatt  III.  Folge,  Nr.  60,  Dec.  1866,  Seite  182. 
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Tat».  I. 

Uebersicht  der  Salzconsumtion  im  Jahr  1866 


verglichen  mit  der  Bevölkerung. 


Salzmagazinz- 

Bezirke. 

Be- 

wölke- 

Salzverkauf. 

Salzv  erkauf 

per  Kopf. 

rung 

arh  der 
Jtlilung 
vom 
.Decbr. 

Koch- 

salz. 

Vieh-  1 
und  | 
[»ewerbe- . 

HftlZ 

Zu- 

sammen. 

Koch-  !t 
salx.  [ 

. 

Vioh- 
nd  Ge- 
werbe* 

tülZ. 

Zu- 

sam- 

men. 

1864. 

Centner. 

Centner.  ! 

Centner. 

Pfund.  | 

Pfund. 

Pfund 

Ntarkenburg. 

3(1734 

5886,00 

576, oj 

6462,00) 

16,02 

1,57 

17,69 

Bensheim 

31088 

5082, 00] 

834,5 

5916,50 

16,34 

19,03 

Darmstadt 

94520 

14759,00 

1161,0 

15920,00) 

15,61 

1,23 

16,84 

Fürth 

27226 

5706,00 

589,01 

6295,00 

20,95 

2,17 

23,12 

24460 

4056,00 

884,01 

4940, (Xi 

16,58 

3,61 

20,19 

21985 

4225,(  ii  • 

256,5 

4481,50 

19,21 

1,17 

'20, .38 

1 1459 

1954,00 

231,0 

2185,00 

17,0)5  : 

2,01 

19/J6 

Lampertheim 

Langen 

13532 

2064,00 

471,5 

2535,50 

15,25  i 

3,48 

18,73 

63380 

10313,00 

5337,0 

15650,001 

16,27 

8,42 

24,69 

Zusammen 

324384 

54045,00 

10340,5 

64385,50 

16,67 

3,18 

19,85 

Oberhessen. 

23663 

3570,15 

166,0 

3736,10 

15/» 

0,38 

15,46 

Bermuthshain 

13455 

2384,17 

131,0 

2515,70 

17,71 

0,98 

18,69 

19940 

3116,28 

261,0 

3377,30» 

15,62 

131 

16,93 

Friedberg 

40470 

6478,00 

255,5 

6733,50 

16, (X) 

0,63 

16,63 

42115 

7174,00 

310,5 

7484,501 

17,03 

0,74 

17,77 

Gladenbach 

33325 

3557,58 

404,0 

3961,60 

10,67 

1,21 

11/» 

Grünberg 

31696 

5102,00 

335,0 

5437,001 

16,0)9 

1,06 

17,15 

Lauterbach 

19314 

3176,92 

372,5 

3549,40 

16,44 

1,93 

18,37 

31164 

4910,21 

239,5 

5149,70 

15,75 

0,77 

16,52 

Ulrichstein 

6765 

1009,28 

43,0 

1052,20 

14,91 

0,64 

15/15 

Vilbel 

21767 

3603,31 

296,5 

3899,80 

16,55 

1,36 

17,91 

Vülil 

5810 

732,  (X 

72,0 

804, 0C 

12,59 

1,24 

13,83 

Zusammen 

289484 

' 44813,85 

2887,0 

47700,80 

15,48 

1 0,99 

16,47 

Rheiahessen. 

22,78 

Alzey 

Bingen 

25001 

4297, (H 

1400,0 

5697, (X) 

17,18 

5,60 

16347 

3090, 01 

702,5 

3792,50 

18,90 

4,29 

23,19 

Fürfeld 

12664 

2109,  (K 

582,0 

2691,00 

16,65 

4,59 

21,24 

Mainz 

76454 

14684, (X 

2987,0 

17671/X 

19,20 

3,91 

23,11 

Ober-Ingelheim 

14214 

2818,00 

1076,( 

3894, (X 

19,62 

5,57 

27,39 

Oppenheim 

1922! 

3268, (X 

1988,( 

5256.CK 

16,99 

1 10,34 

27,33 

Osthofen 

1627 

2945, (X 

2138, ( 

5083,00 

18,09 

1 13,14 

31,23 

Sprendlingen 

1473- 

2816,01 

67 1,0 

34*7,0» 

19,10 

4,56 

23,66 

Worms 

2956. 

> 5054,00 

2059,  r 

7113,51. 

17,09 

6,97 

24/16 

Wörrstadt 

1118 

* 2144, (X 

1221 / 

3365, (X 

19,16 

10,91 

30,07 

Zusammen 

23666 

7 13225,01 

14825,0 

58050,00 

' 18,34 

6,29 

24,61 

Wiederholung. 

Starkenburg 

32438 

1 54045, (X 

i 10340, 

64385, 5( 

i 16,67 

3,18 

19,80 

Oberhessen 

28948 

1 44813,8. 

. 2&S7,( 

47700), 8. 

i 15,48 

1 0,99 

16,47 

Rheinbessen 

23566 

5 43225, 0( 

i 14825,0 

58050, OX 

> 18,34 

6,29 

24,63 

Zusammen 

84953 

1 142083,8 

. 28052,1 

. 170136,3 

5 16,73 

I 3,29 

r an/  ß 

A ii in erkuug.  Der  Sulz- Verkauf  in  den  abgetretenen  Magazin»- -Bezirken  Gladenbach  n»4 
Vöbl  ist  nur  Hlr  die  Zelt  vom  Anfang  des  Jahre#  1W.6  bi»  12.  September  einschHeaalich  bertcfciKt 
und  tu  obige  Uebersicht  aufgenumnieu. 
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Tut».  IX. 


Vergleichung  der  Viebsalzconsumtion  im  Jahr  1866 
mit  der  Bevölkerung,  dem  Viehstaudo  und  dem  Viehsalr.bcdarf  bei  Annahme 
von  26  ü Viehsalz  für  1 Stück  ( i ross V ich  und  10  ff  für  1 Stück  Kleinvieh. 


Salziuagazins- 

Bezirke. 

Be- 

völke- 

rung 

nach  der 
Zählung 
vom 
:U>ocbr. 
1864. 

Viehstand 

nach  der  Zühlung 
von  18R.». 

Viehsalz- 

bedarf 

(25  Pfund  für 

Viehsalzverkauf 

Gross- 

vieh. 

Klein- 

vieh. 

1 Stück 
Gross v ich  it. 
10  Pfund  für 
1 Stück 
Kleinvieh). 

im 

Ganzen. 

per  Kopf 
der  Be- 
völke- 
rung. 

in  Pro- 
centen 
des 
Vieh 

Stück. 

Stück. 

Gcntuer. 

Centner. 

Pfund. 

darf*. 

Siarkenburg. 

Beerfelden 

36734 

9874 

30791 

5547,60 

514,0 

1.39 

9,3 

Bensheim 

61088 

7600 

152.30 

3423,00 

766,0 

2,46 

22,4 

Darmstadt 

94520 

20655 

46267 

9790,45 

850,5 

0,89 

8,7 

Fürth 

27226 

8966 

21889 

4430,40 

,580,0 

2,lS 

20,7 

Gernsheim 

24460 

6953 

14501 

3188,35 

873,0 

3,56 

27,4 

Gross-Gerau 

2198.6 

7215 

17016 

3505,35 

238,0 

1,08 

6,8 

Hirschhorn 

11459 

2608 

6277 

1279,70 

165,0 

1,44 

12,9 

Lampertheim 

13532 

3443 

6128 

1 473,55 

471,5 

3,48 

32,0 

Langen 

633»  1 

11434 

22934 

5151,90 

427,5 

0,67 

8,3 

Zusammen 

324384 

78784 

181033 

37790,30 

4885,5 

1,50 

12,9 

Oberhessen. 

Alsfeld 

23663 

9864 

37186 

6184,60 

166,0 

0,70 

2,6 

Bermuthshain 

13455 

7177 

23284 

4122,65 

131,5 

0,77 

3,2 

Büdingen 

19940 

7085 

24426 

4213,85 

261,0 

1,30 

6,2 

Fried  berg 

40470 

13846 

40832 

7544,70 

242,5 

0,59 

3,2 

Giessen 

42115 

12924 

39263 

7157,30 

236,5 

0,56 

3,3 

Gladenbach 

33325 

12227 

39687 

7025,45 

394,0 

1,18 

5,6 

Gränberg 

31696 

12941 

41869 

7422,15 

335,1 1 

1,06 

4,5 

Lauterbach 

19314 

722H 

27440 

4551,00 

266,5 

1,37 

5,8 

Nidda 

31164 

12588 

35390 

6686,00 

239,5 

0,76 

3,5 

Ulrichstein 

6766 

3447 

8813 

1743,05 

43,0 

0,63 

2,4 

Vilbel 

21767 

5951 

18328 

3320,55 

280,5 

1,28 

8,4 

Vöhl 

5810 

2237 

11179 

1677,15 

72,0 

1,23 

4,2 

Zusammen 

289484 

107515  347697 

61648,45 

2668,0 

0,92 

4,3 

Rheinhessen. 

Alzey 

25001 

8075 

11813 

3180,05 

1205,0 

4,82 

37,9 

Bingen 

16347 

8968 

3702 

1362,20 

438,5 

2,68 

32,2 

Fürfeld 

12664 

45-17 

6432 

1779,95 

.682,0 

4,59 

32,7 

Mainz 

76454 

10467 

11513 

3768,05 

2215,0 

2,89 

58,8 

Ober  Ingelheim 

14214 

4797 

5498 

1749,05 

1074,0 

7,56 

61,4 

Oppenheim 

19229 

5391 

9041 

2251,85 

1952,0 

10,15 

86,7 

Osthofen 

16271 

5455 

7937 

2157.45 

2104,5 

12,93 

97,5 

Sprendlingen 

Worms 

14734 

5889 

6786 

2150,85 

671,0 

4,55 

31,2 

29563 

5973 

8019 

2295,15 

1843,5 

6,23 

80,3 

Wörrstadt 

11188 

4283 

6229 

1693,65 

1221,0 

10,91 

72,1 

Zusammen 

235665 

58845 

76770 

22388,25 

13306,5 

5,64 

59,4 

Wiederholung. 

Starkcnbnrg 

324384 

78748  181033 

37790,30 

4885,5 

1,50 

12,9 

Oberhessen 

289484 

107515  347697 

61648,45 

2668,0 

0,92 

4,3 

Rheinhessen 

58845 

76770 

22388,25 

13306,5 

5,64 

59,4 

Zusammen 

849533 

»46108  605500 

121827,00 

20860,0 

2,45 

17,1 

Aumerkung.  81ehe  Anmerk.  zu  Tab.  I. 
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Tal».  III. 


L’ebersicht  «los  Verkauf«  von  Salz  zn  landwirtschaftlichen  nnd 
gewerblichen  Zwecken  im  .lahr  1866. 


Provinzen. 

An 

Land- 
wirtho 
Säcke  zu 

An 

I.ederfa- 
lirieantcn 
Siieke  zu 
2O08  5()Ti 

An 

Seifefabri- 
canten 
Säcke  zu 

An  andere 
Gewerb- 
treihonde 
Säcke  zu 
200»  50» 

Im 

Ganzen. 

20OS  50 h 

20011 

50  ft 

Ontner. 

Starkenburg 

244  8795 

176'  90 

1722 

56 

778 

60 

10340,5 

Oberliessen 

178  4624 

— 26 

103 

— 

— 

— 

2887,0 

Kbeinhessen 

691  23849 

454  9 

287 

24 

10 

— 

14825,1) 

Zusammen 

1113  37268 

630  125 

2112 

80 

788 

60 

28052,5 

Ausserdem: 

Stein- 

Glasfabrik  Amö- 

C«nlner. 

neBurg 

700 

Chemische  l'ahrik 

Neuseliloss 

60864 

Tat».  IV. 

Uebersicht  de«  Salzverkanfs  und  Gesammt- Reinertrags  der  Salzregie 

von  den  Jahren  1849  bis  1866. 


Salzverkauf. 

Jahr 

Provinzen. 

Kocli- 

Vieh- 

Zu- 

salz. 

salz. 

Hammen. 

O-titiifr. 

CVntuor. 

Centiior. 

Starkenburg 

46284 

46284 

1849 

Oberhessen 

45625 

4ä<i2Ö 

Kheinhcsscn 

43846 

— 

43846 

Zusammen 

135755 

— 

135755 

Starkenburg 

47903 



47903 

1850 

Oberbesscn 

46086 

— 

46086 

Kbeiubesscn 

45521 

— 

45521 

Zusammen 

139510 

— 

1395 10 

Starkenburg 

47859 



47850 

1851. 

Oberbesscn 

45687 



45687 

Rheinbcssen 

45198 

— 

45198 

Zusammen 

138744 

138744 

Starkenburg 

47406 



47406 

1852, 

Oberhessen 

44948 



44948 

Rheinbcssen 

44620 

— 

44620 

Zusammen 

136974 

— 

"136974 

I 

Starkenburg 

45972 

4093 

50065 

I853J 

Oberbessen 

43935 

3541 

47476 

Rheinbcssen 

44003 

4196 

48199 

( 

Zusammen 

133910 

11830 

145740 

Be 

völke 

rung. 


218076 

830709 


314578 
308330 
2256 10 
848518 


314578 

308330 

225610 

848518 


314578 

308330 

225610 

84«518 


315004 

309617 

>25047 

850268 


Salzvcrkauf 
per  Kopf. 


Koch- 

salz. 

i'fuud 


15,06 

14,94 

20,11 

16,34 


15,23 

14,95 

20,18 

•6,44 


Violi-  Zujutni 
Salz.  (nen. 
Pfund.  Pfund 


15,06 

14,94 

20,11 

1G,34 


12318246 
102792  5 
1 12986  48 ‘/i 
.'338961  34‘,< 


93  I 


15,23 

14,! 

20,1.« 

16,44 


15,21 

14,82 

80,08 

16,35 


15,07 

14,58 

19,78 


16,14 


14,59 

14,19 

19,50 

15,75 


15,21 
14, «2  1 
20, Oi 
16, 


15,07 
1 1,58 
19,  ‘ 
16,1 


.,8.«  1 


Geeammt-Re 
ertrag 


der 


Im 

Ganzen, 
fl  I kr 


1 3267529',  i 
03614  17',! 
117162  9: 
353451,56 


124530  29  — 
04189'  r. 
15530  471 
240  19 


,03  1 
,35  .344 


78  1 
4 33 


121933  1 5 V 
97435L51 
12.517  22-~  '( 
1886' 19'i 


1,29  15,1 
1,1!  15,33 
1,86 , 21,36 

1,39 1 17,14  36066&W 


26202  30', 
. 

117843  24' 


141 


hr. 

Provinzen. 

S 

alzverkauf. 

Be- 

Salzverkauf 
per  Kopf. 

Gesammt-Kein- 

ertrag 

der  tSalzrcf?ie. 

Koch- 

salz. 

Centn  er. 

Vieh- 

salz. 

Centner. 

1 Zu- 
sammen 

! Centner. 

mng. 

Koch-  Vieh 
salz.  salz. 
Pfund.  Pfund 

Zusam 
1 men. 
Pfund 

Il 

Gan 

rt. 

31 

zcn. 

per 

K"j>l 

kr. 

J 

! 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheinhessen 

Zusammen 

47240 

45755 

42024 

135019 

6290 

4997 

12452 

23739 

53530 
1 50752 
I 54476 
158758 

315004 

309617 

225617 

“5'  i*0- 

15,00  2,00 
14,78  1,61 
18,621  5,52 
15,88  2,79 

17,m 

16,3! 

24,1 

18,67 

13413 

11404- 

12090- 
3691 18 

2 46»/ 

V 

149 

36 

25 1 » 

22% 

327« 

26 

( Starkenburg 
- - 1 Oberhessen 
| Kheinhessen 

4(5899 

45251 

39923 

1 5190 
! 5087 
14675 

1 52089 
50338 
54598 

Hl  1892» 
29893! 
224855 

15,18'  1,68 
15,14  1,70 
17,75'  6,53 

16,81 

16,84 

21,28 

131 155  32 
1 15359:407, 
117999  l»/< 

25' » 
2.9 1 , 

31'/» 

' Zusammen 

( Starkenburg 

1 Oberhessen 

| Rheinhessen 
Zusammen 

( Starkenburg 
Oberhessen 
‘ j Kheinhessen 
Zusammen 

j Starkcuburg 
j.)  Oberhessen 

•)  Rheinhesseif 
Zusammen 

1 Starkenburg 
t,|  Oberhessen 
' i Kheinhessen 
Zusammen 

j Starkenburg 
-I  Oberhessen 

| Kheinhessen 

132073 

24952 

157025 

■<3272( 

15,86  3,00 

18,8t 

364514 ' 14 

267 « 

47230 

44519 

89497 

13124(5 

4260 

4189 

14296 

22745 

51490 

48708 

53793 

308921 

298939 

224855 

832721 

15,29  1,38 
14,89  1,40 
17,57  6,36 

16,67 

16,29 

23,93 

18,49 

142031  i 87« 
112030  11  >/, 
117771  23 
371832143 

•27’/, 

317» 

26% 

153991 

15,76|  2,73 

48581 

43739 

40904 

133224 

1057 

3856 

18178 

21091 

52638 

47595 

54082 

154315 

308926 

2‘.is:i:;:i 

224855 

832720 

15,71 
14,67 
18,1! 
16, (H 

1,31 
1,29 
! 5,86 
2,53 

17.04 
15,92 

24.05 
18,53 

141397  ai'/* 
111612  24' 
121002  43 
374012  29 

27% 

32'/« 

27 

49128 

43922 

42011 

3805 

3438 

13200 

5293:; 

47360 

55211 

314710 

300261 

226888 

15,61 

14,6! 

18,52 

1,21 

1.14 

5,82 

16,82 

15,77 

24,34 

134409  21',. 
110961  437» 
1 18756  51 ' . 

257» 

22 

31V« 

186061 

20443 

155504 

841859 

16,04 

2,43 

18,47 

31)4127  5H 

25  % 

48318 

42942 

40838 

132098 

2729 

2454 

10505 

15688 

51047 

45396 

51343 

147786 

314710 

300261 

226888 

841859 

15,35 

14,30 

18,00 

15,69 

0,87 

0,82 

4,63 

1.86 

16,22 

15,12 

22,63 

17,55 

132987  IS»  , 
106974  53'  < 
120870  32 
360832  39 

25 7« 
21% 
32 
257« 

49572 

44547 

42817 

2621 
2528  , 
10217 

52193 

47075 

53034 

114710 

100261 

226x8- 

15,75 

14,8-1 

18,87 

0,83 

0,84 

4,50 

16,58 

15,(58 

23,37 

134645  3 
110339|51  V« 
123388  201/» 

25»/« 

22 

327» 

V 

[ S 

J 0 
1 K 

Zusammen 

136936 

153(56 

152302 

841859 

16,27 

1,82 

18,0!» 

368373  15' . 

267« 

tarkenburg 

iberhessen 

kheinhessen 

Zusammen 

51738 

44823 

43622 

40i83 

2612  1 
2221 
11001 
15834 

54350 

47041 

54623 

156017 

114710 

1O0261 

226888 

141859 

16,41 

14,93 

19,22 

16,65 

0,83 

0,73 

4,85 

1,88 

17,27 

15,66 

24,07 

18,53 

148843  537* 
111333  47 
124928  58% 
485106  39 

28'/« 

22'/« 

43 

277» 

tarkenburg 

berhessen 

heinhessen 

52693 

44900 

43359 

Vieh-  | 
und 

Gewerbe- 

»alz. 

3908 

2405 

11649 

56596 
47305 
55(  ii  is 

>1618!! 

>90875 

130512 

16,66 

15,41 

18,-1 

Vlth-  1 
u.  Ge- 
werbe-1 
»alz.  ' 

1,23 

0,83 

5,05 

17,88 

1(5,27 

23,8(5 

151715 

110169 

26031 

527. 
.0  , 
26 1 . 

28»/« 

22»/* 

42»/« 

1 

o 

lK 

Zusammen 

40952 

17957 

58909 

(37876 

16,82 

2,1 4 

18, ;h; 

187917 

15% 

27»/« 

tarkenburg 

berhessen 

beinhessen 

Zusammen 

51054,0 

44919,4 

43382,2 

39355,6 

74(50, 01  58514,0 : 
3085,5  i 48004,9 
14883,0  58*65,2  • 

25428, 5 1617847m 

(16489 

190875 

130512 

(37876 

16,13 

15,44 

18,82 

16,63 

2,36 
1 ,06 
6,46 
3,03 

18.49 

16.50 
25,28 
19,67 

53(557 

12554 

29040 

95253 

46'  . 
447» 
17 
7»;. 

29 

237* 

53'/» 

28'/« 

Digitized  by  Google 


142 


ZuMammeiifitelluiigen 

aus  den  Oetroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offen  hach. 
Giessen,  Alsfeld,  Lauterbach  und  Mainz  für  das  Jahr  1866. 

(Schluss). 

Giessen. 

• 1.  Octroi-  Einnahme. 

a.  Getränke.  a.  kr. 

1091  Olim  41*/»  Maas  Wein  ä 2 fl.  40  kr.  per  Ohm 

1186  Flaschen  Wein  ä 2 kr 

234  Ohm  681/«  Maas  Obstwein  ä 40  kr.  per  Ohm 
2364  „ 29'/«  „ Bier  A 8 kr.  per  Ohm  . . 

6879  „63  „ „ A 51/*  kr.  per  Ohm  . . 

3622  „ 593/«  „ Branntwein  ä 2 fl.  per  Ohm 

(Bei  der  Erhebung  des  Getriinkeuctruis  werden  Bruch- 
theile  von  Kreuzern  für  voll  gerechnet,  daher  der  An- 
satz summarisch). 

ft.  Mehl  und  linckwerk  etc.  a.  kr. 

22724  Malter  8/i  Simmor  Mehl  A 12  kr.  per  Mltr.  4544  50*/t 

12924  Pfund  Backwaaren,  3 Pfund  ä '/«  kr.  . 17  57 

164  Malter  3'/>  Simmor  Malz  A 8 kr.  per  Mltr.  21  59 

3418  „ 2 ’/s  „ Hafer  A 4 kr.  per  Mltr.  227  54 V«  4H12  403  « 

c.  Schlachtvieh  und  eingebrachtcs  Fleisch. 

736  Ochsen  ä 4 fl 2944  — 

241  Kühe  A 2 fl.  40  kr 642  40  

zu  übertragen  3586  40  16121  50*/a 

*)  Hierunter  ist  aus  den  abgetretenen  Salzmagazinsbezirkcn  Gladen- 
bach und  Vöhl  nur  der  Koch-,  Vieh-  und  Gewerbesalz  - Verkauf 
für  die  Zeit  vom  1.  Jan.  bis  12.  Sept.  v.  J.  incl.  enthalten. 
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fl.  kr. 

Uebcrtrag  3586  40 

1122  Kinder  1 fl.  36  kr 1795  13 

7 Stoppelkalber  A 1 fl.  15  kr S 45 

5782  Kälber  und  Hammel  ä 20  kr.  ...  1927  20 

2801  Schweine  ä 1 H 2801  — 

50  Spanferkel  A 4 kr 3 20 

13377  Pfund  geräuchertes  Fleisch  ä 7*  kr.  . 107  12J/< 

<1.  Wildpret. 

5 Hirsche  ä 1 fl 5 — 

1 Wildkalb — 20 

150  Rehe  ä 15  kr 37  30 

1122  Hasen  ä 2 kr 37  24 

1177  Pfund  zerlegtes  Wildpret  ä 1 kr.  . ■ 9 51 

e.  Brennmaterialien. 


fl.  kr. 

10121  507» 


10289  89 7» 


90  5 


45347»  Stecken  Holz  ä 12  kr 906  59 

13747»  „ „ ä 8 „ 183  16 

16227»  » „ ä 6 „ 162  167« 

683  „ . A 4 „ 45  32 

132  „ „A3*  6 36 

119986  Centncr  Steinkohlen  ä 17»  kr.  . . . 2999  39 
30200  „ Braunkohlen  A 7*  kr.  . . . 377  30 


Gesaiumtsumuio  der  Octroi-Einnahme  31183  14 


II.  Octroi- Rückvergütungen. 

3312  Ohm  657«  Maas  Branntwein  A 1 fl.  15  kr.  bis  2 fl. 


per  Ohm 5116  327« 

28350  Laibe  Brod  A 25  kr.  per  100  118  77» 

3 Kühe  A 2 fl.  40  kr 8 — 

1287«  Malter  Hafer  A 4 kr 8 35 

7252  Centner  Steinkohlen  A 1*/*  kr 181  18 


Summe  der  Octroi-Rückvcrgütungen  5432  327* 


Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 31183  fl.  14  kr. 

Die  Octroi-Rückvcrgtltungen  betragen  . . 5432  „ 327«  n 

Bleibt  Octroi-Einnahme  25750  fl.  517«  kr. 


316  Ohm  37 

Maas 

Alsfeld. 

I.  Octroi  - Einnahme. 
Wein  A 1 fl.  per  Ohm  . . . 

...  316  277» 

114  „ 55 

Obstwein  A 40  kr.  per  Ohm 

...  76  277» 

2976  „ 49 

Bier  A 20  kr.  per  Ohm  . . 

...  992  127« 

2002  ||  8 

n 

Branntwein  A 2 fl.  per  Ohm 

. . . 4004  12 

Summe  5389  197« 
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II.  Oetroi-Kiick  Vergütungen.  g,  kr. 

64  Ohm  11  Maas  Wein  4 1 fl.  per  Ohm  64  81/» 

146  „ 56  „ Obstwein  4 40  kr.  per  Ohm  ...  34  26 

2201  „ 4 „ Bier  4 20  kr.  per  Ohm 733  41 


1526  „ 31  „ Branntwein  4 2 fl.  per  Ohm  . . . 34)52  46‘;« 

Summe  3875  3*/. 
Bleibt  Octroi-Einnahme  1514  15', i 


Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

143  Ohm  46’/*  Maas  Wein  4 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . . 382  53  Vi 

96  „ 16  „ Obstwein  4 20  kr.  per  Ohm  ...  32  4 

563  „ 53’;<  „ Branntwein  4 1 fl.  20  kr.  per  Ohm  751  33' i 

Aversionalsumme  von  3 Grosshändlern  80  — 

Summe  1246  31'< 

II.  Octroi-RUckvergiitnngen. 

5 Ohm  66  Maas  Wein  4 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  ....  15  32 

60  Maas  Obstwein  4 20  kr.  per  Ohm — 15 

28  Obm  77  Maas  Branntwein  4 54  kr.  per  Ohm  ...  26  3’ < 

Summe  41  50* « 

Bleibt  Octroi-Einnahme  1204  40'; i 


lainx. 

1.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke. 

49472  Ohm  22  Maas  Wein  und  Obstwein  in  s.  kr. 

Fässern  4 30  kr.  per  Ohm 24755  67'/« 

791  Ohm  20  Maas  ungekelterten  Wein  4 

4 24  kr.  per  Ohm 316  57 

14885  Flaschen  Wein  in  Partien  von  1 bis 

50  Flaschen  4 1 kr.  per  Flasche  . . 248  5 

17391  Flaschen  Wein  in  Partien  von  51  bis 

200  Flaschen  4 50  kr.  per  100  Flaschen  142  7 
48548  Flaschen  Wein  in  Partien  über  200 

Flaschen  4 '/*  kr.  per  Flasche  . . . 202  30 

4358  Ohm  19  Maas  Branntwein  in  die  Stadt 

eingeführt  4 2 fl.  per  Ohm 8726  19 

127  Ohm  53  Maas  Branntwein  in  der  Stadt 

fabricirt  4 2 fl.  per  Ohm 235  21 

3132  Flaschen  Branntwein  und  Liqueur  4 

6 kr.  per  Flasche 313  12 


zu  übertragen  34940  28'/i 
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fl.  kr. 

Uebertrag  34940  28'/i 
2171  Ohm  74  Maas  Bier  in  die  Stadt  einge- 

fübrt  4 36  kr.  per  Ohm 1303  43 

65415  Ohm  9 Maas  Bier  in  der  Stadt  pro- 

ducirt  4 35  kr.  per  Ohm 38158  55 

522  Ohm  36  Maas  Essig  in  die  Stadt  einge- 

führt  4 1 fl.  8 kr.  per  Ohm 592  25 

269359  Krilge  Mineralwasser  ä 3 kr.  per 

100  Stück 136  9 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

96152'/«  Malter  Mehl  ä 12  kr.  per  Malter  . 19230  30 

Mehl  in  der  Stadt  fabricirt  (Aversura)  . . 640  — 

41120  Stück  Wecke  und  Weissbrod  ä 1 kr. 

per  20  kr.  Werth 34  16 

8284  Pfund  Brod  ä '/«  kr.  per  Pfund  . . 17  19 

14853'/«  Malter  Schrot  und  Kleie  4 3 kr.  per 

Malter 745  45 

c.  Hiilsenfrilchte  etc. 


9876‘/s  Malter  Dürrgemüse,  Kastanien  4 20  kr.  per  Mltr. 


s.  kr. 


75131  40'/. 


20667  50 
3293  16 


d.  Schlachtineh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

403  Stück  Stiere,  Farren  A 6 fl.  30  kr. 

3891  „ Ochsen  4 6 H.  80  kr 25291 

4930  „ Kühe  und  Rinder  4 4 fl. 

11444  „ Kälber  4 24  kr 

144  „ Stoppelkälber  4 36  kr.  . . . 

4024  „ Hammel,  Lämmer  und  Geisen 

4 18  kr 

15053  „ Schweine  4 1 fl 

4739  „ Spanferkel  und  kleine  Zucht- 
schweine 4 3 kr 

18686' « Pfund  geräuchertes  etc.  Fleisch  4 

2 kr.  per  Pfund 622  53 

e.  Wildpret  und  Geßltgel. 

5915  Stück  Hasen  4 6 kr 

3382  Pfund  Wildpret  4 4 kr 

27765  Stück  Gänse  4 4 kr 

468  Stück  Welsche  4 18  kr 

f.  Brennmaterialien. 

68614/»  Stecken  Holz  4 28  kr 3202 

7410'/»  Centner  Tannzapfen  4 2 kr.  . . . 

4520  Stück  grosse  Wellen  4 18  kr.  per  100 

Stück 

365190  Stück  kleine  Wellen  4 9 kr.  per 

100  Stück 

zu  übertragen  3997  33 


2619 

30 

25291 

30 

19720 

— 

4677 

36 

86 

24 

1207 

12 

15053 

— 

236 

57 

622 

53 

591 

30 

225 

28 

1851 

— 

140 

24 

3202 

4 

247 

1 

13 

45 

534 

43 

69415  2 


2808  22 


171316  10'/i 
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II.  kr.  II.  kr. 

Uebertrag  3997  33  171316  10'/. 

3290s/n  Bütten  Holzkohlen  4 4 kr.  ...  658  5 

473848'/«  Centner  Steinkohlen  4 4 kr.  . . 31589  54 

1469  Centner  Steinkohlen , halbgebrannt 

ä 2 kr 48  58 

20497  Centner  Coaks 1366  28 

20500  Stück  Torf  4 10  kr.  per  1000  Stück  3 25  ;j7ü64  ^ 

g.  Fütterungsgegenstände. 

22754  Malter  Hafer  4 9 kr 3413  49 

27226 '/« Centner  Heu,  Grummet  und  trockner 

Klee  ä 4 kr 1815  5 

278524  Stück  Oelkuchcn  von  Aussen  einge- 

führt  4 7 kr.  per  100  Stück  ....  325  5 

69975  Stück  Oelkuchen  in  der  Stadt  fabricirt 

ä 5 kr.  per  100  Stück 58  25 

69384  Gebund  Stroh  4 25  kr.  per  100  Gcbund  291  58  ,,,, 


h.  Gegenstände  des  Handels. 

2395"/»  Centner  Töpferwaaren  4 15  kr.  . . 599  20 

7644  Centner  Oel  von  Aussen  eingofübrt 

4 2 kr.  per  Centner 254  48 

1479  Centner  Oel  in  der  Stadt  fabricirt 

4 2 kr.  per  Centner 49  18 

6656',*  Centner  Fettwaaren  aller  Art  4 6 kr.)  670  43 

35088  Stück  diverse  Artikel  4 l kr.  . . 584  48  ^ 

i.  Dünger  und  Kehricht  (bei  der  Ausfuhr)  . . . 4688  2 

k.  Transitscheine  (21625  Stück  4 2 kr.)  ....  720  50 

l.  Lagerhausgebühren 498  5 

Summe  der  Octroi-Einnahuic  222950  49V« 


II.  Octroi  • Rückvergütungen. 
1.  Ausfuhr. 


a.  Getränke. 

19040  Ohm  22  Maas  Bier 7298  45'/« 

b.  Mehl  und  Hackwerk. 

13895  Malter  Mehl 2315  50 


c.  HUlsenfriichte. 

5395'/«  Malter  DUrrgemüse  etc 1618  39 

d.  Wilderet  und  Geflügel.  h.  kr. 

2960  Stück  Haasen 246  40 

1819  Pfund  Wildpret  ....  106  6'/« 

196  Stück  Welsche  ....  52  16 

2bb9  „ Ganse 177  56  *säo  wj 


zu  übertragen  11816  13 
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Uebertrag 


e.  Brennmaterialien.  a.  kr. 

479'/»  Stecken  Holz 199  41  */< 

18700  Stück  Wellen 25  3 

179'/»  Bütten  Holzkohlen  ...  35  51 


144914*/ 4 Centner  Steinkohlen  . 8453  21  Vs 
2300%  Centner  Coaks  ....  153  55 

f.  Filtterungsgegenstände  etc. 

5983 V»  Malter  Hafer 797  48 

I561’/io  Centner  Fett  ....  130  8'/« 


fl.  kr.  fl.  kr. 

11816  13  — — 


8867  51*/« 

_ y»*  2i6i2  iv« 


2.  Militär-Lieferungen. 

n.  Getrtinke. 


6724  Uhtn  41  Maas  Bier  . . . 2577  43'/« 

391  „ 74  „ Branntwein . 783  51 

56  „ 25  „ Essig  ...  63  49 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

2216"/»«  Malter  Mehl  

c.  Hülsenfrüchte. 

1695'/io  Malter  Dürrgemüse  etc 

d.  Schlachtvieh  und  Fleisch. 

620214  Pfund  Rindfleisch  . . . 5168  27 

93058'/.  „ Dürrfleisch  . . . 1033  59 

75210'/.  * frisch.  Schweinefleisch  416  48*/* 


49561  „ Kalb-  oder  Ham- 
melfleisch . . 275  20 

e.  Brennmaterialien. 

1452 '/n  Stecken  Holz  ....  677  38'/* 

53300  Stück  Wellen 79  57 

28  Bütten  Holzkohlen  ....  5 36 

81588*/«  Centner  Steinkohlen  . 5439  15 

683V.  Centner  Coaks  ....  49  46 

f.  Fütterungsgegenstände  etc. 

2737'/.  Centner  Hafer  ....  410  36 

266',.  Centner  Heu 17  46 

105'/.  Centner  Oel 3 31 


3425  23'/« 
443  2'/, 

565  2 


6895  34*/« 


6252  12'/« 


431  13 


Summe  der  Octroi-Rttckvergütungen 


18103  7*/* 
39715  9 


Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 222950  fl.  49'/.  kr. 

Die  Rückvergütungen  betragen  ....  39715  „9  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  183235  fl.  40'/.  kr. 
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ITeberaleht 

'über  die  Anzahl  der  Schurfscheine,  Muthscheine,  Belehnun- 
gen,  Permissionen  und  Concessionen  im  Qrossh.  Hessen 
nach  dem  Bestand  Ende  1866  *). 


{Au«  «1er  UroHsh.  Centr&Utelle  fllr  die  Laude««taliittik.  Nr.  220.] 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Scliurf- 

schcine. 

Muth- 

scheine. 

Belehnungen,  resp. 
Perinissionen  und 
Concessionen. 

Neu  ertheilt 

6 

B 

to 

a 

E 

O 

tc 

c 

8» 

> 

C 

0 

5 

1 

cö 

« 

3 

S3 

Neu  ertheilt. 

s 

V 

fco 

1 

E 

ti 

ÖC 

E 

Ä 

O 

> 

d 

i 

= 

es 

r. 

s 

Bestund  in  1865. 

| Zugang  in  1866. 

u . 
rJ 

U1 

-=•* 

< c 

Bestand  in  1866. 

*3 

1 i 

9 * 

3 

Slarkrnburg. 

Daruistadt 

— 



— 

1 

1 

2 

— 



2 

— 

Bensheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

2 

_ 

Dieburg 

— 

— 

— 

— 

6 

6 

9 

— 

— 

9 

9 

Erbach 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

2 

— 

— 

2 

2 

Heppenheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

- 

— 

1 

— 

Lindenfels 

— 



— 

— 

— 

— 

9 

— 

— 

9 

3 

Neustadt 

— 





1 

— 

1 

7 

— 



7 

6 

Offenbach 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

1 

— 

1 

— 

Zusammen 

— 

— 

— 

3 

9 

12 

33 

_ 

— 

33 

20 

Obrrliessen  "). 

Alsfeld 

— 





1 

5 

6 

2 





2 

2 

Büdingen 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

6 

— 

— 

6 

4 

Friedberg 

— 

— 

— 

9 

57 

66 

33 

— 

— 

33 

4 

Giessen 

4 

— 

4 

27 

24 

51 

83 



6 

77 

31 

Grünberg 

— 

— 

— 

6 

20 

26 

13 

— 

13 

7 

Lauterbach 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

— 

Nidda 

— 

— 

— 

11 

19 

30 

17 

— 

17 

1 

Schotten 

1 

— 

I 

— 

16 

16 

1 

— 

— 

1 

1 

Vilbel 

— 

— 

— 

1 

11 

12 

3 

— 

3 

~ 

Zusammen 

5 

— 

5 

5h 

154 

209 

160 

6 

154 

50 

Rlii'inhrssfu. 

Alzey 

— 

— 

— 

— 

7 

— 



7 

3 

Bingen 

— 

— 

— 

— 

— 

7 

— 

— 

7 

3 

Mainz 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6 

— 



6 

4 

Oppenheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

? 

— 

Worms 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

4 

— 

Zusammen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

26 

-| 

26 

10 

*)  Vcrgl.  Notizhlaft  III.  Folge,  Nr.  60,  Deo.  1866,  8.  183. 

**)  Die  Kreise  Biedenkopf  (der  bedeutendste  in  Bezug  auf  Bergbau) 
und  Vöhl  sind,  als  nunmehr  an  das  Königreich  Preussen  abge- 
treten, hier  nicht  mehr  aufgeführt. 
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Speriellc  Narhweisung 

filier  die  im  Jahr  1866  neu  ertheiltcn  Sehurfscheine,  Muthselieine  und 
Belehnungen. 

I.  Sehurfscheine. 

A.  Provinz  Starkenburg.  — Keine.  , 

B.  Provinz  Oberheasen. 

Kreis  Giessen  4 auf  nutzbare  Fossilien  überhaupt,  für  die  Gemar- 
kungen Giessen,  Königsberg  (mit  Ausnahme  von  Eisensteinen), 
Leihgestern,  Wald-Girmes. 

Kreis  Schotten  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Stornlels. 

C.  Provinz  Rheinhessen.  — Keine. 

II.  Muthsckeine. 

A.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Erbach  2 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Momart. 

Kreis  Neustadt  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  König. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Alsfeld  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Heimertshausen. 

Kreis  Friedberg  9,  und  zwar  1 auf  Braunstein  in  der  Gemark. 
Ober-Mörlen,  8 auf  Eisensteine  (theilweise  zugleich  auf  Braun- 
stein) in  den  Gemark.  Butzbach,  Hoch-Weisel,  Holzheim,  Kireh- 
Göns,  Münzenberg,  Pohl-Göns  (2)  und  Trais-Münzcnberg. 

Kreis  Giesseu  27,  und  zwar  23  auf  Eisensteine  (theilweise  zu- 
gleich auf  Braunstein)  in  den  Gemark.  Allendorf  a.  d.  Lumda  (3), 
Eberstadt,  Garbenteich  (3),  Giessen,  Hausen,  Lang -Göns  (3), 
Lieh  (3),  Meilbach.  Ober-Hörgern,  Reiskircben,  Ruttershausen, 
Watzenborn  und  Steinberg,  Wald-Girmes  (3);  3 auf  Braun- 
stein allein  in  den  Gemark.  Allendorf  a.  d.  Lahn,  Rodheiin, 
Wald-Girmes;  1 auf  Kupfer-  und  Bleierze  und  Zink- 
blende in  den  Gemark.  Wald-Girmes,  Rodheim,  Bieber,  Kö- 
nigsberg. 

Kreis  Grünberg  6 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Beltershain, 
Grünberg,  Kesselbach,  Saasen,  Weitershain  (2). 

Kreis  Nidda  11,  nämlich  10  auf  Eisensteine  in  den  Gemark. 
ßettenhausen,  Echzell,  Langsdorf  (2),  Muschenheim  (3),  Nonnen- 
rotb,  Ober-Schmitten,  Unter  - Widdersheim  und  1 auf  Braun- 
kohlen in  der  Gemark.  Röthges. 

Kreis  Vilbel  1 auf  Steinkohlen  in  der  Gemark.  Altenstadt. 

III.  Belehnungen 

resp.  Permissionen  und  Concessionen  (Rheinhessen) 
wurden  im  Jahr  1866  in  den  3 Provinzen  keine  neue  ertheilt. 
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ZuMkmmetigtelluiiff 

über  die  Einfulir  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getränken 
im  Jahr  1866.  *) 

f Aus  ilt'r  Orowdi.  Ceiitrnlsn'llu  für  diu  I.Amli's.utistik.  Nr.  221. J 


A.  Einfuhr. 


Länder  der  Herkunft. 

Wein. 

Obst- 

wein. 

Bier. 

Brannt 

weio. 

Ohm.  Ms. 

Ohm. 

Ms. 

Ohm. 

Miu 

Ohm.  Mi 

Preiissen,  westliche  Provinzrn 

9963  1 2a/* 

124  617« 

719 

67» 

397  10' i 

Preuasen,  östliche  l’roviuzc» 

81  67'/» 

31 

53 

36  74 

5029 

Hannover 

56  391/« 

— 

— 

— 

10 

8650  , 

Oldenburg 

Braunschweig 

1 1 

— 

— 

— 

— 

334  es 

Kurhessen 

161  187« 

45 

39  V. 

1090 

28  ' . 

236  6**« 

Thüringen 

15,217« 

— 

— 

2144  V» 

312  11'. 

Sachsen 

22  417» 

— 

— 

26 

2183  37'  ■ 

Bayern,  rechts  des  Hhcins 

758  617* 

250 

21'  . 

1813557. 

88  1* 

Bayern,  links  des  Rheins 

9671  10 

42 

bl'1  4 

1443,77  i 

151  13 

Württemberg 

243  30'/» 

9 

62 

377|67 

330 

Bailcn 

2052  34 

84 

61'/, 

3109  501/» 

518» 

Nassau 

68131847« 

180 

3 

698  20V* 

169  8'« 

Mnrohurg 

12  42 

30 

73 

416 

8',» 

22  45' 

Frankfurt 

1111  587« 

419 

1'/« 

16200 

14"  . 

523  31', 

....  .1  auswärts  verzollt 

1531697» 

— 

— 

— 

41 

18  4 

Zollverein*-  (;ro„|lc„.  versoIH 

2241  ISO1/» 

— 

— 

3 

377« 

11721 

Ausluml  1 llnv„r/oI,t 

10  68 

— 

— 

— 

— 

28  U 

Mainzer  Oarnison 

173  9 

— 

— 

— 

— 

55647 

Zusammen 

33844|  IS3.« 

1219 

407* 

25813 

27* 

10277  25 

B.  Ausfuhr. 


Länder  der  Bestimmung. 

Wein. 

Obst- 

wein. 

Bier. 

Öhm.  Ms. 

Brannt 
wem. 
Ohm.  Üfc 

Ohm. 

.Mn. 

Ohm. 

Mh. 

PreiiBscn,  westliche  Provinzen 

1 

22280.61 

73  57 

1640  26 

347  65’ 

Preussen,  östliche  Provinzen 

14458  77'. 

88 1 747« 

16 

37* 

47  68 

Hannover 

1862  10 

— 

18 

49;27V« 

2 I 

Oldenburg 

83  527* 

— 

50 

39  43 

— 17 

Brauuschweig 

475  18 

— 

63 

1 1 577* 

— 

Kurhessen 

3039  76 

474  757* 

1665  15*  « 

1794  15 

Thüringen 

U09|l0 

1 757* 

— 

10*  * 

3 27' 

Sac  lisen 

4742  23 

— 

66'/» 

— 

58'  » 

io 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

5998121 

1635'/» 

106  21 

144  5» 

Bavcni,  links  des  Rheins 

3497 

37 

53  46'/» 

475 

54'  * 

775  10‘ 

Württemberg 

323 

8 7* 

7 19‘  * 

87 

17 

7 16 

Baden 

3556 

37 

2181367* 

811 

18'  « 

2759  15 

Nassau 

14292 

75 

122  40'/» 

3947 

6 

867  61 

Homburg 

559  417« 

36  52"* 

46 

31 

559  11' 

Frankfurt 

7965(65 V» 

194 

9'« 

305,237* 

653  50 

Zoll  Vereins- Ausland 

204931227« 

1 42'/* 

1998)257* 

63  rl 

Mainzer  Garnison 

196)48 

— 

— 

7347 

9 

444  76* 

Bundestruppen 

50(66 V» 

— 

■II  1 . 

— 

— 17 

Auf  die  Flüsse 

— 

— 

— 

— 

342 

46'/» 

— 

Zusammen 

11097631 

1293 

6*/* 

18890 

14*7* 

852131 

*)  Vcrgl.  Notizhlatt  III.  Folge,  Nr.  63,  Mai  1867,  Seite  44. 
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Angelegenheiten  des  Vereins  dir  Erdkunde. 


Auszug  aus  der  Verelnzreehnung  vom  Jahr  18M. 


A.  Einnahme. 

fl. 

kr. 

1) 

Cassenvorrath  aus  voriger  Rechnung . 

10. 

33 

2) 

Beiträge  der  Mitglieder 

346. 

30 

3> 

Aus  dem  Verkauf  von  Vereinsschriften 

12. 

18 

Summe 

369. 

21 

B.  Ausgabe. 

1) 

Anschaffung  von  Büchern  und  Zeitschriften  .... 

151. 

45'/« 

2) 

Buchhinderlohn 

10. 

34 

3) 

Kosten  des  Vereinslocals  einschliesslich  Heizung  . . 

38. 

46 

4) 

Kosten  der  Vorlesungen 

26 

27. 

5) 

Kosten  der  Vereinsschriften 

58. 

177* 

6) 

Für  Besorgung  der  Lesezirkel  u.  Erhebung  der  Beiträge 
Fiir  Schreibmaterial,  Inserate,  Porto  etc 

63. 

40 

7) 

15. 

57 

»Summe 

365. 

27 

Abschluss. 

A.  Einnahme 

369. 

21 

B.  Ausgabe 

365. 

27 

Cassevorrath 

3. 

54 

Angelegenheiten  des  mittelrheinischen 
geologischen  Vereins. 

Auszug  «um  der  Verelnsreehnung  vom  Jahr  IM«. 


A.  Einnslime.  fl.  kr. 

1)  Beitrüge  von  Mitgliedern 19.  30 

2)  Erli.s  uue  Fnblicationen  des  Vereins 85.  54 

3)  Sonstige  Einnahmen  und  zwar: 

a.  Cassevorrath  aus  voriger  Rechnung 663.  45’/* 

b.  Zinsen  von  angelegten  Capitalien 89.  15 

Summe  848.  24'/» 

B.  Ausgabe. 

1)  Kosten  der  Puhlicationen 288.  40 

2)  Verwaltungsk osten  und  zwar:  fl.  kr. 

a.  Kosten  des  Locals 83.  58 

b.  Porto 3.  59 

o.  Sonstige  Verwaltnngskosten  ....  5.  12  93.  09 

Summe  381.  49 

Abschluss. 

A.  Einnahme 848.  24'/t 

B.  Ausgabe 381.  49 


Cassevorrath  466.  35*/» 

Inhalt:  Die  Consumtion  von  Salz  und  die  Reinerträge  aus  der 

Salzregie  im  Gr.  Hussen.  — Zusammenstellung  ans  den  Octroirechnungen 
der  Städte  Dannstadt  u.  s.  w.  fiir  das  J.  1866  (Schluss).  — Schurfscheine, 
Mathscheine,  Belehnungen,  Permissionen  u.  Concessionen  im  Gr.  Hessen 
von  1866.  — Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getrunken  im 
J.  1866.  — Meteorolog.  Beobachtungen  im  September  1867.  — Angel, 
des  Vereins  für  Erdkunde.  — Angel,  des  roittelrh.  geolog.  Vereins. 

Redtgtrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagohandlnng,  Hofbuchhandlung  von 
G.  Jonghnus  au  Darmatadt. 

Buch  druck  fr  ti  vom  H t imr  i c k Brill. 
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Notizblatt 

deB 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

|Des  NoCI/blitt«  de*  Verein*  Hir  Erdkunde  III  Folge.  VI.  Heft.] 

Die  Grösst*.  Hess.  CeDträlstellO  für  dlO  LdDdeSStätistik  Wird  ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 


JMx  71.  November  18<»7. 


MiUheilungeD. 

Ilebcrsleht 

über  die  Zahl  der  in  den  Jahren  1863,  1864  u.  1866  im  Qrosahorzogthuni  Hessen 
Geborenen,  Gestorbenen  und  getrauten  Paare  nach  Monaten. 

|Aus  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  223.] 


I.  Geborene.*) 


M o uatc. 

186». 

1864. 

1865. 

ln  den 
Städten. 

Auf  dem 
I^tnde. 

über- 

haupt. 

In  den 
Städten. 

Auf  dem 
l>ande. 

über- 

haupt. 

ln  den 
Städten. 

Auf  dem 
Lande. 

über- 

haupt. 

Januar 

827 

1855 

2682 

855 

1957 

2812 

926 

1840 

2766 

983 

1062 

1036 

974 

1096 

1056 

1015 

1049 

1035 

Februar 

738 

1646 

2384 

858 

1793 

2651 

801 

1717 

2518 

97* 

1043 

1020 

1045 

1073 

1064 

972 

1081 

1044 

März 

824 

1733 

2557 

966 

1863 

2829 

969 

1862 

2831 

980 

992 

988 

1100 

1043 

1062 

1069 

1U-.9 

1060 

April 

862 

1660 

2522 

900 

1668 

2568 

930 

1707 

2637 

10*9 

982 

1007 

1059 

966 

996 

1053 

1003 

1020 

Mai 

855 

1695 

2550 

871 

1790 

2661 

934 

1654 

2588 

mir 

«»70 

985 

992 

1<»03 

999 

1023 

Ml 

969 

Juni 

815 

1674 

2489 

866 

1716 

2572 

839 

1641 

2480 

1002 

990 

994 

1008 

993 

998 

930 

904 

959 

Juli 

813 

1634 

2447 

884 

1641 

2525 

968 

1622 

2590 

967 

935 

945 

1007 

919 

94« 

1061 

9*2 

970 

August 

H25 

1647 

2472 

876 

1683 

2559 

905 

1701 

2606 

981 

942 

9W 

998 

943 

901 

991 

967 

976 

September 

806 

1737 

2543 

815 

1745 

2560 

897 

1832 

2729 

990 

1027 

1015 

959 

1010 

993 

UMS 

1077 

1056 

October 

840 

1696 

2536 

859 

1698 

2557 

893 

1765 

2658 

999 

970 

980 

979 

951 

90! 

978 

1004 

995 

November 

833 

1693 

2526 

816 

1648 

2464 

811 

1672 

2483 

1024 

1001 

1009 

9411 

9r>4 

966 

918 

982 

900 

December 

863 

1897 

2760 

806 

1874 

2680 

878 

1677 

2555 

1026 

1086 

1066 

918 

1050 

1007 

962 

954 

9 iC 

Summe 

9901 

20567 

30468 

10362 

21076 

31438 

10751 

20690 

31441 

12000 

12000 

12000 

13000 

12000 

12000 

120-10 

12000 

12000 

#)  Die  mit  kleiner  Schrift  gedruckten  Zahlen  sind  Verhält  nisszahlen,  welche  sich 
ergeben,  wenn  man  die  darüberstchendcn  absoluten  Zahlen  (soweit  die  betreffenden  Monate  mehr 
oder  weniger  als  30  Tage  zählen,  nach  entsprechender  Kcdnctiou  auf  die  dieser  Tagezahl  ent- 
sprechenden Beträge)  mit  1000  mnltiplicirt  und  das  Product  mit  Vil  der  aus  Jenen  Zahlen  ge- 
bildeten Jahressumme  divldirt.  Dieselben  drücken  also  das  Verhältnis#  der  für  die  einzelnen 
Monate  beobachteten  Zahlen  zu  dem  arithmetischen  monatlichen  Mittet  aus  den  Ergebnissen  de« 
ganzen  Jahres,  letzteres  = 1000  gesetzt,  aus. 
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II.  Gestorbene. 


Monate. 

1863. 

1864. 

1865. 

In  den 
Städten 

Anf  dem 
Land«*. 

über- 

haupt. 

ln  dpn 
Städten. 

Auf  dem 

1 /Hildo. 

über- 

haupt 

Auf  dem 
Land» . 

Sber 

luiij.t 

Januar 

677 

1321 

1998 

809 

1796 

2605 

688 

1367 

2055 

10'.» 

1110 

1091 

1224 

1401 

134 .5 

9“.  »4 

1118 

1073 

Februar 

t>f>8 

1239 

1907 

655 

1421 

2076 

646 

1256 

1902 

ir.*2 

113:» 

1153 

1059 

1191 

litt 

1034 

1137 

114*1 

März 

743 

1467 

2210 

682 

1405 

2087 

772 

1484 

2256 

1197 

1233 

1206 

1032 

1101 

1078 

1116 

1213 

//;» 

April 

*543 

1266 

1909 

738 

1324 

2002 

722 

1354 

2076 

1035 

1100 

1077 

1154 

1072 

11041 

1078 

I1M 

112" 

Mai 

609 

1197 

1806 

707 

1308 

2015 

657 

1027 

16-4 

048 

1006 

986 

1070 

102.5 

1040 

950 

840 

Juni 

588 

1082 

1670 

605 

1092 

1697 

646 

9*5 

1631 

9-10 

940 

942 

940 

885 

906 

96.5 

832 

88*5 

Juli 

561 

987 

1548 

625 

979 

1604 

843 

1221 

2*64 

871 

829 

84.3 

940 

787 

828 

121 H 

998 

!<*:* 

August 

663 

1083 

1746 

627 

983 

1610 

682 

1113 

1795 

1«CW 

910 

HV.» 

049 

771 

831 

986 

910 

VS' 

September 

576 

951 

1527 

561 

999 

1560 

639 

1016 

1655 

UjT 

826 

801 

877 

84*9 

832 

954 

8S8 

895 

October 

544 

955 

1499 

584 

1233 

1817 

675 

1220 

1895 

817 

801 

818 

ssn 

90« 

938 

97« 

997 

«9 

November 

607 

1148 

1755 

582 

1177 

1759 

592 

1148 

174*1 

•.»77 

997 

9 90 

910 

953 

939 

KK4 

970 

9 3i 

December 

674 

1301 

1975 

628 

1342 

1970 

585 

1203 

1788 

1050 

1003 

1078 

950 

1052 

1017 

845 

983 

934 

Summe 

7553 

13997 

21560 

7*03 

15059 

22862 

8147 

14394 

22541 

läom 

12000 

12000 

12000 

120*  JO 

12000 

12060 

12ÜÜÜ 

120** 

III.  Getraute  Paare. 


Monate. 

1864. 

— 1 1 1 1—1 

ln  den 

Auf  deui 

Uber- 

In  den 

Auf  dem 

ra 

pnfflW 

Städten. 

Lande. 

haupt. 

■ '*  imW 

Januar 

176 

301 

477 

2*K) 

327 

527 

197 

349 

516 

958 

747 

»13 

10*29 

796 

871 

962 

so» 

R>9 

Februar 

167 

487 

654 

156 

358 

514 

232 

503 

73ö 

1006 

1337 

1234 

858 

9.32 

908 

12-54 

1291 

1260 

März 

101 

286 

387 

109 

338 

447 

129 

289 

419 

5Ä0 

709 

«59 

561 

823 

739 

630 

«7*» 

657 

April 

216 

487 

703 

228 

448 

676 

242 

461 

708 

1215 

1248 

12:t8 

1212 

1128 

1 1 55 

1221 

1105 

114  J 

Mai 

243 

554 

797 

232 

569 

801 

257 

4*1 

73* 

1322 

1374 

1358 

1193 

1366 

1324 

1116 

11« 

Juni 

188 

382 

570 

178 

399 

577 

217 

448 

665 

1057 

979 

1003 

94« 

1004 

985 

1095 

1074 

lOPil 

Juli 

171 

340 

all 

209 

440 

649 

200 

391 

591 

931 

843 

871 

1075 

1072 

1073 

977 

907 

August 

167 

314 

481 

164 

283 

447 

164 

324 

489 

90*4 

779 

819 

813 

689 

739 

801 

751 

767 

September 

147 

30*1 

453 

192 

296 

488 

166 

356 

522 

827 

781 

798 

1021» 

745 

8.3.3 

838 

853 

S4* 

October 

197 

2H2 

479 

235 

362 

597 

220 

402 

622 

1072 

700 

81« 

1209 

882 

987 

1074 

932 

97* 

November 

257 

534 

791 

223 

538 

761 

202 

553 

755 

December 

1446 

1369 

1303 

1 185 

i:im 

13*i« 

1019 

I32'y 

1227 

130 

456 

586 

169 

4*8 

657 

179 

5**3 

682 

707 

1131 

998 

8«') 

11«9 

1086 

874 

1167 

1072 

Summe 

2160 

4729 

6S89 

2295 

4846 

7141 

2405 

5060 

7465 

12000 

12000 

12000 

12000 

1*000 

12000 

12000 

1*200) 

120t*» 
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Anhalts. 

Zur  Vergleichung  der  vorstehend  angeführten  Vc rh Ul t n i s s zahl en 
mit  den  für  andere  Staaten  in  gloicher  Weise  berechneten  werden  die 
nachfolgenden  Zusammenstellungen  beigefügt. 

I.  Geborene. 


Monate. 

lullen. 

Oenter- 

reich. 

Belgien. 

Frank- 

ri-irli. 

Qrie- 

cKnlani 

Hol 

laml. 

Schwa- 

llen. 

1863 — 6-1 

1856— 57 

1851  60 

18  ' » 60 

1861. 

18544— 5Ü 

18  56  60 

Januar 

1147 

1002 

1050 

1051 

1318 

1008 

1018 

Februar 

1195 

1060 

1234 

1116 

1273 

1163 

1045 

März 

1117 

1006 

1130 

1109 

849 

1127 

1046 

April 

1044 

963 

1061 

1057 

894 

1032 

1016 

Mai 

927 

960 

996 

982 

718 

940 

984 

Juni 

853 

940 

944 

922 

047 

858 

949 

Juli 

SOI 

975 

889 

913 

789 

853 

916 

August 

903 

1000 

905 

944 

827 

949 

907 

September 

968 

1054 

953 

982 

868 

1027 

1090 

October 

979 

1052 

933 

971 

1200 

1003 

1011 

November 

995 

1026 

941 

982 

1389 

994 

1000 

December 

1011 

957 

904 

971 

1122 

986 

1018 

Summe 

12000 

12000 

12000 

12000 

12000 

12000 

12000 

II.  Gestorbene. 


Monate. 

lullen. 

1863—64 

Oester* 

reicl». 

18*4-57 

Belgien. 
IBM  60 

Frank- 

reich. 

1*5.1—60 

Hol- 
land. 
1060— 50 

Schwe- 

den. 

1856—60 

Nor- 

wegen. 

1 8,5 1 — 60 

Januar 

1151 

1095 

1058 

1051 

1044 

1078 

1132 

Februar 

1141 

1191 

1152 

1127 

1114 

1094 

1079 

März 

975 

12t  I 

1139 

1090 

1090 

1135 

1121 

April 

937 

1093 

1009 

1025 

1004 

1150 

1100 

Mai 

807 

943 

1003 

928 

949 

1050 

1084 

Juni 

853 

811 

951 

853 

887 

839 

931 

Juli 

1074 

808 

890 

887 

849 

741 

8H1 

August 

1206 

921 

912 

1071 

923 

805 

870 

September 

1057 

942 

900 

1093 

1051 

1098 

918 

October 

944 

890 

940 

988 

1048 

993 

907 

November 

887 

1040 

948 

939 

1011 

993 

971 

December 

968 

1043 

972 

948 

1030 

1024 

946 

Summe 

12000 

12000 

12000 

120(X) 

12000 

12000 

12000 

III.  Getraute  Paare. 


M onate. 

Italien. 

1803-  »14 

‘r'ekT 

1856— Ö7|  IBS  1—fiO 

Frank- 

reich. 

J KV, — 60 

Hol- 

land. 

1850—  59 

Schwe- 

den. 

1 8 v.  80 

Nor- 

wegen. 

1X51—60 

Januar 

1420 

1618  1046 

1266 

609 

496 

728 

Februar 

1547 

239«  1145 

1516 

904 

592 

471 

März 

419 

260  1 387 

600 

584 

795 

670 

April 

1288 

613  1299 

1010 

1304 

1022 

1081 

Mai 

839 

805  1488 

1025 

2538 

843 

739 

Juni 

871 

705  1009 

1159 

1011 

1019 

1585 

Jnli 

047 

521  949 

943 

756 

663 

1457 

August 

759 

482  872 

704 

860 

408 

511 

September 

977 

590  ! 999 

880 

731 

004 

708 

October 

1152 

840  1009 

1003 

833 

1581 

1388 

November 

1414 

2894  1203 

1311 

1104 

1730 

1472 

December 

007 

156  534 

583 

586 

2127 

1190 

Summe 

12000 

12000  |12000 

12000 

12000 

12000 

12000 

(Fertsch.) 
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l'eberiileht 

der  in  den  Monaten  August  und  September  1807  in  den  12  volkreichsten  Ge- 
meinden des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlosse- 
nen Ehen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1864,  1865  und  1866. 

| Au«  der  Qrossh.  Centralstelle  für  die  LandesstatDtik.  Nr.  224. J 


August. 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

18**4. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
3 letzten  Vorjahre 
Überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

storbe- 

nen. 

scliU». 

neuen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

«chTov 

senen 

Ehen. 

Oe- 

höre 

nen. 

Ge» 

Htorbe- 

nen. 

scETo* 

senen 

Ehen. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

8. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

12704 

154 

107 

27 

150 

113 

15 

155 

117 

25 

I >arm  .stadt 

29225 

81 

54 

24 

65 

59 

19 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

74 

46 

16 

75 

39 

14 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

55 

26 

1 

44 

34 

3 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

17 

18 

4 

26 

19 

5 

32 

21 

5 

Hingen 

5644 

14 

9 

4 

15 

11 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

527 1 

12 

11 

— 

14 

12 

1 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

23 

14 

5 

18 

14 

3 

21 

18 

4 

Bcnsheim 

4761 

12 

10 

5 

16 

12 

2 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

10 

9 

2 

8 

8 

1 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

9 

8 

2 

15 

13 

4 

13 

11 

3 

Messungen 

4148 

8 

13 

6 

12 

5 

3 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

469 

325 

95 

468 

339 

73 

454 

348 

92 

Verhltltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

26 

38 

129 

27 

36 

167 

27 

35 

133 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

42704 

169 

Septcnih 

118  28 

er. 

147 

122 

27 

155 

117 

25 

Dannstadt 

29225 

79 

62 

37 

61 

48 

20 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

55 

33 

47 

63 

31 

16 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

44 

34 

2 

38 

28 

4 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

30 

24 

5 

25 

19 

7 

32 

21 

5 

Hingen 

6644 

18 

9 

2 

14 

12 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

13 

15 

3 

11 

8 

3 

12 

11 

3 

Lampertheim 

6180 

30 

23 

1 

22 

19 

4 

21 

18 

4 

llensheim 

4761 

14 

13 

4 

16 

10 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

4 

4 

1 

11 

6 

1 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

17 

7 

3 

10 

10 

2 

13 

11 

3 

Messungen 

4148 

14 

6 

1 

10 

8 

2 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

487 

347 

134 

428 

321 

93 

454 

348 

92 

Verhllltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

25 

35 

91 

29 

88 

131 

27 

35 

133 
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llebrrgleht 

über  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbfälle,  Heirathen  und  Ehescheidungen 

im  Jahr  1866.*) 


(Aus  der  Gros&b.  Centnüstelle  fUr  die  LandesstHtiittik.  Nr.  225.  J 


Provinzen 

Zahl  der  Geborenen. 

L a h 1 

/aftbl 

ehelich 

unehelich 

im 

dar- 

der 

der 

Hei- 

ra- 

| 
t - 

Kreise. 

lebend 

todt 

lobend 

todt 

Gun- 

2.  » 

1 Drill,  i ! 

Gestorbenen. 

s~~. 
- — 
4* 

mäunl. 

weibl. 

m. 

W. 

tu. 

W. 

m. 

w 

S- 

mäunl. 

weibl. 

Im 

(iauzc  n 

Markenhurg. 

Darmstadt 

838 

778 

49 

38 

187 

170 

7 

9 

2076 

26 

808 

687 

1495 

507 

4 

Bensbeim 

438 

448 

19 

15 

88 

71 

2 

1 

1082 

8 

— 

395 

380 

775 

246 

— 

Dieburg- 

825 

796 

40 

29 

112 

124 

2 

10 

1938 

25 

1 

543 

648 

1191 

402 

1 

Erbach 

367 

352 

18 

15 

88 

118 

3 

10 

971 

13 

— 

292 

280 

572 

218 

— 

Gross-Gerau 

500 

434 

26 

21 

68 

69 

— 

4 

1122 

21 

— 

361 

366 

727 

272 

— 

Heppenheim 

Lindcnfels 

553 

523 

18 

18 

96 

104 

4 

2 

1318 

14 

— 

424 

408 

832 

272 

— 

542 

487 

32 

19 

137 

135 

5 

7 

1364 

15 

— 

423 

397 

820 

237 

— 

Neustadt 

296 

244 

13 

11 

76 

70 

5 

— 

715 

8 

— 

229 

203 

432 

188 

Offenbach 

1091 

1041 

40 

40 

166 

166 

11 

8 

2563 

40 

— 

886 

840 

1726 

557 

3 

Wimpfen 

57 

52 

1 

2 

4 

14 

1 

— 

131 

2 

- 

58 

60 

118 

30 

1 

Zusammen 

5507 

5155 

856 

208 

1022 

1041 

40 

51 

13280 

172 

1 

4419 

4269 

8688 

2929 

9 

Oberhessen. 

Giessen 

703 

600 

26 

19 

170 

138 

9 

8 

1673 

18 

583 

521 

1104 

335 

Alsfeld 

410 

450 

21 

19 

119 

107 

10 

7 

1143 

18 

— 

406 

344 

750 

240 

2 

Biedenkopf 

502 

436 

24 

25 

119 

Kd 

4 

4 

1218 

21 

— 

436 

394 

830 

253 

— 

Büdingen 

253 

219 

8 

14 

70 

55 

6 

5 

630 

9 

— 

269 

250 

519 

147 

— 

Fried  berg 

473 

423 

20 

10 

75 

57 

2 

2 

1062 

15 

— 

402 

368 

770 

259 

2 

Grünberg 

232 

215 

9 

11 

70 

55 

3 

I 

596 

9 

— 

193 

192 

385 

133 

— 

Lauterbach 

393 

400 

15 

15 

123 

124 

5 

5 

1080 

11 

— 

348 

355 

703 

241 

— 

Nidda 

445 

441 

13 

15 

78 

98 

2 

4 

1096 

14 

— 

403 

385 

788 

289 

2 

Schotten 

219 

236 

7 

7 

74 

65 

7 

1 

646 

7 

— 

255 

225 

480 

163 

1 

Vilbel 

306 

300 

13 

9 

61 

63 

3 

3 

758 

8 

— 

297 

286 

583 

202 

— 

Vöhl 

86 

64 

6 

— 

21 

27 

— 

— 

204 

— 

— 

70 

130 

38 

— 

Zusammen 

4052 

3784 

162 

144 

980 

893 

51 

40 

10106 

130 

— 

3662 

3380 

7042 

2.;iv 

7 

Rheinhessen. 

Mainz  (ohne 
Garnison) 

1165 

1139 

59 

48 

368 

325 

29 

28 

3161 

30 

1 

1412 

1285 

2697 

471 

8 

Alzey 

549 

511 

28 

17 

45 

:$4 

1 

— 

1185 

12 

1 

462 

392 

8.54 

238 

1 

Bingen 

507 

474 

21 

16 

26 

41 

1 

5 

1091 

13 

— 

467 

431 

898 

223 

1 

(Ippenheim 

Worms 

637 

610 

23 

23 

59 

49 

2 

2 

1405 

17 

— 

623 

554 

1177 

298 

830 

738 

30 

28 

109 

92 

3 

2 

1832 

25 

— 

742 

648 

13!» 

301 

— 

Zusammen 

3688 

3472 

161 

132 

~6Ü7 

541 

36 

37 

8674 

97 

2 

3706 

3310 

7016 

1531 

10 

Wiederho- 

lung. 

Starkenburg 

5507 

6155 

256 

208 

1022 

1041 

40 

51 

13280 

172 

1 

4419 

4269 

8688 

2929 

9 

Oberhessen 

4052 

3784 

162 

144 

980 

893 

51 

40 

10106 

130 

— 

3662 

3380  7042 

2300 

7 

Kheinhessen 

3688 

3472 

161 

132 

607 

541 

36 

37 

8674 

97 

2 

3706 

3310  7016 

1531 

10 

Gr.  Hessen 

13247 

12411 

579 

484 

2Öi>:> 

2475 

127jl28 

32t  it;o 

399 

3 

11787 

10959  22746 

676" 

26 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  39,  März  1865,  S.  33  ff.;  Nr.  61,  März  1866,  S.  33  ff 
Nr.  69,  October  1866,  8.  173  ff 
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Verlialtnisszahleui  zu  den  Hebers ichten  Uber  die  Zahl  der  Gebartet 


Geburten. 


Provinzen 

1 Geborenes 
kam  auf 

Unter  je  100  Geborenen  waren 
Todtgcborene 

Kreise. 

Einwohner. 

bei  den  ehelichen 

bei  den  unehelichere. 

1864. 

1865. 

1866. 

1864. 

1865. 

1866. 

1864. 

1865. 

1866. 

Slarkrnburg. 

Darmstadt 

31 

29 

29 

5,8 

5,0 

5,1 

6,3 

6,6 

4,3 

Benslieim 

26 

26 

27 

5,0 

4.6 

3,7 

6,1 

3,6 

14 

Dieburg 

27 

27 

26 

4,2 

4,1 

4,1 

4,0 

3,0 

43 

Erbach 

24 

24 

24 

5,8 

4,6 

4,4 

3,9 

4,1 

V 

Gross-Gerau 

26 

28 

27 

4,3 

4,3 
, 4,6 

4,8 

3,1 

3,3 

2,8 

Heppenheim 

Lindenfels 

22 

24 

22 

4,9 

3,2 

2,8 

5,7 

2,9 

23 

23 

22 

5,1 

4,6 

6,3 

1,7 

3,9 

4,2 

44 

Neustadt 

24 

24 

24 

4,0 

4,3 

7,3 

6,0 

34 

Ottenbach 

23 

22 

22 

3,7 

4,6 

3,6 

3,9 

5.5 

5,4 

Wimpfen 

26 

23 

29 

5,0 

6,9 

2,7 

13,0 

— 

54 

Prov.  Starkenburg 

25 

25 

25 

4,7 

4,7 

4,2 

4,7 

4,7 

4.2 

Obrrhesseu. 

Giessen 

28 

28 

26 

3,7 

2,7 

3,3 

4,7 

4,2 

54 

Alsfeld 

29 

31 

28 

3,7 

4,6 

4,4 

4,8 

3,9 

7,0 

Biedenkopf 

27 

27 

27 

4,2 

5,6 

5,0 

5,6 

6,4 

34 

Büdingen 

30 

27 

28 

3,6 

2,7 

4,5 

2,4 

3,1 

8,1 

Friedberg 

33 

35 

34 

3,3 

3,0 

3,2 

4,6 

3,5 

2,9 

Griinberg 

31 

33 

28 

3,4 

3,0 

4.3 

3,6 

1.8 

3,1 

Lauterbach 

27 

27 

27 

4.9 

4,2 

3,6 

3,1 

5,6 

34 

Nidda 

32 

31 

30 

3,5 

3,5 

3,1 

3,9 

2,7 

34 

Schotten 

29 

31 

30 

4,3 

4,0 

2,8 

4,1 

2,0 

M 

Vilbel 

28 

30 

29 

3,5 

4,5 

3,5 

6,7 

9,1 

4 fi 

Vöhl 

27 

29 

28 

3,8 

1 3,6 

3,8 

— 

2,6 

- 

Prov.  Oberhessen 

29 

30 

29 

3,8 

3,8 

3,8 

4,3 

4,3 

Rheiiihesseo. 

Mainz 

24 

23 

23 

4,8 

4,0 

4,4 

8,2 

7,2 

7,6 

Alzey 

30 

31 

31 

4,4 

3,5 

4,1 

7,4 

2,4 

14 

Bingen 

30 

21 

29 

4,4 

4,4 

3,6 

5,6 

5,7 

34 

Oppenheim 

29 

32 

30 

4,2 

3,7 

3,6 

4,8 

1,0 

3,6 

Worms 

29 

27 

28 

3,4 

4,4 

3,6 

8,8 

2,7 

2.4 

Prov.  Kheinhcssen 

27 

27 

27 

4,2 

4,0 

3,9 

7,7 

5,5 

Wiederholung. 

Starkenburg 

25 

25 

26 

4.7 

4,7 

4.2 

4,7 

4,7 

44 

Oberhessen 

29 

30 

29 

3,8 

3,8 

3,8 

4,3 

4,3 

1 4.« 

Kheinhesscn 

27 

27 

27 

4,2 

4,0 

3,9 

7,7 

5p 

J» 

GrosBh.  Hessen 

27 

27 

27 

4,3 

4,2 

4,0 

5,3 

u 
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ifalle  und  Beirathen  in  den  Jahren  1864,  1865  und  1866. 


Sterbfalle. 

Heirathen. 

nter  je  100 

1 Hier  bf all 

kam 

Auf  je  1000 

1 lloirath 

kam 

prmem 

waren 

auf 

Geborene  kamen 

auf 

nehtliche. 

Einwohner. 

Sterbfttlle. 

Einwohner. 

1065. 

1866. 

1864. 

1865. 

1866. 

1864. 

1865. 

1866. 

1864. 

1865. 

1866. 

17 

18 

39 

40 

40 

79 

74 

72 

113 

114 

117 

15 

15 

36 

34 

37 

70 

77 

72 

117 

107 

117 

13 

13 

39 

37 

42 

69 

72 

61 

130 

109 

123 

26 

23 

35 

40 

41 

70 

61 

59 

107 

93 

107 

11 

13 

39 

41 

41 

65 

67 

65 

113 

110 

111 

13 

16 

30 

80 

35 

76 

81 

63 

115 

96 

107 

22 

21 

32 

37 

37 

71 

63 

60 

100 

93 

129 

19 

21 

36 

36 

40 

68 

68 

60 

104 

89 

91 

14 

14 

34 

35 

33 

67 

63 

67 

93 

89 

101 

an 

15 

32 

27 

32 

_*L_ 

87 

90 

131 

151 

126 

16' 

16 

36 

36 

38 

71 

70 

65 

109 

101 

118 

21 

19 

40 

41 

40 

69 

69 

66 

138 

124 

132 

22 

21 

35 

41 

43 

82 

74 

66 

129 

128 

135 

19 

19 

39 

44 

40 

70 

62 

68 

116 

125 

132 

19 

22 

39 

45 

34 

77 

60 

82 

107 

123 

119 

11 

13 

47 

46 

47 

69 

77 

73 

147 

119 

139 

■jg 

22 

38 

44 

44 

80 

75 

65 

142 

138 

127 

88 

24 

38 

34 

42 

72 

80 

66 

129 

114 

122 

14 

17 

38 

41 

49 

82 

75 

72 

116 

107 

115 

24 

23 

34 

43 

40 

81 

71 

74 

111 

106 

118 

15 

17 

38 

37 

37 

74 

82 

77 

100 

99 

107 

19 

24 

39 

51 

45 

68 

56 

64 

114 

138 

153 

19 

19 

39 

41 

41 

75 

72 

70 

124 

118 

126 

27 

24 

31 

31 

27 

78 

75 

85 

118 

122 

156 

7 

7 

39 

41 

43 

77 

76 

72 

130 

163 

153 

6 

7 

42 

44 

35 

71 

66 

82 

143 

127 

140 

8 

8 

43 

42 

36 

67 

76 

84 

123 

135 

144 

12 

11 

41 

36 

37 

70 

76 

76 

141 

144 

172 

15 

14 

37 

* 36 

Mt 

73 

“74 

81 

129 

135 

154 

16 

16 

36 

36 

38 

71 

70 

65 

109 

101 

112 

19 

19 

39 

41 

41 

75 

72 

70 

124 

118 

126 

15 

14 

37 

36 

34 

73 

74 

81 

129 

135 

154 

17 

17 

37 

~ 38~ 

38 

73 

72 

71 

119 

TlT 

126 
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Die  Einwanderung  und  Aunwandrrnng  lm  Ciro«*- 
herzogtlium  llewnen  Im  Jahr  IN««  •). 

(Aus  der  Grösst).  Ccntralstelle  fllr  die  Landesstatistik.  Nr.  £26.] 

A.  Einwanderung. 


Zahl  der  mit  Erwerbung  des  lndigenats 
eingewanderten  Personen. 


Kreise. 

Familien- 

häupter. 

Angehörige 

der 

Familie. 

Einzelne 

Personen. 

Im 

Ganzen. 

Ueber* 

tu. 

W. 

IU. 

W. 

m. 

W. 

m. 

W. 

Prov.  Slarkenburg. 

Darmstadt 

2 

1 

3 

10 

5 

39 

10 

50 

60 

Bensbeim 

3 

— 

1 

3 

— 

6 

4 

9 

13 

Dieburg 

— 

2 

2 

— 

2 

23 

4 

25 

29 

Erbach 

— 

6 

3 

4 

1 

17 

4 

27 

31 

Gross-Gerau 

— 

4 

2 

2 

— 

17 

2 

23 

25 

Heppenheim 

Lindcnfels 

2 

1 

1 

2 

1 

17 

4 

20 

24 

— 

1 

1 

1 

— 

26 

1 

28 

29 

Neustadt 

— 

5 

2 

3 

1 

14 

3 

22 

25 

Offenbach 

4 

8 

8 

11 

13 

55 

25 

74 

99 

Wimpfen 

1 

1 

10 

1 

1 

13 

12 

15 

27 

im  Ganzen 

12 

29 

33 

37 

24 

227 

69 

293 

362 

Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

4 

2 

5 

11 

7 

26 

16 

39 

55 

Alsfeld 

— 

1 

1 

— 

4 

19 

5 

20 

25 

Biedenkopf 

— 

3 

2 

2 

3 

14 

5 

19 

24 

Büdingen 

— 

3 

4 

4 

2 

22 

6 

29 

35 

Friedberg 

3 

6 

10 

9 

4 

34 

17 

49 

66 

Grünberg 

1 

— 

— 

1 

— 

3 

1 

4 

5 

Lauterbach 

— 

1 

2 

3 

4 

17 

6 

21 

27 

Nidda 

3 

7 

5 

9 

1 

19 

9 

35 

44 

Schotten 

— 

— 

— 

— 

4 

6 

4 

6 

10 

Vilbel 

— 

4 

3 

3 

7 

36 

10 

43 

53 

Vöhl 

3 

2 

1 

5 

14 

7 

18 

25 

im  Ganzen 

11 

30 

34 

43 

41 

210 

86 

283 

369 

Prov.  Rheinhessen. 

Mainz 

11 

5 

15 

26 

34 

48 

60 

79 

139 

Alzey 

1 

2 

— 

3 

8 

30 

9 

35 

44 

Bingen 

1 

1 

1 

1 

2 

26 

4 

28 

32 

Oppenheim 

1 

3 

1 

4 

4 

21 

6 

28 

34 

Worms 

— 

4 

6 

2 

4 

51 

10 

57 

67 

im  Ganzen 

14 

15 

23 

36 

52 

176 

89 

227 

316 

Wiederholung. 

Starkenburg 

12 

29 

33 

37 

24 

227 

69 

293 

362 

Oberhessen 

11 

30 

34 

43 

41 

210 

86 

283 

369 

Rbeinhesscn 

14 

15 

23 

36 

52 

176 

89 

227 

316 

Grossh.  Hessen 

37 

74 

90 

116 

117  |613 

244 

803 

1047 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  40,  April  1866,  8.  49  ff.;  Nr.  64, 

Jum  1867,  8.  56  ff- 

w • 
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B.  An« Wanderung:. 


Zahl  der  mit  Aufgebung  des  Indigenats  1 

ausgewanderten  Personen. 

Kreise. 

Aii£ehöriKt* 

Einzelne 

Ira 

1 

Ueber- 

haiipt. 

hinpter. 

der 

Familie. 

Personen. 

Ganzen. 

ID. 

w. 

m.  1 

W. 

TU. 

w. 

_“ü_ 

W. 

Prov.  SUrkenburg. 

Darmstadt 

7 

2 

5 

13 

17 

23 

29 

38 

67 

Bensbeim 

6 

5 

6 

11 

16 

11 

28, 

27 

55 

Dieburg 

18 

13 

24 

48 

41 

31 

83 

92 

175 

Erbach 

5 

3 

9 

19 

18 

11 

32 

33 

65 

Gross-Gerau 

1 

1 

2 

1 

12 

11 

15 

13 

28 

Heppenheim 

Lindenfels 

8 

4 

19 

22 

26 

24 

53 

50 

103 

5 

7 

11 

7 

22 

8 

38 

22 

60 

Neustadt 

8 

1 

13 

14 

20 

13 

41 

28 

69 

Offenbach 

3 

7 

6 

14 

14 

39 

23 

60 

83 

Wimpfen 

— 

— 

— 

— 

— 

13 

13 

13 

im  Ganzen 

61 

43 

95 

149 

186 

184 

342 

376 

718 

Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

5 

10 

14 

24 

33 

32 

52 

66 

118 

Alsfeld 

9 

2 

9 

10 

30 

8 

48 

20 

68 

Biedenkopf 

14 

6 

26 

32 

54 

30 

94 

6x 

162 

Büdingen 

11 

3 

17 

26 

8 

19 

36 

48 

84 

Friedberg 

14 

6 

20 

35 

20 

19 

54 

60 

114 

Griinberg 

3 

1 

4 

7 

10 

8 

17 

16 

33 

Lauterbach 

11 

4 

13 

17 

27 

23 

51 

44 

95 

Nidda 

23 

6 

40 

51 

17 

16 

80 

73 

153 

Schotten 

8 

— 

9 

15 

18 

15 

&5 

30 

65 

Vilbel 

3 

5 

9 

8 

15 

23 

27 

36 

63 

Vöhl 

6 

2 

11 

17 

9 

3 

26 

22 

48 

im  Ganzen 

107 

45 

172 

242 

241 

196 

520 

483 

1003 

Prov.  Rheinhessen. 
Mainz 

4 

6 

8 

14 

18 

32 

30 

52 

82 

Alzey 

19 

4 

32 

38 

55 

40 

106 

82 

188 

Bingen 

5 

4 

16 

18 

13 

25 

34 

47 

81 

Oppenheim 

Worms 

26 

7 

9 

7 

38 

25 

54 

26 

44 

53 

30 

41 

108 

85 

93 

74 

201 

159 

im  Ganzen 

61 

30 

119 

150 

183 

168 

363 

348 

711 

Wiederholung. 

Starkenburg 

61 

43 

95 

149 

186 

184 

342 

376 

718 

Oberhessen 

107 

45 

172 

242 

241 

196 

520 

483 

1<H>3 

Rbeinhessen 

61 

30 

119 

150 

183 

168 

363 

348 

711 

Grossh.  Hessen 

229 

118 

386 

541 

610 

548 

1225  1207 

2432 
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Uebersicht  der  Production 

den  Bergwerk»*-,  Hütten-  und  Sallnen-Betrleb* 

im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1864.*) 


(Ans  der  Gros»|i.  Ccutnüstclle  für  die  LaudesstAtlstik.  Nr.  J'i“.] 


Bezeichnung. 

Anzahl 

der 

Werke. 

**) 

Anzahl 

der 

Arbeiter. 

Produc- 
tion in 
Zoll-Cent- 
noru. 

Geldwvrth 

der  Produc- 
tion ;un 
Ursprtinjp« 
ort. 

fil 

I.  Gruben. 

Braunkohlen 

7 

313 

691622 

140214 

Eisenerze 

31 

419 

670506 

95381 

Kupfererze 

3 

95 

48351 

12270 

Manganerze 

(4*) 

— 

55692 

56548 

Summe  I. 

41(4*) 

827 

1466171 

303413 

11.  Hütten. 

a.  Eisen 

Koheisen  in  Masseln 

8 

233 

159677 

427338 

Gusswaren  aus  Erzen 

(6*) 

368 

58110 

340350 

,.  .,  Koheisen 

3(3*) 

150 

30466 

217775 

Stab-  ti.  gewalztes  Eisen 

8(6*) 

117 

40362 

313033 

Eisendraht 

1 

22 

50  K) 

60000 

b.  Kupfer 

c.  Nickel 

2 

14 

859 

48081 

1 

12 

344 

34400 

Summe  11. 

23(15*) 

916 

294818 

1440977t) 

III.  Saliuen. 

Kochsalz  (wciBscs) 

2 

146 

248382 

149945 

Schwarzes  und  gelbes  Salz 

(2*) 

— 

9040 

4533 

Diingc-Gyps 

— 

— 

170 

34 

Summe  III. 

2(2*) 

146 

257592 

154512 

Wiederholung. 

I.  Gruben 

41 

827 

1466171 

303413 

11.  Hütten 

23 

916 

294818 

1440977 

111.  SalineD 

2 

146 

257592 

154512 

Total-Summe 

66 

1889 

2018581 

1898902 

*)  Vcrgl.  Notizblatt,  III.  Folge,  Nr.  51,  Mürz  1866,  8.  40  ff. 

**)  Wcrko,  welche  GvgenatBnde  verschiedener  Kubriken  produciren, 
sind  nur  ommal  (unter  einer  Kubrik)  gezählt.  Unter  den  andern 
Kubriken,  unter  welchen  dieselben  gleichfalls  zn  zählen  sein  wür- 
den, sind  die  Zahlen,  welche  ihre  Anzahl  bezeichnen,  mit  einem 
* versehen  und  in  ( ) eingusohlossen  worden, 
t)  Dor  Goldwerth  sKinintlicher  in  den  Kreisen  Biedenkopf  und  Vöhl 
gewonnenen  Krze  ist  in  dem  Worth  der  daraus  gewonnenen  lliit- 
teuproducte  mit  6600  fl.  mit  enthalten,  Es  vermindert  sich  daher 
der  hier  angeführte  Geldwerth  sämmtlicher  Hiittenpreducte  um 
diesen  Betrag,  redneirt  sich  demnach  auf  1434377  fl.  Bei  den 
übrigen  Hütten-,  wie  Hammer-  und  Walzwerken  ist  bereits  durch 
Ausscheidung  der  zur  weiteren  Verarbeitung  gewonnenen  eigenen 
ltoh-  und  Zwischcnproductc  die  doppolte  Werthansetzung  ver- 
mieden. 
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Die  in  der  vorstehenden  Zusamenstcllung  begriffenen  Zahlen 
vcrtheileo  sich  auf  die  3 Provinzen  des  Grossherzogthums  in 
folgender  Weise. 


Bezeichnung. 

Anzahl 

der 

Werke. 

**) 

Anzahl 

der 

Arbeiter. 

Produc- 
tion in 
Zoll-Cent- 
nern. 

Geldwert!» 
der  Produc- 
tion atu 
UraprunKS- 
ort. 

ff 

I.  Gruben. 

Starkenburg 

i 

45 

28351 

5670 

Oberhessen 

30 

730 

1350221 

282691 

Kheinhessen 

10 

52 

87599 

15052 

Summe 

41 

827 

1466171 

303413 

11.  Iliitten. 

Starkenburg 

11 

216 

55561 

434328 

Uberliessen 

11 

672 

234853 

966649 

Kheinhessen 

1 

28 

4400 

40000 

Summe 

23 

916 

294818 

1440977 

UI.  Salinen. 

Starkenburg 

1 

105 

236670 

118284 

Oberhessen 

— 

_ 



Kheinhessen 

1 

41 

20922 

36228 

Summe 

o 

146 

257592 

154512 

Der  gesaininto  Bergwerks-,  Hütten-  und  Salineubetrieb  ver- 

theilt  sich  hiernach  also: 

Starkenburg 

13 

366 

320586 

558282 

Oberhessen 

41 

1402 

1585074 

1249340 

Kheinhessen 

12 

121 

112921 

91280 

Gesammtsummc 

66 

1889 

2018581 

1898902 

Bei  einer  Vergleichung  des  Jahres  1864  mit  der  für  1863  aufge- 
stellten Uebcrsicht  ergiebt  sich  im  Wesentlichen  Folgendes: 

1)  Die  Anzahl  der  Gruben  hat  im  Jahr  1864  um  9,  die  der 
Hüttenwerke  um  4 abgenommen,  während  die  Anzahl  der 
Sali  neu  die  gleiche  geblieben  ist. 

2)  Die  Anzahl  der  bei  den  Gruben,  Hütten  u.  Salinen  iui  Ganzen 
beschäftigten  Arbeiter  hat  um  5f>  abgenommen.  Hiervon 
trifft  auf  die  Gruben  eine  Abnahme  von  156,  während  die 
Arbeiterzalil  bei  den  Hütten  eine  Zunahme  von  101  erfahren 
hat  und  die  der  Salinen  die  gleiche  blieb. 

3)  Die  Production  hat  bei  den  Gruben  um  52658  Ctr.  und 
der  Geldwerth  der  Producte  um  25546  fl.  abgenommen,  bei 
den  Hütten  dagegen  die  Production  um  58986  Ctr.  und  de- 
ren Geldwerth  um  312208  fl.  zugenommen.  Die  Salinen  er- 
fuhren hinsichtlich  der  Productiou  eine  Zunahme  von  1692  Ctr., 
während  dieselben  im  Geldwerth  der  Producte  um  563  fl.  ab- 
genommen haben. 
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4)  Vergleicht  man  die  Production  und  deren  Geldwerth  nach 

den  einzelnen  Provinzen,  so  ergibt  sich,  dass 

a)  in  der  Provinz  Starkenburjj  bezüglich  der  Gruben 
eine  Vermehrung  der  Production  um  6991  Ctr.  und  des 
Geldwerths  um  7GH  fl.,  bei  den  Hütten  eine  solche  um 
7887  Ctr.  und  1(18475  fl.  stattgefunden  hat.  Bei  den  Sa- 
linen hat  sich  eine  Vermehrung  der  Production  um 
3570  Ctr.  und  des  Geldwerths  um  1734  fl.  ergeben. 

b)  ln  der  Provinz  Oberhessen.  Die  Uebersicnteu  ergeben 
für  die  Gruben  eine  Verminderung  in  der  Arbeiterzahl 
um  160,  in  der  Production  um  33926  Ctr.  und  im  Geldwerth 
um  21735  fl.  Dagegen  nahmen  die  Hüttenwerke,  bei 
gleichzeitiger  Abnahme  um  4 Werke,  um  60  Arbeiter,  in 
der  Production  um  50465  Ctr.  und  im  Geldwerth  der  Pro 
duction  um  192223  fl.  zu. 

c)  Inder  Provinz  Kheinhessen  hat  sich  bei  den  Gruben, 

bei  gleich^ebliebener  Arbeiterzahl,  eine  Abnahme  von 
25723  Ctr.  in  der  Production  und  von  4579  fl.  im  Geldwerth 
derselben  ergeben.  Bei  den  Hüttenwerken  hat  sich 
die  Arbeiterzahl  nicht  erheblich  geändert;  die  Production 
hat  um  630  Ctr.  und  deren  Geld werth  um  11500  fl.  zuge- 
nommen. Bei  den  Salinen  hat  eine  bemerkenswerthe 
Aenderung  nicht  stattgefunden.  (K.) 


l'eherslrht  de«  Festverkehrs  Ina  Grossh.  Hessen. 


im  Jahr  1866.*) 

(Au«  der  Gros*h.  CentnÜKtollc  für  die  LindentltbHt . Nr. 

1)  Angekommene  Brief  postsend  ungen: 


Gewöhnliche  frankirtc  Briefe 
Gewöhnl.  unfrankirte  Briofe 
Rccommandirte  Briofe 
Briefe  mit  Waarenprobcn 
Kreuzbandsendungen 
Portofreie  Briefe 

Summe 


Bei 

siiinmt- 

Bei  den  Poststellen. 

liehen 

Post- 

stellen. 

Darm- 

stadt. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Offen  - 
bach. 

Wenns. 

3148730 

409617  130624 

900328  234455 

159055 

1542450 

257439 

79677 

262093 

130676 

44993 

97136 

17108 

3484 

3571  1 

7969| 

3471 

26793 

8203: 

1430 

6591 

1430 

962 

658320 

79625 

29224 

177398 

39117 

38974 

1371058 

198783 

43498 

247923 

25649 

30784 

684  1487 

970775  287937 

1630044  439296 

27  8239 

2)  An  Zeitungen,  wozu  auch  die  sonstigen  periodischen  Werke 
gerechnet  werden , und  wobei  die  Beilagen  als  Theile  des 
Hanptblatts  gelten,  wurden  bei  sämmtlichen  Poststellen 
aufgegeben,  beziehungsweise  direct  aus  dem  Postvereinsaus- 
lande bezogen:  3259558  Stück;  bei  den  Poststellen: 
Darmstadt  1569507  Stück 

Giessen  36338  „ 

Mainz  845546  „ 

Offenbach  29672  , 

Worms  155939  „ 


*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  10,  Scpt.  1862,  8.  156  ff.;  Nr.  21; 
August  1868,  8.  125  ff.;  Nr.  35,  Sept.  1864,  8.  166;  Nr.  38,  Febr. 
1865,  8.  28;  Nr.  42,  Juni  1865,  8.  83;  Nr.  48,  Octbr.  1865,  S.  186  ff, 
Nr.  56,  Juli  1866,  8.  113  ff. 
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3)  An  ausserhalb  des  Grossherzogthums  erscheinenden  poli- 
tischen Zeitungen  sind  im  4.  Quartal  1866  im  Ganzen  4933 
Exemplare  durch  die  Post  bezogen  worden,  welche  sich  nach 
den  am  meisten  gelesenen  Blättern  und  nach  Provinzen  wie 
folgt  vertheilen: 


Provinz. 

Frankfurter 

1 

I! 

a 

3 

uN  . 

§8f 

% |- 
u 8 

S 6c 
< 

Wochenschrift  1 
des  National-  1 
Vereins. 

&i 

ff 

a 

O 

a 

Journal. 

1 

Anzeiger,  j 

■8  «S  i* 

“Ms 

3 n-e-5 

* | in 

a 

Starkenburg 

950 

341 

211 

29 

72 

16 

285 

1903 

Oberhessen 

732 

384 

64 

17 

20 

1 

130 

1318 

Rheinhessen 

904 

39 

181 

161 

29 

3 

365 

1682 

Summe 

2586 

764 

456 

207 

121 

19 

780 

4933 

4)  Angekommene  Fahrpostsendungen: 


1.  Gtwöhnl.  porto-  1 Stück 
pflichtige  Pakete  | Gewicht,  fl 

2.  Gewohnt.  porto-  \ Stück 

freie  Pakete  j Gewicht,  8 

3.  Portopflichtige  Stück 

Geld-  u.  Werth-  Gewicht,  ß 
sendnngen  Werth,  fl. 

4.  Portofreie  Geld-  Stück 

und  Werthsen-  Gewicht,  8 

düngen  Werth,  fl. 

5.  Nachnahme-Sen-  ( Stück 

dimgen  | Werth,  fl. 

(-  Haare  Einzahlun-  ) Stück 
gen  1 Werth,  fl. 

Bei 

snmrat- 

liehen 

Post- 

stellen. 

Bei  den  Poststellen 

Darm- 

Stadt. 

Gies- 

sen. 

w . Offen- 

Ma,nz-  hach. 

Worms. 

506363 

2646345 

66079 

452335 

367662 

436761 

46135700 

16991 

28379 

1366625 

92976 

398671 

59371 

1152528 

65351 

359788 

16458 

129363 

41418 

93626 

9032192 

2171 

9061 

350103 

5902 

21294 

9412 

185119 

28847 

159328 

5460 

38194 

24869 

19058 

2727582 

1430 

5213 

329979 

9516 

17199 

5512 

107874 

120198  36816 

446108  204997 
1443  2353 

17277  14833 

118638  36764 

68146  34697 

14289444  3334240 
663  195 

429  1300 

54990  50531 

8203  2379 

37583  13806 

10634  3510 

184704  76089 

18356 

100711 

1235 

11193 

16172 

16328 

2367742 

143 

1001 

3692 

1924 

8723 

2002 

46813 

Summe  der  Kahr-  1 
Postsendungen  | Wcrth  (8_'}  fl 

1109342 

3563820 

49053524 

140712 

591838 

9589008 

75634 

221793 

3182634 

259779  82017 

531960  255827 
14566721  3474666 
| 

39832 

129233 

2426970 

5)  Bei  sämmtlichen  Poststellen  wurden  Personen  als  Passa- 
giere eingeschrieben:  194376;  bei  den  Poststellen: 


Darmstadt 

9653  Personen 

Giessen 

6925 

Mainz 

10839 

Offenbach 

14819  „ 

Worms 

6872 
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Zum»  in  ui  «"ii  Mt  eil  ii  Mg 

der  Einnahmen  an  Regalien,  indirecten  Auflagen  und  auB  verschiedenen  Quellet 
im  Grosslierzogthum  Hessen  für  1865  und  1866.*) 


[Aua  der  Orosah.  Centralatolle  für  die  Landi-uttatiatllc.  Nr.  2‘Ü>.J 


'b  T 

-X 

Nr. 

KeselialTenlieil  der  Einnalime. 

1865. 

1866. 

ÜC 

tl. 

kr. 

fl. 

kr 

II.  Regalien. 

Regalitäts-Einkommen  von  Wasserfällen 
Saline-  und  Bergwerks-Regal 
Sonstige  Regalien 

1 

2 

3 

l 

ii 

V 

4017 

82524 

1154 

10*/« 

5 

15'/. 

4005 

32841 

1846 

10*,. 

21’i 

61 

Summe 

37605 

31 

38693 

25*1 

IV.  lndirecte  Auflagen. 

■1 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
i:j 
II 

15 

Ifl 

17 

18 
10 

20 

21 
22 

I 

11 

Tranksteuer : 

Tranksteuer  von  Wein 

„ „ Obstwein 

„ „ Bier 

„ „ Branntwein 

Zapfgebühr  von  Wein 

84209 

20414 

365103 

366106 

306070 

768012 

46 

25 

12 

58 

22 

147« 

848515 
54248 
372959 
365«  184 
297881 
783774 

55 

35 

20 

3 

42 

40'.  < , 

23 

43 

3',i 

29';, 

2 

52 

25 

37’. 

ui 

IV 

V 

VI 

VII 

VIII 

IX 

X 
XI 

XII 

Abgabe  von  Jagdwaffcnpässen 
Mainzoll 

Rhcinschifffahrtsoctroi 
Brückengeld  und  für  Uuberfalirten 
Von  Öffentlichen  Waagen 
Sporteln: 

Einregistrirung 

Gerichtsschreibereigebühren 

Hypotheken 

Einkommen  von  Eichämtern 
Stempel 
Collateraigeldcr 
Abgabe  von  Hunden 
Abgabe  von  Nachtigallen 

21413 

13655 

118447 

89965 

87 

92650 

11950 

7687 

3390 

557488 

101731 

48831 

65 

56 
38'/» 
32' , 

9*/« 

36 

17 

43 

'/« 

44 
9 

45 

20251 

11306 

99400 

82933 

79 

89270 

13865 

74.T8 

3161 

521720 

169477 

51677 

_ _*> 

Summe 

2078190 

29 

3029511 

2‘: 

V.  Einnahme  ans  verschiedenen  Quellen. 

2.3 

24 

25 

26 
27 

1 

Geldstrafen: 

Disciplinarstrafen 

Civil-  und  Crimiualstrafen 

Polizeistrafen 

Strafen  wegen  verletzter  Autiagegesctze 
Hinterlegte  Strafen 

4213 

13431 

33003 

13906 

1331  Hi 

21 

27 

33 

54 

30 

4112 

13455 

31280 

13281, 

11631 

52 
9*  i 
41'  , 

35', 

20 

28 

20 

11 

111 

Ersatzgeldor  für  aufgehobene  gutsherr- 
liche Frohndcn 
Zufällige  Einnahmen 

77861 

689 

24240 

45 

4 

77« 

7376 1;  38',. 

580  — 
26670|  30'  \ 

Summe 

102700 

567« 

101012 

8*  5 ; 

Wiedcrholnng  der  llauptahthoilangeii. 

II.  Regalien 

IV.  lndirecte  Auflagen 

V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen 

37695 

2978190 

102790 

31 

29 

567« 

38693 

.1029511 

101012] 

25' , 

2‘  i 
8»/« 

Haupt-Summe 

3118676 

567 J 

31892161 

361 4 

Anmerkung.  Unter  den  Betrugen  für  1866  sind  die  Kiniuihmen  aus  den  in  Folge  de* 
Friedensvertrags  mit  Preussen  abgetretenen  Landestheilen  bis  nun  Schlüsse  de* 
Monats  September  enthalten  und  fehlen  die  in  den  neu  erworbenen  landest  hei  len 
im  Jahr  1866  crfallenon  Kiunahmen. 


*)  Vergl.  Notizblatt,  IIL  Folge,  Nr.  65,  Juni  1866,  8.  107, 
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Angelegenheiten  des  mittelrheinisehen 
geologischen  Vereins. 

Dl«  Herau«iabe  »l«r  geologlurli.  UebrrHlplitMkarte. 

Die  Mitglieder  des  Vereine  werden  benachrichtigt,  dass  die  Versen- 
dung der  von  R.  Ludwig  bearbeiteten  geologischen  liebersichts- 
karte  dos  Grossherzogtlmms  Hessen  im  Maasstabe  von  1 : 350000  nebst 
Textheft  „Geologische  Skizze  des  Grossherzogthiuns  Hessen“  erfolgt 
ist.  Ladenpreis  fl.  1.  40  kr.  = 1 Rthlr. 

Ve reiusm itgl iede r können  dieselbe  zum  Preise  von  fl.  1.  20  kr. 
durch  einen  der  Unterzeichneten  beziehen. 

Darmstadt,  im  November  1867. 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geh.  Oberateuerratb. 

Früher  Bind  erschienen: 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthams  Hessen 

und  der  angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1 : 50000. 

lleransgegeben  vom  mittelrhein.  geologischen  Verein.  11  Hefte. 

gr.  8.  geh.  Mit  11  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  ä Rthlr.  2. 

20  Sgr.  = fl.  4.  48  kr.  Darmstadt  185ö — 1867.  Hofbuchhandlung 

von  G.  Jonghaus. 

I.  Section  Friedberg  von  R.  Cllbtutfl.  1855. 

II.  Scction  Giessen  von  Dr.  (E.  DipffenOtufj.  1856. 

III.  Section  B üd  ingen -G  ein  hau  son  von  R.  L'ubUHO.  1857. 

IV.  Section  Offcnbach-Hanau-Frankfurt  von  (j.  SEf)Cof)fl(b  und 

R.  L'uimnn.  1858. 

V.  Scction  Schotten  von  fl.  ilnfdjp.  1859. 

VI.  Seetion  Dieburg  von  ,f.  RpcfiPr  und  R.  CubuHj).  1861. 

VII.  Section  Hcrbstein-Fulda  von  fl.  Caftije  und  1U.  3.  (£.  /lut. 

Beriet.  1863. 

VIII.  Seetion  Erbach  von  p.  Sctöcrt  und  R.  L'ubiuifl.  1863. 

IX.  Section  Darmstadt  von  R.  Cubioiß.  1865. 

X.  Section  Alzey  von  R.  L'UblDtß.  1866. 

XI.  Section  Mainz  von  fl.  flrooss.  1867. 

Die  I.  Section  Friedberg  ist  vergriffen. 

Berich  tigung. 

In  Nr.  69  des  Notizblatts  sind  in  dem  Aufsatz  über  die  Octroi- Ver- 
hältnisse folgende  Zahlen  zu  berichtigen : 

Seite  125,  letzte  Zeile,  statt:  11848  lies:  11736 

„ 126,  erste  „ „ 11848  „ 11736. 

„ „ zweite  „ hinter  1680  Wagen  Torf  k 4 kr.  ist  einxu- 

schalten:  112  fl.  — kr. 

„ „ sechste  „ statt:  266  lies:  378. 

Inhalt:  Zahl  der  in  den  Jahren  1863,  1864  u.  1865  Geborenen,  Ge- 
storbenen und  getrauten  Paare,  nach  Monaten.  — Uebersicht  der  in  den 
Monaten  August  u.  September  1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
Geborenen  u.  Gestorbenen  sowie  der  geschloss.  Ehon.  — Zahl  der  Ge- 
burten, Sterbfklle,  Heiratben  u.  Ehescheidungen  im  J.  1866.  — Uie  Ein- 
wanderung u.  Aaswanderung  im  J.  1866.  — Uebersicht  der  Production 
des  Bergwerks-,  Hütten-  n.  Salinen-Betriebs  im  J.  1864.  — Postverkebr 
im  J.  1866.  — Zusammonst.  der  Einnahmen  an  Regalien,  indireeten  Auf- 
lagen etc.  im  J.  1866.  — Meteorolog.  Beobacht,  im  Monat  October  1867.  — 
Angclcgcnh.  des  mittelrhein.  geolog.  Vereins.  — Berichtigung. 

liedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verl  Anhand  lung,  Hofbuchh&udluog  von 
G.  Jonghaus  au  D&rrustadt. 

Buchdruckern  von  Heinrich  Brill, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

niittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

(Dei  NotizblAtf«  <les  Vereins  für  F.rdk  finde  III.  Fol*e.  VI  Heft.J 

Die  Grossh.  Hess.  Gcüträlstcllö  ftr  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 


Aa  72.  December  18<i7. 


Uittheilung-en. 


Bericht  Aber  den  Zustand  der  amtlichen  Statistik 
Im  Grossherzogthum  Hennen.  •) 

Für  den  internationalen  statistischen  Congress  in  Florenz  18G7. 

[Aus  der  Groash.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  231.) 

lieber  die  für  die  amtliche  Statistik  in  dem  Grossherzog- 
thum  Hessen  getroffenen  Einrichtungen  gewährt  der  für  den  in- 
ternationalen statistischen  Congress  in  Berlin  erstattete,  in  dem 
Rechenschaftsbericht  Uber  die  fünfte  Sitzungsperiode  des  interna- 
tionalen statistischen  Congresses  (Band  II.,  Seite  608  ff.)  abgedruckte 
Bericht  näheren  Aufschluss. 

Die  Grossherzoglich  Hessische  Centralstelle  für  die  Landes- 
statistik hat  sich  inzwischen  bemüht,  der  ihr  gestellten  Aufgabe 
nach  Maasgabe  der  vorhandenen  Hüifsmittel  fortgesetzt  zu  entspre- 
chen, wie  aus  den  von  ihr  veröffentlichten,  zu  Ihrer  Einsicht  offen 
liegenden  Arbeiten  za  entnehmen  sein  wird. 

Von  Publicationen  der  genannten  Centralstelle  sind  seit 
September  1863  erschienen : 

1)  Band  II.  bis  VII.  und  Heft  1.  des  Bandes  VIII.  der  „Beiträge 
zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen“  (4°,  Darmstadt, 
bei  G.  Jonghaus); 

2)  Nr.  13  bis  55  der  „Mittheilungen  der  Grossherzoglich  Hessi- 
schen Centralstelle  für  die  Landesstatistik“  (8°,  Beilagen  zur 
„Darmstädter  Zeitung“); 

3)  Zusammenstellung  der  in  Bezug  auf  die  Volkszählungen  in 
verschiedenen  deutschen  Staaten  getroffenen  Anordnungen 
(4°,  Darmstadt  1864),  nebst  Nachtrag  (desgl.  1865). 


*)  Vergl.  Notizhlatt  IU.  Folge,  Nr.  22,  Sept.  1863,  8.  137. 
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Die  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmns  Hessen“  er- 
strecken sich  in  den  bis  jetzt  erschienenen  Bänden  auf  folgende 
Gegenstände : 

I.  Band  (1862).  Plan  für  die  Aufstellung  der  Landesstatistik, 
Territorialbestand,  Territorialveräudcrungen  (mit  Uebersichtskartc), 
geographische  Lage,  Begrenzung,  Flächcngchalt,  Uebersicht  des 
Areals  nach  Bodenbenutzung,  klimatische  Verhältnisse,  meteorolo- 
gische Beobachtungen. 

II.  Band  (1863).  Alphabetisches  Verzeichnis  der  Wohnplätze 
im  Grossherzogthum  Hessen,  mit  Angabe  der  Zahlen  der  Bewohner 
und  der  bewohnten  Gebäude,  sowie  der  Gemarkungen  und  Gemein- 
den, Bürgermeistereien,  Kreisämtcr  u.  s.  w.,  nebst  einer  Uebersicht 
der  Eintheilung  des  Landes  in  Bezirke  für  die  Verwaltung,  die 
kirchlichen  und  gerichtlichen  Verhältnisse. 

III.  Band  (1864).  Ergebnisse  der  Bevölkerungsaufnahmen  von 
1585  bis  1858,  Vorschriften  für  die  Ausführung  der  Volkszählung 
vom  Jahr  1861  und  Ergebnisse  dieser  Zählung  (Darstellung  der  Be- 
völkerung nach  Provinzen,  Kreisen,  Gemeinden,  Wohnplätzen,  Wohn- 
gebäuden und  Haushaltungen:  nach  Art  des  Aufenthalts,  Haupt 
altersclassen,  Geschlecht,  Civilstand,  Religion.  Berufs-  und  Erwerbs- 
classcn;  Vergleichung  der  Volkszahl  mit  der  Zahl  der  Geborenen 
und  Gestorbenen  u.  s.  w.;  Angaben  über  Blinde,  Taubstumme  und 
notorische  Almoseuempfänger). 

IV.  Band  (1864).  Statistik  der  Sparkassen. 

V.  Band  (1865).  Statistik  der  Waldungen,  der  Jagd  und  der 
Fischerei. 

VI.  Band  (1866).  Beiträge  zur  Statistik  der  öconomischen 
Selbsthülfe  durch  Vereine  und  andere  Veranstaltungen  (Spar-  und 
Darlehnsvereine,  Vorschuss  vereine,  Pfand-  uud  Leihhäuser,  Vereine 
für  Unterstützung  in  Krankheits-  und  Todesfällen,  Pensions-,  Witt- 
wen-  und  Waisen-,  Lebens-  und  Rentenversicherungskassen,  Con- 
sumvereine,  Productivgonossonschaften,  Vereine  fllr  Bildung  und 
Sitte  der  Arbeiter). 

VII.  Band  (1867).  Die  Volkszählung  vom  3.  December  1864 
(Ausführung  der  Volkszählung  im  Allgemeinen,  Vorschriften  für  die 
Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  von  1864;  Territorial- 
veränderungen; Darstellung  der  Bevölkerung  nach  Provinzen,  Krei- 
sen, Gemeinden,  Wohnplätzen,  Wohngebäuden  und  Haushaltungen; 
Statistik  der  Wohnungen  und  Wohnräume;  ortsanwesende  (facti- 
sche),  Wohn-,  Zollabreclmungs-  und  Ortsangehörige  (rechtliche)  Be- 
völkerung; Darstellung  der  Bevölkerung  nach  Heimathsorten , Er- 
werbsverhältnissen der  anwesenden  Fremden  und  abwesenden  Orts- 
angehörigen, Geschlecht,  Geburtsjahren,  Hauptaltersclasscn , Civil- 
stand, Religion;  Bilanz  der  Bevölkerung ; Angaben  über  die  Blinden, 
Taubstummen,  Blödsinnigen,  Irrsinnigen  und  notorischen  Aimosen- 
empfänger;  Bevölkerungsverhältnisse  der  Städte,  Statistik  der  An- 
stalten für  den  Aufenthalt  von  Personen). 
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VIII.  Band.  1.  lieft  (1867).  Geologische  Skizze  des  Grossher- 
zogthums Hessen  (mit  einer  Uebersichtskarte). 

Druckfertig  ist  die  Statistik  der  Bewegung  der  Bevölkerung 
für  die  Jahre  1817  bis  1865,  ln  Arbeit  begriffen  sind  die  Statistik 
der  Landwirtschaft , der  Unterrichtsanstalten , der  Militärdienst- 
tanglichkeit  n.  s.  w. 

Die  Veröffentlichungen  der  Grossherzoglichen  Centralstelle  von 
kleinerem  Umfang  erscheinen  zunächst  in  dem  „Notizblatt  des  Ver- 
eins für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des  mittelrheinischen  geologischen  Vereins“  (8°,  Dannstadt,  bei 
G.  Jnnghaus)  und  werden  in  besonderen  Abdrücken  unter  dem  Titel 
.Mitteilungen  der  Grossherzoglich  Hessischen  Centralstellc  für  die 
Landesstatistik“  mit  der  „Darmstädter  Zeitung“  ausgegeben. 

Von  den  betreffenden  Arbeiten,  welche  nach  und  nach  das 
ganze  Gebiet  der  amtlichen  Statistik  umfassen  sollen,  erwähne  ich 
beispielsweise  die  grösstenteils  periodisch  erscheinenden  Berichte 
über : 

Meteorologische  Beobachtungen, 

Ergebnisse  der  Volkszählungen, 

Geburten,  8terbfälle,  Heiraten, 

Auswanderung  und  Einwanderung, 

Gesundheitspflege,  Unglücksfalle, 

Erndte-Erträge,  Viehstand,  Erträge  der  Forstcultur, 
Bergbau  und  Hüttenbetrieb, 

Handelsbewegung , 

Consumtion  in  den  Städten, 

Viehsalzverbrauch, 

Post-,  Eisenbahn-  und  Schifffahrts-Verkehr, 

Rechtspflege  (nach  selbstständigen  Publicationen  der  Justiz- 
behörden), 

Finanzwesen  u.  s.  w. 

Eine  eingehende  Betrachtung  der  gelieferten  Arbeiten  wird 
ergeben,  dass  die  Grossherzoglicn  Hessische  Centralstelle  für  die 
Landesstatistik  stets  bemüht  war,  in  Uebereinstimmung  mit  den  Be- 
schlüssen der  internationalen  statistischen  Congresse  zu  bleiben  und  im 
Geiste  derselben  fortzuarbeiten.  Dies  gilt  namentlich  bezüglich  eines 
Gegenstandes,  welcher  die  internationalen  statistischen  Congresse 
schon  vielfach  beschäftigt  hat,  nämlich  der  Volkszählung,  in  welcher 
Hinsicht  man  sich  zugleich  die  Herbeiführung  eines  übereinstimmen- 
den Verfahrens  in  Deutschland  zum  Ziele  setzte  (vergl.  die  oben 
unter  3.  genannten  Publicationen).  Die  Bevölkerungsaufnahme  in 
den  deutschen  Zollvereinsstaaten  von  1864  bot  eine  erwünschte  Ge- 
legenheit dar,  in  Betreff  einiger  Puncto,  welche  bei  dem  interna- 
tionalen statistischen  Congress  in  Berlin  nicht  zur  Entscheidung 
kamen  (vergl.  Rechenschaftsbericht  etc.  Band  II.,  Seite  475),  weitere 
Erfahrungen  zu  sammeln.  Mit  Benutzung  derselben  wurden  sodann 
die  auf  den  Begriff  und  die  Bedeutung  der  factischen  und  recht- 
lichen Bevölkerung,  sowie  auf  das  Verfahren  bei  der  gleichzeitigen 
Aufnahme  derselben  Bezug  habenden  Fragen  eingehend  in  der  Ein- 
leitung zu  dem  VII.  Band  der  mchrgenannten  „Beiträge  etc.“  er- 
örtert. 

Die  statistischen  Arbeiten  des  Grossherzogthums  Hessen  bilden 
vorerst  noch  kein  abgeschlossenes  Ganze  und  lassen  noch  mancherlei 
Lücken  erkennen.  Doch  besteht,  wie  aus  dem  Vorstehenden  ber- 
vorgeht,  das  Bestreben,  diese  Lücken  allmählich  nach  Maasgabe  vor- 
handener Mittel  auszufUUen,  und  für  die  Erreichung  der  Ziele,  welche 
sich  die  internationalen  statistischen  Congresse  gesetzt  haben,  nach 
besten  Kräften  mitzuwirken.  (Fb.) 
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Zahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer 
Im  (iroNHherzogthum  Hessen 

in  den  Jahren  1885  und  1800  *). 


[Aus  dar  Grösst».  Centralstelle  fiir  dlo  LaudessUtisUk.  Nr.  232.] 


1865. 

1866. 

Obereinnehmereien. 

Anzahl 

Geld 

- 

Anzahl 

Gold 

- 

Hunde. 

betrag. 

Hunde. 

betrag. 

CU 

Eil 

fl. 

kr. 

fl. 

2 fl. 

45  kr. 

2 fl 

45  kr. 

ar 

1.  Provinz  Slarkenbnrg. 

Darmstadt 

4422 

75 

8900 

15 

4806!  66 

9661 

3o 

Hensheim 

2784 

105 

f)64<3 

45 

28081  86 

5680 

3o 

Gross- Umstadt 

2366 

142 

4838 

30 

2546 

125 

5185 

15 

Summe 

9572 

322 

193&5 

30 

10160 

277 

20527 

45 

II.  Provinz  Oberhessrn. 

Giessen 

3797 

544 

8002 

3991 

562 

8403 

3o 

Nidda 

2279 

342 

4814 

30 

2467 

349 

5195 

45 

Romrod 

2164 

636 

4805 

— 

2340 

631 

5153 

15 

Summe 

8240 

1522 

17621 

30 

8798 

1542 

18752 

3*» 

III.  Provinz  Rhcinliessen. 

Mainz 

1890 

6 

3784 

30 

2004 

6 

4012 

3" 

Alzey 

589 

— 

1178 

— 

615 

— 

1230 

— 

Umgen 

1094 

1 

2188 

45 

1169 

1 

2338  45 

Oppenheim 

Worms 

941 

1395 

2 

1883 

2790 

30 

968 

1439 

2 

1937  30 
2878  - 

Summe 

5909 

9 

11824 

45 

6195 

9 

12396 

45 

Wiederholung  narb 

Provinzen. 

Starkenburg 

9572 

322 

19385 

30 

10160 

277 

20527 

45 

Oberhessen 

8240 

1522 

17621 

30 

8798 

1542 

18752 

30 

Rbeinhessen 

5909 

9 

11824 

45 

6195 

9 

12396 

45 

Summe 

23721 

1853 

4*831  4f> 

25153 

1828 

51677 

— 

Krossere  Slädle. 

Darmstadt 

1166 

5 

2335  45 

1214 

3 

24»' 

15 

Offenbach 

788 

1 

157645 

865 

1 

1730 

15 

Giessen 

423 

8 

852 

- 

428 

8 

862 

— 

Mainz 

1052 

6 

2108130 

1081 

6 

216»; 

3" 

Worms 

402 

— 

804 

— 

420 

— 

840 

— 

Summe 

3831 

20 

7677 

— 

4008 

18 

8029 

3" 

Anmerkung.  Unter  den  Beträgen  fiir  1866  sind  die  Einnahmen  au» 
den  in  Folge  des  Friedensvertrags  mit  Preuiscn  abgetretenen  Landcsthei- 
len  bis  zum  Schlussu  des  Monats  September  enthalten  und  fehlen  die  in 
den  neuerworbenen  Landestheilcn  im  Jahr  1866  crfallencn  Einnahmen. 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  66,  Jnni  1866,  Seite  98. 
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Die  Qebnrtcn,  Heirathen  und  Rterbfttlle 

der  Stadt  Darmstadt  in  den  Jahren  1800  bis  1866. 


[Au»  der  Grösst)  Centralstello  fUr  die  LuudesstatlKtik.  Nr.  2.13.  J 


Jahr. 

Bezeich- 

nung. 

Lutherische  ] 
Stadtgemeinde,  1 

Lutherische  Gar 
nisonsgemeindc. 

Reformirtc 

Gemeinde. 

S>  . 
— « 
O 

.2  .5 
"a  ’S 
^ £ 
* 5 

\A  z 

Jüdische 

Gemeinde. 

Stimme. 

m 

2 d e 
x c c £ 
M v e fc 
_ 'S  > c 

?S2  ° 

t = s* 

9 ° 

ft 

-a  ja 

II 

äi 

Geburten 

261 

115 

15 

13 

6 

410 

24 

166 

1800 

Heirathen 

68 

93 

2 

4 

2 

169 

58 

Sterblalle*) 

449 

188 

13 

14 

15 

679 

15 

Geburten 

289 

114 

15 

10 

10 

438 

23 

63 

1801 

Heirathen 

72 

56 

3 

3 

2 

136 

75 

Sterbfäile 

193 

66 

8 

5 

4 

276 

37 

Geburten 

265 

110 

18 

14 

7 

414 

25 

73 

1802 

Heirathen 

76 

74 

3 

2 

2 

157 

67 

Sterbfäile 

205 

83 

7 

5 

4 

304 

35 

Geburten 

273 

96 

7 

14 

9 

899 

27 

75 

1803 

Heirathen 

64 

40 

5 

1 

2 

112 

97 

1 1 

Sterbfäile 

206 

70 

8 

9 

5 

298 

37 

Geburten 

250 

104 

16 

20 

10 

4m 

28 

81 

1804 

Heirathen 

67 

44 

7 

7 

4 

129 

87 

Sterbfalle 

222 

70 

9 

16 

7 

324 

35 

Geburten 

273 

98 

13 

24 

8 

416 

27 

74 

1805 

Heirathen 

72 

47 

5 

5 

2 

131 

86 

Sterblalle 

210 

67 

8 

16 

5 

306 

37 

Geburten 

275 

97 

14 

24 

7 

417 

27 

106 

1806 

Heirathen 

53 

52 

2 

5 

— 

112 

101 

Sterbtalle 

304 

103 

13 

18 

6 

444 

25 

Geburten 

274 

95 

13 

26 

9 

417 

28 

95 

1807 

Heirathen 

52 

41 

4 

7 

3 

107 

110 

Sterbfäile 

260 

96 

11 

20 

8 

395 

30 

Geburten 

291 

81 

12 

28 

12 

424 

29 

88 

1808 

Heirathen 

76 

40 

2 

5 

2 

125 

98 

Sterbfäile 

260 

82 

9 

17 

6 

374 

33 

Geburten 

317 

105 

14 

30 

6 

472 

27 

79 

1809 

Heirathen 

98 

31 

8 

4 

3 

144 

89 

Sterbfäile 

248 

76 

16 

31 

2 

373 

34 

Geburten 

324 

100 

12 

23 

3 

462 

29 

92 

1810 

Heirathen 

87 

82 

3 

9 

3 

184 

72 

Sterbfäile 

319 

73 

12 

20 

— 

424 

31 

Geburten 

329 

107 

13 

37 

8 

494 

28 

76 

1811 

Heirathen 

79 

74 

3 

17 

— 

173 

79 

Sterbfalle 

226 

101 

15 

32 

— 

374 

37 

*)  Die  grosse  Sterblichkeit  im  Jahre  1800  wurde  durch  die  natür- 
lichen Blattern  veranlasst.  Es  starben  daran  bei  der  luthe- 
rischen Stadtgemeinde  allein  im  Monat  September  63,  im  ganzen 
Jahre  242. 


Digitized  by  Googh 


174 


Jahr. 

Bezeich- 

nung. 

© 

© 

•s  a 
Säg 
■c  s 

© © 

31 

<» 

ü © 
0 e 

O ej 

■S  s 
/ - 

| g 
s .2 
c 

Reform  irte 
Gemeinde.  j 

Katholische 
Gemeinde.  | 

Jüdische 

Gemeinde. 

Summe.  1 

lli 

Jjlf 
— • — 

in  i 
•?=< 

§ 2 
II 

äl 

8 = 
— 5 

11 

Geburten 

338 

102 

13 

32 

10 

495 

29 

77 

1H12 

Heirathen 

32 

69 

6 

9 



176 

81 

Sterbfälle 

257 

77 

13 

32 

— 

379 

38 

Geburten 

379 

84 

11 

35 

6 

515 

29 

87 

1813 

Heirathen 

77 

43 

b 

17 



143 

103 

Sterbfälle 

286 

103 

12 

45 

1 

447 

33 

Geburten 

359 

114 

22 

41 

11 

547 

28 

100 

1814 

Heirathen 

108 

64 

4 

12 



188 

81 

Sterbfälle 

357 

119 

21 

45 

5 

547 

28 

Geburten 

349 

113 

12 

36 

8 

518 

30 

87 

1815 

Heirathen 

110 

50 

6 

14 



180 

85 

Sterbfälle 

308 

90 

13 

36 

2 

449 

34 

Geburten 

361 

114 

18 

37 

19 

549 

29 

71 

181 6 

Heirathen 

97 

54 

5 

16 

— 

172 

92 

Sterbfälle 

255 

87 

15 

31 

2 

390 

41 

Geburten 

370 

119 

20 

33 

9 

551 

30 

88 

1817 

Heirathen 

98 

51 

10 

21 

— 

180 

91 

Sterbfälle 

320 

101 

17 

43 

4 

485 

34 

Geburten 

342 

100 

26 

22 

17 

507 

33 

91 

1818 

Heirathen 

112 

30 

4 

11 



157 

107 

Sterbfalle 

311 

109 

18 

20 

2 

460 

37 

Geburten 

416 

103 

23 

37 

12 

591 

29 

88 

181!) 

Heirathen 

103 

36 

9 

18 

— 

166 

104 

Sterbfälle 

354 

107 

18 

33 

7 

519 

33 

Geburten 

417 

104 

22 

29 

15 

587 

30 

80 

1820 

Heirathen 

89 

30 

6 

7 

1 

133 

134 

Sterbfälle 

324 

93 

13 

31 

8 

469 

38 

Geburten 

415 

112 

26 

39 

15 

607 

30 

64 

1821 

Heirathen 

86 

36 

4 

10 

3 

139 

132 

Sterbfälle 

267 

73 

13 

27 

8 

388 

47 

Geburten 

411 

107 

19 

57 

14 

608 

31 

73 

1822 

Heirathen 

99 

45 

5 

27 

3 

179 

106 

Stcrbfälle 

292 

84 

18 

43 

12 

444 

43 

Geburten 

426 

102 

24 

58 

15 

625 

31 

70 

1823 

Heirathen 

92 

25 

10 

20 

3 

150 

130 

Sterbfälle 

302 

76 

16 

38 

6 

438 

44 

Geburten 

467 

80 

22 

60 

15 

644 

31 

65 

1824 

Heirathen 

72 

16 

4 

14 

2 

108 

185 

Sterbfalle 

296 

67 

15 

34 

9 

421 

47 

Geburten 

475 

75 

26 

116 

12 

704 

29 

68 

1825 

Heirathen 

94 

14 

8 

26 

— 

142 

144 

Sterbfälle 

335 

60 

7 

64 

14 

480 

43 
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Jahr. 

Bezeich- 

nung. 

Lutherische  1 
Stadtgemeinde. 

Lutherische  Gar-(| 

0 
-ö 

#a 

1 
« 
u 
» 
ß 
0 
«B 

*2 

Reformirte  1 
Gemeiude. 

Katholische 

Gemeinde. 

Jüdische 

Gemeinde. 

Summe. 

!ii 

s 5^  • 
3 § - c 

® v 

_ > a 
s’S-Z'a 

^S‘ 

e 

_ 

11 

H 

ü 

Geburten 

455 

68 

33 

64 

16 

636 

33 

80 

1826 

Heirathen 

95 

12 

6 

10 

2 

125 

167 

SterbfUHe 

358 

64 

20 

51 

14 

507 

41 

Geburten 

473 

75 

25 

45 

10 

628 

34 

75 

1827 

Heirathen 

116 

18 

1 

16 

3 

154 

139 

( Sterbfalle 

314 

52 

19 

45 

11 

471 

45 

Geburten 

496 

51 

27 

46 

17 

637 

34 

84 

1828 

Heirathen 

130 

16 

4 

23 

7 

180 

119 

Sterbfiille 

417 

62 

17 

32 

9 

537 

40 

Geburten 

487 

66 

21 

69 

14 

657 

33 

82 

1821* 

Heirathen 

97 

18 

7 

18 

3 

143 

151 

Sterbfiille 

389 

73 

22 

53 

4 

541 

40 

Geburten 

503 

64 

18 

54 

16 

655 

33 

69 

1830 

Heirathen 

108 

27 

23 

15 



173 

125 

Sterbfalle 

327 

59 

16 

39 

9 

450 

48 

Geburten 

530 

73 

30 

57 

15 

705 

31 

74 

1831 

Heirathen 

102 

19 

16 

17 

4 

158 

138 

Sterbfiille 

397 

60 

16 

38 

11 

522 

42 

Geburten 

454 

64 

20 

49 

12 

599 

37 

86 

1832 

Heirathon 

77 

9 

16 

12 

3 

117 

188 

Sterbfälle 

388 

73 

18 

26 

12 

517 

43 

Geburten 

477 

61 

20 

43 

10 

611 

36 

97 

1833 

Heirathen 

75 

7 

7 

19 

2 

110 

202 

Sterbfalle 

439 

81 

21 

45 

7 

593 

38 

Unirte 

Unirie 

Civll-Ge- 

Militär- 

meinde*). 

Gemeinde. 

Geburten 

478 

56 

55 

13 

602 

37 

79 

1834 

Heirathen 

105 

17 

15 

1 

138 

163 

Sterbfalle 

377 

41 

47 

9 

474 

47 

Geburten 

511 

56 

69 

14 

650 

35 

80 

1835 

Heirathen 

113 

11 

14 

— 

138 

165 

Sterbfälle 

405 

68 

40 

6 

519 

44 

Geburten 

546 

69 

63 

13 

691 

34 

so 

1836 

Heirathen 

129 

18 

18 

4 

169 

137 

Sterbfalle 

432 

68 

49 

6 

555 

42 

Geburten 

523 

62 

61 

12 

658 

36 

80 

1837 

Heirathen 

116 

11 

18 

2 

147 

160 

Sterbfälle 

406 

57 

58 

6 

527 

45 

Geburten 

552 

55 

72 

6 

685 

36 

80 

1838 

Heirathen 

124 

23 

20 

1 

168 

146 

Sterbfälle 

404 

64 

72 

8 

548 

45 

*)  Den  2tf.  December  1 8C13  wurden  die  lutherische  und  die  ruformlrte  Gemeinde  au 
einer  — der  untrtcn  Ovllgemeinde  — vereinigt;  die  Garnisonsgcraeindt?  trat 
gleichfalls  der  Union  bei. 
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Jahr. 

Bezeich- 

nung. 

Uuirtc 

Civil-Gemeinde.  1 

Unirte  Militär- 
Gemeinde. 

Katholische  j 
Gemeinde. 

Deutschkatholi- 
sche Gemeinde*). 

Jüdische 

Gemeinde. 

© 

8 

s 

0 

Z 

■52  i 
• 55 

äl  ti 
t = S* 

11 

cj 

8 c 

— > V 

ll 

Geburten 

539 

69 

75 



10 

693 

37 

77 

1839 

Heirathen 

120 

31 

14 



3 

168 

151 

Sterbfälle 

406 

69 

52 

— 

9 

536 

47 

Geburten 

568 

69 

72 



16 

725 

36 

80 

1840 

Ueirathen 

129 

26 

33 

— 

1 

189 

139 

Sterbfalle 

440 

77 

51 

— 

14 

582 

45 

Geburten 

565 

67 

60 



14 

706 

37 

86 

1841 

Heirathen 

123 

21 

19 

— 

4 

167 

156 

Sterbfalle 

460 

71 

57 

— 

10 

604 

43 

Geburten 

581 

71 

77 



16 

745 

35 

94 

1842 

Ueirathen 

105 

22 

21 

— 

3 

151 

171 

Sterbfälle 

536 

77 

73 

— 

11 

697 

37 

Geburten 

529 

63 

69 



13 

674 

38 

76 

1843 

Heirathen 

151 

24 

20 

— 

7 

202 

126 

Sterbfalle 

398 

56 

49 

— 

12 

515 

50 

Geburten 

635 

77 

72 

— 

20 

804 

32 

65 

1844 

Heirathen 

149 

17 

21 

— 

3 

190 

136 

Sterbfalle 

387 

64 

61 

— 

10 

522 

49 

Geburten 

617 

63 

72 

— 

15 

767 

34 

77 

1845 

Heirathen 

119 

18 

13 

— 

4 

154 

169 

Sterbfälle 

450 

57 

68 

— 

12 

587 

44 

Geburten 

607 

64 

59 

— 

13 

743 

35 

74 

1846 

Heirathen 

115 

20 

19 

— 

5 

159 

165 

Sterblälle 

420 

51 

62 

— 

14 

547 

48 

Geburten 

578 

64 

73 



17 

732 

36 

77 

1847 

Heirathen 

79 

18 

28 

— 

2 

127 

208 

Sterbfälle 

450 

60 

45 

— 

10 

565 

47 

Geburten 

570 

70 

59 

i 

17 

716 

37 

80 

1848 

Ueirathen 

96 

34 

16 

i 

1 

147 

180 

Sterbfalle 

437 

60 

59 

i 

14 

570 

46 

Geburten 

548 

69 

90 

ii 

15 

733 

36 

74 

1849 

Heirathen 

100 

16 

22 

2 

1 

141 

188 

Sterbfälle 

393 

67 

68 

9 

7 

544 

49 

Geburten 

562 

49 

72 

9 

12 

704 

38 

81 

1850 

Heirathen 

96 

18 

25 

1 

4 

144 

186 

Sterbfälle 

437 

57 

62 

ß 

8 

570 

47 

Geburten 

549 

63 

81 

16 

15 

724 

37 

75 

1851 

Heirathen 

104 

18 

20 

7 

6 

155 

174 

Sterbfälle 

405 

55 

66 

6 

13 

545 

49 

Geburten 

523 

56 

86 

10 

15 

690 

39 

73 

1852 

Heirathon 

92 

18 

28 

1 

2 

141 

193 

Sterbfälle 

389 

51 

49 

4 

10 

503 

54 

*)  Die  hiesige  deutschkatbollsche  Gemeinde  ist  1K45  gegründet  worden;  Ihre  Kirchen- 
bücher datiren  aber  erst  vom  3.  August  1848. 
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Jahr. 

Bezeich- 

nung. 

Unirte 

Civil-Gemeiniie. 

Unirte  Militilr»  1 
Gemeinde. 

Katholische 

Gemeinde. 

Deutschkatholi- 
sche Gemeinde. 

Jüdische 

Gemeinde. 

Summe. 

'S  2 ä 

* c-- 

1 1 o E 

*7  c 

Auf  100  Geburten 
kameu  Sterbfalle. 

Geburten 

509 

62 

82 

n 

15 

679 

40 

68 

1853 

Heirathen 

72 

16 

22 

4 

5 

119 

228 

Sterbfalle 

353 

54 

59 

6 

11 

463 

59 

Geburten 

456 

52 

70 

6 

18 

602 

45 

92 

1854 

Heirathen 

68 

26 

16 



2 

112 

242 

Sterbfälle 

412 

61 

69 

6 

7 

554 

49 

Geburten 

479 

58 

76 

12 

15 

640 

42 

102 

1855 

Heirathen 

78 

29 

15 

1 

3 

126 

215 

Sterbfälle 

485 

67 

82 

5 

12 

651 

42 

Geburten 

442 

61 

93 

4 

24 

624 

44 

86 

1856 

Heirathen 

80 

29 

13 

1 

2 

125 

218 

Sterbfälle 

413 

48 

66 

1 

9 

586 

51 

Geburten 

455 

60 

77 

3 

9 

604 

46 

105 

1857 

Heirathen 

83 

19 

32 



3 

137 

201 

Sterbfälle 

460 

71 

84 

5 

12 

632 

44 

Geburten 

434 

62 

84 

3 

17 

600 

46 

104 

1858 

Heirathen 

110 

13 

26 



5 

154 

180 

Sterbfälle 

472 

67 

69 

3 

12 

623 

44 

Geburten 

481 

70 

104 

4 

18 

577 

48 

111 

1859 

Heirathen 

118 

41 

33 

1 

8 

195 

143 

Sterbfälle 

479 

59 

83 

2 

16 

639 

44 

Geburten 

501 

67 

96 

4 

14 

682 

41 

78 

1860 

Heirathen 

114 

30 

23 

— 

2 

169 

167 

Sterbfälle 

382 

69 

66 

6 

11 

534 

53 

Geburten 

476 

74 

100 

4 

21 

675 

42 

85 

1861 

Heirathen 

122 

24 

27 



2 

175 

161 

Sterbfälle 

448 

68 

42 

8 

13 

574 

49 

Geburten 

535 

70 

91 

1 

21 

718 

40 

85 

1862 

Heirathen 

131 

25 

27 

1 

5 

189 

151 

Sterbfalle 

466 

57 

78 

4 

6 

611 

47 

Geburten 

536 

63 

95 

2 

18 

714 

40 

99 

1863 

Heirathen 

125 

15 

15 



4 

159 

181 

Sterbfälle 

529 

62 

103 

— 

13 

707 

41 

Geburten 

541 

75 

86 

8 

15 

719 

40 

98 

1864 

Heirathen 

169 

29 

43 

1 

11 

253 

115 

Sterbfalle 

542 

63 

86 

1 

10 

702 

41 

Geburten 

580 

77 

124 

2 

16 

799 

37 

91 

1865 

Heirathen 

146 

31 

34 



3 

214 

137 

Sterbfälle 

525 

79 

111 

2 

12 

729 

40 

Geburten 

636 

74 

96 

1 

17 

824 

35 

89 

1866 

Heirathen 

164 

45 

33 

1 

4 

247 

118 

Sterbfälle 

549 

69 

104 

4 

7 

733 

40 
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Summarische  Vebersleht  der  Culturhosten  In  den  Domanlal-Waldungen 

in  der  Finanz-Periode  von  1863  bis  1866.*) 
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Ueberaleht 

der  im  Monat  October  1867  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Gross- 
hcrzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen,  ver- 
glichen mit  den  betreffenden  Ergebnissen  der  Jahre  1864,  1865  und  1866. 

(Ans  der  Oroseh.  Centnüstelle  fllr  die  LandeMtatitttlk.  Nr.  237.1 


Gemeinden. 

Orta- 

anwe- 

seude 

M. 

vulke- 

nmg 

Zahl  der  In  obigem 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  In  dem  ent* 
sprach«  ndi  ■ Konal 
der  9 letzten  Vorjahr»* 

PSP; 

Oo- 
bo  re- 
uen. 

Oe- 

atorbe- 

non. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 
bo  re- 
uen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

1. 

8. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Gar- 

nison) 

42704 

143 

90 

35 

155 

114 

36 

155 

117 

26 

Dannstadt 

29225 

61 

54 

27 

60 

57 

26 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

61 

18 

22 

62 

80 

19 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

33 

19 

1 

42 

32 

7 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

26 

20 

6 

33 

18 

7 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

17 

8 

6 

16 

12 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

11 

9 

1 

11 

11 

S 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

16 

14 

2 

28 

20 

3 

21 

18 

4 

Lonsheim 

4761 

16 

u 

7 

16 

16 

8 

15 

18 

3 

Fried  borg 

4569 

7 

12 

1 

9 

7 

4 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

13 

9 

4 

14 

11 

4 

13 

11 

3 

BoMsungen 

4148 

11 

6 

4 

9 

9 

3 

11 

7 

2 

Zusammen 

VerhUltnisszahlen 

146721 

414 

270 

116 

455 

337 

118 

454 

348 

92 

(1  auf ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

30 

45 

106 

27 

36 

104 

27 

35 

133 

Berichtigung. 

In  dem  Aufsatz  „Gebictserwerbungen“  in  Nr.  68  des  No- 
tizblatts, 8eite  114,  Zeile  16  von  unten,  war  nicht  auf  Nr.  50  der  Mit- 
theilungen, Dec.  1866,  Seite  153,  Bondern  auf  Nr.  60  des  Notizblatts, 
Dec.  1866,  8eito  177,  zu  verweisen. 
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Angelegenheiten  des  Vereins  fiir  Erdkunde. 

Verzelehiiltit  der  ordentlichen  und  auiicierordent- 
licheu  Mitglieder  naeh  der  Zeit  Ihre«  Eintritt«. 

Stand  am  1.  Januar  1807. 

(äJunmtliche  Mitglieder,  bei  welchen  ein  anderer  Wohnort  nicht  bemerkt  ist,  wohnen 
in  DamifltAdt  oder  Messungen). 

I.  Ordentliche  Mitglieder. 

lirflnder  de«  Vereint.  *) 

1.  Herr  l)r.  Bottler,  Gymnasial-Dircctor. 

2.  „ Ewald,  Geheimer  Obersteuerrath. 

3.  „ l>r.  Fischer,  Direetor  der  technischen  Schule. 

4.  „ Janghau»,  HofhuchhHndler. 

5.  „ Lorey,  Reallehrer. 

6.  „ Dr.  Walther,  Hofbibliothccar. 

1845.  7.  „ Dr.  Bender,  Gymnasiallehrer. 

8.  „ v.  Biegcleben,  Geheimerath. 

9.  „ Dr.  Hügel,  Obersteuerdirector. 

10.  „ Becker,  Oberst. 

11.  „ C.  Zuppritz,  Kaufmann. 

12.  , Hickler,  Keallehrer. 

13.  „ 0.  Wolf  »kehl. 

14.  „ Freiherr  toi  Scheuet  zu  Schwebuberg,  Finanzminister, 

Excellenz. 

15.  „ Schleiermacher,  Ministerialrath. 

1846.  16.  n Freiherr  von  Dörnberg,  OherstjRgcrmeister,  Excellenz. 

17.  „ Dr.  Schacht,  Oberstudienrath. 

18.  „ Cou/mann,  Major. 

1847.  19.  „ Eigenbrodt,  Stabs-Auditeur. 

20.  „ ran  Grolman,  Oberst. 

21.  „ Wtlcker,  Oberstenerrath. 

1849.  22.  „ Becker,  Hofrath,  Gymnasiallehrer. 

23.  „ Dr.  Hoffmann,  Ilofgevichtsrath. 

24.  „ Dr.  Winckler,  Obennedicinalrath. 

1860.  25.  „ Scholl,  Oberst. 

1852.  26.  „ Dr.  0.  Merck. 

27.  „ Eabricnu,  Obersteuerrath. 

28.  „ Schmitz,  Candidat. 

29.  „ Bauer,  Oberpostrath. 

30.  „ BriU,  Criminalrichter. 

31.  „ W.  Stein. 

32.  ,.  Freiherr  ron  Biedetel,  Oberst. 

33.  „ Dr.  Weber,  Leibarzt. 

1853.  34.  „ i’.  Wcslerwcller,  Hauntmann,  Hofmarschall. 

35.  B W.  Bausch,  Ohcrrechnungskammer-Gehülfe. 

36.  B Weidenbusch,  Hofgerichtsadvocat. 

37.  „ Dr.  Weyland,  Hofbaurath. 

1854.  38.  B Buhl,  Lohrer. 

39.  „ Dr.  med.  Eigenbrodt. 

1856.  40.  B Reineck,  Institutsvorsteher. 

*)  Von  den  Griindeni  des  Vereins  sind  Inzwischen  mit  Tod  abffeganjten : G.  Bnuer- 
keller,  Obcrsludlenrath  Dr.  Dllthey,  Dr.  Dulter,  Dr.  Glaser,  Gymnasial- 
lehrer Kayser,  Hofrath  Dr.  Lautesc  bl&ger  und  Hofbuchdrucker  Venator. 
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41. 

Herr 

42. 

ff 

1856. 

43. 

44. 

»* 

45. 

ff 

46. 

ff 

47. 

„ 

1857. 

48. 

n 

49. 

n 

50. 

r) 

1858. 

51. 

n 

52. 

» 

1869. 

53. 

w 

64. 

T» 

1860. 

55. 

n 

56. 

n 

1861. 

57. 

» 

58. 

ff 

59. 

i» 

60. 

» 

1862. 

61. 

w 

62. 

n 

63. 

« 

64. 

yi 

1863. 

65 

n 

1864. 

66. 

n 

67. 

Frau 

68. 

ff 

69. 

Herr 

70. 

n 

71. 

n 

1865. 

72. 

» 

73. 

ff 

74. 

«i 

76. 

n 

1866. 

76. 

„ 

1867. 

77. 

ff 

78. 

ff 

79. 

„ 

1846. 

1. 

Herr 

1847. 

2. 

ff 

1861. 

S. 

ff 

1852. 

4. 

« 

Möller,  Rechnungsrath. 
v.  Wächter , Major. 

Dr.  Pfeiffer. 

Diitmar,  Major. 

Ludwig,  techn.  Mitglied  der  Bankdirection. 

Bote,  Oberforstrath. 

Bau , Steucrcommissär. 

Dr.  Milzmiu*,  Hofbibliothek-Director. 
v.  Stockhausen,  Oberforstrath. 

Noack , Hofmaler. 

Graf  von  Otting,  Mapor. 
l)r.  Buhe,  Obermedicinalrath. 

Fink,  Commercienrath. 

Bossler,  Geheimer  Bergrath. 

L.  Büchner,  Dr.  med. 

Dr.  W.  Maurer,  Hofbibliothek-Secret&r. 

Dr.  Demburg.  Ober-Appcllations-  und  Cussations-Ge- 
richts-Kath. 

Wendelslädt,  Bankdirector. 
v.  Ijyncker , Oberstlieutenant 
Pöhn,  Hof-Apotheker. 
l*h.  Suppus. 

Beck , Ilauptmann. 

Maurer,  Geheimerath. 

Baker , Ministerial-Buchhalter. 

Wemher,  Geheimerath. 

Wegland,  Ilauptmann. 

Louisa  Hag  Kerr  in  London. 

JJelmsdorfer. 

Brentano,  Hauptmann. 

Weil,  ObcrsteuersecretÄr. 

W.  v.  Plormies,  Hauptmann. 

Haupt , Lieutenant. 

Dr.  L.  Merck. 

Dr.  E.  Becker. 

Metzler,  Ober-Lieutenant. 

Merkel , Oberrechnungs-Canzlist. 

Kichler,  Buchdruckerei-Besitzer. 

Wiener,  Consul. 

Braun,  Gewerbschüler. 

II.  Ausserordentlich©  Mitglieder. 

Dr.  Freiherr  Daei  von  KöOi- Wanscheid  in  Mainz. 

Hein , Pfarrer  in  Ober-Ramstadt. 

Dr.  Hoffmann , Professor  in  Giessen. 

Dr.  Joh.  Müller,  Medicinalrath  in  Berlin. 


Inhalt:  Bericht  über  den  Zustand  der  amtlichen  Statistik  im  Gr. 
Hessen.  — Hunde  u.  Hundesteuer  in  den  J.  1866  u.  1866.  — Geburten, 
Heirathen  u.  Sterbfälle  der  Stadt  Darmstadt  in  den  J.  1800  bis  1866.  — 
Lebersicht  der  Culturkosten  in  den  Domanial- Waldungen  von  1863  bis 
1865.  — Tägliche  Wasserstände  im  Juli,  August  u.  Sept.  1867.  — Me- 
teorologische Beobachtungen  im  Monat  November  1867.  — Uebersicht 
der  im  Monat  October  Geborenen  u.  Gestorbenen  sowie  der  geschloss. 
Khen.  — Berichtigung.  — Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 


Itedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagahandlung,  llofbuchhandlung  von 
Q.  Jonghau«  zu  Darms  ladt. 

Buehdruckere « von  Heinrich  Br  UL 
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• In  der  Hofbnchhandlung  von  G.  Jongliaus  in  Darmstadt  sind 

erschienen : 

Geologische  .Specialkarte  des  Grossherzogtliums  Hessen  und  der 

angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstahe  von  1:50000.  Heram- 
gegubon  vom  inittclrbcin.  geologischen  Verein.  11  Hefte,  gr.  8. 
mit  11  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  h Kthlr.  2.  20  Sgr.  =9.4. 
18  kr.  Darmstadt  1855—1867.  — Die  erschienenen  Scctionon  sind: 

I.'  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1855. — II.  Giessen  vonllr. 
E.  Dieffenbach.  1856.  — III.  Büdingen-tielnbausen  von 
R.  Ludwig.  1857.  — IV.  Offen  hach  - Uunau -Fr  ankfurt  von 
G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — V.  Schotten  von  H. 
Tasche.  1859.  — VI.  Die  bürg  von  P. Becker  und  R. Ludwig. 
1861.  — VII.  Her bstc i n -Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  G.  J. 
Gutberiet.  1803.  — VIII.  Erbach  von  P.  Seibert  und R. Lud- 
wig. 1863.  — IX.  Darmstadt  von  R.  Ludwig.  1864. — X.  Al- 
zey von  R.  Ludwig.  1866.  — XI.  Maiuz  von  A.  Grooss  1867; 
Geologische  Skizze  des  Grossh.  Hessen,  von  R.  Ludwig.  .M’ 

1 geolog.  Uehorsichtukarto  in  Farbendruck.  Herausgeg.  vom  mittdrh. 
geolog.  Verein  Darmstadt  1867.  4.  geh.  Kthlr.  1.  = fl.  1.  40  kr. 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaf- 
ten zu  Darmstadt. 

I.  Folge.  Nr.  1 — 46.  Oct.  1854  bis  Mai  1857,  mit  9 lithograpliir- 
tcu  Tafeln.  Darmstadt  1854 — 1857.  8.  Thlr.  1.  = fl.  1.  48  kr. 

II.  Folge.  In  Verbindung  mit  dem  mittelrheiuischen  geolo- 
gischen Verein.  Herausgogcben  von  L.  Ewald.  Jahrgang* 
1. — 1U.  Nr.  1 — 60.  Mai  1857  bis  Juni  1861.  Mit  einer  Tabelle 
und  9 lithogr.  Tafeln.  Darmstadt  1858 — 1861.  3 Ilcfto.  8.  geh. 
h 20  Sgr.  = fl.  1.  12  kr. 

III.  Folge.  Nebst  Mitthciliingen  aus  der  Gr.  Hess.  Central 
stelle  fflr  d i o Lan de s s t at i st i k.  Herausg.  von  L. Ewal 
Heft  T — VI.  Nr.  1 — 72.  Darmstadt  1862 — 67.  8.  geh.  h Kthlr. 

10  Sgr.  = fl.  2. 

Beitrüge  zur  Geologie  des  Grossherzogthnms  Hessen  und 

angrenzenden  Gegenden.  ErgHiizungsbllitter  zum  Kotizblatt 
1.  Heft.  Darmstadt  1868.  8.  gell.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Beitrüge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grösste 
Zogtllllius  Hessen,  liermusgegeben  vom  Verein  für  Erdkunde 
verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt.  1.  lieft.  Mit  einer  K 
in  Farbendruck  und  3 lithogr.  Tafeln.  Darmstadt  1850.  8.  gc 
Kthlr.  2.  = fl.  3.  36  kr.  — II.  Heft,  mit  4 lithogr.  Tafeln.  1853. 
geh.  20  Sgr.  = H.  1.  12  kr. 

Ludwig,  K.,  Versuch  einer  geographischen  Darstellung  von  Hessen  ' 
der  Tertiilrzeit.  Mit  einer  Karte.  Dannstadt  1858.  8.  geh.  10 T 

= 36  kr. 

Ludwig,  R.,  Die  Mineralquellen  zu  Homburg  vor  der  HOlie.  Xlit 
Frofilzcichntingen.  Darmstadt  1861.  8.  geh.  6 Sgr.  = 21  kr. 
Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  Hcrausgog.  Ton 
Grossh.  Centraistellc  für  die  Laiulesstatistik.  1.  Band.  Mit  1 co 
rirten  Karte.  1862.  4.  gell.  Kthlr.  1 . 20  Sgr.  = fl.  3.  — II.  Band.  1 
4.  geh.  Kthlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3.  — 111.  Band.  1864.  4.  geh.  Kthlr.  3. 
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Die  Gross!).  Hess.  CöDtrdlstcllö  für  die  Läßdesstätistik  wird  IhrcMittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notixblatt  veröffentlichen. 

.Nä  93.  Januar  1808. 


Mittheilimgm 

ZuMimnienstellung  der  BevSlkerunK  lies  Zollver- 
eins und  den  ftiorddeutartien  Kunde«. 

(Aus  der  Qrossh.  Centralstelle  fUr  die  Landesstatistik.  Nr.  .£38.  J 

Die  in  der  nachstehenden  Zusammenstellung  enthaltenen  Bevöl- 
kerungszahlen sind  sümmtlich  aus  ofliciellen  Aufstellungen  entnom- 
men und  zwar: 

1.  die  Bevölkerung  der  Zollvefeinsstnaten,  ausschliesslich  Schles- 
wig-Holstein, sowie  einzelner  Theile  derselben  aus  der  vom  Central- 
bureau des  Zollvereins  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung  vom 
3.  December  1834  aufgestellten  Bevölkernngsiibersicht, 

2.  die  in  Folge  von  Gebietsabtretungen  im  Jahr  1866  eingetrete- 
nen  Veränderungen  der  Bevölkerung  einzelner  Zollvereinsstaaten  aus 
der  von  dem  genannten  Centralbureau  der  provisorischen  Abrech- 
nung Aber  die  Zolleinnahmen  des  Jahrs  1866  beigefugten  besonderen 
Uebersicht, 

3.  die  Bevölkerung  von  Schleswig,  Holstein  und  Lauenburg,  Meck- 
lenburg-Schwerin, Mecklenburg-Strelitz  und  der  Hansestädte  aus  dem 
Etat  der  Einnahmen  des  Norddeutschen  Bundes  an  Zöllen  und  inne- 
ren Verbrauchssteuern  für  1868. 

Fiir  sämmtliche  Staaten  und  Gebietstheile,  mit  Ausnahme  von 
Mecklenburg  - Schwerin , Mecklenburg-Strelitz  und  der  Hansestädte, 
stellen  die  Bevöikerungszahlen  die  sogenannte  Zollabrechnungs- 
bevö  1 ke r ung  dar. 

Von  den  in  den  erwähnten  ofliciellen  Aufstellungen  enthaltenen 
Angaben  weicht  die  nachfolgende  Zusammenstellung  nur  in  folgen- 
den Puncten  ab: 

a.  In  Folge  späterer  Mittheilung  des  Zollvereins-Centralbureaus 
war  die  in  der  Uebersicht  ad  1.  angegebene  Bevölkerung  des  vor- 
maligen Kurhessens  um  7 Köpfe  zu  erhöhen,  die  Bevölkerung  von 
Preussen  um  6 Köpfe  zu  vermindern. 
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b.  An  die  Stelle  der  in  der  Uebersicht  ad  2.  mit  47729  Köpfen 
angegebenen  factischcn  Bevölkerung  der  abgetretenen  Tbeile  der 
Provinz  Oberhessen  ist  die  Zollabrechnungsbevölkerung  mit  47733 
Köpfen  gesetzt  worden. 

c.  Die  in  dem  unter  3.  erwähnten  Etat  aufgenommene  Bevölke- 
rung der  Provinz  Oberhessen  nebst  Cassel  uud  Kostheiin  von  259411 
Köufen  konnte  nicht  als  richtig  erkannt  werden.  Dieselbe  beträgt 
vielmehr  nur  238730  Köpfe,  mithin  681  Köpfe  weniger,  wie  Bich  aus 
Folgendem  ergibt : 

Bevölkerung  von  Oberhessen  nach  der  Zählung  vom  3.  Dec.  1864, 
übereinstimmend  mit  der  ad  1.  erwähnten  Uebersicht  289559 
Hiervon  ab  die  Bevölkerung  der  abgetretenen  Tbeile  wie 
oben  unter  b.  angegeben  47733 

bleiben  241826 

Hierzu  die  Bevölkerung  der  erworbenen  Gebietsteile  in 
Uebereinstinunung  mit  der  ad  2.  genannten  Uebersicht, 
jedoch  nach  Abzug  der  643  Einwohner  des  zur  Provinz 
.Starkenburg  gehörigen  Orts  Kumpenheim  10708 

ferner  Castel  mit  3862  und  Kostheim  mit  2334  Einwohner  6196 

zusammen  258730 

d.  In  dem  unter  3.  erwähnten  Etat  ist  die  Bevölkerung  von 
Schleswig-Holstein  zu  977371  K.  angegeben.  Dieselbe  ist  zu  vermin- 
dern um  die  Bevölkerung  von  53062  K.  der  Stadt  Altona,  deren  in- 
zwischen nicht  erfolgter  Anschluss  an  den  Zollverein  dort  vorausge- 
setzt ist,  ferner  um  die  Bevölkerung  von  37374  K.  der  in  der  nach- 
folgenden Zusammenstellung  bei  Oldenburg,  Lübeck  und  Hamburg 
in  Zurechnung  gebrachten  Enclaven  in  Holstein.  Jene  977371  K.  ver- 
mindern sich  somit  um  90436  K.,  also  auf  886935,  und  ebenso  die  Be- 
völkerung von  l’reussen  überhaupt  von  23,543338  auf  23,452902  K,, 
welche  bis  auf  die  nicht  aufgeklärte  Differenz  von  4 K.  mit  der  für 
Preussen  in  der  nachfolgenden  Zusammenstellung  enthaltenen,  zum 
Zollverein  gehörigen,  Bevölkerung  von  23,452906  K.  übereinstimmt. 
Von  der  Gesammtbevölkernng  der  in  der  Zusammenstel- 


lung enthaltenen  deutschen  Staaten  gehören:  Kopfe, 

zum  Zollverein  36, 802572 

zum  Norddeutschen  Bund,  aber  nicht  zum  Zollverein  1,2297)6 
weder  zum  Zollverein  noch  zum  Norddeutschen  Bund  5478 

zusammen  38,037606 

Zum  Zollverein  gehören: 

von  Preussen  23,452906 

von  den  übrigen  Staaten  des  Norddeutschen  Bundes  4,642310 
von  den  Süddeutschen  Staaten  8,504419 

Luxemburg  202937 

zusammen  36,802572 


Die  Bevölkerung  Preussens  bildet  daher  63,7  °/o  der  Zollvereins- 
bevülkerung. 

Zum  Norddeutschen  Bund  gehören: 

Preussen  mit  23,578407 

von  den  übrigen  Zollvereinsstaaten  4,640060 

die  nicht  zum  Zollverein  gehörenden  Staaten  des  Nord- 
deutschen Bundes  mit  1,106305 

zusammen  29,394772 

Die  Bevölkerung  Preussens  bildet  daher  80,4  »/<>  der  Bevölkerung 

des  Norddeutschen  Bundes.  (E.) 
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Zur  Statiotlk  den  RhrlnverkehrM  bei  JTnlnz  und 
des  ErtrwsH  an  KlielniMdiiflTalirtM-Abgahen  tm 
CiroMMherzoBthuin  II  «■**«■  n. 

[Aus  der  Grosah.  Ccutmlstclle  für  die  Lamle»sUUintik.  Nr.  23i).  | 

Vom  1.  Januar  1867  an  int  die  Erhebung  «ler  Rheinsehifffahrts- 
Abgaben  und  zwar  sowohl  der  Schiffsgebühr  (Recognitionsgebilhr)  als 
auch  des  Rheinzolls  (Zolls  von  der  Ladung)  völlig  eingestellt  worden. 

Durch  die  zum  Zweck  der  Erhebung  der  Rheinsehifflahrts- Ab- 
gaben getroffenen  Einrichtungen  waren  zugleich  die  Mittel  gegeben, 
eine  den  gesammten  Schiffs-,  Flossen-  und  Güterverkehr  auf  dein 
Rhein  umfassende,  sehr  detaillirte  Statistik  darzustellen,  deren  Ergeb- 
nisse in  den  von  der  Central-Commission  für  die  Rheinschifffahrt  er- 
statteten, gedruckten,  statistischen  Jahresberichten  (1835  bis  1866) 
niedergelegt  worden  sind.  Von  den  dermalen  noch  zu  erwartenden 
Verabredungen  unter  den  Regierungen  der  Rheinuferstaaten  wird  es 
abhängeu,  inwiefern  auch  für  die  Folge  noch  die  Aufstellung  einer 
Statistik  des  Verkehrs  auf  dem  Rheine  möglich  sein  wird. 

Zu  übersichtlichen  Zusammenstellungen  aus  dem  in  den  erwähn- 
ten statistischen  Jahresberichten  enthaltenen  Material  von  allgemeine- 
ren Gesichtspuncten  ans  würde  der  Raum  dieser  Blätter  nicht  aus- 
reichen.  Die  nachfolgenden  Uebersiehten  (A.— F.)  sind  Materialien 
entnommen,  welche  ausserhalb  jener  Jahresberichte  stehn,  und  bezie- 
hen sich  nur  auf  die  Schiffs-  und  Gütcrbewegung  am  Mittelrhein,  bei 
Mainz  und  im  Hafen  von  Mainz,  sowie  auf  die  finanziellen  Ergebnisse 
der  Erhebung  der  Rheinschifffahrtsabgaben,  wie  sich  solche  im  Laufe 
der  Jahre  dir  die  besonderen  Interessen  des  Grosssherzogthums  Hes- 
sen gestaltet  haben. 

Es  erscheint  nothwendig,  zur  Erläuterung  der  Uebersiehten  über- 
haupt und  der  aus  derselben  ersichtlichen  Ab-  oder  Zunahme  des 
Verkehrs,  resp.  der  finanziellen  Resultate  der  Abgabenerhebung,  fol- 
gende Bemerkungen  vorauszuschicken. 

Nach  der  Rneinschifffahrts-Convention  vom  31.  März  1831,  abge- 
schlossen zwischen  Baden,  Bayern,  Frankreich,  Gr.  Hessen,  Nassau, 
Niederlande  und  l’reussen,  sollte  an  jeder  der  vereinbarten  Zollstellen, 
an  welcher  ein  Schiff  vorbei  oder  von  welcher  es  abfährt  , entrichtet 
werden : 


1.  eine  Schiffsgebiihr  filr  jedes  Schiff  von  50  Centner  oder 
mehr  Ladungsfahigkcit  und  zwar  von 


50  und  unter  300  Ctr. 

frc8.  cts. 
— 10 

2500  und  unter  3000  Ctr. 

freu. 

7. 

cts. 

50 

300 

n 

n 600 

n 

— 90 

3«KX)  „ 

„ 3500  „ 

9. 

— 

600 

n 

„ 1000 

n 

1.  83 

3500  „ 

* 4000  „ 

10. 

50 

1000 

n 

„ 1500 

n 

3.  — 

4000  „ 

* 4500  „ 

12. 

— 

1500 

n 

„ 2000 

n 

4.  50 

4500  „ 

„ 5000  „ 

13. 

50 

20<XI 

n 

„ 8500 

n 

6.  — 

5000  Ctr.  und  darüber 

15. 

— 

2.  ein  Zoll  von  der  Ladung  und  zwar  für  jeden  Centner 
nach  den  für  jede  Zollstelle,  im  Verhältnis»  ihrer  Entfernungen  be- 
rechneten, besonders  fiir  die  Bergfahrt  und  für  die  Thalfahrt  bestimm- 
ten Zollsätzen,  deren  Regulirung  auf  der  Bestimmung  im  Artikel  3 
des  Anhanges  von  der  Rheinschifffahrt  zur  Wiener  Gongressactc  vom 
24.  März  1815  beruhte,  wonach  der  im  Ganzen  zwischen  Strassburg 
und  der  Niederländischen  Grenze  vom  Centner  Ladung  zu  zahlende 
Zoll  rheinanfwärts  2 Francs,  rheinabwärts  1 Fr.  33  cts.  betragen  und 
derselbe  Zoll  für  die  Strecken  von  Strassburg  bis  Basel  und  von  der 
Niederländischen  Grenze  bis  zur  Mündung  nach  Verhältnis»  der  Ent- 
fernungen berechnet  werden  sollte. 

Der  hiernach  provisorisch  aufgestellte,  der  Rheinschifffahrts- 
Convention  beigefügte,  Tarif,  dessen  definitive  Feststellung  nach 
dem  Ergebnis»  der  in  Aussicht  genommenen  genauen  Stromvermes- 
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sung  Vorbehalten  blieb,  enthielt  die  Sätze  fiir  den  sogenannten  gan- 
zen Zoll,  welchem  alle  Waaren  unterliegen  sollten,  insofern  sie  nicht 
in  den  Zusätzen  zu  jenem  Tarif  als  Ausnahmen  zu  '/«  oder  '/*»  der 
Tarifsätze  bezeichnet  oder  statt  des  Zolls  der  doppelten  Schiffsge- 
bühr  zu  unterwerfen  oder  als  Hau-  oder  Nutzholz  nach  besonderen 
Bestimmungen  (1  Cubikmeter  hartes  Holz  ist  bei  der  Thalfahrt  = 

4 Ctr.,  bei  der  Bergfahrt  = 27*  Ctr.,  1 Cubikmeter  weiches  llolz  bei 
der  Thalfahrt  — 2 Ctr.,  bei  der  Bergfahrt  = 1'/*  Ctr.  zur  ganzen 
Gebühr)  zu  behandeln  waren. 

In  Beziehung  auf  den  Tarif  für  die  Schiffsgebühr  traten  Ver- 
änderungen nur  insofern  ein,  als:  a.  die  Schiffe  des  Zollvereins  in 
Folge  des  Handels-  und  Schifnahrtsvertrags  mit  dem  Königreich  der 
Niederlande  vom  31.  Dcc.  1851  von  der  Schiffsgebühr  gänzlich  befreit, 

b.  vom  1.  Januar  1847  an  die  Erhebung  der  Schiffsgebühr  von 
allen  leeren  Fahrzeugen  auf  dem  ganzen  Rhein  eingestellt, 

c.  vom  1.  Januar  1849  an  von  allen  beladenen  von  den  Eigen- 
thiimern  selbst  geführten  Segelschiffen  die  Hälfte  der  Schiffsgebühr 
nachgelassen, 

d.  vom  1.  Januar  1866  an  für  alle  auf  dem  vereinsländischen 
Rhein  zwischen  Emmerich  und  der  Lauter  und  über  diese  Endpuncte 
hinaus  fahrenden  Schiffen  allgemein  die  oben  angegebenen  Tarifsätze 
auf  die  Hälfte  herabgesetzt  worden  sind. 

An  die  Stelle  des  der  Kheinsehifffahrts-Convention  beigefügteu 
provisorischen  Tarifs  für  den  Rheinzoll  (Zoll  von  der  Ladung  trat 
in  Folge  der  stattgehabten  Stromvermessung  der  durch  die  Supple- 
mentär-Artikel  XVI.  und  XVII.  zur  RheinschiflTahrts-Convention  fest- 
gesetzte neue  Tarif  vom  16.  October  1845  an  in  Wirksamkeit.  Durch 
denselben  wurden  zugleich  die  Ausnahmen  zur  •/<  und  Gebühr 
wesentlich  vermehrt  und  eine  Reihe  von  Wh  iren  als  ganz  frei  vom 
Rheinzoll  bezeichnet. 

In  den  Ausnahme-Olassen  des  Rhcinzolltarifs  waren  hauptsäch- 
lich folgende  von  besonderer  Bedeutung  für  den  Rheinverkehr: 

1.  m der  (.'lasse  zur  '/a  Gebühr:  Roheisen.  Getreide,  Mehl,  l’ech, 
Harz,  Schwefel,  Kreuzbeeren,  Galläpfel,  Sumacn,  Farbholz  in  Blöcken, 
Salpeter,  Lohe,  Salz,  Gemüse,  Hülseufrüehte , Oelsamen,  Kleesaamen, 
Mühlsteine,  Steinplatten; 

2.  in  der  Classe  zur  '/»  Gebühr:  Brennholz,  Holzkohlen,  Stein- 
kohlen, Seegras,  Häringe,  Braunstein,  Erze,  Backsteine,  gemeine 
Töpferwaaren,  rauhe  Quader,  Schiefersteine,  Trass,  Trapp,  Eisenvi- 
triol, gebrannter  Kalk  : 

3.  rheinzollfrei:  Kartoffeln,  Obst,  Stroh,  Knochen,  Knochenmehl, 
Dünger,  Asche,  Abfalle,  Bausteine,  Pflastersteine,  Gyps,  Porcellan- 
erde,  Erde,  Sand. 

Es  würde  zu  weit  führen,  hier  die  im  Laufe  der  Zeit  eingetrete- 
nen Veränderungen  in  der  Classification  der  Waaren  zur  ganzen,  V« 
und  Pro  Gebühr  einzeln  namhaft  zu  machen.  Dagegen  werden  die  in 
Beziehung  auf  die  Tarifsätze  für  die  Erhebung  des  Rheinzolls  seit  1 SM 
eingetreteuen  allgemeinen  Ermässigungen  zusammengestellt,  wie  folgt  : 

I.  Vom  1.  Oct.  1851  ab  wurde  der  Rheinzoll  von  den  der  ganzen 
Gebühr  unterworfenen  Gegenständen  sowie  von  Bau-  und  Nutzholz 
1.  von  Baden,  Bayern  und  I’reussen  auf  die  Hälfte  für  ihre  be- 
ziehungsweisen Antheile  an  den 

a.  in  der  Bergfahrt  bei  den  Zollstellen  zu  Emmerich,  Wesel, 
Ruhrort;  Düsseldorf,  Cd  ln,  Linz,  Andernach,  Coblenz,  Mainz. 
Mannheim  und  Neuburg, 

b.  in  der  Thalfahrt  bei  den  Zollstellen  zu  Ncuburg,  Mannheim. 
Caub, Coblenz , Andernach,  Linz,  Cöln,  Düsseldorf,  Ruhrort 
und  Wesel 

vorkommenden  Hebungen, 
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2.  von  Hessen  nnd  Nassau  auf  '/«  für  ihre  beziehungsweisen  Anthoile 
an  den  in  der  Bergfahrt  bei  den  Zollstellen  zu  t'oblenz,  C'aub 
und  Mainz  vorkommenden  Hebungen  herabgesetzt  und 

3.  von  Preussen  die  letztere  Ermäßigung  auch  für  seinen  Antheil 
an  dem  f'auber  Bergzoll  gewährt. 

II.  Durch  den  erwähnten  Vertrag  vom  31.  Doc.  1851  wurden  die 
Schiffe  des  Zollvereins  für  ihre  Ladungen  vom  Rheinzolle  in  den 
Niederlanden  gänzlich  befreit. 

III.  Vom  1.  März  1861  ab  wurde  der  Rheinzoll  von  den  der 
ganzen  nnd  '/«  Gebühr  unterworfenen  Gegenstände,  sowohl  in  der 
Bergfahrt,  als  in  der  Thalfahrt,  jedoch  Bau-  und  Nutzholz  aus- 
genommen, 

1.  von  Baden,  Bayern  und  Preussen  für  ihre  Anthcile  an  der  Rhein- 
zolierhehung  auf  '/io  und 

2.  von  Hessen  und  Nassau  für  ihre  Antheile  auf  */• 

des  Normalsatzes  der  ganzen  Bergzollgebühr  (Tarif  von  1845)  herab- 
gesetzt. 

IV.  Vom  1.  Januar  1866  ab  wurde  die  unter  II.  erwähnte  Her- 
absetzung auf  ’/io  des  Normalsatzcs  der  ganzen  Bergzollgebühr  auch 
auf  die  Antheile  von  Hessen  und  Nassau  ausgedehnt. 

Zur  Vergleichung  der  verschiedenen  Tarife  diene  die  nachste- 
hende Zusammenstellung,  in  welcher  indessen  nur  die  Hebestellen  am 
zollvereinsländischen  Rheine  eingetragen  siud. 

Tarife 


zur  Erhebung  des  Rheinzolls  auf  der  Rheinstrecke  von  der  Lauter  bis  Emmerich. 


Bei  den 

Rheinzoll- 

Hebestellen 

zu 

Von  den  Gütern  zur  gauzen 
Gebühr. 

Von  den  Gütern  zur 
ganzen  und  7«  Gebühr. 

Tarif  von 
1831. 

Tarif  von 
1845. 

Tarif  von 

1851. 

Tarif  von 
1861. 

Tarif  von 

1866. 

ab- 

wärts. 

auf- 

wärts. 

ab- 

wärts. 

auf- 

wärts. 

ab- 

wärts. 

auf- 

wärts. 

ab-  I auf- 
wärts. 1 wärt«. 

ab- 

wärts. 

auf- 

wärts. 

cents. 

cents. 

cents. 

Cents. 

cents. 

Cents. 

cents.  I cents. 

Cents. 

1.  Neu  borg 

2.  Mannheim 

3.  Mainz 

4.  Caub 

5.  Coblenz 

6.  Andernach 

7.  Linz 

8.  Cöln 

9.  Düsseldorf 

10.  Ruhrort 

11.  Wesel 

12.  Emmerich 

Summe  **) 

*) 

18,76 

8,95 

10,70 

5,50 

3,10 

11,80 

11,60 

7,40 

7,30 

10,30 

33,87 

28,21 

13,45 

16.09 
8,30 
4,70 

17,70 

17,40 

11.10 
11,00 
15,50 

23,98 

18,24 

10,00 

9,39 

4,46 

3.51 
12,05 
11,63 

7.52 
7,04 

10,74 

0,70 

35,36 

27,42 

15,03 

14.11 
6,70 
5,27 

18.12 
17,49 
11,31 
10,59 
16,15 

11,99 

16,67 

10,00 

6,83 

2,23 

1.76 
6,02 
5,82 

3.76 
3,52 
5,37 

0,3f> 

17,68 

17,50 

10,02 

8,12 

3,3a 

2,36 

9.06 
8,75 
6,66 
6,30 

8.07 

3.61 
4,25 
2,33 
1,84 
0,67 
0,53 
1,81 
1,75 
1,13 
1,06 

1.61 

0,07 

3,54 

4,25 

2,33 

1,84 

0,67 

0,53 

1,81 

1,75 

1,13 

1,06 

1,61 

3.61 

2.74 
1,50 
1,41 
0,67 
0,63 
1,81 

1.75 
1,13 
1,06 

1.61 

0,07 

3,54 

2.74 
1,50 
1,41 
0,67 
0,53 
1,81 

1.75 
1,13 
1,06 
1,61 

17,82 

95,41 

177,32 

118,56 

178,25 

73,97 

96,21 

20,59 

20,69 

17,82 

*)  Im  Tarif  von  1831  ist  die  Erhebung  fiir  die  Strecke  von  der  Lauter  bis  Neu- 
bnrg  nicht  ausgeschieden , sondern  in  dem  Satze  für  die  Strecke  von  Strass- 
burg bis  Neuburg  einbegriffen. 

**)  Werden  den  obigen  Summen  des  Thal-  nnd  Bergzolls  des  Tarifs  von  1831  die 
Tarifsätze  fiir  die  Strecke  von  Strassburg  bis  zur  Lauter  mit  37,68  cts.  fiir  die 
Thalfahrt  nnd  22,80  cts.  für  die  Bergfahrt  zugesetzt,  so  ergibt  sich  im  Ganzen 
für  dio  Thalfahrt  133,09  cts.  und  für  die  Bergfahrt  200,12  cts. 

Ebenso  ergeben  sieh  fiir  den  Tarif  v.  1845  durch  Hinzurechnung  von  14,49  cts. 
resp.  21,79  cts.  für  dieselbe  Strecke  im  Ganzen  für  dio  Thalfahrt  von  Strassburg 
bis  zur  Niedcrl&nd.  Grenze  133,05  cts.  und  für  die  Bergfahrt  200,04  cts. 
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Die  vorstehende  Zusammenstellung  enthalt  nur  die  Zollsätze 
zur  ganzen  Gebühr.  Cm  an  einem  Beispiel  nachzuweisen,  wie  sich 
die  Sätze  der  ’/*  und  1 *>  Gebühr  zu  jenen  bei  den  verschiedenen  Ta- 
rifen verhalten  haben,  folgt  hier  eine  Zusammenstellung  der  Tarifsätze 
für  diejenigen  ZollBtellcn,  an  deren  Erhebung  das  Grossherzogthura 
Hessen  Antheil  hatte,  nämlich  der  Kheinzolläinter  Caub,  Mainz  und 
Mannheim,  wobei  zu  bemerken  ist,  dass  die  den  angegebenen  An- 
theilen  an  der  Erhebung  zu  Grand  gelegten  Verhältnisszahlen  der 
Betheiligung,  welche  nach  der  jedem  der  betheiligten  Staaten  gehö- 
rigen Ulerlange  berechnet  sind,  für  den  Tarif  von  1845  in  Ilundert- 
t heilen  betragen: 

fiir  die  Strecke  von  Caub  bis  Mainz 


fiir  die  Strecke  von  Mainz  b.  Mannheim 


Danach  betrag  die  Erhebung: 


für  I’reussen 

17,664 

„ Nassau 

46,885 

„ Hessen 

3«,i>5l 

100,000 

für  Hessen 

82,789 

„ Bayern 

8,999 

„ Baden 

8,212 

100,000 

Bei  den 
Rhein- 

ZOÜ- 

Hebc- 

stellcn 

zu 

Antheil 

für 

nach  dom  Tarif  von 

1845 

nach  < 

•*m  Tarif  von 

1851*) 

nach  dem  Tarif  von 
1861**) 

narb  dem  Tarf  ** 

1866*** 

zur 

Kuii/.rn 

Oo- 

btthr. 

CU. 

zur 

74 

Ge- 

bühr. 

rU. 

znr 

Vto 

Ge- 

bühr. 

Cla. 

zur 

gaur.cn 

Ge- 

bühr. 

zur 

74 

Ge- 

bühr. 

zur 

V» 

Ge- 

bühr. 

zur 

gönnen 
und  *,  4 
Gbhr. 

zur 

7» 

Ge- 

bühr. 

von 
Ihm-  u. 
Nutz- 
holz. 

zur 

ganzen 
und  V« 
Gbhr. 

znr  r, 

7*»  ou» 

Gv-  ; Sa 

bühr  . 

CU. 

cts. 

cla. 

Cla. 

cu. 

CU. 

et*. 

rU.  c* 

Thal 

’ah  rt. 

IJaden 

1,50 

0,37 

0,07 

0,75 

0,37 

0,07 

0,22 

0,07 

0,75 

0,22 

0,07  , 

Bayern 

1,64 

0,41 

0,08 

0,82 

0,41 

0,08 

0,25 

0,08 

0,82 

0,25 

0,08  0, 

Hessen 

15,10 

3,78 

0,76 

15,10 

3,78 

0,76 

3,78 

0,76 

15,10 

2,27 

0,76  14, 

18,24 

4,56 

0,91 

16,67 

4,56 

0,91 

4,25 

0,91 

16,67 

2,74 

0.91  16, 

jHessen 

3,60 

0,90 

0,18 

3,60 

0,90 

0,18 

0,90 

0,18 

3,60 

0,54 

0,18  Jj 

Mainz 

Nassau 

4,63 

1,16 

0,23 

4,63 

1,16 

0,23 

1,16 

0,23 

4,63 

0,70 

0,23  4. 

Prcnsscn 

1,77 

0,44 

0,09 

1,77 

0,44 

0,09 

0,27 

0,09 

1,77 

0,26 

0,09 

Borg 

hrt. 

10,00 

2,50 

0,50 

10,00 

2,5<j 

0,50 

2,33 

0,50 

10,00 

1,50 

0,50  11, 

| . 

illcssen 

22,70 

5,67 

1,14 

15,14 

5,67 

1,14 

3,78 

1,14 

15,14 

2,27 

1,14 

Mainz 

Bavem 

2,47 

0,62 

0,12 

1,23 

0,62 

0,12 

0,25 

0,12 

1,23 

0,25 

0,12  1 

Baden 

2,25 

0,56 

0,11 

1,13 

0,56 

0,11 

0,22 

0,11 

1,13 

0,22 

0,11) 

27,42 

6,85 

1,37 

17,50 

6,85 

1,37 

4,25 

1,37 

17,50 

2,74 

1*37  Hi 

^Preussen 

2,65 

0,66 

0,13 

1,77 

0,66 

0,13 

0,27 

0,13 

1,77 

0,26 

0,131  I 

Caub 

Nassau 

6,96 

1,74 

0,35 

4,64 

1,74 

0,35 

1,16 

0,35 

4,64 

0,70 

0.35  4, 

Hessen 

6,42 

1,35 

0,27 

3,61 

1,35 

0,27 

0,90 

0,27 

3,61 

0.54 

0,27  1| 

15,03 

3,75 

0,75 

10,02 

3,75 

0,75 

2,33 

0,75 

10,0‘i 

1,50 

0,75  14 

*)  Bei  der  ganzen  Gebühr  sind  die  Anthcile  von  Baden  und  Bayern  auf  die  Hilft*. 
Anthcilo  von  Hessen,  Nassau  und  Preussen  in  der  Bergfahrt  um  ’/s  herabgvw 
V*  und  '/so  Gebühr  unverändert, 

**)  Bei  der  ganzen  und  '/*  Gebühr  sind  die  Antheile  von  Baden,  Bavem  und  Prra 
auf  '/io,  die  Antheile  von  Hessen  und  Nassau  auf  ' < des  Bergzolls  zur  ganzes 
bühr  von  1845  herabgesetzt;  */*>  Gebühr  unverändert;  für  Ban-  und  NutahoU 
Sätze  von  1851  (ganze  Gebühr)  beibchalten. 

***)  Bei  der  ganzen  und  1 * Gebühr  sind  die  Antheile  sämmtlicher  Staaten  auf  ’v 
Bergzolls  zur  ganzen  Gebühr  von  1845  herabgesetzt;  im  Uebrigen  wie  unter** 
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Eine  weitere  Erleichterung  in  der  Rheinzollerhebung  fand  in 
Folge  von  Vereinbarungen  der  Zollvereinsregierungen  statt,  wonach : 

1.  vom  1.  April  1834  an  von  Seiten  Hessens,  Preussens, 
Bayerns  und  Württembergs  die  Rheinzollerhebnng,  vorbehaltlich 
der  Schiffsgebühr,  von  allen  Gütern  des  freien  Verkehrs  ausschliess- 
lich der  notorisch  ausserdeutschen  Erzeugnissen,  welche  aus  Häfen 
der  genannten  Staaten  verschifft  worden,  gegenseitig  nachgelassen 
worden  ist,  vom  Grossherzogthum  Hessen  jedoch  nur  dessen  Antheil 
an  dor  Erhebung  in  Mainz.  (In  Mainz  war  daher  von  solchen  Gütern 
nur  zu  erheben  bei  der  Bergfahrt  der  badische  Antheil  mit  '/io  und 
bei  der  Thalfahrt  der  nassauisehe  Antheil  mit  '/•  des  conventions- 
mässigen  Satzes.); 

2.  vom  1.  Januar  1836  an  auch  Baden  dieser  Uebcreinkunft 
beigetreten  ist  (in  Mainz  war  daher  von  da  an  nur  der  Nassauisehe 
Antheil  am  Thalzollc  zu  erheben!; 

3.  vom  1.  Juni  1846  an  die  Befreiung  von  dem  Grossherzoglich 
Hessischen  Antheil  an  der  Mainzer  Erhebung  auch  den  aus  dem  Hafen 
von  Frankfurt  verschifften  Gütern  der  bezeichneten  Art  zugestan- 
den (von  Preussen  bereits  1842,  von  Baden  1855  vom  Rhcinzoll  befreit); 

4.  vom  1.  October  1851  an  auch  den  aus  den  Nassau ischen 
Häfen  nach  dem  Oberrhein  verschifften  derartigen  Gütern  von  Hessen, 
Baden  und  Bayern  dieselbe  Befreiungen,  wie  den  übrigen  Staaten, 
zugestanden  worden  sind.  (Zwischen  Preussen  und  Nassau  bestan- 
den besondere  Verabredungen  wegen  gegenseitiger  Begünstigung 
im  Rheinzoll.) 

Ausserdem  ist 

5.  die  Erhebung  des  Rheinzolls  (resp.  Mainzolls)  von  131/«  Cents., 
welche  der  Grossherzoglich  Hessischen  Regierung  von  den  aus  dem 
Unterrhein  oder  dem  Hafen  von  Mainz  in  den  Main  geheuden  Gütern 
zustand,  in  Folge  der  vorerwähnten  Vereinbarungen  von  den  Gütern 
des  freien  Verkehrs  und  vom  1.  Juni  1846  an  von  allen  Gütern  ohne 
Rücksicht  auf  Gattung  und  Herkunft  eingestellt  worden. 

Factisch  unterlagen  vom  1.  October  1851  an  die  fraglichen  Güter 


des  freien  Verkehrs  nur  der  Rheinzollerhebung 
a.  in  der  Thalfahrt 

1.  in  Mannheim  des  Hessischen  Antheils  mit 15,10 

2.  in  Mainz  des  Nassauischen  Antheils  mit 5,00 


3.  in  Caub  des  Nassauischen  und  Preussischen  Antheils  mit  6,83 

zusammen  26,93 

b.  in  der  Bergfahrt 

1.  inCoblenz  des  Nassauischen  und  Preussischen  Antheils  mit  8,12 

2.  in  Caub  desgleichen  mit 10,02 

zusammen  18,14 

in  der  ganzen  Gebühr  und  entsprechend  in  den  übrigen  Gebühren- 
klassen. (E.) 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheiniscken  geologischen  Vereins. 

»!>«•«  \otiiblaits  das  Vereins  für  Erdkunde  III.  Folne.  VH.  H*n.| 

d«  Qrouh.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihreMmheiiungon 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 7'i.  Februar  1868. 


Mittheilungen. 


ZuMmmenstellung 

des  Areals  nach  Culturartcn  in  den  durch  den  Friedensvertrag  vom  3.  Sep- 
tember 1866  dem  Grossherzogthum  Hessen  zugcfallenen  Gebietstheilen. 

| Aua  der  Grossk.  Central  stelle  für  die  LandesHtatistik.  Nr.  240. J 


Erworbene 

Oemarkungen 

und 

Districte. 

Zugetheilt 

dem 

Steucr- 

Commissa- 

riat. 

Acker- 

feld 

und 

Grab- 

gärten. 

Wiesen, 
; Gras- 
gärten 
und 

Weiden. 

Weinberge.  1 

Wald. 

Be- 

steuerte 

Flüche 

im 

Ganzen. 

Morgen. 

Morgen. 

Mrg. 

Morgen. 

Morgen. 

Pechcnheimer  Wörth  wiese 

Kämpen  he  im 

Ohmes 

Rnhlkirchen 

Seibelsdorf 

Vockenrode 

Erbstüdter  Domanialwald 
Mittel-Gründau, Ortsbezirk 
Dorheim 

Dorn- Assen  heim 

Dortelweil 

Harheim 

Massenhcira 

Nauheim 

Nieder-Erlenbacb 

KeicheUbeim 

Rödgen 

Schwalheim 

Trais  &.  d.  Lumda 

OtTenbach 

Alsfeld 

»» 

n 

n 

Büdingen 

n 

Friedberg 

n 

n 

n 

n 

n 

•» 

rt 

n 

n 

Giessen 

1411,49 

697,47 

1082,68 

795,46 

627,79 

1177,64 

1814,15 

1530.51 
1652,84 
1583,80 

985,30 

2551,19 

3054,42 

2206,63 

566,43 

1403.51 
2206,37 

15,82 

364,45 

262.31 
398,55 
327,35 

220.23 

230,18 

454,72 

103.24 
393,15 
271,88 
147,78 
435,52 
219,12 
842,28 

65,80 

227.31 
524,42 

557,78 

733,28 

1115,83 

891.99 

151.75 
250,13 

93,89 

502,00 

158,77 

587.99 

688.75 

2341,19 

15,82 

2333,72 

1693.06 

2597.06 
2014,80 

999,77 

250,13 

1501,71 

2268,87 

1633,75 

2045,99 

2357,68 

1291,85 

3574,70 

3962,29 

3048,91 

632,23 

1630,82 

5071,98 

Summe 

25347,68 

5504,11 

— 

8073,35 

38925,14 
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Ergebnis«  der  Impfung  Im  broaaherzogthum 
Hessen  Im  Jshr  I8M. 

|An«  der  Groftsh.  Centralatelle  für  die  Landeftatatintik.  Nr.  241.] 

Zur  Erläuterung  nachstehender  Generaltabelle  über  die  im  Jahr 
1866  im  Grossherzogthum  Hessen  vorgenommenen  Impfungen  mit 
Kuhpockenlymphe  wird  bemerkt: 

Die  Spalte  10.  der  Tabelle  „l’rocent- Angabe  der  mit  Erfolg  Ge- 
tauften“ giebt  kein  durchweg  getreues  Bild  der  wirklich  erfolgreich 
vollzogenen  Impfungen. 

Es  stützt  sich  die  betreffende  Berechnung  auf  die  zur  amtlichen 

Kenntnis»  gekommenen  erfolgreichen  Impfungen.  Die  Erfahrung  hat 
aber  gelehrt,  dass,  namentlich  gilt  Solches  für  Darmstadt,  eine  ge- 
wisse Anzahl  von  practischen  Aerzten  erfolgreich  vollzogener  Impflin- 
gen gar  nicht  zur  Kenntnis»  der  Sanitätsbehörde  kommt,  dass  ferner 
durch  Wegzug  und  Ausbleiben  der  Impflinge  bei  der  Revision  eine 
erfolgreich  vorgenommene  Impfung  unbekannt  bleiben  kann. 

Die  genannten  Umstände  bewirken,  dass  die  l’rocent  - Berech- 
nung der  erfolgreichen  Impfungen  für  manche  Bezirke  eine  im  Ver- 
gleich mit  dem  thatsüchliclien  Verhältnis»  zu  niedrige  Ziffer  geliefert 
haben  dürfte. 

Ferner  wird  bemerkt,  dass  in  den  grösseren  Städten,  namentlich 
durch  die  Bewegung  der  Bevölkerung,  die  Führung  der  Listen  da 
Impflinge  sehr  erschwert  wird.  (V.) 

General  - Tabelle 


über  die  im  Jahr  18b6  im  Grossherzogthum  Hessen  geimpften  Kind«. 
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In  den 

kreismeilicinal- 

ämlern. 

91. 

la 

o 

“5- 

1.  I* 

s. 

its 

14, 

. e . 

4. 

c , 
c _ i. 

1=5 

’ P g 
t i o E 

V 

h 

© 

ja 

ij 

«. 

von  diesen 
sind  geimpft 
worden  durch: 

s.  b.  c. 

». 1 1 

Anzahl 

der 

Geimpften. 

ft.  b.  o. 

s. 

fl 

Id 

ll 

17? 

1 

. 

ilji  1 

1 ?_*  G 

M 

;:!Ü  ? 

m i 

til 
* JL 

•O  ft. 

ll 

Icji 

.ai-* 

Ui 

1i5 

)[' 

" t c £ 

ne 

Itf 

J “ 

si 

z 

§ 

< 

den  Gr. 
Kreisarzt. 

§i 

n if* 

s °- 

-s 

!s 

11 

o. 

II 

W 

• Jf 

c o 

h 

e 

t § * 

n\ 

0 

S 

w 

• m 

Starkenburg. 

Darm  stadt  I. 

175 

750 

25 

950 

270 

22 

291 

583 

— 

— 

367 

J17  1 

Darmstndt  11. 

28 

897 

10 

935 

612 

241 

12 

778 

1 

86 

7(1 

47  1 

Beerfelden 

9 

345 

— 

354 

310 

9 

— 

313 

— 

6 

35 

14  1 

llcnHlioini 

25 

597 

4 

626 

264 

308 

I 

573 

— 

— 

53 

47  1 

Dieburg 

32 

640 

5 

677 

599 

48 

— 

530 

— 

117 

30 

29  1 

Erbach 

29 

537 

5 

571 

449 

103 

5 

556 

1 

— 

14 

12  1 

Fürth 

— 

688 

— 

688 

532 

150 

— 

682 

— 

— 

6 

J i 

Gernsheim 

28 

386 

3 

417 

264 

109 

1 

363 

2 

9 

43 

39  1 

Gross-Gerau 

55 

694 

12 

761 

676 

— 

6 

672 

1 

9 

79 

47 

Heppenheim 

3C 

849 

— 

885 

753 

— 

30 

783 

— 

— 

102 

64 

Hirschhorn 

— 

186 

— 

186 

167 

— 

— 

166 

1 

— 

19 

13 

Höchst 

16 

479 

11 

506 

481 

— 

— 

465 

3 

13 

25 

1«  1 

Langen 

11 

643 

— 

654 

422 

187 

— 

609 

— 

— 

45 

33 

Offen hach 

44 

1046 

33 

1123 

680 

— 

236 

892 

— 

24 

207 

62 

Keinhcim 

7 

588 

— 

595 

445 

99 

— 

518 

3 

23 

51 

» 

Seligenstadt 

34 

673 

1 

708 

607 

— 

11 

617 

1 

— 

90 

31) 

33(» 

?]  -1 

103 

316 

53 

41  II 

Winipleii 

2 

134 

— 

136 

34 

94 

— 

128 

— 

— 

8 

- 

zusammen 

561 

10471 

109 

11141 

7778 

1473 

593 

9544 

13 

287 

1297 

954  1^ 
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I. 

In  den 

‘i.smedirinal- 

ämtern 

II 

O 

« • f> 

j=r= 

.TO 

- . o . 

_ > BIS 

4. 

e , 

fli 

■5:11 

ih* 

cj-l 

'S  a» 

6* 

ft. 

ÜJ 

6. 

von  diesen 
sind  geimpft 
worden  durch: 
a.  b.  e. 

T. 

Anzahl 

der 

Geimpften. 

a.  b.  o. 

rxi 

h 

iS . 

0. 

• 8*  ■ g 
3 o ts 

Proccnt-Angabe  Jl 
der  mit  Erfolg  Geimpften.  ’ 1 

ZU 

*1 
- g 

|if^ 

W 

« a. 

2 s 
2 

3 
< 

U k 

O \ 

£] 
73  ä 

e 

■og 
2 & 
M 

ll 

o. 

mit 

Erfolg. 

ohne 

Erfolg. 

c 

*o  % 

« O • 

m 

a 

m 

•«2*5 

i!‘ 

b 

5si| 

Iji“ 

m 

nn 

berhessen. 
ssen  I. 

198 

361 

559 

169 

238 

401 

6 

152 

118 

71,73 

ssen  II. 

10 

470 

480 

470 

— 

— 

470 

— 

10 

10 

97,91 

reld 

52 

413 

— 

465 

171 

222 

6 

397 

2 

— 

66 

56 

85,37 

nstadt 

— 

340 

5 

345 

311 

8 

3 

322 

— 

— 

23 

14 

93,33 

ingen 

4 

252 

23 

279 

44 

172 

33 

249 

— 

— 

30 

24 

89,25 

sbach 

31 

345 

— 

376 

348 

— 

— 

347 

1 

— 

28 

29 

92,28 

dberg 

29 

436 

— 

465 

236 

174 

4 

414 

— 

— 

51 

51 

89,03 

cm 

3 

123 

— 

126 

74 

37 

1 

112 

— 

— 

14 

14 

88,88 

nberg 

13 

479 

— 

492 

438 

34 

— 

471 

1 
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11 

95,73 

96,90 

b stein 

3 

385 

— 

388 

376 

— 

— 

376 

— 

12 

5 

aberg 

2 

308 

— 

310 

68 

22 

212 

301 

1 

— 

8 

7 

97,10 

igen 

3 

428 

— 

431 

415 

3 

3 

419 

2 

— 

10 

9 

97,22 

lach 

4 

291 

— 

295 

204 

85 

1 

290 

— 

— 

5 

8 

98,30 

terbach 

17 

334 

— 

351 

239 

82 

— 

310 

11 

— 

30 

80 

88,32 

da 

10 

299 

— 

309 

190 

101 

— 

289 

2 

— 

18 

15 

93,62 

“nberg 

13 

229 

2 

244 

146 

— 

75 

221 

— 

— 

23 

17 

90,57 

litz 

1 

173 

— 

174 

122 

45 

167 

— 

— 

7 

6 

95,97 

Dtten 

13 

263 

10 

286 

73 

188 

— 

259 

— 

2 

25 

12 

90,55 

ch  stein 

16 

296 

3 

815 

249 

52 

— 

287 

4 

10 

14 

8 

91,11 

*1 

27 

471 

— 

498 

439 

— 

19 

458 

— 

— 

40 

87 

91,96 

zusammen 

449 

6696 

43 

7188 

4660  1302 

640 

6560 

30 

12 

586 

475 

91,26 

einhessen. 
n L n.  II. 

87 

1406 

2 

1495 

569 

543 

1070 

8 

39 

383 

202 

71,57 

y 

16 

584 

— 

600 

348 

200 

4 

562 

— 

— 

48 

48 

92,00 

en 

10 

323 

10 

343 

210 

104 

10 

316 

6 

2 

19 

20 

92,12 

er-Olm 

25 

724 

22 

771 

470 

243 

14 

725 

2 

— 

44 

45 

94,03 

-Ingelheim 

5 

487 

— 

492 

38 

92 

— 

479 

— 

— 

13 

11 

97,35 

»heim 

13 

591 

5 

609 

346 

140 

96 

577 

— 

5 

27 

22 

94,74 

ifen 

35 

699 

— 

784 

427 

206 

30 

663 

— 

— 

71 

69 

90,32 

terskeim 

11 

506 

— 

517 

307 

— 

179 

486 

— 

— 

31 

26 

94,00 

rtein 

31 

390 

1 

422 

379 

— 

— 

367 

1 

11 

43 

43 

86,96 

Stadt 

25 

549 

— 

574 

509 

13 

— 

521 

1 

— 

52 

30 

90,76 

DA 

109 

317 

3 

429 

48 

36 

265 

311 

17 

21 

80 

89 

72,49 

zusammen 

367 

6576 

43 

6986 

4000  1034 

1141 

6067 

30 

78 

811 

606 

86,84 

rr.  Hessen 

1377 

23743 

195 

25315 

16438  3809 

2374 

22171 

73 

377 

1 

2694 

2034 

87,58 

or  Statistik  des  Rhein  Verkehrs  bei  Rains  und  des  Er- 
ragi  an  RhelnsehlfflTfahrts-Absaben  Im  Clrossh.  Hessen. 

(Schloss.) 

ib.  B.  Uebersicht 

mit  tarifmässiger  Erhebung,  sowie  der  in  Folge  von  Vereinbarungen  unter  den  Zoll- 
reinsregierungen mit  theilweisBem  oder  ganzem  Kheinzoll-Nachlass  bei  dem  Khein- 
zollamt  Mainz  abgefertigten  Gütorquantitiiton  mit  Ausnahme  des  Flossholzes. 
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Tab.  E.  l>fe« 

de  r jährlichen  Einnahmen  an  Kheinnchifftahrtt 


Jahr. 

Einnahme 
bei  dem  Khcinzoliamte 
zu  Mainz  nach  den  Re- 
sultaten der  Rechnung 

Einnahme 
aus  der  Erhebung 
derer  Staaten 

m* 

Summe 

der 

Ei »nähme 

Ein- 

nahme 

von  der 
Thal  fahrt. 

von  der 
Bergfahrt. 

von  der 
Thalfahrt 
zu 

Mannheim. 

von  der 
Bergfahrt 
zu 

C&ub. 

von  der 
Thalfahrt 

von  der 
Bergfahrt. 

im 

Ganze:.. 

fres.  | ela. 

frc*.  | et*. 

frc«. 

cts. 

freu. 

rts. 

frc*. 

cts. 

frea.  !ct». 

fr«,  ca 

1840 

88433  53 

208723  67 

101471 

3 

73156 

01 

189904 

50 

281880 

28 

471784  84 

1811 

91387  j 50 

246845  1 40 

102649 

48 

88267 

10 

194036 

98 

336102 

50 

529139  « 

1842 

83127  37 

290438  15 

91932 

39 

93197 

91 

175059 

76 

383636 

6 

568695  « 

1843 

88540 | 71 

304195  83 

108764 

62 

115847 

20 

197305 

33 

420043 

3 

617348  3« 

1844 

87828  31 

344830  88 

112064 

92 

120136 

74 

199883 

23 

464966 

62 

664849]  ni 

1845 

99554  27 

343171  88 

128199 

46 

124222 

97 

227753 

73 

467394 

85 

695148!  58 

1 840 

105416  45 

340057  31 

132185 

22 

135571 

44 

237601 

67 

475C28 

75 

713230  42 

1847 

103208  99 

381982  67 

128401 

61 

160530 

77 

231610 

60 

542513 

44 

974124!  4 

1848 

76740  95 

272585  21 

95544 

2-1 

111541 

48 

172285 

19 

384126 

69 

556411 J88 

1849 

91503  50 

338659  39 

111037 

5 

121336 

ii 

202540 

55 

459995 

50 

662536]  5 

183(1 

127741  75 

298170  j 27 

161450 

4 

114014 

2 

289191 

79 

412184 

29 

701376  8 

1851 

108134  44 

269871  i 88 

153378 

86 

118195 

40 

261513 

30 

388067 

28 

649580  | 58 

1852 

119486 | 77 

290773  23 

182016 

50 

129072 

36 

301503 

33 

419845 

59 

721348192 

1853 

130805  67 

230033  44 

202223 

70 

108968 

5 

333029 

37 

339001 

49 

672030  l 86 

1854 

154078  87 

302868  57 

227346 

87 

145144 

30 

381425 

74 

448012 

93 

828438 ! 67 

1855 

152285  1 89 

229032  14 

217659 

61 

114423 

00 

369945 

50 

343455 

80 

713401 1 39 

1856 

197232  ! 43 

250407  76 

281039 

86 

125725 

24 

478272 

29 

376133 

— 

854405 | 29 

1857 

160786 , 27 

186543  92 

231205 

80 

117554 

34 

391992 

7 

304098 

26 

696130 ! 33 

1858 

158190 ' 56 

208476  — 

226808 

32 

153092 

04 

383998 

88 

361568 

64 

745567  j 52 

1859 

151941  83 

156109  15 

199784 

37 

126009 

54 

351726 

20 

282118 

69 

633844  89 

1860 

164462 | 94 

163949  36 

217126 

51 

115452 

83 

381588 

45 

269402 

19 

650990 ! 64 

1861 

123221  j 45 

83132  3 

166878 

60 

61030 

28 

290100 

5 

144162 

36 

434262 i 41 

1862 

116690  57 

84564  85 

174405 

13 

68163 

16 

291096 

70 

152728 

1 

443823  j 71 

1863 

121230 ' 77 

79074  26 

182741 

46 

69360 

38 

303972 

23 

148434 

64 

452406  : 87 

1864 

105815  : 92 

67978  i 25 

146841 

66 

61883 

83 

252657 

58 

129857 

8 

382514  66 

1865 

112498  j 76 

65742  1 

162995 

80 

64995 

97 

275494 

56 

130737 

98 

406232  54 

1866 

91966  4 

40725  36 

1 19596 

4 

51132 

95 

211562 

8 

91858 

31 

303420  39 

1 

Digitized  by  Google 


biihrcn  bei  dem  Rheinzollamte  Mainz. 


Antheile  anderer  Staaten. 


ron  der  Thalfahrt. 


von  der  Borgfahrt. 


Summe. 


nmssen. 

Nassau. 

Baden. 

Bayern. 

von  der 
Thalia  hrt. 

von  der 
Berg- 
fahrt. 

von  der 
Thallahrt. 

von  der 
Bergfahrt. 

Summe. 

WTT'M 

Ga 

KES 

E3 

frc*. 

cts. 

USS I 

33 

fr  cs. 

fres. 

ct«. 

msa 

cls. 

1367 

61 

60246 

30 

18949 

91 

25335 

21 

64612 

91 

44285  12 

125291  65 

237595 

16 

362886 

81 

1759  i 

42 

61529 

6 

2241a 

96 

65 

66288 

48 

55702  61 

127748  50 

279399 

89 

407148 

39 

h«22' 

41 

55401 

97 

2630t' 

73 

84 

60424 

38 

6162257 

114635  38 

322013 

49 

436648 

87 

1771 

57 

59137 

9 

27617 

76 

36923 

77 

63909 

6 

64541  53 

133396  27 

:i55601 

50 

488897 

77 

4595 

19 

59070 

13 

31307 

1 

11856 

11 

63665 

32 

73163 

12 

136217 

91 

391803 

50 

528021 

41 

5351 

8 

67421 

77 

29782 

24 

38366 

99 

72672 

85 

68148 

23 

155080  88 

399246 

62 

55 1327 

50 

6473 

73 

70862 

3 

25133  87 

27539 

75 

77335 

76 

52673 

62 

160265  91 

422955 

13 

583221 

4 

6536 

20 

68859 

27 

28 183 

31 

30881 

8 

75395 

47 

59564 

39 

156215  13 

483449 

5 

639664 

18 

3936 

99 

53470  95 

20093 

70 

22017 

11 

57407194 

421 10 

81 

114877  25 

342015 

88 

456893 

13 

4215 

23 

65043  74 

26029 

70 

27425 

61 

6926897 

52455 

31 

133281  58 

407540 

19 

77 

4523 

90 

94417 

97 

22033 

39 

24142 

46 

98941187 

46175 

85 

190249  92 

366008 

44 

556258 

36 

4532 

34 

782 13:  44 

18774 

60 

2067 1 

82 

82745  78 

39346 

42 

178767  52 

348720 

86 

627488 

38 

4975 

24 

86510 

84 

17716 

18 

19412 

27 

91486 

8 

37128 

45 

210017  25 

382717 

14 

E2Z 

39 

4725 

81. 

96594 

45 

14061 

77 

15407 

99 

101320 

26 

29469 

76 

231709 11 

309531 

73 

541240 

84 

5432 

95 

1 14131 

1 

18281 

8 

20031 

27 

1 19563^96 

38312 

35 

261861  78 

40!  '70" 

58 

671562 

36 

4992 

74 

113790 

72 

14182 

34 

15081 

39 

1 18783j46 

29263 

73 

251162 

4 

314192 

7 

565354 

11 

6515 

6 

147247 

88 

15106 

34 

16552:  59 

153762  94 

31658 

93 

324509  35 

341474 

7 

668983 

12 

5826 

48 

1 18690 

61 

11696 

94 

12816 

74 

124516 

9 

24513 

68 

267476  98 

27958 1 

68 

56 

5533  | 67 

1 17292 

66 

13085 

84 

14338 

61 

122826  33 

27424 

45 

261172  55 

334114 

19 

595316 

74 

5152 

21 

1 1 3086 

22 

9872 

35 

10817 

46 

118238  43 

20689 

81 

233487  77 

261428 

88 

494916 

65 

5649 

33 

122215'  29 

9935 

57 

10886  72 

127864  62 

20822 

29 

253723  83 

248579 

90 

502303 

73 

4011 

20 

93510  85 

5618 

7 

5039 

73 

97522 

5 

10657 

80 

192578 

— 

133504 

56 

□ 

3747 

; 11 

89916 

48 

5542 

44 

5389 

46 

93663 

59 

10931 

90 

197432  1 1 

141706 

11 

339328 

22 

3680 

92 

95083 

84 

5036 

34 

5283 

75 

98764 

76 

10320 

9 

205207 

47 

138114 

55 

343322 

2 

3049 

56 

83109  55 

4394 

32 

4608 

9 

86159 

11 

9002 

41 

166498 

47 

1 20864 

67 

287353 

14 

3091 

38 

89421 

16 

4508 

54 

4713 

76 

92512 

54 

9222 

30 

182982 

2 

121515 

68 

304497 

70 

2256 

1 

63 

73040  öl 

3433 

48 

3575 

64 

75297 

14 

7009 

12 

136264 

94 

84849 

19 

221114 

Gesammt-Einnahmo 
fiir  Hessen  nach  Abzug  der 
Heraugzahlungen  an  andere 
Staaten 
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Tab.  P.  V<tff 

der  Einnahmen  und  Ansg*y 


Jahr. 

Einnahme. 

Auf 

Rheinschifflahrts- 

gebiihren. 

Aiis»cnrc- 

wühnliche 

Hinnahme. 

Summe. 

Localvor- 

waltungs- 

kosten. 

Central- 
Cornmis- 
sions-  und 
Ver- 
waltungs- 
kosten. 

Rhein* 

ecliiSfahn* 

InspectiuB. 

Dirccte  Ein- 
nahme bei 
dem  Rhein- 
zollamtc 
Mainz. 

Hcrauszah- 

lnngen 

von 

anderen 

Staaten. 

Rhein- 

xoll- 

strafen. 

«• 

kr. 

fl. 

kr 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl.  | 

kr. 

fl. 

*» 

1840 

162142 

53 

41754 

27 

97 

59 

203989 

19 

12273 



770 

59 

1026 

40 

1841 

190227 

29 

44983 

13 

96 

13 

235306 

56 

12019 

59 

560 

— 

1026 

40 

1842 

202761 

11 

66264 

52 

171 

27 

269197 

30 

12217 

34 

694 

27 

1026 

40 

1843 

221424 

49 

48234 

28 

188 

48 

269848 

5 

12063 

9 

722 

26  */« 

1026 

40 

1844 

241654 

46 

64333 

15 

132 

25 

306120 

26 

11766 

24 

22670 

24 

1026 

40 

1846 

238435 

22 

66179 

38 

130 

6 

304745 

6 

12312 

27’,» 

789 

4 

1026 

40 

1846 

214633 

28 

72435 

16 

245 

18 

287314 

2 

12892 

247» 

736 

46 

1026 

40 

1847 

231255 

54 

80155 

1 

121 

48 

311532 

43 

13193 

12'/« 

720 

15 

1026 

40 

1848 

166414 

6 

89548 

34 

20 

30 

255983 

10 

11978 

54 

821 

32 

1026 

40 

1849 

203314 

— 

62309 

50 

11 

50 

265635 

40 

11691 

24 

970 

40 

1026 

40 

1850 

201896 

14 

66406 

32 

115 

46 

268418 

32 

11680 

22 

731 

38 

1026 

40 

1851 

179353 

56 

74205 

55 

57 

13 

253617 

4 

11834 

47 

737 

24 

1026 

40 

1852 

196230 

6 

81473 

33 

57 

9 

277760 

48 

11883 

21 

724 

6 

770 

— 

1853 

171713 

22 

96535 

34 

81 

35 

268330 

31 

11431 

12 

729 

47 

416 

40 

1854 

217478 

17 

93583 

15 

71 

36 

311133 

8 

12339 

50 

824 

47‘/t 

1038 

44 

1855 

181827 

15 

149867 

12 

39 

13 

331733 

40 

10034 

51  */• 

700 

— 

1026 

40 

1856 

212636 

36 

112543 

35 

30 

42 

325210 

53 

10070 

12 

1005 

26 

1026 

40 

1857 

166139 

30 

114188 

29 

38 

56 

280366 

55 

10681 

54 

843 

50 

1026 

40 

1858 

175736 

18 

95098 

16 

101 

56 

270936 

30 

10635 

45 

884 

117« 

1026 

40 

1859 

146744 

34 

1 19798 

31 

60 

21 

266603 

26 

10251 

62 

881 

42 

1026 

40 

1860 

151477 

55 

94678 

41 

29 

16 

246185 

52 

10020 

15 

793 

20 

1026 

40 

1861 

99269 

42 

85105 

16 

89 

43 

184464 

41 

9808 

54 

1401 

14 

1084 

50 

1862 

97104 

19 

75216 

59 

14 

35 

172335 

53 

9995 

10 

872 

4 

1026 

40 

1863 

96659 

36 

83168 

22 

185 

2 

180013 

— 

9873 

49 

911 

317* 

1026 

40 

1864 

83988 

29 

78086 

22 

19 

36 

162094 

27 

9684 

53 

897 

31 

1026 

40 

1865 

86170 

16 

67923 

32 

77 

48 

154171 

36 

9676 

30 

824 

57* 

1026 

40 

1866 

63332 

44 

72155 

38 

40 

8 

135228 

30 

9678 

8 

684 

40 

1026 

40 
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t 

lern  Khcinzollamto  Mainz. 


29 


>e. 

Rein- 

Ertrag 

des 

Rhein- 

zolls. 

;h- 

ta)t 

_kr_ 

Kheinzoll- 

gerichta- 

kostcn. 

Pensionen. 

Renten. 

Ausfälle 

und 

Nachlasse. 

Heraus- 

zahlungen 

an 

andere 

Staaten. 

Snnnue. 

fl. 

, kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

7 

376 

1 8 

5981 

6 

6596 

57 

44453 

29 

16537 

30 

88241 

56 

115747 

23 

46 

376 

18 

6373 

14 

6596 

57 

59781 

44 

11823 

6 

98766 

44 

130540 

1 1 

42 

375 

36 

6388 

29 

5998 

7 

25423 

38 

18241 

47 

70658 

— 

198539 

30 

16 

376 

56 

6369 

30 

5998 

77» 

25960 

18561 

13 

71408 

17’/« 

198379 

47  V« 

15 

377 

i 8 

7928 

19 

5998 

77« 

15421 

46 

19457 

50 

84825 

531/« 

221294 

32’. « 

39 

378 

8 

7826 

29  V« 

5998 

7 

22814 

7 

21677 

16 

72992 

59  ’/• 

231752 

ey* 

31 

378 

■ 28 

6812 

30’/« 

5998 

77« 

24871 

43 

20354 

39 

73179 

497* 

214134 

i?>» 

3 

378 

56 

5010 

6 ‘/« 

8992 

16 

34518 

45 

15872 

57 

79850 

ioy« 

231676 

32  >/« 

18 

375 

56 

4024 

227« 

7195 

467« 

16439 

57 

17461 

23 

59624 

49  v* 

196358 

20’/« 

50 

372 

56 

4087 

50 

6297 

32 

20809 

9 

18111 

55 

57636 

31 

9 

1 

374 

56 

3751 

42 

6139 

5*/« 

21788 

21 

14765 

43 

60467 

28’/* 

207951 

3V* 

8 

373 

36 

3736 

33 

5827 

427* 

16368 

9 

13377 

38 

53503 

37’/« 

26'/* 

bl 

374 

56 

4215 

187« 

5851 

887« 

22549 

36 

11715 

17 

58318 

IO1/« 

219442 

37’/« 

25 

376 

56 

4108 

28 

5839 

407« 

9833 

49 

11380 

51 

44425 

48’/* 

42 1 * 

29 

379 

44 

4265 

36 

5839 

407« 

18368 

■53 

9395 

47 

52559 

31 V* 

258573 

36’/« 

35 

376 

38 

4016 

477« 

5839 

407« 

15851 

4 

11883 

18 

49796 

341/« 

281937 

6\, 

10 

376 

58 

2683 

347« 

5839 

407« 

17688 

32 

9367 

56 

48182 

39 

14 

>2 

390 

16 

2913 

18 

5839 

407« 

14704 

3 

20808 

47 

57259 

20’/* 

223107 

34  V« 

10 

382 

26 

2891 

53 

5839 

407« 

18050 

30 

9229 

56 

48999 

22'/« 

221937 

7’/. 

>6 

377 

46 

2760 

49 

7424 

57* 

17200 

32 

9273 

44 

49245 

56’/« 

217357 

29V. 

18 

376 

29'/« 

2810 

27 

5998 

77« 

18016 

40 

7453 

19 

46537 

45’/« 

199608 

6". « 

6 

376 

1 

46 

1955 

167« 

5998 

774 

4737 

59 

10872 

41  V« 

36255 

25 

148209 

16 

8 

18 

1955 

167« 

5998 

77« 

3677 

23 

19381 

22 

43303 

83/« 

44’/« 

2 

379 

30 

1404 

38 

14381 

437« 

4571 

50 

14415 

17 

47037 

j 

132975 

59 

- 

379 

8 

' 537 

54 

6596 

57 

2761 

27 

16187 

48 

38163 

12 

123931 

15 

2 

381 

42 

537 

54 

6596 

57 

3064 

2 

13478 

55 

35723 

57  V» 

1 18447 

38 '/■« 

i 

1 

54 

482 

31 

6596 

57 

2090 

48 

15040 

49 

36127 

47 

99400 

43 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Deeember  1867 

za  Darmstadt,  Michelstadt,  Qiessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  and  Cassel  (Karhessen). 

fAus  der  Grossh.  Ceutmlstelle  für  die  LmndeiisUtijitik.  Nr.  242.) 
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Ileberaleht 

der  in  den  Monaten  November  u.  December  1807  in  den  12  volkreichsten  Ge- 
meinden des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  gescblone 
nen  Ehen,  verglichen  mit  den  betroff.  Ergebnissen  der  Jahre  1864,  1865  and  1866. 
(Aus  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  244. ) 


November. 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Zahl  der  Im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Be- 

völke- 

rung 

1864. 

Oe- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

(?*- 

schlns- 

senen 

Ehen. 

Oe- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

P 

Kta* 

Ebsa. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Main/,  (ohne  Gar 

nison) 

42704 

145 

98 

32 

142 

94 

24 

155 

1 17 

Darm  stadt 

29225 

68 

53 

35 

56 

60 

23 

66 

» 

OfFenbach 

19377 

69 

33 

31 

61 

32 

21 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

31 

20 

1 

WTil 

26 

3 

37 

28 

4 

Giessen 

9484 

23 

13 

4 

39 

19 

4 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

13 

11 

7 

17 

12 

6 

15 

13 

3 

Alzev 

5271 

9 

6 

1 

15 

'8 

2 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

20 

9 

8 

20 

13 

4 

21 

18 

4 

Bensheim 

4761 

12 

15 

4 

13 

17 

4 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

7 

ca 

2 

9 

9 

4 

9 

9 

3 

Heppen  heim 

4370 

u 

12 

9 

10 

10 

8 

13 

11 

3 

Bcssungen 

4148 

9 

4 

3 

H£1 

5 

2 

11 

7 

2 

Zusammen 

146721 

412 

283 

137 

422 

305 

105 

454 

348 

92 

Verhftltuisszahlcn 
(1  auf  ....  Ein- 

wobner  im  Jahr) 

— 

30 

43 

89 

29 

40 

116 

27 

35 

133 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

42704 

165 

De 

101 

rembf 

12 

r. 

158 

102 

10 

155 

117 

25 

Darmstadt 

29225 

76 

Bl 

26 

58 

64 

23 

66 

60 

20 

Offenbach 

19377 

58 

32 

22 

63 

32 

19 

68 

40 

17 

Worms 

11988 

52 

29 

1 

33 

21 

4 

37 

28 

4 

GieBaeii 

9484 

21 

24 

7 

36 

19 

i> 

32 

21 

5 

Bingen 

5644 

16 

13 

2 

13 

11 

1 

15 

13 

3 

Alzey 

5271 

17 

7 

2 

Kl 

11 

5 

12 

11 

3 

Lampertheim 

5180 

23 

13 

4 

21 

14 

4 

21 

18 

4 

Bensheim 

4761 

14 

21 

— 

13 

13 

— 

15 

13 

3 

Friedberg 

4569 

11 

12 

2 

8 

6 

3 

9 

9 

3 

Heppenheim 

4370 

13 

11 

2 

15 

12 

— 

13 

11 

3 

Bcssungen 

4148 

6 

4 

4 

12 

7 

3 

11 

7 

Zusammen 

146721 

472 

327 

84 

440 

312 

83 

454 

348 

92 

Vorhllltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

26 

37 

146 

28 

39 

147 

27 

35 

133 

Inhalt:  Zusammenstellung  des  Areals  nach  Cnlturarten  in  den  durch  dri 

Friedensvertrag  vom  3.  Sept.  1866  dem  Gr.  Hessen  zugefallenen  Gebietsteilen.  — 
Ergebnis«  der  Impfung  im  Gr.  Hessen  im  Jahr  1886.  — Zur  Statistik  des  Rhein- 
Verkehrs  bei  Mainz  und  des  Ertrags  an  KbeinschiffTahrts -Abgaben  im  Gr.  Hesses 
(Schluss).  — Meteorolog.  Beobacht,  in  den  Monaten  Decbr.  1867  u.  Januar  1868.— 
Uebersicht  der  in  den  Monaten  November  u.  December  1867  in  den  12  volkreichst« 
Gemeinden  des  Grossh.  Geborenen  u.  Gestorbenen,  sowie  der  geschloss.  Ehen. 

Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshand lung,  Hofbuchhandlung  von 
O.  Jonghaus  zu  Darmstadt. 
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▼on  kleinerem  Umfang  durch  da»  Notizblatt  veröffentlichen. 
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Einfuhr  und  Ausfuhr  de«  CSroasherzogthum« 
Hessen  Aber  Bremen  *). 

[Ana  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landcsstatiatlk.  Nr.  '2-1'«.) 

Nach  der  durch  die  Behörde  für  Handelsstatistik  in  Bremen 
zusammengesteliten  .Tabellarischen  Uebersicht  des  Bremischen  Han- 
dels im  Jahr  1866“  lieferte  der  Verkehr  des  Grossherzogthums  Hessen 
mit  Bremen  im  Jahr  1866  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossberzogfhum  Hessen. 


Früchte,  Wallnüsse 

Menge. 
62675  8 Nto. 

Werth. 
Rthlr.  •*] 

3614 

Zwetschen 

1653  . „ 

116 

Hopfen 

3254  , „ 

1907 

Lebensmittel,  Fleisch  etc.,  Schinken  731  „ 

138 

Würste 

585  „ . 

171 

Andere  Lebensmittel 

1113  „ . 

117 

Spirituosen,  Kräuterbranntwein 

4 Oxh.  17  Viertel 

285 

Liqneur 

1 , 17  . 

234 

Tabak,  deutscher 

4000  ff  Nto. 

717 

fabricirter 

1239  „ „ 

313 

Cigarren 

7821,5  Mille 

30164 

Wein,  Rheinwein 

2315  Ohm  14  Viertel 

104891 

Champagner 

551  Flaschen 

577 

Andere  Verzehrungsgegenstände 

für 

125 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  63,  Mai  1867,  8.  41. 
**)  1 Rthlr.  Gold  = 1 Vereinsthalcr  33/*  8gr.  = 1 fl.  58 

kr.  südd, 

Währung. 
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Droguerien 

a.  rohe 

b.  präparirte 

c.  Mineralwaaren,  Braunsteiu 
Farbwaaren,  Bleiweias 

Andere  Farbwaaren 
Glycerin 

Hasen-  und  Kaninchenhaare 

Oele,  mcdicinische 

Pech,  oberländisches 

Sämereien 

Schwämme,  feine 

Andere  Rohstoffe 

Kupfer 

Leder,  gegerbtes 
lakirtes 

Baumwollenwaaren 
Hüte,  Münnerhiite 
Leinen 

Seidenwaaren 

Wollen-  und  11  alb  wollen  waaren 
Manufaeturwaaren  überhaupt 
Bücher  und  Musikalien 
Eisenwaarcn,  Stahlwaaren 
Andere  Eisenwaaren 
Galanterie-  und  Kurzwaaren 
Gemälde  und  Lithographiecn 
Diverse  Oeräthschaften 
Glaswaaren 

Holzwaarcn,  Korbwaaren 

feine  Holzwaarcn  überhaupt 
ordinäre  Holzwaarcn 
Instrumente,  mathemat.,  optische  etc. 

Musikinstrumente 
Kleidung,  neue 
Lederwaaren 

Maschinen  und  Maschinentheile 
Messing-  und  Metallwaarcn 
Papier 

Tapeten 

Parfümerien 

Saiten 

Siegellack 

Spielkarten 

Steinwaaren 

Strohwaaren 


Menge. 

4619  ff  Nto. 

23572  „ „ 

20000  „ „ 

2924  „ „ 

13250  , „ 

16  Colli 
6632  ff  Nto. 

239  „ „ 

1372  „ „ 

975  „ r 

153  „ n 

für 

349  , - 

16763  „ „ 

27721  „ „ 

12  Colli 

13  * 

36  „ 

1 „ 

8 „ 

4 „ 

39  . 

3 . 

40  . 

106  . 

7 , 

3 „ 

9 „ 

8 „ 

7 * 

48  „ 

3 „ 

3 „ 

33  „ 

139  „ 

3833  ff  Nto. 

10  Colli 
81  „ 

40  „ 

30  „ 

G „ 

964  ff  Nto. 
15  Colli 

2 Stück  1 Colli 
9 Colli 


Weith. 

Rthlr. 

930 

4738 

400 

271 

3691 

220 

15843 

316 

115 

196 

200 

101 

110 

12952 

51016 

2338 

1234 

3366 

935 

786 
842 

7109 

787 
1667 
8288 

886 

1(6 

172 

161 

390 

120 

511 

148 

14374 

27689 

446 

50S 

9749 

3104 

1016 

1148 

186 

729 

100 

1167 
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Menge. 

Werth. 

Kthlr. 

Zinkwaaren 

2 Colli 

100 

Andere  Industriezweige 

fitr 

98 

Werth  der  Einfuhr:  Ld’or  Rthlr. 

325135 

B.  Ausfuhr  aus  Bremen  naeh 

dem  Grossherzogthom  Hessen. 

Cacao 

4160  8 Netto 

951 

Caffee 

3820  „ 

921 

Fische,  frische  und  gesalzene 

961  „ Btto. 

97 

Früchte,  getrocknete 

2047  „ Netto 

185 

Gewürze,  Ingber,  trockner 

2220  „ 

197 

Pfeffer 

752  „ . 

115 

Vanille 

24  . „ 

112 

Andere  Gewürze 

H24  „ „ 

233 

Honig 

21343  . „ 

2011 

Lebensmittel,  Sago 

1835  „ . 

193 

Andere  Lebensmittel 

1119  „ 

824 

Reis 

149139  „ 

6544 

Spirituosen,  Arac  und  Cognac 

3 Oxh.  11  Vrtl. 

191 

Rum 

3 * 19  , 

343 

Tabak,  Havana 

31843  ff  Netto 

14252 

Cuba 

146191  . „ 

43443 

Domingo 

60687  . „ 

13490 

Porto  rico 

60819  „ „ 

7853 

Brasil 

408501  , „ 

57049 

Canaster  (Varinas) 

2444  „ „ 

828 

Mexicanischer 

1317  „ „ 

401 

Columbia 

240338  „ „ 

115951 

Kentucky 

69562  „ 

10768 

Maryland 

357795  „ „ 

41919 

Ohio 

383314  „ 

51550 

Seedleaf 

56100  ,, 

13515 

Virgini 

177860  „ „ 

27543 

Türkischer  etc. 

1853  „ „ 

185 

Fabricirter 

1222  . , 

472 

Cigarren,  Havanah 

34,9  Mille 

1582 

Hiesige 

170,4  , 

3014 

Anderen  Ursprung» 

11 

80 

Stengel,  amerikanische 

829381  ff  Netto 

53332 

Andere 

11944  „ „ 

239 

Tbee 

«22  . „ 

628 

Wein,  französischer  " 

1 Oxh.  16  Vrtl. 

240 

spanischer 

9 . 2 „ 

625 

Andere  Verzehrungsgegenstände 

für 

111 

Bast 

1826  ff  Netto 

1106 

Baumwolle 

439  „ „ 

128 

36 


Menge. 

Werth. 

Rtiür. 

Droguerien,  Schellack 

836  ß Netto 

229 

Tamarinden 

3584  , „ 

300 

Andere  Drogues 

783  „ „ 

195 

Felle,  Ziegenfelle 

1924  . „ 

1868 

Rohes  Pelzwerk 

42  „ „ 

125 

Samen,  Kiibsamen 

10  Last 

2000 

Thran 

4 Tonnen 

115 

Andere  Rohstoffe 

fiir 

242 

Baumwollengarn  und  Twist,  englisches 

3401  ß Netto 

2007 

zollvereinsländisches 

17391  , , 

9218 

Leinengarn,  englisches 

10145  , „ 

5478 

Leinen,  zollvereinsländisches 

8 Colli 

592 

Eisen-  und  Kurzwaaren,  amerikanische  989  ß Btto. 

295 

Deutsche 

112  . . 

94 

Gemälde  und  Lithographieen 

3 Colli 

121 

Ilolzwaaren,  C’igarrenkisten  und  Bret- 

ter,  hiesige 

892  „ 

8693 

Schuhpflücku 

7484  ß Netto 

399 

Lederwaarcn,  zollvereinsländische 
Maschinen  und  Maschinentheile 

2 Colli 

110 

amerikanische 

1803  ß Netto 

756 

englische 

34355  „ . 

5152 

Andere  Iudustrieerzeugnisse 

für 

86 

Werth  der  Ausfuhr:  Ld’or  Rthlr.  515297 


Im  Jahre  1865  berechnete  sich  der  Werth  der  Einfuhr  in  Bre- 
men aus  dem  Grossherzogthum  auf  241940  Rthlr.,  derjenige  der  Aus- 
fuhr aus  Bremen  nach  dem  Grossherzogthum  auf  447086  Rthlr.  Die 
Steigerung  in  1866  beträgt  daher  für  erstere  83195  Rthlr.  oder  34,4 
Procent,  für  letztere  67611  Rthlr.  oder  15,1  Procent.  Hieraus  und  ans 
einer  vergleichenden  Betrachtung  der  Verhältnisse  früherer  Jahre  re- 
sultirt,  dass  die  politischen  Ereignisse  des  Jahres  1866  auf  den  Ver- 
kehr des  Grossherzogthums  mit  Bremen  einen  bemerkbaren  Einfluss 
nicht  geübt  haben. 


Ueberaleht 

der  im  Jahr  1866  bei  den  Zollämtern  des  Grosshersogthums 
definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr- Artikel.  *) 

[Aas  der  OroHtih.  Ccutralstclle  für  die  LmidcMsUtistik.  Nr.  246.) 

Die  nachstehende  Ueborsicht  I.  enthält  die  im  Jahr  1866  bei  den 
Zollämtern  des  Grossherzogthums  definitiv  abgefertigten  wichtige- 
ren Einfuhr-Artikel.  Der  G esammteingang,  d.  L die  Gesammt 

*)  Vergl.  Notizblatt  HI.  Folge,  Nr.  63,  Mai  1867,  S.  33. 
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Waarenquantität,  welche  bei  den  gedachten  Aemtem  Überhaupt  zur 
zollordnungsmässigen  Behandlung  gelangte,  kann  aus  den  angegebe- 
nen Zahlen  nicht  ersehen  werden. 

Die  Waaren  sind  wie  früher  in  derselben  Reihenfolge  verzeichnet, 
in  welcher  sie  der  geltende  Vereinszolltarif  auffiihrt,  jedoch  hat  man 
verschiedene,  früher  als  „diverse  Artikel“  summarisch  angegebene 
Waaren  namentlich  aufgefiihrt  und  wurden  ferner  zur  grösseren 
Uebersichtlichkeit  die  im  Zolltarife  bei  jeder  Position  gesperrt  ge- 
druckten Ueberschriften  unter  Beibehaltung  der  Nummern,  Abtheilun- 
gen und  Unterabtheilungen  der  Positionen  vorgesetzt 

Durch  Hinzutritt  einer  weiteren  Spalte,  in  welcher  auf  gleicher 
Linie  mit  den  bezüglichen  Quantitäten  des  Grossherzogthums  die  im 
Zollvereine  definitiv  abgefertigten  Waaren- Artikel  verzeichnet  er- 
scheinen, ist  eine  Vergleichung  der  gedachten  Quantitäten  des  Gross- 
herzogthums  und  des  Gesammt-  Vereins  ermöglicht.  Hierbei  diene 
zur  Notiz,  dass  die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  2,43  °/o  der 
Bevölkerung  des  Gesammt-Vereins  beträgt. 

Die  im  Jahr  1866  stattgehabten  Territorialveränderungen  haben, 
was  die  Anzahl  der  vorliegend  in  Betracht  kommenden  Zollstellen 
betrifft,  keine  Veränderung  herbeigefUhrt.  Das  frühere  Landgräflich 
Hessische  Nebenzollamt  £L  Classe  Homburg  blieb  nämlich  infolge 
des  durch  die  Vereinigung  der  Landgrafschaft  Hessen-Homburg  mit 
dem  Königreich  Preussen  nicht  alterirtcn  besonderen,  die  Zollverhält- 
nisse beider  Staaten  betreffenden,  Vertrags  zwischen  dem  Grossher- 
zogthum und  der  Landgrafschaft  Hessen-Homburg  bis  zu  der  Auf- 
lösung des  gedachten  vertragsmässigen  Verhältnisses  dem  Hauptzoll- 
amt Giessen  unterstellt  und  sind  sonach  die  bei  dem  Nebenzollamt 
Homburg  im  Jahre  1866  definitiv  abgefertigten  Waarenquantitäten 
wie  früher  in  den  betreffenden  Quantitäten  des  Hauptzollamts  Giessen 
enthalten. 

In  der  Uebersicht  II.  sind  die  Eingangszollgefalle , welche  von 
den  in  der  Uebersicht  I.  aufgeführten  Waarenquantitäten  bei  den 
diesseitigen  Zollämtern  erhoben  worden,  verzeichnet  und  dieselben 
mit  den  betreffenden  Beträgen  des  Jahres  1865,  sowie  die  bezüglichen 
Summen  des  Grossherzogthums  mit  denjenigen  des  Gesammtvereins 
verglichen. 

Der  Gesammtertrag  der  Eingangszölle,  welche  von  den  in  der 
Uebersicht  I.  aufgeführten  Waaren  durch  die  Zollämter  des  Gross- 
herzogthums erhoben  wurden,  beträgt  hiernach  856,627  fl.  12  kr.,  von 
welchen  587,050  fl.  37  kr.  auf  Wein,  Gewürze,  rohen  Kaffee  und  Roh- 
tabak kommen.  _ (Klein.) 
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II.  Uebcrsicht 

der  in  dem  Jahre  1866  von  den  Grossherzoglichen  Zollämtern  verein- 
nahmten Eingangszölle. 


Hauptzollaints- 

Bezirke. 

Jahr 

Mithin  1866 

186G. 

1865. 

mehr. 

weniger. 

fl. 

kr. 

fl.  1 kr 

fl.  j kr. 

fl.  ! kr. 

Darmstadt 

63526 

— 

60704  28 

1 

2821,32 

Offen  bach 

82312 

7 

99164',  39 

— — 

16852'32 

Giessen 

161946 

28 

154057  41 

7888  47 

— — 

Mainz 

422254 

10 

466835  47 

| 

44581  37 

Worms 

51576 

5 

58625  39 

7049  34 

Bingen 

75012 

22 

72005:39 

2946  43 

_ l_ 

Grossherzogthum 

856627 

12 

911453  53 

_ !— 

54826  41 

Zollverein 

37601707 

, 

41913506  52 
1 

~ i 

4411708^57 

i 

Angelegenheiten  des  inittelrheiuisrben 
geologischen  Vereins. 


Vrrzrirhnlttit  der  dem  Verein  Im  t.  Halbjahr 
zuceaendeten  Nrhrlftrn  ete. 

1)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reiohsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  XVII.  Band.  1867.  Nr.  2.  3. 

Verhandlungen.  1867.  Nr.  11.  12.  13.  14.  15.  16. 

2)  Von  dem  Grösst).  Staatsministerium  in  Weimar: 

Topographische  Kurte  des  Grossh.  Sachsen,  Sectionen  Kloster- 
Sinncrshauscn , Schwallungen,  Kaltennordheim,  Frankenheim, 
Osthoim-Sondheim,  Zillbach,  Goismar,  Hclmcrshausen. 

3)  Von  der  Grossh.  Centralstolle  fiir  die  Landesstatistik 

in  Darmstadt: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  VII.  Band.  1867. 
Derselben.  VIII.  Band,  1.  Heft  1867.  Mit  geolog.  Karte. 

4)  Von  der  Kais.  Kuss,  geographischen  Gesellschaft  in  St. 

Petersburg: 

Iswjcstija.  Tom.  II.  Nr.  4 — 9.  — Tom.  III.  Nr.  1 — 3. 

Sapiski  1867.  (Geograph.  Abtheil.) 
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5)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  Vaterland.  Cultur 

in  Breslau: 

44.  Jahresbericht  1866. 

6)  Von  der  Smithsonian  Institntion  in  Washington: 

Annaal  Report  1863.  1865. 

List  of  Works  publ.  by  the  Smitbson.  Inst.  Jan.  1866. 

Check  List  of  the  invertebrate  Fossils  of  N.  America.  1866. 
Researches  upon  the  Hydrobiinae.  By  W.  Stimpson.  Wasb.  1865. 
Geologie»)  Researches  in  China,  Mongolin  and  Japan.  By  R.  Pum- 
pelly.  Wash.  1866. 

On  the  Fresh-WaterGlacial  Drift.  By  Ch.  Whittlesey.  Wash.  1866. 
Annual  Report  of  the  Museum  of  comparative  Zoology  at  Harvard 
College  in  Cambridge.  Boston  1866. 

7)  Von  der  Society  of  natural  history  in  Boston: 

Journal.  Vol.  I. — VI.  Boston  1834  — 1857. 

Proceedings.  Vol.  II. — V III.  1845 — 1862.  — Vol.  X.  fol.  19 — 27. 

1866.  — Vol.  XL  fol.  1—6.  1867. 

Report.  1866. 

Meraoirs.  Vol.  I.  Part  I.  1866.  — Part.  II.  1867. 

8)  Von  der  Naturhistorischen  Gesellschaft  in  Nürnberg: 

Abhandlungen.  Band  I.  II.  III.  1.  1852 — 64. 

9)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Göppert  in  Breslau: 

Sur  la  structurc  de  la  houille.  Par  Göppert 

Leber  Vorkommen  und  Gewinnung  des  Bernsteins.  (Sep.-Abdr.) 

10)  Von  der  Royal  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proceedings.  l’art  I.  Vol.  VIII.  1867. 

11)  Von  der  Soci6t6  Imperiale  des  Naturalistes  in  Moscau: 

Bulletin.  1867.  Nr.  I. 

12)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

33.  Jahresbericht.  1867. 

13)  Von  den  Herrn  B.  Studer  und  A.  Escher  von  der  Linth: 

Carte  gdologique  de  la  Buisse  de  B.  Studer  et  A.  Escher  von  der 
I.inth.  2 Edit.  Wintherthur  1867. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Januar  1868. 

Die  geschliftsfiihrcnden  Mitglieder  des  Ausschusses  : 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geh.  Obersteucmtb. 


Inhalt:  Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Grossherzogthüms  Hessen  über 

Bremen.  — Uebcrsicht  der  im  Jahr  1866  bei  den  Zollämtern  des  Groas- 
herzogtluims  definitiv  abgefertigtun  wichtigeren  Einfuhr- Artikel.  — An- 
gelegenheiten des  mittclrh.  geolog.  Vereins. 


Rcdigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerlagHhandhing,  Ilofbuchhzndlung  von 
G.  Jongliaua  zu  Dannstadt. 

Buchdruckern  von  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

de» 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  au  Darmstadt 
unil  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

|Dm  NotizblafH  des  Vereine  fllr  Rrdknnrie  III  Falje.  VII.  lief».] 

Oie  Groswh.  Hess.  CöüträlstcllO  flll"  dl6  LäDd6äStdtistik  wird  ihre  Mlttlioilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 7«  April  18«8. 


Miftheilun^en. 

ZuHinnifnitrlluni  der  im  «roni*lierzog«hum 
Hrssen  Im  Jahr  1N»S  vorgrltoitimriirn 
Entbindungen. 

(Aus  der  Orosah.  Central  *tollo  fllr  die  LandesstatiHtlk.  Nr.  247.] 

Die  nachfolgende  Zusammenstellung  von  Geburten  gründet  sich 
auf  die  durch  die  Grossherzoglichen  Krcisincdicinalämter  angefertig- 
ten Auszüge  aus  den  llebammcntagebüchern  für  das  Jahr  1865.  Es 
kann  diese  Zusammenstellung  schon  desshalb  auf  Vollständigkeit 
keinen  Anspruch  machen,  weil  nicht  alle  Kreissenden  sich  der  Hülfe 
von  Hebammen,  insbesondere  von  inländischen  oder  in  der  betreffen- 
den Gemeinde  wohnhaften  Hebammen,  bedienen.  Ferner  bestehen 
bislang  keine  festen  Normen  darüber,  von  welchem  Alter  an  unreife 
Früchte  in  den  Tagebüchern  Aufzeichnung  finden  sollen.  Endlich  ist 
in  Betracht  zu  ziehen,  dass  bei  Aborten  in  früheren  Monaten  meist 
Aerzte  und  nicht  Hebammen  zugezogen  werden.  Aus  diesen  und 
anderen  Gründen,  welche  sich  dem  Sachverständigen  leicht  ergeben, 
haben  die  mitgetheilten  Zahlen  nur  relativen  Werth.  Noch  wird  be- 
merkt, dass  da,  wo  nach  dem  statistischen  Ergebniss  auf  örtlich  ob- 
waltende Missverhältnisse  geschlossen  werden  konnte,  namentlich 
gilt  dieses  in  Bezug  auf  die  Zahl  der  Todtgeborenen,  kreismedicinal- 
amt liehe  Erläuterung  in  meist  befriedigender  Weise  erfolgte. 

(V.) 
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Kreia- 

medieinal- 

Bezirke. 

e 

a ß 

fe  s » 

■Sffl 

aff 

H 

Daruntor  wäre 

, © 
jfg 

z s 

Kg 

i ® 

- -7 

II 

*1 

Mehrfache 

Frücht«. 

|| 

* 

=Si» 

t=r 

B • 5 

1.  .Marken)) ii rs 

Darm stadt  I. 

874 

244 

630 

10 

828 

46 

Da  rin  stadt  11. 

1081 

268 

813 

10 

1046 

86 

Beerfelden 

320 

87 

239 

3 

318 

8 

Bensheim*) 

685 

169 

516 

12 

667 

18 

Dieburg 

743 

153 

590 

8 

714 

29 

Erbach  **) 

586 

lf>9 

427 

10  557 

29 

Fiirth 

706 

163 

543:  6 

684 

22 

Gernsheim 

478 

101 

377 

3 

459 

19 

Gross -Gerau 

785 

168 

617*  6t  761 

24 

Heppenheim 

981 

189 

792 

11 

959 

22 

Hirschhorn 

177 

38 

139 

— 

168 

9 

Höchst 

578 

137 

441,  7 

561 

17 

Langen 

085 

150 

535 

7 

665 

20 

Offcnbftch 

1294 

314 

980 

10 

1241 

53 

Reinheim 

664 

149 

515 

15 

646 

18 

Seligenstadt 

874 

188 

686 

8 

836 

38 

Wuld-Michclhach 

395 

76 

319 

6 

374 

21 

Wimpfen 

112 

27 

85 

2 

108 

4 

Prov.  Starkcuh. 

1 2024 

2780 

9244 

134 

11691 

433 

II.  Oberhema. 

Giessen  I. 

014 

138 

476 

10 

595 

19 

Giessen  11. 

559 

134 

425 

12 

541 

18 

Alsfeld 

537 

127 

410 

4 

512 

25 

Altenstadt 

360 

84 

276 

5 

349 

11 

Battenberg 

328 

77 

261 

5 

322 

6 

Biedenkopf 

457 

108 

349 

8 

433 

24 

Büdingen 

320 

70 

250 

6 

312 

8 

Butzbach 

381 

94 

287 

4 

307 

14 

Friedberg 

562 

129 

433 

7 

536 

27 

Gedern 

123 

29 

94 

3 

117 

6 

Gladenbach 

380 

93 

287 

9 

361 

19 

Grünberg 

472 

130 

342 

2 

451 

21 

Herbstein 

477 

125 

352 

5 

460 

17 

Homberg 

377 

93 

284 

1 

373 

4 

Hungen 

426 

111 

315 

6 

405 

21 

Laubach 

250 

59 

191 

3 

241 

9 

Lauterbach 

347 

85 

262 

2 

338 

9 

Nidda  **) 

423 

123 

300 

4 

407 

16 

Ortenberg 

262 

69 

193 

2 

258 

4 

Schlitz***) 

250 

59 

191 

1 

248 

2 

Schotten 

307 

80 

227 

5 

295 

12 

Ulrichstein 

281 

77 

204 

8 

270 

11 

Vilbel 

595 

147 

448 

6 

572 

23 

Vöhl 

196 

49 

147 

1 

192 

4 

Prov.  Obcrh. 

9284 

2290 

6994 

119 

8954 

330 1 

330  295,211  116  186  63  17 


•)  Unter  den  mchrfiirhen  Früchten  ist  eine  DrillingHgcburt  (3  Mädchen)  enthalten. 
**)  Eine  DrillinKftKuburt  «uter  den  mehrfachen  Früchten. 

***)  Unter  deu  mehrfachen  Früchten  eine  Drillingsgcburl  (2  Knaben  und  1 Mädchen). 
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2 

447 
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7 

4 
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1598 

426 

1172 

22 

1561 

37 

42 

34 

49 

29 

12 



1 







— 

T 

G65 

137 

528 

4 

640 

25 

23 

9 

9 

14 

9 

JBD 

er-Olm 

442 

112 

330 

7 

424 

18 

17 

9 

12 

12 

4 





1 





— 

861 

191 

670 

9 

837 

24 

31 

22 

13 

— 

2 

29 

rdngelheim'l 

680 

163 

523 

16 

656 

30 

22 

16 

7 

10 

4 





6 





2 

tnheiro 

679 

159 

620 

4 

650 

29 

16 

8 

4 

13 

3 

icfcn 

757 

149 

608 

8 

736 

21 

24 

21 

7 

18 

4 



1 

1 



— 

dersheim 

618 

145 

473 

9 

597 

21 

26 

9 

5 

25 

1 

lütcili 

465 

79 

386 

7 

449 

16 

14 

10 

5 

8 

2 

3 



1 





— 

rstadt 

655 

140 

515 

3 

634 

21 

44 

14 

13 

' 

44 

ms 

465 

153 

312 

8 

447 

18 

15 

10 

0 

1 1 

4 

tOT.  Rheinb. 

8364 

1996 

6368 

99 

8078 

286  299 

174  143 

154 

52 

3 

2 

13 

— 

— 

75 

r.  Hessen 

29672 

7066 

22606  352  28623 

1049  919  670  472 

506 

197 

33 

5 

37 

1 

2 

138 

Ein«  DrtlllnKAKebnrt  unter  den  mehrfachen  Früchten. 


Procent-Berechnungen 

zur  summarischen  Zusammenstellung  der  im  Jahr  1865  im  Grossher- 
zogthum Hessen  vorgekommenen  Entbindungen. 


Auf  100  Entbindungen  kommen: 


Kreis- 

medicinal- 

Bezirke. 

V 

b'V 

x •-* 
U J1 

Cd  se 

Mehrge- 

bHhrcnde. 

Mehrfache 

Früchte. 

Ober-  1 
endlagen. 

Untcr- 

endlagen. 

Kunst- 

hülfen. 

Todtge- 

borene 

— -U;. 

1.  Slarkenbnrg. 

Dannstadt  I. 

27,92 

72,08 

1,14 

94,74 

5,26 

4,57 

2,51 

4,12 

Dann stadt  II. 

24,79 

75,21 

0,92 

96,67 

3,33 

2,96 

2,49 

0,92 

Beerfelden 

26,69 

73,31 

0,92 

97,55 

2,45 

2,14 

3,07 

0,92 

Bensheim 

24,67 

75,33 

1,75 

97,37 

2,63 

2,04 

3,79 

0,87 

Dieburg 

20,59 

79,41 

1,07 

96,10 

3,90 

2,96 

1,61 

1,34 

Erbach 

27,13 

72,87 

1,70 

95,05 

4,96 

2,22 

3,41 

0,68 

Fürth 

23,09 

76,91 

0,85 

96,88 

3,12 

1,90 

2,40 

2,55 

Gernsheim 

21,13 

78,87 

0,62 

96,02 

3,98 

4,60 

0,62 

2,30 

Gross-Geran 

21,40 

78,60 

0,76 

96,94 

3,06 

1,14 

2,42 

1,40 

Heppenheim 

19,27 

80,73 

1,12 

97,76 

2,24 

2,14 

2,55 

2,24 

Hirschhorn 

21,47 

78,53 

0,00 

94,92 

5,08 

4,82 

3,38 

1,70 

Höchst 

23,70 

76,30 

1,21 

97,06 

2,94 

1,90 

3,81 

2,07 

Langen 

21,90 

78,10 

1,02 

97,08 

2,92 

2,04 

1,60 

1,75 

Offenbach 

24,27 

75,73 

0,77 

95,90 

4,10 

3,71 

2,24 

2,16 

Reinheim 

22,44 

77,56 

2,25 

97,29 

2,71 

2,11 

3,01 

1,80 

Seligenstadt 

21,51 

78,49 

0,91 

95,65 

4,35 

2,17 

0,00 

0,00 

Wald-Michelbach 

19,24 

80,76 

1,52 

94,68 

5,32 

2,02 

2,78 

3,04 

Wimpfen 

24,10 

75,90 

1,78 

96,43 

3,57 

7,14 

4,46 

2,68 

Prov.  Starkenhurg 

23,12  | 76,88 

1,11 

96,40 

3,60 

2,70 

2,37 

1,77 
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Auf  100  Entbindungen  kommen: 


Kreis- 

medicinal- 

Bezirke. 

, jo 

i = 
^ © 

£8 

© . 
— S 

11 

| i 

u 5 

© tc 

11 

Todtge- 

borene 

b « 
— ~ 

© JS 

ti 

<«s 

© 

S — 

- i 
© 

.z  o 

reife. 

un- 

reife. 

II.  Oberlifsscn. 

Giesacn  I. 

22,48 

77,52 

1,63 

96,90 

3,10 

5,21 

3,10 

1,16 

Giessen  II. 

23,97 

76,03 

2,14 

96,78 

3,22 

1,78 

1,25 

0.71 

Alsfeld 

23,65 

76,35 

0,74 

95,34 

4,66 

2,79 

3,72 

1,67 

AltenRtadt 

23,33 

76,67 

1,39 

96,94 

3,06 

3,38 

2,50 

0,83 

Battenberg 

23,47 

76,53 

1,52 

98,17 

1,83 

3,04 

1,83 

3,66 

Biedenkopf 

23,63 

76,37 

1,75 

94,75 

5,25 

1,97 

2,62 

1.09 

Büdingen 

21,87 

78,13 

1,87 

97,50 

2,50 

2,50 

0,93 

2,18 

Butzbach 

24,67 

75,33 

1,05 

96,32 

3,68 

6,30 

1,31 

1,05 

Fried  berg 

22,95 

77,05 

1,24 

95,19 

4,81 

3,68 

1,78 

0,89 

Gedern 

23,58 

76,42 

2,44 

95,12 

4,88 

8,13 

2,44 

3,25 

Gladenbach 

24,47 

75,53 

2,37 

95,00 

5,00 

4,47 

3,68 

1,32 

Grünberg 

27,54 

72,46 

0,42 

95,55 

4,45 

1,06 

0,42 

0,21 

HerhsUin 

26,20 

73,80 

1,05 

96,44 

3,56 

1,46 

2,30 

1,46 

Homberg 

24,67 

75,33 

0,26 

98,94 

1,06 

2,12 

1,06 

1.85 

Hungen 

26,06 

73,94 

1,41 

95,07 

4,93 

7,51 

1,87 

2.11 

Eaubach 

23,60 

76,40 

1,20 

96,40 

3,60 

1,20 

1,20 

2,40 

Lauterbach 

24,50 

75,50 

0.57 

97,41 

2,59 

1,72 

2,88 

2,30 

Nidda 

29,08 

70,92 

(',94 

96,22 

3,78 

3,54 

3,07 

0,24 

Ortenberg 

26,34 

73,66 

0,76 

98,47 

1,53 

3,06 

1,14 

0,00 

Schlitz 

23,60 

76,40 

0,40 

99,20 

0,80 

1,60 

2,40 

1,60 

Schotten 

26,06 

73,94 

1,62 

96,09 

3,91 

1,95 

1,95 

0,65 

Ulriclmtcin 

27,40 

72,60 

2,84 

96,08 

3,92 

2,13 

2,13 

1,06 

Vilbel 

24,70 

75,30 

1,01 

96,13 

3,87 

4,54 

3,87 

0,50 

Vöhl 

25,00 

75,00 

0,51 

97,96 

2,04 

1,02 

4,08 

0,00 

Prov.  Oberliessen 

24,67 

75,33 

1,28 

96,45 

3,55 

3,17 

2,27 

1,25 

III.  Itlieiiihessen. 

Mainz  I. 

30,02 

69,98 

0,42 

94,50 

5,50 

5,28 

2,53 

2,74 

Mainz  11. 

26,66 

73,34 

1,38 

97,68 

2,32 

2,63 

2,13 

3,06 

Alzey 

20,60 

79,40 

0,60 

96,24 

3,76 

3,46 

1,35 

1,35 

Bingen 

25,34 

74,66 

1,58 

95,93 

4,07 

3,84 

2,03 

2,71 

Nieder-Olm 

22,18 

77,82 

1,04 

97,21 

2,79 

3,60 

2,55 

1,51 

Ober-Ingelheim 

23,76 

76,24 

2,33 

95,63 

4,37 

3,20 

2,33 

1,02 

Oppenheim 

23,42 

76,58 

0,59 

95,73 

4,27 

2,35 

1,17 

0,59 

Osthofen 

19,68 

80,32 

1,05 

97,23 

2,77 

8,17 

2,77 

0,92 

Pfeddersheim 

23,46 

76,54 

1,45 

96,60 

3,40 

4,21 

1,45 

0,81 

Wöllstein 

16,99 

83,01 

1,50 

96,56 

3,44 

3,01 

2,15 

1,07 

Wörrstadt 

21,37 

78,63 

0,46 

96,79 

3,21 

6,72 

2,13 

1 98 

W orms 

32,90 

67,10 

1,72 

96,13 

3,87 

3,22 

2,15 

1,29 

Prov.  Kheinhesscn 

Grosall.  Hessen 

23,86 

76,14 

1,18  | 

96,58 

3,42 

3,57 

2,08 

1,71 

23,82 

76,18 

1,19  1 

96,47 

3,53 

3,10 

2,26 

1,59 

I 
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(Jeberilchl 

der  in  Offen  bach  Geborenen  und  Gestoi'benen  in  den  Jahren 
1863  bis  1866. 

[Amt  der  Grottsli.  Centralstclle  für  die  LandeuUtUtik.  Nr. -4*.] 

Au»  der  nachstehenden  Uebersicht  ergibt  sieh,  dnss  iui  Jahr  1866 
in  der  Stadt  Offenbach  auf  3,6  eheliche  Geburten  1 uneheliche  Ge 
burt  entfallt;  eine  Todtgeburt  kam  in  demselben  Jahr  bei  den  ehe- 
lieh Geborenen  auf  28,7,  bei  dun  unehelich  Geborenen  auf  26,1  uud 
bei  den  Geburteu  überhaupt  auf  28,1  Geborene.  In  l’rocenten  der 
Geburten  überhaupt  beträgt  die  Zahl  der  Todtgeburten  3,.r>5  “/o,  in 
Procenten  der  Gestorbenen  5,91  °/o.  Die  Summe  der  Geborenen  war 
im  Zeitraum  von  1863 — 66  im  Ganzen  3121,  worunter  98  Todtgebo- 
rene.  Im  Durchschnitt  stellt  sich  filr  die  angegebenen  Jahre  das 
Verhältnis  der  Geborenen  überhaupt  zu  den  Todtgeborencn  wie  31,8 
zu  1.  Die  vorstehenden  Ergebnisse  fanden  statt  bei  einer  Bevölke- 
rung Offenbachs  von  16703  Einwohnern  (8796  miinnl.  und  7907  weibL) 
im  Jahr  1861  und  19377  Einwohnern  (10196  niännl.  und  9181  weibl.) 
im  Jahr  1864.  (Dr.  Walter  in  Offenbach). 


I.  Geborene. 


Jahr. 

Ueber- 

haupt. 

Ehelich. 

U 

u e h 

eli 

c h. 

lebend 

todt 

lobend 

todt 

d 

- 

G 

o 

J I 

3 

G 

a 

1 

£ 

X 

► 

O 

G 

■■m 

8 

1 1 ~ s 

* O 

G 

■■m 

8 

£ 1 
'3 

» l 

G p 

£ x 
a | » 

4 

o 

q 

1 

£ 

* 

4 

Ü 

1863 

352 

332 

684 

252 

236  488 

8 

4 

12 

87  91 

178 

6 

1 

6 

1861 

391 

373 

764 

276 

274  550 

3 

3 1 

6 

l in  92 

202 

2 

4 

6 

1866 

441 

388 

829 

314 

286'  600 

17 

9 

26 

1 03  88 

191 

7 

5 

12 

1866 

424 

420 

, 

844 

322 

316  638 

7 

16 

23 

90  86 
1 

176 

5 

2 

7 

II.  Gestorbene. 


Jahr. 

I 

c 

c 

1 

Jebe 

laup 

£ 

* 

r- 

t. 

j! 

m 

O 

Tod 

gebort 

1 i i 

o 

a , ► 

t- 

sne. 

G 

s I 
o 

Ol 

get 

"c 

G 

1 

ine  die 

Codt- 

>orenen. 

i .i 

► i 5 

tc 

'S 

z 

Verheirathete. 

Verwittwete. 

Im  1.  Lebens- 
jahr Gestorbene. 

NN 

■Elf  -2 

C *G  * 

Hfl 

-cg: 
- £ c ^ 

1863 

213 

189 

402 

13 

5 

18 

200 

184 

384 

273 

86 

43 

86 

22,4 

1864 

214  205 

419 

5 

7 

12 

209 

198 

407 

262 

112 

55 

120 

29,5 

1865 

265  241 

506 

24 

14 

38 

241 

227 

468 

348 

1 16 

41 

171 

36,5 

1866 

254 

254 

1 

508 

12 

18 

30 

242 

236 

478 

358 

102 

47 

164 

34,3 
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Kebrrtilrhl  übrr  Aiipflnnziinic,  Erlra*  und  Frei»  de»  Tabaki 

in  den  Staaten  des  Zollveroins  für  die  Jahre  1865  und  1880  *). 

|Au*  der  Growh.  OntraUtclle  fllr  die  Iziindeastatiatlk.  Nr. ‘260.  | 


1865. 


Ackerland. 

Mit 

Tabak 

Menge  des  gewon- 
nenen Tabaks  in 
getrockneten 
Blättern. 

Preise 

eines  Centum 
getrockneter 

Verelassiaalfn. 

waren 

* 

be- 

ptlanzt 

Ueber- 

haupt. 

Höchster  nnd 
niedrigster  Er- 
trag dir  den 
Morgen. 

höch- 

ster. 

mitt- 

lerer. 

nied- 

rig 

Ster 

rreiiiMi.srho  Morgen. 

Ctr. 

Ccntner. 

Th*lcr. 

1.  Preusscn: 

7,25 

Ostpreusscn 

6714431 

704 

5202 

14 

1 

11,5 

3 

Wcstpreussen 

Posen 

2562581 

1918 

12196 

10 

3 

10 

6 

3 

2709341 

1287 

5775 

10 

1,50 

14 

8,50 

3 

Pommern 

3089332 

5184 

40980 

13 

1 

10 

5 

2 

Schlesien 

a.  2332065 

2936 

24536 

12 

2 

12 

7,5 

3 

( Berlin 

Branden-  1 Reglern  ngs- Be  z. 

6,80 

bürg  | 1.  Potsdam 

1005619 

6635 

47740 

12 

0,60 

10 

2,83. 

( 2.  Frank lu rt 

2074927 

1980 

11089 

8 

2,60 

9 

6 

» 

Sachsen 

Westphalcn 

Rheinland 

871439 

69882 

8025 

12 

24050 

168 

8 

23  | 1,50 

13,50 

4,70 

» 

* 

462230 

2284 

25509 

21 

* 

15 

8,87 

Summe 

21881850 

25965 

197245 

7,6 

— 

— 

Dazu  ehemalige  I.a>idrathdl«  von: 

6,50 

a.  Hannover 

ß • 

2364 

20082 

13 

1.50 

10 

3 

b.  Kurhessen 

c.  Nassau 

97096 

699306 

992 

0,68 

12737 

8 

16  | 8 
5,50 

6 

11,43 

5,3 

d.  Krankfnrt  a.  M. 

— 

0,75 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

c.  Oberamt  Mcisonhcim 

7495 

30 

246 

11 

7 

8 

7,50 

7 

Summe 

— 

29352 

230321 

7,80 

— 

— 

— 

Außerdem : 

Anhalt 

47695 

747 

3809 

10 

2 

— 

5,67 

— 

Allstedt  und  Oldisleben 

1 6085 

86 

906 

17 

6 

— 

4,33 

— 

Schwarzburg  - Rudolstadt- 

sehe  Unterherrschaft 

25260 

799 

6907 

12 

4 

— 

4,13 

Zusammen 

— 

30984 

241943 

7,80 

— 

— 

- 

Luxemburg 

2.  Bayern 

h.  12288656 

22192 

166249 

15 

0,80 

12,60 

5,33 

231 

3.  Sachsen 

325793 

84 

1015 

23,92 

3,22 

13,50 

7,17 

3 

4.  Württemberg 

c.  125701 

786 

8450 

10 

76 

8 

6,90 

4.17 

5.  Baden 

d.  708567 

33669 

300282 

24 

3 

10,26 

6,16 

Ul 

6.  Grossherzogthum  Hessen 

e.  1600513 

5113 

41087 

12 

3,83 

9,50 

7,60 

530 

7.  Thüringischer  Verein 

f.  229077 

838 

8110 

20,50 

3 

20 

— 

1 

8.  Braun  schweig 

g- 

0,53 

13 

18,40 

15,11 

4 

2,75 

9.  Oldenburg 

Summe 

— 

62683 

525206 

8,38 

— 

— 

— 

Ucbcrhaupt 

— 

93667 

767149 

8,19 

— 

— 

- 

lin  Jahr  1864  waren 

*)  Vergl.  Notizblatt  XII.  Folg 

9,  Nr.  56,  Ju 

92914 

U 1866, 

1676140 

& 124. 

7,28 

— 

— 

— 
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lKfifi. 


Vercinssl  aalen. 

Ackerland. 

Mit 

Tabak 

waren 

Menge  de»  gewon- 
nenen Tabaks  in 
getrockneten 
Blättern. 

eines  Centn  er  s 
Preise 

getrockneter 

Blätter: 

be- 

pflanzt 

L'cber- 

haupt. 

Höchster  und 
niedrigster  Er- 
trag für  den 
Morgen 

höch- 

ster. 

mitt- 

lerer. 

nied- 

rig- 

ster. 

Preusüiscbo  Morgen 

Ctr. 

Centner. 

Thal  er 

. Preunsen: 
Ostpreussen 

7098259 

738 

4687 

14 

1,50 

14 

8,50 

3 

W ostpreussen 

2646669 

1H48 

12613 

7,10 

4,10 

7,50 

5,67 

3,84 

Posen 

2772294 

1251 

5080 

9 

1 

10 

6,50 

3 

Pommern 

3233025 

5090 

39643 

12 

1 

10 

6 

2 

Schlesien 

a.  2332065 

2651 

23298 

12 

2 

13 

6,50 

3 

| Berlin 



— 

— 

— 

— 





— 

Branden-  1 Regierungs  Bez. 
bürg  | 1.  Potsdam 

1061406 

6624 

46617 

1 

8 

5,50 

3 

( 2.  Frankfurt 

2085019 

2004 

1 1779 

10 

1 

9 

6 

3 

Sachsen 

888636 

2837 

19326 

7 

— 

4,53 

— 

Westphalen 

86590 

11 

150 

21 

2 

13,50 

8,50 

4,17 

Rheinland 

447151 

2340 

24996 

27 

4 

16 

8 

3,50 

Summe 

22651114 

25394 

188188 

7, 

40 

— 

— 

— 

Dazu  ehemalig«  Landeathcile  ron: 
a.  Hannover 

g- 

2316 

18563 

13 

3 

8 

5,50 

3 

b.  Kurhessen 

122981 

1031 

15309 

20 

2 

7 

4,50 

0,67 

c.  Nassau 

3073 

0,58 

6 

9 

4 

13 

9,50 

6 

d.  Frankfurt  a.  M. 

— 

0,39 

3 

— 

— 

— 

— 

e.  Oberamt  Mcisenhciin 

7495 

34 

255 

9 

7 

8 

7,50 

7 

Summe 

— 

28776 

222324 

7, 

70 

— 

— 

— 

Auiuerdein : 

Anhalt 

47604 

782 

4862 

ii 

3 

5,33 

Allstedt  und  Oldisleben 

16087 

59 

604 

18 

7 

— 

4,83 

— 

Schwarzburg  • liudolstadt- 
sehe  Unterherrschaft 

25260 

735 

5498 

14 

4 



4,50 

— 

Zusammen 

- 

30352 

233288 

7, 

69 

— 

— 

— 

Luxemburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2.  Bayern 

b.  12288656 

18917 

1 35659 

17,92 

3,36 

1 1,23 

6,14 

3,20 

3.  Sachsen 

80173 

64 

622 

14,98 

2,76 

12 

6,40 

2,80 

4.  Württemberg 

c.  145043 

884 

6760 

- 

— 

6,25 

5,21 

4 

5.  Baden 

d.  674062 

30231 

243740 

25 

2 

17,40 

6,19 

2,10 

6.  Grotte  herzogtb  um  Hessen 

e.  1600513 

4679 

36402 

8 

3,40 

8,90 

6,13 

4,17 

7.  Thüringischer  Verein 

f.  187348 

907 

6946 

2I,60|  3 

15 

— 

3 

8.  Braunschweig 

g- 

0,10 

6 

5 

4 

9.  Oldenburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Summe 

— 

55685 

430130 

7,72 

— 

— 

— 

Im  Ganzen 

— 

86037 

663418 

7,71 

— 

-• 

— 

Im  Jahr  1865  waren 

— 

93667 

767149 

8,19 

— 

— 

— 

a.  Morgenzahl  vom  Jahr  1863.  Die  Uebersichtcn  für  die  Jahre  1865  und  1866  sind 
icht  vollständig  ausgefiillt.  b.  Grösse  deB  Ackerlandes  in  den  Regierungsbezirken  iiber- 
mpl  c.  GesammtflHcbe  des  Ackerfeldes,  der  Garten  und  Lander  der  Oberamtsbozirke  in 
;n  tabakbauenden  Gemeinden,  d.  Ackerfeld  der  tabakbauenden  Gemeinden  der  Amtsbe- 
rke.  e.  Ackerland  der  Kreise,  in  welchen  Tabak  gebaut  wird.  f.  Ackerland  der  Gemeinde- 
eldmarken  überhaupt,  g.  Nicht  angegeben. 
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Vebenlcht 

der  im  städtischen  Hospital  su  Darmstadt  im  Jahr  1867  behandelten  Kraal 

(Au*  der  Grossli.  Centnüstolle  ftlr  die  Landrsstatintik.  Nr.  851.] 


Eg  litten  an: 


Krankheitsfornien. 

b 

ft 

- 

= 

7>. 

V 

- 

£ 

6 

B 

e 

« 

b 

ft» 

s 

5 

s 

— 

© 

- 

Summe. 

6 

- 

L 

s. 

* 

I.  Infectionskrankheiten. 

(10,4  »/o)*). 

Variola  und  V&riolis 

3 

6 

9 

3 

6 

9 

— 

Scarlatina 

1 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

Morbilli 

2 

2 

4 

2 

2 

4 

— 

Intermittens 

4 

4 

4 

— 

4 

-- 

Typhus  und  Febris  typhoides 

6 

4 

10 

4 

4 

8 

— 

_ 

Gonorrhoen 

14 

3 

17 

13 

2 

15 

i 

Syphilis 

18 

18 

36 

14 

11 

25 

i 

II.  Parasiten. 

48 

33 

8. 

41 

25 

66 

2 

5 

Scabies 

464 

49 

513 

402 

49 

511 

111.  Intoxicationen  (l,3°/i>). 

Durch  Alkohol  ohne  Delir,  trem. 

3 

4- 

3 

2 

— 

2 

1 

— 

« * mit 

5 

5 

4 

— 

4 

— 

Durch  Leuchtgas 

2 

2 

10 

__ 

10 

6 



6 

1 

IV.  Constitutionelle  Krank- 
heiten. (15,4  <Vo). 

Scropbulosis 

— 

2 

2 

— 

— 

— 

— 

2 

Tuberculosis  pulmonum  acuta 

2 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

Tuberculosis  pulmonum  chron. 

36 

10 

46 

— 

— 

— 

28 

8 

Uluumarthritis  acuta 

1 

2 

3 

1 

1 

2 

— 

Arthritis  chronica 

3 

1 

4 

— 

— 

— 

2 

1 

Rheumatismus  und  Febris  rheum. 

14 

8 

22 

14 

8 

22 

— 

Struma 

1 

- 

1 

— 

— 

— 

1 

— 

Chlorosis  und  Anaemia 

— 

22 

22 

— 

18 

18 

2 

Carcinoma 

— 

7 

7 

— 

— 

— 

— 

1 

Marasmus 

2 

9 

11 

— 

— 

1 

2 

— 

V.  Vorwiegend  locale  Leiden. 

59 

61 

120 

15 

27 

42 

32 

15 

(69,0  »Io). 

1.  Nervensystem  (3,6  %). 

Psychische  Afloction 

3 

5 

8 

3 

3 

2 

2 

Chronisches  Hirnleidcn 

2 

1 

3 

— 

— 



1 

1 

Congcstiones  cerebri 

2 

— 

2 

2 

— 

2 

— 

— 

Apoplexia  cerebri  sauguinca 

3 

— 

3 

1 

— 

1 

— 

— 

Eclampsia 

— 

1 

1 

Epilepsia 

1 

1 

2 

— 

— 

— 

1 

1 

Rückenmark  sleidcn 

*)  Nach  AuaachloM  der  an  Scabies  behandelt 

en. 

4 

4 

Davon 

wurden 

geheilt 


I nge  heilt 

r«*P 

gebessert 

entlassen. 


Ge- 

storben 

sind 


LJ* 

-i 

i 


fe  £ 


5 » E 

? i i 


.Li 

i 


tH 


2- 


l - 
l : 


2 — 
2 


— 2 


36 


7 1 8 


— 1 — i 

4 


1 

47  11 


6( 

6 7 
13  24 


1 — 1 


— 1 


1 1 - 
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Davon 

Ungehellt 

Ge 

Am 

Es  litten  an: 

wurden 

storben 

18C8 

geheilt 

entlAMMen. 

sind 

verblie- 

ben 

t 

Jj 

V 

3 

u 

V 

U 

» 

i 

b 

2 

U 

- 

3 

E 

b 

V 

e 

I 

I 

1 

1 

« 

S 

Krankheitsformen. 

:3 

S 

'S 

is 

S 

«j 

5 

s 

"3 

* 

E 

s 

CO 

s 

iS 

"3 

E 

3 

ce 

2 

7. 

*3 

£ 

§ 

CO 

:5 

3 

■8 

£ 

c 

3 

CO 

— 

euralgia 

- 

tchias 

aralysis  peripherica 

— 

2 

2 

2 

2 

1 

1 

— 

1 





14 

14 

28 

5 

5 

10 

5 

4 

9 

2 

3 

5 

2 

2 

4 

2.  Kreislaufsorgane  (2,7  °/e), 

i 

ericarditis 

2 

— 

2 

1 

— 

1 

- 

— 

— 

1 

— 

— 

itium  organicuin  cordis 

7 

8 

15 

— 

— 

— 

4 

5 

9 

8 

3 

6 

— 

■ 

"arice* 

1 

! 

2 

— 

— 

1 

1 

2 

— 

— 

'yanosis  localis 

— 

2 

2 

— 

1 

1 

1 

1 

10 

ii 

21 

1 

1 

2 

5 

7 

12 

4 

3 

7 

3.  Athuiungsorgane  (14,0  °/o). 
Lngina  faticram 

9 

15 

24 

8 

14 

22 

- 

i 

i 

2 

.aryngitis  acuta 
atarrhu»  hronchialis 

2 

27 

2 

19 

1 

46 

2 

25 

2 

15 

4 

40 

1 

2 

3 

1 

1 

2 

— 

1 

i 

*neumonia 

12 

9 

21 

5 

3 

8 

— 

— 

5 

6 

11 

2 

2 

’lcuritis 

2 

1 

3 

— 

1 

1 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

■ 

imphyaema  pulmonum 

5 

5 

10 

— 

— 

— 

4 

4 

8 

— 

1 

1 

1 

~ 

1 

üaemoptysis 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

68 

51 

109 

41 

35 

76 

6 

6 

12 

7 

8 

15 

4 

2 

6 

4.  Verdauungsorgane  (14,9  “io), 
’arulis 

3 

1 

4 

3 

1 

4 

1 

1 

'atarrhun  intefltin.  acutus 

44 

42 

86 

40 

41 

81 

1 

3 

4 

’atarrhuH  intestin.  chrun. 

5 

9 

14 

5 

9 

14 

— 

— 

— 

— 

- 

ETlcna  vcntriculi 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

“erforatio  proces».  venniform. 

1 

— 

1 

1 

— 

Icraia  incarccrata 

— 

2 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

cterua 

4 

2 

6 

4 

2 

6 

— 

— 

— 

— 

1 

ktropbia 

— 

1 

1 

- 

1 

68 

58 

116 

53 

55 

108 

— 

— 

2 

1 

3 

3 

2 

5 

>.  Harn-  u.  Geschlechtsorgane  (2,9 °/o). 

"iephritia 

3 

— 

3 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

Jaematuria 

l 

— 

1 

1 

— 

1 

Drchitia  sine  öonorrhoea 

2 

— 

2 

2 

— 

2 

terngkrankbeiten 

— 

13 

13 

— 

5 

5 

— 

6 

6 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

Lbortna 

— 

■» 

4 

— 

4 

4 

6.  Haut-  und  Unterhautzellgewebe 

6 

17 

23 

4 

9 

13 

1 

6 

7 

1 

1 

2 

2 

(22,4  °;o). 

i 

1 

Srysipelas 

riiearia 

6 

8 

13 

5 

12 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

i 

1 

— 

i 

1 

Icrpcs  und  Eczema 

10 

1 

11 

9 

1 

10 

1 

— 

1 

Prurigo 

1 

1 

1 

— 

1 

Beborrhoea  und  Sykosis 

2 

— 

2 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

Lupns 

— 

2 

2 

— 

2 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

Furnnculus  und  Carbunculns 

13 

2 

15 

13 

1 

14 

1 

1 

Abscegsus 

8 

4 

12 

5 

3 

8 

2 

— 

2 

— 

— 

i 

i 

% 

nflammntio  tclae  subcutan. 

— 

2 

2 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

1 

1 
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Es  litten  an: 

Davon 

wurden 

geheilt 

l.’ngeheilt 

resp. 

gebessert 

entlassen 

Ge- 

storben 

sind 

Aa 

«1 

rrM 

b-i 

1 

y 

Krankheitwformen. 

«o 

'S 

«5 

S 

a 

u 

s 

s 

b 

- 

1 

«5 

I 

h 

- 

a 

■s 

• 

E 

S 

lm  tm 

e s 
s -= 

S .“ 

= 

II 

Z 

■= 

co 

Z 

£ 

£ 

Z 

£ 

2 S 

X 

5?  ' 

Panaritium  und  Onychia  16 

17 

33 

16 

16 

32 



i 

1 

Ulcera  6 

2 

8 

5 

2 

7 

Geschwülste  2 

1 

3 

2 

1 

8 

Wunden,  Verbrennungen  etc.  60 

12 

72 

54 

>1 

65 

4 

- 

4 

_ 

2 

123 

52 

175 

111 

46 

157 

8 

l 

9 

4 

7.  Lymphgeuisse  und  Lymphdrüsen 

r • 

(0,5  «Io). 

1 

Lymphadenitis  3 

1 

4 

2 

1 

3 

1 

— 

1 

— 

— 

8.  Knochen,  Gelenke,  Muskeln  (3,1  °/o ) . 

Periostitis  2 

r 

- 

Caries  1 

i 

2 

— 

— 

— 

- 

- 

— 

t t 

2 

Fractura  5 

3 

8 

2 

3 

6 

2 

* 

i — 

1 

— — 

Gelenkentzündung  2 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

— 

1 

— 

Distorsion  der  Gelenke  3 

2 

5 

3 

2 

5 

— 

— 

— 

Sehnen-  und  Schlcimbcutelcrkrankuug  1 

2 

3 

1 

2 

3 

— 

— 1“* 

14 

10 

24 

9 

9 

18 

3 

3 

2 1 

— |- 

9.  Augenkrankheiten  (4,7  «Io)  20 

17 

37 

16 

12 

28 

3 

4 

7 

- 

1 1 

10.  Ohrenkrankheiten  (0,2  «Io)  2 

— 

3 

2 

— 

2 

— 

— r 

VI.  Krankheiten  unbestimmter 

6 

Diagnose  (1,3  °/o)  4 

VII.  Verpflegt  wurden  (2,6  «Io): 

Schwangere  und  Wöchnerinnen 

13 

13 

— 

13 

13 

— 

— 

— 

Neugeborene  2 

_ 5 

7 

2 

5 

7 

— 

— 



~4 

2 

18 

20 

2 

18 

20 

- 

— 

43 

lm  Ganzen  895  398  1293 

774 

298 

1072 

07 

48 

115 

31  29 

1 

60 

23  21* 

Am  1.  Januar  1867  waren  verblieben  22  Mllnner,  23  Weiber,  «ufanraicn  45  Krtrl 
im  Jalir  1867  gingen  zu  873  MHuuer,  375  Weiber,  zusammen  1248;  und  zwar  in  l! 
Monaten : 


Januar 

87 

MÄnner, 

31 

Weiber, 

zusammen 

118. 

Februar 

74 

n 

42 

TI 

TI 

116. 

Mürz 

91 

ti 

38 

TI 

n 

129. 

April 

81 

35 

n 

TI 

116. 

Mai 

65 

n 

36 

TI 

fi 

101. 

Juni 

59 

71 

24 

TI 

TI 

83. 

Juli 

62 

»1 

28 

TI 

TI 

90. 

August 

44 

»1 

31 

TI 

TI 

75. 

September 

68 

TI 

33 

TI 

101. 

October 

56 

19 

TI 

TI 

75. 

November 

83 

„ 

29 

TT 

fl 

112. 

Dccember 

104 

n 

28 

TT 

TI 

132. 

(Dr.  Pfeiffer). 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Februar  1868 

IU  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Caosel  t Ivurhessen). 

[Aus  der  Gro»*h.  Ceotnlitelle  flir  die  L&ndcssUtUtik.  Nr.  SW.  I 
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ZuMmmmntr  lliing 

der  Einnahmen  an  Regalien,  indirecten  Auflagen  nnd  ans  verschiedenen 
Quellen  tm  Grossherzogthum  Hessen  für  1866. 


[Au*  der  Gro&sh.  Ceutralstelle  für  die  Land esa Utisük.  Nr.  'J54.J 


drr 

Beschaffenheit  der  Einnahme. 

Ar- 

tikel. 

Capitel. 

fl. 

kr. 

II.  Regalien. 

1 

i 

Rcgalitftts-Einkonmien  von  WasserfHllen 

4005 

103  4 

2 

ii 

Saline-  und  Bergwerks-Regal 

32841 

21»  i 

3 

V 

Sonstige  Regalien 

1846 

53 

Summe 

38693 

25*3 

IV.  Indirecte  Auflagen. 

i 

Tranksteuer: 

4 

Tranksteuer  von  Wein 

84895 

55 

5 

n „ Obstwein 

54248 

35 

6 

» n Bior 

372959 

20 

7 

n * Branntwein 

365084 

3 

8 

Zapfgebühr  von  Wein 

297881 

42 

9 

n 

Salzregie  (Brutto-Einnahmc) 

783774 

40'  4 

10 

UI 

Abgabe  von  Jagdwaffenpttssen 

20251 

— 

11 

IV 

M amzoll 

11306 

23 

12 

V 

Rheinschifffahrtsoctroi  (Netto-Einnabme) 

99400 

43 

13 

VI 

Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 

82933 

SV» 

14 

VII 

Von  öffentlichen  Wagen 

79 

291  » 

VIII 

Sporteln : 

15 

16 

Einregistrirung 

Gerichts  schreibereigebühren 

89270 

13865 

2 

52 

17 

Hypotheken 

-7438 

14 

18 

Einkommen  von  EichHmtern 

3161 

58 

19 

IX 

Stempel 

621720 

25 

20 

X 

Collateralgelder 

169477 

37V« 

21 

XI 

Abgabe  von  Hunden 

51677 

— 

22 

XII 

Abgabe  von  Nachtigallen 

85 

— 

Summe 

3,02951 1 

*'/» 

V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen. 

I 

Geldstrafen: 

23 

Disciplinarstrafen 

4112 

52 

24 

Civil-  und  Criminalstrafen 

13455 

9«  4 

25 

Polizeistrafen 

31280 

41 1 * 

26 

Strafen  wegen  verletzter  Auflagegesetze 

13281 

35  V» 

27 

Hinterlegte  Strafen 

11631 

20 

28 

II 

Ersatzgelder  für  aufgehobene  gutsberrl.  Frohnden 

580 



29 

III 

Zufällige  Einnahmen 

26670 

30'.» 

Summe 

101012 

8»/. 

Wiederholang  der  Hanptabtheilangen. 

II.  Regalien 

88693 

25'/. 

IV.  Indirecte  Auflagen 

3,02951 1 

2'/, 

V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen 

101012 

8»/4 

Haupt-Summe 

3,169216 

36»,  4 

*)  Vergl.  Notizblatt  HL  Folge,  Nr.  65,  Juni  1866,  Seite  107. 


Digitized  by  Google 


64 


NMhw«l*nii( 

der  in  der  Grossherzoglich  Hessischen  Münze  zu  Darmstadt  »dt 
dem  Ahschluss  der  Münzconvention  vom  25.  August  1837  bis  zum 
Schlüsse  des  Jahres  1867  stattgehabten  AusmUnzungen  für  das 
Grosherzogthum  Hessen.*) 
lAiw  der  Orossh.  CeutralnteUe  für  die  Laudfsstatistik.  Nr.  25V | 


Die  Ausmünzungen  betragen 

< >rd. 
Nr. 

Bezeichnung  der  Miiu/.sorleu. 

in  den 
Jahren 
1838  bis 
1866. 

in  dem 
Jahre 
1867. 

Zu- 

sammen. 

A. 

fl. 

WLMMm 

I.  Gold-Münzen. 

1 

Zehn-Gulden-Stückc 

169960 

— 

169960 

2 

Fiinf-Gulden-Stücke 

107850 

— 

10785*4 

II.  Silber-Courant-Münzen. 

a.  Vereins-Münzen. 

3 

Zwei-Thaler-  (31  » Gulden-)  Stücke 

6,249495 

— 

6,249495 

4 

Ein-Thaler-  (!*/«  Gulden-)  Stücke  . 

5,093124 

42572 

5,135696 

b.  Landes-Münzen. 

5 

Zwei-Gulden-Stücke 

1,873900 

— 

1.873900 

6 

Ein-Gnlden-8tücke 

3,171700 

— 

3,171700 

7 

Halhe-Gulden-Htücke 

735760 

735750 

III.  Scheide-Münzen. 

a.  In  Silber. 

8 

Sechs-Krcuzer-Stücke  . . . . . 

649794 

5995 

655789 

9 

Drei-Kreuzer-Stiicke 

156031 

3835 

1 59866 

10 

Ein-Kreuzer-Stücke 

137336 

4645 

141881 

b.  In  Kupfer. 

11 

Ein-Pfennig-  (Heller-)  Stücke  . . 

21743 

1235 

22979 

Summe 

18,366683 

58182 

18,424865 

*)  Vcrgl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  64, 

Juni  1867, 

Seite  50. 

Inhalt:  Zusammenstellung  der  im  Gr.  Hessen  im  Jahr  1866  vor- 
gekommenen  Entbindungen.  — Uebersicht  der  in  Oftenbach  Geborene 
und  Gestorbenen  in  den  Jahren  1863  big  1866.  — Hauptverzcichnist  der 
Getrünkeabgaben  für  das  Jahr  1866.  — Uebersicht  über  Anpflanzung. 
Ertrag  und  Preis  des  Tabaks  in  den  Staaten  des  Zollvereins  lwr  die 
Jahre  1866  u.  1866.  — Uebersicht  der  im  städtischen  Hospital  Jtu  Darm 
stadt  im  Jahr  1867  behandelten  Kranken.  — Tägliche  YVasserst&nde  im 
October,  November  u.  December  1867.  — Meteorologische  Beobachtung« 
im  Februar  1868.  — Einnahmen  an  Regalien,  indireefeu  Auflagen  um! 
aus  verschiedenen  Quellen  im  Gr.  Hessen  für  das  Jahr  1866.  — Nach- 
weisung  der  in  der  Gr.  Münze  im  Jahr  1867  gtattgehabten  Ausmunzungcs 

Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuchhandlung  von 
G.  Joughaua  zu  Darmstadt. 

Huchfirvektrri  vom  H eimrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  'Wisseneohaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrlieinischen  geologischen  Vereins. 

[Des  MotUblatls  des  Vereins  für  Erdkunde  III.  Folge.  VII.  Heft.) 

Die  Grosah.  Hcas.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notisblatt  veröffentlichen. 

M 77/  Mai  1808. 


Mittheiltingen. 

Die  BevSlherung  einiger  StAdte  den  Kronherzog- 
thuniM  lleüsen  mit  Hftekaleht  auf  CieMelileeht 
und  Alter. 

[Ans  der  Groseh.  Centralstelle  für  die  LandcssUtlstlk.  Nr.  25*.) 

Die  Zusammensetzung  städtischer  Bevölkerungen  ist,  wenn 
auch  in  allgemeinen  groben  Zügen  eine  übereinstimmende  und  als 
solche  der  ländlichen  Bevölkerung  gegenüber  gestellt,  doch  in 
einzelnen  Städten  selbst  eine  nach  Alter  und  Oeschleclit  der  Bewoh- 
ner ausserordentlich  verschiedene.  Zunächst  ist  es  woiil  vorzugs- 
weise der-  Betrieb  industrieller  Unternehmungen  oder  des  Handels  in 
denselben,  welche  je  nach  ihren  mannigfaltigen  Zweigen  oft  in  ver- 
schiedener Ausdehnung  auf  den  Zuzug  vom  Lande  überhaupt  nnd 
einzelner  Altersklassen  insbesondere  influiren ; in  einzelnen,  besonders 
kleineren,  Städten  sind  es  Schulen  und  höhere  Lehranstalten,  welche 
die  Anzieliungspuncte  fiir  bestimmte  Altersklassen  abgeben;  in  an- 
dern ist  es  der  Character  als  Garnisonsstadt  oder  das  Vorhandensein 
einer  Strafanstalt,  welche  sich  von  besonderem  Einfluss  auf  die  Art 
der  Zusammensetzung  der  Bevölkerung  erweisen.  In  Landes-  und 
Provinzialhauptstädten  pflegen  alle  oder  mehrere  der  eben  genannten 
Momente  zur  Bildung  einer  Bevölkerung  mit  exquisit  städtischem 
Character  beizutragen.  Tn  andern  selbst  nicht  weniger  bevölkerten 
Eaudstädtcn  tritt  der  städtische  Character  der  Bevölkerung  minder 
ausgeprägt  hervor  und  nähert  sich  derselbe  mehr  dem  einer  länd- 
lichen Bevölkerung. 

Die  Kenntniss  der  Verschiedenheiten  in  der  Zusammensetzung 
städtischer  Bevölkerungen  ist  von  grosser  Bedeutung;  insbesondere 
setzt  die  richtige  Beurthcilung  der  Sterblichkeitsverhältmsse  eines 
Wohnorts  die  genaue  Bekanntschaft  mit  .dem  Verhalten  seiner  Be- 
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wohner  nach  Geschlecht  und  Alter  voraus  und  hat  die  Nichtberück- 
sichtigung  dieses  Puncts  nur  allzu  häufig  zu  irrthiimlichen  Schlüssen 
bezüglich  der  Salubrität  einzelner  Städte  geführt  In  der  folgenden 
Darstellung  der  Geschlechts-  und  Altersvcrhältnisse  der  Bewohner 
einer  Anzahl  von  Städten  des  Grossherzogthums  Hessen  sollen  vor- 
zugsweise den  Aerzten  einige  Anhaltspunete  für  die  Deutung  der 
Sterblichkeitsstatistik  geboten  werden,  obgleich  wohl  auch  noch  in 
gar  mancher  andern  Beziehung  die  Kenntniss  dieser  Verhältnisse  von 
grosser  Bedeutung  sein  wird. 

Während  frühere  Volkszählungen  nur  die  Geschlechter  und  be- 
züglich des  Alters  nur  die  unter  und  über  14  Jahre  alten  Einwohner 
unterschieden,  werden  seit  der  Volkszählung  vom  3.  December  1861, 
in  Anerkennung  der  Wichtigkeit  dieses  Theils  der  Bevölkerungs- 
statistik, auch  das  Alter  resp.  die  Geburtsjahre  der  Landesbewohner 
berücksichtigt  und  sind  wir  dadurch  zum  Erstenmale  in  den  Stand  ge- 
setzt, mit  Zugrundlegung  eines  zuverlässigen  Materials  die  Verthei- 
lung  der  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  nach  Alter  und  Ge- 
schlecht zu  überschauen. 

Die  von  der  Grossherzoglichen  Centralstelle  herausgegebenen 
„Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen*  enthalten  in 
ihrem  VII.  Bande,  auf  die  Volkszählung  vom  3.  December  1864  ge- 
gründet, Seite  124  und  125  eine  Darstellung  des  Alters-  und  Ge- 
schlechtsverhältnisses der  Bewohner  der  einzelnen  Kreise  und  Pro- 
vinzen nach  fünfjährigen  Altersklassen;  auf  Seite  280  und  281  findet 
sich  eine  solche  für  die  Stadt-  und  Landbevölkerung  des  Grossher- 
zogthums überhaupt  und  reihen  sich  diesen,  ebenfalls  auf  Grundlage 
der  Volkszählung  von  1864,  die  folgenden  Mittheilungen  an. 

Die  nachstehenden  Tabellen  berücksichtigen  30  städtische  Ge- 
meinden und  darunter  vorzugsweise  diejenigen  Städte  des  Grossher- 
zogthums, welche  mehr  als  3000  Einwohner  zählen.  Die  Tabelle  A. 
führt  die  Zahlen  der  Gesammtbevölkerung  der  einzelnen  Städte  auf, 
sow'ic  auch  die  des  männlichen  und  weiblichen  Theils  derselben  und 
gibt  die  Berechnung  der  Vcrhältnisszahlen  der  Geschlechter.  Die 
Tabelle  B.  zählt  die  Bevölkerung  derselben  Städte  bei  Eintheilung 
in  fünfjährige  Altersklassen,  zugleich  mit  Unterscheidung  der  Ge- 
schlechter, auf  und  gibt  das  Verhältniss  der  einzelnen  Altersklassen 
für  je  1000  Männer,  Weiber  und  Einwohner  überhaupt  an.  ln  Ta- 
belle C.  ist  das  Verhältniss  der  Geschlechter  zu  einander  in  den  ein- 
zelnen Altersklassen  der  Berechnung  unterzogen.  Die  Tabelle  D. 
zeigt  das  Verhalten  der  Bevölkerung  derselben  Städte  bei  Einthei- 
lung in  Altersklassen  von  je  15  Jahren,  jedoch  ohne  Rücksicht  auf 
das  Verhalten  der  Geschlechter  in  denselben.  Die  Aufstellung  von 
1 jährigen  Altersperioden  schien  vom  ärztlichen  Standpunct  aus, 
weil  dieselben  mit  bestimmten  körperlichen  Entwicklung»-  und  Kück- 
bildungsvorgängen  zusammcnfallcn,  den  Vorzug  zu  verdienen. 

(Dr.  Pfeiffer.) 
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Tabelle  A. 

Einwohnerzahl,  Zahl  der  männlichen  und  weiblichen  Personen, 
Verhältnis*  der  Geschlechter. 


Zahl 

der 

Darunter  sind 

Auf  1000 
mJtnnliche 
Personen 
berechnen 
sich  weibl. 
Personen. 

Städtische  Gemeinden. 

Einwoh- 

ner. 

mttnnl. 

Persoiien 

woibl. 

Personen 

I.  Mainz  (ohne  die  Bundes- 
garnison) 

42704 

21161 

21543 

1017,6 

2.  Darmstadt 

29225 

14516 

14709 

1013,3 

3.  Offenhach 

19377 

10196 

9181 

900,4 

4.  Worms 

11988 

5951 

6037 

1014,4 

5.  Giessen 

9484 

4712 

4772 

1012,7 

6.  Bingen 

5644 

2744 

2900 

1056,8 

7.  Alzey 

5271 

26U8 

2663 

1021,1 

8.  Lampertheim 

5180 

2530 

2650 

1047,4 

9.  Bensheim 

4761 

2348 

2413 

1027.6 

10.  Friedberg 

4569 

2378 

2191 

921,3 

11.  Heppenheim 

4370 

2117 

2253 

1064,2 

12.  Bessungen 

4148 

2107 

2041 

968,6 

13.  Pfungstadt 

4078 

1988 

2090 

1051,3 

14.  Kastei 

3881 

1940 

1941 

1000,6 

15.  Viernheim 

3732 

1850 

1882 

1016,2 

16.  Alsfeld 

3633 

1780 

1853 

1041,0 

17.  Dieburg 

3591 

1603 

1988 

1240,2 

18.  Gernsheim 

3557 

1712 

1845 

1077,6 

19.  Lorsch 

3315 

1572 

1743 

1108,7 

20.  Griesheim 

3284 

1599 

1685 

1053,7 

21.  Lauterbach 

3192 

1547 

1645 

1063,3 

22.  Seligenstadt 

3145 

1492 

1653 

1107,9 

23.  Michelstadt 

3058 

1520 

1538 

1011,8 

24.  Langen 

8039 

1356 

1683 

1341,1 

25.  Oppenheim 

3010 

1436 

1574 

1096,1 

26.  Vilbel 

2980 

1465 

1515 

1034,1 

27.  Lieh 

2300 

1160 

1140 

982,7 

28.  Schotten 

2129 

1097 

1032 

940,7 

29.  Laubach 

1799 

840  j 

959 

1141,6 

80.  Nidda 

1759 

888 

871 

981,9 
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B.  Fünfjährige  Altersklassen,  zns’  is 


Zahl  der  Einwohner 


2.  Darmstadt. 


Zahl  der  Ein-  I Auf  je  10'X)  £» 
wohner.  | wohner  konmyi 


» . 
a c 

2 B 

e 

b b 

5 c 

c 

c 9 

2 2 

“ E 

° E 

-*  « 

f | 

K £ 

Hb 

s* 

CB 

87 

88 

73 

71 

80 

82 

102 

116 

128 

135 

107 

109 

86 

84 

04 

61 

62 

59 

56 

53 

47 

44 

40 

36 

32 

SO 

17 

15 

10 

9 

5 

5 

3 

3 

1226  1191 

2417 

1114  1039 

2153 

131 

> 1219 

2534 

185 

1 1573 

3432 

268 

r 1755 

4442 

125 

1487 

2740 

103 

1170 

2208 

78 

* 994 

1783 

74 

li  986 

1727 

6841  814 

1498 

53 

1 690 

1229 

41 

5i  593 

1009 

345  542 

887 

222  i 298 

520 

15. 

194 

349 

8* 

111 

193 

21 

34 

62 

9 

17 

1. 

10 

25 

14516)14709 

29225 

7.  A 

241 

»I  260 

508 

265 

236 

488 

25; 

254 

507 

341 

323 

671 

27t 

280 

558 

211 

224 

434 

191 

172 

362 

131 

Ul 

272 

136 

150 

286 

133 

140 

273 

108 

134 

242 

93 

114 

207 

108 

112 

220 

62 

57 

109 

33 

29 

62 

23 

19 

42 

8 

14 

22 

4 

4 

— 

8 

“26Ö8 

2663 

“5271 

11 

1 

6 

2 
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Unterscheidnng  der  Geschlechter 


3. 

Offenbach. 

4.  Worms. 

5.  Giessen. 

Zahl  der  Ein- 
wohner. 

Auf  je  1000  Ein 
wohncr  kommen 

Zahl  der  Ein- 
wohner 

Anf  je  1000  Ein- 
wohner kommen 

Zahl  der  Ein- 
wohner 

Auf  "m*  I'«"»  Ein- 
wohner kommen 

i 

II 

P 

h B 
* B 

m 

* 

1 ä 

Z - 

2 a 

S 3 

-i  t 

*3  £* 

L •£. 
w tr 

si 

C . 
•S  c 
(J  - 

= c 
11 
f s 

% = 
|s 
S| 

g . 

►3. 

c 

ü 

i £ 

n a 
3 
* 

|| 
S § 

ti 

j >2* 
JS 

ta 

1>  © 

ii 

»-  "cL 

O p 
= 1 

ja  a 
© « 

II 

© J c 

~ 3 , - 

h s 

li 

i<ä 

H 

■0  u 
•—  © 
2 o« 

i i 
ü I 

962  1 019 

1981 

94 

111 

102 

600j  646 

1246 

101 

107 

104 

372 

357  729 

79 

75 

77 

784 

788 

1572 

77 

86 

81 

486'  530 

1016 

82 

88 

85 

377 

352  729 

80 

74 

77 

815 

744 

1559 

80 

81 

81 

519  526  1045 

87 

87 

87 

481 

426  906 

103 

89!  96 

1302  1 079 

2381 

128 

118 

123 

841  667 

1508 

141 

110 

126 

729 

572  1301 

155 

120 

137 

1601 

1203 

2864 

163 

131 

148 

884 

688 

1672 

149 

114 

131 

697 

607  1304 

148 

127 

138 

1210 

994 

2204 

119  108 

114 

552  549 

1101 

93 

91 

91 

390 

477  867 

83 

100  91 

911 

784 

1695 

89 

86  88 

425  459 

884 

71 

76 

74 

298 

859  657 

63 

75 

69 

652 

607 

1260 

64  66 

65 

808  336  644 

52 

56 

54 

241 

310  651 

51 

65 1 58 

55.. 

491 

1041 

54  54 

54 

330 

354  684 

55 

59 

57 

231 

281  512 

49 

69  54 

422 

380 

802 

41 

41 

41 

263 

312 

575 

44 

52 

48 

253 

245  498 

53 

51 

52 

*07 

351 

658 

30  38!  34 

211 

257;  468 

35 

42 

39 

184 

247  431 

39 

52 

45 

1*56  273 

529 

25 

30 

27 

187 

255 

442 

31 

42 

37 

183 

204  387 

39 

43 

41 

1751  210 

385 

17 

23 

20 

164 

224 

388 

28 

37 

32 

155 

163  318 

33 

34 

34 

97 

122 

219 

10 

13 

11 

76 

101 

177 

13 

17 

15 

48 

72  120 

10 

15 

13 

46 

67 

113 

5 

7 

6 

49 

60 

109 

8 

10 

9 

42 

51  93 

9 

11 

10 

29 

49 

78 

3 

5 

4 

17 

52 

69 

3 

9 

6 

18 

35  53 

4 

7 

6 

11 

12 

23 

1 

1 

1 

11 

12 

23 

2 

2 

2 

9 

10,  19 

2 

2 

2 

4 

7 

11 

0,39 

1 

0,50 

4 

6 

10 

1 

1 

] 

— 

2 2 

— 

0,4 

0,2 

i 

1 

2 

0,09 

0,10 

0,10 







_ 

_ 



24 

3 

27 

4 

0,5 

2 

4 

3 7 

0,8 

0,6 

0,7 

0196  9181 

19377 

1000  1000 

1000 

5961 
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D.  Fünfzehnjährige  Altersklassen  ohne  Unterschied  der 
, Geschlechter, 

auf  je  1000  Einwohner  jeder  Gemeinde  bezogen. 


Städtische 

Gemeinden. 

Unter  je  1000  Einw 

ohnem 

waren  im  Alter  von 

0—15 

Jahren 

15—30 

Jahren 

30—45 

Jahren 

45—60 

Jahren 

60—75 

Jahren 

75—90 

Jahren 

iiberOO 

Jahren 

1.  Mainz 

241 

360 

204 

132 

54 

9 

0,16 

2.  Dannstadt 

244 

363 

196 

128 

60 

9 

— 

3.  Offenbach 

264 

385 

207 

102 

37 

5 

0,10 

4.  WorniB  *) 

276 

348 

185 

124 

56 

9 

— 

5.  Giessen 

250 

366 

181 

138 

57 

8 

— 

6.  Bingen  *) 

294 

312 

199 

128 

68 

7 

0,34 

7.  Alzey 

285 

315 

175 

137 

75 

13 

— 

8.  Lampertheim 

346 

291 

175 

121 

58 

8 

1 

9.  Bcnslicim 

312 

304 

157 

141 

73 

13 

— 

10.  Friedberg*) 

271 

351 

167 

140 

59 

10 

— 

11.  Heppenheim 

331 

273 

160 

149 

77 

10 

— 

12.  Bessungen 

284 

352 

176 

118 

63 

7 

— 

13.  Pfungstadt 

362 

259 

190 

125 

54 

10 

— 

14.  Kastei 

345 

305 

179 

124 

40 

7 

— 

15.  Viernheim 

373 

269 

179 

116 

65 

8 

— 

16.  Alsfeld 

284 

294 

185 

154 

74 

9 

— 

17.  Dieburg 

315 

280 

182 

146 

67 

10 

— 

18.  Gernsheim 

364 

247 

191 

135 

55 

8 

— 

19.  Lorsch 

341 

300 

162 

138 

49 

10 

— 

20.  Griesheim 

332 

293 

180 

129 

59 

7 

0.30 

21.  Lauterbach 

302 

274 

179 

152 

80 

13 

— 

22.  Seligenstadt 

316 

285 

176 

143 

71 

9 

— 

23.  Miclielstadt 

310 

272 

193 

141 

75 

9 

— 

24.  Langen 

341 

269 

181 

138 

62 

9 

— 

25.  Oppenheim  *) 

312 

297 

170 

144 

66 

9 

— 

26.  Vilbel 

338 

262 

184 

144 

60 

10 

— 

27.  Lieh 

316 

247 

179 

160 

88 

10 

— 

28.  Schotten 

271 

291 

187 

157 

84 

10 

0,43 

29.  Lauliach 

320 

244 

172 

163 

89 

12 

— 

30.  Nidda 

304 

258 

181 

169 

75 

13 

— 

#)  ln  diesen  Städten  wurde  bei  l oder  2 p.  M.  der  Bewohner  das  Alter  nicht  ermittelt. 


Dl«  KlHverliSItnlMM«  de*  Rhein«  und  Kain*  etc. 

InMbeMondere  bei  ilainz  Im  Jlouat  Januar  IMS, 

i Am  der  Grösste  Cenlnüstelle  Air  die  I,findesslittisiik.  Nr.  57.] 

Am  1.  Januar  erschien  bei  steigender  Külte  in  der  Sylvesternacht  von 
— 10°, 0 K.  im  Khcin  und  Main  bei  Mainz  sehr  viel  Treib- 
eis. — In  der  Sylvesternacht  bat  sich  das  Kheineis  atn 
Lorcleyfolscn  gestellt  und  steht  Morgens  7*/«  Uhr  bis 
zum  Kammereck.  — Abends  6 * Uhr  stellt  dag  EU  von  der  Lo- 
reley bis  an  die  Badenleycn.  — Bei  C ob  lenz  treibt  Morgens  8 Uhr 
der  Khcin  viel,  die  Mosel  wenig  Eis.  — Bei  Kemagen  bedeckt 
Morgens  7 Uhr  das  Treibeis  etwa  0,3  des  Wasserspiegels.  — Bei 
Cöln  bedeckt  das  Treibeis  0,5  der  Kheinätlclie. 

Am  2,  Januar  ist  bei  — 12“, 0 R.  der  Rhein  und  Main  bei  Mains 
sehr  dicht  mit  Treibeis  bedeckt.  — An  diesem  Tage  Morgens 
73/*  Uhr  steht  das  Eis  von  der  Loreloy  big  OborweseL 
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Das  Eia  bat  sich  im  Laufe  des  Tages  mohrmal  von  Oberwesel  ab- 
wärts bis  zur  Loreley  übereinandergeschobcn  und  stand  Abends 
6 V*  Uhr  geschlossen  bis  Caub.  — Bei  Co b lenz  treibt,  ungeachtet 
der  Rhein  und  die  Mosel  oberhalb  zugefroren,  viel  und  starkes  Eis. 
Die  Ueborfabrt  mit  Sebalden  und  Dampfschiff  geht  gut  von  statten. 
— Bei  Remagen  ist  Morgens  7 Uhr  das  Treibeis  unverändert. 
Gegen  Abend  5 Uhr  hat  sich  das  Treibeis  um  !/3  vermindert.  — 
Bei  Cöln  bedeckt  das  Treibeis  0,6  der  Rheinfläche.  — Das  Rhoin- 
eis stellt  sich  in  der  Nähe  des  oberen  Busches  bei  Worms. 

Am  3.  Januar  treibt  bei  Mainz  sehr  viel  Eis  im  Rhein  u.  Main 
vorbei.  — Morgens  7 */*  steht  das  Rheineis  fe  8 tg  esc  blossen 
von  der  Loreley  bis  zum  wilden  Gefähr  und  liegt  durch- 
schnittlich 18  Fürs  am  Pegel.  — Bei  Coblenz  treibt  Morgens  8 
Uhr  der  Rhein  viel,  die  Mosel  weniger  Eis.  Das  Moseleis  hat 
sich  bei  Lützig  gestellt.  — Bei  Remagen  Morgens  7 Uhr 
etwas  mehr  Treibeis.  — Bei  Cöln  bedeckt  das  Treibeis  0,4  der 
Rheinfläche. 

Ara  4.  Januar  treibt  bei  Mainz  weniger  Eis  im  Rhein  und 
gleichviel  wie  gestern  im  Main.  Seit  heute  bemerkt  man 
viel  Grundeis  im  Rhein.  — Am  Eisstande  von  der  Loreley  auf- 
wärts hat  sich  in  verflossener  Nacht  nichts  verändert.  Das  Eis 
steht  bis  an  die  Lorcher  Wörther.  — - Bei  Coblenz  zeigen 
heute  Rhein  und  Mosel  wenig  Treibeis.  — Bei  Remagen  bedeckt 
Morgens  7 Uhr  das  Treibeis  0,3  des  Wasserspiegels.  — • Bei  Cöln 
bedeckt  Morgens  7 Uhr  das  Treibeis  0,4  der  Rheinfläche.  — An 
diesem  Tage  steht  oberhalb  Mainz  das  Eis  vom  oberen 
Busch  bei  Worms  bis  zum  Friesenheimer  Durchstich. 

Am  6.  Januar  treibt  bei  Mainz  wenig  Eis  im  Main  und  noch 
weniger  im  Rhein  vorbei.  — Abends  61/*  Uhr.  In  der  stehen- 
den Eismasse  von  der  Loreloy  bis  zum  Schloss  Rhein- 
stein hat  sich  dio  Oeffnung  von  dom  Niederbach  bei 
Oberw'esel  bis  zur  Häringsnase  bis  zur  halben  Rhein- 
breite erweitert.  — Bei  Coblenz  Morgens  8 Uhr  treiben  Rhein 
und  Mosel  wenig  Treibeis.  Die  U eberfahrt  geht  mit  Dampfschiff 
und  Sebalden  fortwährend  gut  von  statten.  — Bei  Remagen  treibt 
Morgens  7 Uhr  etwas  weniger  Eis.  — Bei  Cöln  bedeckt  das  Treib- 
eis 0,3  des  Wasserspiegels. 

Ara  6.  Januar  treibt  wenig  Eis  im  Main  und  Rhein  an  Mainz 
vorüber.  — Morgens  7S/*  Uhr  hat  sich  am  Eisstande  bei  Ober- 
wesel aufwärts  keine  Veränderung  gezeigt.  — Bei  Coblenz 
treiben  Rhein  und  Mosel  sehr  wenig  Eis.  — Bei  Remagen  wenig 
Treibeis. 

Am  7.  Januar  hat  sich  bei  Mainz  das  Treibeis  im  Rhein  und 
Main  vermindert.  — Bei  Coblenz  zeigen  Rhein  und  Mosel  wenig 
Treibeis.  — Bei  Remagen  wenig  Treibeis.  — Bei  Cöln  bedeckt 
das  Treibeis  0,2  der  Rhoinfläche.  — An  diesem  Tage  hat  sich  Nach- 
mittags das  Eis  auch  (oberhalb  Mainz)  bei  Spoyer  gestellt. 

Ara  8.  Januar  treibt  bei  Mainz  sehr  wenig  Eis  im  Rhein  und 
Main.  — Am  Eisstande  bei  Obcrwesel  und  Loreley  zeigt  sich  Mor- 
gens keine  Veränderung.  — Abends  6 Uhr  hat  sich  dio  Oeffnung 
von  dem  Nieder  hach  bei  Oberwesel  bis  zur  Häringsnase 
auf  100  Ruthen  lang  erweitert.  — Gegenüber  dem  Kam- 
mereck an  dem  rechten  Rheinufer  hat  sich  eine  Oeff- 
nnng  gebildet  von  80  Ruthen  Länge  und  10  Ruthen  Breite. 
— Bei  Coblenz  treiben  Rhein  und  Mosel  sehr  wenig  Eis.  — Bei 
Remagen  wenig  Treibeis.  — Bei  Cöln  bedeckt  das  Schnee-Eis 
0,3  der  Kheinfl&che.  — Bei  Düsseldorf  treibt  weuiger  Eis.  — 
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Nachmittags  f Uhr  setzte  sich  das  Eis  des  Mains  bei 
Aschaffonburg  in  Bewegung. 

Am  9.  Januar.  Seit  heute  Nacht  treibt  dasMaineis,  weichei 
oberhalb  und  bei  Aschaffenburg  gestanden  hatte,  an 
Mainz  in  dichten  Massen  vorbei,  bei  einem  Waaserstand  am 
Mainzer  Pegel  von  3' 9".  Gegen  1 2 Uhr  Wasaerstand  4'  I".  — Das 
Eia  vermindert  sich  Mittags  sehr  bedeutend.  — An  diesem  Tage 
steht  das  Kheineis  noch  immer  von  der  Loreley  bis  Trech- 
tingsh ans se n.  — Bei  Coblenz  zeigt  sich  Morgens  8 Uhr  im 
Kinin  und  Mosel  wieder  ziemlich  neues  Treibeis.  — Bei  Remagen 
wieder  etwas  mehr  Eis.  — Bei  {'Bin  treibt  noch  einiges  Schnee-Eis. 
— Bei  Düsseldorf  wenig  Treibeis. 

Am  10.  Januar  zeigt  sich  bei  Mainz  fortwährend  Treibeis  im 
Main  und  etwas  mehr  im  Rhein,  in  welchem  grossere  Eisschol- 
len treiben.  — Morgens  7*,«  Uhr.  Die  Eisdecke  von  der  Lo- 
reley aufwärts  hat  sich  von  der  Kircbcnlcy  bei  Ober- 
wesel abwärts  bis  an  den  Niuderbach  5 Ruthen  breit 
durch gekendelt.  Von  dort  abwärts  steht  zwischen  Kammer- 
eck und  Bett  nur  noch  eine  & Ruthen  breite  Brücke 
Von  der  Kirchenley  aufwärts  steht  das  Eis  noch  ge- 
schlossen. — Bei  Coblenz  treibt  im  Rhein  ziemlich  viel  neu- 

fefromes  Eis,  in  der  Mosel  kein  Eis.  — Bei  Remagen  hat  sich 
as  Treibeis  vermindert. 

Am  11.  Januar  treibt  hei  Mainz  wenig  Eis  im  Rhein  u.  Main. 
— Am  Eiastande  unter-  und  oberhalb  Oberveiel  keine 
Veränderung.  — Bei  Coblenz  treibt  im  Rhein  etwas,  in  der 
Mosel  kein  Eis.  — Bei  Remagen  wenig  Treibeis.  — Bei  Cöln 
nimmt  das  Treibeis  0,1  der  Rheinbreite  ein.  — Bei  Düsseldorf 
einiges  neugefrornes  Treibeis. 

Am  12.  Januar  treibt  bei  Mainz  fortwährend  Eis  im  Rhein 
und  Main.  — Bei  C'öln  bedeckt  das  Treibeis  0,1  der  Kheindäche. 
Am  13.  Januar:  Thanwetter.  Bei  Mainz  treibt  noch  Eis  im 
Main,  im  Rhein  jedoch  sehr  wenig,  das  sich  Nachmittags 
verliert.  — An  diesem  Tage  ist  der  Main  von  Frankfurt  bis  Würz- 
burg eisfrei.  — Bis  Nachmittags  6\z  Uhr  ist  am  Eisstande  von  der 
Loreley  aufwärts  noch  keine  Veränderung  eingetreten.  — Bei 
Coblenz  treibt  Morgens  8 Uhr  der  Rhein  wenig . die  Mosel  keia 
Eis.  — Bei  Remagen  7 Uhr  Morgens  wenig  Treibeis.  — Bei  Cöln 
wenig  Treibeis.  — Bei  Düsseldorf  vermehrt  sich  das  Eis  und 
treibt  in  geschlossenen  Schollen  vorbei. 

Am  14.  Januar  treibt  hei  Mainz  kein  Eis  im  Strome.  — Mor- 
gens 7*/«  Uhr  am  Eisstamle  bei  Ober we sei  keine  Veränderung. 
— Morgens  8 Uhr  bei  Coblenz  sind  Rhein  und  Mosel  ganz  frei 
von  Treibeis.  — Bei  Remagen  Morgens  7 Uhr  treiben  nur  ein- 
zelne Stücke  abgebrochenes  Saumeis.  — Bei  Cöln  treiben  nur  ein- 
zelne Saumeisstücke. 

Am  15.  Januar.  Die  seit  6.  Januar  in  der  Gegend  von  Mainz  vor- 
handene Schneedecke  bat  sich  in  Folge  des  seit  dem  13.  Januar 
cingetretenen  Thauwetters  ganz  verloren ; nur  die  Höhen  des  Tao- 
nus sind  noch  mit  Schnee  bedeckt. — Bei  Mainz  treiben  heute 
nur  einzelne  Saumeisstücke  im  Strome.  — Das  Eis  der 
Nahe  ist  in  Bewegung  und  wird  aus  Bingen  gemeldet,  dass  da* 
Eis  des  Rheins,  welches  bis  in  die  Gegend  von  Aasmsnnsliausen 

Ccstanden  hatte,  bis  Heimbach  durchgewichen  sei.  — Morgens  7*. * 
(hr.  Die  Ocffnungen  in  der  Eisdecke  bei  Obcrwesel 
haben  sich  rheinabwärta  erweitert  und  die  Kishrncke 
am  Kammereck  durchgekendelt.  — Abends  61/»  Uhr  batte 
äm  Eisstande  keine  Veränderung  stattgefunden.  — Morgens  8 Uhr 
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treibt  bei  Co  biene  der  Rbein  ziemlich  viel  zum  Theil  grosses 
und  starkes  Saiimeis.  Die  Mosel  treibt  noch  kein  Eis.  — Nach- 
dem das  Mnseleis  sich  heute  Morgen  6 Uhr  bei  Trier  in 
Bewegung  setzte,  bei  einem  Wasserstande  von  61/»',  treibt 
Nachmittags  3 Uhr  der  erste  Anfang  des  Moseleises  an 
Coblenz  vorüber.  — Morgens  7 Uhr  treiben  bei  Remagen 
einzelne  Stücke  abgebrochenes  Saumeis  vorüber. 

Am  16.  Januar.  Seit  heute  Nacht,  um  Mitternacht,  treibt 
viel  Eia  des  Mains  an  Castel  vorüber.  (Es  ist  das  Eis  des 
Obermains.)  Im  Laufe  des  Tages  treiben  grössere  und  kleinere 
Stücke  Saum  ei  s an  Mainz  vorüber.  — Nachmittags  hat  sich 
das  Neckareis  bei  Neckargemünd  und  Hassmersheim 
in  Bewegung  gesetzt,  ebenso  das  Rheineis  bei  Mann- 
heim. Bei  Friesenheim  oberhalb  Worms  steht  es  noch  fest.  — 
Morgens  7 */*  Uhr  berichtet  man  aus  Oberwesel:  „Vom  Tauben- 
wörth abwärts  bis  zum  Bott  hat  sich  das  Eis  überein- 
ander geschoben.  — Abends  hat  sich  das  Eis  bei  Bacha- 
rach  übereinander  geschoben.  — Bei  Coblenz  treibt  das 
Moseleis  vorüber.  — Bei  Remagen  treibt  Morgens  7 Uhr  mehr 
Eis  vorüber.  Bert  8’/»  Uhr  treibt  viel  Eis  vorbei.  — Bei  Cöln 
Morgens  7 Uhr  treibt  viel  Baumcis  vorbei. 

Am  17.  Januar  treiben  bei  Mainz  nur  einzelne  kleine  Banm- 
eisstücke im  Strome  vorbei.  — Von  Oberwesel  aufwärts 
steht  das  Eis  geschlossen  durchschnittlich  auf  -f-21  Fuss  am  l’cgel. 
Von  der  Kirchley  aufwärts  bis  zur  Rabonley  hat  sich  das  Eis  20 
Ruthen  breit  durchgekendelt.  — Morgens  7 Uhr:  In  der  Eisdecke 
von  der  Loreley  bis  oberhalb  dem  Bett  bilden  sich  einzelne  Risse. 
Es  treibt  ziemlich  viel  abgebrochenes  Eis  unter  der  Eisdecko  durch. 
Die  Oeflhungen  in  der  Eisdecke  von  dem  Bett  bis  zur  Rabenley 
haben  sich  erweitert.  — Vormittags  101/*  Uhr  setzte  sich  das 
Eis  von  oberhalb  der  Rabenley  aufwärts  bei  einem 
Wasserstande  von  -j-13'/<  Fuss  in  Bewegung  und  drängte 
sich  um  11  Uhr  an  derLoreley  durch,  setzte  sich  um  12 
Uhr  ebendaselbst  wieder  fest  und  steht  Nachmittags 
1 Uhr  geschlossen  bis  Caub.  — Nachmittags  61/»  Uhr  hat 
sich  die  Eisdecke  von  der  Loreley  aufwärts  in  Bewe- 
gung gesetzt  und  bedeckt  im  Abtreiben  den  ganzen 
Rhein  bei  Coblenz,  nachdem  Morgens  die  Ueberfalirt  daselbst 
noch  gut  von  statten  ging  und  Rhein  und  Mosel  ziemlich  viel  und 
starkes  Eis  trieben.  — Bei  Remagen  treibt  Morgens  7 Uhr  viel 
Eis  vorbei.  — Bei  Cöln  bedeckt  Morgens  7 Uhr  das  Treibeis  0,5 
der  Rboinüäche.  — Bei  Düsseldorf  treibt  das  Moseleis  in  grossen 
Massen  vorüber. 

Am  18.  Januar  treibt  boi  Mainz  kein  Eis  mehr  vorüber.  — 
Bei  Cöln  treibt  wenig  Eis  zusammengedrängt  etwa  4 Ruthen  breit. 

Ara  19.  Januar  Morgens  von  6'/t  Uhr  bis  91/«  Uhr  wird  die  Rhein- 
brücke zu  Mainz  wieder  aufgefahren  und  dem  Verkehr 
übergeben. 

Am  20.  Januar  Morgens  7’/«  Uhr  liegt  bei  Oberwesel  aufwärts  und 
abwärts  nur  noch  Eis  auf  den  Vorländern.  — Abends  6l/s  Uhr  treibt 
bei  Oberwesel  noch  viel  abgebrochenes  Baumeis.  — Bei  Coblenz 
sind  Rhein  und  Mosel  frei  von  Eis.  Nachmittags  3'/s  Uhr 
ist  die  Rheinbrücke  zu  Coblenz  wieder  aufgefahren 
worden. 

Am  21.  Januar  wird  die  Rheinbrücke  inCöln  wieder  aufge- 
fabren.  Die  Bchifffahrt  wird  wieder  eröffnet. 

Mainz,  1.  Febr.  1868.  (Dr.  Wittmann.) 
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Zahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer 
Im  GroMih.  Hessen  In»  Jahr  t8A9.  •) 


(Aus  der  Grault.  Centralstelle  für  die  Landewtattatlk.  Nr.  25S.J 


Obereinnehmereien. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Geldbe- 

trag. 

ca 

I.  Starkenburg. 

Dannstadt 

Bensheim 

Gross-Umstadt 

Summe 

4902  I 
2950 
2611 

67 

82 

120 

9854 

5961 

5312 

15 

30 

10463 

269 

21127 

45~ 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

Nidda 

Komrod 

Summe 

3185 

2537 

2405 

261 

348 

648 

6565 

5335 

5296 

; 

8127 

1257 

17196 

45 

III.  RhoinheBsen. 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim  * 

Worms 

Summe 

1973 

634 

1201 

969 

1484 

6 

1 

2 

3949 

1268 

2402 

1939 

2968 

45 

45 

30 

6261 

8 

12528 

Zusammenstellung. 

Provinz  Starken  bürg 
„ Oberhessen 

„ Kbcinhessen 

Summe 

10463 
8127 
6261 
2-1851  ‘ 

269 

1257 

8 

1534 

21127 

17196 

12529 

50852 

45 

45 

lo 

Grössere  Städte. 

Darmstadt 

Offenbach 

Giessen 

Mainz 

Worms 

Summe 

1203 

845 

470 

1036 

453 

3 

1 

8 

5 

2408 

1690 

946 

2075 

906 

15 

45 

45 

4007 

17 

8026 

45 

»)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  72,  Decbr.  1867,  Seite  172. 


Inhalt:  Die  Bevi.lker.mg  einiger  Städte  des  Gronh.  Henen  nt 

Rücksicht  auf  Geschlecht  und  Alter.  - Die  Lisverhllltn.sse  de.  Bhew 
und  Mains  ete.,  insbesondere  bei  Mainz,  im  Monat  Januar  1Sb 
der  Hunde  u.  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Gr.  Hessen  lin  Jahr  l»o.. 


Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerlaKehandlung,  Hofbuchh.iidlimg  von 
O.  Jongliaus  tu  D»rm Stadt. 

Buchdruckrrri  t»«  Heinrich  ttrill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mitlelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

[De«  Vilizblatli  «1c*  Verein*  Hir  Erdknnile  III  Folg*.  VII.  Heft.] 

Die  Groitah.  Hess.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittbeilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  daa  Notixblatt  veröffentlichen. 

M 78.  Juni  ' 1S<>8. 


Mittheilungea. 


lieberlieht 

der  ortsanwesenden  Bevölkerung  des  Qrossh.  Hessen 
nach  den  Volkszählungen  vom  3.  Deccmber  der  Jahre 
1861,  1864  und  1867. 

[Aua  der  Qrossh.  Ontralatelle  für  die  Landesatatiatlk.  Nr.  259.] 

Die  nachsteheude  Uubersicht  lässt  die  Zahlen  für  die  ortsan- 
wesende Bevölkerung  des  Grossherzogthums  Hessen  nach  den 
Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1861,  1864  und  1867,  und  deren  - 
Veränderungen  in  Procenten  entnehmen. 

Die  Angaben  für  „1864,  neuer  Stand“  und  für  „1867“  entsprechen 
den  durch  den  Friedensvertrag  mit  Preussen  vom  3.  September  1866 
herbeigeführten  Territorialveränderungen*)  und  der  in  der  Bekannt- 
machung vom  21.  Juni  1865  bestimmten  veränderten  Zusammensetzung 
der  Kreise  Lindenfels  uud  Heppenheim,  wonach  die  Orte  Hirschhorn, 
Darsberg,  Grein,  Langenthal,  Neckar-Hausen  und  Neckar-Steinach  von 
dem  ersteren  getrennt  und  dem  letzteren  zugetheilt  worden  sind. 
Den  Angaben  filr  „1861“  und  „1864,  alter  Stand“  liegt  die  frühere 
Kreiaeintheilung  zu  Grunde. 

Die  für  1867  angeführten  Zahlen  beruhen  auf  vorläufiger  Fest- 
stellung und  können  bei  dem  definitiven  Abschluss  noch  einzelne, 
wenn  auch  nicht  erhebliche,  Aenderungen  erfahren.  (Fb.) 


*)  Vergl.  Notizblatt  HL  Folge,  Nr.  60,  Dec.  1866,  8.  177,  und  Nr.  68, 
Sept.  1867,  8.  113. 
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Provinzen 

und 

Kreise. 

OrtsaAweiende  Bevölkerung. 

1861. 

1864. 

1*67. 

1864 

in  o/o 
v.  1861 
(alter 
Stand.) 

1867 

in  °/o 
V.1S64 

(neuer 

Stand.) 

alter 

Stand. 

neuer 

Stund. 

Prov.  SUrkentiurR. 

Darmstadt 

57827 

59360 

59360 

63305 

102,7 

106,6 

Bons heim 

28981 

28839 

28839 

28771 

99,5 

99,8 

Dieburg 

49004 

49519 

49519 

49285 

101,1 

99,5 

Erbuch 

22994 

23253 

23253 

23550 

101,1 

101,3 

Gross-Gerau 

29076 

30166 

30166 

30544 

103,8 

101,3 

Heppenheim 

24564 

25096 

29141 

29310 

102,2 

100,6 

LimlciileU 

34375 

34635 

30590 

30917 

100,8 

101,1 

Neustadt 

17059 

17128 

17128 

17288 

100,4 

100,1 

Offen hach 

52609 

56388 

57031 

59938 

107,2 

105.1 

Wimpfen 

3801 

3783 

3783 

4261 

99,8 

112,6 

Prov.  Starkenburg 

320290 

328167 

328810 

337169 

102,5 

102,5 

Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

43473 

44304 

40193 

41019 

101,9 

102,1 

Alsfeld 

32518 

32410 

34191 

33681 

99,7 

98,5 

Biedenkopf 

33738 

33325 

•'i  <—  . 

98,8 

— 

liiidingon 

17690 

17450 

17450 

17632 

98,6 

101,0 

Friedberg 

36287 

35998 

41336 

41315 

99,2 

99.9 

Grünberg 

17053 

16838 

16838 

16181 

98,7 

96,1 

Lauti-rbach 

29564 

29297 

29297 

29398 

99,1 

100,3 

Nidda 

33359 

33124 

33124 

326% 

99,3 

98,7 

Schotten 

19645 

19261 

19261 

18841 

98,1 

97,8 

Vilbel 

21741 

21667 

20761 

21013 

99,7 

101,2 

Vöhl 

5807 

5810 

*** 

*-*■ 

100,1 

— 

Prov.  Oberhessen 

290875 

289484 

252451 

251776 

99,5 

99,7 

Prov.  Rhrinliessrn. 

Mainz 

70394 

73351 

73351 

73625 

104,2 

100,4 

Alzey 

36272 

36478 

36478 

35963 

100,6 

98,6 

Bingen 

80605 

31219 

31219 

31350 

102,0 

100,4 

Oppenheim 

42138 

42774 

42774 

41594 

101,5 

97,2 

Worms 

51103 

51843 

51843 

52323 

101,4 

* 90,9 

Prov.  Rheinhessen 

230512 

235665 

235665 

234855 

102,2 

99,7 

Wiedcflioluns. 

Prov.  Starkenburg 

320290 

328167 

328810 

337169 

102,5 

102,5 

„ Oberbessen 

290875 

289484 

252451 

251776 

99,5 

99,7 

„ Rheinhcsscn 

230512 

235665 

236665 

234855 

102,2 

99.7 

Qrossh.  Hessen 

841677 

853316 

8 16926 

823800 

101,4 

100,8 
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ZnmimmMiMtrllutiK 

der  Einnahmen  an  Regalien,  indirecten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  im  U ross  herzogt  hnm  Hessen  fTtr  1867*). 

|Aus  der  Oros«h.  dentnlhtelle  ftlr  die  LahdtwMtAtiiitik.  Nr.  260. J 


Sr. 

der 

Ar- 

UkrL 

Nr. 

der 

Beschaffenheit  der  Einnahme. 

Summe. 

CapiUd 

fl. 

kr. 

II.  Hegalien. 

i 

i 

Rcgalitflts-Einkoimncn  von  Wasserfallen 

3614 

243/  » 

2 

II 

Saline-  nnd  Bergwerks-Regal 

25162 

137. 

3 

V 

Sonstige  Regalien 

663 

59 

Summe 

29440 

37  7. 

IV.  Indi recte  Auflagen. 

l 

Tranksteuer: 

4 

Trauksteuor  von  Wein 

87449 

48 

5 

„ „ Ohstwoiu 

68063 

55V» 

6 

» V Hier 

290151 

50 

7 

„ „ Branntwein 

329561 

42 

8 

n 

Zapfgebilhr  von  Wein 

296623 

8 

9 

Salzregie  (Brutto-Einnalimc)  . 

852826 

237« 

10 

ui 

Abgabe  von  Jilgdwaffeupllssen 

20328 

— 

11 

IV 

Mainzoll 

1296 

45 

12 

V 

Rbeinsebifffahrtsoctroi  (Netto-Eiimahnic) 



— 

13 

vVii 

Brückengeld  nnd  für  Ueberfalirton 

82512 

23 

14 

Von  öffentlichen  Wagen 

50 

327. 

VIÜ 

Sporteln-. 

* 

16 

16 

Einregistrirnng 

Gcricbtsschrciberoigebfibrcn 

97437 

13838 

25 

39 

17 

Hypotheken 

EinKommen  von  Eicldimtem 

8479 

18 

3278 

11 7. 

19 

IX 

Stempel 

576997 

21 

20 

X 

Collatcralgclder 

113986 

42% 

21 

XI 

Abgabe  von  Hnnden 

50864 

30 

22 

XII 

Abgabe  von  Nachtigallen 

50 

— 

Summe 

2,893796 

16'/* 

V.  Einnahme  ans  verschiedenen  Quellen. 

I 

Geldstrafen: 

23 

Disciplinnr&tr&fen 

4230 

551  i 

24 

Civil-  und  Criimnalstrafen 

13219 

47*  h 

25 

Poliseivtrafen 

29230 

57% 

26 

Strafen  wegen  verletzter  Auflagegesetze 

16320 

4 3 4 

27 

Hinterlegte  Strafen 

9363 

40 

28 

11 

Ersatzgelder  für  anfgeliobene  gntsherrl.  Frobndeu 

580 

— 

29 

m 

ZtifAiligo  Einnahmen 

24259 

17. 

Summe 

96204 

277. 

Wiederholung  der  Ilauptubtheiluugen. 

11.  Regalien 

29440 

37  V* 

IV.  Indirecte  Auflagen 

2,893796 

167« 

V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen 

96204 

27  7* 

Haupt-Summe 

3,019441 

1 21 

*)  Vergl.  Notizblatt  113.  Folge,  Nr.  76,  April  1868,  S.  68. 
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Die  Ernte-OtrBge  Im  Ciromihrru 


(Ans  der  Grosah.  Ctanbtdi 


Namen 

der 

Kreise. 

l. 

Waizen. 

Korn  (Roggen). 

3. 

Spelz  (Dinkel). 

4.  1 

Gemwhi 

Frsrtt 

CP 

•3  « 

OB  bfi 
O k 

tc  o 

< 

Ertrag 

S 

* & 

QJ  U 

HO  o 

555 

< 

Ertrag 

S 

T = 

Ertrag 

5 

Ertn 

a 

. 4' 

“ C 

5- 

Mit 

d 

sä 

S 

o 

Malter. 

C 

u 

z 

Mit 

si 

1 

O 

Malter. 

® HD 
v u 
HO  O 
= 2 
< 

11 

* 

Mit. 

sf 

C 

Malter. 

l ? 

t£  3 

< 

e 

S 

«L 

i 

* 

SUrkeoburg. 

Bens  heim 

1311 

2,7 

3571 

5785 

3,2 

18263 

6393 

6,2 

39751 

1164 

5p  6 

Heppenheim 

144 

3,0 

473 

423» 

2,7 

11203 

5181 

5.0 

26001 

MS 

4,7 

* 

Dannntadt 

1886 

2,2 

4236 

13942 

2.7 

37621 

3327 

5.2 

17230 

214 

4.: 

! 

Dieburg 

10354 

2,3 

24080 

15135 

2,7 

41546 

7180 

5,8 

41944 

1420 

4,8  4 

Gruss-Ucrau 

I 

2.2 

11923 

12033 

2,2 

26768 

3610 

5,2 

18626 

— 

— i 

Erbach 

459 

3.2 

1450 

4716 

2,7 

12702 

2642 

6,1 

16110 

IMS 

44 

* 

Lindenfels 

1 17 

2,9 

344 

3933 

2,6 

10346 

8205 

5,3 

43199 

9016 

4.1 

15 

Neustadt 

1340 

2,7 

3641 

2766 

2,9 

8046 

3163 

6,7 

17947 

1414 

4.1ä 

Offenbach 

2321 

2,0 

4665 

17012 

2,1 

36548 

6 

7,5 

45 

— 

Wimpfen 

56 

3,0 

106 

117 

2,6 

308< 

1650 

4,8 

7640 

— 

Zusammen 

23353 

2,3 

54489 

79672 

2,6 

203351 

41857 

5,5 

228493 

1594« 

6« 

Oberhessen. 

Friedborg 

10860 

3,3 

65516 

10901 

3,0 

32720 

— 

— 

6« 

Mi 

Vilbel 

12270 

3,4 

41389 

5039 

3,2 

15941 

— 

— 

— 

2C 

3.0 

Büdingen 

7185 

2,6 

19208 

6978 

2,5 

17136 

14 

2.8 

39 

12 

u 

Nidda 

1 2753 

2,9 

36954 

12491 

2,8 

34487 

— 

— 

— 

14 

3.1 

Grünberg 

3601 

2,6 

9636 

9594 

3,0 

29218 

— 

— 

20 

6,9 

Schotten 

3740 

2,6 

9804 

6579 

2,5 

16567 

— 

— 

— 

— 

— 

Alsfeld 

8996 

2,0 

18366 

16680 

2,6 

44023 

— 

— 

273 

4.1 

Lauterbach 

4301 

2,1 

9328 

15040 

2,6 

39341 

— 

— 

— 

126 

35 

Giessen 

9557 

2,4 

23131 

12678 

2,4 

30762 

— 

— 

— 

14 

li 

Zusammen 

82385 

2,8 

233332 

95980 

2,7 

260195 

14 

2,8 

39 

539 

3,6 

Hlifinlitssen. 

■ 

Mainz 

8783 

2,7 

23709 

9426 

3,9 

36883 

25 

8,0 

201 

— 

Alzey 

15962 

2,7 

43888 

11779 

4,3 

51110 

112 

9,1 

1028 

— 

— 

Bingen 

4221 

2,5 

10671 

11311 

3,8 

44622 

20 

6,0 

120 

2 

2/ 

Oppenheim 

19245 

2,9 

55751 

1 1278 

4,7 

53668 

188 

9,5 

1789 

— 

— 

Wonne 

11438 

3,1 

35834 

15273 

4,3 

68135 

2641 

8,2 

21721 

— 

— 

Zusammen 

59649 

2,8 

169853 

50066 

4,3 

254318 

2986 

8,3 

24859 

2 

2,C 

Zusammrnslel- 

lung. 

Stark  enbiirg 

23353 

2,3 

64489 

79672 

2,0 

203351 

41357 

5,5 

228493 

15944 

4 i 

Oberhessen 

82385 

2,8  233332 

95980 

2,7 

260195 

14 

2 .8 

39 

539 

U! 

Uhcinhesscn 

59649 

2,8 

169853 

59066 

4,3 

254318 

2986 

8,3 

24859 

1 

.. 

Zusammen 

165387 

2,7(457674 

234718 

3,6 

717864 

44357 

5,7 

253391 

16481 

i» 

*)  VergL  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  69,  Octbr.  1867,  8.  128. 
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n Hennen  Im  Jahr  1861.*) 

doutotiitik.  Nr.  261.] 


3, 

6. 

*• 

8. 

9. 

Gerste. 

Hafer. 

Hirsen. 

Mais 

Uuchwaizen. 

Ertrag 

S 

^ *ä 

Ertrag 

5 

Ertrag 

V 

Ertrag 

V 

Ertrag 

e 

e 

c 

2 5 

* IC 

ZJ  t- 

tc  o 

2 

e 

Ü o 

g 

g 

5 £ 

X tL 

to  s 

d 

s ac 
&c 

n 

O u. 

tco 

If 

sS 

s & 

MS 

V u 

fco  O 

&o 

Ml 

Z 

0 

s* 

£ 

Ö 

£ 

o 

£ 

o 

a ^ 

s 

o 

Mltr 

Malter. 

< 

Mltr. 

Miller. 

Mltr. 

Mltr. 

< 

Mltr. 

Mltr 

< 

Mltr. 

Mltr. 

4,3 

40576 

2025 

5,2 

10616 

120 

4,4 

526 

17 

4,0 

70 

53 

3,0 

164 

4,3 

28037 

1869 

4,0 

7491 

12 

5 0 

53 

377 

3,4 

1283 

246 

2,7 

654 

5,3 

21153 

4489 

6,4 

28768 

677 

6,7 

3153 

2 

4,0 

8 

262 

2,2 

573 

4.3 

37460 

6465 

5.5 

35342 

17 

2,5 

42 

2i' 

2,4 

47 

11 

2,5 

27 

3,9 

50896 

4633 

5,3 

24356 

741 

4,5 

3380 

6 

3,6 

19 

144 

2,9 

419 

3,4 

7621 

6471 

4,6 

29758 

— 

— 

8 

2,0 

16 

1 464 

4,0 

5835 

3p 

12406 

9083 

3,7 

33556 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

674 

1,9 

1259 

3,7 

4868 

3113 

4,7 

14444 

1 

3,0 

3 

1 

1,0 

1 

133 

3,3 

444 

3,9 

8214 

4848 

4,9 

23583 

72 

2,3 

163 

351 

3,3 

1166 

82 

2,3 

191 

3,3 

3720 

760 

5,0 

3730 

— 

- 

9 

4,5 

40 

— 

— 

— 

4,1 

214950 

43756 

5,0 

211644 

1640 

4,5 

7320 

790 

3,4 

2650 

8069 

3,1 

9666 

4,0 

62476 

11723 

5,8 

68512 

3,8 

23341 

6020 

5,7 

34202 

1 

2,0 

2 

5 

2,4 

12 

— 

— 

— 

3,5 

18203 

4403 

4,7 

20558 

20 

3,1 

02 

7 

6,6 

46 

— 

— 

1 

3,9 

54462 

7637 

4.9 

37577 

18 

2,9 

52 

— 

— 

— 

120 

1,8 

210 

3,7 

20478 

4484 

4,5 

20368 

2 

1,5 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

3,6 

26881 

4219 

4.1 

17337 

2 

3,0 

• 6 

— 

— 

— 

12 

1,3 

15 

3,4 

33923 

12114 

4,5 

63906 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

3,0 

3 

3,3 

33239 

11319 

4,5 

51306 

5 

1,0 

5 

— 

— 

— 

165 

1,6 

248 

3,6 

40298 

7067 

4,9 

34573 

41 

1,6 

64 

— 

- 

— 

— 

— 

3,7 

313291 

68986 

4,9 

338339 

89 

2,2 

194 

12 

5,0 

58 

288 

1,6 

476 

4,7 

28733 

2539 

6,6 

16747 

5 

3,0 

15 

4,7 

80572 

3904 

7,5 
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72,5 

Liuth-nfcls 

12,8 

3,2 

41,3 

Neustadt 

6,0 

2,0 

12,0 

Offen  b ach 

3,5 

2,7 

9,5 

W impfen 

267,0 

6,5 

172b,0 

Prov.  Btarkcnb. 

2388,8 

4,14 

9894,9 

Provinzen 

und 

Kreise. 


Obcrhrsscu. 

Fried  bcrg 
Büdingen 
Prov.  Obcrh. 

Klieinhrssrn. 

Biogen 

Oppenheim 

Alzey 

Worms 

Mainz 

Prov.  Kheinh. 


Ausge- 

stellte 

Mor- 

gen. 

Ertrag 

per 

Mrg. 

ia 

Guia. 

Uhu. 

Oha. 

1,0 

0,5 

OA 

50,0 

0,5 

15.1) 

51,  < 

0,50 

a> 

9611,0 

5.1 

49364.0 

10286,1 

3.8 

39254,3 

5285,5 

4,1 

2180*4 

4495,0 

4,4 

199664 

3808,0 

5,1 

l«MM 

33485,5 

4,48 

149960,6 

36925,1 

4,45 

149831,» 

Hauplrnsamnirnslrllung  und  Wiederholung. 


X • 

tc  r 

1 § 
c c 

-p  3 

oz 

Bezeichnung 

der 

Fruchtarten  etc. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

h 400 
□ Klltr. 

Ertrag 

per 

Morgen. 

im  Ganzen. 

Mttr. 

Ctr. 

Malter 

Ontnrr. 

1 

Waisen 

165387 

2,7 

_ 

457674 

— 

2 

Korn  (Koggen) 

2347  1 8 

3,6 

— 

717864 

— 

3 

Spelz  (Dinkel) 

44357 

5,7 

— 

263391 

— 

4 

Gemischte  Frucht 

16481 

4,3 

— 

70876 

— 

6 

Gerste 

201330 

4,1 

— 

828386 

— 

6 

Hafer 

133078 

6,2 

— 

69U212 

— 

7 

Hirsen 

1803 

4,3 

— 

7807 

— 

8 

Mais 

837 

3,5 

— 

2860 

— 

9 

Buchwaizen 

3383 

3,0 

— 

10120 

— 

10 

Erbsen 

24137 

2,8 

— 

67343 

— 

11 

Linsen 

3305 

1,9 

— 

6290 

— 

12 

Bohnen 

3100 

2,5 

— 

7728 

— 

13 

Wicken 

7295 

2,6 

— 

19281 

— 

14 

Kohl  (K<*ps) 

22135 

3,7 

— 

59945 

— 

15 

Mohnsamen  (Mohn) 

2557 

2,3 

j — 

5742 

— 

16 

Tabak 

3261 

— . 

6,6 

— 

21135 

17 

Hopfen 

221 



3,4 

— 

Mt 

18 

Ciohorie 

8 



4,5 

— 

361 

19 

Lein  (Flachs) 

15533 

_J 

2,0 

— 

31541 

20 

Hanf 

4232 

1,7 

— 

7111 

21 

Kartoffeln 

257036 

26,4 

6788389 

— 

22 

Kühen  aller  Art 

104024 

74,5 

— 

776665t 

23 

Kopfkohl  (Weisskraut) 

14578 

37^ 

— 

545797 

24 

Hutte.rkräuter  (auf  Heu  reducirt) 

136521 

— 

! 21.2 

— 

289796t 

25 

Ilengras 

325988 



16,5 

— 

635915! 

26 

Oehiml  (Grummet) 

255070 



90 

— 

22915« 

27 

Wein 

35925,3 

4,45  Ohm 

159881,0  Obm  1 
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Kostheim) 894023  85820!  ) und  der  Taunnsbahn 196348 

Summo  . . 1866  1,383147  1867  1,464560. 

')  Vcrgl.  Notizblatt  1U.  Folge,  Nr.  64,  Juni  1867,  Seite  59. 


Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobarhtnngen  im  Monat  MXrz  1868 

zu  Dannstadt,  Michclstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  April  1868 
su  Uarmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
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Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Verzeichn!«!  der  dem  Verein  Int  t.  Halbjahr  IMS? 
zugeaendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  der  Sociätä  de  gäographie  in  Paris: 

Bulletin.  1867.  Juin — Not. 

2)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  XVII.  Band.  1867.  Nr.  2.  3. 

Verhandlungen.  1867.  Nr.  6 — 9.  10 — 12. 

3)  Von  der  SociOtd  Imperiale  des  Katuralistes  in  Mosctu: 

Bulletin.  1866.  Nr.  3.  4.  — 1867.  Nr.  1. 

4)  Vom  Physicalischen  Verein  in  Frankfort  a.  M.: 

Jahresbericht  für  1665/66. 

5)  Von  der  Sociötd  Vaudoise  des  Sciences  n&tur.  ln  Lausanne: 

Bulletin.  Vol.  IX.  Nr.  57.  Lausanne  1857. 

6)  Vom  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark  zu  Graz: 

3.  Jahresbericht.  1865 — 66. 

7)  Von  der  Zoologischen  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.: 

Der  zoologische  Garten.  1867.  Nr.  7 — 12. 

3)  Vom  K.  statistischen  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift.  1867.  Nr.  4—6.  7 — 9. 

Preussische  Statistik.  Band  X.  XI.  XII.  Berlin  1867. 

Jahrbuch  für  die  amtliche  Statistik  des  Preuss.  Staats.  II.  Jabrg. 
Berlin  1867. 

9)  Vom  Gewerbe- Verein  in  Bamberg: 

Wochenschrift.  1867.  Nr.  17—22.  23—26.  27—82.  S3— 36.  37—42. 
Naturwlss.  Beilage.  1867.  Nr.  6 — 10. 

10)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 

in  Darmstadt: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  VII.  Baud.  1867. 
Derselben.  VIII.  Band,  1.  Heft  1867.  Mit  geolog.  Karte. 

11)  Von  der  K.  Geographica!  Society  in  London: 

Journal.  Vol.  36.  1866. 

Procoedings.  Vol.  XI.  N.  2 — 5. 

12)  Von  der  Naturforsch.  Gesellschaft  in  Emden: 

52.  Jahresbericht.  1866. 

13)  Von  Herrn  Prof.  Dr.  Giebel  in  Halle: 

Zeitschr.  für  die  gesammten  Naturwiss.  Jahrg.  1867.  Jan. — Juni. 

14)  Von  der  Societi  Italiana  di  scienze  naturali  in  Mailand: 

Atti.  Vol.  VIII.  Fase.  UI.  IV.  V. 

15)  Von  der  deutschen  geolog.  Gesellschaft  in  Berlin: 

Zeitschrift.  XIX.  Band.  2.  Heft.  1867.  — 3.  Heft.  1867. 

16)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  Vaterland.  Cukur 

in  Breslau: 

44.  Jahresbericht.  1866. 

17)  Von  der  Küuigl.  Phy  sicalisch-öconomischen  Gesellschaft  in 

Königsberg: 

Schriften.  VI.  Jahrg.  1865.  2 Abth.  — Vn.  Jahrg.  1866.  1.  u. 
2.  Abth. 

18)  Von  Herrn  Professor  de  Lu  ca  in  Neapel: 

Carte  nautichc  del  Medio  Evo  diaognat«  in  Italia»  Memoria  di 
Gius.  de  Luca.  Napoli  1866. 
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19)  Von  Herrn  Dr.  H.  Möhl  in  Cassel: 

Metcorolog.  Beobachtungen  in  Cassel  vom  Jtlli  bis  DSe.  1865. 
Die  Witterungsverhilltnisse  des  Jahrs  1867.  Von  Dr.  Möhl.  Cas- 
sel 1867. 

Resultate  aus  den  meteorologischen  Beobachtungen  anf  den  Sta- 
tionen in  Kurhessen  im  Jahr  1866.  Von  I)r.  H.  Möhl. 
Leitfaden  für  den  geographischen  Unterricht  von  Kurbessen. 
Von  Dr.  U.  Möhl.  Cassel  1866. 

80)  Von  der  KaiserL  Qeograp h iach on  Gesellschaft  in  St  Pe- 

tersburg: 

Iswjcstija.  Tom.  11.  Nr.  4 — 9.  1866.  — Tom.  III.  Nr.  1 — 8.  1867. 
Ottachet  1866. 

Sapiski.  Statistische  Abth.  1866.  — Geograph.  Abth.  1867.  — 
Ethnograph.  Abth.  1867. 

81)  Von  dem  statist  Bureau  des  Kön.  Ministeriums  des  Innern  in 

Dresden: 

Zeitschrift.  1866. 

Festschrift  für  die  25.  Versammlung  deutscher  Land-  und  Forst- 
wirthe  in  Dresden.  1865. 

Amtlicher  Bericht  Aber  dieselbe.  Dresden  1866. 

Staatshandhuch  für  das  Königr.  Sachsen.  1867. 

Tabellen  über  den  Eisenbahn-  und  Postverkehr  1864—66. 

22)  Von  dem  Grossh.  statistischen  Bureau  in  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten.  IX.  Heft.  1.  Theil.  1867. 

23)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  1666. 

List  of  Works  publ.  by  the  Smithson.  Inst.  Jan.  1866. 

Annual  Report  of  the  Museum  of  coraparative  Zoology  at  Harvard 
College  m Cambridge.  1806. 

Annual  Report  of  the  seerctary  of  War.  1866. 

List  of  the  reportod  Hangers  in  the  Pacific  Ooean.  1866. 
Geological  Researches  in  China«  Mongolia  and  Japan.  By  R.  Pum- 
pelly.  Washington  1866. 

An  Investigation  of  the  Orbit  of  Noptune.  By  S.  Newcomb. 
Wash.  1866. 

On  the  Fresh  -Water  Glacial  Drift  of  the  N.  W.  States.  By  Ch. 
Whittlesey.  Wash.  1866. 

24)  Von  dem  Lyceum  of  natural  history  in  Now-York: 

Annals.  Vol.  VIII.  Nr.  11—14. 

25)  Von  der  Academy  of  natural  Sciences  in  Philadelphia: 

Proceedings.  1866.  Nr.  1 — 6. 

26)  Von  der  Society  of  natural  history  in  Boston: 

Proccedings.  Vol.  X.  fol.  19 — 27.  1866. 

Memoirs.  Vol.  L Part  I.  1866. 

Report.  1866- 

27)  Von  dem  Essex  Institute  in  Salem: 

Proceedings.  Vol.  IV.  Nr.  I.— VIII.  1864—65.  — VoL  V.  Nr.  I.  II. 
1866. 

The  Naturalist«  Directory.  Part  I.  II.  1865—66. 

28>  V on  der  Geulogical  Society  in  London: 

Quarterly  Journal.  Vol.  XXIIL  Part.  3.  1867.  — Part.  4.  1867. 

Part  8.  1867. 

List  of  the  Society.  1867. 

29)  Von  der  Kon.  Natuurkundige  Vereeniging  in  Batavia: 

Natuurknndig  Tijdschrift  voor  Nederl.  Indie.  Deel  XXIX.  1866. 
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30)  Von  der  Acaddmie  Royale  in  Brüssel: 

Annuaire.  1867. 

Bulletins.  1866.  1867. 

31)  Von  Herrn  A.  Mühry  in  Gotha: 

Zur  orographischen  Meteorologie.  Von  A.  Mühry.  L lieber  des 
Föhnwind. 

32)  Von  der  Commission  centrale  de  statistiqne  in  Brüssel: 

Documenta  statistiques.  Tome  XI.  1867. 

33)  Vom  Verein  für  Hessische  Geschichte  und  Landeskunde 

in  Cassel: 

Mittheilungen.  Nr.  23.  24.  Neue  Folge.  1.  2.  1867. 

Zeitschrift  Neue  Folge.  Band  I.  Heft  2—4.  1867.  — Supple- 

ment IX.  Ergebnisse  der  statistischen  Aufnahmen  über  die  Vcr- 
theilung  der  Bevölkerung  Kurhessens.  2.  Lief.  1867. 

34)  Von  Herrn  Matthew  Ryan  in  Washington: 

The  celebrated  Theory  of  Parallele.  By  M.  Ryan.  Wash.  1866. 

35)  Von  der  Grossh.  Handelskammer  in  Oarmstadt: 

Jahresbericht  für  1864—66.  Darmst.  1867. 

36)  Von  der  Royal  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proceedings.  Part  I.  Vol.  VIIL  Melb.  1867. 

37)  Vom  Verein  l'ür  Naturkunde  in  Cassel: 

XV.  Bericht.  1864—66.  Cassel  1867. 

38)  Vom  naturforschenden  Verein  in  Brünn: 

Verhandlungen.  IV.  Band.  1865. 

39)  Vom  historischen  Verein  in  üarmstadt: 

Archiv.  XI.  Band.  3.  Heft.  1867. 

Quartalblatter.  1867.  2.  3. 

40)  Von  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Altenburg: 

Mittheilungen  aus  dem  Osterlande.  XVIII.  Band.  1.  u.  2.  Heft.  1867. 

41)  Von  Herrn  Edw.  Stanford  in  London: 

Exposition  universelle  de  Paris  1867.  Catalogue  des  produits 
exposcs  par  la  Guyana  Anglaise.  Londres  1867. 

42)  Von  Herrn  Henry  Sturz  in  Berlin: 

Offener  Brief  an  die  in  der  Provinz  Rio  Grando  do  Sul  ansässigen 
Deutschen.  1867. 

43)  Vom  naturhistorischen  Verein  in  Augsburg: 

19.  Bericht.  1867. 

44)  Vom  Verein  iür  Naturkunde  in  Mannheim: 

33.  Jahresbericht  1867. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Januar  1868. 

Der  Vorstand: 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 

Inhalt:  Uebersicht  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  des  Gr.  Hessen 
nach  den  Volkszübl.  vom  3.  Dec.  der  J.  1861,  1864  u.  1867.  — Einnahmen 
an  Regalien,  indirecten  Auflagen  etc.  im  J.  1867.  — Die  Ernte-Erträge  im 
J,  1867.  — Verkehr  auf  der  Schiffbrücke  bei  Worms  u.  den  flieg.  Brucken 
bei  Gernsheim,  Oppenheim  u. ’Kostbeim  im  J.  1867.  — Personenverkehr 
zwischen  Mainz  u.  Castel  in  den  J.  1866  u.  1867.  — Meteorolog.  Beobacht 
in  den  Monaten  März  u.  April  1868.  — Angeleg.  dea  Vereins  für  Erdkunde. 

Kedlglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuchlmndlung  roo 
O.  Jongliaus  zu  Durmatadt. 

Buchdrucker« i ton  Heinrich  BrilL 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

|De«  Ngti/blatt»  de«  Verein«  für  Erdkunde  III  Folge.  VII.  Heft. | 

Die  Groaah.  Hom.  Gßlltrdlstßllö  Wr  dl6  LdüdSSStätistik.  wird  ihre  Mitthellungen 
▼on  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 19.  Jali  18«8. 


Mittheiluogeii. 


Uebersleht  de«  TIehitondi  Im  Oreuh.  Heuen 

noch  der  Aufnahme  vom  3.  December  1867  *). 

[Aua  der  Grouh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  265.  j 

Die  Aufnahme  des  Viehstands  im  Grossherzogthum  fand  auch 
im  Jahr  1867  am  3.  December  und  nach  den  seit  1863  vorgenomme- 
nen Grundsätzen  statt. 

Der  nachstehend  berechnete  Capitalwerth  von  34,381717  fl.  ver- 
theilt sich  auf  die  einzelnen  Thiergattungen  wie  folgt: 

Stuten 2,971816  fl. 

Wallachen.  . . . 8,578598  „ 

Hengste  ....  35031  „ 

Fohlen  . . . ■ . 513444 

Bullen  .... 


1.  Pferde 


8.  Rindvieh 


. . . 281832  fl. 

Fahr-  (Zug-)  Ochsen  1,262291  „ 
Mastochsen  . . . 354441  „ 

Kühe 14,550655  „ 

Rinder  und  Stiere  . 4,684978  „ 


7,098879  fl. 


-21,134197  „ 

3.  Schafe 1,712238  „ 

4.  Schweine 3,780010  „ 

5.  Ziegen 385719  „ 

6.  Esel,  Maulesel,  Maulthiere 16697  „ 

7.  Bienenstöcke 353977  „ 

Summe ~84,3817 17  fl. 

Der  durchschnittliche  Werth  eines  Stücks  der  verschiedenen 
Gattungen  von  Pferden  und  Rindvieh  in  den  Kreisen  und  Provinzen, 
sowie  im  ganzen  Lande  ist  aus  der  letzten  Seite  der  folgenden  Ta- 
bellen ersichtlich. 


*)  Vergl.  Notizblatt  UI.  Folge,  Nr.  66,  Juli  1867,  8.  81. 


Digitized  by  Google 


98 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Pferde. 

■ 

Stuten 

Stück. 

Wall« 

i eben. 

Heng- 

ste. 

Fohlen 
( Pferde 
unter 
4 Jah- 
ren). 

Zu- 

sam- 

men. 

Dullen 

(cum 

Sprung 

die- 

nend). 

Ocis* 

Wr  I 

(Zer)  « 
. 

Stück. 

| Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

a**  £ 

1.  Pro».  SUrknibiirR. 

• 

Dannstadt 

1035 

1303 

6 

174 

2518 

71 

41 

Binsheim 

879 

558 

13 

252 

1702 

78 

!» 

Dieburg 

1139 

j 1523 

8 

323 

2993 

179 

212 

Erbach 

209 

896 

1 

91 

696 

45 

6« 

Gross-Gerau 

1843 

' 1142 

1 

700 

3687 

91 

51 

Heppenheim 

856 

581 

9 

185 

1631 

68 

u» 

Lindenfels 

93C 

546 

3 

387 

1866 

145 

S20 

Neustadt 

300 

377 

— 

105 

782 

47 

274 

Offen  hach 

547 

875 

5 

81 

1508 

81 

45« 

Wimpfen 

64 

163 

4 

18 

«49 

14 

I 54 

Prov.  Sturkenhurg 

7802 

7464 

50 

2316 

17632 

819 

29S7 

II.  Prov.  Ohcrhrssrn. 

Giessen 

328 

645 

10 

116 

1099 

96 

1334 

Alsfeld 

1388 

422 

25 

458 

2293 

141 

1344 

Büdingen 

305 

442 

3 

118 

868 

93 

261 

Friedberg 

640 

1605 

7 

265 

2417 

156 

H>11 

Grün  he  rg 

316 

181 

6 

141 

644 

74 

354 

Lauterbach 

615 

413 

23 

291 

1342 

106 

1725 

Nidda 

458 

991 

12 

220 

1681 

134 

380 

Schotten 

268 

203'  6 

106 

583 

75 

444 

Vilbel 

312 

831 

9 

83 

1235 

83 

90 

Prov.  Oherhessen 

4630 

5633 

101 

1798 

12162 

967 

6943 

III.  I’rov.  Kliflnlirssrn. 

!•’  1 

Mainz 

843 

1703 

30 

84 

2610 

65 

64- 

Alzey 

1236 

1425 

8 

163 

2822 

130 

374, 

Bingen 

484 

893 

6 

38 

1420 

85 

478 

Oppenheim 

1161 

1*77 

5 

70 

3113 

116 

67 

W onns 

1600 

1560 

7 

163 

3330 

135 

37 

Prov.  Kheinhcsson 

5324 

7458 

55 

458 

13295 

531 

1020 

WicdrrholunR. 

Prov.  Starkenburg 

7802 

7464 

50 

2316 

17632 

819 

2967 

„ Oherhessen 

4630 

5633 

lor 

1798 

12162 

957 

6943 

n Kheinhcsscn 

6324 

7458 

65 

458 

13295 

631 

10» 

Grossh.  Hessen 

17756 

205&5j 

206| 

4572 

43089 

2307 

1093*1 

i .in  » 
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£ 

08 

xa 

CJ 

& 

Schweine. 

e 

§ 

s 

Stück. 

Esel  und 
Maulesel. 

Ge- 

samrat- 

Vieli- 

stand 

auf 

Rindvieh 

reducirt. 

Bienenstöcke., 

Capital- 

werth 

im 

Ganzen. 

Kinder 

and 

Stiere. 

Zu- 

sam- 

men. 

Störk. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

fl. 

2563 

7666 

933 

7786 

4839 

17 

11811 

704 

1091250 

3984 

8889 

1320 

6481 

3674 

13 

12099 

808 

1227819 

7216 

20074 

6316 

15947 

4057 

31 

27068 

1675 

2417749 

2837 

8133 

8404 

5963 

1346 

78 

11143 

3108 

920659 

3722 

10214 

2776 

9552 

4285 

i> 

15705 

1388 

1486236 

3010 

8040 

269 

6223 

3214 

5 

10735 

1017 

1020148 

5522 

13918 

4820 

8806 

1757 

59 

18072 

2225 

1491701 

2766 

6912 

1959 

4131 

1350 

21 

8803 

1110 

685909 

2827 

10799 

4874 

6966 

3274 

2 

14309 

621 

1360723 

630 

1266 

1461 

722 

240 

— 

1779 

122 

154862 

35077 

95911 

33122 

71577 

28036 

232 

131524 

12778 

11856956 

5171 

15642 

19131 

9711 

1829 

111 

21016 

1137 

1804879 

8167 

19932 

31742 

10224 

2504 

42 

27454 

1963 

2084712 

2989 

8021 

8448 

6056 

1187 

12 

11074 

706 

957298 

4380 

14938 

15192 

12875 

4031 

48 

21687 

1370 

1890320 

3244 

9161 

11899 

5297 

837 

39 

12226 

714 

911191 

8363 

18855 

24989 

8496 

1829 

9' 

24538 

1571 

1928690 

4876 

15898 

19135 

10392 

2547 

30 

21783 

1152 

1784832 

4532 

12311 

12426 

4449 

1109 

48 

15211 

856 

1063075 

2202 

6990 

3737 

8148 

2749 

18 

10477 

592 

1087327 

43924 

121748 

146699 

76648 

18622 

357 

166466 

10061 

13512324 

< 1380 

7573 

459 

4681 

2345 

9 

10736 

1582 

1376964 

• 4538 

13932 

1131 

7313 

3836 

7 

18083 

5375 

1859392 

i 2775 

10305 

81 

4667 

1834 

4 

12586 

1804 

1396462 

' 3723 

14401 

554 

9507 

6791 

7 

19483 

4048 

2267052 

3503 

13329 

455 

6859 

6321 

14 

17856 

5043 

2112567 

1 15919 

59540 

2680 

33027 

21127 

41 

78743 

17852 

9012437 

35077 

95911 

33122 

71577 

28036 

232 

131524 

12778 

11856956 

43924 

121748 

146699 

75648 

18622 

357 

165466 

10061 

13512321 

15919 

59640 

2680 

33027 

21127 

41 

78743 

17852 

9012437 

94920 

277199 

182501 

180252 

67785 

630 

376733 

40691 

34381717 
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Durchschnittlicher  Werth 

eines  Stücks  der  verschiedenen  Gattangen  von  Pferden  und  Rindvieh  in  den 
einzelnen  Kreisen  des  Grossherzogthums. 


Pferde. 

Provinsen 

und 

Kreise. 

d 

© I 

1 

00 

Wallachen. 

© 

a> 

§ 

a 

Fohlen. 

#. 

fl. 

mrm 

I.  Prov.  Starkenburg. 


Darm  stadt 
Bensheim 


151,0  14S,1; 
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lleberileht 

über  die  Anzahl  der  Schürf-  und  Muthscheine,  Belehnungen, 
Permissionen  und  Concessionen 
nach  dem  Bestand  Ende  1867*). 


|Au«  der  Qrossh.  Centralstello  für  die  Landesstathitik.  Nr.  266.  J 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Schurf- 

scheine. 

Muth- 

scheine. 

Belehnungen,  resp. 
Permissionen  und  Con- 
cessionen. 

Neu  crtheilt. 

Verlängerungen. 

d 

<u 

m 

P 

N 

Neu  crtheilt. 

Verlängerungen. 

Zusammen. 

Bestand  in  1866. 

Zugang  in  1867. 

u . 

eil 

H 
< « 

r- 

to 

00 

a 

"Ö 

3 

V. 

o 

SQ 

Hiervon  sind 
gefristet 

Slarkrnbnrg. 

Dannstadt 

— 

— 



— 





3 





3 



Bensheim 

— 

— 

— 

1 

— 

1 

2 

— 



2 



Dieburg 

— 

— 

, — 

— 

— 

— 

11 

— 

— 

11 

7 

Erbach 

— 

— 

— 

— 

3 

2 

2 

— 



2 

2 

Heppenheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

1 

Lindenfels 

— 



— 

— 

— 

— 

9 

— 

— 

9 

2 

Neustadt 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

• 7 

— 



7 

6 

Offen hach 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

1 

— 

— 

1 

Zusammen 

— 



— 

— 

5 

6 

36 

— 

— 

36 

17 

Oberhessen. 

Alafeld 

— 





3 

6 

9 

2 

i 



3 

3 

Büdingen 

— 

— 

— 

5 

— 

5 

5 

— 

— 

5 

6 

Friedberg 

2 

— 

2 

31 

45 

76 

35 

1 

— 

36 

11 

Giessen 

1 

— 

1 

30 

23 

53 

79 

— 

— 

79 

17 

Griinberg 

— 

— 

— 

23 

14 

37 

13 

— 

— 

13 

8 

Lauterbach 

— 

— 

— 

3 

3 

2 

— 

— 

2 



Nidda 

1 

— 

1 

40 

5 

45 

17 

— 

— 

17 

8 

Schotten 

1 

— 

1 

15 

3 

18 

1 

— 

— 

1 

1 

Vilbel 

1 

— 

1 

7 

3 

10 

3 

— 

— 

3 

2 

Zusammen 

6 

— 

6 

157 

99 

256 

157 

2 

— 

159 

55 

Rheinbessen. 

Alzey 









— 

7 





7 



Bingen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7 

— 

— 

7 

2 

Mainz 

8 

— 

2 

— 

— 

— 

6 

— 

— 

6 

2 

Oppenheim 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

2 

— 

Worms 

— 

— 

— 

— 

— 

4 



— 

4 

— 

Zusammen 

2 

— 

2 

— 

— 

— 

26 

— 

— 

26 

4 

•)  Vergl.  Notizblatt  m.  Folge,  Nr.  70,  Novbr.  1867,  8.  148. 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobaehtnngen  Im  Monat  Mal  1868 

zn  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 

(Aas  der  Grossh.  C«ntralslelle  für  dl«  LsndessUtistik.  Nr.  268.] 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Juni  1868 

eu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhosson). 
I Aus  der  Qro««h.  Crutrslstelle  für  die  LondessUUstlk.  Nr.  iS».  | 
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Tütlirlir  HaMNrrNlilndr 

an  den  Pegeln  zn  Worms,  Mainz,  Bingen,  Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  Januar,  Februar  und  März  1868*). 
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Angelegenheiten  der  Crossherzogi.  Centralstelle 
für  die  Laudesstatistik. 

l>rzelehnlHH  der  Im  Jahr  flftG?  der  Ceutralstelle 
zugeiendeten  Schriften  etc. 

1)  Von  dem  Grossh.  Ministerium  des  Grossh.  Hauses  und  des 
Aeussern: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Königreichs  Bayern,  lierausgegoben  vom 
König!,  statist.  Bureau.  XV.  Heft.  Die  Ernten  im  Königreich 
Bayern  und  in  einigen  andern  Ländern.  Mönchen  1866.  fol. 

Statistisch  Jsarboek  voor  het  koninerijk  der  Nederlanden.  Uitge- 
geven  voor  het  depnrtement  van  ninnenlandsche  Zaken.  Vcer- 
tiende  en  vijftiende  Jaargangeq,  cerste  gedeelte.  s’Gravcnhage. 
1867.  gr.  8. 

Statistische  Bescheiden  voor  het  koningrijk  der  Neederlanden.  Uit- 
gegeven  voor  het  departement  van  binnenlandsche  Zaken.  Eerste 
deel.  Loop  de  Bevolkning  in  1866.  s’Gravenhage.  1867.  gr.  8. 

Ä')  Von  Grossh.  Ministerium  des  Innern: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg, 
berttusgegeben  vom  statist.  Bureau.  Achtes  Heft.  Bevölkerung. 
Volkszählung  vom  3.  Decbr.  1864.  Blindenzählung  vom  1.  Sept. 
1863.  Viehzählung  vom  3.  Decbr.  1864.  Oldenburg  1866.  4. 

Desgl.  Neuntes  Heft.  Bewegung  der  Bevölkerung.  1.  Theil.  Ol- 
denburg 1867.  4. 

Statistisches  Jahrbuch  der  Oesterreicbiscben  Monarchie  für  das  Jahr 
1865.  Heransgegeben  von  der  K.  K.  statistischen  Central-Com- 
mission.  Wien  1867.  4. 

Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossh.  Baden. 
Herausgegeben  vom  Handelsministerium.  22.  Heft.  Die  Heil- 
und  Pflegeanstalt  lllenau.  Carlsruhe  1866.  4. 

Beiträge  zur  Statistik  des  Königreichs  Bayern,  heransgegeben  vom 
Königl.  statist.  Bureau.  XVI.  Heft.  Statistik  der  gerichtlichen 
Polizei  im  Königr.  Bayern  und  einigen  anderen  Ländern.  Mün- 
chen 1867.  gr.  8. 

Conseil  provincial  du  Hainaut.  Session  de  1867.  Rapport  de  la 
ddputation  permanente.  Mons.  8. 

Kxposd  de  la  Situation  administrative  de  la  province  d’Anvers 
pour  Lamme  1867.  Anvers.  8. 

Id.  de  la  province  de  Brabant.  Session  de  1867.  Bruxelles  1867.  8. 

Rapport  sur  Tdtat  de  Tadministration  dans  la  Flandre  occidentale, 
fait  au  conseil  provincial  par  la  ddputation  permanente.  Session 
de  1867.  Bruges.  gr.  8. 

Exposd  de  la  Situation  de  la  province  de  la  Flandre  orientale  pour 
l’annde  1867.  Gand.  8. 

Id.  de  la  province  de  Lifcge.  Session  de  1867.  Lifcge  1867.  8. 

Id.  de  la  province  de  Limbourg.  Session  de  1867.  Hasselt  1867.  8. 

Id.  de  la  province  de  Luxembourg.  Sess.  de  1867.  Arlon  1867.  8. 

Id.  de  la  province  do  Namur.  Session  de  1867.  Namur.  8. 

Arrondissement  de  Malines.  Rapport  gdndral  pour  l’annde  1866. 
Anvers  1867.  8. 

Arrondissement  d’Anvers.  Rapport  sur  la  Situation  administrative 
de  l’arrondisBement  pendant  l’exercice  1866.  Anvers  1867.  8. 

8)  Von  Grossh.  Ministerium  der  Finanzen: 

Ausweise  über  den  auswärtigen  Handel  Oesterreichs  im  Sonnen- 
jahr 1865.  Zusammen  gestellt  und  herausgegeben  von  der  K.  K. 
statist.  Central-Commission.  XXVI.  Jahrg.  Wien  1866.  fol. 


Digitized  by  Google 


108 


4)  Von  Grossh.  Ober-Zoll-Direction: 

Jahresbericht  der  Handelskammer  au  Frankfurt  a.  M.  für  1865. 
Frankfurt  1866.  8. 

5)  Von  der  Direction  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 

Geschäftsbericht  Uber  den  Betrieb  der  Main»Neck*r-Bahn  im  Jahr 
1866.  Dannstadt  1866.  kl.  fol. 

6)  Von  der  Central-Direction  der  Main-Weser-Bahn  in 

Cassel: 

Bericht  über  den  Betrieb  der  Main-Weser-Bahn  im  Jahr  1865. 

7)  Von  der  Grossh.  Handelskammer  zn  Mainz: 

Jahresbericht  der  Grossh.  Handelskammer  au  Maina  für  1865  and 
1866.  Mainz,  er.  8. 

8)  Von  der  Grossh.  Handelskammer  zu  Worms: 

Jahresbericht  der  Grossh.  Handelskammer  xu  Worms  für  1864 — 66. 
Worms  1867. 

9)  Von  dem  roittelrheinischen  geologischen  Verein  zn 

Oarmstadt: 

Geologische  Specialkarte  des  Grossh.  Hessen,  bSrausgegeben  vom 
mittelrhein.  geolog.  Verein.  Section  Alzey,  geolog.  bearbeitet 
von  R.  Ludwig.  Darmstadt  1866.  Section  Mainz,  geolog.  be- 
arbeitet von  A.  Gruoss.  Darmstadt  1867. 

Geologische  Skizze  des  Grossberzogthums  von  R.  Ludwig,  mit 
einer  geologischen  Uebersichtskarte  in  Farbendruck.  Heraus- 
gegeb.  vom  mittelrb.  geolog.  Verein.  Darmstadt  1867.  4. 

10)  Von  dem  historischen  verein  zu  Darmstadt: 

Archiv  für  Hessische  Geschichte  und  Alterthumskunde.  Eilfter 
Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1867.  8. 

11)  Von  Herrn  Dr.  Freiherrn  Daei  von  Köth-Wanscheid  zu  Sör- 

genloch bei  Mainz: 

Die  Arbeiterfrage  und  das  Christentbum,  von  Wilh.  Emanuel  Frhm- 
von  Ketteier,  Bischof  von  Mainz.  Mainz  1864.  8. 

12)  Von  Herrn  Hospitalarzt  Dr.  Pfeiffer  zu  Darmstadt: 

Ueber  die  Bevölkerung  von  Darmstadt  nnd  Bessungen  und  deren 
Gesundheitszustand  im  Jahr  1866,  von  Dr.  H.  Pleiffer.  8. 

13)  Von  Herrn  Obersteuerrath  FabriciuB  zu  Darmstadt: 

Die  Berliner  Volkszählung  vom  3.  December  1864.  Bericht  der 
städtischen  Volkszählungs  - Commission  über  die  Ausführung 
und  die  Resultate  der  Zählung.  Berlin  1866.  fol. 

Royaumo  de  Bclgiquc.  Documenta  statistiques  puhlids  par  le  de- 
partement  de  l'interieur.  Tome  XL  Bruxelles  1867.  fol. 

Die  Betheiligung  des  Grossherzogthums  Baden  an  der  Universal- 
ausstellung zu  Paris  im  Jahr  1867.  Herausgegeben  von  der 
Badischen  Ausstellungs-Commission.  Karlsruhe  1867.  8- 

Dasselbe  in  französischer  Sprache. 

Jubiläums-Berieht  der  Centralleitunjj  des  Wohlthätigkcits- Vereins 
im  Königreich  Württemberg  über  ihre  Leistungen  in  den  fünfzig 
Jahren  von  der  Zeit  ihrer  Gründung  1817 — 186".  Stuttgart.  8. 

Rechenschaftsbericht  über  die  fünfte  Sitzungsperiode  des  interna- 
tionalen statistischen  Congresses  in  Berlin,  von  Dr.  Engel. 
2 Bände.  1865.  4. 

14)  Vom  Herzogi.  Anhalt'schen  statist  Bureau  in  Dessau: 

Mittheilungon  des  Herzogi.  Anhalt’schen  Statist  Bureaus.  Heraus- 
gegoben  von  Dr.  A.  Lange.  Nr.  1.  Die  in  den  Jahren  1861 
bis  1864  in  Anhalt  Geborenen  und  Gestorbenen.  — Nr.  2.  Kin- 
dersterblichkeit in  Anhalt  Ergebniss  der  Wahlen  in  Anhalt 
zum  Reichstag  des  Norddeutschen  Bundes.  Ein-  und  Auswan- 
derungen in  Anhalt  in  den  Jahren  1866  und  1866.  — Nr.  3. 
Wachsthum  der  Bevölkerung  in  Anhalt  Ergebnisse  der  Mili- 
täraushebung in  Anhalt  im  Jahr  1867. 
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15)  Von  dem  statistischen  Bureau  zu  Bremen: 

Tabellarische  Uebcrsicht  dos  Bremischen  Handels  im  Jahr  1866, 
zusammengestellt  durch  die  Behörde  für  die  Handelsstatistik. 
Bremen  1867.  4. 

Zur  Statistik  des  Bremischen  Staats.  Herausgegeb.  von  dem  pro- 
visorischen Bureau  für  allgemeine  Statistik.  Bremen  1867.  4. 

16)  Von  dem  Herzogi.  Statist.  Bureau  in  Braunschweig: 

Statistische  I’ublicationen,  enthaltend:  L Geburts-  und  Sterblich- 
keit* Verhältnisse  der  Stadt  Braunschweig.  II.  Bewegung  der 
Bevölkerung  im  llerzogthum  Braunschweig  während  der  Jahre 
1863 — 1865  und  Resultate  der  Bevölkerungsbewegung  während 
des  Jahrzehnts  1856 — 1866.  IV.  Ein-  und  Auswanderungen  im 
Herzogthum  Braunschweig  im  Jahr  1865.  VIII.  Sparkassen- 
wesen. IX.  Ergebnisse  der  Wirksamkeit  des  Landgestüts  in 
den  Jahren  1830 — 1859  incl.  A.  u.  B.  Betriebsresultate  der 
Herzogl.  Eisenbahnen  und  der  Postverwaltung  in  1865.  C.  Mit- 
theilungen  aus  dem  Geschäftsbereiche  der  Herzogl.  Bau-Direc- 
tion.  D.  Volkszählung  vom  3.  Decbr.  1861.  E.  a.  Geschäfts- 
Übersicht  der  bei  den  Civilgorichten  des  Herzogthums  im  Jahr 
1865  anhängig  gewesenen  .StralproceBs-8aclien , sowie  die  zur 
Anzeige  gekommenen  Selbstmorde  und  aussergewöhnlichen  To- 
desarten. E.  b.  Dieselbe  für  1866. 

Der  landwirthschaftliche  Privatgrundbesitz  im  Herzogthum  Braun- 
schweig, nach  Zahl  der  Besitzer  nnd  deren  Arealumfang  clas- 
sificirt.  4. 

17)  Von  der  Handelskammer  zu  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  für  1866.  Frankfurt  1866.  8. 

18)  Von  dem  Verein  für  Geographie  und  Statistik  zu  Frank- 

furt a.  M.: 

Jahresbericht  über  die  Verwaltung  des  Medicinalwesens,  die  Kran- 
kenanstalten und  die  öffentlichen  Gesundheitsverhältnisse  der 
freien  Stadt  Frankfurt.  VH.  Jalirg.  1863.  Frankfurt  1867.  8. 

Jahresbericht  des  Vereins.  30.  Jahrgang.  1865 — 1867. 

Statistische  Mitthcilungen  über  den  Civilstand  der  Stadt  Frankfurt 
und  ihrer  Landgemeinde  im  Jahr  1866. 

Geschäftsbericht  der  Frankfurter  Bank  über  das  Verwaltungs- 
jahr 1866. 

Beiträge  zur  Statistik  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  Herausgegeb.  von 
der  Statist.  Abtheilung  des  Frankfurter  Vereins  für  Geographie 
und  Statistik.  Zweiter  Band.  2.  Heft.  Frankfurt  a.  M.  1867. 

19)  Von  dem  physicalischen  Verein  in  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  des  Vereins  für  das  Rechnungsjahr  1865 — 1866. 

20)  Von  der  Geschäftsführung  der  41.  Versammlung  deut- 

scher Naturforscher  und  Aerzte  zu  Frankfurt  a.  M.: 

Tageblatt  der  41.  Versammlung  in  Frankfurt  a.  M.  vom  18.  bis 
24.  September  1867. 

21)  Von  dem  statistischen  Bureau  des  Herzogl.  Staatsmini- 

steriums in  Gotha: 

Uittheilungen  aus  dem  statistischen  Bureau  des  Herzogl.  Staatsmi- 
nisteriums  zu  Gotha  über  Landes-  und  Volkskunde,  besonders 
bezüglich  des  Herxogthums  Gotha.  Zweitor  Theil.  3.  Heft. 

22)  Von  dem  Bureau  für  Handelsstatistik  in  Hamburg: 

Tabellarische  Uebersichten  des  Hamburgischen  Handels  im  Jahr 
1866,  zusammengestellt  von  dem  handelsstatistischen  Bureau. 
Hamburg  1867.  4. 

Statistik  des  Hamburgischen  Staats,  zusammengestellt  vom  stati- 
stischen Bureau  der  Deputation  für  directe  Steuern.  Heft  I. 
Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  3.  December  1866.  Stand 
der  Bevölkerung.  Hamburg  1867.  4. 
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23)  Von  dem  Königl.  statistischen  Bureau  zu  Hannover: 

Beiträge  zur  Statistik  des  vormaligen  Königreichs  Hannover.  Her- 
ansgegeb.  vom  Königl.  Statist.  Bureau  zu  Hannover.  Zwölftes 
Heft.  Ablösungen;  Preise  landw.  Erzeugnisse;  neue  Bodencul- 
turcn;  Pferdezucht;  Sparkassen;  Feuer-,  Hagel-  und  Viehver- 
sicherung; Bergwerks-,  Hütten-  und  Salinenbetrieb.  Hanno- 
ver 1866.  fol. 

Desgl.  Dreizehntes  Heft.  Schifffahrts-Statistik  fiir  die  Jahre  1861 
bis  1865  incl.  I.  Schiffsbestand.  II.  Schiffsbau.  III.  SehiffTahrts- 
verkehr.  IV.  Verunglückte  Seeschiffe.  Hannover  1867.  fol. 

24)  Von  der  Königl.  Commission  für  statistische  Angele- 

genheiten in  Cassel: 

Beiträge  zur  Statistik  des  vormaligen  Kurfürstenthums  Hessen, 
hcrausgegeben  von  der  Königl.  Commission  für  statist.  Ange- 
legenheiten. 2.  Heit.  Cassel  1867.  4. 

Ergebnisse  der  statistischen  Aufnahmen  über  die  Verthcilung  der 
Bevölkerung  Kurhessens  nach  der  Verschiedenheit  der  Reli- 
gion etc.  Zweite  Lieferung.  Cassel  1867.  4. 

25)  Von  dem  Verein  für  Naturkunde  zu  Mannheim: 

33.  Jahresbericht  des  Vereius.  Mannheim  1867.  8- 

26)  Von  dem  Grossh.  mecklenburgischen  statistischen  Bu- 

reau zu  Schwerin: 

Beiträge  zur  Statistik  Mecklenburgs,  vom  Grossh.  statist.  Bureau 
zu  Schwerin.  Fünfter  Band.  1.  u.  2.  Heft.  Inhalt:  Verzeich- 
niss (Kataster)  der  Dom&nial-Erbpachtgeböfte  und  Bündnereieo 
nach  Flächeninhalt,  Jlufenstand,  Canon  und  Zeitdauer  der  Ca- 
nonregulirung  1866.  I.  Cameral  - Domänen.  11.  Domänen  de« 
Grossh.  Haushalts.  Schwerin  1867.  8. 

Desgl.  Fünfter  Band.  3.  Heft.  Handel  der  Grossberzogthümer 
Mecklenburg -Schwerin  und  Streiitz  im  Jahr  1864.  Schwerin 
1867.  8. 

27)  Von  der  K.  K.  statist.  Central-Commission  in  Wien: 

Statistisches  Jahrbuch  der  Oesterreichischen  Monarchie  für  das 
Jahr  1865,  herausgegeben  von  der  K.  K.  statistischen  Central- 
Commission.  Wien  1667.  8. 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik,  herausgegeben  von 
der  K.  K.  statist.  Central-Commission.  Dreizehnter  Jahrgang. 
1.  Heft.  Bergwerksbetrieb  im  Kaiserthum  Oesterreich  für  das 
Jahr  1866.  — II.  Heft.  Bewegung  der  Bevölkerung  im  König- 
reich Ungarn  in  1864  mit  Rückblick  auf  die  Jahre  1852  bis 
1858.  — Ul.  Heft.  Verhandlungen  der  K.  K.  statist.  Central- 
Commission.  — IV.  Heft.  Schifffahrt  und  Verkehr  auf  der  Do- 
nau und  ihren  Nebenflüssen  im  Jahr  1866.  Wien  1867. 

28>  Von  dem  Grossh.  Oldenburg'schen  statistischen  Bureau 
zu  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthum  Oldenburg,  her- 
ausgegeben vom  statistischen  Bureau.  Ncuutes  Heft.  Bewegung 
der  Bevölkerung,  dargestellt  auf  Grund  der  Nachweisungen  für 
das  Herzogthum  Oldenburg  aus  den  Jahren  1760  bis  1864,  für 
die  Fürstentümer  Lübeck  und  Birkenfeld  aus  den  Jahren  1836 
bis  1864.  Erster  Theil,  enthaltend  : Methodisch  geordnete  Zu- 
sammenstellung der  Nach  Weisungen , auch  Zu-  und  Abnahme 
der  Bevölkerung  und  mittlere  Bevölkerungszahlen,  nebst  einem 
Anhang:  Zur  Theorie  der  Sterbetafeln  für  ganze  Bevölkerungen. 
Oldenburg  1867.  4. 

28)  Von  dem  Königl.  Preuss.  statist.  Bureau  zu  Berlin: 

Preussische  Statistik.  Herausgegeben  in  zwanglosen  Heften  vom 
Königl.  statist.  Bureau  zu  Berlin.  X.  Die  Ergebnisse  der  Volks* 
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zählung  und  Volkabeschreihung,  der  Gebäude-  und  Viehzählung 
mich  den  Aufnahmen  vom  3.  December  1864  resp.  Anfang  1865 
und  die  Statistik  der  Bewegung  der  Bevölkerung  in  den  Jahren 
1862,  1863  und  1864.  — XI.  Vergleichende  U ebersiebt  des  Gan- 
ges der  Industrie,  des  Handels  und  Verkehrs  im  Preuss.  Staate 

1865.  — XII.  Monatliche  Mittel  der  Jahrgänge  1804,  1865  und 

1866  für  Druck,  Temperatur,  Feuchtigkeit  und  Niederschläge 
und  fünftägige  Wärmemittel  sämmtlicher  mit  dem  meteorologi- 
schen Institut  zu  Berlin  vereinigten  deutschen  Stationen.  Ver- 
öffentlicht von  II.  W,  Dove.  Berlin  1867.  4. 

Zeitschrift  des  Künigl.  Preuss.  statist.  Bureaus.  Redigirt  von  des- 
sen Director  Dr.  Ernst  Engel.  Siebenter  Jahrg.  Berlin  1867.  4. 
Jahrbuch  für  die  amtliche  Statistik  des  Preuss.  Staats.  Herausge- 
geben vom  Königl.  statist.  Bureau.  II.  Jahrg.  Berlin  1867.  8. 

30)  Von  dem  Curatorium  des  Königl.  Preuss.  Staatsanzei- 

gers zu  Berlin: 

Aus  dem  Königl.  Preuss.  Staats  - Anzeiger  für  1866  (vermischte 
Aufsätze  statistischen  und  historischen  Inhalts)  Berlin.  8. 

31)  Vom  statistischen  Bureau  des  Königl.  Sächsischen  Mi- 

nisteriums des  Innern: 

Zeitschrift  des  statist.  Bureaus  des  Königl.  Sächfl.  Ministeriums  des 
Innern.  Zwölfter  Jahrgang.  Dresden  1866.  4. 

Staatshandbuch  für  das  Königreich  Sachsen.  1867.  Herausgegeb. 

vom  statist.  Bureau  im  Ministerium  des  Innern.  Dresden.  8. 
Amtlicher  Bericht  über  die  25.  Versammlung  deutscher  Land-  und 
Forstwirthc  zu  Dresden  vom  25.  Juni  bis  1.  Juli  1865.  Dres- 
den 1866.  8. 

Festgeschenk  für  die  XXV.  Versammlung  deutscher  Land-  und 
Forstwirthe  zu  Dresden  1865.  Dresden.  8. 

Verkehr  der  Sächsischen  Eisenbahnen  in  den  Jahren  1864 — 1866 
(Tabellen). 

Postverkehr  im  Königr.  Sachsen  während  des  Jahrs  1866  (Tabellen). 

32)  Von  dem  statistischen  Bureau  vereinigter  Thüringi- 

scher Staaten  zu  Jena: 

Statistik  Thüringens.  Mittheilungen  des  statist  Bureaus  vereinigter 
Thüringischer  Staaten,  herausgegeben  von  Dr.  B.  Hildebrand. 
Band  I.,  2.  u.  3.  Lieferung  (Schluss).  Jena  1867.  4. 

33)  Von  dem  Königl.  statistisch-topographischen  Bureau 

in  Stuttgart: 

Hof-  und  Staats -Handbuch  des  Königreichs  Württemberg.  Heraus- 
gegeben von  dem  KünigL  statistisch -topographischen  Bureau 

1866.  Stuttgart.  8. 

Württembergische  Jahrbücher  für  Statistik  und  Landeskunde.  Her- 
ausgegeben von  dem  Königl.  statistisch-topographischen  Bureau. 
Jahrgang  1865.  Stuttgart  1867.  8. 

34)  Von  der  Königl.  W'ürttembergischen  Centralstelle  für 

Gewerbe  und  Handel  zu  Stuttgart: 

Jahresberichte  der  Handels-  und  Gewerbekammern  in  Württemberg 
für  das  Jahr  1863.  Mit  einem  statistischen  Anhang.  Stutt- 
gart 1864.  8. 

Desgl.  für  das  Jahr  1864.  Stuttgart  1865.  8. 

Dcsgi.  für  das  Jahr  1865.  Stuttgart  1866.  8. 

35)  Von  dem  Königl.  statist.  Bureau  zu  Kopenhagen: 

Statistiake  Meddclclser.  Udgivet  af  det  statistiske  bureau.  I. — IX. 

Bind.  Kjöbenbavn  1862  — 1867.  8. 

Statiatisk  Tabelvaerk.  Tredie  raekke  I. — IX.  Bind.  Kjöbenhavn 
1863—1867.  4. 
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36)  Von  der  statistischen  Commission  in  Brüssel: 

Documenta  atatiatique»  publica  par  le  departement  de  l'inte’rieor, 
arec  le  Concours  de  la  Commission  centrale  de  statiitique. 
Tome  XI.  Bruxelles  1867.  fol. 

37)  Von  dem  Director  des  Königl.  statistischen  Bureaas  za 

Florenz,  Herrn  Dr.  Maestri: 

Rapport  aouniis  ii  la  jtmte  organisatrice  aur  le  Programme  de  la 
17“  session  du  congrea  international  de  atatiatique  par  le  Dr. 
Pierre  Maeatri,  Directeur  du  bureau  royal  de  atatiatique.  Flo- 
rence  1867.  8. 

38)  Von  dem  Ministerium  des  Ackerbaus,  der  Industrie  and 

des  Handels  zu  Florenz: 

Statiatica  del  Regno  d'Italia,  Sanitk  publica.  II  cbolera  morbai 
ncl  1865.  Firenxe  1867.  fol. 

Id.  Istituti  industriali  e profeaaionali  e scuole  militari  e di  marini 
militare.  Firenze  1867.  fol. 

Id.  Iatruzione  primaria,  anno  acolaatico  1863 — 64.  Firenze  1866.  foL 

39)  Von  dem  KönigL  statistischen  Central-Bureau  za  Stock- 

h o 1 m : 

A.  Befolknings-Statistik.  — Statiatika  Central-Byrina  underdiniga 
Berättelse  für  &r  1865.  4. 

B.  Rftttsvfiaendet.  — Juatitie-Stataministerns  underdiniga  Embeti- 

berättelse  für  ar  1865.  1 — 2.  4. 

D.  Fabriker  och  Manufacturer.  — Commerce  Collegii  underdiniga 
Berättelse  für  ir  1865.  4. 

E.  Inrikcs  Sjüfart.  Commerce-Collegii  und.  Berättelse  für  Sr  1865.  4. 

F.  Ulrikes  Handel  och  Sjüfart.  Com. -Coli.  und.  Berättelse  für  ir 
1865.  4. 

G.  Flngvarden.  — Fingvards-StyrelsenB  und.  Ber.  für  ar  1865.  4. 
I.  Telegrafvftsendet.  — Telegraf-Styrelaens  und.  Ber.  für  Sr  1865.  4. 

K.  Helao  — och  Sjukvftrden.  I.  Sundhctta  - Collegii  und.  Ber.  tor. 
Sr  1864.  II.  Oefvcrstyrelsens  üfer  Hospitalen  und.  Ber.  a.  Om 
SjukvSrden  für  ir  1865  b.  Om  Horpitalsfonden  für  Sr  1865.  4. 

L.  State  ns  Jemvägstrafik,  für  Sr  1865.  4. 

Btatiatiak  Tidakrift  ntgifven  af  Statiatika  Central-Byrin,  Ho.  16.  8. 

40)  Von  dem  statistischen  Bureau  des  EidgenOss.  Depar- 

tements des  Innern: 

Schweizerische  Statistik.  Eidgenössische  Volkszählung  vom  21. 
April  1866.  Hcrausgegeben  vom  etatist.  Bureau  des  Eidgenüs*. 
Departements  des  Innern.  Bern  1866.  4. 

41)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  of  the  board  of  regenta  of  the  Smithsonian  Insti- 
tution for  the  year  1865.  Washington  1866.  8. 

Report  of  the  secretary  of  war,  with  accompanying  papers.  Wa- 
shington. 1866.  B. 


Inhalt:  Uebersicht  des  Viehstands  im  Gr.  Hessen  nach  der  Auf- 

nahme vom  3.  Dec.  1867.  — Zahl  der  Schürf-  u.  Muthscheine,  Belehnungen, 
Permisaionen  u.  Concessionen  nach  dem  Bestand  Ende  1867.  — Haupt- 
verzeichniss  der  Getränkeabgaben  für  daa  Jahr  1867.  — Meteorolog.  Be- 
obachtungen in  den  Monaten  Mai  u.  Jnni  1868.  — Tägl.  WasaerstÄnde  im 
Januar,  Februar  u.  März  1868.  — Verzeichniss  der  im  Jahr  1867  der  Gr. 
Centralatelle  für  die  Landesstatistik  zugesendeten  Schriften  etc. 


Kedlglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuehhandlnng  von 
Q.  Jonghaus  au  Darmstadt. 

Huch  druck  rr  1 1 ron  Heinrich  BrilL 
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Notizblatt 

de»  * 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  an  Darmstadt 

und  des 

mitlelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

V.iUklatl«  (l«i  \>rr|n<  för  Erdkinde  111  Fal^.  VII.  Hef».| 

Die  Droflnh.  Hesn.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mlttli^ihingi-n 

von  kleineren)  Umfang  durch  d&x  Notlxblitt  veröffentlichen. 

M SO  August  1SU8. 


Miülieilimgm 

Celitr»lrhi 

der  im  Jahr  1807  bei  den  Zollämtern  des  Grossheraojctli  um  s 

definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr- Artikel.*) 

(Aus  der  Grösst).  Centralrtelle  für  die  UHudo«*tatlRtik.  Nr.  *71). 

In  nachstehender  IJebcrsicht  I.  sind  die  im  Jahr  1867  bei  den 
Zollämtern  des  Grossherzogthums  definitiv  abgefertigten  wichtige- 
ren Einfuhr-Artikel  verzeichnet.  Die  Waarenqnantitätcn,  welche  bei 
den  gedachten  Aemtem  Überhaupt  zur  zollordnuugsmässigen  Hehand- 
lung  gelangten,  können  aus  der  Uebersicbt  nicht  ersehen  werden. 

Die  Eintheilung  der  Uebersicbt  ist  von  der  des  Vorjahre»  nicht 
verschieden  und  können  sonach  die  im  Jahr  186;  definitiv  abgefer- 
tigten Waarenquantitäten  der  einzelnen  Hanptzollamtsbezirkc,  wie  die 
Gesammtsuinmen  mit  denjenigen  des  Jahres  1866  leicht  verglichen 
werden. 

Im  Jahr  1867  haben  in  Folge  der  im  Jahr  1866  .stattgehabten 
Territorial  Veränderungen,  was  die  vorliegend  in  Betracht  kommenden 
Zollstellen  betrifft,  einige  unbedeutende  Veränderungen  stattgefunden. 

Die  frühere  Kurfürstlich  Hessische  Stcucrstelle  Nauheim  ist 
mit  Beginn  des  Jahres  1867  als  Ncbcnzollamt  II.  Classe  dein  Haupt- 
zollamt (Hessen  unterstellt  worden  und  sind  sonach  die  bei  dem  Ne- 
benzollamt  Nauht'iui  im  Jahr  1867  definitiv  abgefertigten  Waaren- 
quantitäten in  den  betreffenden  Quantitäten  des  Hauptzollamtsbezirks 
Giessen  enthalten. 

Das  frühere  Landgriiflich  Hessische.  Nehenzollumt  II.  Classe 
Homburg  ist,  nachdem  der  die  Zoilverhältnisse  beider  Staaten  be- 
treffende Vertrag  zwischen  dem  Grossherzogthun)  und  der  I.andgraf- 
sebaft  Hessen-Homburg  mit  dem  1.  Juli  1867  ausser  Wirksamkeit  ge- 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  76,  März  1868,  S.  36. 
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treten  ist,  mit  diesem  Termin  aus  der  Zahl  der  dem  Hauptzollamt 
Giessen  unterstellten  Aemter  ausgeschieden.  In  den  betreffenden 
Quantitäfbn  des  Hauptzollamtsbezirks  Giessen  sind  hiernach  von  den 
bei  dem  Nebenzollamt  11.  Clas.se  Homburg  definitiv  abgefertigten 
Waarenquautitätcn  nur  diejenigen  vom  I.  Semester  1867  enthalten. 

In  der  Uebersicht  II.  sind,  wie  im  Vorjahr,  die  Hingangszoll- 
geialle , welche  von  den  in  der  Uebersicht  I.  aufgefiihrten  Waaren- 
quantitätcu  bei  den  diesseitigen  Zollämtern  erhoben  worden,  ver- 
zeichnet und  dieselben  mit  den  betreffenden  Beträgen  des  Jahre»  1866, 
sowie  die  bezüglichen  Summen  des  Grossherzogthums  mit  denjenigen 
des  Zollvereins  verglichen.  Hs  wird  hierbei  bemerkt,  dass  mit  dem 
15.  November  1BG7  die  Herzogthünier  Schleswig  und  Holstein  in  den 
Verband  des  Gesammt- Zollvereins  aufgenommen  worden  sind  und 
das»  sonach  in  den  betreffenden  Waarenquantitäten  der  Uebersicht  L 
die  in  Schleswig -Holstein  in  der  Zeit  vom  15.  November  bis  Ende 
1867  definitiv  abgefertigten  Waarenmengeu,  wie  auch  in  der  in  Ueber- 
sicht II.  angegebenen  Summe  der  Eingangszollgelalle  des  Gesammt 
Vereins  fiir  1867  die  in  gedachter  Periode  in  Schleswig-Holstein  er- 
hobenen Eingangszeile  enthalten  sind.  Hie  Zollabrechnnngsbevölke- 
rung  des  Gesamratvereins,  einschliesslich  Schleswig-Holsteins  (.924248 
Köpfe;,  für  die  Abrechnungsperiode  1867  beträgt  36712598  Köpfe, 
diejenige  des  Grossherzogthums  Hessen  816944  uud  berechnet  sich 
sonach  letztere  auf  2,225  "a>  der  Bevölkerung  des  Gesammtvereins. 

Ueber  die  Ursachen,  welche  das  in  der  Uebersicht  IL  nachge- 
wiesene erhebliche  Steigen  der  Einnahmen  bei  den  diesseitigen  Zoll- 
steilen  veranlasst  haben,  ist  Folgendes  anzugeben: 

Hauptzollamtsbczirk  Darmstadt.  Die  Mehreinnahme  röhrt 
hauptsächlich  von  Mehrverzollungen  von  unbearbeiteten  Tabaksblät- 
tern und  Wein  her. 

H aup tzollam t s bez ir  k Offonbach.  Da»  Mehr  ist  veranlasst 
durch  bedeutende  Mehreinfuhr  an  unbearbeiteten  Tabaksblättern  sei- 
tens der  Offeubacher  Tabaksfabrikanten. 

Hauptzollamtsbczirk  Giessen.  Die  grössere  Einnahme  ist 
begründet  in  Mehrverzollungen  von  unbearbeiteten  Tabaksblättern, 
rohem  Kaffee,  geschältem  Reis,  rohem  Leinengarn  (Masehinengeepinnst 
durch  die  Giessener  Kabricanten  und  Colonialwaarenliandlungen,  so- 
wie auch  iu  Einfuhr  von  Maschinen  für  Bierbrauereien. 

Hauptzollamtsbczirk  Mainz.  Bis  Ende  des  I.  Semesters 
hatte  das  Hauptzollamt  Mainz  ein  Minus  aufzuweisen,  hauptsächlich 
veranlasst  durch  geringere  Einfuhr  von  Roheisen.  Die  Mehreinnahme 
im  II.  Semester  hat  ihren  Grund  im  Aufschwung  des  Handels  mit 
ausländischen  Weinen,  in  Mehrbezug  von  Tabak  in  Erwartung  einer 
höheren  Tabakssteuer  und  im  Hezug  von  Wollenwaaren  fiir  die  Main 
zer  Kleiderfabricanten. 

Haup tzo  1 lamt sbez irk  Worms.  Die  Mehreinnahme  an  Ein- 
gangszoll hat  ihren  Grund  in  Mehrverzollungen  von  rohem  Baum- 
wollengarn. Wein,  rohem  Kaffee,  geschältem  Reis,  Syrup,  unbearbei- 
teten Tabaksblättern,  Glycerinlauge  und  Wollenwaaren. 

Hauptzollamtsbczirk  Bingen.  Das  Steigen  der  Einnahme 
ist  durch  Mehrverzollungen  von  unbearbeiteten  Tabaksblättern  und 
Wein  veranlasst  worden.  (Klein./ 
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II.  Uebersicht 

der  in  dein  Jahr  1867  von  den  Grosshcrzoglichen  Zollämtern  verein- 
nahmten Eingangszölle. 


Hauptzollamts- 

J H 

h r 

Mithin 

1867 

Bezirke. 

1867. 

1866. 

mehr. 

weniger. 

11. 

kr. 

a. 

kr. 

fl.  kr. 

fl.  | kr 

1 >a  rin  Stadt 

71244 

10 

63526 



7718  10 

i 

Offen  bach 

1«. 14606 

30 

82312 

7 

112294  23 

— — 

Giessen 

190449 

37 

16194« 

28 

28503  9 

— — 

Mainz 

423076 

50 

422254 

10 

822  40 

— — 

Worms 

69299 

38 

51576 

5 

17723  33 

— — 

Hingen 

81581 

40 

75012 

22 

6569  18 

— — 

Grostherzogthum 

1,030258 

25 

856627 

12 

173631  13 

— — 

Zollverein 

42,331946 

37 

37,501707 

66 

4,830238  42 

— — 

Veberaleh«  de«  Paitverhehn  In  Grniialt.  Heuen 

Im  Jahr  1867.*) 

|Aus  der  GroHMh.  Gen tralst eile  fUr  die  Und«MUtiitik.  Nr.  ,.'7-2.) 

Ii  Angekommene  Brie) Postsendungen: 


Gewöhnliche  frankirte  Briefe 
Gewöhn],  un frankirte  Briefe 
Recommandirte  Briefe 
Briefe  mit  Waarcnprobeu 
Kreuzband  »endungrn 
Portofreie  Briefe 

Bei 

sUmnit- 

lichcn 

Post- 

stellen. 

Bei  den  Poststellen 

Darm-  Gies- 
stadt.  sen. 

Mainz. 

bach.'  WonM 

3823010 

1670266 

103467 

38831 

770835 

1519687 

507208  166621 
185640  75127 
21775  3991 

7098  1235 

881 14|  38675 
212862  61412 

1088932  294671  204*90 
308854  178295  67483 
372 191  997  P S7SS 
13494  3783  4602 

199365  45825  61517 
251381  30290  3396? 

Summe 

7926126 

1022697  347061 

1899235  562835  37884« 

2)  An  Zeitungen,  wozu  auch  die  sonstigen  periodischen  Werke 
gerechnet  werden,  und  wobei  die  Beilagen  als  Theile  des  Haupt- 
blatts gelten,  wurden  bei  sämmtlichen  Poststellen  aufgege- 
ben, beziehungsweise  direct  aus  dem  Postvereinslande  bezogen 
3640221  Stück;  bei  den  Poststellen: 

Dannstadt  1657160  Stück, 

Giessen  46060  „ 

Mainz  962141  „ 

Offenbach  11238  „ 

Worms  232122  „ 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  71,  Novbr.  1867,  & 164  ff. 
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8i  An  ausserhalb  dea  Grossberzogthums  erscheinenden  poli- 
tischen Zeitungen  sind  im  4.  Quartal  1867  im  Ganzen  4719 
Exemplare  durch  die  Post  bezogen  worden,  welche  sich  nach 
den  am  meisten  gelesenen  Blattern  und  nach  Provinzen  wie 
folgt  vertheilen: 


Kruukfurtcr 

§ 

•ei 

sN  . 3s . 
jf  e = g|S 

S 5 S B 

ti  11 
''  < 

i ■ *5» 

U fl  1 

Provinz.  5 § =■= 

5 * =7 

*»  •« 

J* 

8 3 

"q 

8 

II 

II 

“a 

o 

s 

Sturkenbiirg 

809  282  241 

38 

72  1 10 

288 

1740 

Oberhessen 

646  401  92 

22 

20  7 

143 

1330 

Kheinhessen 

737  27  326 

172 

25  28 

334 

1649 

Summe  2191  710  659 

232 

117  45 

765 

4719 

4)  Augekommene  Fahrpostsendungen: 


B i 

Bei  den  Poststellen 

§Ummt- 

liehen 

Post- 

stellen. 

Darni- 

stndt. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Offen-  ] 
bach.  ' 

Worms. 

Gewöhn).  porto- 

»Stück 

£>6708-1 

6966 1 

29250 

142675 

404301 

25935 

pflichtige  Pakete 
Qewühttl.  porto- 

Gewicht,  0 

2959073 

106003 

157014 

565227 

21 8036 1 

166257 

Stück 

70421 

18291 

6370 

2509 

1963 

1287 

freie  Pakete 

' 

Gewicht,  ß 

435435 

104156 

36231 

24570 

182001 

8905 

Portopflichtige 

Stück 

381758 

43745 

24115 

109109 

41276 

22282 

Geld-  u.  Werth- 

■ 

Gewicht,  fl 

513591 

111735 

17238 

92456 

40144 

25558 

Sendungen 

Werth,  fl. 

598284 18 

12339717 

2700782  10067763 

3884920  4139044 

Portofreie  Geld- 

Stück 

16263 

2886 

611 

1170 

208 

91 

and  Werth  sen- 

Gewicht,  fl 

24531 

6994 

988 

2574 

377 

1157 

jungen 

Werth,  fl. 

1924603 

610883 

209027 

283829 

25415 

10322 

Nachnahme-Sen- 

f Stück 

129376 

14818 

13468 

7995 

5265! 

4836 

(hingen 

1 Werth,  fl. 

408824 

61061 

23777 

43524 

28808| 

20722 

Boare  KinzaMim- 

Stück 

70876 

1 1440 

7774 

10114 

3978: 

2548 

gen 

Werth,  fl. 

1704225 

248664 

179892 

339355 

111588 

59054 

mme  der  Fahr-  1 
;x>st«cnd  ungen  | 

Stück  (1—6) 

1236378 

160329 

81588 

273572 

93119: 

56979 

(lew.  (1—4)  ß 
Werth  *3—6)  fl. 

3932630 
63866 1 30 

628888  211471 
13260325  3119478 

684827 

19734471 

276757 J 201877 
4050731  4229142 

1 

b)  Als  Passagiero  wurden  bei  sämmtlichen  Poststellen  211468 
Personen  eingeschrieben;  hei  den  Poststellen 


Dannstadt 

9009 

Personeu, 

Giessen 

7611 

n 

Mainz 

8006 

• 

Offenbach 

13120 

• 

Worms 

6399 

1 
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l'rbrritrbl 

der  io  den  Monaten  Januar  und  Februar  1888  in  den  12  volkreich««  fi» 
meinden  de*  Grossherzogthnms  Geborenon  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschk» 
nen  Khen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1866  und  186T. 

|Au«  der  Gro»*h.  Centralatelle  für  die  LandeastatiKtik.  Nr.  278.  j 


Januar. 


Gemeinden. 

Ort* 

»nwe 

«ende 

Zahl  der  Im  obigen 
Monat 

HM 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Oe- 

bore- 

nen. 

Oc 

■torbe- 
nen.  j 

schlo. 
seuen' 
Kh<  n. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

worbe- 

nen. 

g* 

schloü- 

«enen 

Ehen. 

Ge- 

höre 

nen. 

rtorbe 

aen- 

•ekh» 

•«** 

E 

1. 

2. 

S. 

4 ! 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

1«. 

1L 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

164 

110 

12 

169 

115 

24 

157 

116 

24 

Darmatadt 

31389 

66 

62 

14 

70 

57 

11 

69 

59 

tl 

Offenbach 

68 

46 

17 

66 

36 

14 

69 

40 

12 

Worin  8 

13381 

35 

32 

l 

41 

29 

2 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

19 

20 

4 

30 

22 

2 

34 

22 

6 

Bingen 

6646 

18 

19 

4 

14 

10 

4 

15 

13 

*i 

Alzey 

5358 

12 

9 

5 

12 

11 

1 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

18 

10 

2 

23 

14 

6 

21 

16 

4 

Betisheini 

4781 

12 

15 

2 

13 

13 

4 

16 

12 

3 

Friedberg 

4734 

6 

6 

2 

7 

9 

1 

9 

9 

i 

Beasungen 

4726 

10 

2 

3 

10 

5 

* 

11 

; 

3 

Heppenheim 

4511 

16 

9 

3 

17 

10 

4 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

443 

340 

70 

472 

331 

75 

466 

343 

95 

Verhähnisszahlen 
(1  anf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 



29 

38 

183 

27 

39 

170 

27 

37 

135 

Mains  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

169 

Febril# 

88  24 

153 

104 

23 

157 

116 

24 

DarniBtadt 

31389 

69 

55 

24 

65 

41 

13 

69 

59 

21 

Offenbach 

ÜIHG 

81 

46 

18 

67 

36 

17 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

45 

31 

4 

39 

25 

5 

CI 

29 

4rj 

Giessen 

■ 10  t 11 

19 

14 

7 

29 

22 

2 

34 

22 

4 

Bingen 

5646 

16 

13 

5 

11 

14 

2 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

17 

6 

3 

13 

5 

O 

12 

10 

Lampertheim 

5206 

25 

12 

6 

19 

13 

5 

21 

15 

4 

Bensheim 

4781 

22 

17 

8 

11 

13 

4 

15 

12 

S 

Friedberg 

4734 

9 

» 

2 

8 

» 

6 

9 

9 

i 

Bessungen 

4726 

6 

6 

6 

■EU 

5 

1 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

19 

15 

— 

16 

13 

5 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

486 

311 

106 

441 

299 

85 

466 

343 

» 

Verhfiltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

26 

41 

121 

29 

' ■ 

43 

150 

27 

37 

115 
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Angelegenheiten  des  Vereins  filr  Erdkunde. 

%'erzelehnlHM  der  Im  I.  Halbjahr  18418  dem  Verein 
zugeaeiideten  Schriften  eie. 

1)  Von  der  Societe  de  gßographie  iu  Paris: 

Bulletin.  1867.  Dcc  — 1868.  Janv. — Mai. 

!)  Von  der  zoologischen  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.: 
Der  zoologische  Garten.  1868.  Nr.  1 — 6. 

3)  Von  dem  Gewerbverein  in  Bamberg: 

Wochenschrift.  1867.  Nr.  43—46.  — 1868.  Nr.  1—7.  8—16. 
Naturwiss.  Beilage.  1867.  Nr.  11.  12.  — 1868.  Nr.  1 — 6. 

4)  Von  dem  Academiscben  Leseverein  in  Wien: 

6.  Jahresbericht.  1 866  67. 

5)  Von  Herrn  K.  Um  lauft  in  Kremsicr: 

Der  Bezirk  Weisskirchen  in  Mähren,  beschrieben  von  K.  Umlauff. 
Teschen  1864. 

6)  Von  Herrn  Dr.  H.  Möhl  in  Cassel: 

Kurhessens  Boden  und  seine  Bewohner.  III.  Abschnitt.  Von  Dr. 
H.  Möhl.  Cassel  1867. 

Meteorologische  Beobachtungen  im  Juli — üec.  1867.  Von  demselb. 

7)  Von  Herrn  Cristof.  Negri  in  Florenz: 

Discorso  del  C'omrn.  Ch.  Negri  rieletto  presidcute  della  societk 
geograficA  italiana  nell’  Adunanza  del  25.  Oenn.  1868. 

8)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Quartcrly  Journal.  Vol.  XXIV.  Part.  1.  Fcb.  1868.  — Part.  2. 
Mai  1868. 

9)  Vom  königl.  statistischen  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1867.  Nr.  10—12.  — 1868.  Nr.  1—3. 

10)  Vom  Naturforsch.  Verein  in  Brttnn: 

Verhandlungen.  V.  Band.  1866. 

11)  Von  der  k.  k.  geolog.  Keichsanstalt  in  Wien: 

Verhandlungen.  1867.  Nr.  13 — 18.  — 1868.  Nr.  1 — 6. 

Jahrbuch.  XVII.  Band.  1867.  Nr.  4.  — XVIII.  Bd.  1868.  Nr.  1. 

12)  Von  dem  Verein  von  Frennden  der  Erdkunde  in  Leipzig: 

VI.  Jahresbericht.  1866. 

13)  Von  dem  Verein  fUr'Naturkunde  in  Offenbach: 

VHI.  Bericht  31.  Mai  1866—12.  Mai  1867. 

14)  Von  der  dentschen  geolog.  Gesellschaft  zu  Berlin: 

Zeitschrift.  XIX.  Band.  4.  lieft  August — October  1867. 

15)  Von  dem  naturw.  Verein  filr  Sao/hsen  und  Thüringen  in 

Halle: 

Zeitschrift  für  die  gesummten  Naturwissenschaften.  33.  Band.  1867. 

16)  Von  dem  phy sicalischcn  Verein  zu  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  1866/67. 

17)  Von  der  Royal  gcographical  society  in  London: 

Proccedings.  Vol.  XI.  Nr.  6.  Vol.  XII.  Nr.  1. 

18)  Von  der  naturhist.  Gesellschaft  in  Hannover: 

15.,  16.  u.  17.  Jahresbericht  von  Michaelis  1864  bis  dahin  1867. 
Das  Staatsbudget  und  das  Bedürfnis  für  Kunst  und  Wissenschaft 
im  Künigreich  Hannover.  1866. 

Die  Veränderungen  in  dem  Bestände  der  hannoverschen  Flora 
seit  1780. 

Ferzeichnis  der  im  Sellinge  und  nmgegend  wachsend,  gef&spfianzen. 

19)  Von  dem  United  States  Patent  Office  in  Washington: 

Report  of  tbe  Commisaioner  of  Patents  for  the  year  1863.  2.  Vols. 
do.  for  1864.  2.  Vols. 
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20)  Von  der  Plankammer  des  Grossh.  Oeneralquartiermeister- 

stabs  in  Darnistadt: 

Karte  der  Umgebung  von  Mainz  in  1 : 25000.  Blatt  1.  Kastel- 
Wiesbaden. 

Uebersicht  der  von  dem  Grossh.  Hess.  Ueneralquartiermeiaterstabe 
im  Maasst.  von  1 : 25000  bearbeiteten  Blatter. 

21)  Vom  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

Quartalblatter.  1867.  Nr.  4.  — 1868.  Nr.  1. 

Verzeichnis!!  der  Druckwerke  und  Handschriften  in  der  Bibliothek 
des  histor.  Vereins  in  Darmstadt.  1866. 

22i  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Wiesbaden: 

Jahrbücher.  29.  Heft.  Wiesb.  1864 — 66. 

23)  Von  der  Society  Imp.  des  Naturalistes  in  Moscau: 

Bulletin.  Ann.  1867.  Nr.  II. 

24)  Vom  naturhist.  Verein  der  Preuss.  Rheinlande  etc.  in  Bonn: 

Verhandlungen.  24.  Jnhrg.  1867.  2 Hefte. 

25)  Von  der  deutsch,  geolog.  Gesellschaft  in  Berlin: 

Zeitschrift.  XX.  Band.  I.  Heft.  1868. 

2fi<  Von  der  Societa  Italiens  di  scienze  nat.  in  Mailand: 

Atti.  Vol.  X.  1867. 

27)  Vom  naturhistorischen  Verein  in  Bremen: 

Abhandlungen.  I.  Band.  3.  Heft.  1868. 

28)  Vom  landwirtschaftlichen  Verein  für  Unterfranken  etc. 

zu  W firzburg: 

Der  Frilnkische  Lnndivirth.  1868.  Nr.  2—13. 

29'  Von  Herrn  Vivien  de  Saint-Martin  in  Paris: 

L’Anncc  gdographique.  Armee  1867. 

30)  Von  der  Acant'mie  royale  des  Sciences  etc.  in  Brüssel: 

Bulletins.  36.  Annec.  — II.  Her.  Tom.  24.  1867. 

Annunirc.  1868. 

31)  Vom  Observatoire  royale  in  Brüssel: 

Annales  tneteorologiques.  1.  1867. 

32i  Von  Herrn  Ern.  Quetelet  in  Brüssel: 

Memoire  sur  ia  tempdraturc  de  I'air  s Bruxelles.  Par  E.  Quetelet. 
Brux.  1867. 

33)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  <t  Proceedings.  Part.  II.  Vol.  VIII.  1868. 

34i  Vom  naturhlstor.  Verein  Lotos  in  Prag: 

Lotos,  Zeitschrift  für  Naturwissenschaft.  XVI.  Jahrg.  1866.  — 
XVII.  Jahrg.  1867. 

Das  vorstehende  Verzeichnis»  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  de* 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  anssprechen. 

Darmstadt,  im  Juli  1868. 

Der  Vorstand: 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 


Inhalt:  Uebersicht  der  im  J.  1867  bei  den  Zollämtern  des  Grots- 
herzogthums  definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr-Artikel.  — Post- 
verkehr im  J.  1867.  — Uebersicht  der  in  dcu  Monaten  Januar  u.  Februar 
1868  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  Geborenen  u.  Gestorbenen,  so- 
wie der  geschloss.  Ehen.  — Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Kodlglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerlagahandlnnR,  Hofbuehhaadlung  von 
6.  Jo ngli* tis  tu  Darmstadt. 

BwWnirlfffi  ran  Htinrich  Brill 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wieaenechaften  au  Darmstadt 
und  des 

miUelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

[De«  Niti/blatfi  des  Vereins  fnr  Erdkunde  III.  Polge.  VII.  Heft.] 

Die  Qroftsb.  Iless.  GcHtrZllstollfl  ftlr  di 6 LäDd6S8tätiBtik  wird  ihre  Mitthoilun^cn 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notixblatt  veröffentlichen. 

M 81.  September  1868. 

Mittheiluogen. 


Verzeichnis«  der  eemarkunfen  und  Gemeinden 
den  Grssiherzo(thnms  Hennen 

mit  Angabe  der  Bevölkerung  nach  der  Zählung  vom  3.  Decbr.  1867  *). 

I Au»  der  Grosah.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  274.] 

Vorbemerkungen. 

1)  Das  vorliegende  Verzeichniss  enthält  die  sämmtlichen  einzel- 
nen Bestandteile , aus  welchen  das  Grossherzoglich  Hessische  Lan- 
desgebiet zusammengesetzt  ist-  Jeder  dieser  Bestandteile,  welcher 
als  besonderer  Artikel  aufgefithrt  ist,  bildet  für  sich  eine  besondere 
Gemarkung. 

2)  Zu  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkun- 
gen, in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden  (Waldbezirke,  Höfe  etc., 
welchen  das  Recht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichniss  bezeichnet  und  durch  Einrücken  bemerkbar  ge- 
macht. Die  wenigen  Ausnahmeialle , dass  zwei  Gemeinden  eine  Ge- 
markung haben,  oder  dass  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkun- 
gen zusammen  eine  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt 

3)  Das  Verzeichniss  enthält  zunächst  diejenigen  Ortschaßen,  nach 
welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von  ande- 
ren Wohnplätzen,  welche  mit  den  ebenerwähnten  Ortschaften  zusam- 
men eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in  dem  Verzeichniss 
neben  diesen,  und  zwar  durch  kleinere  Schrift,  nur  solche  angegeben, 
welche  aus  grösseren,  mit  besonderen  Ortsnamen  versehenen,  Com- 
plexen  bestehen,  während  einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser  etc.  nicht 
erwähnt  sind. 

*)  VergL  Notizblatt  L1I.  Folge,  Nr.  43,  Juli  1866,  S.  97. 
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4)  I >it*  Gemarkungen,  in  welohen  sich  keine  Gemeinden  befin- 
den, unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in  polizeilicher  und  ndmi 
nistrativer  Hinsicht  einer  Gemeinde  zugetheilt  sind,  und  in  solche, 
in  welchen  seihst  oder  für  welche  in  einer  anderen  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  PolizeicoumiissSre)  bestehen,  deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  haben  in 
dem  Verzeichniss  unter  dem  Namen  der  Gemeinde,  welcher  sie  zu- 
getheilt  sind,  ihre  Stelle  erhalte«;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen. 

5)  Die  erste  Reihe  der  Zahlen  ergibt  die  Kopfzahl  der  orfs- 
anwesenden  Bevölkerung  nach  dein  Stande  vom  3.  December 
1KR7 ; die  zweite  Zahlenreihe  lässt  die  Kopfzahl,  um  welche  sieh  die 
Bevölkerung  seit  1864  vermehrt  oder  vermindert  hat , entnehmen. 
Den  betreffenden  Zahlen  ist,  wenn  eine  Bevölkerungsabnahme  vor- 
liegt, ein  Minus-Zeichen  (— ) vorgesotzt. 

6.i  Die  unter  der  Linie  in  Parenthese  beigefligten  Zahlen  be- 
zeichnen die  Anzahl  der  unverheiratheten  Militürpersonen  unter  dein 
Otficiersrang,  welche  sich  zur  Zeit  der  Zählung  an  dem  betreffenden 
Ort  in  Garnison  oder  Cantotuüruug  befunden  haben  und  in  der  dar- 
iiberstehenden  Zahl  einbegriffen  sind. 


A.  Provims  Btarkenburg. 


1.  kreis  Darnstedt. 


Arheilgtjn 

2527 

(tH) 

47215 

152 

Bessungen 

578 

Brannshard 

(*M) 

267 

6 

Darmstadt 

31386 

2164 

Eherstadt 

2703 

126 

Eich 

89 

— 5 

Erzhausen 

808 

21 

Eschollbrücken 

706 

—21 

Cirllfcuhauscn 

979 

38 

Griesheim 

3393 

109 

Hahn 

<**> 

894 

— 2 

Messel 

720 

31 

Nieder-  Be  erbach 

692 

81 

Nieder- Kam  Stadt 

>833 

— 47 

Ubei-Kiimstailt  mit  '/» 

Dilshofen 

2424 

45 

Pfungstadt 

4732 

654 

Ihm  »<k>rl' 

(■HW 

1968 

12 

»Schneppenhausen 

299 

1 

Traisa 

626 

27 

Waschenbach 

225 

— 4 

Weiterstadt 

932 

15 

Wixhausen 

883 

46 

Sens  leider  Hof 

21 

— 2 

II.  Kreis  Brnsheim. 

Als  buch  656 

3 

Auerbach 

1481 

30 

Balkhausen  m.  ü.inttelWti 

302 

— 

11 

Beedenkirchen  \Vnna4Wli38t 

— 

3 

Bensiieim 

4781 

20 

Biblis 

2179 

— 

6 

Bickenbach  mH  HarU-imu 

968 

49 

Elmshausen 

481 

I 

Fehlheiin 

542 

— 

31 

Gadernheim 

710 

2 

Gernsheim 

3405 

— 

157 

Gronau 

534 

2" 

Grnss-Robrheim 

1605 

— 

5» 

1 larnmrr*  Aue 

— 

— 

Hühnlein 

968 

— 

25 

llochstudion 

247 

18 

Jugenheim 

731 

57 

Klein-Rohrheim 

206 

— 

9 

Langwaden 

208 

— 

2’- 

Lautern 

191 

— 

6 

Malchen 

152 

— 

26 

Nordheim 

891 

— 

35 

Manlbeer-Auc 

10 

— 

2 

Ober-Beerbae.h  mH  6iiirn»l- 

Beorbacb  und  8tetlb*ch 

892 

02 

Raidelbach 

88 

5 

Reicbenhaoh 

1180 

57 

Hohenstein 

18 

— 

1 

Rodau 

205 

— 

1 

Schonbarg 

507 

— 

27 
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Schwanheim 

560 

— 1 

Seeheim 

1080 

— 4 

Staffel 

54 

4 

Wattenheim 

417 

11 

Wilmshausen 

151 

— 2 

Zell 

554 

4 

Zwingenberg 

1509 

26 

III.  kreis  Dieburg. 

Allertshofen 

207 

8 

Altheim 

789 

4 

Altheimer  Wald 

7 

1 

Asbach 

280 

e 

Babenhansen 

2104 

30 

(151) 

Billings 

196 

9 

Brandan 

698 

14 

Brensbach 

1110 

—16 

Dieburg 

3617 

26 

Dorndiel 

262 

—25 

Eppertshausen 

1010 

-55 

Eichen  (Waldgemar- 

kung) 

10 

— 

Ernsthofen 

474 

10 

Frankenhansen 
Frünkisch-Crumbach  mit 

297 

10 

t/s  Blertosch,  Erlau,  Gütters- 
bach und  Michelbach 

1605 

8 

Georgenhausen 
Gross-Bieberau  mit  Hip- 

252 

— 

pelsbach 

1607 

29 

Gross-Umstadt 

2636 

—24 

Gross-Zimmern 

2739 

—70 

Gnndernbausen 

872 

22 

Habitzheim 

998 

11 

Harpertshausen 

246 

—12 

Harreshausen 

443 

— 4 

Herchenrode 

76 

— 6 

Hermershausen 

Hering 

617 

472 

—81 

—19 

Heubach 

1064 

— 7 

Hoxhohl 

139 

— 1 

Kleestadt 

562 

6 

Klein- Bieberau 

242 

—15 

Klein-Umstadt 

881 

4 

Klein-Zimmern 

620 

—32 

Langstadt 

589 

— 12 

Lengleid  mit  Zipfen 

1063 

Lichtenberg  m.  < Jbemhaoaen 

266 

i-  9 

Lützelbach 

189 

— 

Messbach 

71 

— r 8 

Messenhau  sen 

117 

6 

Mosbach 

665 

— 1 

Münster 

1862 

— 2 

Neunkirchen 

101 

8 

Neutsch 

133 

1 

Nieder-Klingen 

488 

—21 

Nicder-Modau 

611 

—40 

Niedernhausen 

628 

17 

Nicder-Boden 

989 

28 

Nonrod 

83 

0 

Ober-Klingen 

616 

— 2B 

Ober-Modau 

335 

— 8 

Obcr-Roden 

1673 

—60 

Radheim 

606 

-32 

Raibach 

624 

0 

Reinheim 

1324 

—41 

Richen 

467 

—17 

Rodau  mit  Hottenbacber  Hof 

303 

—18 

Robrbacb 

380 

7 

Schaafheim 

1476 

44 

Schlierbach 

378 

—10 

Semd 

1167 

-23 

Sickenhofen 

491 

1 

Spachbrücken 

828 

— 8 

Spachbrücker  Waldge- 

markung 

— 

— 

Steinau 

178 

7 

Ueberau 

700 

—25 

Urberach 

1602 

28 

Wehem 

53 

—12 

Wembach  mit  Habs 

499 

— 6 

C'oloniewald 

9 

1 

Wersau  mit  ’/s  Bierbach 

774 

—22 

Zeilhard  mit  */»  Dilshofen 

358 

10 

Zeilharder  Waldgemark.  -r- 

T- 

IV.  Kreis  Erbaeb. 

Airlenbach 

830 

15 

Asselbrunn 

66 

1 

Beerfelden 

2745 

—63 

Bullau  m.Bullauer Eulergrund 

435 

— 8 

Dorf-Erbach 

214 

14 

Ebersberg 

178 

—17 

Elsbach 

61 

— 6 

Erbach 

2358 

3 

Erbuch 

78 

—10 

Erlenbach 

193 

Ernsbach 

121 

4 

Etzean 

81 

—15 

Enlbacb  (Poliz.-Comm.) 

1 11 

— 6 

Falken-GesÄss 

770 

16 

Gammelsbach 

680 

12 

Günter  fürs  t 

247 

— 5 

Güttersbach 

306 

—11 

Haisterbach 

232 

13 

Hebstahl 

341 

4 

Hesselbach 

185 

.4 

Eduardsthal  (früher 

Galmhach) 

16 

- 6 

üetzbach 

617 

10 

Bullauer  Forst  (mit  Geb- 

hardshütte, KrKlien- 

berg  und  Reisenkreuz)  28 

— 1 

Hüttenthal 

843 

30 

Kailbach  jenseits 

127 

15 
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Langen  - Brombach  Für- 


stenaner  Seite 

139 

10 

Lauerbach 

202 

23 

Michelstadt 

3111 

53 

Momart 

285 

—10 

Ober-Finkcnbacb 

407 

4 

Ober-Hiltersklingen 

333 

30 

Ober-Mossau 

421 

— 1 

Ober-Sensbach 

278 

18 

Olfen 

274 

— 1 

Kaubach  mit  FalkenacsSsser 
Forst  und  Hinterbaeh 

210 

4 

Rebbach 

204 

18 

Rossbach 

70 

— 2 

Rothenberg  mit  KorteluhBtt« 

858 

62 

Ober-Hainbrunn  *) 

232 

13 

Schöllenbach  mit  Kailbach 
diesseits 

487 

20 

Schönnen 

177 

— 1 

Steinbach 

1239 

19 

Steinbuch  mit  Neudorf 

451 

— 8 

Stockheim 

236 

— 

Unter- Finken  hach 

95 

— 3 

Unter-Hiltersklingen 

180 

—24 

Unter-Mossau 

586 

30 

Unter-Sensbach 

665 

53 

Weiten-Gesils» 

653 

— 4 

Würaberg  m.  Man*elibach  o. 

Würaberger  Kutergrund 

619 

19 

Erbacher  Forst,  Rerier 

Euibach 

31 

4 

Zell 

429 

—14 

Erbacher  Forst,  Revier 

Zell 

13 

— 3 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

Astheim 

967 

7 

Bauschheim 

642 

6 

Berkach 

241 

9 

Biebesheim 

1592 

— 6 

Bischofsheim 

1203 

83 

Bischofsheimer  Wald 

— 

— 

Biittelboru 

1126 

81 

Crumstadt 

1409 

16 

Dornberg 

146 

7 

Dornheim 

1120 

—15 

Erfelden 

843 

— 2 

Geinsheim 

1040 

34 

Korasand 

47 

7 

Ginsheim 

1216 

—13 

Ginsheimer  Rhein-Auen 

28 

— 6 

Goddelau  mit  Ilofheim 

1172 

—31 

Gross-Gerau 

2525 

—26 

Gerauer  Dotnanialwald 

17 

6 

•)  Ober-Halnbrunn  hat  eine  besondere  Ge- 
markung, bildet  aber  mit  Kothenberg  und 
JLortelahütt*  eine  Gemeinde. 


H assloch 

227 

— 4 

Kelsterbach 

1299 

47 

Mönch-Hof  u.  Claraberg  48 

— 1 

Klein-Gerau 

536 

19 

Königstädten 

785 

48 

Königstädter  Domanial- 

w&ld 

30 

7 

Leeheim 

1071 

i 

Mörfelden 

1564 

37 

Nauheim  er  Oberwald 

9 

1 

Wieaenthal 

14 

— 

Treburer  Oberwald 

8 

1 

Nauheim 

886 

48 

Raun he  im 

691 

23 

Flörsheimer  Wald 

— 

— 

ROsselsheim  m.  Hof  Schönau  2089 

52 

RQsselsheimer  Mark 

— 

— 

Stockstadt 

1066 

—30 

Trebur 

1736 

59 

Treburer  Auen 

44 

— 

Treburer  Unterwald 

5 

1 

Walldorf 

780 

49 

Gund-Hof  mit  Gundwald 

und  Schlichtern 

13 

— 1 

Wallerstadten 

767 

1 

Wolfskehlen 

1014 

—37 

Worfelden 

628 

— 1 

VI.  Kreis  Heppenhrin. 


Bobstadt 

478 

—20 

Bürstadt  m.  Boxhelmer  Hof 

2731 

—33 

Darskcrg 

238 

— 9 

Erbach 

248 

— 6 

Grein 

120 

n 

Gross-Hausen 

554 

4 

Heppenheim 

4511 

141 

Hirschhorn 

1848 

—33 

Hofheim 

1297 

—51 

Kirschhausen 

394 

1» 

Klein-Hausen 

1069 

i 

Lampertheim  mit  HOttonfeld 
und  NctuchloM 

5199 

23 

Biedesand 

— 

— 

Wildbahn 

7 

4 

Langenthal 

260 

2t 

Lorsch 

3336 

32 

Lorscher  Wald 

— 

— 

See-Hof 

8 

— S 

Neckar-Hansen 

159 

12 

Neckar-Steinach 

1366 

—66 

Oher-Hsmbach 

104 

11 

Ober-Laudenbach 

392 

— 5 

Sonderbach 

158 

11 

Unter-Hambach 

864 

31 

Viernheim 

3860 

12S 

Wald-Erlenbach 

109 

t 
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VII.  Kreis  Lindenreis. 


Affolterbach 

613 

—16 

Albersbach  mit  Kreis.. Id 

133 

1 

Aschbach 

328 

— 2 

Birkenau 

1340 

34 

Bockenrod 

157 

17 

Bonsweiher 

377 

46 

Brombach 

76 

6 

Diirr-EUenbach 

27 

7 

Eberbach 

91 

8 

Ellcnhach 

411 

4 

Erlcnbach 

167 

27 

Erzbach 

194 

1 

Enlsbach 

67 

- 2 

Fahrenbach 

207 

— 6 

Frohnhofen 

39 

— 

Fürth  mit  AH-Lechtern 

1500 

—19 

Fürther  Centwald 

— 

— 

Gadern 

246 

13 

Glattbach 

208 

5 

Gorxheim  mit  Kunzenbach 

176 

5 

Gras- Ellenbach 

403 

2 

Gross-Gnmpcn 

255 

7 

Hammelbach 

991 

—37 

Hartenrod 

145 

13 

Hombach 

195 

— 2 

Igelsbach 

40 

8 

Kallstadt 

53 

— 6 

Kirch-Beerfurth 

307 

— 2 

Klein-Gumpen 

225 

8 

Knoden  mit  M rcitemrie.cn 

131 

5 

Kochcrbach 

191 

— 4 

Kolmbach 

201 

13 

Kreidach 

285 

30 

Kröckelbach 

104 

— 7 

Kmmbach 

298 

7 

Laudenau 

318 

— 1 

Lauten-  Weschnitz 

158 

15 

Lindenfels 

879 

24 

Linnenbach 

127 

5 

Lützelbach 

112 

7 

Löhrbach  mit  Bneb-Klingen 

548 

10 

Lörzenbach 

197 

5 

Mackenheim  *) 

103 

10 

Mit-Lechtern 

220 

1 

Mittershausen  mit  Scheuer- 

her* 

245 

— 3 

Morleubach  mit  Gross-Brei* 
tenbach,  Klein-Breitenbach 

und  Kieder-Mumbacb 

1054 

—25 

Nieder-Kaiasbach 

402 

—37 

Nieder  Liebersbach 

680 

17 

Ober-Abtsteinach 

413 

—20 

Ober-Gersprenz  **) 

98 

— 3 

•)  Siehe  such  Vöckelsbach. 

••)  Ober- Gersprenz  und  Unter-Gersprenz  bil- 
den zusammen  *•**  Gemeinde. 


Ober-Kainsbach  418  —16 

Obcr-Kleingumpen  107  — 6 

Ober-Lieberabach  45  — 1 

Ober-Mumbach  mit  Gel- 


senbach 

257 

Ober- Ostern 

474 

7 

Ober-Scharbach 

195 

— 12 

Ober-Schönmattenwag 

324 

24 

Pfaffen-Beerfurth 

535 

— 

Reichelsheim 

1450 

37 

Reisen  mit  Schimbach 

303 

24 

Rimbach  mit  I,ütz<d-Rlmbach 

und  Münschbach 

1702 

—14 

Rohrbach  (b.  Birkenau) 

40 

— 4 

Rohrbach  (b.  Rcichelsh.) 

254 

—15 

Reichenberger  Forst 

29 

— 1 

Schannenbach 

162 

7 

Schlierbach 

292 

— 2 

Seidenbach 

79 

1 

Seidenlmch 

164 

1 

Siedelsbrunn 

403 

7 

Steinbaoh 

142 

11 

Trösel 

402 

—11 

Unter- Abtsteinach 

391 

—36 

Unter-Flockenbach  mit  El- 

chelberg 

286 

9 

Untcr-Gersprenz*) 

101 

8 

Unter-Ostem 

302 

20 

U nter-  Scharbach 

301 

37 

Unter-Schönmattenwag 

mit  Corsica,  Ludwigsdorf 
u.  Schönbrunn 

1362 

— 7 

Vöckelsbach  mtt  Schnor- 
rcnbach  **) 

102 

—13 

Wahlen 

316 

—22 

Wald-Michelbach  m.  Ober- 
Mcngelbach 

2046 

—83 

Weiher 

473 

—15 

Weschnitz 

140 

2 

Winkel 

135 

14 

Winterkasten 

513 

— 17 

Zotzenbach  mit  Unter-Men- 
gelbach 

788 

4 

VIII.  Kreis  Neustadt. 

Affhöllerbach  mit 

116 

—43 

Kilsbach  und 

31 



Stierbach***) 

99 

46 

Annelsbach 

84 

8 

Birkert,  Brcuberger  Seite 

89 

5 

Birkert,  Habitzheimer  Seits  80 

—12 

Böllstein 

259 

14 

•J  s.  Ober-Gersprenz. 

*•)  Der  Weller  Schnorrenbach  gehört  zwar 
zur  Gemarkung  Vöckelsbach,  in  Beziehung 
auf  den  Gemeindeverband  aber  zu  Macken- 
heim. 

***)  Diese  drei  Orte  mit  besonderen  Gemar- 
kungen bilden  eine  Gemeinde. 
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Breitenbrunn 

586 

16 

Dusenbach 

54 

9 

Etzen-GesRas 

194 

8 

Forstel 

61 

— 3 

Frau-Nauses 

46 

2 

Fürstengrund 

378 

— 

Gttmpcrsberg 

99 

7 

Hain -Grund 

444 

a»* 

HainBtadt  mH  IWubaeli 

580 

3 

Hassenroth 

288 

6 

Hembach 

117 

12 

Hetschbach 

314 

14 

Höchst 

1526 

14 

Höllerbach 

238 

8 

Hummetroth 

271 

11 

Kimbach 

Kirch-Brombach  mit  b»u- 

360 

18 

baah 

910 

— 42 

Eicbals 

— 

— . 

König 

Langcn-Brombaeh,  Brcu- 

1761 

32 

bergor  Heit« 

541 

—23 

Lützel- Wiebelsbach 

971 

12 

Mittel -Kinzig 

109 

3 

Mühlhausen 

38 

2 

Mümling-Grunibach 

545 

—20 

Neustadt 

911 

44 

NiedcrKinzig 

297 

—85 

Ober- Kinzig 

317 

— 1 

Ober-Nauses 

84 

9 

Pfirschbach 

189 

8 

Kai- Breitenbach 

364 

16 

Heubusch 

— 

— • 

Rimhorn 

593 

46 

Höchster  Centwald 

— 

— 

Grüben 

— 

— 

Sandbach 

674 

— 17 

Gaisrain 

_ 

— 

Scheuerberg 

— 

— 

Schloss-Nauses 

4 h 

— 4 

Seckmauern 

781 

» 

Hardsteinshecken 

— 

Vielbrunn  mit  BremHof 

1041 

7 

Brünnthal 

17 

5 

Hainhans 

B 

— 1 

Wald- Amorbach 

283 

1 

Wal  Ibach 

231 

— 4 

Wiebelsbach 

319 

— 6 

11.  Kreis  Offeubarli 

Bieber 

1552 

77 

Bürgel 

1668 

173 

Dietesheim 

889 

8 

Dietzenbach 

1428 

42 

Dreieichenhain 

998 

4 

Dudenhofen 

1168 

33 

Egelsbach  mit  Baycraelch 

1805 

161 

Froschhausen 

630 

50 

Gützenhain 

640 

31 

Forst  Dreieich,  Forst 

revier  Götzenbain 

— 

— 

Neu-Hof 

22 

— 1 

Gross  -Steinheim 

1551 

IS 

Hainhausen 

335 

7 

Mainstadt 

845 

76 

Hausen 

610 

27 

Heusenstamm 

1166 

61 

Grafenbruch 

18 

— 7 

Patershausen 

20 

4 

Jügesheim 

1272 

57 

Klein-Auheim 

1158 

«1 

Klein-Krotzenburg 

1362 

146 

Klein-Steinheim 

935 

142 

Klein-Welzheim 

526 

40 

Lttmroerspiel 

460 

13 

Langen 

3173 

148 

Hanauer  Koberstadt 

— 

— 

Wolfsgarten 

3 

— 

Mittel-Dick 

27 

16 

Mainflingen 

815 

41 

Mühlheim 

1840 

36 

Neu-Isenburg 

3114 

211 

Obertshausen 

823 

26 

Offenbach 

20292 

934 

Forst  Offenbach 

— 

— 

Offenbacher  Hintennark  — 

— 

Wild-Hof 

16 

- 3 

Offenthal 

548 

43 

Forst  Dreieich,  Forstre- 

vier  Offenthal 

— 

— 

Philippseich(Poli£.-Com.)  IS 
Rembrücken  205 

— 6 
t 

Kumpenheim 

672 

29 

Seligenstadt 

3132 

13 

Sprendlingen 

2548 

133 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier Sprendlingen 

8 

— 3 

Gehespitz 

20 

1 

Wuiskirchen 

718 

33 

Zellhausen 

871 

21 

1.  Kreis  Wimpfen. 

Wimpfen  am  Berg  mit 
Wimpfen  im  Thal, 

2371 

551 

285 

102 

Hohenstadt 
Helmhof  mit  Forstbe- 

28« 

78 

zirk  *) 

122 

— 1 

Finken-Hof 

18 

3 

Zimmerhüfer  Feld 

— 

— 

Kümbach 

893 

— 1 

•)  Dleao  4 Orte  mit  besonderen  Geinarfcua* 
gen  bilden  rint  Gemeinde. 
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B.  Provinz  Oberhessen. 


I.  kreis  Glesse«. 


A Ibach 

323 

— 3 

Aliendorf  a.  d.  Lahn 

484 

34 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

1 146 

— 5 

Alt-Buseck 

1208 

-14 

Annerod 

470 

— 9 

Arnsburg  (Polir.-Com.)  141 

3 

Bersrod 

386 

— 7 

Beuern 

930 

—43 

Burkhardsfelden 

539 

8 

Daubringen 

028 

24 

Heibertahauscn 

17 

— 4 

Dorf-Güil 

390 

— 5 

Eberstadt 

498 

— 2 

Ettingshausen 

573 

17 

Garbenteich 

676 

—12 

Giessen 

Schiffenbere  mit 
Herrnwald 

10226 

(«4) 

767 

15 

—10 

Oross-Bnseck 

1487 

—22 

Gross-Linden 

1195 

27 

Grflningcn 

705 

4 

Hattenrod 

406 

46 

Hausen 

326 

1 

Heuchelheim 

1413 

— 1 

Holzheim 

1127 

—55 

Bergheim 

— 

— 

Klein-Linden 

626 

58 

Lang-Göns 

1415 

52 

Leihgestern 

989 

33 

Lieh 

2302 

60 

Albacher  Hof 

21 

3 

Kolnhausen 

29 

— 3 

Meilbach 

— 

— 

Lollar 

897 

38 

Mainzlar 

449 

( 

Mahlsachson  (Polir.-Com.)  6 

— 1 

Münster 

325 

— 2 

Mieder-Bessingen 

342 

—11 

Ober-Bessingen 

403 

-23 

Ober-Hörgern 

343 

— 2 

Oppenrod 

295 

— 8 

Bciskirchen 

661 

4 

Bödgen 

528 

10 

Battershausen  m.  Kircbbsnt  381 

— 2 

Staufenberg 

536 

— 4 

Friedslbausen 

31 

—15 

Steinbach 

1008 

4 

Treis  a.  d.  Lumda 

1109 

—126 

Trohe 

127 

— 5 

Watrenborn  mit  Stcinbtrg 

1247 

69 

Wieseck 

1783 

99 

Winnerod 

69 

8 

II.  Kreis  Alsfeld. 


Alsfeld 

8537 

-96 

AKenburg 

450 

34 

Angenrod 

562 

—11 

Appenrod 

325 

— 3 

Arnshain 

459 

—17 

Bemsburg 

332 

- 11 

Hieben 

314 

1 

Billertshausen  m.  (lethtlrius  258 

— 5 

Bleidenrod 

307 

$ 

Brauerschwend 

571 

— 6 

Büssfeld 

250 

9 

Burg-Gemttnden 

522 

—20 

Dannenrod  Hl.  Neu-Ulrichaleln  245 

—13 

Decke nbach 

443 

15 

Ehringshausen  m.  Oberndorf  461 

11 

Eifa 

499 

10 

Elbenrod 

294 

10 

Elpenrod 

458 

—17 

Erbenhausen 

298 



Eudorf  n»n  ltottelredo 

888 

8 

Eulersdorf 

147 

19 

Fisehbach 

84 

6 

Gleimenhain 

221 

4 

Gontershausen 

206 

6 

Grebenau 

671 

— 3 

Gross-Felda  mit  Klelu-retda 

und  Schctlnhau-suo 

1110 

— 3 

Haarhausen 

200 

— 4 

Hainbach 

293 

— 2 

Heidelbach 

299 

4 

Heimertshausen 

366 

—11 

Helpershain 

524 

— 5 

Hergersdorf 

210 

— 

Höingen 

127 

— 11 

Homberg 

1445 

-58 

Wftldershausen 

33 

— 15 

Hopfgarten 

312 

4 

Kestrich 

391 

9 

Kirtorf 

1031 

—53 

Köddingen 

537 

—19 

Lehrbach  mit  Schmltt-Hof 

361 

—36 

Leusel 

439 

-15 

Liederbach  mit  Oberod 

334 

—13 

Maulbach 

418 

—43 

Meiches 

539 

— 6 

Münch-Leusel 

67 

— 5 

Nieder-Breidenhach 

217 

— 4 

Nieder-Gemiinden 

509 

17 

Nieder«  Ofleiden 

441 

6 

Ober-Breidenbach 

513 

— 7 

Ober-Gleen 

720 

3 

Ober-Ofleiden 

392 

21 

Ober-Sorg 

204 

— 2 

Ohmes 

464 

—38 

Otterbach 

124 

— 7 

Kainrod 

509 

— 3 

Beibertenrod 

122 

1 
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Reimenrod 

176 

3 

Renzendorf 

86 

7 

Romrod 

909 

—54 

Rülfenrod  . 

137 

—14 

Ruhlkirchen 

692 

—75 

Schadenbach 

188 

— 2 

Schwabenrod 

240 

— 9 

Schwarz 

688 

12 

Seibelsdorf 

263 

—26 

Stomdorf 

938 

a 

Strebendorf 

349 

— 4 

Stumpertenrod 

Udenhausen 

581 

372 

47 

a 

Unter-So  rg 

88 

— 5 

Vadenrod 

449 

14 

Vockenrod 

272 

39 

Wahlen 

470 

6 

Wallersdorf 

231 

— 7 

Windhausen 

395 

—16 

Zell 

637 

—40 

III.  Kreis  Büdingen. 

Alt-Wiedermus 

293 

—18 

Beunde-Hof(auchNeu-Hof)7 

a 

Aulen-Diebach 

277 

18 

Betten 

— 



Bindsachsen 

518 

18 

Bös-GesUss 

94 

4 

Büches 

Büdingen  mit  Saline  und 

204 

— 1 

Grossendorf 

2473 

83 

Büdinger  Markwald 
Büdinger  Wald  mit 

— 

— 

Thiergarten 

Burg-Bracnt 

37 

207 

I 

4 

Calbach 

255 

3 

Uardeck 





Diobach  am  Haag 

299 

8 

Unter-Diebach 

— 

— 

Ronneburg  (Hof) 

35 

—18 

Dudenrod  mit  Christlnen-Hof  1 1 1 

4 

Pferdsbach 

15 

3 

Düdelsheim 

1141 

—20 

Eckartshausen 

619 

— 4 

F.ckartsh&user  Oberwald  — 



EckartshäuBer  Unterwald  — 



Marienbom 

61 

— 3 

Glauberg 

534 

14 

Hainchon 

502 

—63 

Hain-Grilndau 

546 

_ 

Heegheim 

Himbach 

234 

— 7 

545 

—32 

Hitzkirchen 

382 

8 

Illnhausen 

177 

12 

Kefenrod 

518 

29 

Langen-Bergheim 
Lindheim  mit  Knzheim 

694 

677 

—11 

Lorbach  mit  Herrntuwg 

363 

— 8 

Merken  fritz 

290 

— 2 

Michelau 

204 

— 6 

Mittel-Gründau 

610 

5 

Niedcr-Mock  stadt 

683 

3 

Ober-Mockstadt 

647 

—19 

Orleshausen 

263 

11 

Rinderbügen 

395 

— 6 

Rohrbach 

377 

— 9 

Rohrbach  (Wald) 

— 

— 

Stockheim 

399 

—16 

Leustadt 

39 

— 8 

Vonhausen 

476 

18 

Ronneburg  (Wald.- Gern.)  — 

— 

Wenings 

887 

23 

Wernings 

13 

— 

Wolf 

359 

— 3 

IV.  Kreis  Friedberg. 

Assenheim 

823 

—50 

Bauernheim 

236 

—15 

Beienheim 

388 

— 13 

Boden  rod 

144 

—10 

Fiscalisohe  Waldgemai 

> 

kung  bei  Bodenrod 

— 



Bönstadt 

577 

—36 

Bruchenbrücken 

568 

11 

Butzbach 

2579 

(1791 

—27 

Dorheim 

742 

—25 

Dom-Assenheim 

667 

39 

F auerbach  bei  Friedberg 

523 

32 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

578 

18 

Friedberg 

4731 

(402) 

166 

Friedberger  Burgwald 

3 

— 1 

Gambach 

1388 

—29 

Griedel 

793 

—22 

Hausen 

105 

— 7 

Hoch-Weisel 

677 

16 

Ilbenstadt 

881 

— 11 

Kirch-Göns 

639 

1 

Langenhain  m.  Ziegeuberg 

542 

- 14 

Mai  hach 

233 

- 3 

Melbach 

480 

— 21 

Münster 

305 

7 

Münzenberg 

930 

— 3 

Nauheim 

2432 

87 

Nieder- Florstadt 

1255 

— 11 

Niedcr-Mörlen 

770 

—66 

Nicder-Rosbach  *) 

511 

17 

Nieder- Weisel 

1334 

36 

Nieder-Wöllstadt 

983 

45 

Ober-Florstadt 

237 

3 

Ober-Mörlen 

1870 

— 63 

Hasselbeck 

23 

1 

Ober-Rosbach  *) 

1223 

1 

Reinhards 

22 

6 

Ober-Wöllstadt 

818 

6 

*)  Die  Gemeinden  Obur-Rosbach  u.  Nieder- 
Roebech  beben  rosem.  «*r  Gem&rkuag. 
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Ockstadt 

1074 

44 

Strassheini  *) 

16 

7 

Oes 

19 

2 

Oppershofen 

631 

14 

Ossenheim 

301 

11 

Ostheim 

480 

1 

Ostheimer  Wald 

— 

— 

Pohl-Göns 

Sil 

4 

Reichelsheim 

840 

—32 

Rockenberg 

1279 

(52) 

—90 

Rockenberger  und  Op- 

pershofer  Mark 

— 

— 

Rödgen 

198 

—21 

Schwalheim 

496 

— 11 

Södel 

638 

10 

Staden 

401 

— 

Steinfurth 

958 

12 

Trais  - M ttn  zenberg 

244 

—22 

Weckesheim 

410 

11 

Wickstadt  (Poliz.-Com.) 

122 

2 

Wisselsheim 

217 

5 

Wölfersheim 

808 

—20 

Wohnbach 

626 

.7 

V.  Kreis  Griinberg. 

Allertshausen 

229 

—10 

Atzenhain 

485 

—16 

Reitershain 

252 

—25 

Bernsfeld 

385 

— 16 

Climbach 

227 

— 5 

Krmenrod 

387 

8 

Flensungen 

270 

—61 

Geilshausen 

406 

— 15 

Göbelnrod 

237 

— 8 

Gross-Eichen 

698 

—21 

Griinberg 

2248 

—19 

Harbach 

355 

—14 

Ilsdorf 

150 

8 

Kesselbach 

354 

—57 

Kirschgarten 

65 

7 

Klein-Eichen 

159 

— 2 

Lauter 

366 

—29 

Lcbnheim 

300 

33 

Lindcnstruth 

291 

28 

Londorf 

828 

—20 

Lumda  (Groats-  u.  Klein-Lumda)  339 

—18 

Merlan 

376 

—17 

Mieder-Ohmen 

1029 

—48 

Ober-Ohmen 

784 

—56 

Odenhausen 

269 

—22 

Appenborn 

Queckbom 

22 

8 

599 

—13 

Reinhardshain 

287 

— 3 

•J  Für  Strzsaheim  besteht  ln  administrativer 
und  polizeilicher  Beziehung  ein  besonde- 
rer aus  dem  Bürgermeister  von  Ockstadt 
und  3 unständigen  Mitgliedern  aus  Ock- 
stadt und  Strassheim  gebildeter  Vorstand. 


Rüddingshauson 

626 

—107 

Ruppertenrod 

746 

9 

Saasen  m.  Botinbach,  Veite- 

barg  und  Wirberg 

443 

5 

Stangenrod 

285 

—28 

Stockhaugen 

166 

—22 

Unter-Seibertenrod 

315 

5 

Weickartshain 

312 

—30 

Weiterghain 

435 

— 8 

Wettsaasen 

236 

— 1 

Zcilbach 

221 

— 6 

VI.  Kreis  Lauterbaeh. 

Allmenrod 

312 

—12 

Altenschlirf 

444 

— 7 

Angersbach 

1251 

—12 

Sassen 

18 

— 2 

Bannerod 

201 

— 3 

Bermuthshain 

436 

—42 

Hemshausen 

229 

— 9 

Blitzenrod 

90 

— 1 

Crainfeld 

535 

16 

Dirlammen 

393 

6 

Eichclhain 

337 

—21 

Eichenrod 

238 

8 

Engelrod 

494 

—10 

Fleschenbach 

162 

1 

F rau-Rombach 

248 

1 

Freien-Steinau 

744 

— 6 

Frischborn 

746 

16 

Kisenbach 

69 

— 

Grebenhain 

548 

—15 

Gunzenan 

258 

— 6 

Hartershausen 

246 

10 

Heblos 

249 

9 

Heisters 

172 

17 

Hemmen 

172 

— 

Herbstein 

1751 

—60 

Hörgenau 

283 

— 5 

Holz-Mühl 

176 

10 

Hopfmannsfeld 

391 

11 

Hutzdorf 

267 

9 

Ilbeshausen 

745 

—29 

Landenhausen 

840 

—18 

Lanzenhain 

492 

1 

Lauterbach 

3343 

151 

Maar 

1083 

—12 

Mctzlos 

187 

— 2 

Metzlos-Gehag 

191 

— 5 

Nieder-Moos 

312 

14 

Nieder-Stoll 

164 

6 

Nösberts 

100 

8 

Ober-Moos 

277 

1 

Ober-Wegfurth 

104 

— 11 

Pfordt 

381 

12 

Queck  m.  Weltnerte  u.  Saaseu 

659 

24 

Rad-Mühl 

186 

1 

Reichlos 

178 

6 

Reuters 

220 

3 
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Rimbach 

885 

14 

Rimlos 

58 

6 

Rixfeld 

472 

22 

Rudlos 

83 

— 2 

Salz 

313 

— 6 

Sandlofs 

205 

— 

Scliadgos 

90 

— 2 

Schlechtenwegen 

255 

— 9 

Schlitz 

2578 

20 

Grftfl.  Schlitz.  Wald  I. 


mit  Hof  Berngerodc 

8 

2 

Grüfl.  Schlitz.  Wald  11. 

— 

— 

»».  M »»  III. 

— 

— 

IV 

1 J »»  1» 

— 

— 

V 

W 1»  H 

»1  »»  *1  VI. 

— 

— 

VII 

»»  1t  » 1 

— 

— 

Sickendorf 

109 

— 16 

Steinfurt 

216 

- 3 

Stockhansen 

927 

36 

Uellershauscn 

288 

— 12 

Uetzhausen 

209 

1 

Unter-Schwarz  mit  Hof 

Rechberj? 

148 

— 4 

Unter- Wegfurth 

108 

4 

Vaitshain 

105 

—10 

Wallenrod 

828 

13 

Weid-Moos 

68 

— 6 

Wernges 

304 

— 8 

Willofs 

400 

10 

Wünsch-Moos 

75 

8 

Zahmen 

217 

— 3 

VII.  Kreis  Vidda. 

Bellersheim 

601 

1 

Bellmuth  mit  BW-berberg  and 

SUnukautc 

115 

— 14 

Bergheim 

361 

— 17 

Berstadt 

967 

0 

Bettenhausen 

403 

— 4 

Bingenheim 

686 

— 3 

Birklar 

433 

15 

Bisses 

301 

— 2 

BerstÄdter  Markwald 

__ 

_ 

Bleichenbach 

738 

—25 

Blofeld 

284 

— 

Reichelsh.  Waldanth.  an 

der  Bingenh.  Mark 

— 

_ 

Bobcnhauscn  I. 

288 

8 

Borsdorf  mit  Hof  ÖUiibzuhl 

440 

7 

Dauernheim 

811 

8 

Dauernheimer  Hof 

18 



Schleifeld 

29 

— 2 

Echzell 

1546 

—86 

Echzeller  Markwald 

8 

3 

Eckartsborn 

822 

—14 

Effolderbach 

346 

— 6 

Eichelsdorf 

716 

— 7 

Fauerbach  bei  Nidda 

474 

5 

Gedern  m.  Col.  Seliönluutsen 

1830 

56 

Geisa-Nidda 

661 

—15 

Gelnhaar  (Dom.)  'bilden 

| 

Gelnhaar  (Isenb.)  ),imt Gern. \ 

Gettenau 

533 

10 

Glashütten  mit  Igelhaiueu 
und  Btroithain 

389 

— 2 

Heuchelheim  . 

247 

—12 

Hirzenhain 

370 

—61 

Hnn^en 

1137 

—34 

Inheiden 

330 

4 

Kohden  mit  8aizhRUsen 

439 

—22 

Langd 

604 

—25 

Langsdorf 
Lei  oh  ecken 

847 

37 

481 

15 

Lissberg  m.  Hof  üreilenh&ide 

388 

—16 

Michelnau 

209 

— 6 

Mittel-8eemeu 

301 

—36 

Muschenheim 

616 

—21 

Hof-Güll 

82 

S 

Nidda 

1703 

—56 

Nieder-Beemen 

271 

U 

Nonnenroth 

368 

— 15 

Obbornhofen 

568 

15 

Ober-Lais  mit  Untor-Lnib 

495 

—37 

Ober-Schmitten 

461 

17 

Obcr-Seomen  m.  llof  Allenfeld  859 

— 3 

Ober-Widdcrsheim 

473 

—10 

Ortenberg 

976 

13 

Rabertshausen 

185 

— 1 

Ringolshausen 

26 

2 

Ranstadt 

643 

20 

Rodheim 

306 

—17 

Grass 

23 

— 4 

Röthges 

258 

— 2 

Schn  ickartahausen 

281 

—13 

Selters 

330 

—31 

Konradadorf 

33 

—10 

Steinborg 

309 

— 4 

Steinhoim 

539 

—13 

Trais-Horloff 

262 

— 2 

Unter-Sohmitten 

485 

— 4 

Unter- Widderslieim 

208 

6 

Grund-Schwalheim 

56 

8 

Usenborn  mit  Hof  I.nlsenlnet 

u.  Stollberger  Wald 

469 

— 4 

Utphe 

Feldheim 

482 

— 5 

Villingen 

798 

—32 

Volkartshain 

211 

— 6 

Wallernhausen  mit  Hof  n» 

kenloeh 

620 

—24 

Wippenbach 

11» 

— 5 

VIII.  Kreis  Schollen. 

Altenhain 

337 

23 

Betzenrod 

361 

— 17 

Babenhausen  II. 

595 

—11 

Breungeshain 

337 

—31 
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Burkhards 

683 

—30 

Busenbom 

298 

—14 

Kichelsachsen 

846 

— 5 

Ein  Artshau  sen 

393 

—19 

Eschenrod 

517 

—33 

Feldkrücken 

321 

—29 

Freien-Seen 

807 

—15 

Götzen 

250 

4 

Gonterskirchen 

494 

2 

Hartmunnshain 

277 

— 5 

Herchenhain 

426 

— 8 

Oöckersdorf 

255 

11 

Ilsdorf  (Solms) 

61 

— 6 

Flensunger  Hof 

4 

— 6 

Kaulstoss 

216 

—22 

Kölzenhain 

233 

— 3 

Petershainer  Hof 

13 

1 

Lardenbach 

279 

— 7 

Stockhftuser  Hof 

35 

1 

Laubach 

1741 

— 4 

Laub.  Waldgm.  1.1 

» n. 

(Pol.- 

Com.) 

48 

6 

„ UI.| 

— 

— 

Michelbach 

37h 

— 1 

Ober-Seibertenrod 

302 

—12 

Kainrod 

574 

—18 

liehgeshain 

377 

7 

Rudingshain 

574 

6 

Ruppertsburg 

591 

8 

Schmitten 

54 

1 

Schotten 

2048 

—81 

Sellnrod 

655 

—83 

Sichenhausen 

362 

— 6 

StomfelB 

261 

# 

Ulfa 

1040 

— 17 

Ulrichstein 

906 

—12 

Wettcrfeld 

526 

— 7 

Wingershausen 

265 

—13 

Wohnfeld 

427 

4 

11.  Kreis 

Vilbel. 

Altenstadt 

1064 

—52 

Aitcnstädtcr  Markwald 



_ 

Domanialw.  b.  Altenst. 



_ 

Engelthal 

34 

— 

Büdesheim 

919 

— 6 

Burg-Crriit'enrode 

525 

—11 

Dortelweil 

485 

8 

Gross-Karben  und 

1894 

10 

Klein-Karben  *) 

(700 

—32 

Harheim 

839 

18 

Hcldenbergen 

1488 

112 

Höchst  a.  d.  Nidder 

447 

— 1! 

Höchster  Wald 

HoUhatuen 

831 

. 1* 

K liehen 

590 

—36 

*)  W*  Gemeinden  Grosa-Karbe»  und  Klein- 
Karben  haben  zusammen  nur  «int  Gfc- 

»Jir  kling. 


| Kioppenheim 

236 

21 

Massenheim 

266 

— 7 

Nieder-Erlenbach 

776 

27 

Nieder-Eschbach 

581 

— 9 

Oberau 

299 

15 

Ober-Erlenbach 

910 

29 

Ober-  Esch  bach 

608 

—35 

Okarben 

667 

—24 

Petterweil 

647 

—22 

Rendel 

728 

—24 

Rodenbach 

257 

6 

Rodheim 

1507 

3 

Rommelhausen 

185 

— 2 

Stammheim 

798 

6 

Stein  bach 

592 

8 

Vilbel 

3052 

72 

C.  Provinz  Bheinhessen. 

1.  Kreis 

Mainz. 

Bretzenheim 

1994 

23 

Bndcnhemi 

1026 

14 

Drais 

401 

15 

Kbersheim 

1164 

33 

Ksseiihcim 

1246 

28 

Finthen 

2072 

—191 

Gau-Biscliofsheim 

411 

21 

Gonsenheim 

2642 

— 7 

Harxheim 

448 

— 6 

• Heehtsheim 

2084 

—31 

Kastei 

3729 

—152 

Klein-  Wintemlieim 

543 

—26 

Kostheitn 

2385 

36 

Laubenheim 

1023 

—11 

Mainz  mit  Zahl  hoch 

43108 

404 

Marienbom 

540 

—38 

Mombach 

1458 

56 

J Nieder-Olm 

1406 

—62 

Ober-Olm 

1278 

—46 

Sörgenloch 

677 

—24 

, Stadecken 

933 

29 

Weisenau 

2121 

98 

Zornheim 

916 

11 

li.  Kreis 

Al*ey. 

; AJbig 

962 

—46 

Alzey  mit  Schaflixu.ou 

5358 

87 

Badenheim 

431 

— 

Bechenheim 

398 

—45 

Bermersheim 

287 

— 2 

Biebelsheim 

400 

24 

Bomheim 

394 

—16 

| Bosenheim 

732 

5 

Dautenhoim 

860 

—12 

Dintesheim 

146 

— 4 

Eckelsheim 

481 

—38 

Erbes-Büdesheim 

838 

—24 

j Esselborn 

330 

—12 

Flomborn 

764 

15 

Flonheim 

1664 

117 
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Framersheim 

1337 

—60 

Frei-Lauborsh  eim 

823 

18 

FreimerHhcim 

557 

—13 

Fürfeld 

1130 

—54 

Gumbaheim 

250 

— 2 

Hackenheim 

514 

—10 

Heimersheim 

616 

— 4 

Heppenheim  im  Loch 

558 

—36 

Ippesheim 

182 

— 14 

Kettenheim 

390 

—16 

Köngernheim 

239 

— 7 

Lonsheim 

418 

6 

Nack 

484 

—17 

Neu  Bamberg 

619 

—49 

Nieder-Wiesen 

536 

—35 

Odernheim 

1723 

37 

Offenheim  m.  VorhoU(Wald) 

669 

— 8 

Pfaffen-Schwabenhcim 

600 

40 

Planig 

1021 

10 

Pleitersheim 

227 

— 6 

.Sankt  Johann 

408 

— 

Siefcrsheim 

592 

12 

Sprendlingen 

Stein-Bockenheim 

1846 

501 

—63 

1 

Zwei-Gemeinde- Wald 





Tiefenthal 

167 

— 15 

Uffhofen 

528 

— 13 

Volxheim 

657 

— 1 

Wahlheim 

387 

—26 

W cinheim 

896 

— 

Welgesheim 

323 

—12 

Wendelsheim 

941 

— 6 

Drei-Gemoinde-Wald 

4 

— 2 

Wöllstein 

1486 

— 3 

Wonsheim 

674 

31 

Zotzenheim 

344 

11 

111.  Kreis  Bingen. 

Appenheim 

Aspisheim 

Bingen 

Bubenheim 

Büdesheim 

Dietersheim 

Dromersheim 

Elsheim 

Engclstadt 

Frei-Weinheim 

Gau-Algeslieim  mit  dem 

888 

686 

5646 

548 

2151 

534 

1073 

844 

601 

647 

2120 

7 

6 

2 

4 

5 

—22 

33 

42 

— 15 
33 

— 8 

Lorenziberger  Hofe 

Gaulsheim 

630 

4 

Gonsingen 

960 

— 2 

Grolsheim 

802 

9 

Gross- Winternheim 

831 



Heidesheim  mit  Heldenfahrt 

1671 

—83 

Horrweiler 

643 

15 

Jugenheim 

1083 

—29 

Kempten 

589 

44 

Nieder-Hilbersbcim 

448 

— 9 

Nicder-Ingelheim  m.  Spor- 

2426 

34 

ketiheim 

Ober-Ingelheim 

2709 

41 

Ockenheim 

Sauer-Schwabenheim 

1051 

—25 

mit  Pfaffea-Hofcti 

1176 

7 

Sponsheim 

Wackernheim 

403 

760 

11 

16 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

Armshcitu 

1047 

—59 

Bechtolsheim 

1146 

— 53 

Biebelnheim 

621 

— 74 

Bodcnbeim 

1940 

— 92 

Dalheim 

879 

—58 

Dexheim 

701 

—14 

Dienheim 

877 

— 3 

Dolgesheim 

731 

—48 

Eichloch 

425 

— 2t 

Eimsheim 

563 

— 20 

Enz.  hei  in 

433 

—36 

Friesenheim 

488 

5 

G&bsheira 

646 

3 

Gau-Bickelheim 

1264 

—73 

Gau- Weinheim 
Guntersblum  mit  Schmitu- 

511 

1! 

liHMseu 

2002 

—62 

Hahnheim  mit  d«m  Wahl- 

—23 

heimpr  Hof 

641 

Hillesheim 

685 

—15 

Köngernheim 

559 

7 

Lörzweiler 

670 

—10 

Ludwigshöhe 

290 

—21 

Mommenheim 

1067 

—14 

Nackenheim 

1270 

— 9 

N iedcr-Sau)  heim 

1823 

—80 

Nierstein 

2768 

—24 

Ober-Hilbersheim 

833 

—28 

übcr-Saulheim 

589 

13 

Oppenheim 

2926 

—84 

Partenheim 

1085 

-3« 

Schimsheim 

219 

— 8 

Schornsheim 

1167 

— 7 

Schwabsburg 

827 

—15 

Selzen 

876 

— 

Spiesheim 

712 

—14 

Sulzbeim 

604 

—18 

Udenheim 

731 

—15 

Undenliuim 

1151 

— 48 

Vendersheim 

508 

— 2 

Wald-Ülvcrsheim 

750 

— 8 

Wallertheim 

1033 

— ts 

Weinolsheim 

649 

—55 

Wintersheim 

306 

—15 

Wörrstadt 

1938 

—25 

Wolfsheim 

660 

13 

V.  Kreis  Worms. 

Abenheim  1343  — 136 

Alßheim  m.lXangen-Wublheiml  565  —40 
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Bechtheim 

1382 

—64 

| Kriegsheim 

475 

—23 

Bermersheim 

261 

—16 

i Leiselheim 

764 

-23 

Bladesheim 

438 

— 2 

Mettenheim 

740 

— 8 

Dalsheim 

636 

—44 

Mölsheim 

562 

—36 

Dittelsheim 

809 

— 6 

Mörstadt 

556 

—37 

Dorn-Durkheim 

861 

2 

Monsheim 

713 

—54 

Eich 

1641 

—23 

Monzernheim 

623 

—23 

Eppelsheim 

911 

—18 

Neu-Hausen 

350 

7 

Frettenheim 

217 

10 

Nieder- Flörsheim 

734 

—19 

Gimbsheim 

1980 

6 

Ober-Flörsheim 

1095 

—38 

Gundersbeim  mit  Enzheim 

1166 

50 

Offstein 

684 

—42 

tinndheim 

607 

—47 

Osthofen 

2867 

34 

Hamm 

1210 

—32 

Pfeddersheim 

1952 

—23 

Hangen-  Weisheim 

511 

—10 

Pfiffligbeiin 

1001 

40 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

1271 

— 7 

Khein-Dürkheira 

866 

— 16 

Herrnsheim 

1455 

—43 

Wachenheim 

510 

—12 

Hcssloch 

892 

—11 

Weinsheim 

505 

32 

Hochheim 

789 

—10 

Westhofen 

1728 

—13 

Hohen-äulzen 

413 

— 6 

W ies-Oppenheim 

592 

— 17 

Horchheim 

1157 

— 6 

Worms 

13381 

1393 

Ibersheim 

289 

—22 

(869) 

Zusammenstellung. 

1867  geg.  1864 

1) 

Kreis 

Darm  Stadt 

63334 

3974 

2) 

Kensheim 

28798 

41 

3) 

»» 

Dieburg 

49277 

242 

4) 

Erbach 

23547 

294 

5) 

Gross-Gerau 

30544 

378 

6) 

»» 

Heppenheim 

29310 

169 

7) 

Lindenfels 

30656 

# 66 

8) 

Neustadt 

17263 

135 

9) 

Offenbach 

59926 

2895 

10) 

»» 

Wimpfen 

4243 

460 

I. 

Provinz  Starkenburg 

336898 

8371 

8088 

283 

1) 

Kreis 

Giessen 

41031 

838 

2) 

Alsfeld 

33694 

497 

3) 

»» 

Büdingen 

17460 

10 

4) 

Friedberg 

41279 

57 

5) 

Grünberg 

16181 

657 

6) 

Lauterbach 

29369 

72 

7) 

Nidda 

32662 

462 

8) 

Schotten 

18864 

397 

9) 

n 

Vilbel 

20825 

64 

II.  Provinz  Oberhessen 

251365 

984 

2070 

1086 

1)  Kreis  Mainz 

73505 

154 

2)  „ Alzey 

35957 

521 

3)  „ Bingen 

31320 

101 

4)  „ Oppenheim 

41601 

1173 

5)  „ Worms 

62492 

649 

IU.  Provinz  Kheinhessen 

234875 

904 

1694 

Provinz  Starkenburg 
„ Oberhessen 
„ Kheinhessen 


336698 
261 365 
234875 


8088 


790 


1086 

790 


Groesherzogthum  Hessen  823138  8088  1876 

6213 
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lieber  sieht 

der  in  den  Monaten  März  und  April  1808  in  den  12  volkreichsten  Gemein- 
den ■ 1 ' S Grosslicrzogtbums  Geborenen  und  ( lestorbenen,  sowie  der  geschlossenen 
Ehen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1865,  1806  und  1867. 

(Aus  der  Umnäh.  CentraUtcU«  fUr  die  Landesstatistik.  Nr.  270.1 


März. 


Gemeinden. 

Orta- 

anwe- 

SOlul«1 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Zahl  der  im  oblgon 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  lotsten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

X- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge-  ge- 

»torbe-  scl11'’" 
senen 
*MSn'  Ehen. 

2. 

S. 

4. 

5. 

ff. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  lohne  dar- 

nison) 

43108 

203 

114 

10 

171 

138 

13 

157 

116 

24 

Darm  stadt 

31389 

86 

68 

20 

71 

58 

14 

69 

59 

21 

O Hönbach 

20308 

80 

34 

28 

79 

48 

19 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

46 

39 

4 

89 

28 

3 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

19 

34 

6 

34 

22 

6 

34 

22 

0 

Bingen 

6640 

18 

14 

8 

14 

18 

1 

16 

13 

3 

Alzey 

6368 

13 

11 

3 

14 

16 

2 

12 

10 

2 

Lampertheim 

6206 

5 

12 

5 

18 

15 

2 

21 

15 

4 

Bens heim 

4781 

11 

14 

1 

19 

12 

1 

15 

12 

3 

Fried  berg 

4734 

12 

11 

3 

8 

10 

2 

9 

9 

3 

Hesslingen 

4720 

9 

7 

4 

10 

7 

1 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

10 

13 

1 

15 

9 

1 

14 

11 

3 

Zusammen 

153380 

517 

371 

83 

492 

379 

05 

466 

343 

95 

VerhJlltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner iss  Jahr) 



25 

34 

154 

26 

34 

197 

27 

37 

136 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison ) 

43108 

170 

135 

April. 

27 

163 

123 

30 

157 

116 

24 

Darm  stadt 

3 1 380 

54 

48 

39 

67 

62 

27 

69 

59 

21 

Offenbach 

20808 

70 

86 

26 

74 

52 

20 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

33 

40 

9 

37 

32 

3 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

29 

16 

10 

31 

23 

9 

34 

22 

0 

Bingen 

50  10 

11 

17 

7 

16 

15 

2 

16 

13 

3 

Alzey 

5353 

16 

9 

2 

7 

15 

1 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5280 

13 

14 

6 

18 

14 

4 

21 

15 

4 

Ben (heim 

4781 

16 

11 

5 

16 

1 1 

6 

15 

12 

3 

Friedberg 

4784 

15 

9 

2 

11 

6 

3 

9 

9 

3 

Bessungen 

4720 

11 

10 

8 

12 

6 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4611 

13 

18 

5 

14 

15 

4 

14 

11 

3 

Zusammen 

163389 

451 

361 

141 

465 

374 

111 

466 

343 

95 

Terhilltnisszalilen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

28 

35 

91 

27 

84 

115 

27 

37 

135 
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1 

Angelegenheiten  des  miUcIrbeinisrben 
geologischen  Vereins. 

Verzelthnlaii  der  Im  f . Halbjahr  IH8  dem  WereU 
zugeHendeten  Schriften  etc. 

1)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Verhandlungen.  1867.  Nr.  17.  18.  — 1868.  Nr.  1 — 10. 

Jahrbuch.  XVII.  Bd.  1867.  Nr.  4.  — XVIII.  Bd.  1868-  Nr.  1. 

Die  fossilen  Mollusken  des  Tertittrbeckens  von  Wien  von  Dr.  M 
Hiimcs.  II.  Bd.  Nr.  7.  8. 

2)  Von  der  naturwiss.  Gesellschaft  Isis  in  Dresden: 

Sitzungsbericht*.  1867.  Nr.  4—6.  7 — 9.  10 — 12. 

3)  Von  der  Soci6t6  Batave  de  Philos.  exp^rim.  in  Rotterdam: 

Programme  1867. 

4)  Von  Herrn  F.  Hessenberg  in  Frankfurt  a.  M.: 

Mincralog.  Notizen.  Von  F.  Hessenberg.  Nr.  8.  Frankfurt  1868. 

5)  Von  der  naturforsch.  Gesellsch.  Graubiindens  in  Chur: 

Jahresbericht  1866/67. 

6)  Von  Herrn  B.  Studer  in  Born. 

A.  Favre , Recherchcs  gdologiques  dans  les  parties  voisities  du 
Mont-Blanc.  3 Vols.  avee  atlas.  Paris  1867.  Par  B.  Studeri 

7)  Von  der  Naturforsch.  Gesellschaft  in  Görlitz: 

Abhandlungen.  13.  Band.  Görlitz  1868. 

8)  Von  Herrn  W.  P.  Jervis  in  Turin: 

The.  Mineral  Resources  of  Central  Italy.  By  W.  P.  Jervis.  Lotid.  1867. 

9)  Von  dem  Grossh.  Sächsischen  Staatsministerium,  Departe- 

ment der  Finanzen,  in  Weimar: 

Topograph.  Karte  des  Gr.  .Sachsen,  Scctionen  Geisa,  Lengsfeld, 
Allstedt,  Heygendorf,  Oldisleben,  Ilmenau,  Heyda. 

10)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Naumann  in  Leipzig: 

Lehrbuch  der  Geognosie.  Von  Dr.  C.  F.  Naumann.  HI.  Band. 

2.  Lief.  Leipzig  1868. 

11)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Wiesbaden: 

Jahrbücher.  29.  Heft.  Wiesbaden  1864 — 66. 

12)  Von  der  Soci6t6  Imp.  des  Naturaiistes  in  Moscan: 

Bulletin.  1867.  Nr.  II. 

13)  Von  Herrn  Joach.  Barrande  in  Prag: 

Cdplialopodes  Sibiriens  de  la  Boheme.  Group,  des  Orthocere-i. 
Par  J.  Barrando.  Prague  1868. 

14)  Von  dem  Surgeon  General’»  Office  in  Washington: 

A report  on  amputations  of  the  hip-joint  in  military  surgery. 
Washington  1867. 

15)  Von  der  natur wissensch.  Gesellschaft  in  St.  Gallen: 

Bericht.  1866/67. 

16)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  & Proceedings.  Part  II.  Vol.  VIII.  1868. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Juli  1868. 

Die  geschftftsfiihrenden  Mitglieder  des  Ausschusses : 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst, Geh.  Oberateuerrath. 

Inhalt:  Verzeichniss  der  Gemark.  u.  Gemeinden  mit  Angabe  der 
Bevölk.  nach  der  Zähl.  v.  3.  Dec.  1867.  — Meteorolog.  Beobacht  im  Juli 
1868.  — L'ebersicht  der  im  Mürz  n.  April  1868  Geborenen  n.  Gestorb., 
sowie  der  geschloss.  Ehen.  — Angel,  des  mittolrh.  geolog.  Vereins. 

Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vcriagshandlung,  Hofbuchhandlung  von 
G.  Jonghaus  cu  Darmstadt. 

Bvchdrycherei  von  Heinrich  BrilL 
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Notizblatt 

des 

Vereins  iur  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

(De«  NoUiblatts  de«  Verein«  für  Erdkunde  III  Polge.  VII.  Heft. | 

nie  orouh.  He».  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 

von  kleinerem  Umfang  durrh  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 82. October 1868. 

Miüheilungm 

neleorelOKluhe  Beobachtungen  des  Urossh.lia- 
«anteranita  zu  Darmstadt  int  Jahr  last. 

Mit  1 lithographirten  Tafel. 

|Aus  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  LandeRRtatlstik.  Nr.  277. 

Die  von  Grossh.  Katasteramt  im  Jahr  1867  ausgefflhrten  meteo- 
rologischen Heobachtungen  sind  in  den  nachfolgenden  Tabellen  zu- 
sammengestellt und  zur  Vergleichung  der  Hauptergebnisse  diejenigen 
des  vorhergehenden  Jahres  beigefügt.  (Vergl.  Beiträge  zur  Landes- 
statistik, Band  I.,  Seite  115;  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  20,  Aug.  1863, 
Seite  113;  Nr.  32,  Juni  1864,  Seite  113;  Nr.  48,  Oct.  1865,  Seite  177; 
Nr.  58,  Sept  1866,  Seite  145  und  Nr.  67,  Aug.  1867,  Seite  97). 


1867. 

1866. 

tt  in 

27  8,03 

fl  III 

1)  Mittlerer  Barometerstand  bei  0”  R. 

27  7,63 

2)  Höchster  „ an» 

28  3,71 

28  3,27 

(am  2.  März 

(am  2.1.  Jan. 

bei  OWlud) 

bei  SWWind) 

3)  Tiefster  „ » . » 

26  10,73 

26  9,61 

(am  6.  Febr. 

(am  28.  Febr. 

4)  Mittlere  Wärme  des  Jahrs  (Mittel 
aus  den  Beobachtungen  um  6 Uhr 
Morgens,  2 Uhr  Nachmittags  und 

bei  88WWlnd) 

bei  SWWind) 

10  Uhr  Abends 

7°, 94  R. 

8°, 53  R. 

5)  Höchste  Wärme 

26,0 

25,9 

(am  16.  Aug. 

(am  14.  Juli 

bei  80 Wind) 

bei  NWWlnd) 

6)  Niedrigste  Wärme 

-11,4 

-4,0 

am  10.  Decbr. 

am  22.  Febr. 

bei  SWWiud) 

bei  NNO  Wind) 
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7)  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten:  (nach  den 
Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens,  2 Uhr 

Uhr  Nachmittags  und  10  Uhr  Abends) 

1867. 

1866. 

Winter  (December  des  vorhergehenden 

Jahrs,  Januar  und  Februar) 

3°, 02 

3°, 01 

Frühling  Marz,  April  und  Mai) 

7,62 

7,20 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

14,42 

14,60 

Herbst  (September,  October  u.  November) 

7,81 

8,14 

8)  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermoraeterstände 

4,98 

5,60 

9)  „ „ „ höchsten 

11,17 

11,83 

10)  „ „ „ tiefst,  u.  höchst  „ 

8,07 

8,72 

11)  Ganze  Regensumme  in  Cubikzollen  auf  ei- 

nen  Pariser  Quadratfuss 

4392,5 

3743,7 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

30,504 

26,001 

12)  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

22,619 

23,723 

13i  Anzahl  der  Regentage 

179 

206 

„ „ Regen-  und  Schneetage 

12 

5 

„ „ Schneetage 

34 

17 

, „ heiteren  Tage 

77 

82 

„ „ gemischten  Tage 

134 

147 

„ „ trüben  Tilge 

154 

136 

„ „ stürmischen  Tage 

57 

44 

„ „ windigen  Tage 

189 

164 

„ „ Sommertage  (20"  R.  und  darüber) 

53 

38 

„ „ Eistage  ;0°  R.  und  darunter) 

68 

43 

„ „ Tage  mit  Nebel 

64 

63 

* „ . „ Reif 

24 

23 

„ „ Gewitter 

43 

30 

Letzter  Nachtfrost 

22.  März 

23.  März 

Erster  „ 

6.  Oct. 

18.  Oct. 

Letzter  Frosttag  (mittl.  Tagestemp.  unter  0°) 

17.  März 

22.  Febr. 

Erster  „ 

24.  Nov. 

30.  Nov. 

Letzter  Schnee 

21.  März 

22.  März 

Erster  Schnee 

6.  Oct. 

18.  Nov. 

14)  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich) 
1867.  1866. 


N 18;  NO  70;  NNO  51;  ONO  67.  N 5;  NO  65;  NNO  24;  ONO  6a 

0 61;  SO  74;  NNW  17;  OSO  64.  0 61;  SO  74;  NNW  11;  OSO  7a 

S 17;  NW  52;  SSO  21;  WNW  73.  S 26;  NW  33;  SSO  22;  WXW3& 

W33;  SW238;  SSW138;  WSW101.  W34;  SW342;  88W189;  WSW91. 

Mittlere  Windesrichtung  nach  Lara-  1867.  1866. 

berts  Formel)  S 32®  53'  W S 24°  50  W 

= SSW  = SSW 


Stärke  (Resultironde  nach  Kämts)  27,05  ®A> 

15)  Mittlerer  Dunstdruck  in  l'ar.  Linien  3,18'" 

16)  Druck  der  trocknen  Luft  27"  4,85‘" 

17)  Relative  Feuchtigkeit  in  Froccnten  75 


18)  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein:  bei  Nacht  5,65 

» Tag  4,38 


42,57  »äi 
3,21"’ 
27”  4,42" 
73 
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Relative  Feuchtigkeit  (Proccnte). 


[9 


S 

a 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  August  1868 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 

|Aum  der  OroMh.  Oiitralstelle  für  diu  LundeaiiUtistik.  Nr.  278.  | 
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mgteiehcnde  Zusammenstellung  ton  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  September  1H68 

xu  Ilarmatadt,  Michelstadt,  Oiessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Knrhessen). 

fAus  der  Grouh.  fontralatell*  fUr  die  L«ndu»«UtUtlk.  Nr.  279.1 
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lekenlcM  4c«  ßntrrTrrkthn  Im  Itkelnlia 
Bingen  Im  J»hr  IMI. 

| Aus  der  Gro»»h.  CeutrmUtelle  für  die  L»nde««UtUUk.  Nr.  ^>0). 


Die  Znfnbr  betrug: 


su  Berg:  cu. 

Colonial,  Material  und  Tabak  10184 
Baumwollen-  und  Wollenwaaren  1257 
(ietreide  und  Mehl  8454 

Wein  und  Spirituosen  1238 

Guss-  und  Roheisen  5030 

Steinkohlen  142140 

Verschiedene  Güter  2474 

170777 

zu  Thal: 

Colonial,  Material  und  Tabak  320 
Getreide  und  Mehl  539 

Salz  1043 

Wein,  Bier  und  Spirituosen  467 

Guss-  und  andere  Eisen  86 

Gyps  4082 

Bauholz,  Borde,  Latten  u.  Pfahle  58464 
Daubholz,  Reife  und  leere  Fässer  7244 
Verschiedene  Güter  730 

72975 


Die  Abfahr  betrug: 


zu  Be£g:  er 

Wein,  Branntwein  und  Essig  3Si 
Getreide  und  Mehl  IST 

Guss  und  andere  Eisen  124V* 

Kalk  24-: 

Lohrinden  37 1 

Verschiedene  Güter  525 

2044 

zu  Thal: 

Wein,  Bier,  Branntwein  u.  Essig  3509' 
Getreide  und  Mehl  I ' 

Guss  und  andere  Eisen  188 

Kohl  und  Kleesamen  SH 

Obst  1011 

Kalk  66» 

Verschiedene  Güter  IBIS 


l ebrrslrht  4c«  Güterverkehr«  Im  Hheinhitfem  io« 
Warm«  Im  Jsbr  MSI. 


(Aua  der  Grossh.  Ocutndrtelle  fUr  die  LandesstatUUk.  'Nr.  54*1  1 


Es  kamen  an:  ctr. 

20396 
403035 
2368 
5065 
200 
900 
431264 

Ausserdem  an  Flüssigkeiten:  32  Stück, 
6 Ohm,  worunter  32  Stück  51/»  Ohm 
Wein,  'U  Ohm  Branntwein  und  ’/« 
Ohm  Rum:  sodann  5 Mühlsteine. 


Güter 

Kohlen 

Waizcn 

Korn 

Gerste 

Kaps 


21 ,0hm 
sodann 

I>ie  Vermittlung  geschah  bei  der  Zufuhr: 
Durch  Dampfschiffe  18106 

„ Segelschiffe  413158 


Es  gingen  ab: 

Güter 
Waizen 
Korn 
Gerste 
Raps 
Linsen 

Mehl  US 

Kartoffeln  18715 

I 76362 

Ausserdem  an  Flüssigkeiten:  167  8j<H 
3’;  Ohm.  worunter  158 Stück  2*  »Oho 
Wein,  7 Stück  61/*  Ohm  Essig,  I Srtck 
i Branntwein  n.  ‘/»Ohm  Bin: 


Mühlsteine. 

Abfuhr: 

30412 

145950 


431264  176362 

607626  Ctr. 


Angekommen  nnd  abgegangen  sind  in  diesem  Jahr  im  Hafen  von  Worms  j 
247  Schiffe. 

Untersucht  wurden  in  diesem  Jahr  16  Schiffe. 
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iebertleht 

der  in  don  Monaten  Mai  und  Juni  1868  in  den  12  volkreich »ton  Gemeinden 
de»  Grosahcrzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen , sowie  dor  geschlossenen 
Ehen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1865,  1866  und  1867. 

[Aas  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  LandesstatUtik.  Nr.  283.] 


Mai. 


Gemeinden. 

Orts- 
an  we- 
sende 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

PP 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

m 

1. 

8. 

3. 

4- 

5. 

G- 

7. 

8. 

9. 

10. 

ii. 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

171 

143 

34 

153 

134 

40 

157 

116 

24 

Darmstadt 

31389 

74 

72 

19 

71 

55 

26 

.69 

59 

21 

Offenbach 

20308 

63 

54 

27 

70 

41 

17 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

42 

45 

6 

42 

29 

5 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

26 

29 

9 

37 

28 

9 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

18 

13 

3 

18 

17 

5 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

14 

13 

1 

13 

9 

3 

12 

10 

2 

Lampertheim 

17 

12 

3 

20 

12 

7 

21 

15 

4 

Bensheim 

4781 

18 

8 

9 

14 

10 

5 

15 

»* 

3 

Friedberg 

4734 

9 

15 

2 

11 

10 

3 

9 

9 

3 

Bessungen 

4726 

11 

10 

2 

14 

9 

1 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

10 

13 

4 

13 

13 

4 

14 

n 

3 

Zusammen 

153389 

473 

427 

119 

476 

367 

124 

466 

343 

95 

VerliKl  tnisszahlen 
(1  auf Ein- 

wohner im  Jahr) 



27 

30 

107 

27 

35 

103 

27 

37 

135 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

153 

120 

Juni. 

17 

147 

L 

109 

20 

157 

116 

24 

Darm  stadt 

31389 

86 

53 

36 

72 

64 

22 

69 

59 

21 

Offenbach 

63 

30 

32 

72 

54 

25 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

36 

46 

1 

36 

35 

7 

40 

29 

4 

Giessen 

IMS 

22 

27 

7 

36 

21 

8 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

19 

15 

5 

18 

14 

8 

15 

13 

3 

Alzoy 

5358 

18 

10 

— 

16 

10 

3 

12 

10 

2 

Lampertheim 

6206 

23 

11 

7 

21 

14 

5 

21 

15 

4 

Bensheim 

4781 

17 

17 

3 

17 

n 

4 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

10 

11 

2 

8 

8 

* 

9 

9 

8 

Bessungen 

4726 

11 

7 

5 

9 

9 

6 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

18 

12 

6 

11 

8 

3 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

'476 

359 

121 

463 

357 

107 

466 

343 

95 

V erlihltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

1 

27 

36 

106 

28 

36 

119 

27 

„ 

135 
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Vergleichung 

der  Viehaalz-ConBumtion  im  Jahr  1867  mit  der  Bevölkerung, 
dem  Viehatande  und  dem  Viehsalzbedarf  *). 


(Aus  der  Grosah.  Centralstelle  fUr  die  LAndesstatistik.  Nr.  -84.] 


Salzmagazins 

Bezirke. 

Be- 

völke- 

rung 

nach  der 
Zählung 
vom 
3.Decbr. 
1864. 

Viehstand 

nach  der  Zählung 
von  1865. 

Viehsalz- 

bedarf 

iJM'fundfUr 

Viehsalzverkauf 

Gross- 

vieh. 

tfilirk. 

Klein- 

vieh. 

1 8tück 
Cr  ross  v Ich  u. 
10  Pfund  ihr 
1 Stück 
Kleinvieh). 
Centn  er. 

im 

Ganzen. 

perKopf 
der  Be- 
völke- 
rung. 

in  Pro- 
centen 
den 
Vieh- 
salzbe- 
darfs. 

Stück. 

Centner. 

Pfand. 

Starkenburg. 

Beerfelden 

36734 

9874 

30791 

5547,60 

638,0 

1,73 

11,5 

Beneheim 

31088 

7600 

15230 

3423,00 

692,5 

2,22 

20,2 

Darm  stadt 

94520 

20655 

46267 

9790,45 

1008,0 

1,06 

10,2 

Förth 

27226 

8966 

21889 

4430,40 

597,0 

2,19 

21,3 

Gerneheim 

24460 

6953 

14501 

3188,35 

889,0 

3,63 

27,8 

Groes-Gerau 

21985 

7215 

17016 

3505,35 

258,5 

1,17 

7,4 

Hirschhorn 

11459 

2608 

6277 

1279,70 

143,0 

1,24 

11,1 

Lampertheim 

13532 

3443 

6128 

1473,55 

538,5 

3,97 

36,5 

Langen  % 

64023 

— 

— 

449,0 

0,70 

— 

Zusammen 

325027 

— 

— 

— 

5213,5 

1,60 

— 

Oberhessen. 

Alsfeld 

25444 

— 





237,0 

0,93 

— 

Bermuthshain 

13455 

7177 

23284 

4122,65 

202,5 

1,50 

4,9 

Büdingen 

19940 

7085 

24426 

4213,85 

318,0 

1,59 

7,5 

Vriedberg 

38952 

— 

— 

— 

258,5 

0.66 

Giessen 

38004 

— 

— 



268,0 

0,70 

— 

Grünberg 

31696 

12941 

41869 

7422,15 

360,0 

1,18 

4,8 

Lauterbach 

19314 

7228 

27440 

4551,00 

311,5 

1,61 

4,3 

Nauheim 

6841 

— 

— 



81,0 

0,45 

Nidda 

31164 

12588 

35390 

6686,00 

299,5 

0,96 

4,5 

Ulrichstein 

6765 

3447 

8813 

1743,05 

56,5 

0,83 

3,2 

Vilbel 

20852 

— 

— 

— 

293,0 

1,40 

Zusammen 

252427 

— 

— 

— 

2635,5 

1,04 

— 

Rheinhessen. 

Alzey 

25001 

8075 

11613 

3180,05 

1573,0 

6,28 

49,5 

Bingen 

16347 

3968 

3702 

1362,20 

705,5 

4,59 

55,2 

Fürfeld 

12664 

4547 

6432 

1779,95 

484,0 

3,82 

27,2 

Mainz 

76454 

10467 

11513 

3768,05 

2438,5 

3,18 

64,7 

Ober-Ingelheim 

14214 

4797 

5498 

1749,05 

1155,5 

8,13 

66,0 

Oppenheim 

19229 

5391 

9041 

2251,85 

2145,0 

11,15 

95,2 

Osthofen 

16271 

5455 

7937 

2157,45 

2180,5 

13,40 

11,0 

Sprendlingen 

14734 

5889 

6786 

2150,85 

657,6 

4,46 

30,6 

Worms 

29563 

5973 

8019 

2295,15 

1932,0 

6,53 

84,2 

Wörrstadt 

11188 

4283 

6229 

1693,65 

1525,5 

13,63 

90,1 

Zusammen 

235665 

58845 

76770 

22388,25 

14797,5 

6,27 

66,1 

Wiederholung. 

Starkenburg 

325027 

— 

— 

— 

5213,5 

1,60 

— 

Oberhessen 

252427 

— 

— 

— 

2635,5 

1,04 

— 

RheinhesBcn 

235665 

58845 

76770 

22388,25 

14797,0 

6,27 

66,1 

Zusammen 

813119 

— 

— 

— 

22646, 0j  2,78 

— 

Anmerkung.  In  Folge  der  Im  Jahr  IN66  stattgehabten  Gebletaveränderungen 
konnte  der  Vlehatand  für  die  Magaziusbezirke  Langen,  Alsfeld,  Friedberg,  Glessen,  Nau- 
heim und  Vilbel  nicht  angegeben  werden  und  musste  deshalb  auch  die  Berechnung  der 
bezw.  Verhältnis« zahlen  unterbleiben. 


*)  VergL  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  70,  Nov.  1867,  8.  139. 
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Geologische  Korrespondenz. 

XXXIX.  Phosphorsaurer  Kalk  (Phosphorit  und  Oateolith)  im 
Schalstein  bei  Königsberg  im  Hinterland. 

Oberhalb  der  Grube  Eisenkaute  bei  Königsberg  tritt  ein  gelber 
Schälstein  zu  Tage,  welcher  Phosphorit  und  Osteolith  führt.  Die  beiden 
Mineralien  kommen  in  mehrere  Fuss  (bis  16  Fuhr)  mächtigen  unregel- 
mässigen Nestern  in  dem  zersetzten  Gestein  vor  und  sind  wohl  durch 
die  Verwitterung  vermittelte  Ausscheidungen.  Man  hat  darauf  sehr  um- 
fangreichen Tagbau  betrieben  und  reichliche-  Ausbeute  gemacht. 

Darm stadt,  October  1868.  R.  Ludwig. 

XL.  Die  von  oberdevonischen  Gesteinen  ausgefullte  Palte 
von  Buchenau  an  der  Lahn,  Gladenbach,  Bicken,  Herborn, 
Sinn  an  der  Dill. 

Schon  vor  längerer  Zeit  war  aus  den  in  dem  Kalkstein  von  Buchenau 
und  den  Tlionschiefern  von  Mornshausen,  Bellnhausen,  Gladenbach  und 
der  Fauseborger  Mühle  hei  Oberndorf  aufgefundonen  Versteinerungen 
von  mir  erkannt  worden,  dass  diese  Gebilde  der  oberen  Abtheilung  der 
devonischen  Formation  zugehören.  Herr  von  Dechen  und  Herr  Carl 
Koch  beobachteten  in  den  Dachschiefern  von  Bicken  Pflanzenreste,  wei- 
che sie  für  Sphetwpfcri*  pachyrachis  Göpp.  hielten  und  stellten  deshalb 
den  unteren  südwestlichen  Tncil  der  Falte,  deren  nordöstlicher  sich  als 
oberdcvouisch  erwiesen  hatte,  zur  flöt/.lccrcn  8tcinkohlenforniation.  Als 
solche  ist  denn  auch  dieses  Gebiet  auf  der  von  Dechen'schcn  geologi- 
schen Karte  von  Rheinland  und  Wcstphalen,  Scction  Lasphe,  bozeichi\j-t 
Herr  Koch  und  Herr  Victor  sammelten  weiter  Pflanzen  aus  den  Dach- 
schiefern von  Sinn  und  Bicken,  welche  sic  mir  zur  Untersuchung  mit- 
theilten. Ich  fand , dass  die  von  Bicken  mit  keiner  einzigen  aus  der 
flötzleeren  Kohlenformation  bekannten  Farnart  übereinstimmen  und  die 
von  Sinn  bis  auf  einige  Algen  ebenfalls  noch  neu  und  unbekannt  waren. 
Die  Algen  aber  stimmen  überein  mit  solchen,  welche  Herr  Richter  in  der 
Palacontologie  des  Thüringer  Walds  aus  dem  Cypridinenschiefer  von 
Saalfeld  abhildet,  und  andern  aus  den  TentaculitenBchichten  der  Scha- 
dcrtbaler  Mühle  im  SaallcLd’schen,  was  mich  veranlasste,  diese  Schich- 
ten ebcufalls  für  oberdevonische  zu  halten. 

l'm  darüber  Gewissheit  zu  erlangen,  mussten  die  Kalk  stein  brüche 
von  Bicken  besucht  werden.  Ich  lud  Herrn  Koch  ein,  mit  mir  gemein- 
schaftlich diese  Untersuchung  vorzunehmen.  In  den  zur  Kalkbrennerei 
und  zum  Eisenbüttenbetrieb  verwendeten  Kalken  batte  Koch  niemals 
Versteinerungen  gefunden  und  deshalb  die  Formation  ebenfalls  für  Culm 
gehalten. 

Wir  beobachteten  zwei  übereinander  liegende  Kalkzüge,  die  aus 
Sphaero'iden  oder  flachen  Scheiben,  cingelagert  in  Thonschicfcr,  gebildet 
werden  und  45°  östlich  einfallcn.  Im  liegenden  Zuge  fanden  sich  als- 
bald im  Saalband  folgende  Versteinerungen  in  Menge: 

Pertiactdilts  typus  Richter. 

„ muUxformi s S a n d b g r. 

Styliola  tenuiemeta  Ldwg. 

„ htbrica  L d w g. 

Clymeuia  laei  iyata  Münster. 

Orlhoctrcu  inaequidathratum  San  dbg  r. 

Cardiola  reirostriaia  v.  Buch. 

Trilobites  sp. 

Zwischen  diesem  und  dem  hangenden  Kalkzug  stehen  etwa  200 
Schritte  Thonschicfcr  und  feinkörniger  Sandstein  an.  Der  Steinbruch 
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im  hangenden  Kalk,  »ehr  alt,  ausgedehnt  und  tief,  entblöst  eine  au» 
dicken  Schichten  bestehende , 80  Kuss  mächtige  Lage  , in  deren  Mitte 
sich  ein  bituminöser  ölreicher  schwarzer  Schieferlett  mit  zwei  Schichten 
schwarzem  Kalk  befindet.  Diese  Kalkmassen  bilden  Sphäroide  von  */* 
bis  2 Fuss  Durchmesser  und  aus  diosen  gewannen  wir  in  kurzer  Zeit 
eine  grosse  Menge  von  folgenden  Versteinerungen: 

Oypridina  serratostriata  Sndbgr. 

„ n.  sp.  glattschalig. 

Qoniatitcs  retrorsus  v.  Buch. 
var.  auris. 

n typ™- 

„ undutatus. 

„ amblylobu*. 

Ooniatile s lamed  S n d b g r. 

var.  laiidorsalis. 

„ calculi/ormis. 

Goniatites  lamellosus  Sndbgr. 

„ intumescens  B e y ri  ch. 

„ tubercuiosa-coslalus,  d’Arch.  und  de  Vern. 

„ Planorbis  Sndbgr. 

Orihocerat  acuarium  M il  n s t r. 

„ v ittatum  Sndbgr. 

„ reguläre  Sndbgr.  ■=  O.  regulare/ormis  Koch. 

„ subfiexuomm  M ü n s t. 

„ planiseptatum  Sndbgr.  = O.  acutum  Koch. 

Tenlaculiies  mulliformis  Sndbgr. 

Cardiola  relrostricUa  v.  Buch. 

* n.  sp. 

Fischreste. 

Hiernach  war  meine  Vermuthung  vollkommen  bestätigt 

Die  bei  Sinn  und  Bicken  im  Schiefer  vorkommenden  Pflanzen  sind 
folgende:  Sphenopleri»  densepmnata  Ldwg.,  S.  rigida  Ldwg.  hei  Bicken. 

Palaeophycu*  socialis  Ldwg.,  P cmcinnalus  n.  8p.,  P.  Kochi  n.  *7>., 
P.  g racilis  n.  sp. , Buthotrepis  radiata  n.  sp.,  Detesseriies  sxnuom s n.  sp., 
/>.  (fracilu  n.  $p.,  IHctyota  »piralis  n.  sp.,  Chondrites  refractus  n.  sp.,  Cy - 
clopteris  furcillata  n.  sp.,  Odontopteris  crassecauliculata  n.  sp.,  0.  I 'ietori 
n.  sp.,  Neuropieri*  Sinnens U n.  sp.,  X'öggerathia  spathaefolia  n.  sp.,  X bi- 
furca  n.  sp.,  Sig  Maria,  LycopoaUes , Ijepidodendron. 

Im  Oberdevon  von  Biedenkopf  und  Burg  bei  Dillenburg  fand  ich 
noch:  Chondrites  lanceolatus  n.  sp.,  Lycopodites  coviplanatus  n.  sp.,  Lepi- 
dostrobus  (mehrere  schöne  Zapfen),  Lepidodendron,  Farnstengel,  Holz- 
stückc.  — Den  im  oberdevonischen  Quarzit  von  Ockstadt  aufgefundeneu 
grossen  Baumstämmen  legte  ich  den  Namen  Araucarites  devonica  bei. 

Darm stadt,  October  1868.  R.  Ludwig. 


Angelegenheiten  des  Vereins  Air  Erdkunde. 

Auszus  au»  der  Verelnirechnunf  vom  Jalor  1861. 


A.  Hinnahme.  fl.  kr. 

1)  Casscnvorrath  aus  voriger  Rechnung  . 3.  54 

2)  Beiträge  der  Mitglieder 334.  30 

3)  Aus  dem  Verkauf  von  Vereinsschriften 8.  15 


4;  Vorlage  aus  der  Casse  des  mittelrhein.  geologr  Vereins  61.  45 

Summe  398.  24 
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B.  Ausgabe. 


1)  Anschaffung  von  Rächern  und  Zeitschriften  . . . . 

2)  Buchbinderlohn 

3)  Kosten  des  Vereinslocals  einschliesslich  Heizung  . . 

4)  Kosten  der  Vorlesungen 

5)  Kosten  der  Vereinsschriften 

6)  Anschaffung  und  Unterhaltung  von  Mobilien  einschliess- 

lich Feuerversicherung 

7)  Für  Besorgung  der  Lesezirkel  und  Erhebung  der  Beitrüge 

8)  Verwsltungskosten 


Abschluss. 


Summe 


A.  Einnahme 

B.  Ausgabe 

Cassevorrath 


fl. 

kr. 

138. 

47 

21. 

34 

38. 

15 

42. 

9 

56. 

20  */* 

1. 

56. 

— 

42. 

41 

396. 

46*/s 

398. 

24 

396. 

46 '/’s 

1. 

37  ’/> 

Angelegenheiten  des  miüclrheinisrtien 
geologischen  Vereins. 

Auszug  sus  der  Yerelnureeliiiuns  vom  Jahr  I8S1. 


A,  Einnahme,  fl.  kr. 

1)  Staatsunterstützungen 500.  — 

2)  Beitrüge  von  Mitgliedern  19.  30 

3)  Erlös  ans  Ihiblicationen  des  Vereins 234.  12 

4)  Sonstige  Einnahmen  und  zwar: 

a.  Cassevorrath  aus  voriger  Rechnung 466.  35', i 

b.  Zinsen  von  angelegten  Capitalien 77.  33 

n » „ . „ „ v „ Summe  1279.  50'.» 

».Ausgabe.  ‘ 

11  Vergütungen  für  geologische  Aufnahmen 100.  — 

2)  Kosten  der  Publicationen 888.  20',* 

3)  Verwaltungskosten  und  zwar:  fl.  kr. 

a.  Kosten  für  das  Local  und  die  Mobilien  127.  43 

b.  Copial-  und  Zeichengebühren  ....  13.  15 

c.  Schreibmaterialien  u.  dergl 6.  50 

d.  Porto,  Fracht  u.  dergl 11.  56 

e.  Für  Bibliotheksarbeiten 4.  10  jgj  54 

4)  Kosten  der  Ausstellung  in  Paris 84.  29 

6)  Vorlage  an  den  Verein  für  Erdkunde 51.  45 


Abschluss. 

A.  Einnahme 1297.  50'/s 

B,  Ausgabe  . 1288.  28*/t 


Cassevorrath  9.  22 

Inhalt:  Meteorolog.  Beobacht,  des  Gr.  Katasteramts  zu  Darmstadt 
im  J.  1867.  — Meteorolog.  Beobacht,  in  den  Monaten  August  u.  Septem- 
ber 1868.  — Güterverkehr  in  den  Rhcinhttfen  von  Bitigen  u.  Worms  im 
J.  1867.  — Tägl.  WasserstÄnde  im  April,  Mai  u.  Juni  1868.  — Vieh- 
salz-Consumtion  im  J.  1867.  — Uobersicht  der  in  den  Monaten  Mai  u. 
Juni  1868  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  Geborenen  u.  Gestorbenem, 
sowie  der  geschlossenen  Ehen.  — Geolog.  Correspondonz.  — Angel,  des 
Vereins  für  Erdkunde.  — Angel,  des  mittelrh.  geolog.  .Vereins. 

Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagahaiidlung,  HotbucUhandlnng  von 
ü-  Jonghaus  zu  DarmeUdt. 

Hochitruckcrei  ton  Heinrich  Brilt 
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des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

1 und  des 

luittelrkeinisclieu  geologischen  Vereins. 

(De*  Nwii/blau*  de«  Verein«  für  Erdkunde  III  Fol***.  VII.  lieft.] 

Die  Grossh.  lies*.  Centralstelle  für  die  Laodesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notlzhlatt  veröffentlichen. 


M 83.  November  18«8. 

Mittheiliiiigen. 

Vergleichend«  ZutsammeiiMtellunK 

der  Resultate  der  meteorologischen  Beobachtungen  im  Jahr  1867 

hrasiadt,  Miehelsladt,  Giessen,  Mainz,  Monslicini,  Pfeddersheim  und  Cassel.*) 

(Aus  der  Qroish.  Ccntralstclle  für  die  Izandesstntistlk.  Nr.  -Hö. 


D. 

Mch. 

r 

G.  ; Mz. 

Msh. 

P. 

c. 

^■■hoV  Jnni  l<]ij*»li! j * * 1 1 • 

O 

O 

O 

0 

0 

1 der  tiefsten  Thermometerstiinde 

4.98R. 

3,97  R. 

3,40B. 

5,03R. 

3,18R. 

3,35R. 

3,3lR. 

n höchsten  n 

11,17 

10,61 

10,28 

10,51 

10,58 

10,98 

10,03 

» tiefsten  und  höchsten  Ther- 

‘1  .1 

DometcrstSnde,  gleich  der  mittleren 
iahrestemperatur 

Temp.  des  Winters  (Dccbr.  1866, 
Jan.  und  Kebr.  1867) 

8,07 

7,24 

ili.frio 

6,84 

7,77 

6,88) 

7,12 

7,00 

3,01 

2,45 

1,99 

i— — 

1,70 

1,69 

1,77 

2,39 



. Mai) 

7,78 

6,99 

6,42 

7,10 

6,70 

7,17 

6,16 

'A  3 1 

. „ Rommers  (Juni,  Juli, 

*» 

August) 

„ „ Herbstes  (September, 

14,80 

13,61 

13,12 

15,11 

13,43 

13,59 

12,98 

October,  November) 

7,86 

7,24 

6,87 

7,95 

6,78 

7,02 

7,48 

hl  der  Eistage  (unter  0“R.) 

67 

' 64 

101 

77 

108 

115 

73 

„ Sommertage  (über  20“  R.) 

53 

67 

31 

51 

34 

44 

27 

: fcs 

179 

34 

154 

38 

195 

62 

184 

29 

151 

22 

171 

28 

168 

46 

, Regen-  und  Schneetage 
„ Nebeltage 

12 

13 

16 

7 

5 

4 

13 

64 

10 

64 

52 

8 

7 

45 

. Reiftage 

24 

27 

43 

9 

3 

5 

28 

42 

, Gewitter 

43 

33 

39 

28 

22 

15 

des  meteorischen  Niederschlags  in 

• 

1 ' 

’ariser  Zoll 

30,504 

36,144 

28,240 

-**) 

23,744 

21,413 

25,693 

w 

Vcrgl.  Notizblatt  UI.  Folge,  Nr.  64,  Juni  1867,  8.  49. 

Der  Herr  Beobachter  zu  Mainz  war  an  der  Vornalime  der  Beobachtungen  vom  4.  bi» 
14.  August  durch  eine  Reise  gehindert. 
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Heber  du  Verkommen  des  Typhus  Im  ertu- 
herzo(lhum  Heuen 

Sommer  1866  bis  Sommer  1868. 

[Aua  der  Qroash.  Centralstelle  fflr  die  LandesstatUtllc.  Nr.  28«.  J 

Es  hat  die  Bildung  der  Contagien  neuerdings  wieder  zu  lebhaf- 
ten Verhandlungen  geführt,  die  noch  nichts  weniger  als  abgeschlossen 
sind.  Der  Einfluss  der  Grundwasserschwankungen,  der  Einfluss  der 
Cloaken,  der  Einfluss  des  Trinkwassers  auf  dieselben  sind  so  her- 
vorragender Gegenstand  der  Aufmerksamkeit  geworden,  dass  man 
sich  der  Aufgabe  nicht  entzieheu  kauu , die  statistischen  Belege  zu 
sammeln  und  zu  publiciren,  die  je  nach  der  Vollständigkeit  des  Ma- 
terials mehr  oder  minder  zur  Beurtheilung  dieser  Fragen  beitragen 
können.  Es  wird  durch  Fortsetzung  solcher  Sammlungen  nach  und 
nach  gelingen,  zu  ganz  unbefangenen  Ansichten  über  die  Bedeutung 
von  manchen  streitigen  Theorien  und  streitigen  Maasregeln  gegen 
die  Contagionen  zu  gelangen. 

Bei  der  Yeröffentlicjiung  der  nachstehenden  Tabelle  muss  aus- 
drücklich hervorgehoben  werden,  dass  die  Typhusepidemien  im  All- 
gemeinen nur  zur  sofortigen  Anzeige  im  Grossherzogthum  gelangen, 
wenn  sie  nach  Ansicht  des  betreffenden  Beamten  zn  sanitätspolizei- 
lichen Maasregeln  die  Veranlassung  bieten,  also  intensiv,  mit  grosser 
Sterblichkeit,  gruppenweiser  und  bedrohlicher  Verbreitung  auftreten. 
Es  sind  darum  wohl  nur  die  Fälle  ausnahmslos  zur  Kenntniss  ge- 
kommen, welche  durch  Mäusefallenhändler  eingeschleppt  und  Veran- 
lassung zur  Austreibung  derselben  ans  dem  Grossherzogthum  gewor- 
den sind  (Nr.  16—24). 

In  den  „Memoribilien“,  die  zu  Heilbronn  erscheinen  (1868,  V. 

Lieferung),  sind  nähere  Ausführungen  über  den  Inhalt  der  nachste- 
henden Tabelle  zu  finden. 


i 

a 

9t 

c 

i 

Kreismedi- 

cinalamt 

(Berichter- 

statter). 

Nähere 

Ortsangabe 

und 

Einwohnerzahl. 

Zeit- 

an- 

gabe. 

Zahl  dar 

Erkrankungen. 

. 

-C  v 

' 

Alter. 

j 

Ausganggort 

und 

Ursache  der 
Krankheit. 

Bemerkungen- 

i 

Laubach 
(Küchler, 
Köhler,  Stein- 
metz). 

Gonterskirchen 
Einwohner  492 

1865 

136 

29 

4—64 

Jahre. 

Contagium. 

Anderwirts 
fiihrlich  btscir» 
ben. 

2 

Altenstädt 

(Follenius). 

Düdelsheim 
Einwohner  1161 

1865 

Mai 

bis 

Oot. 

57 

11 

— 

Contagium 

nachgewiesen. 

Verlauf  sehr 
schieden;  sth«W 
leichte  Por» 

3 

Heppenheim 

(Kosskopf). 

Erbach 

Einwohner  253. 

1865 

Juli. 

48 

6 

Ganze 
F ami- 
Ken- 
grupp. 

Hitze  von  28°  R. 
Entwicklung  von 
Contagium. 

14  Tage  bis  6* 
chen  und  Uaf 
dauernd;  gastl 
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Kreismedi- 

cinalamt 

(Berichter- 

statter). 

Näber«* 

Ortsangabe 

und 

Einwohnerzahl. 

Zeit- 

an- 

gabe. 

u & 

•o  § 

M 

E 

w 

Zahl  der 
1 Todesfälle. 

Alter. 

Ausgangsort 

und 

Ursache  der 
Krankheit. 

Bemerkungen. 

Heppenheim 

(Rosakopf). 

Heppenheim 
Einwohner  4370. 

1885 

Oot. 

bi« 

Dec. 

10 

i 

4—20 

Jahre. 

Die  Familie 
Forger  aus  4 
Gliedern. 

— 

Battenberg 

(Stammler). 

Eifa 

Einwohner  278. 

1865 

Som- 

mer. 

40 

7 

Greller  Eintritt 
anhaltendcrHitze 
u.l)ürre.  Wasser- 
mangel. Contagi- 
utn.AnneGegend. 

Je,  SlVAf. 

Delirien,  Diarrhöe 
etc. 

Bensheim 

(Weil). 

Wilmshausen 
Einwohner  153. 

1866 

Febr. 

5 

a 

3—64 

Jahre. 

— 

Einzige  Familien- 
gruppe. 

Laubach 

(Ihring). 

Lach 

Einwohner  2242. 

1866 

Febr. 

11 

3 

_ 

5 in  einem  neuen 
Hause.  6 in  einer 
schnuileu  niedri- 
gen Gasse. 

— 

Tsiubach 

(Ihring). 

Lieh 

Einwohner  2242. 

1866 

Juni. 

6 

3 

- 

4 in  einem  Hause 
u.  derselben  Fa- 
milie. Angeblich 
Jauche  in  den 
Baulichkeiten. 

— 

Offenbach 

(Köhler). 

Heusenstamm 
Einwohner  1105. 

1867 

37 

4 

Die  2 tiefst  ge- 
legenen »Strassen. 

— 

Erbach 

(Schulz). 

Haisterhach 
Einwohner  219. 

1867 

18 

— 

— 

— 

Berichterstatter  ge- 
storben. Der  Ort  hat 
herrliches  Wasser. 

Beerfelden 

(Moter). 

Beerfelden 
Einwohner  2798. 

1867 

55 

bis 

60 

2 

20—30 

Jahre. 

— 

Wohnungen  be- 
schränkt. Träger: 
Mittel-  und  Arbeiter- 
stand. 

Osthofen 
(Rays«, 
Milnck,  Dett- 
wciler). 

Abenheim 
Einwohner  1470. 

• • 

1867 

94 

22 

6—50 

Jahre. 

Bis  jetzt  nicht 
ormittelt.  Boden- 
feuchtigkeit? 

Aehnlichc  Erfahrun- 
gen früherer  Jahre. 
Träger:  vorzüglich 
Arme. 

Vilbel 

(Nie*«). 

Rendel 

Einwohner  752. 

1 

1867 

Juni 

und 

Juli. 

12 

Feuchtigkeit, 
heisser  Honiiner. 

1866  und  1867  im 
selben  Hause  meh- 
rere Fälle;  tiefe  Lage 
des  Orts;  Bauart 
schlecht. 

Heppenheim 
iScotti,  8tu- 
benrauch). 

Kirschhauaen. 
Einwohner  375. 

1867 

Sept. 

hi« 

Dec. 

11 

2 

3—54 

Jahre. 

Offenbar  Con- 
tagium. 

Vollkommnes  Bild 
des  Typhus. 
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s 

£ 

*? 

c 

1 

Kreismedi- 

cinalamt 

(Berichter- 

statter). 

Nähere 

Ortsangabe 

und 

Einwohnerzahl. 

Zeit- 

an- 

gabe. 

a 1 

*•  * hü 

m 

t e.li 

w| 

Jahre. 

Ausgangsort 

und 

Ursache  der 
Krankheit. 

— 

BemerkuBje. 

15 

Friedberg 

(Müller, 

Kiichler). 

Friedberg 
Einwohner  4465. 

1867 

Juli, 

Aug. 

194 

17 

»V*  b'« 

30 

Jahre. 

Unbekannt. 

Coutagium. 

_t4 

Anderwärts  et 
führlich  betete 
ben. 

IG 

17 

Mainz 

(Helwig). 

St.  Kochushospi- 
tal  in  Mainz. 

' 

1868 

19 

3 

12—20 

Jahre. 

Herberge  in  Ca- 
stel.  Contagium: 
8 slovakiscbe 
Mäusefallen- 
händler. 

Typtuu  ezenlim 
nur  auf  1 Fil  ■ 
die  t'ontagioe  nie 
anzunehmcs  p- 
wesen. 

Offenbach 

(Köhler.) 

Bürgel 

Einwohner  1490. 

1868 

Jan., 

Febr. 

etc. 

11 

6 

— 

Wirthshaus  der 
Mäusefallen- 
händler ? 

- 

18 

Grünberg 

(Glasor). 

Grünberg 
Einwohner  2267. 

1868 

Febr. 

9 

5 

14—70 

Jahre. 

2 Mausefallen- 
händlcr  im 
Hospital  gelegen. 
Ort:  Hospital. 

- 

19 

Darmstadt 

(Cellarius). 

Bürgerhospital 
in  Darmstadt. 

1868 

Febr. 

15 

— 

— 

Lauter  Slovaken 
—1. 

Form  nicht  enr- 
matische.  4 boc 
gradigc  Typku 

2i 

Laubach 

(Köhler). 

Ruppertsburg 
Einwohnor  583. 

1868 

Mlirz. 

3 

— 

— 

Wirthshaus  der 
Mäuscfallen- 
händler. 

- 

21 

Lauterbach 

(Sartorius). 

Angersbach 
Einwohner  1263. 

1868 

Febr. 

7 

6 

17—31 

Jahre. 

6 Slovaken  im 
Wirthshaus. 

Typhut  eraaie» 
Verlauf  tapii 

22 

Ober-Ingel- 
heim 
(Hirsch, 
Schmitt,  Thu- 
dichum). 

Sftuer-Schwabcn- 

heim 

Einwohner  1169. 

1868 

17 

5 

6-63 

Jahre. 

Erwiesenes 

Contagium. 

Typhus  mh  o.  ! 

Exanthem,  lc* 
u.  1 mal  7 Fan: 
glieder  erkniik 

23 

Dieburg 

(Kaiser). 

Münster 

Einwohner  1864. 

1868 

35 

8 

füber 
60  und 
1 jung. 
Bur- 
sche. 

Vorziigl.  Arme 
in  17  Häusern. 
Slovaken-Wan- 
derung? 

Typhut  am 
in  einigen  Fällt» 

anthem.sehrlri: 

1 mal  4,  3mal  J< 
5 mal  2 Hat--" 
wohner. 

2-1 

Dieburg 

(Kaiser). 

Dieburg 

Einwohner  3591. 

1868 

Jan. 

13 

5 

— 

Herberge  der  6 
Mäusefallen- 
händler. Familie 
fastausgestorben 

Exanthem.  nk8 
allen  Fällen.  ' 
lauf  rapii 
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Uebenlcht 

er  in  den  Monaton  Juli  nnd  August  1868  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden 
ca  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen 
Ehen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  dor  Jahre  1865,  1866  und  1867. 

[Aus  der  Grossh.  Centralatelle  fUr  die  LondesatntiMtlk.  Nr. 287.) 


Juli. 


Gemeinden. 

Orts- 

Anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

18*17. 

Zahl  der  lm  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zabl  der  ln  dem  , nt 
sprechendun  Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  dur 
3 letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

storbe- 

nen. 

t?0- 

sehlos- 

senen 

Ehen. 

Ge 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

. 

«Kr» 

neuen 

Ehen. 

l. 

2. 

3. 

4. 

ft. 

6. 

7. 

8. 

»• 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Gar- 

nison) 

43108 

148 

109 

39 

157 

121 

30 

157 

116 

24 

Dannstadt 

31380 

71 

67 

27 

76 

74 

18 

69 

59 

21 

Offenbach 

20308 

45 

4b 

24 

70 

50 

15 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

53 

40 

4 

40 

29 

5 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

27 

40 

11 

35 

22 

6 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

15 

10 

2 

17 

13 

2 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

6 

13 

2 

8 

11 

2 

12 

10 

2 

I-ampertheini 

5206 

15 

16 

3 

17 

15 

4 

21 

15 

4 

Bonsheim 

4781 

12 

14 

4 

13 

11 

3 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

10 

8 

I 

9 

13 

2 

9 

9 

3 

Bcsaungen 

4726 

11 

8 

2 

12 

5 

2 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

9 

7 

8 

15 

11 

3 

14 

11 

3 

Zusammen 

153380 

422 

380 

122 

469 

375 

92 

466 

343 

95 

VerhBltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

30 

34 

105 

27 

34 

139 

27 

37 

135 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

1&3 

A 

97 

ugust 

35 

115 

112 

14 

157 

116 

24 

Darmstadt 

31389 

75 

70 

44 

75 

59 

20 

69 

59 

21 

Offenbach 

20308 

72 

60 

38 

74 

43 

13 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

39 

36 

3 

48 

34 

2 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

20 

31 

6 

30 

19 

4 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

23 

15 

5 

15 

10 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

10 

7 

14 

10 

1 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

16 

16 

2 

20 

15 

4 

21 

15 

4 

ßensheim 

4781 

10 

11 

12 

14 

9 

2 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

5 

15 

3 

7 

9 

1 

9 

9 

3 

Bessnngen 

Heppenheim 

4726 

7 

9 

6 

11 

8 

4 

11 

7 

3 

4511 

22 

7 

1 

13 

11 

3 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

452 

374 

155 

466 

839 

71 

466 

348 

95 

V erhftltnisszah  len 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

28 

34 

82 

27 

38 

180 

27 

87 

135 

Digitized  by  Google 


166 


ZuMmmemtellunseii 

aus  den  Octroireohnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach, 
Giessen,  Alsfeld,  Lauterbaeh  und  Mains  für  das  Jahr  1807. 

[Aus  der  Qrossb.  Centrslstclle  fQr  die  LsudessUtUtik.  Nr.  2*8 1. 

Im  Anschluss  an  die  bereits  durch  das  Notizblatt  (Nr.  7,  August 
1862,  Nr.  15,  März  1863,  Nr.  18,  Mai  1863,  Nr.  53,  April  1866,  Nr.  61, 
Januar  und  Nr.  69,  October  1867)  veröffentlichten  Octroirectannngen 
werden  nachstehend  gleiche  Zusammenstellungen  aus  den  betreffen- 
den Rechnungen  des  Jahrs  1867  mitgetheilt. 

Darmstadt. 


a.  Getränke. 


I.  Octroi-Rinnahme. 


1)  Wein 


3828  Ohm  657«  Maas  in  Fässern  s.  kr.  «.  kr. 

(auch  Most)  ä 2 fl 

3526  Ohm  46'/»  Maas  im  Grosshan- 
del eingefllhrt  ä 15  kr.  pr.  Ohm 
289  Ohm  3‘/i  Maas  von  Grossbänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft  ä 1 fl. 

45  kr 505  48*/» 

9686  Flaschen  oder  Krüge  4 1 kr. 161  26  9222  22 

2)  Obstwein  1427  Ohm  3‘/*  Maas  4 48  kr.  pr.  Ohm  . . 1143  11 

(154800  Maas  in  der  Stadtge- 
markung fabricirt,  mehli- 
gen Stoffen,  von  Grossbren- 
nern für  100  Maas  Maisch- 
raum 4 11  kr 

[84884  Maas  desgl.  von  Klein- 
brennern, für  100  Maas 
Maischraum  4 9 kr.  . . . 

1 1323  Ohm  18 7«  Maas  einge- 
führt,  4 2 fl.  16  kr.  pr.  Ohm 
|2548  Ohm  54'/*  Maas  von 
Grosshändlern  eingefllhrt,  4 

6 kr.  pr.  Ohm 

|321  Ohm  89*/*  Maas  von  Gross- 
händlern  in  die  Stadt  ver- 
kauft, 4 2 fl.  10  kr.  pr.  Ohm 
1 38587»  Flaschen  oder  Krüge 
4 1 kr 

[84  Flaschen  desgl.  4 '/«  kr.  42  4433  3$»;, 

4)  Spiritus  1067  Ohm  26*/«  Maas  von  Grosshändlern  ein- 

geftlhrt,  4 12  kr.  pr.  Ohm 213  46 

5)  Bier  Ohm  16'/»  Maas  eingefllhrt,  4 

\ 44  kr.  pr.  Ohm  f 5908  36 

zu  übertragen  5908  36  15012  57*/«. 


3)  Branntwein 


d.  kr. 

7672  17'/» 

882  50 


283  48 


127  21 


3004  44 


256  17. 


696  407« 

64  19 
- 42 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  5908  36  15012  57". 

113677  Ohm  43'  « Maas  in  der  Stadt- 
Gemarkung  fabricirt,  4 35  kr. 

pr.  Ohm 7978  31  13887  7 

6)  Essig  935  Ohm  36'/>  Maas  eingefilhrt,  4 1 fl.  pr.  Ohm  941  17*/. 

29841  29 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

36989  Malter  1 Sr.  3V»  Kampf  Mehl  & 27  kr. 

pr.  Malter.  16649  63'/. 

Wecke  und  Weissbrod  ftir  679  fl.  Werth  ein- 
geführt, 4 1 kr.  für  20  kr.  Werth  . . 33  67 

2179  Centner  27  Pfund  Roggen-  oder  ge- 
mischtes Brod  eingefilhrt,  4 25  kr.  pr. 

Centner 908  1".  17591  52 

c.  Hülsenfrüchte. 

581  Malter  3 Sr.  3 Kumpf  Bohnen , Erbsen  etc.  eingefilhrt, 

4 24  kr.  pr.  Malter 232  47'/. 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

2554  Stück  Ochsen  oder  Stiere  von  Metzgern 

geschlachtet  4 9 fl.  8 kr 23326  32 

2  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 9 fl.  . 18  — 

102  Stück  Kühe  oder  Rinder  von  Metzgern 

geschlachtet  4 6 fl.  4 kr 618  48 

12  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 6 fl. . 72  — 

8506  Stück  Schweine  von  Metzgern  ge- 
schlachtet 4 1 fl.  21  kr 11483  6 

384  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 1 fl. 

18  kr 499  12 

6137  Stück  Kälber  von  Metzgern  geschlachtet 

4 46".  kr 4756  10*/» 

3  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 45  kr.  2 15 
2686  Stück  Hammel  oder  Schafe  von  Metz- 
gern geschlachtet  4 41 V»  kr 1857  49 

28  Stück  Ziegen  4 24  kr.  . 11  12 

611  Stück  Schaf-  und  Ziegenlämmer,  Span- 

• ferkel  4 6 kr 61  6 

67042  Pfund  frisches  Fleisch  4 2 kr.  pr.  Pfund  2234  44 
134367»  Pfund  getrocknetes,  geräuchertes  etc. 

Fleisch  4 8 kr.  pr.  Pfund 671  49 V»  45612  44 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

8660  Pfund  Fleisch  von  Wildpret  eingebracht 

4  3 kr * . . . 433  - 

4221  Stück  Haasen  4 6 kr 422  6 

zu  übertragen  855  6 93278  457» 
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Uebertrag  856  *6  98278  45',. 

8222  Stück  Gänse  ä 6 kr 822  12 

87  Stück  Welsche  a 18  kr 26  6 1703  24 

f.  Brennmaterialien. 

6763’/«  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 

gelholz,  A 28  kr.  pr.  Stecken  ....  3156  25 

6127*  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Buchen 

etc.  A 24  kr ..  244  54 

121'/»  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Eichen 

etc.  A 18  kr. . . . , 36  311/» 

9393’/«  Stecken  Nadelholz,  Scheid-  und  Prii- 

gelholz  A 20  kr 3131  17 

479'/«  Stecken  desgl.  Stockholz  A 18  kr..  . 143  467« 

638  Hundert  Laubholz-Wollen  ä 25  kr.  pr. 

100  Stück 265  507* 

488’/«  Hundert  Nadelholz-Wellen  A 18  kr.  pr. 

100  Stück 146  377« 

49  Wagen  Laubholz- Reisig,  ungebunden,  pr. 

Pferd  10  kr 8 10 

10  Wagen  Nadelholz-Reisig  ungebunden,  pr. 

Pferd  8 kr 1 20 

81305  Centner  Torf  A 1 kr 1355  5 

391080  „ Steinkohlen  A 2 kr 13065  167« 

36485  Malter  2 Simnicr  Tannzapfen  A 1 kr.  608  51/»  22163  18’/« 


g.  Aversionalabgabeti  und  Nacherhebungen  . 204  39 

Gesammtsumme  der  Octroi- Einnahme  117350  7 
n.  Octroi-Riickvergiltungen. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

889  Ohm  5’/*  Maas  Wein 680  50 

57  „ 537«  * Obstwein 38  267« 

539  »68  „ Branntwein  ....  969  56 

32  „ 217*  n Spiritus 69  53 

2318  » 757*  „ Bier 927  837« 

29  » 187»  „ Essig 14  297* 

10627«  Centner  Steinkohlen 30  127«  2731  20*  > 


b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

2432  Centner  537*  Pfund  Fleisch  an  die  Me- 
nage des  Grossh.  Militärs  geliefert  . . 4076  557« 

Vergütung  an  verheirathete  Unterofficiere , 
welche  an  der  Menage  nicht  betheiligt 

sind ■ 389  247*  4466  197» 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen  7197  407« 
Abschluss. 

Oie  Octroi-Einnahme  beträgt 117350  fl.  7 kr. 

Die  Octroi-Rückvergütungen  betragen  . . 7197  , 407«  ■ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  110152  fl.  26’/«  kr. 
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Offenbach. 

I.  Octroi- Einnahme. 

a.  Getränke. 

1303  Ohm  21 V*  Maas  Wein  a 2 fl.  pr.  Ohm 
(Diese  Quantität  Wein  ist  grüsstentheils 
durch  Wirthe  und  Private  von  auswärts 
eingebracht  und  nur  ein  geringer  Theil 
derselben  durch  Private  von  liiosigen  Wein- 
hündlern  bezogen  worden.  Der  Weinbe- 
zug von  GrossnÄndlern  ist  hierunter  nicht 
enthalten,  indem  diese  hei  der  Einlage  keine 
Octroiabgabe  entrichten;  es  kann  daher 
ancli  das  Weinquantura , welches  die-Gross- 
hKndlcr  an  Private  verkaufen,  nicht  ange- 
geben werden.) 

4648  Ohm  38  Maas  Obstwein,  ä 40  kr.  pr.  Ohm 
(Hiervon  wurden  in  Offenbach  fabricirt 
2437  Ohm  62  Maas  uml  von  auswiirts  ein- 
gebracht  2211  Ohm  56  Maas.) 

13691  Ohm  70  Maas  Bier  ä 30  kr.  pr.  Ohm 
(Hiorvon  wurden  in  Offenbach  gebraut 
3177  Ohm  50  Maas  und  von  auswärts  ein- 
gebracht 10517  Ohm  20  Maas.) 

1566  Ohm  58*/«  Maas  Branntwein  k 3 fl.  pr. 

Ohm 

(Hiervon  in  Offenbach  gebrannt  121  Ohm 
5 Maas  und  eingefiihrt  1446  Ohm  63‘/»  Maas 

Durch  Bruchtheile  von  Kreuzern  entstandene 
Mehrbeträge ......  i ...  . 


11.  kr. 

2606  ' V/a 


3099  39 
6845  56 


4700  10»/« 


11  57'/’. 


b.  Mehl  und  üaekwerk. 

38911  Malter  2 Simmer  2 Kumpf  Mehl  in  der 

Mehlwage  verwogen  ä 12  kr.  pr.  Malter  7782  20 
375  Malter  2 Simmer  1 Kumpf  Mehl  an  den 
Erbebnngsstätten  eingebracht  ä 12  kr. 

pr.  Malter J . . . . . 75  7 

Von  Brod  und  Wecken  an  den  Erhebungs- 
stellen eingebracht  . . . . . ...  . 281  41 

(Von  12  Pfund  Brod  und  je  25  Wecken 
und  weniger  werden  1 kr.  erhoben.) 

c.  Hafer. 

61  Malter  Hafer  zu  Wasser  eingegangen  ä 

6 kr.  pr.  Malter 6 6 

6201  >,  s Malter  Hafer  an  den  Erhebungsstätten 

eingebracht  ä 6 kr.  pr.  Malter  ....  620  9 

6261 '/s 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

1819  Stück  Ochsen  ä 8 fl 14552  — 

132  „ Kühe  ä 6 fl.  40  kr 880  — 

' i • zu  übertragen  15432  — 


fl.  kr. 


17263  45 

I 


8139  8 


626  15 


26029  8 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  15438  — 86029  8 

184  Stück  Riader  4 6 fl.  40  kr 1226  40 

1 , Bind  4 3 fl.  20  kr 3 20 

5356  „ Schweine  4 1 fl.  40  kr 8926  40 

2549  „ Kälber  ä 30  kr 1274  30 

1496  „ Hümme)  4 30  kr 748  — 

218  Centner  2 Pfund  gesalzenes  und  ge- 
räuchertes Fleisch,  Wurst  etc.  an  den 
Eingangsstationen  eingebracht,  ä 1 kr.  363  22  27974  32 

e.  Wildpret. 

689  Stück  Hasen  ä 6 kr 68  54 

97  . Rehe  4 25  kr 40  25 

1 „ Wildkalb  4 20  kr.  .....  . — 20 

4 „ Wildschweine  4 1 fl 4 — 

3 » Frischlinge  4 30  kr _____  1 30  1X5  9 

f.  Brennmaterialien. 

52191/«  Stecken  Laubholz  zu  Wasser  einge- 
bracht 4 8 kr.  pr.  Stecken 695  56 

1541  Stecken  Nadelholz  desgl.  4 4 kr.  . . 102  44 

345300  Stück  Weilen  desgl  4 1 kr.  pr.  100 

Stück 57  33 

Von  verschiedenem  Holz  und  Wellen  an  den 

Eingangsstationen  eingebracht  ....  485  16 

144856  Ctr.  Steinkohlen  zu  Wasser  einge- 
bracht 4 2 kr.  pr.  Ctr 4828  32 

198368  Ctr.  Steinkohlen  durch  die  Eisenbahn 

eingebracht  4 2 kr.  pr.  Ctr 6612  16 

1737  Ctr.  Steinkohlen  an  den  Eingangssta- 
tionen eingebracht 67  54 

844961  Ctr. 

1892  Wagen  Torf  4 4 kr 92  48 

3551  Bütten  Holzkohlen  zu  Wasser  einge- 
bracht 4 3 kr 177  33 

2995  Bütten  Holzkohlen  an  den  Eingangssta- 
tionen eingebracht  149  30  13260  2 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme  63376  51 
II.  Oetroi-Rttekyergtttnngea. 
a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

997  Malter  Mehl 199  24 

668  „ Hafer 66  48 

96  Ohm  55  Maas  Wein 193  22 

815  »12  » Obstwein 548  26 

(Sind  von  Wirtben  der  Stadt  in  ihre  in 

der  Bürgler  Gemarkung  gelegenen  Felsen- 

zu  übertragen  1008  — — — 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  1003  — — — 

keller  gebracht  wurden  und  beim  Wieder- 
eingang octroip&ichtig.) 

3010V*  Ohm  Bier 1505  15 

(Hierunter  befinden  sieb  2887'/«  Ohm 
(mit  1443  fl.  30  kr.),  welche  von  Wirthen 
der  Stadt  in  ihre  in  der  Bürgeler  Gemar- 
kung  gelegenen  FeUenkeller  gebracht  wor- 
den sind,  bei  deren  Wiedereingang  der 
Octroi  entfallen  ist;  der  Beat  mit  123  Ohm 
ist  nach  auawilrts  gegangen.) 

459  Ohm  32  Maas  Branntwein  nach  auswärts 


ausgeführt  1378  12 

156  Ohm  35  Maas  Branntwein  zur  Essigfabri- 

cation  verwendet  . ’. 469  18 

Von  Brennmaterialien. 

787  Stecken  Laubholz 52  28 

10979  Centner  Steinkohlen 365  58 

105  Bütten  Holzkohlen 5 15 

Von  Fleisch,  Wurst  und  Wildpret 

1011  Centner  9 Pfund  Fleisch 1685  9 

437  „ 41/«  „ Wurst 728  24*/« 

1 Wildschwein 1 — 

6 Behe 3 80  7196  297« 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

1422  Malter  Mehl  i der  Garnison  und  der  284  24 

1297»  „ Hafer  ] Gendarmerie  ge-  11  57 

37175* «Pfd.  Fleisch  f liefert  619  35*/«  915  56*/« 

Summe  der  Octroi-Rückvergütungen  8112  267» 

Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 67378  fl.  51  kr. 


Die  Rückvergütungen  betragen 8112  „ 267»  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  59266  fl.  84*/»  kr. 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

1054  Ohm  25*/«  Maas  Wein  4 2 fl.  40  kr.  pr.  Ohm  . 

14171/*  Flaschen  Wein  4 2 kr 

263  Ohm  47  Maas  Obstwein  ä 40  kr 

2122  „ 9>/«  „ Bier  ä 8 kr 

6645  „12  „ „4  57»  kr . 

3604  „ 27 ’/*  „ Branntwein  4 2 fl.  

(Der  Ansatz  ist  summarisch,  weil  bei  der  Erhebung 
Bruchtheile  von  Kreuzern  für  voll  gerechnet  werden!)  

\ zu  übertragen  11394  6 


fl.  kr. 


11394  6 
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fl.  kr. 

üebertrag  — — 


b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

23221  Malter  Mehl  4 12  kr 4644  12 

5703  Pfund  Backwaaren,  3 Pfd.  ä '/*  kr.  . 7 55'/* 

10  Malter  Malz  4 8 kr 1 20 


c.  Hafer. 

3500  Malter  Hafer  4 4 kr 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 

752  Ochsen  4 4 fl 3006  — 

182  Kühe  4 2 fl.  40  kr 485  20 

814  Rinder  4 1 fl.  36  kr 1302  24 

5 Stoppelkälber  4 1 fl.  15  kr 6 15 

4571  Kälber  und  Hammel  4 20  kr.  ...  1523  40 

2757  Schweine  4 1 fl 2757  — 

52  Spanferkel  4 4 kr 3 28 

12665  Pfand  gesalzenes  und  geräuchertes 

Fleisch,  Wurst  etc.  4 */«  kr.  per  Pfd.  158  183/* 


e.  Wildpret. 

2 Hirsche  4 1 fl 2 — 

133  Rehe  4 15  kr 33  15 

1 Wildschwein  4 45  kr — 45 

1482  Haasen  4 2 kr 49  24 

1323  Pfand  zerlegtes  Wildpret  4 ■/»  kr.  . . 11  2 '/> 


f.  Brennmaterialien. 

54131/«  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz 4 12  kr 1082  39 

1464  Stecken  Nadelholz,  desgl.  4 8 kr.  . 195  12 

1466  „ Stockholz  4 6 kr 146  36 

672  Laubholzwellen  4 4 kr.  per  Gespann  44  48 

167  Nadelholzwcllen  4 3 kr.  per  Gespann  7 51 

136868  Centner  Steinkohlen  4 1 */*  kr.  . . . 3421  42 

32237  „ Braunkohlen  4 »/*  kr.  . . . 402  57 


Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Rückvergütungen. 

62  Maas  Wein 

68  „ Obstwein  

3142  Ohm  23/*  Maas  Branntwein f . . 

70  Malter  Hafer 

36500  Laibe  Brod 

1 Ochse 

2 Kühe 

zu  übertragen 


fl.  kr. 

11394  6 


4653  27 >/« 
233  20 


9244  25»/* 


96  267« 


5301  45 
30923  307« 


2 47» 
— 34 
4846  177 * 
4 40 
152  5 

4 — 

5 20 

5015  17« 
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S.  kr. 

Uebertr&g  5015  1'/* 


5 Schweine 5 — 

7351  Centner  Steinkohlen  . . . , 183  46'/« 


Summe  der  Octroi-Rück Vergütungen  5803  473/« 


Abschluss 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 30983  fl.  30*/.  kr. 

Die  Octroi-Rückvergütungen  betragen  . . 5203  n 477«  n 

Bleibt  Octroi-Einnahme  25719  fl.  42*/«  kr. 

Alsfeld. 

I.  Octroi-Einnahme. 


227 

Ohm 

20  Maas  Wein  k 1 fl.  per  Ohm 

827  14»/« 

281 

77*/.  „ 

Obstwein  k 40  kr.  per  Ohm  .... 

187  58»/« 

2659 

47*/.  „ 

Bier  k 20  kr.  per  Ohm  ' 

886  32*/» 

2158 

n 

7 „ 

Branntwein  ä 2 fl.  per  Ohm  .... 

4316  10*/« 

Summe 

5617  56*/. 

II.  Octroi-Rttckvergtitungen. 

68 

Ohm 

24  Maas  Wein  ä 1 fl.  per  Ohm 

68  16*/« 

82 

Tt 

7*  •> 

Obstwein  ä 40  kr.  per  Ohm  .... 

54  89*/« 

2t87 

n 

54*/«  „ 

Bier  ä 20  kr.  per  Ohm 

729  13 

1893 

n 

2174  , 

Branntwein  k 2 fl.  per  Ohm  .... 

3786  31 

Summe  4637  39'/« 
Bleibt  Octroi-Einnahme  980  17 


Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

149  Ohm  48  Maas  Wein  ä 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  . . . 
55  „ 88  „ Obstwein  ä 20  kr.  per  Ohm  . . . . 

496  „ 41*/«  » Branntwein  ä 1 fl.  20  kr.  per  Ohm 

Aversionalsumme  von  3 Grosshändlern 

Summe 


1079  451/« 

80  — 
1169  45* « 


II.  Octroi-Rückvergütungen. 

5 Ohm  61*/*  Maas  Wein  ä 2 fl.  40  kr.  per  Ohm  ... 

2 „ 56  „ Obstwein  ä 20  kr.  per  Ohm  ... 

4 „ 71  „ Branntwein  k i fl.  12  kr.  per  Ohm  . ‘ ^ 

29  „ 62*/«  , , k 54  kr.  per  Ohm . . 

Bleibt  Octroi-Einnahme  1110  39*/« 

Mainz. 

. I.  Octroi-Einnahme. 
a.  Getränke.  a.  kr. 

53381  Ohm  6 Maas  Wein  und  Obstwein  in 

Fässern  ä 30  kr.  per  Ohm 26714  59 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Übertrag  26714  59  — — 

641  Ohm  2 Maas  ungekelterten  Wem  4 24  kr. 

per  Ohm 256  53 

19438  Flaschen  Wein  in  Partien  von  1 bis 

50  Flaschen  k 1 kr.  per  Flasche  . . . 323  58 

19524  Flaschen  Wein  in  Partien  von  51  bis 

200  Flaschen  ft  '/»  kr.  per  Flasche  . . 166  40 

46825  Flaschen  Wein  in  Partien  über  200 

Flaschen  k '/«  kr.  per  Flasche  ....  195  19 

4449  Ohm  35  Maas  Branntwein  in  die  Stadt 

eingefilhrt  a 2 fl.  per  Ohm 8905  52 

62  Ohm  10  Maas  Branntwein  in  der  Stadt 

fabricirt  ft  2 fl.  per  Ohm  ......  124  18 

2856  Flaschen  Liqueur  a 6 kr.  per  Flasche.  285  30 

8272  Ohm  41  Maas  Bier  in  die  Stadt  einge- 

führt  ä 36  kr.  per  Ohm 4967  16 

38718  Ohm  77  Maas  Bier  in  der  Stadt  fabri- 
cirt ft  35  kr.  per  Ohm 22586  11 

511  Ohm  72  Maas  Essig  eingefilhrt  k 1 fl. 

8 kr.  per  Ohm  .....  i ...  . 580  27 

808116  Kriige  Mineralwasser  k 3 kr.  per  100 

«tflch  • * >62  32  65859  55 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

85500*  4 Malter  Mehl  ft  12  kr.  per  Malter  . 17100  9 
Mehl  in  der  Stadt  fabricirt  (Aversum)  . . 800  — 

Wecke  und  Weissbrod  im  Werth  von  1065  fl. 

ft  1 kr.  per  20  kr.  Werth , 63  15 

29871  Pfand  Brod  ft  '/«  kr.  per  Pfand  . . 51  56 

13557  Malter  Schrot  und  Kleien  ft  3 kr.  . . 679  56  18685  15 

c.  Mllsenfriichte. 


11429*/»  Malter  DttrrgemOse,  Kastanien  ft  20  kr.  per  Mltr.  3819  52 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtes  Fleisch. 


389  Stilck  Stiere  ft  6 fl.  30  kr 2528  30 

3763  „ Ochsen  a 6 fl.  30  kr.  . . . . 24459  30 

4133  „ Klthe  und  Rinder  ä 4 fl.  . . . 16532  — 

10320  „ Kälber  ä 24  kr.  . . ; . . . 4128  — 

68  „ Stoppelkälber  ft  36  kr.  ...  40  48 

4486  „ Hämmel,  Lämmer  und  (leisen 

ft  18  kr 1345  48 

14532  „ Schweine  ft  1 fl 14532  — 


7656  „ Spanferkel,  Zuchtschweine  ft  3 kr.  337  48 

65488  Pfund  frisches  Fleisch  ft  1 kr..  * i»  .i  1091  28 
2094b1/«  n geräuchertes  Fleisch  ft  2 kr.  . 698  11  65694  3 

• U U J T"*"  .**  _ 

. 11.  . . . ll  t au  übertragen  153359  5 


Digitized  by  Google 


175 


fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  — — 153369  6 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

164I1/«  Pfund  Wildpret  a 4 kr.  per  Pfund  . 1(19  25 

42  Stück  Hirsche,  Wildschweine  a 1 fl.  . 42  — 

446  „ Rehe  4 SO  kr.  . . . . ...  223  — 

6729  „ Haasen  4 6 kr 672  54 

472  „ welsche  Hühner  4 18  kr. . . . 141  36 

29096  „ Gänse  ä 4 kr 1939  44  3128  39 

f.  Brennmaterialien. 

7362*17  Stecken  Brennholz  4 28  kr.  per  Steck.  3435  56 
114827»  Centner  Tannzapfen  4 2 kr.  per  Ctr.  382  45 
1986  Stück  grosse  Wellen  4 18  kr.  per 

100  Stück 6 4 

394870  „ kleine  Wellen  4 9 kr.  per  100 

Stück 592  52 

30037h  Bütten  Holzkohlen  4 12  kr.  ...  600  37 

545812  Centner  Steinkohlen  4 4 kr.  ...  36387  28 
1829  „ „ halbgebrannt 

4 2 kr.  . . 60  58 

2153074  „ Coaks  4 4 kr 1435  23 

6000  Stück  Torf  4 10  kr.  per  1000  Stück  . 1 — 42903  3 

g.  FUtterungsgegenstände. 

188157»  Malter  Hafer  4 9 kr 2822  21 

28410  Centner  Öen,  Grummet,  Klee  4 4 kr.  1894  — 

265005  Stück  Oelkuchen  in  die  Stadt  einge- 

fiihrt  4 7 kr.  per  100  Stück  . . . , . 310  31 

113050  Stück  desgl.  in  der  Stadt  fabricirt  4 

5 kr.  per  100  Stück 94  15 

64966  Gebund  8troh  4 25  kr.  per  100  Gebund  274  1 5395  3 

A.  Gegenstände  des  Handels. 

3124*/!»  Centner  Töpferwaaren  eingeführt  4 

15  kr.  per  Centner 781  1 

54237»  Centner  Oel  desgl.  4 2 kr.  per  Ctr. . 180  47 

1450  Centner  Oel  in  der  Stadt  fabricirt  4 

2 kr.  per  Centner 48  20 

63761.'»  Centner  Fettwaaren  aller  Art  4 6 kr. 

per  Centner 638  82 

39383  Stück  diverse  Artikel  4 1 kr.  per  Stück  656  23  « 


Summe  der  Octroi-Einnahme  207190  58 

II.  Octroi-Rück Vergütungen. 

1.  Ausfuhr. 

a.  Getränke. 

13131  Ohm  54  Maas  Bier 5033  477» 
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Uebertrag 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

15524'/.  Malter  Mehl 

c.  Hiilsenfrilchte. 

8122»/«  Malter  Dürrgemüsc  etc.  : ...  . 
e.  Wildpret  und  Geflügel.  a.  kr. 


5 Stück  Hirsche 4 10 

232  „ Rehe 96  40 

3028  „ Haasen 252  20 

1509  Pfund  Wildpret 88  1* « 

337  Stück  Welsche 89  62 

4789  , Gänse 319  16 


f.  Brennmaterialien. 

388»/«  Stecken  Holz  . . . . ‘ 161  58»/« 

35200  Stück  Wellen  .....  52  48 

303  */*  Bütten  Holzkohlen  ...  60  42 

177331  Centner  Steinkohlen  . . 10344  18\» 
2694  „ Coaks  ....  179  36 


g.  Filtterungegegen&tände. 

2518 */«  Malter  Hafer 385  50 

2084  Centner  Fett 173  40 


S.  kr. 

5033  47'/» 
2587  25 
2436  49V. 


850  19*/* 


10799  23'/« 

I 

519  30 


fc  kr. 


22217  14»/* 


2.  Militär  - Lieferungen. 

Die  Gesammt-Rückvergütung  für  Militär-Lie- 
ferungen betrugen  im  1.  Semester  1867  8412  51'/« 

Für  das  2.  Semester  wurde  als  Aversum  eine 

Entschädigung  vergütet  von  . . . 792Q  --  16332  511 

Summe  der  Octroi-Riickvergütungen  38550  6 


Abschluss. 


Die  Octroi-Einnahme  beträgt  . .....  207190  fl.  58  kr. 
Die  Octröi-Eückvergütungen  betragen  . . 16332  „ 51'/*  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  190858  fl.  6’/*  kr. 


Inhalt:  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen 
Beobachtungen  im  Jahr  1867.  — lieber  das  Vorkommen  dos  Typhus 
im  Grossherzogthum  Hessen,  Sommer  1865  bis  Sommer  1868.  — Üeber- 
sicht  der  in  den  Monaten  Juli  u.  August  1868  in  den  12  volkreichsten 
Gemeinden  Geborenen  u.  Gestorbenen,  sowie  der  geschlossenen  Ehen.  — 
Zusammenstellung  aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Oarmstadt,  Of- 
fenbach, Giessen,  Alsfeld,  Lauterbach  tma  Mainz  für  das  Jahr  1867. 

Kedlgirt  onter  Verantwortlichkeit  dar  Verlsgshandlang,  Hofbucfahsudlitna  von 
O.  Jonghsus  su  D&rmHtadt. 

Buchdruckerei  vom  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrheinisclien  geologischen  Vereins. 

jDr*  Notublatis  iks  Verein*  für  F.rdkun.lr  III  Folge.  VII.  Heft.| 

au  uroi.h.  h«u.  Oentralstelle  für  die  Undesstatistik  wird  ihre  Mittheiluugen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 


M 84.  December  1868. 

llUtheiliingpn. 

Ueberileht 

der  Bestünde  ausservereinslRndischer  Waaren  in  den  Niederlagen 
der  Zollämter  des  Urossherzogthums. 

(Aus  der  Grosah.  Centralstelle  fUr  die  Landeastatistlk.  Nr.  289. J 

In  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  diejenigen  Quantitäten 
auaaervereinsländischer  Waaren  verzeichnet,  welche  am  Ende  des 
Jahres  1867  in  den  Niederlagen  der  Zollstellen  des  Grosaherzog- 
thnms  vorhanden  gewesen  sind. 

Zum  richtigen  Verständniss  wird  hierbei  bemerkt,  dass  die  an 
den  wichtigeren  Handelsplätzen  des  Zollvereins  errichteten  öffent- 
lichen Niederlagen  als  Anstalten  zur  Beförderung  des  unmittel- 
baren Durchfuhrhandels  und  des  inneren  Verkehrs  dienen 
sollen.  Werden  zollpflichtige  Waaren  von  der  Gränze  aus  unter  den 
vorgeschriebenen  G'ontrole-Maasrogeln  abgefertigt,  so  können  diesel- 
ben eine  gewisse  Zeit  (nach  den  neuesten  Bestimmungen  5 Jahre) 
gegen  eine  dem  Lagerunternehmer  zufliessende  Lagergebühr  in  den 
Zollniederlagen  ohne  Zollentricbtung  niedergelegt  werden.  Nach 
Ablauf  dieser  Zeit  muss  alsdann  entweder  die  Verzollung  oder 
Versendung  nach  dem  Auslande  stattfinden  und  zwar  sind  im 
Falle  der  Verzollung  die  Zollgefälle  nach  demjenigen  Tarife  zu  ent- 
richten, welcher  am  Tage  der  Abmeldung  von  der  Niederlage  gül- 
tig ist. 

Das  Niederlagerecht,  d.  i.  das  Recht,  unverzollte  ausländische 
Waaren  auf  eine  bestimmte  Zeit  in  den  Zolllagern  niederzulegen, 
steht  nur  Kaufleuten,  Spediteuren  und  Fabricanten  zu  und  können 
andere  Personen  dieselben  nur  durch  deren  Vermittlung  benützen. 
Deu  Eigentümern  und  Disponenten  der  lagernden  Waaren  steht  es 
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frei,  in  der  Niederlage  unter  Aufsicht  der  Beamten  diejenigen  Maas- 
regeln zu  treffen,  welche  die  Erhaltung  der  Waaren  ufithig  wacht,  und 
letztere  zu  dem  Ende  umzustitrzen,  zu  sortiren,  anders  zu  verpacken 
oder  aufzufüllen.  Es  können  hierbei  Abgänge  am  Gewicht,  soweit 
dieselben  lediglich  durch  den  Act  der  Umpackung  entstanden  sind, 
ohne  Zollentrichtung  belassen,  sowie  die  ausgesonderten  Unreinig- 
keiten oder  verdorbenen  Waaren  in  das  Ausland  zurllckgeführt  oder 
bei  zollfreier  Abschreibung  unter  amtlicher  Aufsicht  vernichtet  werden. 

Eine  Auspackung  der  Colli  auf  der  Niederlage  darf  sowohl  behufs 
der  Theilung  der  Colli,  sowie  der  vorübergehenden  Auslegung  der 
Waaren  zur  Besichtigung,  als  auch  zur  Entnahme  von  Proben  statt- 
finden. Was  die  Theilung  der  Colli  betrifft,  so  kann  dieselbe  sowohl 
zum  Zwecke  der  Versendung  nach  anderen  Orten  mit  Niederlagerecht 
oder  ins  Ausland,  als  zum  Zwecke  der  Eingangsverzollung  innerhalb 
bestimmter  Grenzen  vorgenommen  werden. 

Bei  der  Abmeldung  zur  Verzollung  wird  das  beim  Eingang  der 
Colli  in  das  Zollvereiusgebiet  ermittelte  Gewicht  als  das  steuerpflich- 
tige der  Zollberechnung  zu  Grunde  gelegt.  Hierbei  ist  jedoch  zu  be- 
merken, dass  eine  Verminderung  der  Waaren,  welche  erweislich  auf 
der  Niederlage  durch  zufällige  Ereignisse  stattgefundeu  hat,  einen 
Anspruch  auf  Zollerlass  begründet,  sowie  dass  nach  den  Bestimmun- 
gen der  in  jüngster  Zeit  abgeänderten  Zollordnung  von  dem  Minder- 
gewicht, welches  sich  bei  der  Abfertigung  der  aus  der  Niederlage 
zur  Eingangsverzollung  oder  zur  Versendung  mit  Begleitschein  abge- 
meldeten Waaren  gegen  das  im  Niederlageregister  angeschriebene 
Gewicht  ergibt,  der  Eingaugszoll  nicht  erhoben  wird,  sofern  anzu- 
nehmen ist,  dass  das  Mindergewicht  lediglich  durch  Eintrocknen,  Ein- 
zehren,  Verstauben,  Verdunsten  oder  gewöhnliche  Leckage  entstan- 
den sei,  namentlich  kein  Grund  zu  dem  Verdachte  vorliegt,  dass  ein 
Theil  der  Waaren  heimlich  aus  der  Niederlage  entfernt  worden. 

Ende  1867  bestanden  im  Grossherzogtbum  öffentliche  Nieder- 
lagen an  den  mit  Hauptzollämtem  besetzten  Orten  Darrastadt,  Offen- 
bach, Giessen,  Mainz,  Worms  und  Bingen.  In  Alsfeld,  woselbst  ein 
Nebenzollamt  I.  CL.  besteht,  sind  einigen  der  dortigen  Tabaksfabri- 
canten  für  die  aus  dem  Auslande  bezogenen  Rohtabake  sogenannte 
Pri  vatcreditlager  und  hiermit  die  Erlaubniss zugestanden,  unver- 
zollte, jedoch  definitiv  zur  Einfuhr  in  das  Zollvereinsgebiet  bestimmte, 
Rohtabake  unter  allgemeiner  amtlicher  Anfsicht  in  Privatverwahr  und 
Naturalbesitz  zu  nehmen.  Mit  dem  1.  Januar  1868  ist  zu  den  ge- 
nannten Aemtern  noch  das  Nebenzollamt  Bensheim  getreten.  Mit 
demselben  ist  eine  öffentliche  Niederlage  verbunden,  welche  übrigens, 
dem  dermaligen  Bedürfnis  entsprechend,  vorläufig  auf  Tabak,  Wein, 
Spirituosen,  Kaffee  und  Salz  beschränkt  ist. 

(Klein.) 
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Einruhr  und  Aunfuhr  dra  (SroHMherEOKthuma 
Heissen  Aber  Bremen  Im  Jahr 

(Aus  der  GroH.il».  Centrabtelte  für  die  Landesatatistik.  Nr. 290. | 

Nach  dem  von  dem  Büreau  für  Bremische  Statistik  hurausgege- 
benen  .Jahrbach  fUr  die  amtliche  Statistik  des  Bremischen  Staats, 
I.  Jahrgang,  1.  Heft:  zur  Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehr» 
im  Jahr  1867“  lieferte  der  Verkehr  des  Grossherzogthums  Hessen 
mit  Bremen  ira  Jahr  1867  folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfuhr  in  Bremen  aas  dem  (irossberzoglhuni  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

Rthlr.»*) 

Früchte,  Wallniisse 

62203  ff  Ntto. 

5497 

Zwetschen 

16223  . , 

1135 

Hülsenfrücbte,  Linsen 

7784  „ „ 

355 

Hopfen 

60913  „ . 

32098 

Lebensmittel,  Fleisch  etc.,  Würste 

914  , „ 

288 

Käse 

91®  * n 

125 

Andere  Lebensmittel 

5648  „ . 

735 

Spirituosen 

3 Oxh.  21  Viertel 

235 

Tabak,  deutscher 

1200  ff  Ntto. 

168 

fabricirter 

1248.  , 

324 

Cigarren 

9279  Mille 

35031 

Wein,  Rheinwein 

1665  Ohm 

75811 

Champagner 

656  Flaschen 

706 

Andere  Verzehrungsgegenstände 
Droguerien 

für 

153 

a.  rohe 

14794  ff  Ntto. 

3424 

b.  präparirte 

47501  , „ 

9485 

Farbwaaren,  Bleiweiss 

2839  „ „ 

272 

Ultramarin 

4359  „ „ 

1272 

andere  Farbwaaren 

15133  B * 

3391 

Glycerin 

13500  „ „ 

1600 

Naturalien 

3244  „ Btto. 

. 650 

Sämereien 

3734  „ Ntto. 

747 

Andere  Rohstoffe 

für 

118 

Stangeneisen 

14369  „ Ntto. 

457 

Baumwollengarn 

393  „ „ 

361 

Leder,  gegerbtes 

20893  „ „ 

13962 

lackirtes 

11710  „ „ 

22045 

Baumwollenwaaren 

125  ff  Btto. 

164 

Hüte,  Männerhüte 

845  „ . 

1212 

*)  Vergl.  Notizblatt  IU.  Folge,  Nr.  75,  Mära  1868,  8.  33. 

*»)  1 Rthlr.  Gold  = 1 Vereinsthaler  3*  4 8gr.  = 1 fl.  58  kr.  südd. 
Währung. 
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Leinen  nnd  Leinenwaaren 

Menge. 
2901  H Btto. 

Werth. 

iUhlr. 

1350 

Drell 

150  „ 

n 

148 

Wollen  nnd  Halbwollenwaaren 

1358  „ 

n 

1206 

Manufacturwaaren  überhaupt 

1911  , 

n 

3663 

Bücher  und  Musikalien 

10196  . 

n 

7969 

Eisenwaaren 

4344  „ 

n 

845 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

23411  . 

» 

11246 

Gemälde  und  Lithographieen 

374  „ 

n 

464 

Geräthc,  Mobilien 

2057  „ 

n 

490 

Glaswaaren 

2506  „ 

w 

451 

Holzwaaren,  Korbwaaren 

1246  „ 

n 

386 

feine  Holzwaaren  überhaupt 

3810  „ 

n 

911 

Instrumente,  mathemat.,  optische  etc. 

269  „ 

n 

172 

Kleidung,  neue 

2949  „ 

i» 

5113 

Lederwaaren 

23462  „ 

» 

26986 

Leim 

8705  n 

Ntto. 

1254 

Maschinerien  und  Maschinontheile 

1010  „ 

n 

162 

Messingwaaren 

1776  „ 

Btto. 

649 

Metallwaaren 

3890  „ 

n 

2049 

Papier 

27998  „ 

n 

4075 

Tapeten 

7861  „ 

» 

1467 

Parfümerien 

5367  , 

n 

1208 

Porzellanwaaren 

1777  „ 

n 

284 

Saiten 

108  . 

»i 

540 

Siegellack 

794  , 

n 

165 

Spielkarten 

5556  „ 

n 

1251 

Steinwaaren 

15460  „ 

n 

251 

Strohwaaren 

132  „ 

„ 

406 

Zündhölzer 

1755  . 

n 

158 

Andere  Industrieerzeugnisse 

ftlr 

166 

Werth  der  Einfuhr:  Ld'or.  Rthlr. 

287306 

B.  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem  Grossherzogthum  Hessen. 


Cacao 

Menge. 
2006  ff  Ntto. 

Werth. 

Kthlr. 

345 

Caffee 

16718  , . 

3419 

Fische,  frische  und  gesalzene 

1498  „ Btto. 

103 

Früchte,  getrocknete 

1473  „ Ntto. 

111 

Gewürze,  Canehl 

767  „ „ 

346 

Cassia  lignea 

1218  „ . 

395 

Pfeffer 

2352  . , 

276 

Andere  Gewürze 

1932,  , 

158 

Honig 

58682  „ „ 

5120 
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Lebensmittel,  Schmalz 
Andere  Lebensmittel 

Reis 
Syrup 
Spirituosen 
Tabak,  Havana 
Cuba 
Domingo 
Portorico 
Brasil 

Canaster  (Varinas) 

Mexicanischer 

Columbia 

Florida 

Kentucky 

Maryland 

Ohio 

Seedleaf 

Virgini 

Türkischer  etc. 

Cigarren,  Havana 

Andere,  Übersee,  import. 

zollvereinländische 

hiesige 

Stengel,  amerikanische 
hiesige 
Tliee 

Wein,  französischer 
spanischer 

Andere  Verzehrungsgegenstände 
Bast 

Drognerien,  Gummi 
Schellack 
Tamarinden 
Andere  Drogues 
Färbestoffe 
Felle,  Ziegenfelle 
Rohes  Pelzwerk 
Harz 

Holz,  Dielen 
Cedernholz 
Oele,  Petroleum 

andere  nicht  medicinische  Oele 
medicinische  Oele 
Maschinenfett  etc. 


Menge. 

Werth. 

Rthlr. 

29890  8 Ntto. 

4764 

1014  „ 

n 

263 

194504  „ 

n 

8894 

1880  „ 

n 

86 

2 Oxh.  13  Vrtl. 

163 

37852  ff  Ntto. 

19451 

103705  „ 

n 

30994 

87816  „ 

n 

18760 

60697  „ 

n 

6243 

384820  „ 

» 

53257 

7217  „ 

n 

2195 

1655  „ 

n 

721 

301828  „ 

n 

125201 

2224  , 

n 

602 

112227  „ 

n 

13885 

601833  „ 

n 

67831 

663955  „ 

n 

89706 

90966  „ 

n 

12077 

429502  „ 

n 

57800 

15627  „ 

n 

1504 

118,8  Mille 

5275 

6,5  „ 

195 

110  „ 

330 

306,3  „ 

4355 

,208212  ff  Ntto. 

61501 

52827  „ 

n 

1320 

476  „ 

n 

298 

1 Oxh.  27  Vrtl. 

127 

3 „ 15 

n 

260 

für 

250 

393  8 Ntto. 

86 

10956  „ 

n 

983 

6422  „ 

rt 

1399 

3432  „ 

n 

878 

1450  „ 

rt 

176 

, 2306  „ 

n 

135 

1707  „ . 

n 

696 

64  n 

» 

159 

598221  „ 

a 

10942 

2872  Stück 

809 

6914  Q.-Fuss 

615 

124784  8 Ntto. 

8259 

1432  „ 

n 

179 

2869  „ 

n 

790 

2288  „ 

n 

292 
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Menge. 

Werth. 

Rthlr. 

Thran 

141*/»  Tonnen 

3268 

Andere  Rohstoffe 

für 

141 

Baumwollengarn  und  Twist,  englisches 

567  8 Ntto. 

272 

zollvereinsländisches 

5788  „ „ 

2257 

Leinengarn,  englisches 

8275  „ „ 

5213 

Eiscnwaaren,  amerikanische  etc. 

1085  „ Btto. 

295 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  amerik. 

594  , , 

327 

anderen  Ursprungs 

326  . „ 

229 

Gemälde 

91  n n 

134 

Geräthe,  Wagen 

Holzwaaren , Cigarrenkistenbretter , 

3 Stück,  1 Colli 

1151 

hiesige 

181934  ff  Btto. 

14736 

Schuhpflöcke, 

6587  „ Ntto. 

383 

Andere  Industrieerzeugnisse 

für 

209 

Silber,  gemünztes 

43  Colli 

65840 

Werth  der  Ausfuhr:  Ld’or.  Rthlr. 

718836 

Vergleicht  man  die  vorstehenden  Resultate  mit  denen  des  Jahres 
1866,  so  zeigt  sich,  dass  der  Werth  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  um  37829  Rthlr.  oder  1 1,6  Procent  zuriickgegangen, 
dass  aber  dagegen  die  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem  Grossherzog- 
thum Hessen  im  Werthe  um  203639  Rthlr.  oder  um  39,5  Procent  ge- 
stiegen ist.  Im  Ganzen  beziffert  sich  der  Gesammtverkehr  zwischen 
Bremen  und  dem  Grossherzogthum  in  den  letztabgewichenen  fünf 
Jahren  wie  folgt: 

Einfuhr  Ausfuhr 

aus  dem  Gr.  Hessen  nach  dem  Gr.  Hessen 

Rthlr.  Rthlr. 

1863  181316  444272 

1864  167321  498209 

1865  241940  447686 

1866  325135  515297 

1867  287306  718836 

Wird  auf  frühere  Jahre,  von  welchen  uns  die  Ergebnisse  seit 
1849  vorliegen,  znrückgegangen,  so  findet  sich,  dass  die  Einfuhr  ans 
dem  Grossherzogthnm  mit  den»  Jahre  1859,  in  welchem  ihr  Werth 
583332  Rthlr.  betrug j und  die  Ausfuhr  nach  dem  Grossherzogthnm 
Hessen  im  Jahre  1867  mit  718836  Rthlr.  Werth  den  höchsten  Stand 
erreicht  hatten. 
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Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Cetrftnken 

im  JTahr  lMtf. 


lAus  der  Grossh.  Centnüstelle  für  die  LandesstatlsUk.  Nr.  291. J 

A.  Einfahr. 


Länder  der  Herkunft. 


Wein. 


Obst- 

wein. 


Ohm.  I Ms. 


Bier. 


Brannt- 

wein. 


Ohm.  Ms, 


Prensscn,  westliche  Provinzen 

Preussen,  östliche  Provinzen 

Hannover 

Braunschweig 

Kurhessen 

Thüringen 

Sachsen 

Bayern,  rechts  des  Rheins 
Bayern,  links  des  Rheins 
W ürttemberg 
Baden 
Nassau 
Hamburg 
Frankfurt 


Zollvereins- 

Ausland 


auswKrts  verzollt 
im  Grossherz.  verzollt 
unverzollt 

Summe 


9911 

191 

117 

7 

126 

18 

24 

776 

11029 


49*/. 
38 
77% 
67'/» 
62 
32'  ! 
27 

483  - 

14% 


405  40 
1685  30-/4 
7330  53% 
2 16*/: 
1236  74% 
130  67  V 
2405  54 
3 — 
35404  33 


2 17  56'/: 
7 19% 


40 


49 


194 
28 
41  36 
181  13% 
279  40-/4 
1 46 
1344'50 


755  28',4 
30  457* 

— 197« 
425  6474 

3 267, 

1 64 

1978  5174 
1267  4074 
99670 
28947674 
18214574 
48 ! 27  7s 
12920!  1 8l/i 

— 47 
29  57 


287 

10631 

25 

436 

168 

305 

2611 

103 

202 

17 

604 

9 


44 

777, 

72 

77. 
747, 
3074 
447t 
32  7 s 
497, 
3374 
71 
17* 


9 69 
435  40 
10607s 
65  7t 


2336  74 


21536  42  7s  15815,6974 


B.  Ansfahr. 


Länder  der  Bestimmung. 

Wein. 

Obst- 

wein. 

Bier. 

Brannt- 

wein. 

Ohm. 

Ms. 

Ohm. 

Mb. 

Ohm. 

Ms. 

Ohm. 

Ms. 

Preussen,  westliche  Provinzen 

34827 

3174 

349 

6774 

1685 

53-/4 

801 

76 

Preussen,  östliche  Provinzen 

18371 

15 

312 

62 

146 

6074 

754 

537t 

Hannover 

1711 

237. 

— 

21 

268 

44-  s 

1 

38 

Oldenburg 

87 

8 

— 

— 

58 

64 

— 

34 

Braunschweig 

920 

61% 

58-/4 

19 

715  4 

1 

28-/s 

Kurhcssen 

3946 

63s  . 

228 

3874 

329 

40 

1924 

23 

Thüringen 

681 

13%. 

1 

55 

2 

367* 

5 

47-/4 

Sachsen 

4454 

31'/. 

31 

6774 

4 

23 

27 

54 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

7168 

42 

18 

V« 

113 

23’/. 

124 

68 

Bayern,  links  des  Rheins 

2815 

397 * 

18 

747« 

642 

6l-/i 

229 

54 

W ürttemberg 

496 

20-/4 

4 

59-/v 

90 

4% 

15 

197» 

Baden 

2724 

57 

108 

44 

971 

237t 

470 

14-/4 

Nassau 

4834 

4*  4 

13 

68 

2489 

19 

212 

68’  s 

Homburg 

437 

1 2 Vs 

— 

— 

323 

6174 

87 

1-/4 

Frankfurt 

2413 

1 1 ’/4 

18 

47* 

289 

2274 

203 

64'. 

Zollvereins-Ausland 

18024 

13-/s 

3 

73 

1682 

60 

33 

67* 

Mainzer  Garnison 

119 

71 

— 

— 

2578 

43-/s 

389 

50 

An  verwundete  Krieger 

3 

22 ’/s 

Auf  die  Flösse 

— 

— 

— 

— 

500 

3 

— 

— 

Summe 

104036 

63-/4 

1111 

547. 

12196 

767* 

5283 

617» 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  70,  Nov.  1867,  8.  150. 
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ITeberslefct  Abrr  lnpfl«niBM(,  Ertrag  und  Preis  des  Tshaki 

. in  den  Staaten  des  Zollvereine  für  das  Jahr  1807  *). 


| Aus  der  Orossh.  CentraLitulle  filr  die  L*ndeMt*ti*lik.  Sr. 


VereinHstaaten. 

Ackerland. 

Mit 

Tabak 

waren 

be- 

pflanzt 

Menge  des  gewon- 
nenen Tabaks  in 
getrockneten 
Blättom. 

• Preis« 
eines  Ceataai 
getrocknete 
Blätter. 

Ueber- 

haupL 

Höchster  nod 
niedrigster  Kr- 
trag  fUr  den 
Morgen- 

hoch-  mittp 
«ter.  lerer 

L. 

“f 

ttc 

Prounisch«  Morgen. 

Centner. 

TTttJer. 

1.  Prettssen: 

A.  Alte  Provinzon 

Ostpreussen 

6967048 

672 

3117 

12 

0,50 

11 

7 

1 

Westprcussen 

2738760 

1780 

11796 

7 

3 

7 

5 

1 

Posen 

2782  Hi  1 

1179 

6056 

9 

1 

12 

6 

1 

Pommern 

3160920 

5259 

32096 

11 

2 

10 

6 

1 

Schlesien 

2332065 

2927 

22586 

10 

3 

8 

5 

1 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Branden- 

Kegierungs-bes. 

bürg 

1.  Potsdam 

977220 

6618 

44103 

15 

2 

8 

6 

1 

2.  Frankfnrt 

2207436 

2100 

11035 

8 

1 

8 

6 

4 

Sachsen 

789192 

2451 

15729 

13 

2 

8 

6 

u 

Wostphalen 

79428 

4 

53 

17 

3 

16,50 

8 

4 

Kheinland 

400142 

1615 

16514 

19 

2 

20 

8 

4 

Summe 

22434402 

24605 

163085 

6,62 

— 

— 

B.  Neue 

Provinzon: 

Hannover 

— __ 

1603 

12413 

13 

1,50 

7 

5 

I 

1 00668 

731 

1 0395 

16 

z 

Schleswig-Holstein 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

Summe 



2334 

22808 

9,77 

— 

— 

- 

Ausserdem : 

Annan 

57936 

886 

5960 

10 

4 

7 

Allstedt  und  Oldisleben 

14967 

71 

530 

14 

4,60 

5 

4 

Scbworzburg-Rudolstadt'scbe 

Vntcrberrscbaft 

27767 

657 

5018 

12 

5 

6 

5 

4 

Zusammen 

— 

28553 

197401 

6,91 

— 

— 

Luxemburg 

— 

— 

— 



— 

— 

- 

2.  Bayern 

a.l  23 12496 

18221 

122737 

18,04 

3,36 

11,43 

5,86 

V 

3.  Sachsen 

402579 

73 

600 

13,60 

2,40 

16 

5,70 

u 

4.  Württemberg 

b.  91296 

612 

4022 

— 

— 

8 

5,71 

u 

5.  Baden 

c.  575094 

25876 

180165 

20 

2 

11,43 

«,M 

U 

6.  Grossherzogthum  Hessen 

d.  — 

3192 

21070 

10 

3 

10,86 

833 

» 

7.  Thüringischer  Verein 

e.  170848 

743 

4949 

12 

3 

6 

4-50 

u 

8.  Braunschweig 

d.  — 

0,09 

1,5 

11,25 

8 

7,5« 

T 

9.  Oldenburg 

— 

— 

— 

— 

Summe 

— 

48717 

333545 

6,84 

— 

" 

Im  Ganzen 

— 

77270 

530946 

6,87 

— 

- 

Im  Jahr  1866  waren 

— 

86037 

663418 

7,71 

— 

- 

- 

a.  Grosso  des  Ackerlandes  in  den  Regierungsbezirken  überhaupt,  b.  Getan»»; 
des  Ackerfeldes , der  Gärten  und  Länder  der  Oberamtabezirke  in  den  tabakbauend« 
meinden.  c.  Ackerfeld  der  tabakbauenden  Gemeinden  der  Amtsbezirke,  d.  Nicht  c9 
geben,  e.  Ackerland  der  Gemeinde-Feldmarken  überhaupt 

*)  Vorgl.  Notizblatt  UI.  Folge,  Nr.  76,  April  1868,  8.  66  u.  67. 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Vovember  1868 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 

(Au«  der  Grossh.  Ontrmlstelle  für  die  LandeaaUtiütik.  Nr.  -'94.  | 
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lehfrsleht 

der  in  den  Monaten  September  und  October  1808  in  den  12  volkreichsten  fie- 
meinden  des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschloss. 
Ehen,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1865,  1866  und  1867. 

[Aus  der  Grossh.  Centralstelle  CUr  die  Landesstatistlk.  Nr.  295.] 


September. 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittliche 
Zahl  der  während  der 
S letzten  Vorjahre 
überhaupt  monatlich 

Ge-  Ge- 

höre- storbe- 
nen.  | ncn. 

KO- 

bdtlos- 

sencu 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Oe- 

storbe- 

nun. 

Be- 
sch los 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 
bt-hl  os- 

seueu 

Ehen. 

. 1. 

8. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Main/,  (ohne  Gar- 

ni.on) 

43108 

167 

98 

37 

156 

131 

24 

157 

116 

24 

Darm  Stadt 

31389 

65 

50 

40 

68 

55 

22 

69 

59 

21 

Offenbach 

20308 

65 

28 

40 

63 

32 

21 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

49 

28 

5 

39 

31 

3 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

21 

16 

10 

31 

22 

5 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

16 

15 

6 

16 

12 

3 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

9 

13 

6 

13 

10 

3 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

8 

13 

7 

26 

22 

2 

21 

15 

4 

Benshcim 

4781 

23 

11 

5 

15 

10 

4 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

7 

5 

1 

8 

5 

1 

9 

9 

3 

Bcssungen 

4726 

6 

2 

3 

11 

7 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

18 

8 

8 

13 

9 

2 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

454 

287 

168 

459 

346 

93 

466 

343 

95 

Ycrhliltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 

woliner  im  Jahr) 

— 

28 

45 

76 

28 

37 

137 

27 

87 

135 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison! 

43108 

137 

0< 

91 

(ober 

35 

154 

114 

32 

157 

116 

24 

Darmstadt 

31389 

77 

67 

42 

62 

57 

24 

G9 

59 

21 

Offenbach 

20308 

67 

37 

40 

66 

29 

20 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

47 

32 

9 

43 

30 

5 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

26 

22 

4 

35 

18 

5 

34 

22 

6 

Bingen 

5646 

17 

20 

3 

16 

11 

4 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

17 

7 

4 

11 

10 

2 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

15 

10 

10 

23 

20 

2 

21 

15 

4 

Benshcim 

4781 

13 

10 

9 

17 

15 

4 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

9 

8 

6 

11 

9 

3 

9 

9 

3 

Bessungen 

4726 

17 

9 

7 

12 

8 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

18 

8 

8 

14 

lt 

4 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

460 

321 

177 

464 

332 

108 

466 

343 

95 

Vcrhültnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

— 

28 

40 

72 

28 

39 

118 

27 

37 

135 
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Geologische  (lorrespondeuz. 

XLI.  Versteinerungen  lm  Dachschiefer  von  Gladenbach  im 
Hinterland. 

Aus  den  durch  Taghau  neuerdings  aufgeschlossenen  Dachschiefer- 
lagem  erhielt  ich  bei  neulichem  Besuche  eine  grössere  Anzahl  von  dem 
Herrn  Bergverwalter  Krug  in  Gladenbach  gesammelter  Versteinerungen. 
Es  sind  Abgüsse  der  Wohnzellen  folgender  von  mir  in  der  Palaeonto- 
graphica  von  Dunker  und  von  Meyer,  Band  XIV.,  abgebildeten  Polypen 
mit  fiederstellig  zuwachsenden  Stemleistcn  ( Actmozoa  hexactinia  pinnata ), 
welche  wahrscheinlich  frei  im  Meere  schwammen. 

1.  Hexorygmaphyttum  procerum  Ldwg. 

2.  „ rotlellifome  Ldwg. 

3.  JnorygmaphyUum  alatum  Ldwg. 

4.  Zaphrenlis  coronala  Ldwg. 

5.  „ tenuestellata  Ldwg. 

Ausserdem  wurden  mir  mehrere  gegliederte  Stiele  von  Criniten, 
wahrscheinlich  von  Ctenocrinut  (lecadaclyiu » Goldfs.  aus  diesen  Schie- 
fern mitgetheilt. 

Da  diese  Polypengehäuse  und  der  Crinit  sfimmtlich  auch  im  Spiri- 
ferensandstein  der  rheinischen  Devonformation  Vorkommen,  so  gehören 
die  Schiefer  von  Gladenbach  zu  der  unteren  Gruppe  dieser  Formation. 

Darmstadt,  im  November  1868.  R.  Ludwig. 


XIjII.  Neue  Corallen  aus  dem  Mittel-Devon  von  Biedenkopf. 

Zu  den  paläozoischen  Geschlechtern  fiederstellig  zuwachsender 
sternstrahliger  Corallen  konnte  ich  ein  neues,  in  den  Schiefem  der  mitt- 
leren Abtheilung  der  Devonformation  bei  Biedenkopf  (Wiesenbach)  bis 
jetzt  in  drei  wohlerhaltenen  Exemplaren  aufgefundenes,  fügen. 

Das  Gehäuse  ist  schildförmig  unten  (aussen)  nach  Innen  gewölbt 
(concav)  und  mit  den  pinnat  gestellten  Kanten  der  Steraleisten  ge- 
schmückt, oben  (innen)  aufwärts  gewölbt  mit  ebenfalls  pinnat  gestellten 
Stemleistcn , welche  am  Rande  untergreifende  Vertiefungen  zwischen 
sich  lassen.  Dia  Form  schliesst  sich  zunächst  den  Hadrophyllacen  an. 

Ich  bezeichnete  sie,  die  ich  der  Güte  des  Herrn  Dr.  med.  Kob  eit 
zu  Biedenkopf  verdanke,  als  Pamtutettor  ovalia  n.  tp.  — Mit  diesem  Co- 
rallengehäuse  finden  sich  Spiringerina  reticularu  Gmelin  und  Spirnigera 
concentrica  v.  Buch. 

Darmstadt,  im  November  1868.  R.  Ludwig. 
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Angelegenheiten  des  Vereins  fiir  Erdkunde. 

lieber  nicht  der  vom  Verein  veranntolteten  Vor- 

trSse, 

(Fortsetzung  der  UeberzIcUl  Im  Notizblatt  in.  Folge,  Nr.  31,  Mai  1804.) 

XX.  Im  Winter  1864 — 66. 

Herr  Dr.  Gottschild  über  die  BlUthe  der  plastischen  Kunst  bei 
den  Griechen.  7 Vorträge. 

„ K.  Ludwig  über  die  Gntwickelnngsgescbichte  der  Erde. 
4 Vorträge. 

XXI.  Im  Winter  1865—66. 

Herr  Ilofbibliothecar  I)r.  Walther  über  die  neuesten  geographi- 
schen Entdeckungen.  7 Vorträge. 

„ Dr.  Gottschild  übor  die  Akropolis  von  Athen.  1 Vortrag. 

„ Dr.  Gott schild  über  Pompeji.  1 Vortrag. 

„ Dr.  von  Gerstenberg  über  seine  Reisen  in  den  Ländern  der 
Kosaken,  Tscherkessen  und  Osscthen.  2 Vorträge. 

„ R.  Ludwig  über  Nord-Sibirien.  1 Vortrag. 

XXII.  Im  Winter  1866—67. 

Herr  Hofbibliothecar  Dr.  Walther  übur  die  neuesten  geographi- 
schen Entdeckungen.  8 Vorträge. 

XXIII.  Im  Winter  1867—68. 

HerT  R.  Ludwig  übor  die  Nordpolarländer.  1 Vortrag. 

„ Hofbibliothecar  l)r.  Walther  über  die  neuesten  geographi- 
schen Entdeckungen  und  Forschungen.  5 Vorträge. 

„ B.  Ludwig  über  die  Tropon-Zone.  1 Vortrag. 

„ Dr.  L.  Beck  über  das  Meer.  2 Vorträge. 

„ Gymnasiallehrer  Dr.  Bender  über  die  Bewegungen  der  Erde 
und  des  Moudos.  1 Vortrag.  . 


Inhalt:  Uebersicht  der  Bestände  ausserveroinsländischer  Waaren 
in  den  Niederlagen  der  Zollämter  des  Grossberzogthums  am  Schluss  des 
Jahres  1867.  — Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Gr.  Hessen  über  Bremen  im 
Jahr  1867.  — Einfuhr  und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getränken  im 
Jahr  1867.  — Uebersicht  über  Anpflanzung,  Ertrag  und  Preis  des  Tabaks 
in  den  Staaten  des  Zollvereins  für  das  Janr  1867.  — Vergleichende  me- 
teorologische Beobachtungen  im  October  u.  November  1868.  — Ueber- 
sicht der  im  September  u.  October  1868  Geborenen  u.  Gestorbenen  sowie 
der  geschlossenen  Ehen.  — Tägliche  Wasserstände  im  Juli,  August  u. 
September  1868.  — Geologische  Correspondenz.  — Angelegenheiten  des 
Vereins  für  Erdkunde. 


Rodiglrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlzgshzndlung,  Hofbuchbaodluna  von 
O.  Jonghaus  zu  Darmstadt. 

. Bnckänickrrri  tun  Huinrick  Brill.  . 
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In  der  Ilofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  in  Darmstadt  sind 
erschienen: 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  da 

angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1 : 50000.  Hemi- 
gegcben  vom  mittelrliein.  geologischen  Verein.  11  Hefte,  gr.  8.  geh. 
mit  11  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  h Kthlr.  2.  20  Sgr.  = 1.4. 
48  kr.  Darmstadt  1855 — 1867.  — Die  erschienenen  Sectionen  sind: 

I.  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1865.  — II.  Giessen  von  Dr. 
E.  Dieffenbach.  1856.  — III.  Büdingen-Gelnhaasen  vo« 
R.  Ludwig.  1857.  — Offen  bac  h -Hanau  - F rank  fort  von 
G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — V.  Schotten  von  H. 
Tasche.  1859.  — M.  Dieburg  von  F.  Becker  und  R. Ludwig. 
1861.  — VII.  Herbstein-Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  G.  J. 
Gutberiet.  1863.  — VIII.  Erbach  von  P.  Seibert  und  R.Lnd- 
wig.  1863. — IX.  Darmstadt  von  R.  Ludwig.  1864.  — X.A1- 
zey  von  R.  Ludwig.  1866. — XI.  Mainz  von  A.  Grooss.  1667. 
Geologische  Skizze  des  Grossh.  Hessen,  von  R.  Ludwig.  Mit 
1 geolog.  Ucbersichtskarti'  in  Farbendruck.  Herausgeg.  vom  mittelrh. 
gcolog.  Verein.  Darmstadt  1867.  4.  geh.  Rthlr.  1 = fl.  1.  40  kr. 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaf- 
ten zu  Darmstadt. 

I.  Folge.  Nr.  1 — 46.  Oct.  1854  bis  Mai  1857,  mit  9 lithogTaphir- 
ten  Tafeln.  Darmstadt  1854—1857.  8.  Thlr.  I.  = fl.  1.  48  kr. 

II.  Folge.  In  Verbindung  mit  dem  mittelrheinischen  geolo- 
gischen Verein.  Herausgegeben  von  L.  Ewald.  Jahrgang 
1. — III.  Nr.  1 — 60.  Mai  1857  bis  Juni  1861.  Mit  einer  Tabelle 
und  9 lithogr.  Tafeln.  Darmstadt  1858 — 1861.  3 Hefte.  8.  geh. 
h 20  Sgr.  = fl.  1.  12  kr. 

III.  Folge.  Nebst  Mittheilungen  aus  der  Gr.  Hess.  Central- 
steile  fiir  die  Landesstatistik.  Hcrausg.  von  L.  Ewald. 
Heft  I. — VII.  Nr.  1 — 84.  Darmstadt  1862 — 68.  8.  geh.  k Rthlr.  L 
10  Sgr.  = fl.  2. 

Beiträge  zur  Geologie  des  Grossherzogthnms  Hessen  and  der 

angrenzenden  Gegenden.  Ergänzungsblätter  zum  Notizblatt  etc. 
1.  Heft.  Darmstadt  1858.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Beiträge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grossher- 
Zogthums  Hessen.  Hcrausg.  vom  Verein  für  Erdkunde  n.  rerw. 
Wissensch.  zu  Darmst.  I.  Heft.  Mit  1 Karte  in  Farbendruck  u.  S 
lithogr.  Tafeln.  Darmst.  1850.  8.  geh.  Rthlr.  2.  = fl.  3.  36  kr.  — 
U.  Heft,  mit  4 lithogr.  Tafelu.  1853.  8.  geh.  20  Sgr.  = fl.  1. 12  kr. 
Ludwig,  II.,  Versuch  einer  geographischen  Darstellung  von  Hessen  in 
der  Tertiärzeit.  Mit  1 Karte.  Darinstadt  1858.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36kr. 
Ludwig,  R. , Dio  Mineralquellen  zu  Homburg  vor  der  Höhe.  Mit  i 
Protilzeichnungen.  Darmstadt  1861.  8.  geh.  6 Sgr.  = 21  kr. 

Ludwig,  R.,  Versuch  einer  Statistik  des  Grossh.  Hessen  auf  Grnndlsp 
der  Hodcnbescliaft'enhcit.  Darmstadt  1868.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr- 
Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  Herauageg.  von  d« 
Grossh.  Centralstellc  für  die  Landesstatistik.  L Band.  Mit  1 eolo- 
rirten  Karte.  1862.  4.  geh.  Rthlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3.  — Q.  Band.  1663 
4.  geh.  Rthlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3. — III.  Hand.  1864.  4.  geh.  Bthlr.S.= 
fl.5.24kr.  — IV.  Band.  1864.  4.  geh.  24  Sgr.  = fl.  1. 24  kr.  — V.  Band. 
1865.  4.  geh.  21  Sgr.  = fl.  1. 24  kr.  — VI.  Band.  1866.  4.  geh.  18  8p. 
= fl.  I.  — VII.  Band.  1867.  4.  geh.  Rthlr.  3.  = fl.  5.  24  kr.  — Vffl-Bd. 
1.  Heft.  Mit  1 Karte  in  Farbendruck.  1867.  4.  geh.  Rthlr.  l.  = fl.  1.40kr. 
Ewald,  L-,  Historische  Uebersicht  der  Territorial- Veränderungen  drf 
Laudgrafschaft  Hessen -Darmstadt  und  des  Grossh.  Hessen.  Mit  I 
colorirtcn  Karte.  Darmstadt  1862.  4.  geh.  20  Sgr.  = fl.  1.  18  hL 
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Die  VolhsiShluns  Im  CSroaBherzogthum  Hessen 
von»  3.  Deeember  1H«T. 

[Ana  der  Grosah.  Centralatelle  für  die  Lamlcaatatiatik.  Nr.  207.1 

I. 

Die  nachstehenden  Tabellen  A.  bis  D.  enthalten  eine  allgemeine 
Uebersicht  der  Bevölkcrungsverhältnisse  des  Grossherzogthums  und 
der  zugehörigen  Verhältnisszahlen  nach  der  Volkszählung  vom  3.  De- 
cember  1867,  eine  Zusammenstellung  der  Veränderungen  in  der  Volks- 
zahl von  1864  auf  1867  und  eine  Uebersicht  der  relativen  Bevölke- 
rung. Insoweit  hierbei  die  Ergebnisse  der  Volkszählung  von  1864 
in  Vergleichung  gezogen  sind,  ist  den  Veränderungen  in  der  terri- 
torialen Begrenzung  des  Grossherzogthnms  und  dessen  Theile  auch 
itir  das  Jahr  1864  Rechnung  getragen  worden.  Unter  Bezugnahme 
auf  die  früheren  Veröffentlichungen  über  die  Bevölkerungs-Verhält- 
nisse des  Grossherzogthums  (vergl.  III.  und  VII.  Band  der  „Beiträge 
zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen“,  „Notizblatt“  III.  Folge 
I.  Heft,  Nr.  4 ff.  von  1862,  IV.  Heft,  Nr.  44  ff.  von  1865)  werden  noch 
folgende  Puncte  besonders  hervorgehoben. 

I.  Veränderungen  der  Volkszahl  seit  <864. 

Die  Zahl  der  ortsanwesenden  (factischen)  Bevölkerung  des 
Grossherzogthums,  d.  h.  derjenigen  Personen,  welche  zur  Normal- 
zeit der  Zählung  innerhalb  der  Grenzen  desselben  anwesend  waren, 
betrug : 

im  Jahr  1864  ..  . 816,926  Köpfe, 

„ „ 1867  . . . 823,138  „ 

1867  mithin  mehr  6212  Köpfe, 

welche  Kopfzahl  einer  Zunahme  von  0,7.  Procent  für  3 Jahre  (gegen 
1,«  Procent  in  1861—64),  oder  */*  Procent  per  Jahr  entspricht. 
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Die  Vergleichung  mit  andern  Zollvereinsstaaten  ergibt  für  die 
nämliche  Zählungsperiode  (1864— 1867)  eine  Bevölkerungszunahme  in 
Braunschweig  von  3,«,  im  Königreich  Sachsen  von  3,«»,  Sachsen-Co- 
burg-Gotha  2,*«,  Preussen  3,»,  Anhalt  1,»7,  Schwarzburg- Rudolstadt 
1,«,  Schwarzburg-Sondershausen  l,«i,  Württemberg  und  Reuas-Schleit 
1,m,  Sachsen-Meiningen  1,»»,  Lippe-Detmold  l,u,  Bayern  1/»,  Sachsen- 
Weimar  0,««,  Oldenburg  0,7s,  Reuss-Greiz  0,r»,  Baden  0,m,  Hessen 
0,4a  Procent,  — eine  Abnahme  in  Sachsen- Altenburg  von  0,i7,  Schaum- 
burg-Lippe von  0,44,  Luxemburg  1,«  und  Waldeck  3,m  Procent. 

Die  vorstehenden  Angaben  beziehen  sich  auf  die  Zollabrech- 
nungs- Bevölkerung  der  betreffenden  Zählungen,  weil  1864  in  den 
meisten  deutschen  Staaten  nur  diese  Bevölkerung  gezählt  worden 
ist.  Nur  fflr  Baden  und  Hessen  liegt  zugleich  auch  die  bei  beiden 
Zählungen  nach  richtigeren  Principien  ermittelte  ortsanwesende  Be- 
völkerung vor.  Es  beträgt  nach  letzterer  die  Zunahme  von  1864  bis 
1867,  wie  bereits  oben  angegeben,  für  Hessen  0,74,  fUr  Baden  0,4«  und 
stellt  sich  die  Vermehrung  hiernach  für  Hessen  etwas  günstiger,  (Ur 
Baden  etwas  ungünstiger.  — Die  Methode  der  Zählungen  äussert 
auf  das  numerische  Resultat  einen  Einfluss;  deshalb  können  Staaten, 
welche  erst  während  der  letzten  Zählungsperiode  in  den  Zollverein 
eingetreten  sind  und  vor  ihrem  Eintritt  nach  verschiedenen  Grund- 
sätzen und  zu  verschiedenen  Perioden  gezählt  haben,  nicht  hier  ver- 
glichen werden.  Bei  der  letzten  Aufnahme  der  Bevölkerung  in  dem 
Zollverein  ist  fast  von  allen  Staaten  ausser  der  Zollabrechnungs-Be- 
vülkerung  auch  die  ortsanwesende  Bevölkerung  erhoben  worden;  zn 
einer  späteren  Vergleichung  ist  daher  die  auf  einer  sichereren  Grund- 
lage beruhende  ortsanwesende  Bevölkerung  geboten. 

Was  die  drei  Pro  vinzen  des  Grossherzogthums  betrifft,  so  hat 
seit  1864  nur  die  Provinz  Starkenburg  an  Bevölkerung  und  zwar 
um  2,5  Procent  (1861 — 64  ebenfalls  2,»  Procent)  zugenommen,  die  Pro- 
vinzen Oberhessen  und  Rheinhessen  haben  dagegen  eine  Ab- 
nahme um  0,4  beziehungsweise  0,9  Procent  erfahren  (1861 — 64  zeigte 
Oberhessen  eine  Abnahme  von  0,5,  Rheinheesen  eine  Zunahme  von 
2,4  Procent). 

Von  den  einzelnen  Kreisen  zeigten: 

a)  eine  Bevölkerungs-Zunahme:  die  Kreise  Wimpfen  um 
12,9,  Darmstadt  um  6,7,  Offenbach  6,i,  Giessen  2,i,  Worms,  Erbach 
und  Gross-Gerau  1,j  , Neustadt  0^,  Heppenheim  0,4,  Vilbel  und  Bin- 
gen 0,9,  Lindenfels,  Laaterbach  und  Mainz  0,9  und  Büdingen  0,i  pCt.; 

b)  eine  Bevölkerungs-Abnahme:  die  Kreise  Bensheim  und 
Friedberg  um  0,i,  Dieburg  um  0,4,  Nidda  und  Alzey  1,4,  Alsfeld  1,5, 
Schotten  2,i,  Oppenheim  2,7  und  Grünberg  3,9  Procent. 

Sowohl  die  grösste  Vermehrung  (12,9  pC't)  als  auch  die  grösste 
Verminderung  (3,5  pCt.)  ist  durch  die  Ergebnisse  der  Volkszählung 
von  1861 — 64  nicht  erreicht  worden.  Was  die  Kreise  mit  dem  stärk- 
sten Zuwachs  anlangt,  so  wurde  — abgesehen  von  dem  (Jeberschuss 
der  Geburten  Uber  die  Sterbfallo  — bei  Wimpfen  die  besonders  auf- 
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fallende  Zunahme  überwiegend  durch  den  Zuzug  von  Arbeitern  zu 
dem  Eiaenbahnban  hervorgernfon;  die  übrigen  Kreise  mit  starker 
Vermehrung  sind  vorzugsweise  solche  mit  grosser  Städtebevölkerung 
und  wurde  deren  Zunahme,  neben  der  aus  dem  Innern  des  Landes 
nach  den  Städten  constant  gerichteten  Bewegung,  in  Kreisen  mit 
Garnisonsstädten  noch  besonders  durch  die  gegenüber  1864  stark  er- 
höhten Garnisonsstände  bewirkt,  eine  Zunahme,  welche  in  Kreisen 
mit  überwiegender  Landbevölkerung  — in  Verbindung  mit  zahlreichen 
Auswanderungen  und  Wegzügen  ins  Ausland  — nothwendig  einen 
geringeren  Zuwachs  oder  eine  Abnahme  der  Bevölkerung  zur  Folge 
haben  muss. 

Die  Einwohnerzahl  der  städtischen  Wohnplätze  des  Groas- 
herzogthujns  hat  sich  von  1864  auf  1867  im  Verhältniss  von  100  zu 
102,»  vermehrt,  während  sich  die  Landbevölkerung  um  0ri  pCt.  ver- 
mindert hat.  Im  Ganzen  genommen  trifft  hiernach  die  Bevölkerungs- 
Zunahme  des  Grossherzogthums  von  1864 — 67  ausschliesslich  auf  die 
Städte,  obwohl  die  letztere  Ziffer  nicht  die  Bedeutung  hat,  dass  die 
Bevölkerung  des  flachen  Landes  in  allen  Kreisen  durchgängig  abge- 
nommen habe;  cs  wird  vielmehr  die  Zunahme  der  Landbevölkerung 
in  einigen  Kreisen  durch  die  Abnahme  in  den  andern  um  die  ange- 
gebene Procentzahl  aufgewogen,  ähnlich  wie  bei  der  städtischen  Be- 
völkerung durch  die  Zahl  102,»  der  umgekehrte  Fall  angedcutet  wird. 
Es  vermehrte  sich  nämlich  die  ländliche  Bevölkerung  in  folgenden 
Kreisen:  Wimpfen  um  10,»,  Offenbach  um  f>,s,  Mainz  3,?,  Erbach  2,», 
Gross-Gerau  1,«,  (l’rov.  Starkenburg  1,»),  Darmstadt  1,»,  Neustadt  0,», 
Bensheim  0,»,  Lindenfels  und  Bingen  0,»,  Heppenheim  und  Giessen 
um  0,i  Procent;  die  städtische  Bevölkerung  verminderte  sich  dagegen 
in  den  Kreisen:  Dieburg  um  0,»,  Erbach  und  Gross-Gerau  um  0,», 
Mainz  0,*,  Oppenheim  1,»,  Bensheim  1,«,  Alsfeld  1,»  und  Schotten  um 
4 Procent. 

Die  Vertheilung  der  Bevölkerung  nach  Stadt  und  Land  erfuhr 
die  nachstehende  Veränderung : 

Von  je  100,»  Einwohnern  kamen 


auf  diu 

Städte 

auf  das 

> Land 

in  der  Provinz 

1864 

1867' 

1864" 

1867  ' 

Starkenburg 

39, 7 

41,o 

60,» 

59,o 

Oberhessen 

15,7 

16,3 

84,3 

83,7 

Rheinhessen 

42,» 

41,o 

58,o 

59,o 

im  Grossherzogthum 

32,7 

83,4 

67,» 

66,6 

Combinirt  man  die  Procentzahl  2,9,  um  welche  die  städtische 
Bevölkerung  zngenommen  hat,  mit  dem  Procentsatz  33,4:100,  mit 
welchem  die  Bevölkerung  der  städtischen  Wohnplätze  an  der  ganzen 
Bevölkerung  des  Grossherzogthums  betheiligt  ist,  sowie  die  ent- 
sprechenden Zahlen  filr  die  ländliche  Bevölkerung,  nämlich  — 0ri  und 
66,»:  100,  so  zeigen  die  entsprechenden  Producte  l,o  resp.  — 0,s  die 
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Zunahme  der  städtischen  resp.  die  Abnahme  der  ländlichen  Bevölke- 
rung in  Proceuten  der  gesammten  Bevölkerung  des  Grossherzogthums. 
Die  algebraische  Summe  beider  gibt  wieder  die  procentale  Vermeh- 
rung der  Bevölkerung  ohne  Rücksicht  auf  Stadt  und  Land  — 0^ 
Procent. 

2.  Relative  Bevölkerung. 

Von  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  kamen 
auf  eine  geographische  Quadratmeile: 

' 1864  1867 

Köpfe  Köpfe 

in  der  Provinz  Starkenburg  5993  6140 

„ „ „ Oberhessen  4224  4205 

„ „ „ Rheinhessen  9423  9392 

im  Grossherzogthum  5850  5894  44  — 

Die  dichtbevölkertsten  Kreise  waren  im  Jahr  1867:  Mainz  mit 
20521,  Darmstadt  mit  11744,  Offenbach  mit  8848,  Bingen  mit  8739, 
Worms  mit  8572  und  Wimpfen  mit  8303  Einwohnern;  dann  folgen 
Oppenheim  mit  6871,  Giessen  mit  6466,  Bensheim  mit  6418,  Alzey  mit 
6348,  Vilbel  mit  5972,  Friedberg  mit  5605,  Dieburg  mit  5495,  Heppen- 
heim mit  5344,  Lindcnfels  mit  5251,  Neustadt  mit  4913,  Nidda  mit 
4200  und  Gross-Gerau  mit  4032  Einwohnern;  am  schwachbevölkert- 
sten waren  die  Kreise  Büdingen  mit  3885,  Grünberg  mit  3782,  Erbach 
mit  3725,  Alsfeld  mit  3240,  Schotten  mit  3225  und  Lauterbach  mit 
3003  Einwohnern. 

Die  Zunahme  auf  je  einer  Quadratmeile  betrug  durchschnittlich 
jährlich  von  1864  bis  1867  in  den  Kreisen:  Wimpfen  300,  Darmstadt 
250,  Oflcnbach  143,  Giessen  44,  Worms  35,  Gross-Gerau  17,  Erbach 
16,  Mainz  14,  Neustadt  13,  Heppenheim  10,  Bingen  9,  Vilbel  6,  Lin- 
denfels 4,  Lauterbach  2 und  Büdingen  1 Bewohner;  eine  Bevölke- 
rungsabnahme per  Quadratmeile  erfuhren  die  Kreise  Bensheim  und 
Friedberg  um  3,  Dieburg  um  9,  Alsfeld  16,  Nidda  20,  Schotten  23, 
Alzey  31,  Grünberg  51  und  Oppenheim  um  64  Bewohner. 

In  der  nachstehenden  Vergleichung  der  relativen  Bevölke- 
rung des  Grossherzogthums  mit  derjenigen  anderer  Zollvereinsstaa- 
ten ist  die  ortsanwesende  Bevölkerung  vom  3.  December  1867  zu 
Grunde  gelegt  Danach  lebten  auf  einer  geographischen  Quadrat- 
meile in: 

Hamburg  39962,  Bremen  23600,  Lübeck  9519,  Königreich  Sach- 
sen 8936,  Reuss  ä.  L.  8795  Hessen  5894  (die  preuss.  Garnison  mit- 
gercchnet  5957),  Sachsen- Altenburg  5893,  Reuss  j.  L.  5849,  Lippe 
5459,  Baden  5223,  Sachsen- Coburg- Gotha  4723,  Anhalt  4553,  Braun- 
schweig 4471,  Schwarzburg-Soudershausen  4355,  Sachsen-Weimar  4286, 
Schwarzburg-Rudolstadt  4273,  Sachseu-Meiningen  4036,  Schaumburg- 
Lippe  3977,  l’reussen  3759,  Waldeck  2824,  Oldenburg  2716,  Mecklen- 
burg-Schwerin 2326  und  Mecklenburg-Strelitz  1995  Einwohner. 


durchschnittlich 

daher  1867 
mehr  weniger 
Köpfe  Köpfe 

147  — 

— 19 

— 31 
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Nach  den  in  Kolb’s  Handbuch  der  vergleichenden  Statistik, 
5.  Auflage  1868,  fiir  die  Staaten  und  Staatengruppen  Euro- 
pa'» gemachten  Angaben  berechnen  sich  auf  eine  geographische 
Quadratmeile  die  folgenden  Einwohnerzahlen: 

Belgien  9281 , Niederlande  5931,  Grossbritannien  (mit  Malta-etc.) 
5172,  norddeutscher  Bund,  ohne  Preussen  5010,  Italien  (sammt  Kir- 
chenstaat) 4630,  Luxemburg  4319,  siid westdeutsche  Staaten  (Bayern, 
Württemberg,  Baden  und  Südhessen)  4069,  Deutschland  (ohne  Liech- 
tenstein, Limburg,  Luxemburg  und  Oesterreich)  3917,  Frankreich  3877, 
Preussen  3730,  Schweiz  3392,  Oesterreich  3097,  Liechtenstein  2667,- 
Portugal  2500,  Spanien  1706,  Türkei  (sammt  europäischen  Schutzlän- 
dern) 1601,  Gesammt-Europa  1600,  Griechenland  1399,  Russland  (euro- 
päisches) 689,  Dänemark  (mit  Island)  651,  Schweden  513,  Norwe- 
gen 299. 

Um  den  Bevölkerungszuwachs  des  Grossherzogthums  auf 
einer  Quadratmeile  mit  demjenigen  anderer  Zollvereinsstaaten  zu  ver- 
gleichen, eignet  sich  aus  den  unter  1 . oben  angeführten  Gründen  vor- 
erst am  besten  die  Zollabrechnungs-Bevölkerung.  Hiernach  kamen 


auf  die  Quadratmeile  in 

1864 

1867 

Zu-  resp.  Abnahme 
per  Quadratmeile 
durchschn.  jährlich 

Köpfe. 

Köpfe. 

Köpfo. 

Krtnigr.  Sachsen 

8623 

8916 

98 

Braunschweig 

4332 

4480 

49 

Schwarzburg-Sondershausen 

4235 

4352 

39 

Sachsen-Coburg-Gotha 

4605 

4710 

35 

Reuss  jüngere  Linie 

5742 

5842 

33 

Württemberg 

4934 

5020 

29 

Anhalt 

4460 

4548 

29 

Preussen 

3689 

3772 

28 

Schwarzburg-Rudolstadt 

4195 

4273 

26 

Reuss  ältere  Linie 

8788 

8852 

21 

Lippe 

5431 

5493 

21 

Thüringische  Staaten 

4620 

4680 

20 

Sachsen-Meiningen 

3960 

4007 

16 

Sachsen-Weimar 

4243 

4284 

14 

Hessen 

5850 

5888 

13 

Bayern 

3459 

3496 

12 

Baden 

5202 

5237 

12 

Oldenburg 

2702 

2723 

7 

Sachsen- Altenburg 

5912 

5902 

— 3 

Schaumburg-Lippe 

3923 

3896 

— 9 

Waldeck 

2905 

2802 

—34 

(Fortsetzung  folgt). 
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Tab.  A.  Allgemeine  Tebersicht  der  Bevölkern 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl 

ia 

Haus- 

haltun- 

gen. 

Orlsainrseade  (faelisrhe)  Boölhrmt 

Im 

Gan-  1 
zen. 

1 

Darunter  sind 

nach  Art  des  Auf-  nach  der  s* 
enthalte  angeh  rigk 

bestän- 
dig An 

vetttode  ^ 

seit 

wefHg 

Ai*fr 

»ende. 

i**noo. 

vor-  , 
Bber 

ffobrad 

Anwe- 

sende. 

Person. 

Au*tl»  j, 

Gro~h«-  “ 

zo^ibs au 

Pernoo. 

PtTWI.  | 

Person  P* 

1. 

1. 

1 1 

4. 

d.  I 

<L 

4.  t 

1.  Starhenhure. 

Dannstadt 

13295 

63334 

51609 

11191 

534 

60763  2371 

li.nsheim 

6552 

28798 

26884! 

1822 

92 

28476  H 

Dieburg 

11173 

49277 

45951 

3121 

205 

48911  * 

Erbach 

4770 

23517 

21515 

1965 

67 

23202  5 

Gross-Gerau 

6041 

30544 

27?54| 

2506 

184 

29942  V. 

Heppenheim 

6505 

29310 

27675 

1550 

85 

28894  <H 

Lindenfcls 

6226 

30656 

28169! 

2358 

129 

30530  Ul 

Neustadt 

3613 

17263 

16483] 

720 

60 

17136 

Offenbach 

12561 

59926 

52425 

7236 

265 

54155  571 

Wimpfen 

969 

4243 

3621 

605 

17 

3453  fl 

Prov.  Starkenburg 

71708 

336898 

302186; 

33074 

1638 

325464  lil 

II.  Oberbessen. 

Giessen 

8636 

41031 

363231 

4478 

230 

38758  Wfl 

Alsfeld 

6763 

33694 

30279 

3291 

124 

33092  M 

Büdingen 

3640 

17460  15831 

1539 

90 

16893!  » 

!■' rieill.org 

8738 

41279  36073 

4957 

249 

äVhOr»1 

Grünberg 

3483 

16181 

15047 

1061 

73 

16067  1H 

Lauterbach 

5703 

29369 

26384 

2841 

144 

28899  471 

Nidda 

7141 

32662 

30314 

2212  136 

32269  J* 

Schotten 

4417 

18864 

17692 

1193  79 

18725  1» 

Vilbel 

4631 

20825 

18915 

1845 

65 

19683  111 

Prov.  Oberhessen 

53182 

251365 

226758 

23417 

1190 

243992  7» 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

15315 

73505 

61160 

11735 

610 

6305«:  1044 

Alzey 

7783 

35957  33055 

2730 

172 

34614  134. 

Bingen 

6836 

31320  28928 

2200 

192 

29639  1« 

( )ppenhcim 

9648 

41601  39201 

2271 

129 

41048  15 

Worms 

11667 

52492  45981 

6277 

234 

49696  J» 

Prov.  Kheinhcsscn 

51249 

234875|  208325 

25213 

1337 

218053  I« 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

71708 

336898  302186 

33074 

163* 

325464  Hd 

n Oberhcsseii 

53182 

251365  226758 

23417 

1190  243992  -i 

Kheinhcsscn 

51249 

234875  208325 

252  K 

1337]  218053  m 

Grosah.  Heasen 

176139 

823l38j  737269 

81701 

4166  787509  S« 
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»ltnisse  des  (Jrossherzogthums. 


II- 

Hk- 

‘88* 

Uke- 

»s. 

Unter  der 

ortsanwesenden  Bevölkerung 

(Spalte  3)  befinden  sich 

Verglelelinng. 

Blinde. 

Taub- 

stum- 

me. 

Blöd- 

sinnige 

(Oei- 

stes- 

schwa- 

che). 

Irrsin- 
nige 
(Gei- 
stes- 
k ran- 
ke). 

noto- 

rische 

Almo- 

sen- 

Em- 

pfanger 

Die  ortsanwesende  (factische) 
Bevölkerung  (Spalte  3)  betrug 

am  3.  December 

mithin  im  Jahr 
1867 

1864. 

1867. 

mehr 

weniger 

ton. 

Per«. 

Pen». 

Per«. 

Per*. 

Person. 

Person. 

Person. 

Person. 

Person 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

204 

36 

35 

21 

4 

160 

59360 

63334 

3974 

. 

845 

19 

53 

32 

18 

207 

28839 

28798 

— 

41 

330 

87 

53 

64 

23 

280 

49519 

49277 

— 

242 

543 

11 

35 

41 

10 

70 

23253 

23547 

294 

— 

409 

25 

25 

31 

396 

124 

30166 

30544 

378 

— 

337 

19 

57 

69 

114 

289 

29141 

29310 

169 

— 

520 

17 

59 

74 

13 

146 

30590 

30656 

66 

— 

291 

20 

25 

27 

5 

94 

17128 

17263 

135 

— 

906 

34 

60 

60 

5 

395 

57031 

59926 

2895 

— 

233 

1 

16 

3 

3 

45 

3783 

4243 

460 

— 

718 

219 

418 

422 

591 

1810 

328810 

336898 

8371 

283 

8088 

— 

)58 

36 

42 

41 

15 

179 

40193 

41031 

838 



'.54 

28 

37 

28 

6 

240 

34191 

33694 

— 

497 

439 

16 

25 

15 

8 

75 

17450 

17460 

10 

— 

270 

61 

81 

40 

16 

234 

41336 

41279 

— 

57 

>09 

12 

26 

27 

5 

72 

16838 

16181 

— 

667 

J05 

28 

30 

18 

12 

233 

29297 

29369 

72 

— 

369 

32 

31 

34 

11 

182 

33124 

32662 

— 

462 

47S 

18 

24 

15 

6 

115 

19261 

18864 

397 

509 

18 

20 

24 

12 

109 

20761 

20825 

64 

— 

191 

249 

316 

242 

90 

1439 

252451 

251365 

984 

2070 

— 

1086 

)73 

34 

44 

40 

15 

751 

73351 

73505 

154 

372 

24 

21 

42 

12 

180 

36478 

35957 

— 

521 

240 

17 

18 

26 

12 

163 

31219 

31320 

101 

— 

306 

28 

37 

35 

13 

261 

42774 

41601 

— 

1173 

H4 

27 

29 

34 

13 

284 

51843 

52492 

649 

— 

135 

130 

149 

177 

65 

1639 

235665 

234875 

904 

1694 

— 

790 

718 

219 

418 

422 

591 

1810 

328810 

336898 

8088 



191 

249 

316 

242 

90 

1439 

262451 

251365 

— 

1086 

135 

130 

149 

177 

65 

1639 

235665 

234875 

— 

790 

244 

598 

883 

841 

746 

| 4888 

816926 

823138 

8088 

1876 

1 

1 

6212 
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Tut».  B.  _ Verh&ltnisazahlei  n 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Orlsanwesende  Bevölkerung. 

Nach  der 

Art  des  Aufenthalts 

befinden  sieh  unter  je  1000 
Persouen 

Nach  der 

gtaatsangehürigkts 

befinden  sich  unter  ft 
1000  Person  ca 

bestän- 
dig Anwe- 
sende. 

zeitwei- 
lig Anwe- 
sende. 

vorüber- 

gehend 

Anwe- 

sende. 

Angehörige 

de* 

Grovsher- 

zogthnms 

Hessen. 

Angehö- 

rige 

anderer 

Staates. 

1.  Slarkrnburg. 

* 

Darmstadt 

815 

177 

8 

959 

41 

Bcnghcim 

934 

63 

3 

989 

11 

Dieburg 

933 

63 

4 

993 

7 

Erbach 

914 

83 

3 

985 

15 

Gross-Gerau 

912 

82 

6 

980 

20 

Heppenheim 

Liuuenfols 

944 

53 

3 

986 

14 

919 

77 

4 

996 

4 

Neustadt 

955 

42 

3 

993 

7 

Offenbach 

875  ' 

121 

4 

904 

96 

Wimpfen 

853 

143 

4 

814 

186 

Prov.  Starkenburg 

897 

98 

5 

966 

J4 

II.  Oberhcssrn. 

Giessen 

885 

109 

6 

945 

55 

Alsfeld 

898 

98 

4 

982 

16 

Büdingen 

907 

88 

5 

968 

32 

Friedberg 

874 

120 

6 

959 

41 

Grünberg 

930 

66 

4 

993 

7 

I.autcrbach 

898 

97 

5 

984 

16 

Nidda 

928 

68 

4 

988 

13 

Schotten 

933 

63 

4 

993 

7 ; 

Vilbel 

908 

89 

3 

945 

55 

Prov.  Oberhessen 

902 

93 

5 

971 

29 

III.  Rheinbesses. 

Mainz 

832 

160 

8 

858 

142 

Alzey 

919 

76 

5 

963 

37 

Bingen 

924 

70 

6 

946 

54 

Oppenheim 

Worms 

942 

876 

55 

120 

8 

* 

987 

947 

13 

53 

Prov.  Rheinhessen 

Wiederholong. 

Prov.  Starkenburg 
„ Oberhessen 
„ Kheinhessen 

Grossh.  Hessen 

687 

897 

902 

887 

107 

98 

93 

107 

6 

5 

5 

6 

928 

966 

971 

928 

72 

34 

29 

ILJ 

896 

99 

5 

967 

“i 
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!er  Uebersicht  A. 


Zollabrerhnangs-Bevölkeriing. 

Auf  je  10000  Einwohner 

rtsanwesende  Bevölkerung) 

kommen 

Unter  je  1000  Personen  be- 
finden sieb 

(« 

nach 

Hauptaltersklassen 

nach 

dom  Geschlecht. 

Blinde. 

Taub- 

stumme. 

Blöd- 

sinnige 

(Geistes- 

schwa- 

che). 

Irrsinnige 

(Geistes- 

kranke) 

notorische 

Aluiosen- 

cinpfanger. 

Uber  14 
Jahre  alte 

unter  14 
Jahre  alte. 

männliche. 

weibliche. 

728 

272 

502 

498 

6 

6 

3 

i 

25 

678 

322 

492 

508 

7 

18 

11 

6 

72 

673 

327 

485 

615 

8 

11 

13 

5 

57 

657 

343 

489 

511 

6 

15 

17 

4 

30 

676 

324 

492 

508 

8 

8 

10 

130 

41 

661 

339 

483 

517 

6 

19 

24 

39 

99 

654 

346 

492 

508 

6 

19 

24 

4 

48 

665 

335 

490 

510 

12  . 

14 

16 

3 

54 

679 

321 

495 

605 

6 

10 

10 

1 

66 

726 

274 

504 

496 

2 

38 

7 

7 

106 

681 

319 

492 

508 

7 

12 

13 

18 

54 

702 

298 

496 

504 

9 

10 

10 

4 

44 

683 

317 

484 

516 

8 

11 

8 

2 

71 

685 

315 

492 

508 

9 

14 

9 

5 

43 

706 

294 

506 

494 

15 

20 

10 

4 

57 

683 

317 

491 

509 

7 

16 

17 

3 

44 

676 

324 

488 

512 

10 

10 

6 

4 

79 

701 

299 

493 

507 

10 

9 

10 

3 

56 

702 

298 

491 

509 

10 

13 

8 

3 

61 

689 

811 

498 

502 

9 

10 

12 

6 

52 

694 

306 

494 

506 

10 

13 

10 

4 

57 

729 

271 

485 

515 

8 

6 

5 

2 

102 

692 

308 

485 

615 

7 

6 

12 

8 

50 

691 

309 

485 

515 

6 

6 

8 

4 

52 

687 

313 

485 

515 

7 

9 

8 

3 

63 

703 

297 

497 

503 

5 

6 

6 

2 

54 

705 

295 

488 

512 

6 

6 

8 

3 

70 

681 

319 

492 

508 

7 

12 

13 

18 

54 

694 

306 

494 

506 

10 

13 

10 

4 

57 

705 

295 

488 

512 

6 

6 

8 

3 

70 

692 

808 

491 

509 

7 

11 

10 

9 

59 
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Tut».  O.  Veränderungen  in  der  Volk 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Auf  je  100  Personen  in 

1864  kommen  in 

18«: 

Ortsau- 

Zollabreehnnngs-Bevölkerang. 

wesende 

Be- 

Im 

( tanzen. 

Darunter 

vilke- 

rung. 

unter  14  Jahre 
alte 

über  14  Jshrt 
alte 

männliche 

weibliche 

männliche 

vrib&b* 

1.  Sfarkenburg. 

Darm  stadt 

106,7 

106,5 

108,9 

104,5 

106.3 

10*4 

Heiiaheim 

99,9 

100,0 

100,7 

98,9 

98,2 

102.6 

Dieburg 

99,5 

99,5 

97,7 

97,8 

105,2 

I0U 

Erbach 

101,3 

101,3 

97,8 

100,1 

105.1 

107,1 

Gross-Gerau 

101,3 

100.9 

99,0 

100,3 

104,1 

103,5 

Heppenheim 

Linaenfela 

100,6 

100,4 

97,2 

98,0 

100,4 

103,8 

1034 

100,2 

100,1 

98,3 

103,0 

16551 

Neustadt 

100,8 

100,9 

100,1 

98,2 

105,2 

1044 

Offen  b ach 

105,1 

105,1 

101,7 

104,2 

109,7 

109,5 

Wimpfen 

112,2 

112,3 

125,1 

108,2 

98,2 

1074 

I’rov.  .Starkenburg 

102,5 

102,4 

101,3 

101,1 

105,0 

106,: 

II.  Oberhesseu. 

Giessen 

102,1 

102,3 

104,8 

101,8 

100,9 

995’ 

Alsfeld 

98,5 

98,1 

95,5 

98,1 

101,3 

1015» 

Büdingen 

100,1 

99,9 

97,5 

98,4 

107,0 

101,5 

Friedberg 

99,9 

99,8 

99,6 

100,0 

99,9 

100.'* 

Grftnberg 

96,1 

95,9 

93,6 

96,8 

98,4 

«.I 

Lauterbach 

100,2 

100,1 

97,8 

99,7 

103,4 

1025 

Nidda 

98,6 

98,5 

96,1 

97,9 

100,8 

1014 

Schotten 

97,9 

98,0 

96,5 

97,8 

99,3 

iwy 

Vilbel 

100,3 

100,2 

101,3 

99,4 

100,8 

»4 

Prov.  Oberhessen 

99,6 

99,5 

98,7 

99,2 

101,2 

1004 

III.  Rhelnhessen. 

Mainz 

100,2 

100,1 

95,3 

102,2 

104,9 

1014 

Alzey 

98,6 

98,1 

96,8 

98,1 

99,2 

1065 

Bingen 

100,3 

100,1 

98,9 

100,1 

102,1 

10W 

Oppenheim 

97,3 

97,0 

96,1 

98,0 

96,6 

97.4 

Worms 

101,3 

101,2 

100,8 

100,8 

103,0 

1014 

Prov.  Kheinhessen 

99,7 

99,6 

97,3 

100,2 

101,5 

1004 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

102,5 

102,4 

99,5 

101,3 

98,7 

101,1 

105,0 

1054 

„ Oberhesaen 

99,6 

99,2 

101,2 

l«J 

n Rheinliesaen 

99,7 

99,5 

97,3 

100,2 

101,5 

l»,i 

Grossh.  Hessen 

100,8 

100,7 

99,3 

100,2 

102,8 

j ich 
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alil  von  1864  anf  1867. 


Auf] 

e 100  Personen  bei 

der 

Sollabrechnunga-Be- 

Von  je  100  Einwohnern  kamen 

völkcrun^  kamen 

vermehrten  oder 

verminderten 

1864 

1867 

1864 

1867 

sich  von  1864 
bis  1867  auf 

über 

unter 

Aber 

unter 

auf 

auf 

auf 

auf 

in 

auf 

4 Jah- 

14Jah- 

14 Jah- 

14  Jah- 

die 

das 

die  | 

das 

den 

dem 

a alte. 

rc  alte. 

re  alte. 

re  alte. 

Städte. 

Land. 

Städte.! 

Land. 

Städten. 

Land. 

72,7 

27,3 

72,8 

27.2 

79,6 

20,4 

80,7 

19,3 

108,1 

101,2 

67,9 

32,1 

67,8 

32,2 

36,0 

64,0 

35,5 

64,5 

98,4 

100,7 

68,5 

31,5 

67,3 

32,7 

22,0 

78,0 

22,1 

77,9 

99,7 

99,5 

67,6 

32,8 

65,7 

34,3 

35,0 

65,0 

31,3 

65,7 

99,4 

102,2 

68.6 

31,5 

67,6 

32,4 

15,1 

84,9 

14,8 

85,2 

99,4 

101,6 

66,7 

33,3 

66,1 

33,9 

64,0 

36,0 

64,1 

35,9 

100,8 

100,1 

67,1 

32,9 

65,4 

34,6 

— 

100,0 

— 

100,0 

— 

100,2 

67,6 

32,4 

66,5 

33,5 

— 

100,0 

— 

100,0 

— 

100,8 

69,3 

30,7 

67,9 

32,1 

53,7 

46,3 

53,5 

46,5 

104,7 

105,5 

70,1 

29,9 

72,6 

27,4 

55,0 

45,0 

55,9 

44,1 

1 13,7 

110,3 

69,0 

31,0 

68,1 

31,9 

39,7 

60,3 

41,0 

59,0 

104,1 

101,3 

69,2 

30,8 

70,2 

29,8 

29,0 

71,0 

30,4 

69.6 

107,0 

100,1 

69,4 

30,6 

68,3 

31,7 

10,3 

89,7 

10,3 

89,7 

98,1 

98,6 

69,6 

30,2 

68,5 

31,5 

12,8 

87,2 

13,4 

86,6 

103,8 

99,5 

70,8 

29.2 

70,6 

29,4 

22,7 

77,3 

23,2 

76,8 

102,1 

99,2 

68,7 

30 

68,3 

31,7 

13,0 

87,0 

13,5 

86,5 

100,2 

95.5 

58,6 

31,5 

67,6 

32,4 

19,1 

80,9 

19,7 

80,3 

103,4 

99,6 

70,8 

29,2 

70,1 

29,9 

— 

— 

— 

— 

— 

98,6 

70,8 

29,2 

70,2 

29,8 

10,8 

89,2 

10,6 

89,4 

96,0 

98,2 

69,1 

30,9 

68,9 

31,1 

14,2 

85.8 

14,5 

85,5 

102,4 

100,0 

69,2 

30,8 

69,4 

30,6 

15,7 

84,3 

16,3 

83,7 

103,1 

98,9 

13,8 

26,2 

72,9 

27,1 

75,3 

24,7- 

74,6 

25,4 

99,1 

103,7 

59,6 

30,4 

69,2 

30,8 

13,7 

86,3 

14,2 

85,8 

101,9 

98,0 

>9,5 

30,5 

69,1 

30,9 

46,6 

53,4 

46,7 

53,3 

100,5 

100,2 

>8,6 

31,4 

68,7 

31,3 

22,8 

77,2 

13,5 

86,5 

98,8 

97,0 

ro,& 

29,5 

70,3 

29,7 

28,3 

71,7 

30,7 

69,3 

109,7 

97,9 

ro,9 

29,1 

70,5 

29,5 

42,0 

58,0 

41,0 

59,0 

101,1 

98,7 

19,0 

31,0 

68,1 

31,9 

39,7 

60,3 

41,0 

59,0 

104,1 

101,3 

19,2 

30,8 

69,4 

30,6 

15,7 

84,3 

16.3 

83,7 

103,1 

98,9 

0,9 

29,1 

70,6 

29,5 

42,0 

58,0 

41,0 

59,0 

101,1 

98,7 

9,6 

30,4 

69,2 

30,8 

32,7 

67,3 

33,4 

66,6 

102,9 

99,7 
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Tat».  D.  Relative  Bevölkerung. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Auf  einer  Quadrat- 
meile lebten  Be- 
wohner 

(ortsanweBendc 

Bevölkerung) 

nie 

Zunahme 

(Abnahme) 

der 

Bevölkerung 
auf  je  einer 

Quadratmeile 
betrug  durch* 
schnlttl.  jhhrtich 
von  IH64  bis 
1867. 

1864. 

1867. 

1.  Slurkenburg. 

Dann  stadt 

10995 

11744 

250 

Bcnsheim 

6427 

6418 

— 3 

Dieburg 

5522 

5495 

— 9 

Erbach 

3678 

3725 

16 

Grosa-Gorau 

3982 

4032 

17 

Heppenheim 

5313 

5344 

10 

Liudenfels 

5240 

5251 

4 

Neustadt 

4874 

4913 

13 

Offenbach 

8420 

8848 

143 

Wimpfen 

7403 

8303 

300 

Provinz  Starkenburg 

5993 

6140 

49 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

6334 

6466 

44 

Alsfeld 

3288 

3240 

— 16 

Büdingen 

3883 

3885 

1 

Friedberg 

5613 

5605 

— 3 

Griinberg 

3936 

3782 

— 51 

Lantcrbach 

2996 

3003 

3. 

Nidda 

4260 

4200 

— 20 

Schotten 

3293 

3225 

— 23 

Vilbel 

5954 

5972 

6 

Provinz  Oberhessen 

4224 

4205 

— 6 

III.  Rhelnhessen. 

Mainz 

20478 

20521 

14 

Alzey 

6440 

6348 

— 31 

Bingen 

8711 

8739 

9 

Oppenheim 

7064 

6871 

— 64 

Worms 

8466 

8572 

35 

Provinz  Rheinhessen 

9423 

9392 

— 10 

Wiederholung. 

Provinz  Starkenburg 

5993 

6140 

„ Oberhessen 

4224 

4205 

„ Rheinhessen 

9423 

9392 

Groseherzogth.  Hessen 

5850 

5894 

15 
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(Jeheraleht 

der  io  den  Monaten  November  und  December  1888  in  den  12  volkreichstes  Ot 
nieinden  des  Grossherzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschlou 
Eben,  verglichen  mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1865,  1866  and  186'. 

[Au*  der  Grösste  Contralstclle  (Ur  die  Lande&staÜstlk.  Nr.  299. 1 


üovrmber 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Zahl  der  Im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monet 
der  3 letzten  Vorjahre 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

sch  los- 
neuen 
Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge* 

sc  hl  ost 
senen 
Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

| 

1. 

a. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

n. 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

m 

151 

81 

25 

148 

93 

25 

157 

116 

24 

Darmstadt 

31389 

70 

50 

27 

62 

63 

29 

69 

59 

21 

Offenbach 

EM 

67 

26 

59 

63 

30 

22 

69 

40 

19 

Worms 

13381 

28 

40 

13 

34 

24 

2 

40 

29 

4 

Giessen 

■Mn 

20 

16 

12 

40 

20 

3 

34 

22 

6 

Hingen 

5646 

14 

12 

5 

15 

12 

6 

15 

13 

3 

Alzey 

5358 

9 

11 

4 

12 

7 

2 

12 

10 

2 

Lampertheim 

■■WC.1 

25 

10 

10 

20 

11 

5 

21 

15 

4 

Bensheim 

4781 

17 

12 

10 

12 

14 

4 

15 

12 

3 

Friedberg 

4734 

8 

10 

3 

8 

9 

5 

9 

9 

3 

Hcxsungcn 

4726 

18 

7 

4 

12 

6 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

13 

5 

12 

10 

10 

8 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

430 

280 

184 

486 

298 

114 

466 

343 

95 

Verb  Hl  tmas  zahlen 
(1  auf Ein- 

wohner  im  Jahr) 

— 

30 

46 

29 

43 

112 

27 

37 

135 

De 

eembe 

r. 

Mains  (ohne  Gar- 

nison) 

43108 

170 

84 

31 

165 

94 

16 

157 

116 

24 

Darmstadt 

31389 

69 

63 

30 

67 

68 

24 

69 

59 

21 

Offen  bach 

20308 

67 

36 

30 

61 

33 

19 

69 

40 

1» 

Worms 

13381 

41 

36 

10 

38 

24 

1 

40 

29 

4 

Giessen 

10241 

24 

22 

10 

37 

22 

7 

34 

22 

6 

Bingen 

5616 

23 

10 

— 

13 

12 

1 

15 

13 

3 

Alzey 

5368 

14 

18 

8 

12 

10 

a 

12 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

18 

9 

12 

20 

12 

4 

21 

15 

4 

Bensheim 

4781 

12 

13 

— 

14 

18 

— 

15 

13 

3 

Friedberg 

4734 

6 

11 

1 

9 

8 

2 

9 

9 

3 

Bessungen 

4726 

11 

9 

8 

9 

6 

6 

11 

1 

3 

Heppenheim 

4511 

25 

13 

1 

14 

IS 

— 

14 

11 

3 

Zusammen 

153389 

470 

318 

131 

459 

315 

81 

466 

343 

95 

V crhKl  t nit  szahlcn 

(1  auf  ....  Ein- 
wohner itn  Jahr) 

— 

27 

40 

98 

28 

41 

168 

27 

37 

135 
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l'rbrraleht 

der  im  städtischen  Hospital  in  Ottenbach  im  Jahr  18C8  behandelten 

Kranken. 

(Aus  der  Groesb.  CcntraUtelle  für  die  LandcggtatiHtik.  Nr.  300 1. 

Während  des  Jahres  1868  wurden  im  hiesigen  bürgerlichen 
Hospitale  884  Kranke  (636  männliche  und  248  weibliche)  ärztlich  be- 
handelt und  zwar: 

an  Nervenfieber  13,  gastrischem  Fieber  25,  rheumatischem  Fieber 
15,  Wechselfieber  4,  Halsentzündung  18,  Kehlkopfentzündung  7, 
Brustfellentzündung  mit  Exsudat  7,  Lungenentzündung  12,  Bauch- 
fell- und  Darmentzündung  7,  Bright’scher  Krankheit  3,  Gelenk- 
entzündung 10,  Gefassentzünduug  4,  Drüsenentsiindung  3,  Mut- 
terentzündung 1,  Rose  9,  acutem  Rheumatismus  18,  chronischem 
Rheumatismus  15,  Ohrencatarrh  4,  acutem  Bronchialcatarrh  31, 
chronischem  Bronchialcatarrh  und  Emphysem  6,  Lebercatarrh  14, 
Magencatarrh  43,  Magengeschwür  1,  Darmcatarrh  33,  Biasenca- 
tarrh  2,  Lungentuberculose  21,  Lungenblutung  3,  Magenblutung  2, 
Blutarmuth  5,  Blutfleckenkrankheit  1,  Brechdurchfall  2,  Gehirn- 
erweichung 1,  Gehirnschlagfluss  2,  Gehirnerschütterung  2,  Band- 
wurm 2,  chronischer  Vergiftung  durch  Blei  10,  organischen  Feh- 
lem des  Herzens  9,  Menstruationsstörungen  10,  Unterleibsbrüchen 
2,  Muttervorfall  5,  Säuferwahnsinn  1,  Manie  1,  Epilepsie  1,  Hys- 
terie 3,  Krämpfen  3,  Neuralgien  2,  acuten  Hautkrankheiten  15, 
chronischen  Hautkrankheiten  (wovon  an  Krätze  274)  289,  Ver- 
wundungen 30,  Geschwüren  80,  Quetschungen  10,  Frostbeulen  2, 
Krebs  2,  Verbrennungen  4,  Verstauchungen  16,  Verrenkungen  1, 
Knochenbrücben  15,  Geschlechtskrankheiten  48,  Augenkrankhei- 
ten 17. 

Gestorben  sind  18  und  zwar: 

an  Nervenfieber  (Typhus)  2,  Lungentuberculose  7,  Gehirnschlag- 
fluss 1,  Gehirnerweichung  1 , Lungenentzündung  1 , pleuritischcm 
Exsudat  1 , Lungenödem  1 , organischen  Fehlern  des  Herzens  2, 
Bauchfellentzündung  (in  Folge  einer  Stichwunde)  1,  Verbrennung  1, 
Davon  wurden  4 sterbend  aufgenommen. 

Geheilt  wurden  (599  männliche  und  231  weibliche)  830,  gebessert 
in  die  Heimath  entlassen  (7  männliche  und  3 weibliche)  10,  in  Be- 
handlung blieben  (18  männliche  und  8 weibliche)  26. 

Angelegenheiten  des  mittelrheiniscben 
geologischen  Vereins. 

Veraelehnliia  der  im  S.  Halbjahr  tun  dem  Ver- 
ein zugesendeten  Schriften  ete. 

1)  Von  der  Soci6t£  Imperiale  des  Naturalistcs  in  Moscau: 

Bulletin.  Tome  XL.  1867.  Nr.  IU.  IV.  — 1868.  Nr.  I. 

2)  Von  der  naturwiss.  Gesellschaft  Isis  in  Dresden: 

Sitzungs-Berichte.  1868.  Nr.  4 — 6. 
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3)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Verhandlungen.  1868.  Nr.  11 — 17. 

Jahrbuch.  1868.  Nr.  2. 

4)  Von  dem  Office  of  Mines  in  Melbourne: 

Mineral  Statistics  of  Victoria  for  1867. 

Reports  of  the  Mining  Survoyors  and  Kegistrars  1868. 

5)  Von  der  Kais.  Russ.  geographischen  Gesellschaft  in  St 

Petersburg: 

Iswjestija.  Tom.  III.  Nr.  4—8.  1867—68.  — Tom.  IV.  Nr.  1—3.  1868. 
Sibirische  Kxpedition  der  K.  Russ.  geogr.  Gesellseh.  Phvsica- 
lische  Abtheilung.  Tom.  I.  Historischer  Bericht  St.  Peters- 
burg 1868.  (ln  russ.  Sprache). 

6)  Von  der  Naturforsch.  Gesellschaft  Graubiindens  in  Chur: 

Jahresbericht.  Neue  Folge.  XIII.  Jahrg.  1867 — 68. 

7)  Von  Herrn  H.  Szadrowsky  in  Chur: 

Excursion  der  Section  lihactia  auf  die  Sulzfluh  im  Khätikonge- 
birge.  Chur  1865. 

'8)  Von  Herrn  Professor  G.  Theobald  in  Chur: 

Beiträge  zur  geolog.  Karte  der  Schweiz,  heraus?.  von  der  geolog. 
Commission  der  Schweizer  naturforach.  Gesellschaft.  III.  Lief. 
Die  südbstl.  Gebirge  von  Granbänden  von  G.  Theobald.-  Chnr 
1866.  Mit  geolog.  Karte. 

9)  Von  der  Schlesiscnen  Gesellschaft  für  vaterländische  Cul- 
tur  in  Bres lau: 

45.  Jahresbericht.  1867. 

Abhandlungen,  Abth.  für  Natnrwiss.  u.  Medicin.  1867 — 68.  — 
Philos. -histor.  Abth.  1867  und  1868.  L 
Verzeichui8s  der  in  den  Schriften  der  Gesellschaft  von  1804  bis 
1863  enthaltenen  Aufsätze.  1868. 

10)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  for  1866. 

11)  Von  der  Society  of  Natural  History  in  Boston: 

Mcmoirs.  Vol.  I.  Part.  III.  1868. 

Proccedings.  Vol.  XI.  1866—68.  fol.  7 — 30.  (Schluss). 

Condition  and  Döings.  May  1867. 

Condition  and  Döings.  May  1868. 

Annual.  1868 — 69.  I. 

12)  Vom  Museum  of  Comparative  Zoology  in  Cambridge: 

Annual  Report.  1867. 

Bulletin.  Nr.  5.  6. 

13)  Von  dem  Coast  Survey  Office  in  Washington: 

Report  of  the  Superintendent  of  the  Coast  Survey  for  1863 — 1865. 

14)  Von  der  naturhistorischen  Gesellschaft  in  Nürnberg: 

Abhandlungen.  IV.  Band.  1868. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Januar  1369. 

Die  geschatU führenden  Mitglieder  des  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geh.  Obcmteuerrsth. 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  är.  Hassen  vom  3.  Dec.  1867.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht,  im  Dec.  1868.  — Uobersicht  der  im  No* 
vember  u.  Decembcr  1868  Geborenen  u.  Gestorbenen  sowie  der  geschloss. 
Ehen.  — Uebersicbt  der  im  städtischen  Hospital  in  Oflcnbacb  im  J.  1868 
behandelten  Kranken.  — Angelegenh.  des  mittelrhein.  geolog.  Verein«. 

Kedtgtrt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerUgshandlung,  Hofbuchhaudlung  von 
G.  Jonghaus  zu  Dormstadt. 

Buchdruckern  90m  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

mittelrbeinischen  geologischen  Vereins. 

[De«  N«tixblat(«  des  Vereins  für  Erdknmle  III  Fol?r.  VIII.  Heft.} 

di.  oronh.  h.«.  CeQtralstclle  filr  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mltthcilimgen 

von  kleinerem  Umfang  durch  dun  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 8<» Februar 18«9>. 

Mi  II  lu*i  linken. 

Die  Volltmzfthlung  Im  firoNMlierzoKtlium  Hennen 
vom  S.  Deeenibrr  1809. 

I. 

, (Fortsetzung). 

3.  Die  Bevölkerung  nach  Hanplaitersklassen  and  Geschlecht. 

Die  Zählungen  der  Zollabrechnungs-Bevölkcrnng  von  1864  und 
1867  ergaben  auf  je  100,o  Einwohner 

über  14  Jahre  unter  14  Jahre 
alt  alt 


1864 

1867' 

1864 

1867' 

in  der  Provinz  Starkenbnrg 

69,o 

6S,i 

31,o 

31,» 

„ „ „ Oberhessen 

69,« 

69,4 

30,8 

30,« 

„ „ „ Rbeinhessen 

70,» 

70,# 

29,i 

29,« 

in  dem  Grossherzogthum 

69,« 

69,. 

30, . 

30,8 

Die  Veränderungen  in  der 

Volkszahl 

von  1864 

auf  1867 

nach 

den  angegebenen  Hauptaltersklassen  sind  bedeutender,  als  in  der  Pe- 
riode 1861  bis  1864,  tbeiiweise  findet  eine  Abnahme  (Starkenburg) 
bei  den  über  14  Jahre  alten  Einwohnern  bis  zu  0,»  Procent  statt. 
Im  Ganzen  beträgt  die  Verminderung  der  Zahl  der  Erwachsenen 
0,<  Procent  gegen  1864. 

Die  relativ  grösste  Zahl  von  Erwachsenen  kam  nach  der  Zäh- 
lung von  1867  auf  die  Kreise  Mainz  mit  72,»,  Dannstadt  mit  72,«, 
Wimpfen  72,«,  Friedberg  70,#,  Worms  7u,a,  Giessen  und  Schotten  70,« 
Procent;  die  relativ  geringste  Zahl  auf  die  Kreise  Gross-Gerau  und 
Lauterbacb  mit  67,;,  Dieburg  67,«,  Neustadt  66,«,  Heppenheim  66, i( 
Erbach  65, r und  Lindenfels  65,.  Procent. 

Vergleichungsweise  betrug  die  Zahl  der  Erwachsenen  in  Pro- 
eenten  der  Gesammtbevölkerung  in: 
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Sachscn-Altenburg  (1864)  66, i,  Anhalt  (1867)  66,«,  Schwarzburg- 
Sondefrshausen  (1864)  66, »,  Renas  jüngere  Linie  (1864;  67,»,  Sachsen- 
Meiningen  (1864)  67,4,  dem  Zollverein  (1864  ) 68,»,  Sachsen -Weimar 
(1864)  68,s,  Schwarzburg-Rudolstadt  (1864)  69, i,  Hessen  (1867;  69,», 
Sachsen-Gotha  (1864)  69,«,  Baden  (1867)  69,»  und  Sachsen -Coburg 
(1864)  69,8. 

In  Beziehung  auf  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  nach  dem 
Geschlecht  befinden  sich  unter  je  100,»  Einwohnern: 


männliche  weibliche 

Personen  Personen 


1864 

1867 

1864 

1867 

in  der  Provinz  Starkenburg 

49,» 

49,» 

50,9 

50, 

„ , „ Oberhessen 

49,» 

49,4 

50,» 

50, 

„ „ „ Rheinhessen 

49,» 

49,» 

50,* 

51, 

in  dem  ßrossherzogthum 

49,* 

49,i 

50, 

50, 

Hiernach  hat  von  1864  auf  1867  die  relative  Zahl  der  weiblichen 
Personen  in  der  Provinz  Oberhessen  etwas  abgenommen,  in  Rhein- 
hessen  und  dem  Grossherzogthum  dagegen  (wie  in  der  Periode  lsöl 
bis  1864  in  allen  drei  Provinzen  des  Grossherzogthums)  sich  um  etwas 
vermehrt  Uebertroffeu  wird  die  weibliche  Bevölkerung  von  der 
männlichen  nur  in  den  Kreisen  Friedberg  (50,«  % m.),  Wimpfen  (50,4 
o/o  m.)  und  Darmstadt  (50,»  °/o  m.).  Zunächst  kommen  die  Kreise  Vil- 
bel mit  50,»  weiblichen  Einwohnern  auf  je  100,  Einwohner  überhaupt, 
Worms  mit  50,»,  Giessen  mit  50,4  und  Offenbach  mit  50,.  Am  mei- 
sten überwiegt  das  weibliche  Geschlecht  in  den  Kreisen  Heppenheim 
mit  51,7,  Alsfeld  mit  51,»,  Mainz,  Alzey,  Bingen,  Oppenheim  und  Die- 
burg mit  61,»  weiblichen  Personen  auf  je  100  Einwohner.  Die  Bethei- 


ligung  des  weiblichen  Geschlechts  schwankt  mithin  nach  der  Zählung 

von  1867  in  den  einzelnen  Kreisen 
der  Bevölkerung. 

zwischen  4(9, 

und  51,  Procent 

In  den  nachfolgenden  Staaten  kamen  auf  je  100,  Einwohner 

männliche  weibliche 

Personen  Personen 

Württemberg  (1864) 

48, 

51, 

Schweden  (1855) 

48, 

51, 

Polen  (1864) 

48, 

51, 

Grossbritannien  (1861) 

48, 

51, 

Russland  (1858,  ohne  Polen) 

48, 

51, 

Baden  (1867) 

48, 

51, 

Sachsen-Meiningen  (1864) 

49, 

51, 

Hessen  (1867) 

49.» 

50, 

Anhalt  (1867) 

49, 

50, 

Bayern  (1864) 

49,  ' 

50, 

Zollverein  (1864) 

49, 

50, 

Preussen  (1864) 

49, 

50, 
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männliche  weibliche 
' Pereoneu  Personen 

Oesterreich  (1864,  Bevölk.  berechn.)  49,»  60, j 

Frankreich  (1866)  49,«  50, i 

Belgien  (1856)  50, > 49,» 


In  der  vorstehenden  Reihenfolge  nimmt  Hessen  eine  mittlere 
Stelle  ein;  das  Gleichgewicht  zwischen  beiden  Geschlechtern  wird 
sich  in  dem  Maase  herzostellen  suchen,  als  die  zahlreichen  Auswan- 
derungen sich  vermindern  werden. 

4.  Inlinder  and  Aaslinder. 


Bei  der  Aufnahme  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  des  Gross- 
herzogthums im  Jahr  1867  wurden  gezählt: 


Nach  der  absoluten 

Nach  Procentcn 

Kopfzahl 

1864 

1867 

Angehörige  des  Grossherzogthums  787509 

96,o 

95, » 

Angehörige  anderer  Staaten  35629 

4,o 

4^ 

823138 

100,o 

100,o 

Die  Zahl  der  Ausländer  betrug  daher  1867  einen 

um  0,« 

Procent 

grösseren  Theil  der  Bevölkerung  als  1864. 

Was  die  Provinzen  betrifft,  so  kamen  auf  je  100,o  Einwohner 

Inländer  Ausländer 


1864 

1867' 

1864 

1867 

in  der  Provinz  Starkenburg 

97,i 

96,. 

2,. 

3,4 

, , „ Oberhessen 

97,4 

97,i 

2,. 

2,. 

„ . „ Rheinhessen 

92,, 

92,» 

?i* 

In  Starkenburg  und  Oberhessen  hat  daher  1867  eine  relative  Ver- 
mehrung der  Angehörigen  anderer  Staaten  stattgefunden,  während  in 
Rheinhessen  sich  die  relative  Zahl  derselben  gleich  geblieben  ist. 

Die  Kreise  mit  den  meisten  Ausländern  waren  die  folgenden: 
Mainz  (ohne  die  preussische  Garnison)  mit  10449,  Offenbach  mit  5771, 
Worms  mit  2796,  üarmstadt  mit  2571,  Giessen  mit  2273,  Bingen  mit 
1681,  Friedberg  mit  1673,  Alzey  mit  1343  uud  Vilbel  mit  1142. 

Die  absolut  kleinste  Anzahl  der  Ausländer  war  dagegen  in  den 
Kreisen  Schotten  mit  139,  Neustadt  mit  127,  Lindenfels  mit  126  und 
Grünberg  mit  114. 

In  Procentcn  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  betrug  die  Zahl 
der  Ausländer  in  den  Kreisen 

Wimpfen  18,«,  Mainz  (ohne  die  preuss.  Garnison)  14, »,  Offenbach 
9/,  Giessen  und  Vilbel  5^,  Bingen  5,«,  Worms  5,»,  Darmstadt  und 
Friedberg  4,i,  Alzey  3,j,  Büdingen  3,»,  Gross-Gerau  2,o,  Alsfeld  1,», 
Lauterbach  ly»,  Erbach  1,»,  Heppenheim  1,«,  Oppenheim  lri,  Nidda  l,a, 
Bensheim  l,i,  Dieburg,  Neustadt,  Grünberg  uud  Schotten  0,j  und 
Lindenfels  0,«. 
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Vergleich tinga weise  kam  bei  der  Zählung  der  ortsanwesenden 
Bevölkerung  am  3.  December  1867  in  nachstehenden  deutschen  Staa- 
ten auf  je  100,0  Einwohner  die  folgende  Anzahl  Ausländer: 

Hamburg  23,4,  Bremen  23, i , Lübeck  14,*,  Anhalt  11,«,  Braun- 
schweig 8,»,  Reuss-Schleiz  8^,  Schaum  bürg- Lippe  7,*,  Renas-Greiz  7,», 
Sachsen-Coburg  Gotha  6,»,  Schwarzburg-Sondershausen  6,»,  Sachsen- 
Alteuburg  (>,8,  Sachsen-Meiningen  6,«,  Schwarzburg  - Rudolstadt  6^, 
Oldenburg  6,i,  Sachsen- Weimar  3,*,  Mecklcnburg-Strelitz  4g,  Hessen 
ohne  die  preussische  Garnison  4g  (mit  der  preussischen  Garnison  5g), 
Königreich  Sachsen  4g,  Waldeck  3,s,  Baden  3g,  Lippe-Detmold  3,t, 
Mecklenburg-Schwerin  1,7  und  Preussen  Og. 

Was  die  Art  des  Aufenthalts  anlangt,  so  befanden  sich 
unter  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  zur 
Zeit  der  Zählung  von  1867  nach  der  Aufnahme  in  den  einzelnen 


Wohnplätzen 

a)  beständig  Anwesende,  d.  h.  solche,  welche  am  Personen 

Ort  der  Zählung  wohnen  uud  ansässig  sind  ....  737260 

b)  zeitweilig  Anwesende,  d.  h.  solche,  welche  am 
Ort  der  Zählung  wohnen,  jedoch  anderwärts  ansässig 

sind 81704 

c)  vorübergehend  Anwesende,  d.  h.  anderwärts 

Wohnende  und  am  Ort  der  Zählung  oder  anderwärts 
Ansässige 4165 

zusammen  823138 

Die  Vergleichung  mit  1864  nach  Procenten  ergibt 

1864  1867 

beständig  Anwesende  90,7  . 89,* 

zeitweilig  „ 8,*  9,7 

vorübergehend  „ 0 g 0,* 

zusammen  100g  100g 


Die  relative  Zahl  der  beständig  Anwesenden  hat  sich  daher 
seit  1864  vermindert,  die  der  zeitweilig  Anwesenden  sich  vermehrt, 
die  der  vorübergehend  Anwesenden  ist  sich  gleich  geblieben. 


Auf  je  100  Köpfe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  von  1867 

kamen  . , „ 

in  der  Provinz 


Btarkeaburg 

Oberbessen 

Rheinhessen 

beständig  Anwesende 

89,7 

90,i 

88g 

zeitweilig  „ 

9>* 

9,1 

10,7 

vorübergehend  „ 

0,» 

0,6 

0g 

Die  stabilste  ortsanwesende  Bevölkerung  besitzt  hiernach  die 
Provinz  Oberhessen,  die  beweglichste  die  Provinz  Rheinhessen. 


Unter  den  einzelnen  Kreisen  mit  der  höchsten  relativen  Zahl 
der  beständig  und  der  niedrigsten  Zahl  der  zeitweilig  Anwesenden 
stehen  voran: 
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Neustadt  mit  95p  beziehungsweise  4,j,  Heppenheim  mit  94,«  be- 
ziehungsw.  5p  und  Oppenheim  mit  94,»  bezw.  5p  Procent;  die  ge- 
ringste Zahl  der  beständig  und  die  grösste  Zahl  der  zeitweilig  An- 
wesenden haben  die  Kreise  Darmstadt  mit  81, s bezw.  17,7,  Mainz  mit 
83.«  bezw.  16,„  und  Wimpfen  mit  85,»  bezw.  14,»  Procent.  Relativ 
am  meisten  vorübergehend  Anwesende  hielten  sich  auf  in  den  Krei- 
sen Darmstadt  und  Mainz  mit  Op  Procent,  relativ  die  wenigsten  in 
den  Kreisen  Bensheim,  Erbach,  Heppenheim,  Neustadt,  Vilbel  und 
Oppenheim  mit  Op  Procent. 


5.  Blinde  und  Taubstumme. 


Nach  der  Zähluqg  von  1867  befanden  sich  im  Grossherzogthum 

anwesend  und  zwar: 

Blinde 

Taubstumme 

in  der  Provinz  Starkenburg 

219 

418 

, „ „ Oberhessen 

249 

316 

„ „ „ Rheinhessen 

130 

149 

in  dem  Grossherzogthum 

598 

883 

Auf  je  10000  Einwohner  kamen  durchschnittlich 

Blinde 

Taubstumme 

1864 

1867' 

1864  1867' 

in  der  Provinz  Starkenburg 

6 

7 

12  12 

„ „ „ Oberhessen 

10 

10 

13  13 

n „ „ Rheinhessen 

6 

6 

6 6 

in  dem  Grossherzogthum 

7 

7 

11  11 

Während  hiernach  die  Zahl  der  Blinden  in  der  Provinz  Star- 
kenburg gegen  1864  sich  etwas  vergrössert  hat,  blieben  die  Procent- 
zahlen für  die  Taubstummen  unverändert. 

Bringt  man  die  Zahl  der  in  der  Taubstuminen-Anstalt  zu  Bens- 
heim befindlichen  Taubstummen  an  Starkenburg,  sowie  die  Zahl  der 
Blinden  und  Taubstummen  in  der  Blinden-Anstalt  resp.  Taubstum- 
men-Anstalt  zu  Friedberg  an  Oberhessen  iu  Abzug,  so  kommen  in 
den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  auf  je  lOUUü  Einwohner 
11  Taubstumme  und  in  der  Provinz  Oberhessen  9 Blinde.  Hierdurch 
werden  die  in  dieser  Beziehung  zwischen  beiden  Provinzen  bestehen- 
den Unterschiede  auf  ihr  richtiges  Maas  zurückgeführt. 

Im  Verhältniss  zur  Bevölkerung  treffen  1867  die  meisten  Blin- 
den auf  die  Kreise  Neustadt  mit  12,  Lautcrbacb,  Nidda  und  Schotten 
mit  10;  dann  folgen  Giessen,  Büdingen  und  Vilbel  mit  9,  Dieburg, 
Gross-Gerau,  Friedberg  (ohne  die  Blinden  in  der  Blinden-Anstalt  — 
mit  diesen  15  — ) und  Alsfeld  mit  8,  Bensheim,  Grünberg,  Alzey  und 
Oppenheim  mit  7,  Darmstadt,  Heppenheim,  Lindenfels  und  Offen- 
bach mit  6;  die  wenigsten  kommen  auf  die  Kreise  Erbach,  Mainz, 
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Bingen  und  Worms  mit  5 und  Wimpfen  mit  2 Blinden  auf  je  10000 
Einwohner. 


Die  Taubstummen  sind  relativ  am  zahlreichsten  in  den  Krei- 
sen Wimpfen  mit  38,  Heppenheim  und  Lindenfels  mit  19,  Grünberg 
mit  16  und  Erbach  mit  15;  am  seltensten  in  den  Kreisen  Nidda  und 
Oppenheim  mit  9,  Gross-Gerau,  Friedberg  und  Bensheim  (beide  letz- 
tere ohne  die  Taubstummen  in  den  Taubstummen-Anstalten  — mit 
diesen  20,  beziehungsweise  18  — ) mit  8,  Dannstadt,  Mainz,  Alzey , 
Bingen  und  Worms  mit  6 auf  je  10000  Einwohner. 


Einwohner 


Nach  neueren  Zählungen  kamen  vergleichungsweise  auf  je  10000 


Blinde  Taubstumme 
Bayern  (1861)  6 6 

Holstein  (1864)  6 4 

Anhalt  (1867)  6 6 

Niederlande  (1865)  6 3 

Sachsen  (1864)  7 6 

Hessen  (1867)  7 11 

Sachsen- Altenburg  (1864)  9 7 

Sachsen-Coburg  (1864)  9 12 

Sachsen-Meiningen  (1864)  9 13 

Schwarzburg-Rudolstadt  (1864)  9 15 

Schwarzburg- Sondershausen  (1864)  10  7 

Thüringen  (1864)  10  11 

Sachsen-Gotha  (1864)  11  7 

Sachsen-Weimar  (1864)  11  14 

Reuss  jüng.  Linie  (1864)  12  9 


Hinsichtlich  der  relativen  Zahl  der  Blinden  nimmt  mithin  das 
Grossherzogthum  Hessen  in  der  vorstehenden  Reihenfolge  eine  gün- 
stigere Stelle  ein,  als  hinsichtlich  der  Taubstummen.  Schon  bei  der 
Zählung  von  1864  wurde  ermittelt,  dass  die  durchschnittliche  Zahl 
der  Blinden  im  Grossherzogthum  einen  mittleren  Betrag  nicht  über- 
steige, während  bereits  damals  die  Zahl  der  Taubstummen,  unge- 
achtet der  stattgehabten  Verminderung  gegen  1861 , auffallend  hoch 
erschien. 


6.  Blödsinnige  (Geistesschwache)  and  Irrsinnige  (Geisleskranke). 


Nach 

der  Aufnahme  von  1867  betrug  die  Zahl  der 

Blödsinnigen  Irrsinnigen 

in 

der  Provinz  Starkenburg 

422 

591 

» 

„ „ Oberhessen 

242 

90 

n 

„ „ Rheinhessen 

177 

65 

in 

dem  Grossherzogthum 

841 

746 
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Unter  je  10000  Einwohnern  befanden  sich 


Blödsinnige.  Irrsinnige. 


1864 

1867' 

1864 

1867' 

in  der  Provinz  Starkenburg 

10 

13 

14 

18 

„ „ „ Oberhessen 

7 

10 

2 

4 

, „ „ Rheinhessen 

6 

8 

2 

3 

in  dem  Grossherzogthum 

8 

10 

7 

9 

Sowohl  die  Zahl  der  Blödsinnigen,  als  die  der  Irrsinnigen  hat 
hiernach  seit  1864  eine  bedeutende  Zunahme  erfahren. 

Scheidet  man  die  in  dem  Landes-Hospital  Hofheim,  sowie  in 
der  Landes- Irrenanstalt  zu  Heppenheim  befindlichen  388  und  bezie- 
hungsweise 98  = 486  Irrsinnigen  bei  der  Provinz  Starkenburg  aus, 
so  reducirt  sich  die  relativ  hohe  Zahl  18  auf  3,  wird  dadurch  der 
Verhältnisszabl  für  Oberhessen  (4)  näher  gebracht  und  fallt  mit  der- 
jenigen für  Rheinhessen  zusammen. 

Nach  Abzug  jener  388,  beziehungsweise  98  Irrsinnigen  von  der 
Zahl  der  in  den  Kreisen  Gross-Gerau  und  Heppenheim,  in  welchen 
sich  die  genannten  Anstalten  befinden,  anwesenden  Irrsinnigen,  zählte 
man  relativ  die  meisten  Irrsinnigen  in  den  Kreisen  Wimpfen  mit  7, 
Bensheim  und  Vilbel  mit  6,  Dieburg,  Heppenheim  und  Büdingen 
mit  5,  relativ  die  wenigsten  in  den  Kreisen  Alsfeld,  Mainz  und  Worms 
mit  2,  Darmstadt  und  Offenbach  mit  1 auf  je  10000  Einwohner. 

Die  relativ  grösste  Zahl  von  Blödsinnigen  trifft  auf  die  Kreise 
Heppenheim  und  Lindenfels  mit  24,  Erbach  und  Grünberg  mit  17 
und  Neustadt  mit  16,  die  relativ  geringste  auf  die  Kreise  Wimpfen 
mit  7,  Lauterbach  und  Worms  mit  6,  Mainz  mit  5 und  Darmstadt 
mit  3 auf  je  10000  Einwohner. 

Auf  je  10000  Einwohner  kommen  vergleichungsweise  in 

Anhalt  (1867)  6,  Hessen  (1867)  9,  Frankreich  (1861)  12,  Baden 
(1863)  14,  Irland  (1866,  nur  die  in  Anstalten  befindlichen  sind  gezählt) 
17,  Schottland  (1866)  20,»  und  England  (1867)  23  Irrsinnige; 
ferner  in 

Hessen  (1867)  10,  Frankreich  (1861)  11,  Anhalt  (1867)  12  und 
Baden  (1863)  15  Blödsinnige. 

Nimmt  man  auf  die  Unterscheidung  beider  keine  Rücksicht,  so 
kam  auf  je  10000  Einwohner  die  folgende  Anzahl  Blöd-  oder  Irr- 
sinniger: 

Holstein  (1864)  16,  Anhalt  (1867)  18,  Hessen  (1867)  19,  Frank- 
reich (1861)  23,  Sachsen  (1864)  24  und  Baden  (1863)  29. 

Bei  der  Aufnahmo  am  3.  December  1867  lebten  65  Procent  der 
im  Grossherzogthum  anwesenden  Irrsinnigen  in  den  Heilanstalten  zu 
Hofheim  und  Heppenheim  und  35  Procent  in  Privatpflege. 

In  Schottland  kamen  vergleichungsweise  im  Jahr  1866  auf  die 
in  Anstalten  Verpflegten  25,»,  in  England  (1867)  61  und  in  Frank- 
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reich  (1861)  64,5  Procent.  Von  den  Blödsinnigen  lebten  1861  in  Frank- 
reich 9 Procent  in  Spitälern. 

7.  Alraosenempfänger. 

Die  Zahl  der  notorischen  Almosenempfänger,  als  welche 
alle  diejenigen  Personen  anzusehen  sind,  die  ganz  oder  vorzugsweise 
von  Almosen  leben,  betrug  nach  der  Zählung  von  1867: 

Absolute  Auf  je  10000  Ein- 
Z&hl  wohner  kamen 


1867 

1864 

1867 

in  der  Provinz  Starkenburg 

1810 

48 

54 

„ „ „ Oberhessen 

1439 

60 

57 

„ „ „ Rheinhessen 

1639 

63 

70 

in  dem  Grossherzogthum  4888  56  59 

Hiernach  hat  sich  die  Zahl  der  notorischen  Almosenempfänger, 
welche  von  1861  auf  1864  sich  vermindert  hatte,  seit  1864  wieder 
etwas  vermehrt;  nur  in  der  Provinz  Oberhessen  hat  eine  weitere 
kleine  Abnahme  derselben  stattgefunden. 

In  den  Kreisen  mit  den  meisten  notorischen  Almosenempiangern 
betrug  die  Zahl  derselben  und  zwar  im  Kreise  Mainz  751,  Offenbacb 
395,  Heppenheim  289,  Worms  284,  Dieburg  280,  Oppenheim  261; 
die  absolut  wenigsten  hatten  die  Kreise  Neustadt  94,  Büdingen  75, 
Grünberg  72,  Erbach  70  und  Wimpfen  45. 

Relativ  die  höchste  Anzahl  notorischer  Almosenemplänger  wurde 
ermittelt  auf  je  10000  Einwohner  in  den  Kreisen  -Wimpfen  mit  106, 
Mainz  102,  Heppenheim  99,  Lauterbach  79,  Bensheim  72,  Alsfeld  71, 
Offenbach  66,  Oppenheim  63,  Schotten  61;  dann  folgen  Dieburg  und 
Friedberg  mit  57,  Nidda  56,  Neustadt  und  Worms  mit  54,  Vilbel  und 
Bingen  52  und  Alzey  50;  die  relativ  kleinste  Zahl  in  den  Kreisen 
Lindenfels  mit  48,  Giessen  und  Grilnberg  mit  44,  Büdingen  mit  43, 
Gross-Gerau  mit  41,  Erbach  mit  30  und  Darmstadt  mit  25. 

Da  nicht  anzunehmen  ist,  dass  bei  Aufzeichnungen  über  das 
Armenwesen  in  verschiedenen  Staaten  nach  gleichen  Grundsätzen 
verfahren  werde,  so  erscheint  eine  Vergleichung  der  Resultate  in 
dieser  Beziehung  und  eine  Schlussfolgerung  hieraus  auf  die  Wohl- 
habenheit eines  LandcB  nicht  gestattet.  Als  Beleg  hierfür  seien  die 
neuesten  Ergebnisse  in  England,  Schottland  und  Irland  angeführt 
Hiernach  kamen  in  England  im  Jahr  1867  auf  1U000  Einwohner  451, 
in  Schottland  (1866)  242  und  in  Irland  (1867)  128  unterstützte  Arme. 
Wollte  man  aus  diesen  Zahlen  auf  den  Wohlstand  der  drei  Länder 
schlicsscn,  so  müsste  Irland  im  vereinigten  Köuigreich  Grossbritan- 
nien eine  bevorzugte  Stellung  einnehmen,  was,  wie  bekannt,  that- 
sächlich  keineswegs  der  Fall  ist. 

(Fertsch). 


XU  Darmstadt,  Michclstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Kurhessen). 
(Aus  der  Grossh.  Contralstello  für  die  Landosstatlfltik.  Nr.  301.] 
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teorolofliehe  Beobachtungen 

zu  Messel,  Kreis  Darmstadt,  im  Jahr  1868. 

(Au«  der  Qroaah.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr. 
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Mach  Weisung 

der  in  der  Groaaherzoglich  Hessischen  Münze  za  Darmstadt  seit 
dem  Abschluss  der  Miinzconvention  vom  25.  August  1637  bis  zum 
Schlüsse  des  Jahres  1668  stattgehabten  Ausrattnzungen  für  das 
Grossherzogthum  Hessen*) 

(Aus  der  Grossh.  CentraUteUe  für  die  Landesstatlstlk.  Nr.  303 1. 


Die  Ausmünzungon  betragen 

Ord. 

Nr. 

BezciekBUDg  der  MSnzscrten. 

in  den 
Jahren 
1838  bis 
1867. 

in  dem 
Jahre 
1868. 

Zu- 

sammen. 

• 

a. 

a. 

a. 

1 

I.  Gold-Münzen. 

Zehn-Gulden-Stücke 

169960 

169960 

2 

Fünf-Gulden-Stücke 

107850 

— 

107850 

3 

II.  Silber-Conrant-Münzen. 

a.  Vereins-Münzen. 

Zwei-Thaler-  (31/*  Gulden-)  Stücke 
Ein  Thaler-  (I74  Gulden-)  Stücke  . 

6,249495 

6,249495 

4 

5,135696 

83365 

5,21906  t 

5 

b.  Landes-Münzen. 
Zwei-Gulden  Stücke 

1,873900 

1,873900 

6 

Ein-Gulden-8tilcke 

3,171700 

3,171700 

7 

Halb-Gulden-Stiicke 

735750 

735750 

6 

III.  Scheide-Münzen, 
a.  In  Silber. 

Sechs-Kreuzer-Stücke 

655789 

655789 

9 

Drei-Krouzer-Stiicko 

159866 

— 

159866 

10 

Bin-  Kreuzer- Stück  0 

141881 

8325 

145206 

11 

b.  In  Kupfer. 

Ein-Pfennig-  (Heller-)  Stücke  . . 

22978 

1384 

24362 

Summe 

18,424865 

88074 

18,612939 

Die  El« Verhältnisse  des  Rheins  und  Ufnlns  etc. 
Insbesondere  bei  Mainz  ln»  Januar  IMS. 

[Aus  der  Grossh.  Ceotrslstello  für  die  LsudesstaUstlk.  Nr.  304.  J 

Am  19.  Januar  Morgens  erschien  bei  Mainz  zum  erstenmal  Treib- 
eis in  diesem  Winter  im  Main,  ebenso  bei  Frankfurt  und 
Offenbach.  — In  Offenbach  wird  die  Schiffbrücke  hei  ei- 
nem Wassserstand  von  82  Zoll  des  Treibeises  wegen  abgefahren. 

*)  Vergl.  Notizblatt  IH.  Folge,  Nr.  76,  April  1868,  Seite  64. 
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Am  20.  Januar  Treibeis  im  Main  bei  Mainz. 

Am  21.  Januar  viel  Treibeis  im  Main  bei  Main/..  In  Folge  dessen 
wird  Morgens  3 Uhr  ein  Theil  der  Schiffbrücke  daselbst 
abgefahren. 

Am  22.  Januar  viel  Treibeis  im  Main  bei  Mainz.  — Bei  Heidelberg 
stellt  sich  das  Eis  des  Neckars. — In  der  Nacht  vom  22.,’23. 
Januar  wird  bei  Cöln  des  Eises  wegen  die  Schiffbrücke 
abgefahren. 

Am  28.  Januar  erscheint  Morgens  Eis  im  Khein  bei  Mainz  und 
treibt  der  Main  viel  Eis.  — Bei  Oberwesel  ist  das  Treibeis  sehr 
bedeutend.  — Bei  Coli  lenz  treibt  der  Khein  viel  Eis,  ebenso  die 
Mosel.  Abends  11  Uhr  wird  zu  Coblenz  die  Schiffbrücke 
abgefahren.  — Bei  Remagen  viel  Treibeis  im  Rhein.  — Bei 
Cöln  geht  der  Rhein  stark  mit  Treibeis.  — Bei  Düsseldorf  er- 
schien Morgens  8 Uhr  das  erste  Treibeis  im  Rhein  und  wurde  die 
Schiffbrücke  Abends  abgefahren.  — Bei  Dnisburg  treibt 
Eis  im  Rhein  und  in  der  Ruhr.  — Oberhalb  Mannheim  erstes 
Treibeis  im  Rhein.  Die  Schiffbrücke  wird  daselbst  ab- 
gefahren. 

Am  24.  Januar  sehr  viel  Treibeis  im  Rhein  und  Main  bei  Mainz.  — 
Bei  Oberwesel  hat  sich  das  Treibeis  vermehrt.  — Von  der  Lor- 
ley  aufwärts  hat  sich  ein  Saum  von  200  Ruthen  Länge  und  5 
Ruthen  Breite  gebildet.  Abends  hat  sich  das  Treibeis  vermindert. 
— Bei  Coblenz  treiben  Rhein  und  Mosel  viel  Eis.  — Bei  Re- 
magen bedeckt  das  Treibeis  0,2  der  Kheinfläche.  - Bei  Cöln  be- 
deckt das  Eis  0,5  der  Rheinflftche.  — Die  Waal  ist  bei  Ny  m we- 
gen mit  Treibeis  bedeckt.  — Bei  Deventer  ist  die  Schiff- 
brücke über  die  Yssel  abgefahren  worden. 

Am  25.  Januar  viel  Treibeis  im  Rhein  und  Main  bei  Mainz.  — 
Bei  Oberwosel  hat  sich  das  Treibeis  vermehrt.  — Bei  Coblenz 
treiben  Rhein  und  Mosel  viel  Eis.  — Bei  Remagen  bedeckt  das 
Eis  0,5  der  RheinflHche.  — Bei  Cöln  bedeckt  das  Treibeis  0,6  der 
Kheinfllche  — Bei  Nym wegen  ist  so  viel  Eis  in  der  Waal,  dass 
die  Ueberfahrt  nur  mühsam  bewerkstelligt  werden  kann. 

Am  26.  Januar  viel  Eis  im  Rhein  und  Main  bei  Mains.  Es 
zeigt  sich  Grundeis.  — Bei  Oberwesel  hat  sich  das  Treib- 
eis bedeutend  vermehrt  und  drückt  sioh  am  Bett  zusammen. 
— Bei  Coblenz  treiben  Rhein  und  Mosel  sehr  stark  mit  Eis.  — 
Bei  Trior  bat  sich  das  Eis  der  Mosel  schon-  vor  5 Bogen  der 
Brücke  festgesetzt  — Bei  Remagen  bedeckt  das  Eis  0,5  der 
Kheinfläche.  — Bei  Cöln  bedeckt  das  Eis  0,5  der  Rbeinfl&cbe.  — 
Bei  Nym  wogen  ist  die  Waal  voll  Treibeis. 

Am  27.  Januar  hat  sich  das  Treibeis  bei  Mainz  vermindert, 
dagegen  treibt  noch  viel  Eis  im  Main.  — Bei  Oberwesel 
Morgens  weniger  Treibeis,  Abends  noch  weniger.  — Bei  Coblenz 
treibt  der  Rhein  fortwlihrend  Eis  in  grossen  Schollen,  während  die 
Mosel  weniger  Treibeis  mit  sich  führt,  Morgens  hat  sich  das  Eis 
der  Mosel  bei  dom  Dorf  Lay  auf  dem  sogenannten  Layer  Grund 
festgesetzt,  weshalb  bis  Nachmittags  4 Uhr  kein  Eis  an  Coblenz 
vorbeitrieb.  Nachmittags  4 Uhr  trieb  wieder  viel  Eis  vorbei,  so 
dass  es  schien,  dass  das  Eis  wieder  durchgebrochen  sei.  — Bei 
Remagen  ist  der  Eistrieb  unverändert  — Bei  Cöln  bedeckt  das 
Eis  0,6  der  RheinflHcbo.  — Bei  Düsseldorf  treibt  das  Eis  stark 
in  geschlossenen  Schollen  vorbei.  — Bei  Nym  wegen  ist  die  Waal 
voll  Treibeis. 

Am  28.  Januar  bat  sich  das  Eis  im  Rhein  bei  Mainz  sehr  ver- 
mindert, ebenso  ist  weniger  Eis  im  Main  bemerkbar.  — Bei 
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Oberwi'sül  hat  sich  das  Treibeis  sehr  vermindert.  — Bei  Cob- 
1 e u z treibt  der  Rhein  bedeutend  weniger,  die  Mosel  fast  kein  Eis. 
— Bei  Remagen  bedeckt  das  Eis  0,3  der  Rheinfl&che.  — Bei 
Düsseldorf  hat  »ich  das  Eis  sehr  vermindert.  — Bei  Nymwe- 
ge u ist  die  Waal  noch  voll  Treibeis.  — Die  Eisenbahnbriieke  bei 
Marau  wird  wieder  in  Betrieb  gesetzt. 

Am  29.Januar  finden  sieh  im  Rhein  bei  Mainz  nur  noch  Eie- 
reste und  im  Main  sehr  wenig  Eis.  — InCüln  bedeckt  da» 
Eis  0,2  der  Rheiufiäche.  — In  Mühlheim  ist  die  Ruhr  frei  von 
Eis. 

Am  80.  Januar  treibt  im  Rhein  bei  Mainz  kein  Eis  mehr  und 
nur  noch  Spuren  im  Main.  Die  Rheinbrücke  boi  Mainz 
wird  heute  früh  wieder  aufgefahren.  — Von  Oberwesel 
berichtet  man:  „Vom  Litzenstein  aufwHrts  steht  noch  ein  Eisgaum 
von  80  Ruthen  lang  und  4 Ruthen  breit,  sonst  befindet  sieb  kein 
Eis  mehr  auf  den  VorlRudern.  Das  Mogeleis  bildet  vom  weissen 
Hamm  bis  oberhalb  der  Ziehfnrth  eine  feste  Eisdecke.  Am  29.  Mor- 
gens setzte  sich  das  Eis  der  Mosel  in  Bewegung,  brach  aber  nicht 
durch  und  hat  sich  dasselbe  auf  dem  Lay  er  Grund  in  der  Höhe 
von  14  Fass  am  Pegel  übereinander  geschoben.“  — Bei  C ob  len* 
treiben  Rhein  und  Mosel  kein  Eis.  Die  Sohiff  brücke  daselbst 
ist  aufgefahren. 

Mainz,  1.  Februar  1869.  Dr.  Wittmann. 


Geologische  Corrcspondenz. 


XLin.  Versteinerungen  im  Btringocaphalenkalke  bei 
Waldgirmes. 

In  dem  Rotheisenstoinlager  der  Grube  Haina  zwischen  Hof  Haina 
und  Waldgirmes  (Section  Gladenbach)  kommen  folgende  Versteinerun- 
gen von  bester  Erhaltung  vor: 

Stringocephahia  hiana  v.  Buch  in  grossen  Exemplaren. 
SpirZfer  simplex  P h i 1 1. 

„ muralia  M.  V.  K. 

„ aequaliaratua  8 n d b g r, 

Jlhi/nchimella  lenuislriata  Bndbgr. 

Sprrigertna  reticularis  Gmel. 

Orthi»  opercularia  M.  V.  K. 

Penlamerus  breviroatrta  Phi  11. 

..  plohus  Bronn. 

Calceola  sandalina  Link. 

BeUerophon  lineatu*  G o i d f. 

Capulus  sp. 

Zaphrentü  ros/rata  Ldwg. 

Amplexus  tortuonu  P h i i I. 

Astrocyalhu»  ceratites  Ldwg. 

„ toeiali*  Ldwg. 

„ gigat  Ld  w g. 

Taeniocyath.ua  trochi/ormia  Ldwg. 

Ptychocyathu*  atigmophorus  Ldwg. 

„ pro/undua  Ldwg. 

„ elongotua  Ldwg. 

Liocyathu*  vesiculosua  Ldwg. 

Aatrophloeocyclua  impreitua  Ldwg, 
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) JfeeptifSsdylaCNI  alyaru  Ldwg. 

, Taeniolhromboeyathu  porotua  Ldwg. 

Aitroplacocyalhui  mlidu»  Ldwg. 

Liopiaeocyälhtu  conantrictu  Ldwg. 

LiophloeocyalMu  mryalut  Ldwg. 

Meine*  Wissen*  ist  noch  in  keiner  Sctiieht  der  mittleren  Grupp* 
der  devonischen  Formation  im  Lahngebiete  die  Caiceola  tandalma  aof- 
gefunden  worden;  nm  »o  interessanter  ist  der  Fund  an  dieser  Stelle, 
verbunden  mit  Brachyopoden  und  Polypen,  welche  den  Stringocephalen- 
k&lk  characterisiren. 

Darmstadt,  im  Februar  1869.  K.  Ludwig. 


Angelegenheiten  des  Vereins  frtr  Erdkunde. 


Verzeichnt*«  der  Im  t.  Halbjahr  IMS  dem  Ver- 
ein tugesendeten  Schriften  etc. 

1)  Von  der  Socidtd  de  Geographie  in  Paris: 

Bulletin.  1868.  Juin,  JttilL,  Aout,  Bept. 

2)  Von  der  Socidtd  Impöriale  des  Naturalistes  in  Moscatt: 

Bulletin.  1867.  Nr.  3.  4.  - 1868.  Nr.  1. 

8)  Vom  Gewerbverein  in  Bamberg: 

Wochenschrift  1868.  Nr.  17 — 46. 

Naturwisa.  Beilage.  1868.  Nr.  6 — 11, 

4)  Vom  Verein  der  Aerzte  in  Graz: 

Sitzungsbericht.  1867 — 88.  Nr.  1 — 5. 

5)  Von  der  Zoologischen  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M. : 

Der  zoologische  Garten.  1868.  Nr,  7 — 12. 

6)  Von  der  Geologicai  Society  in  London: 

Quarteriy  Journal.  1868.  Vol.  XXFV.  Part.  3.  4. 

List  of  the  geol.  Society.  1.  Nov.  1868. 

7)  Von  der  deutschen  geolog.  Gesellschaft  in  Berlin: 

Zeitschrift.  XX.  Band.  2.  Heft  1868. 

8)  Von  der  Societä  geografica  Italiana  in  Florenz: 

Bolletino.  Anno  I.  Fase.  1.  1868. 

9)  Von  der  Socidtti  Vaudoise  des  Sciences  naturelles  in  Lan- 

sanne: 

Bulletin.  Vol.  IX.  Nr.  68.  69.  1868. 

10)  Von  dem  Office  of  Mines  in  Melbourne: 

Mineral  Statistics  of  Victoria  for  1867. 

11)  Von  Herrn  Obersteuerrath  Fabricins  in  Darmstadt: 

Geographische  Mittlieilungen  von  A.  Fetermann.  Jahrgang  1866 
bi*  1861,  nebst  Ergänzungshand  für  1860 — 61. 

12)  Vom  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

Quartalblätter.  1868.  Nr.  2.  8. 

Archiv.  XU.  Band,  1.  Heit  1868. 
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13)  Vom  Königl.  Preuss.  statistischen  Bureau  In  Berlin: 

Zeitschrift.  1868.  Nr.  4 — 9.  10 — 12. 

Preussische  Statistik.  XIII.  Band.  1868.  fol. 

14)  Vom  Königl.  Siicba.  statistischen  Bureau  iu  Dresden: 

Zeitschrift.  XIII.  Jahrgang.  1867. 

15)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  1868.  Nr.  2. 

Verhandlungen.  1868.  Nr.  7 — 10. 

16)  Von  der  Kais.  Russ.  geographischen  Gesellschaft  in  St. 

Petersburg: 

Iswjestija.  Tom.  III.  Nr.  4 — 8.  1867 — 68.  — Tom.  IV.  Nr.  1 — 3.  1868. 
Ottachet.  1867. 

17)  Vom  Istituto  Veneto  di  scienze  etc.  in  Venedig: 

Atti.  Tomo  XI.  Disp.  8 — 10.  1865  —66.  — Tomo  XII.  Disp.  1 — 9. 
1866—67. 

Memorie.  VoL  XIII.  Part.  II.  1867.  fol. 

18)  Von  der  physical.  dconom.  Gesellsch.  in  Königsberg: 

Schriften.  VIII.  Jahrg.  1867.  Abth.  1.  2. 

19)  Von  der  naturforsch.  Gesellschaft  in  Emden: 

58.  Jahresbericht.  1867. 

Kleino  Schriften.  XIII.  1868.  Die  Winde  über  deT  deutschen 
Nordseekfisto,  von  Dr.  Prestel. 

80)  Vom  naturwissensch.  Verein  für  Sachsen  und  Thüringen  in 
Halle: 

Zeitschrift  für  die  gesammten  Naturwissenschaften.  Jahrg.  1868. 
81.  Band. 

21)  Von  der  Royal  Geographical  Society  in  London: 

Proceedings.  Vol.  XII.  Nr.  II.  III.  IV. 

Journal.  Vol.  87.  1867. 

22)  Von  der  Senkenbergischen  naturforschenden  Gesell- 

schaft in  Frankfurt  a.  M.: 

Bericht  rom  Jahr  1867 — 68. 

23)  Vom  Verein  von  Freunden  der  Erdkunde  in  Leipzig: 

7.  Jahresbericht.  1867. 

24)  Von  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  vaterländische  Cul- 

tur  in  Breslau: 

45.  Jahresbericht.  1867. 

Abhandlungen,  Abth.  für  Naturwiss.  u.  Medicin.  1867 — 68.  — 
Philo8.-histor.  Abth.  1867  und  1868.  I. 

Verzeichniss  der  in  den  Schriften  der  Gesellschaft  von  1804  bis 
1863  enthaltenen  Aufsätze.  1868. 

25)  Von  der  k.  k.  Geographischen  Gesellschaft  in  Wien:  • 

Mittheilungen.  Neue  Folge.  1868. 

26)  Vom  Verein  für  Hessische  Geschichte  und  Landeskunde 

in  Cassel: 

Zeitschrift.  Neue  Folge,  H.  Band.  Heft  1.  u.  2.  1868. 
Mittheilungen.  Nr.  3.  4. 
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27)  Von  Herrn  Dr.  Joh.  Müller  in  Berlin: 

Ueber  die  eignnthiimlichen  Eigenschaften  der  arabischen  Pferde 
vom  Emir  Abd  - El  * Kader,  mitgethrilt  durch  Dr.  Joh.  Müller. 
Halle  1868. 

28)  Von  der  natnrforschenden  Gesellschaft  des  Osterlandes 

in  Altenburg: 

Mitthellungen  aus  dem  Osterlande.  Will.  Band.  3.  u.  4.  Heft 
1868. 

29)  Von  der  naturhistorischen  Gesellschaft  in  Nürnberg: 

Abhandlungen.  IV.  Band.  1868. 

30)  Von  der  .Smithsonian  Institution  in  Washington: 

< Annual  Report  for  1866. 

Physical  Obaervations  in  the  Arctic  Scas.  By  J.  J.  Hayes.  Wa- 
shington 1867. 

31)  Von  der  Academy  of  Soience  in  St.  Louis: 

Tr.  nsactions.  Vol.  II.  fol.  30 — 38.  1868. 

32)  Von  dem  Lyceum  of  Natural  History  in  New- York: 

Annals.  Vol.  VIII.  Nr.  15—17.  1867. 

33)  Von  der  Aöademy  of  Natural  Sciences  in  Philadelphia: 

Proceedinga.  1867.  Nr.  1 — 4. 

34)  Von  Herrn  Ch.  P.  Clever  in  Washington: 

New  Mexico.  Her  Resources  etc.  By  Cb.  P.  Clever.  Washing- 
ton 1868. 

35)  Von  dem  Quartermaster  General’s  Office  in  Washington: 

List  of  Distances.  Wash.  1868. 

36)  Von  dem  Grossh.  statistischen  Bureau  in  Oldenburg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  (irossh.  Oldenburg.  X.  Heft.  1868. 

37)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landwirthschaft 

in  Darmstadt: 

Zeitschrift.  Jahrgang  1868. 

38)  Von  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Gewerbe  etc.  in 

Darmstadt: 

Gewerbeblatt.  Jahrgang  1868. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Januar  1869. 

Der  Vorstand: 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossh.  Hessen  vom  3.  Dec  1867 
(Fortsetz.).  — Vergleich,  meteornlog.  Beobachtungen  im  Januar  1869.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Messel,  Kreis  Darmstadt,  im  Jahr  1868.  — 
Nach  weisung  der  in  der  Gr.  Münze  zu  Darm  stark  seit  1837  bis  Ende  1868 
stattgehabteu  Ausmiinzungen.  — Die  Eisverhältuisse  des  Rheins  und 
Mains  etc.  insbesondere  bei  Mainz  im  Januar  1869.  — Geologische  Cor- 
respondenz.  — Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Redigtrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagahaudlung,  Hofbachhandlung  ton 
G.  Jongbans  au  Darmstadt. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

inittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

[De*  Sotizblatlff  Verein*  für  Er.Uanrft*  III  Fol*»*.  VIU.  Heft.] 

Die  Orouh.  Hess.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mitthcilnngen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notlzblatt  veröffentlichen. 

M 87.  März  18«a 


Mittheiluogen. 

Die  VolkexAlsluns  *m  Clroasherzofttlium  Heuen 
vom  8.  December  I8S1. 

| Aus  der  Qrossh.  Centralstelle  fUr  die  LandesstatistLk.  Nr.  306.) 

n. 

8.  Die  Slüdlebevölkerong. 

Die  nachstehenden  Tabellen  E.  und  F.  enthalten  eine  allgemeine 
Uebereicbt  der  Bevölkerungs  Verhältnisse  in  den  einzelnen  städti- 
schen Wohnplätzen  des  Grossherzogthums  nach  den  Ergebnissen 
der  Volkszählung  von  1867,  Verhältnisszahlen  hierzu  und  Angaben 
über  die  Veränderung  in  der  Volkszahl  jener  Wohnplätze  von  1864 
auf  1867. 

Im  Gegensatz  zu  den  Wohnplätzen  des  flachen  Landes  werden 
hierbei  unter  städtischen  Wohnplätzen,  wie  auch  anderwärts  gebräuch- 
lich, alle  diejenigen  Wohnplätze  verstanden,  welche  ftir  sich  und  mit 
Ausschluss  der  mit  den  resp.  Gemeinden  etwa  noch  verbundenen  ein- 
zeln liegenden  Häuser,  Höfe , Mühlen  etc.  mehr  als  2000  ortsanwe- 
sende Einwohner  zählen  (Städte  im  statistischen  Sinne)  — ohne  Rück- 
sicht darauf,  ob  letztere  auch  alle  einen  ausgeprägt  städtischen  Cha- 
racter  haben.  Was  die  städtischen  Gemeinden,  also  jene  Wohnplätze 
mit  Hinzurechnung  der  getrennt  gelegenen  Gebäude  anlangt,  so  sind 
deren  Einwohnerzahlen  bereits  in  Nr.  81  des  Notizblatts,  III.  Folge, 
von  1868  veröffentlicht  worden. 

Die  Zahl  der  städtischen  Wohnplätze  hat  sich  von  60  in  1864 
auf  59  in  1867  vermindert;  es  sind  nämlich  die  Wohnplätze  Bieden- 
kopf und  Rödelheim  infolge  territorialer  Abtretung  und  der  Ort  Bo- 
denheim durch  Sinken  unter  2000  Einwohner  in  Abgang,  dagegen 
der  Wohnplatz  Nauheim  durch  territoriale  Erwerbung  und  Rüssels- 
heim durch  Anwachsen  über  2000  Einwohner  in  Zugang  gekommen 
Nach  der  Grösse  der  Bevölkerung  betrug  die  Zahl  der  Wohnplätze 
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1864.  1867. 


von  über  4OÜ00  Einwohnern  1 

30—40000  , — 

20—30000  „ 1 

10—20000  „ 2 

5—10000  „ 3 

4—  5000  , 5 

3-  4000  „ 11 

2-  3000  „ 37 


1 

1 

1 

2 

2 

6 

12 
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Im  Ganzen  hat  «ich  die  Bevölkerung  der  städtischen  Wohn 


plätze  von 


267442  Einwohnern  in  1864  auf 


275145  „ in  1867, 


also  um  7703  Einwohner  oder  um  2,«  Procent  erhöht. 

An  diesem  Pins  haben  von  jenen  59  WohnplStzen  jedoch  nur 
87  mit  einer  Vermehrung  von  9024  Einwohnern  Theil,  während  22 
Wohnplätze  eine  Abnahme  um  1321  Einwohner  nachweisen. 

Die  stärkste  Zunahme  seit  1864  zeigen  — wenn  man  die  Be- 
völkerungszahl von  Pfungstadt  auf  den  Stand  nach  Abzug  der  da- 
selbst nur  ganz  vorübergehend  in  Cantonnirung  gelegenen  Truppen 
zurückfiihrt,  was  in  der  Uebersicht  F.  durch  die  einclavirten  Zahlen 
angedeutet  ist  — die  städtischen  Wohnplätze 


Bessungen  mit  14,» 

Procent 

Arheilgen 

mit 

6,, 

Procent 

Wimpfen  a.  B.  „ 

13,7 

9 

Langen 

5,» 

9 

Worms  „ 

11,. 

« 

Eberstadt 

* 

5,. 

9 

Darmstadt  mit 

Sprendlingen 

n 

V 

9 

Bessungen  „ 

8,3 

II 

Lauterbach 

n 

5,o 

9 

Giessen  „ 

8,0 

9 

Offenbach 

n 

** 

9 

Neu-Isenburg  „ 

7* 

« 

Pfungstadt 

n 

4.* 

9 

Darmstadt  „ 

7^ 

n 

Unter  den  Orten  mit  Garnisonen  hat  der  verstärkte  Präsenz- 
stand des  Militärs  an  der  Vermehrung  der  Bevölkerung  gegen  1864 
eiuen  nicht  unerheblichen  Anthcil.  Mit  Ausnahme  von  Neu-Isenburg 
und  Sprendlingen  fand  die  Vermehrung  in  den  vorgenannten  Städten 
bei  den  Ausländern  in  höherem  Maase  statt,  wie  bei  den  Inländern. 

Die  beträchtlichste  Abnahme  haben  erfahren: 


Finthen  mit  8,.  Prooent 

Alsfeld 

mit  Iji  Procent 

Gernsheim  „ 4,.  „ 

Beerfelden 

. 1>»  « 

Schotten  „ 4,o  „ 

Uechtsheim 

» 1)»  » 

Gross-Zimmern  „ 2,»  „ 

Bürstadt 

»1.»  • 

Oppenheim  „ 2,.  „ 

Gross-Gerau 

* V » 

Kastei  „ 2^  „ 

Während  in  Finthen,  Gernsheim,  Kastei,  Beerfelden  und  Bür- 
stadt der  Ausfall  auf  die  Ausländer  in  stärkerem  Procentsatz  trifft, 
hat  in  den  Orten  Schotten,  Oppenheim,  Alsfeld,  Hechtsheim  und 
Gross-Gerau  ein  Zuwachs  in  der  Zahl  der  Ausländer  stattgefunden; 
in  Gross -Zimmern  ist  sich  dieselbe  gleich  geblieben.  Compensirt 
hat  sich  die  Verminderung  der  Zahl  der  Inländer  mit  der  Vermeh- 
rung derjenigen  der  Ausländer  iu  dem  Orte  Gau-Algesheim. 
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Die  Wohnplätze  (Iber  4000  Einwohner  folgen,  nach  der  relativ 
stärksten  Vermehrung  geordnet,  in  nachstehender  Reihe: 


Bessungen  mit 

14,3 

Procent 

Friedberg 

mit  3/ 

Procent 

Worms  „ 

1 1 ,0 

n 

Alzey 

>» 

ij» 

I» 

Darmstadt  mit 

Lampertheim 

0/ 

» 

Bessungen  „ 

8,s 

» 

Bensheim 

* 

-0,7 

fl 

Giessen  „ 

8,0 

n 

Heppenheim 

n 

-0/ 

» 

Darmstadt  „ 

7/ 

n 

Mainz 

n 

—0,7 

n 

Offenbach  „ 

4/ 

n 

Bingen 

n 

-0,7 

n 

Pfungstadt  „ 

4/ 

n 

Mit  Ausschluss  von  Friedberg,  Mainz  und  Bingen  fand  in  sämmt- 
lichen  vorgenannten  Orten  die  Zunahme  der  Zahl  der  Ausländer  in 
einem  günstigeren  Verhältnis  statt  als  die  der  Inländer.  Was  die 
Verminderung  der  Bevölkerung  der  Provinzial -Hauptstadt  Mainz  von 
18(54 — 18(57  anlangt,  so  hat  diese  nur  die  anwesenden  Ausländer  be- 
troffen (—6,2  Procent) , während  die  Angehörigen  des  Grossherzog- 
thuras  um  0/  Procent  sich  vermehrt  haben;  auch  geht  der  Gesammt- 
ausfall  von  0,7  Procent  in  eine  Vermehrung  um  0,»  Procent  über,  wenn 
man  die  ausserhalb  der  engeren  Stadt  (namentlich  des  Gartenfeldes 
etc.)  wohnende  Bevölkerung  mit  in  Rechnung  bringt. 

Im  Allgemeinen  setzte  sieh  die  ortsanwesende  städtische  Be- 
völkerung des  Grossherzogthums  nach  der  Staatsangehörigkeit 
zusammen  aus 

251260  Inländern  oder  91/  Procent  und 
23885  Ausländern  „ 8,r  „ 

275145  10Ö> 

In  den  städtischen  Wohnplätzen,  in  welchen  sich  am  3.  Decern- 
ber  1867  die  absolut  meisten  Angehörigen  anderer  Staaten  aufhielten, 
betrug  die  Zahl  derselben  und  zwar  in 

Mainz  8040,  Offenbach  4186,  Darmstadt  2051  (mit  Bessungen  2261), 
Worms  1864,  Giessen  1479,  Bingen  1025. 

In  den  vorstehenden  Städten  zusammen  betrug  somit  die  An- 
zahl der  Ausländer  mehr  wie  drei  Viertheile,  in  Mainz  und  Offenbach 
zusammen  mehr  wie  die  Hälfte  der  Zahl  der  in  sämmtlichcn  städti- 
schen Wohnplätzen  des  Grossherzogthums  anwesenden  Fremden. 

Relativ  die  meisten  Angehörigen  anderer  Staaten  waren  anwe- 
send in 

Offenbach  mit  20,7,  Wimpfen  a.  B.  mit  20/,  Mainz  mit  20, i,  Bin- 
gen 18/,  Giessen  14,«,  Worms  12,«,  Nauheim  12/  und  Weisenau  11/ 
Procent;  die  relativ  kleinste  Anzahl  in  Griesheim  mit  0/,  Bürstadt  mit 
0/,  Beerfelden,  Ober-Ramstadt  und  Biblis  mit  0/,  Gernsheim,  Lorsch 
und  Arheilgeu  mit  1/,  Viernheim  und  Gross-Zimmern  mit  l,i  Procent. 

Im  Ganzen  genommen  hat  sich  von  1864  auf  1867  die  Zahl  der 
Inländer  in  sämmtlichen  städtischen  Wohnplätzen  um  2,«  Procent,  die 
Zahl  der  Ausländer  um  5,7  Procent  vermehrt. 

Die  stärkste  Vermehrung  der  Angehörigen  des  Gross- 
herzogthums hatte  statt  in  den  Wohnplätzen 
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Bessungen  mit  13,»  Procent 

Langen 

mit 

5,* 

Procent 

Worms  „ 11,» 

n 

Eberstadt 

fl 

9 

Neu-Isenburg  „ 7,* 

n 

Offenbach 

fl 

4,. 

■ 

Darmstadt  mit 

Lauterbach 

tl 

4.« 

n 

Bessungen  „ 7,s 

' n 

Büdingen 

n 

n 

Darmstadt  „ 6,t 

» 

F riedberg 

fi 

*>» 

9 

Sprendlingen  „ 5,* 

n 

Weisenau 

■ 

4i« 

i» 

Arheilgen  „ 5,7 

n 

Der  grösste  Ausfall  traf  bei 

Inländern  auf 

Finthen  mit  8,» 

Procent 

Butzbach 

mit 

1,» 

Procent 

Schotten  „ 4,» 

Beerfelden 

fl 

ly. 

Gernsheim  _ 3,» 

n 

Hechtsheim 

fl 

1,0 

fi 

Oppenheim  „ 3/, 

n 

Gross-Gerau 

fl 

1^ 

9 

Alsfeld  „ 3,7 

n 

Erbach 

n 

ly. 

9 

Gross-Zimmern  „ 2,« 

9 

Bensheim 

n 

ly. 

9 

Gross-Umstadt  „ 2r» 

9 

Bürstadt 

n 

1.1 

9 

Den  beträchtlichsten  Zuwachs  an  Angehörigen  anderer 
Staaten,  wobei  übrigens  wegen  der  Kleinheit  der  absoluten  Zahlen 
in  manchen  städtischen  Wohnplätzen  den  hohen  Relativzahlen  der- 
selben kein  zu  grosses  Gewicht  beigelegt  werden  kann,  zeigen  Gross- 
Umstadt,  Griesheim,  Wimpfen  a.  Berg,  Pfungstadt,  Arheilgen,  Erbach, 
Eberstadt,  Bensheim,  Lorsch,  Schotten,  Lauterbach,  Giessen,  Lieh  und 
Grünberg;  die  relativ  beträchtlichste  Abnahme  in  der  Zahl  der 
Ausländer  dagegen  die  Wohnplätze  Gernsheim,  Bürstadt,  Rüssels- 
heim, Finthen,  Nierstein,  Beerfelden,  Michelstadt  und  Kastei. 

Eine  Zunahme  der  Zahl  der  Inländer,  dagegen  Vermin- 
derung der  Zahl  der  Ausländer  fand  statt  in  folgendep,  nach  der 
stärksten  Vermehrung  überhaupt  geordneten,  Wohnplätzen: 

Büdingen,  Weisenau,  Friedberg,  Rüsselsheim,  Kostheim,  Dieburg, 
Büdesheim,  Nierstein,  Michelstadt,  Mainz.  In  den  vorgenannten  städti- 
schen Wohnplätzen  hatte,  mit  Ausnahme  von  Mainz,  die  Zunahme 
der  Zahl  der  Inländer  Uber  die  Abnahme  der  Zahl  der  Ausländer 
das  Uebergewicht. 

Eine  Verminderung  der  Zahl  der  Inländer,  aber  Ver- 
mehrung der  Zahl  der  Ausländer  erfuhren  die  folgenden  Städte: 
Grünberg,  Gau-AIgcsheim,  Bensheim,  Biblis,  Gonsenheim,  Hep- 
penheim, Gross-Umstadt,  Butzbach,  Gross-Gerau,  Seligenstadt,  Erbach, 
Hechtsheim,  Alsfeld,  Oppenheim,  Gross-Zimmern  und  Schotten.  Mit 
Ausnahme  von  Grünberg  (Zunahme  0,»  %)  und  Gau-Algesheim  (Oy.  °j») 
konnte  der  Zuwachs  in  der  Zahl  der  Ausländer  den  Ausfall  in  der 
Zahl  der  Inländer  nicht  ersetzen. 

Nach  der  Art  des  Aufenthalts  waren  bei  der  Volkszählung 
vom  3.  December  1867  in  den  Wohnplätzen  der  städtischen  Bevölkerung 
beständig  anwesend,  d.  h.  am  Ort  der  Zählung  wohnend  und  an- 


sässig   229090  Pers.  od.  83 ,»  pCt. 

zeitweilig  anwesend,  d.  h.  am  Ort  der 
Zählung  wohnend,  jedoch  anderwärts 

ansässig 43816  „ , 15,»  „ 

vorübergehend  anwesend,  d.  h.  ander- 
wärts wohnend  2239  n , 0^  , 


275145  Pers.  od.  100,»  pCt 
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Gegenüber  der  gestammten  Bevölkerung  des  Grossherzogthuras, 
welche  aus  89,«  Procent  beständig,  9,»  zeitweilig  und  0,.i  Procent  vor- 
übergehend Anwesenden  besteht,  ist  hiernach  in  den  Städten  die  Zahl 
der  beständig  Anwesenden  kleiner,  die  Zahl  der  zeitweilig  und  vor- 
übergehend Anwesenden  grösser,  somit  die  Bevölkerung  in  den  Städ- 
ten beweglicher  wie  auf  dem  flachen  Lande.  Die  kleinste  relative 
Zahl  der  beständig  und  zugleich  die  grösste  Zahl  der  zeitweilig  An- 
wesenden hatten  bextiindiK  Anwes.  ceitwellig  Anwea. 


Friedberg 

mit  69,» 

Procent  und  28,4 

Procent 

Giessen 

„ 71,» 

n 

n 

26,, 

ff 

Worms 

„ 73,, 

j» 

n 

25,« 

n 

Darmstadt 

„ 74,. 

n 

m 

24,« 

Offenbach 

» 75,4 

23,9 

n 

Butzbach 

„ 75,4 

f) 

23,» 

• 

Mainz 

n 75,7 

n 

n 

23,0 

n 

Bessungen 

, 77,» 

n 

i* 

22,i 

n 

Die  relativ  meisten  beständig  und  wenigsten  zeitweilig  Anwe- 
senden kamen  vor  in  buHUUidig  Anwes.  zeitweilig  Anwe«. 

Bürstadt  mit  97,«  Procent  und  2,*  Procent 

Viernheim  „ 96,»  „ „ 3,o  , 

Nierstein  „ 96 rs  „ „ 3,t  „ 

Die  Zahl  der  vorübergehend  Anwesenden  schwankt  zwischen 
3r«  Procent  (Babenhausen)  und  0,»,  (Sprendlingen  und  Gonsenheim); 
die  Wohnplätze  Weisenau  und  Uechtsheim  hatten  keine  vorüber- 
gehend Anwesenden. 

Was  die  mit  physischen  und  geistigen  Gebrechen  behafteten  Per- 
sonen in  den  städtischen  Wohnplätzen  betrifft,  so  war  nach  Ueber- 
sicht  E.  die  Zahl  der  Blinden  164,  die  Zahl  der  Taubstummen  274, 
die  Zahl  der  Blödsinnigen  198  und  die  Zahl  der  Irrsinnigen  172. 

Es  weisen  die  absolut  grösste  Zahl  von  Blinden  nach:  die 
Städte  Friedberg  (mit  einer  Blinden- Anstalt)  29,  Mainz  16,  Darmstadt 
und  Offenbach  je  8;  die  grösste  Zahl  an  Taubstummen  hat  Fried- 
berg (mit  einer  Taubstummen-Anstalt)  mit  49,  ßensheim  (desgleichen) 
mit  29,  Mainz  mit  21,  Offenbach  mit  13  und  Lorsch  mit  10.  Die  mei- 
sten Blödsinnigen  (Geistesschwache),  der  absoluten  Zahl  nach, 
waren  anwesend  m Mainz  mit  26,  Alzey  und  Erbach  mit  je  12  und 
Seligenstadt  mit  10;  an  Irrsinnigen  (Geisteskranken)  hatte  Hep- 
penheim (mit  einer  Irren-Anstalt)  106,  zunächst  kommt  Mainz  mit  7, 
Giessen  mit  6,  Friedberg  und  Schlitz  mit  je  4. 

Frei  von  Blinden  waren  die  städtischen  Wohnplätze  Dieburg, 
Alsfeld,  Lorsch , Neu-Isenburg,  Beerfelden,  Gross-Umstadt,  Wimpfen 
a.  B.,  llechtsheim,  Babenhausen  und  Finthen.  Keine  Taubstum- 
men hatten  Langen,  Ober-Ingelheim , Grünberg,  Biblis.  Büdesheim, 
Uechtsheim  und  Finthen.  Blödsinnige  finden  sich  nicht  angegeben 
in  Darmstadt,  Friedberg,  Pfungstadt,  Lauterbach,  Neu-Isenburg.  Gross- 
Umstadt,  Gross-Gerau,  Schlitz,  Kostheim,  Nauheim,  Finthen  unn  Schot- 
ten. Irrsinnige  waren  in  25  städtischen  Wohnplätzen  keine  anwesend. 

Was  endlich  die  notorischen  Almosenempfänger  anlangt, 
so  wird  deren  Zahl  in  den  städtischen  Wohnplätzen  zu  2249  angege- 
ben. Der  absolut  höchsten  Zahl  nach  stehen  voran:  Mainz  mit  668, 
Offenbach  mit  249,  Heppenheim  mit  119,  Alsfeld  mit  85,  Lauterbach 
mit  81  und  Worms  mit  70.  Keine  notorischen  Almosenempfänger 
werden  aufgeführt  in  Arheilgen,  Weisenau,  Babenhausen  und  Finthen. 
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Tab.  F. 

Verhältnisszahlen  zn  Tabelle  E.  und  Veränderungen  in  der  Volksxahl  de. 
städtischen  Wohnplätze  von  1864  auf  1867. 


Namen 

der 

Wohnplätze. 

ürtsanwesende  lietölkernng. 

Nach  der 

Art  des  Aufenthalts 

befinden  sich  unter  je  1000 
Personen 

Nach  der 

Staats- 

angehörigkeit 

befinden  .sich  unter 
je  1000  Personen 

Auf  je  1Ö0  Persona 
in  1864  kommen  in  1$ 

be- 

ständig 

Anwe- 

sende. 

zeit- 

weilig 

Anwe- 

sende. 

vorüber- 

gehend 

Anwe- 

sende. 

Angehö- 
rige des 
Gross- 
herzog- 
thums. 

Ange- 

hörige 

anderer 

Staaten. 

Im 

Ganzen. 

darr 

Angehd- 
ri|?e  de* 
(•rosssher- 
zogtlmma. 

rnter 

A** 

fcsrip 

Intel 

SttiM 

Mainz  (ohne  Gar- 

nison) 

757 

230 

13 

799 

201 

99,3 

100,8 

93.< 

Danu  stadt 

741 

245 

14 

934 

66 

107,5 

106,7 

l»; 

Offenbach 

754 

239 

7 

793 

207 

104,8 

104,8 

IM.1 

Worms 

734 

258 

8 

874 

126 

111,6 

111,2 

114J 

Giesaen 

719 

268 

13 

854 

146 

108,0 

103,7 

HU 

Bingen 

826 

167 

17 

817 

183 

99,3 

99,8 

ru 

Alzey 

867 

129 

4 

962 

48 

101,9 

101,4 

115.1 

Lampertheim 

952 

44 

4 

986 

14 

100,8 

100,8 

104.1 

Bensheim 

905 

91 

4 

969 

31 

99,9 

98,8 

iss; 

Friedberg 

699 

284 

17 

938 

62 

103,2 

104,2 

Bessungen 

772 

224 

4 

955 

45 

114,3 

1X3,5 

iKi 

Pfungstadt 

821 

178 

1 

980 

20 

116,0 

115,5 

mn. 

Heppenheim  (8tkb.) 

(914) 

(85) 

(1) 

(978) 

(22) 

(104,2) 

(103,0) 

(i  r.i 

940 

57 

8 

984 

16 

99,7 

99,2 

mZ 

Viernheim 

968 

30 

2 

989 

11 

103,2 

103,0 

Et 

Kastei 

909 

83 

8 

904 

96 

97,4 

99,7 

SU 

Dieburg 

913 

77 

10 

980 

20 

100,8 

101,1 

«4 

Alsfeld 

854 

138 

8 

955 

45 

98,1 

96,8 

llil 

Griesheim 

945 

54 

1 

998 

2 

103,3 

103,2 

Gernsheim 

938 

61 

1 

990 

10 

95,6 

96,1 

645 

Lorsch 

955 

39 

6 

990 

10 

101,2 

100,8 

15M 

Lauterbach 

872 

122 

6 

977 

23 

105,0 

104,4 

143,4 

Seligenstadt 

905 

87 

8 

953 

47 

99,6 

99,2 

lüM 

Langen 

925 

72 

8 

982 

18 

105,9 

105,4 

ist; 

Neu-Isenburg 

910 

87 

3 

933 

67 

107,7 

107,8 

1«J 

Vilbel 

919 

75 

6 

942 

58 

102,4 

101,6 

u$; 

Michelstadt 

879 

119 

2 

976 

24 

100,5 

101,2 

KI 

Oppenheim 

883 

112 

6 

956 

44 

97,2 

96,5 

115J 

Beerfelden 

923 

74 

8 

995 

6 

98,1 

98,2 

E7. 

Osthofen 

900 

97 

8 

957 

43 

101,2 

100,5 

UM 

Gross-Zimmern 

945 

54 

1 

989 

11 

97,1 

97,1 

100,8 

Nierstein 

965 

34 

1 

987 

13 

100,6 

101,1 

725 

Bürstadt 

970 

28 

2 

997 

8 

98,7 

98.9 

«; 

Ober-Ingelheim 

925 

69 

6 

973 

27 

101,3 

124; 

Gonsenheim 

920 

80 

0,4 

964 

36 

99,8 

117,1 

Butzbach 

754 

238 

8 

940 

60 

99,0 

i«; 

EberBtadt  (Stkbg.) 

901 

97 

2 

979 

21 

106,9 

105,2 

15Ü 

Gross-Umstadt 

894 

101 

5 

982 

18 

99,1 

97,7 

4«; 

Gross-Gerau 

887 

107 

6 

983 

17 

98,9 

98,6 

ie; 

Sprendlingen  (Stkb.) 

956 

44 

0,4 

986 

14 

105,8 

105,8 

uu 

Schlitz 

887 

106 

7 

960 

40 

101,2 

101,8 

IKf 

41 


Namen 

der 

’ohnplätze. 

Orlsanwesendf  tfevSIkcrung. 

Nach  der 

Art  des  Aufenthalts 

befinden  sieh  unter  Je  1000 
Personen 

Nach  der 

Staats- 

angehörigkeit 

befinden  sich  unter 
Je  1000  Personen 

Auf  je  100  Personen 
in  1864  kommen  in  1867 

be- 

ständig 

Anwe- 

sende. 

zeit- 

weilig 

Anwe- 

sende. 

vorüber- 

gehend 

Anwe- 

sende. 

Angehö- 
rige de9 
Gross- 
herzog- 
tliums. 

Ange- 

hörige 

anderer 

Staaten. 

Im 

Ganzen. 

darunter 

Angehö- 
rige des 
( i rossher- 
zogthums. 

Ange- 

hörige 

anderer 

Staaten. 

tilgen 

897 

101 

2 

990 

10 

106,1 

106,7 

176,9 

pien  a.  Berg 

889 

167 

4 

794 

206 

113,7 

101,6 

209,4 

heim 

957 

42 

i 

930 

70 

100,8 

101,5 

92,7 

,ch 

898 

96 

6 

977 

23 

99,6 

98,7 

161,8 

ngen 

856 

136 

8 

958 

42 

103,8 

104,3 

92,4 

•Kam  Stadt 

932 

65 

3 

995 

5 

102,2 

102.0 

133,3 

leim  (Oberb.) 

885 

104 

11 

880 

120 

103,7 

*) 

*) 

833 

156 

11 

921 

79 

102,7 

100,3 

142,5 

er-Ingelhcitn 

937 

58 

5 

969 

31 

102,8 

102,5 

113,3 

iberg 

857 

133 

10 

984 

16 

100,2 

99,8 

141,7 

0 

957 

39 

4 

995 

5 

99,8 

99,6 

137,5 

:0heim 

950 

49 

1 

964 

36 

100,7 

101,3 

87,4 

lenao 

919 

81 

— 

887 

113 

103,4 

104,0 

99,2 

Uheim 

929 

71 

— 

974 

26 

98,5 

98,4 

103,8 

nh aasen 

882 

85 

33 

988 

12 

102,1 

102,0 

114,3 

len 

951 

48 

1 

986 

14 

91,4 

91,8 

72,5 

Algesheim 

956 

36 

8 

986 

14 

100,0 

99,6 

126,1 

tten 

873 

115 

12 

975 

25 

96,0 

95,1 

150,0 

eis  heim 

913 

81 

6 

980 

20 

102,1 

103,2 

68,3 

833 

159 

8 

913 

87 

102,9 

102,6 

105,7 

namtllehe  DurchichnlttiipreUe  der  FrachtmRrkle. 

[Aus  der  drosch.  Centralstelle  für  die  Landess tsthtik.  Kr.  306J. 
per  Malter  (Xormalgewlcht:  Walten  200,  Korn  180,  Gerste  160,  Spelz  Und  Hafer  120  Pfund). 

Januar  1869. 


Märkte. 

Waizen. 

Koni. 

Gerste. 

Spelz. 

Hafer. 

fl.  kr. 

fl.  kr. 

fl.  kr. 

tl.  kr. 

fl.  kr. 

Gernsheim 

Giessen 

Alsfeld 

11  16,4 

8 20 

7 26 

— 

5 16 

Grünberg 

11  15 

8 42 

7 29 

— 

5 24,1 

Lanterbach 

— 

9 — 

— 

— 

5 12 

Mainz 

Bingen 

11  41 

9 6,1 

8 — 

— 

6 8 

Worms 

11  10 

8 48 

8 15,6 

— — 

6 2 

Februar  1869. 

Gernsheim 

Giessen 

Alsfeld 

11  40 

8 43 

7 40 

— 

5 36,6 

Grünberg 

11  24 

8 56 

7 45 

— 

5 39,2 

Lauterbach 

11  39 

9 42 

7 48 

— — 

5 20 

Mainz 

Bingen 

11  42 

9 12 

8 — 

6 6,3 

Worms 

11  33 

8 37 

8 22 

• 

6 6,3 

unbekannt. 
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Teil 


der  zur  Anzeige  gebrachten  Contraventionen  gegen  die  0*4 

[Au*  der  Greeeb-  Ca 


l'anlwl 


13 


13 


Bezeichnung 

der 

Dentincianten. 


Steuer-Controle 
Steucr-Coutroleure 
Steuer-Aufseher 
Districtsuinnehiner 
Bi  amten  der  Urtsein- 
nehmereien  I.Classe 
Ortseinnebmcr  II.  CI. 
Steuerpfandmeister 
Steuerboten 
Gendarmen 
Polizeidiener 
Forst  warte 
Sonstige  Angestellte 
lind  Bedienstete 
Privatpersonen 


Summe 


Steucr-Controle 
Steuer-Controleurc 
Steuer-Aufseher 
Districts-Einnehmer 
Beamten  der  Ortsein- 
nchmereien  I.  C'lasse 
ürtseinnehmer  II.  CI. 
Steuerpfandmeister 
Steuerboten 
Gendarmen 
Polizeidiener 
Forstwarte 
Sonstige  Angestellte 
und  Bedienstete 
Privatpersonen 


Summe 


Anzahl  der 
Contraven- 
tionen 


1867. 


30  | 24 

— I 


*29 

1 


14 


6 1 

14 


6 26 
2 6 
— I 4 


2 — 


89  ; 99 


Hiervon  im  Jahr  1867. 


am  Ende 
des  Jahres 
1866. 

erledigt: 

nnerlcdigl: 

An- 

zahl 

der 

Di 

bei 

Ge- 

richt 

nicht 

HD- 

hängig 

bei 

Ge- 

richt 

an 

hängig 

durch 

VerfU- 

Gon 

gong  Or. 
Ober- 
8ieuer* 
Direc- 
tion 
nieder- 
geschla- 
gen- 

auf 

dem 

Admi- 

nistra- 

tiv- 

wege 

ge' 

richt- 

lichö 

Knt- 

uchel- 

dung 

bei 

Ge 

rieht 

nicht 

an- 

hamei« 

bei 

Ge- 

richt 

an- 

hängig 

Con- 

tra- 

▼en- 

tio- 

nen. 

Dicht 

ab*e- 

lieferte 

Trank- 

•teuer- 

tebei- 

ne. 

Tn 

w; 

50 

29 

i 

46 

31 

2 

2882 

2838 

5 

2 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

7 

— 

1 

20 

14 

3 

16 

13 

— 

2 

346 

35 

50 

2 

“ 

— 

1 

* 

— 

— 

81 

48 

14 

12 



10 

2 





535 

522 

4 

9 

5 

2 

7 

3 

2 

487 

444 

IS 

18 

26 

4 

18 



9 

7 

262 

2 

4 

— 

5 

— 

— 

5 

— 

— 

161 

— 

— 

1 

3 

— 

— 

3 

— 

1 

13 

— 

— 

— 

1 

i i 

— 

1 

— 



27 

4 

4 

7 

114 

83 

■■ 

93 

77 

— 

16 

4812 

3893 

103 

1868. 


31 


9 23 

1 ; — 


4 1 3 

— 13 


18 


75 


21 

1 

9 


14 

10 


20 

6 

2 


83 


12 


In  Ji 


2560 

14 

398 

24 


673 

433 


1 

309 

165 

20 


4619 


2536  9 

27  61. 

13  1 


655 

376 


13 


— 1^ 


I 


— 6 


3607  107 


Digitized  by  Google— 


M 

r die  inneren  indirecten  Auflagen  für  die  Jahre  1807  und  1808, 

andesatatiatik.  Nr.  3u7.) 


Im 

7 neu  angezeigt: 

Ganzen 
bleiben : 

n auf: 

H i c 

r v o 

n 

srn 

Stempel- 

abgabcn 

wegen 

öffentll- 

e 

rledigt: 

unerledigt: 

bei 

Ge- 

richt 

nicht 

hei 

MT 

▼on 

Ab- 

gabe 

pelnb- 

«allen 

Ab- 

gaben 

durch 
Verfü- 
gung Or. 
» »her- 
Steuer- 
Direction 
niederge- 
schlagen 

auf 

dem  Ad- 
minl- 
atiativ- 
wege 

durch 

gericht- 

liche 

Ent- 

gehet* 

duilK. 

bei 

<;. 

bei 

Ge- 

richt 

au- 

hängig 

Ge- 

richt 

Itll- 

r. 

wein. 

gebühr 

von 

Wein. 

w.itTi-n 

passen 

1 ander 
für  Ge- 
werbe- 
betrieb. 

Inatl- 

gungcu 

und 

l>ar*tel- 

hingen. 

Hun- 

den- 

rieht 

nicht 

an- 

bäiiKlK 

hängig 

iKIUKi« 

21 

— 

— 

— 

— 

60 

2675 

95 

30 

22 

1 

12 

30 

24 

44 

23 

3 

6 

35 

113 

35 

210 

60 

29 

29 

14 

2 

3 

1 

— 

1 

9 

3 

70 

7 

1 

— 

1 

— 

S 

4 









6 

480 

28 

6 

16 

5 

16 

6 

3 

— 

1 

2 



8 

447 

11 

14 

7 

14 

9 

2 

2 

2 

16 

, 34 

99 

4 

100 

8 

7 

173 

59 

6 

16 

6 

25 

— 

— 

2 

18 

105 

36 

4 

125 

24 

2 

6 

2 

6 

— 

— 

13 

— 

— 

— 

— 

4 

6 

3 

— 

3 

5 

2 

7 

1 



J 

1 

— 

21 

2 

4 

2 

2 

— 

2 



90 

87 

43 

60 

244 

250 

114 

4230 

296 

89 

83 

89 

99 

neu  angezeigt: 

» 

5 

— 

— 

— 



21 

2353 

88 

91 

7 

91 

7 

5 

— 

— 

— 

— 

1 

3 

11 

— 





— 

— 

48 

25 

6 

12 

20 

134 

31 

266 

60 

27 

14 

27 

16 

• 

1 

2 

— 

— 

— 

6 

2 

21 

— 

1 

— 

1 

— 

( 

2 

5 

_ 

— 



2 

10 

591 

61 

11 



11 



12 

2 

— 

11 

385 

20 

13 

4 

13 

4 

2 

14 

29 

74 

1 

189 

9 

193 

1 

71 

"8 

28 

8 

36 

— 

— 

— 

14 

47 

104 

— 

130 

22 

3 

10 

3 

11 

— 

— 

18 

2 

' 

— 

— 

13 

4 

1 

2 

1 

3 

1 

__ 

12 

1 

1 

1 

z 

6 

1 

10 

4 

— 

1 

— 

1 

76 

34 

58 

143 

437 

94 

3973 

331 

155 

66 

155 

78 
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f)  Die  angegebenen  Wasserstände  beziehen  sich  auf  die  Beobachtungen  zwischen  7 and  8 Uhr  Vormittags. 


Verzeichn!** 

der  Tabakbau  treibenden  Orte  des  Grossherzogthums  Hessen  nebst  Angabr 
der  in  den  J&hrcn  1866,  1867  und  1868  ausgestellten  Morgenzahl  und  des 
Ertrags  an  getrockneten  blättern. 

(An«  d«r  Grossb.  Centralntello  fUr  die  Landesctatlstlk.  Nr.  310. J 


Provinzen, 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1887. 

1868. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centncr. 

Ansge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Ccntner. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 
Centn  er. 

1.  Prov.  Slarkruburg. 

Kreis  Darmstadt 
Pfungstadt 

4 

32 

4 

32 

2 

16 

Kreis  Hensheim 

Alsbach 

6 

50 

4 

36 

4 

36 

Anerbach 

6 

48 

2 

16 

2 

16 

bensheim 

175 

1400 

100 

900 

70 

700 

Biblia 

164 

448 

54 

824 

42 

336 

Bickenbach 

3 

24 

1 

3,5 

2 

9,33 

Fehlheim 

20 

160 

15 

150 

15 

150 

Gross-Rohrheim 

3 

30 

5 

40 

4 

32 

Hälmlein 

6 

40 

2 

12 

4 

16 

Klein-Rohrheim 

— 

— 

— 



0,25 

1.26 

Langwaden 

8 

56 

1 

6 

1 

8 

Nordheim 

60 

450 

16 

144 

60 

450 

Rodau 

15 

135 

4 

28 

0,75 

7,50 

Schönberg 

2 

8 

2 

10 

1,5 

9 

Schwanheim 

30 

180 

8 

48 

6 

48 

Seeheim 

0,6 

4 

— 

— 

2 

8 

Wattenheim 

70 

560 

70 

490 

96 

768 

Zwingenberg 

6 

40 

— 

— 

2 

16 

461,5 

3633 

284 

2207,6 

302,5 

2611,08 

Kreis  Dieburg 

Dieburg 

6 

66 

1 

11 

l 

11 

Gross-Zimmern 

20 

100 

10 

50 

10 

50 

Nieder-Kodcn 

2 

8 

— 

— 

— 

— 

28 

174 

11 

61 

11 

61 

Kreis  Gross-Gerau 
Büttclborn 

0,5 

16 

0,5 

7 

1 

10 

Gross-Gerau 

0,6 

0,75 

0,5 

0,75 

0,5 

0,75 

Klein-Gerau 

1 

3 

1 

3 

1 

3 

Mörfelden 

4 

20 

2 

8 

2 

8 

Worfelden 

4 

4 

3 

2,25 

4 

40 

10 

33,75 

7 

21 

8,5 

61,75 

Kreis  Heppenheim 

Bobstadt 

10 

60 

22 

154 

18 

126 

Bürstadt 

415 

2905 

250 

2000 

200 

2000 

Erbach 

2 

14 

— 

2 

16 

Gross-Hausen 

238 

1904 

108 

756 

101 

808 

Hambach 

4 

24 

2 

10 

— 

— 

Heppenheim 

261 

2349 

102 

918 

76 

684 

Hofheim 

110 

990 

90 

630 

80 

560 

Klein- Hausen 

142 

1420 

115 

805 

160 

1350 

zu  übertragen 

Ü82 

9666 

689 

5273 

627 

5544 
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Provinzen, 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1867. 

1868. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centner. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centner. 

Ange- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centner. 

Uobertrag 

1182 

9666 

689 

5273 

627 

5544 

Kirschhausen 

2 

12 

1 

6 

— 

— 

Lampertheim 

1007 

7049 

671 

3355 

617 

3702 

Lorsch  mit  Scehof 

541,5 

4332 

450 

3600 

484 

4356 

Neckarhausen 

1 

8 

— 

— 

— 

— 

Ober-Laudenbach 

6 

30 

8 

48 

2 

12 

Viernheim 

1115 

8920 

842 

5062 

984 

6636 

3854,6 

30017 

2661 

17334 

2714 

20250 

Kreis  Lindenfels 

Birkenau 

15 

30 

20 

120 

20 

40 

F iirth 

2 

10 

— 

j 



Mörlenbach 

14 

126 

6 

54 





Nicder-Liebersbach 

— 

— 





5 

50 

Reisen 

1 

6 

1 

10 

1 

10 

Trösel 

2 

12 

5 

30 

8 

15 

Unter-Flockenbach 

— 

— 

1 

6 





Lörzenbach 

1,5 

9 

0,5 

3 

— 

— 

85,5 

193 

33,5 

223 

29 

116 

Kreis  Offenbach 

Egelshach 

6 

20 

— 

— 



Froscbhausen 

20 

80 

20 

80 

20 

80 

Gross-Steinheim 

1 

5 







Uuinstadt 

4 

16 

2 

10 



Hausen 

3 

12 

1 

4 

— 

Jügesheim 

4 

12 

4 

16 

0,60 

2 

Klcin-Aubeim 

4 

12 

8 

32 





Klein-Krotzenbnrg 

15 

60 

— 

— 

— 

— 

Klein-Welzheim 

60 

210 

15 

30 

20 

140 

Lämmerspiel 

2 

16 

— 

— 

— 

— 

Mainflingen 

20 

60 

8 

28 

— 

— 

Seligenstadt 

46 

276 

35 

210 

15 

90 

Weiskirchen 

5 

20 

2 

8 





Zellbansen 

4 

24 

3 

12 

1,50 

9 

193 

823 

98 

430 

57 

321 

Kreis  Wimpfen 

Wimpfen  a.  B. 

150 

1200 

140 

700 

100 

600 

Wimpfen  i.  Th.  etc. 

15,5 

133,5 

13 

53 

5 

30 

165,5 

1333,5 

153 

753 

105 

630 

Prov.  Starkenburg 

4753 

36239,25 

3251,5 

21062 

3229 

24065,83 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Kreis  Büdingen 

Aulen-Diebach 

0,6 

1,5 

0,5 

1 





ltiebach 

0,26 

1 



— 

Glauberg 

0,26 

2 

0,13 

1 

— 

— 

Himbach 

0,25 

1 

0,25 

1 

0,25 

1 

Nieder-Mockstadt 

2 

16 

2 

16 

1 

8 

Ober-Mockstadt 

1 

1 

0,6 

0,25 

— 

Wolf 

0,5 

7,5 

0,5 

7,5 

0,5 

7,5 

4,5 

29,0 

4,13 

27,75 

1,75 

16,6 
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Provinzen, 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1867. 

1868. 

Ertrag 

Centn«. 

Morgen. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centner. 

Ausge- 

stellte 

Morgen. 

Ertrag 

Centner 

Kreis  Friedberg 

Reichelsheim 

— | — 

1 

5 





Staden 

1,5  12 

— 

— 

— 

Kreis  Nidda 

15  12 

1 

5 

Rlciclieuhach 

0,25  1 

— 

— 

— 

— 

Prov.  Oberhesseu 

6,25,  42 

5,13 

32,75 

1,75 

165 

III.  Prov.  Khrinhessen. 

Kreis  Oppenheim 

Guntersblum 

i 

4 

40 

— 

— 

Kreis  Worms 

AbenHoim 

2,5  12,5 

— 

— 

— 

— 

Horchheim 

2 18 

— 

— 

— 

— 

Weinheim 

6 30 

— 

— 

— 

— 

Wies-Oppenheim 

2 8 

— 

— 

— 

— 

W orms 

9 | 54 

— 

— 

— 

— 

Prov.  Iiheinhessen 

21,5  122,5 

4 

40 

— 

— 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

■1753,00  36239,25 

3251,60 

21062,00 

3229 

2406553 

„ Oberhessen 

6,25  42,00 

5,13 

32,75 

1,75 

1656 

„ Kheinhcssen 

21,50  122,50 

4.00 

40,00 

— 

OroBsh.  Hessen 

4780,75  36403,75 

3260,63  21134,75] 

3230,76 

2408253 

Inhalt:  Die  Volkszllhlung  im  Gr.  Hessen  vom  3.  Dec.  1867.  II. 

— Monatliehe  Durchschnittspreise  der  Frachtmärkte  Jan.  u.  Febr.  1869. 

— Uebersicht  der  zur  Anzeigo  gebrachten  G'ontravcntioncn  gegen  die 
Gesetze  über  die  inneren  indirecten  Auflagen  für  die  Jahre  1867  u.  1868. 

— Vergleichende  mctcorolog.  Beobachtungen  im  Februar  1869.  — Tftgl. 
WasBerBtände  im  October,  November  u.  Dcccmber  1868.  — Verzeicbniss 
der  Tabakbau  treibenden  Orte  des  Gr.  Hessen,  nobst  Angabe  der  in  den 
Jahren  1866,  1867  und  1868  ausgestellten  Morgenzahl  und  des  Ertrags 
an  getrockneten  Blättern. 


Iledlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlngftfaandiung,  Hofbuchhand lung  von 
Q.  Jonghaua  au  Dannstadt. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

mittelrlieiuisclien  geologischen  Vereins. 

{Dei  NolizblalH  de«  Vereins  für  Erdkunde  III  Falte.  VIII.  Heft.] 

Dt.  Groüh.  He«.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  »um  ihre  Mittheiinngcn 

von  kleinerem  Umfang  durch  da«  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 88 April  1869. 


Miüheilungen. 

nie  VolUMarßlilung  Im  erossherzogthuin  Ursien 
vom  3.  Deeember  1809. 

lAua  der  Grosah.  Centralstelle  für  die  LandessUtlstlk.  Nr.  311. J 

HL 

9.  Die  Bevölkerung  nach  der  Religion. 

Nach  dem  religiösen  Bekenntniss  bestand  die  orteanwesende 
Bevölkerung  des  Grossherzogthums  Hessen  — unter  Zugrundelegung 
des  durch  die  Territorialveränderungen  herbeigeführten  neuen  Stan- 
des auch  für  1864  — aus 


1864. 

1867. 

Evangelischen 

558595 

564657 

Katholiken 

228084 

229373 

Sonstigen  Christen 

4192 

3841 

Juden 

26055 

25266 

Mohamedaner 

— 

1 

zusammen 

816926 

823138 

Eine  allgemeine  Uebersicht  über  die  Vertheilung  der  Confes- 
sionen  auf  die  einzelnen  Kreise  und  Provinzen  des  Grossherzogthums, 
sowie  die  entsprechenden  Verhältnisszahlen  enthält  die  Tabelle  G. 
Die  Gesammtbevölkerung  des  Grossherzogthums  bestand  hiernach 
1867  aus  68, « Procent  evangelischen,  27,*  Proc.  katholischen,  Oys  Proc. 
sonstigen  Christen,  zusammen  96,*  Proc.  Personen  christlicher  Con- 
fessionen  und  3,i  Procent  Juden. 

Vergleicht  man  hiermit  die  Zusammensetzung  der  Bevölkerung 
des  Jahres  1864  nach  der  Religion,  auf  Grundlage  der  territorialen 


Digitized  by  Google 


50 


Begrenzung  (los  Grossherzogthum s vor  1866  (69,»  pCt.  Evangelische, 
26,4  pCt.  Katholiken,  0,«  pCt.  sonstige  Christen  und  3,,  pCt.  Jaden  , 
so  findet  nach  der  neuesten  Zählung  eine  Abnahme  in  der  Zahl  der 
Evangelischen  um  1^  p('t.  und  eine  Zunahme  der  Zahl  der  Katho- 
lischen um  1,<  pCt-  statt,  welche  ihre  Erklärung  im  Wesentlichen 
darin  findet,  dass  durch  die  Erwerbung  der  neuen  Landestheile 
eine  grössere  Anzahl  von  katholischen  Einwohnern  auf  das  Gross- 
herzogtlmm  überkommen  ist,  als  der  Ausfall  durch  die  Abtretungen 
beträgt. 

Was  die  Veränderungen  in  der  Zahl  der  Confessionsangehörigen 
von  1364  auf  1867  betrifft,  so  gibt  die  nachstehende  Uebersieht 
darüber  Aufschluss. 


Provinzen. 

Auf  je 

100,0  Personen  in  1864  kommen 
in  1867  bei  den 

Evange- 

lischen. 

Katho- 

liken. 

sonsti- 

gen 

Christen 

Juden. 

Ueber- 

haupt. 

Starkenburg 

102,9 

101,9 

103,0 

97,4 

102,5 

Oberhessen 

99,7 

99,6 

96,6 

96,0 

99,6 

Rheinhessen 

100,2 

99,6 

87,9 

97,4 

99,7 

G-rossh.  Hessen 

101,1 

100,6 

91,6 

97,0 

100,8 

Unter  den  sonstigen  Christen  befanden  sich 


in  der  Provinz 


Starken- 

Ober- 

Rhein- 

Grogsher- 

bürg. 

hessen. 

hessen. 

zogthnm. 

1 leutsch-Katholiken 

951 

16 

2020 

2987 

Mennoniten 

56 

77 

493 

626 

Baptisten 

7 

96 

16 

119 

Frei-Religiöse 

13 

4 

14 

31 

Separatisten 

— 

24 

— 

24 

Griechisch-Katholische 
Briiderversammlung  in 

14 

5 

3 

22 

Christo  Jesu 

— 

20 

— 

20 

Darbysten 

— 

6 

— 

6 

Pietisten 

— 

4 

— 

4 

Orthodox  Katholische 

— 

8 

— 

2 

3841 


Digitized  by  Googie 


Zusammen 


1041 


254 
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In  Bezug:  auf  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  der  grosseren 
Städte  des  Grossherzogtliums  nach  der  Oonfession  lieferte  die  Volks- 
zählung von  1867  die  nachstehenden  Ergebnisse,  denen  zur  Verglei- 
chung noch  diejenigen  pro  1864  angereiht  sind. 


Städtische 

Gemeinden 

Jahr. 

Orls- 
«n  we- 
sende 

Unter  der 

ortsanwettBdeu  Bevölkerung 

befanden  sich 

über  4000 

Be- 

völke- 

rung. 

Christen. 

Mo- 

Evan- 

gi-li- 

sehe. 

Katho- 

lische. 

Deutsch- 

katho- 

lische. 

Son- 

stige. 

den. 

hanio- 

flaner 

Mainz  < 

186? 

1864 

43108 

42704 

9305 

9029 

30490 

30248 

555 

686 

13 

12 

2745 
27  2 9 

— 

Darmstadt  . 

1867 

1864 

31389 

29225 

26154 

24651 

4299 

3779 

109 

113 

18 
1 7 

808 

665 

i 

Offenbach  < 

1867 

1864 

20308 

19377 

13086 

12480 

52  8-1 
4962 

806 

784 

12 

12 

1120 

1139 

Worms  < 

1867 

1664 

13381 

11988 

8162 

7301 

4166 

3607 

117 

177 

34 

30 

902 

873 

Giessen  < 

1867 

1864 

10241 

9484 

9136 

8511 

765 

622 

6 

3 

11 

7 

324 

341 

_ 

Bingen  < 

1867 

1864 

5646 

5614 

743 

682 

4473 

4524 

1 

12 

429 

426 



Alzey 

1867 

1864 

5358 

5271 

3581 

3414 

1408 

1527 

80 

41 

2 

1 

337 

288 

— 

Lampertheim  j 

1867 

1804 

5206 

5180 

3391 

3173 

1687 

1866 

1 

128 

140 

Bensht  iin 

1867 

1864 

4781 

4761 

552 

507 

4111 

4162 

2 

_ 

2 

116 

100 

— 

Friedberg  ^ 

1867 

1864 

4734 

4569 

3708 

3605 

595 

488 

2 

1 

— 

429 

414 

— 

Pftingstadt  ^ 

1867 

1864 

4732 

4078 

4328 

3823 

176 

38 

4 

2 

226 

215 

— 

Bessungcn 

1867 

1864 

4726 

4148 

4226 

3727 

414 

337 

2 

5 

1 

79 

83 

Heppenheim  ^ 

1867 

1864 

451 1 
4370 

290 

192 

4105 

4062 

1 

4 

111 

116 

— 
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Allgemeine  Uebersicht  der  Bevölkerung  des  Orossheraogtliums  nsch  de 
Religion,  nebst  Verhültnisszablen. 


Provinzen 

und 

Kreise. 

brtsan- 

»eseiide 

Be»  »!• 
k-rsiig 

Unter  der 

orf 'lim «senden  Bevölkering 
befinden  sich 

Auf  je  1000  Einwoss 
kamen 

Christen. 

Juden. 

ii 

Christen.  . 

1S6/. 

Evan- 

gelisch«*. 

Katho- 

lisch»-. 

»on- 

•Ugre. 

Hvan- 
gvft  Lsche. 

Katho- 

lische. 

m iä 

•ij* 

1.  Slarkrnbiirg. 

Darmstadt 

63334 

5637»» 

5185 

139 

1639 

• 

890,0 

81,9 

V ä 

Bensheirn 

2879  b 

17229 

10667 

10 

892 

— 

598,3 

370,4 

03  » 

Dieburg 

49277 

33475 

14370 

7 

1425 

— 

679,4 

291,6 

o.i  s 

Erhach 

1 3547 

22045 

1119 

3 

380 

— 

936,3 

47,5 

0.1  11 

Gros  8 -Ge  rau 

30544 

27382 

1965 

5 

1192 

— 

896,5 

64,3 

0.  2 £ 

Heppenheim 

29310 

7603 

21113 

9 

585 

— 

259,4 

720,4 

03  K 

Lindenteis 

30656 

18751 

11329 

8 

568 



611,7 

369,5 

03  1! 

Neustadt 

17263 

14888 

1897 

6 

472 

— 

862,4 

109,9 

03  « 

Offenbach 

5992ti 

29414 

27513 

833 

2166 

49»  »,8 

459,1 

133.  * 

Wimpfen 

4243 

3749 

428 

21 

45 

883,6 

100,9 

4,9  « 

Prov.  Starkenburg 

336«9b 

230906 

95686 

1041 

9364 

i 

686,4 

283,7 

3,1  2! 

II.  Oberbessrn. 

Giessen 

41031 

38905 

874 

50 

1202 

948,2 

21,3 

13  « 

Alsfeld 

33694 

30872 

1785 

32 

1005 

— 

916,3 

53,0 

o,9  a 

Büdingen 

17460 

16.481 

136 

80 

763 

— 

943,9 

7,8 

43  « 

Friedberg 

41279 

31147 

8638 

9 

1485 

— 

754,5 

209,3 

03 

Grünberg 

16181 

15875 

23 

10 

273 

— 

981,1 

1,4 

0,6  d 

Lauterbach 

29369 

27438 

1791 

8 

132 

— 

934,2 

61,0 

03  < 

Nidda 

32662 

31642 

123 

54 

843 

— 

968,7 

3,8 

1,7  3 

Schotten 

18864 

18412 

60 

— 

392 

— 

976,0 

3.2 

— 21 

Vilbel 

20825 

15641 

4268 

11 

905 

— 

751,1 

204,9 

03  « 

Prov.  Oberhessen 

261365 

226413 

17698 

254 

7000 

— 

900,7 

70,4 

1,0  3 

III.  Rheinhmrn. 

Mains 

73505 

12465 

56813 

857 

3370 

169,6 

772,9 

113  t 

Alzey 

35957 

25502 

8879 

247 

1329 

— 

709,2 

246,9 

6,9  S 

Bingen 

31320 

11587 

18274 

425 

1034 

— 

370,0 

583,4 

13/  ¥ 

Oppenheim 

Worms 

41601 

24569 

15426 

234 

1372 



590,6 

370,8 

5,6  S 

52492 

33215 

16697 

783 

1797 

— 

632,8 

318,1 

143  f 

Fror.  Rheinhessen 

234875 

107338 

116089 

2646 

8902 

— 

457,0 

494,3 

103  7 

Wiederholunit. 

Prov.  Starkenburg 

336898 

230906 

95586 

1041 

9364 

i 

685,4 

283,7 

3.1  3 

„ Oberhessei» 

251365 

226413 

17698 

254 

7000 

— 

900,7 

70,4 

M * 

„ Kheiuhcsscn 

234876 

107338  116089 

2546 

8902 



457,0 

494,3 

103  £ 

Grossh.  Hessen 

823138 

564657  229373 

r i 

3841 

25266 

1 

686,0 

278,6 

r] 
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- Die  f.ehurten,  XlerhfHIIr,  llelrnthen  und  Eh<*- 
Mehfldung«n  In  drm  Uroit«hrrzogtlium  llr*itrn 
Im  Jahr  I8B7. 

(Aus  der  Grosah.  Centnlitelle  fUr  die  Landenstatlstik.  Nr.  312.J 

Mit  Bezugnahme  auf  die  Veröffentlichungen  im  „Notizblatt“ 
III.  Folge,  Nr.  15  und  16  von  1863,  Nr.  39  von  1865,  Nr.  51  und  59 
von  1866  und  Nr.  71  von  1867,  werden  in  den  nachstehenden  Ueber- 
sichten  die  Zahlen  der  Geburten,  Sterbfälle,  Heirathen  uud 
Ehescheidungen  des  Jahres  1H67,  mit  entsprechenden  Verhält- 
nisszahlen  fttr  die  Jahre  1865,  1866  und  1867,  gegeben.  Es  betrug 
hiernach  im  Jahr  1867  die  Zahl  der 


in  der  Provinz 

Gebo- 

renen. 

Sterb- 

milc. 

Heira- 

then. 

Eheschei- 

dungen. 

Starkenburg 

13009 

8662 

3247 

7 

Oberhessen 

8111 

5924 

2040 

10 

Rheinhessen 

8700 

6008 

1568 

9 

im  Grossherzogthum 

29820 

20494 

6855 

26 

Auf  die  nachfolgende  Anzahl  von  Einwohnern  berechnet  sich 
für  das  Grossherzogthura  und  zwar 


1865. 

1866. 

1867. 

1 Geborenes  auf  je 

27 

27 

28 

1 Sterbfall  „ „ 

38 

38 

40 

1 Heirath  „ „ 

114 

126 

119 

Gegen  die  Vorjahre  hatte  daher  1867  eine  Verminderung  der 
Zahl  der  Geburten  und  Sterblalle  statt,  während  die  Anzahl  der  Hei- 
rathen die  Mitte  einhält.  Im  Ganzen  genommen  entsprechen  die  an- 
gegebenen Zahlen  — im  Hinblick  auf  anderwärts  — normalen  Ver- 
hältnissen. 

Unter  den  einzelnen  Provinzen  zeigt  1867  Starkenburg  die 
relativ  grösste  Anzahl  der  Geburten  (1  auf  26  Einwohner)  und  Hei- 
rathen (1  auf  103  Einwohner),  Kheinhessen  dagegen  die  geringste 
Heirathsfrequenz  (1  auf  150  Einwohner),  während  Oberhessen  die 
kleinste  Zahl  der  Geburten  (1:31)  und  Sterbfälle  (1:42)  nachweist. 
Eine  relativ  gleiche  Anzahl  Stcrbfalle  hatte  Starkenburg  und  Rhein- 
hessen (1 : 29). 

Was  dieKreiBe  anlangt,  so  stehen  an  Fruchtbarkeit  voran  die 
Kreise  Wimpfen  mit  22,  Heppenheim  uud  Offenbach  mit  23  Einwoh- 
nern, auf  welche  je  eine  Geburt  kommt.  Die  verhältnissmässig  ge- 
ringste Anzahl  von  Geburten  hatten  Friedberg  mit  33  und  GrUnberg 
mit  34  Einwohnern  auf  je  eine  Geburt  Das  Geburtenverhältniss 
(Zahl  der  Einwohner,  aut  welche  1 Geburt  kommt)  schwankte  hier- 
nach in  den  einzelnen  Kreisen  zwischen  22  und  34.  Die  Sterblich- 
keitsziffern bewegen  sich  zwischen  48  bei  Grünberg  (zunächst  47 
Friedberg)  — als  Minimum  der  Sterblichkeit  — und  28  bei  Wimpfen 
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(zunächst  33  bei  Heppenheim)  — als  Maximum.  Durch  eine  Verglei- 
chung der  Kreise  mit  den  höchsten  und  niedrigsten  Geburts-  und 
Sterblielikeitsverhältnisscn  wird  die  allgemeine  Wahrnehmung  be- 
stätigt, dass  in  Bevölkerungen  mit  hoher  Geburtsziffer  auch  die 
Sterblichkeitsziffer  eine  hohe  ist  und  ebenso  umgekehrt,  weil  eine 
Vermehrung  der  Geburten  eine  stärkere  Besetzung  der  jüngeren 
Altersklassen  nach  sich  zieht,  in  diesen  aber  eine  grössere  Sterblich- 
keit herrscht.  — Die  Ileirathsfrequena  schwankte  zwischen  1 : S3  *) 
als  Maximum  und  1 : 172  als  Minimum  und  zwar  stehen  auf  der  einen 
Seite  voran  die  Kreise  Heppenheim,  Offenbach  und  Gross-Gerau,  in 
welchen  auf  je  93,  beziehungsweise  94  und  99  Einwohner  eine  Hei- 
rath  kam,  auf  der  andern  Seite  die  Kreise  Alsfeld,  Worms  und  Alzey 
mit  je  140,  beziehungsweise  151  und  172  Einwohnern  auf  1 Heirath. 
als  äusserste  Grenze. 

Unter  den  29820  im  Jahr  1867  Geborenen  befanden  sich 
15324  Knaben  oder  51,4  Procent  und 
14496  Mädchen  „ 48,6  „ 

sämmtlicher  Geburten,  mithin  828  Knaben  mehr  als  Mädchen.  Auf 
je  100  Knaben  wurden  somit  94,«  Mädchen  oder  auf  je  100  Mädchen 
105,71  Knaben  geboren  — ein  Ergebniss,  welches  dem  durchschnitt- 
lichen Verhältniss  in  andern  Ländern  von  100 : 106,n  nahekommt. 
Eheliche  Knaben  wurden  geboren  13123,  uneheliche  2201,  eheliche 
Mädchen  12407,  uneheliche  2089.  Auf  100  weibliche  Geborene  kamen 
somit  bei  den  ehelichen  105,77,  bei  den  unehelichen  105,»  männliche 
Geborene,  welche  Zahlen  wenig  von  einander  differiren.  Zieht  man 
nur  die  Lebendgeborenen  in  Iletracht,  so  stellte  sich  das  Veröäitniss 
wie  100 : 105r» , während  bei  den  Todtgeborenen  auf  100  Mädchen 
114yd  Knaben  trafen. 

Die  Zahl  der  im  Jahr  1867  todt  geborenen  Kinder  war  1291, 
darunter  1047  eheliche  und  244  uneheliche.  In  Procenten  der  Ge- 
sammtzahl  der  Geborenen  betrugen  die  Todtgeborenen: 


1865. 

1866. 

1867. 

bei  den  ehelich  Geborenen 

4s» 

4,i 

bei  den  unehelich  n 

4,» 

4s» 

5,7 

*)  In  der  evangelischen  Pfarrei  Hoflieim  wird  alljährlich  eine  be- 
trächtliche Anzahl  Trauungen  Angehöriger  der  jenseitigen  Provinz 
Iiheinhcssen  vollzogen.  Unter  den  im  Jahr  1867  in  der  politi- 
schen Gemeinde  Hofheim  hiernach  abgeschlossenen  88  Copula- 
tionsacteu  befinden  sich  78  solcher  von  rheinhessischen  Einwoh- 
nern, darunter  72  aus  dem  benachbarten  Krois  Worms.  Bringt 
man  diese  hei  dem  Kreis  Heppenheim  in  Abzug  und  hei  Worin« 
in  Zusatz,  so  stellt  sich  dio  Hcirathsziffer  für  den  Kreis  Hep- 
penheim auf  93,  den  Kreis  Worms  auf  151,  fiir  die  Provinz 
Starkenburg  auf  105  und  Rheinhessen  auf  143,  während  man 
ohne  Berücksichtigung  jener  Zahlen  die  Angaben  der  Tabelle 
erhält. 
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Eino  Vergleichung  mit  den  Vorjahren  zeigt  daher  bezüglich  der 
Zahl  der  ehelichen  todtgeborenen  Kinder  nur  geringe  Differenzen, 
während  bei  den  unehelich  Geborenen  das  Verhältnis:)  ungünstiger 
geworden  ist  Die  geringste  Anzahl  Todtgoborencr  hatte  1867  in 
beiden  Beziehungen  die  Provinz  Oberhessen  mit  3,7  Procent,  wäh- 
rend bei  den  ehelichen  Kindern  die'  Provinz  Starkenburg  mit  4,<  pCt. 
und  bei  den  unehelichen  die  Provinz  Rheinhessen  mit  8,t  Procent 
die  relativ  meisten  Todtgeborenen  anfweisen.  Besonders  stark  tritt 
hiernach  1867  Rheinhessen  mit  einem  hohen  Procentsatz  unehelich 
todtgeborener  Kinder  hervor. 

Unter  den  einzelnen  Kreisen  stehen  bezüglich  der  Höhe  dos 
Procentsatzes  der  Todtgeborenen  voran  bei  den  ehelich  Geborenen 
die  Kreise  Erbach  mit  <v  Procent,  Neustadt  mit  6ri  Procent,  I.inden- 
fels  5,»  und  Wimpfen  5,4  Procent,  bei  den  unehelich  Geborenen  die 
Kreise  Mainz  mit  10,«  (gegen  7,a  pCt.  in  1860),  Erbach  mit  8,»,  Op- 
penheim 7,»,  Vilbel  7,o,  Darmstadt  H,s  Procent.  Die  geringste  Zahl 
von  Todtgeborenen  dagegen  traf  unter  je  100  Geburten  überhaupt 
bei  den  unehelichen  Kindern  auf  die  Kreise  Dieburg  und  Friedberg 
mit  3,» , Giessen  und  Vilbel  mit  3,»  und  Grünberg  mit  2,j  Procent, 
bei  den  unehelichen  auf  dio  Kreise  Giessen  mit  3,»,  Alzey  mit  3,i, 
Neustadt  mit  2,r,  Alsfeld  mit  2.»  und  Lauterbach  mit  1,»  Procent. 

Die  Zahl  der  im  Jahr  1867  überhaupt  geborenen  unehelichen 
Kinder  betrug  4290.  In  Procenten  der  Gesammtzahl  der  Geborenen 
war  die  Zahl  der  unehelichen  Kinder 


in  der  Provinz 

1865. 

”/» 

1866. 

<Vo 

1867. 

<V» 

Starkenburg 

16 

16 

14 

Oberhessen 

19 

19 

16 

Rheinbessen 

15 

14 

13 

im  Grossherzogthura 

17 

17 

14 

Während  von  1856—1866  die  Zahl  der  auf  je  100  Geborene 
überhaupt  kommenden  unehelich  Geborenen  ständig  zwischen  17  und 
18  schwankte,  zeigt  das  Jahr  1867  nur  14  Procent.  Zu  diesem  er- 
freulichen Resultat  mag  wohl  die  erleichterte  Ansässigmachung,  nach 
der  im  Jahr  1866  erfolgten  Anfhebung  der  Beschränkungen  des  selbst- 
ständigen Gewerbebetriebs  durch  die  Zünfte,  nicht  unwesentlich  bei- 
getragen haben. 

Nach  der  relativen  Höhe  der  Anzahl  unehelicher  Geburten  ord- 
nen sich  die  Kreise  in  nachstehender  Reihenfolge: 


Erbach  und  Mainz  (mit  Entbindungsanstalt) 

mit 

22  Proc. 

Alsfeld  und  Lauterbach 

n 

21  . 

Giessen  (mit  Entbindungsanstalt) 

i» 

20  , 

Büdingen 

n 

19  . 

Lindenfels,  Wimpfen  und  Schotten 

18  , 
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Neustadt  und  Grünberg 

mit  16  Proc. 

Darmstadt 

n 

15 

»1 

Bensheim 

fl 

14 

» 

Nidda  und  Vilbel 

i> 

13 

fl 

Gross-Gerau  und  Heppenheim 

n 

12 

n 

Offenbach  und  Worms 

n 

11 

14 

Dieburg 

V 

10 

n 

Friedberg 

n 

9 

n 

Alzey  und  Oppenheim 

fi 

8 

n 

Bingen 

n 

5 

B 

Unter  den  20494  Sterb  fällen  des  Jahres  1867  trafen  10629 
auf  männliche  Personen  = 51,«  Procent  und  9965  auf  weibliche  Per- 
sonen = 48,a  Procent  der  Gesammtzahl.  Da  in  demselben  Jahr  auf 
51,«  Knaben  48,»  Mädchen  geboren  wurden,  so  folgt  daraus,  dass  in 
demselben  Verhältnis«,  in  welchem  1867  mehr  Knaben  als  Mädchen 
geboren  wurden,  auch  mehr  männliche  Personen  als  weibliche  Per- 
sonen gestorben  sind. 


Der  Ueberschuss  der 

Zahl  der  Geborenen  über 

die  Zahl 

der  Gestorbenen  betrug: 

in  der  Provinz 

Absolute 

Zahl. 

ln  Procenten  der  Geborenen 

1867. 

1865. 

1866. 

1867. 

Starkenburg 

4447 

30 

35 

34 

Oberhessen 

2187 

28 

30 

• 27 

Rheinhessen 

2692 

26 

19 

31 

in  dem  Groasherzogthum 

9326 

28 

29 

31 

Seit  den  Jahren  1859—1861,  in  welchen  der  Ueberschuss  eben- 
falls 31  Procent  betragen  hat,  ist  ein  gleich  günstiges  Resultat  wie 
im  Jahr  1867  nicht  erreicht  worden.  Den  stärksten  Ueberschuss  er- 
gab 1867  die  Provinz  Starkenburg  (34pCt.),  den  schwächsten  di# 
Provinz  Oberhessen  (27  pCt). 

Unter  den  einzelnen  Kreisen  treten  durch  geringe  Ueberschüsse 
der  Geburten  über  die  Sterbfälle,  in  Procenten  der  Geborenen  ans- 
gedrückt, hervor  die  Kreise  Wimpfen  und  Schotten  mit  19,  Nidda 
mit  21  und  Bensheim  mit  25  Procent,  während  sich  die  Kreise  Neu- 
stadt und  OfTenbach  mit  39  und  Dieburg,  Erbach  und  Bingen  mit  37 
Procent  durch  hohe  Ueberschflsse  auszeichnen. 

(Fertseh). 
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bereicht  über  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbfälle,  Heirathen  und  Eheschei- 
dungen im  Jahr  1867. 


ovinsen 

und 

Creise. 

Zahl  der  Geborenen. 

Zahl 

der 

Gestorbenen. 

f?St|  1! 

k = 

u S 

~ rr 

ehelich 

unehelich 

im 

Gan- 

zen. 

dar- 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

_i  £ 

s:  z: 

• ' upci 

tnännl 

welbl. 

m. 

W. 

Dl. 

w. 

,n. 

W. 

m&nnl. 

welbl. 

Im 

Gänsen 

rkcnhurg. 

mstadt 

832 

843 

51 

33 

145 

137 

10 

11 

2062 

22 



731 

674 

1405 

585 

3 

isheim 

481 

448 

23 

15 

78 

69 

2 

4 

1120 

19 

— 

417 

423 

840 

262 

— 

borg 

786 

737 

28 

24 

84 

81 

9 

2 

1751 

20 

— 

561 

545 

1106 

423 

2 

ach 

330 

340 

22 

25 

101 

90 

10 

8 

944 

14 

— 

304 

288 

592 

184 

— 

•ss -Gerau 

477 

451 

18 

21 

64 

65 

2 

4 

1102 

13 

— 

389 

371 

760 

308 

ipenheim 

526 

540 

28 

17 

66 

81 

3 

4 

1265 

15 

— 

441 

438 

879 

391 

— 

denfels 

511 

406 

32 

so 

110 

104 

9 

5 

1297 

13 

41b 

424 

839 

291 

— 

istadt 

266 

265 

1 

15 

62 

47 

1 

2 

679 

7 

— 

212 

204 

416 

146 

1 

■n  lisch 

1160 

1065 

41 

37 

145 

137 

9 

5 

2608 

40 

_ 

850 

729 

1579 

624 

1 

npIVn 

64 

77 

5 

3 

13 

19 

— 

181 

1 

— 

84 

62 

146 

30 

Zusammen 

5451 

5271 

269 

220 

868 

830 

55 

45 

13009 

164 

— 

4404 

4158 

8562 

3247 

7 

irbessen. 

tsen 

576 

525 

21 

15 

136 

137 

5 

4 

1419 

12 

531 

489 

1020 

355 

— 

Feld 

461 

415 

18 

17 

119 

112 

7 

4 

1148 

18 

— 

410 

408 

818 

241 

— 

lingen 

240 

215 

8 

12 

50 

56 

3 

2 

586 

5 

— 

214 

192 

406 

157 

1 

;dberg 

552 

546 

17 

20 

60 

47 

1 

5 

1248 

25 

l 

476 

400 

875 

329 

4 

■nberg 

200 

190 

6 

5 

39 

33 

2 

1 

476 

7 

— 

189 

154 

343 

131 

— 

Urbach 

367 

358 

17 

13 

93 

100 

2 

1 

951 

12 

— 

363 

330 

693 

231 

1 

da 

442 

404 

19 

20 

61 

61 

3 

4 

1014 

13 

380 

416 

796 

241 

2 

«tten 

234 

221 

11 

11 

50 

54 

4 

585 

9 

■ 

234 

238 

472 

168 

2 

>el 

303 

276 

10 

9 

32 

48 

3 

3 

684 

11 

237 

264 

501 

187 

— 

Zusammen 

3375 

3150 

127 

122 

640 

648 

21 

28 

8111 

112 

2 

3033 

2891 

5924 

2040 

10 

inhessen. 

u (ohne 

amlson) 

1167 

1080 

60 

47 

327 

285 

36 

35 

3037 

37 

— 

1127 

1016 

2143 

537 

4 

*r- 

516 

526 

24 

21 

50 

43 

1 

2 

1183 

7 

— 

443 

407 

850 

210 

1 

?cn 

548 

475 

19 

22 

30 

28 

2 

1 

1125 

13 

— 

338 

369 

707 

242 

— 

•enheim 

635 

642 

26 

26 

57 

46 

5 

3 

1440 

10 

— 

498 

487 

985 

305 

1 

rms 

866 

781 

40 

24 

104 

90 

5 

5 

1915 

20 

3 

686 

637 

1323 

271 

3 

Fusammen 

3732 

3504 

169 

140 

568 

492 

49 

46 

8700 

87 

3 

3092 

2916 

6008 

1568 

9 

ederho- 

•nng. 

kenburg 

5451 

6271 

269 

220 

868 

830 

55 

45 

13009 

164 

— 

4404 

4158 

8562 

3247 

7 

rhessen 

3375 

3150 

127 

122 

640 

648 

21 

28 

8111 

112 

2 

3033 

2891 

6924 

2040 

10 

inhessen 

3732 

3504 

169 

140 

568 

492 

49 

46 

8700 

87 

3 

3092 

2916 

6008 

1568 

9 

• Hessen 

12558 

11925 

565 

482 

2076 

1970 

125 

119 

29820 

363 

5 

10529 

9965 

20491 

OK:.. 

26 
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Verhältnitiseahlen  *u  den  Uebersichten  Uber  die  Zahl  derGebua 


Geburten. 


P r o vi n 
und 

z e n 

1 Geborenes 
kam  auf 

Unter  je  100  Geborenen  »«m 
Todtgeborene 

bei  den 

bei  des 

Krei 

9 e. 

ehelichen 

uneheliekl 

1865. 

1866. 

1867 

1865. 

1866. 

1867. 

1865. 

1866.:« 

SUrkenburg. 

Unrmstadt 

29 

29 

30 

5,0 

5,1 

4,8 

6.6 

4.3 

Benshcim 

26 

27 

26 

4,6 

3,7 

3,9 

8,6 

1,9 

Dieburg 

27 

26 

28 

•u 

4,1 

3,3 

8,0 

4,8 

Erbach 

24 

24 

25 

4,6 

4,4 

6,4 

4,1 

5,9 

Gross-Gerau 

28 

27 

28 

4,3 

4,8 

4,0 

3.3 

2,8 

Heppenheim 

Lindenfels 

24 

22 

28 

4,6 

3.2 

4,1 

5.7 

2.» 

23 

22 

24 

4,6 

4,7 

5,8 

4.2 

4,2 

«• 

Neustadt 

24 

24 

25 

6,3 

4,3 

6,3 

6,0 

34 

- 

Offcnbach 

22 

22 

23 

4,6 

3,6 

3.4 

5,5 

5,4 

<■ 

Wimpfen 

23 

29 

22 

6,9 

2,7 

6,4 

— 

54j 

I’rov.  Starkenburg 

25 

25 

26 

4,7 

4,2 

4,4 

4,7 

44 

ü 

Ohrrhrxsrn. 

Giessen 

28 

26 

29 

2,7 

3,8 

3,2 

4.2 

5.2 

V 

Alsfeld 

31 

28 

29 

4,6 

4,4 

3,8 

3,9 

7,0 

Büdingen 

27 

28 

30 

2,7 

4,5 

4,2 

3,1 

8,1 

Kriedberg 

35 

34 

33 

3,0 

3,2 

3,3 

8,5 

2.2 

G Hinberg 

33 

28 

34 

3,0 

4,3 

2,7 

1,8 

3,1 

I.auterhach 

27 

27 

31 

4,2 

3,6 

4,0 

6.6 

3.9 

Nidda 

31 

30 

32 

3,5 

3,1 

2,8 

4,4 

2,7 

34 

Schotten 

31 

30 

32 

4,0 

4,6 

2,0 

5,4 

Vilbel 

30 

29 

30 

4,5 

8,5 

3,2 

9,1 

1,6 

Prov.  C 

berhessen 

30 

29 

31 

3,8 

8,8 

3,7 

4,3 

4,6 

Khcinhrssen. 

Mainz 

23 

23 

24 

4,0 

4,4 

4,5 

7,2 

7,6 

Alzey 

31 

31 

81 

3,5 

4,1 

4,1 

2,4 

14 

Hingen 

29 

29 

28 

4,4 

3,6 

3,9 

6,7 

8.2 

Oppenheim 

Worms 

32 
2 7 

30 

28 

29 

27 

3,7 

4,4 

3,6 

3,6 

3.9 

3,7 

1.0 

*,7 

34 

2,4 

*• 

Prov.  Kheinlicsscn 

27 

27 

27 

4,0 

3,9 

4,1 

6,5 

6,0 

X 

Wiederholung. 

Starkenburg 

25 

26 

26 

4,7 

4,2 

4,4 

4,7 

4,3 

4.2 

i 

Oberhessen 

30 

29 

31 

3,8 

3,8 

3,7 

44 

V 

Kheinlicsscn 

27 

27 

27 

4,0 

3,9 

4.1 

6,5 

6,0 

■ 

Grossh 

. Hessen 

27 

27 

28 

4,2 

4,0 

4,1 

4.8 

44 

i 
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Tb  fälle  und  Heirathen  in  den  Jahren  1865,  1866  und  1867. 


Sterbfalle. 

Heirathen. 

unter  je 

100 

1 Sterbfall 

kam 

Auf  je  100 

1 Heirath  kam 

?borenen  waren 

auf 

Geborene  kamen 

auf 

uneheliche 

Einwohner. 

Sterbf&llo 

Einwohner. 

66. 

1866. 

1867. 

1865. 

1866. 

1867. 

1865. 

1866. 

1867. 

1865. 

1866. 

1867.. 

17 

18 

15 

40 

40 

44 

74 

72 

68 

114 

117 

106 

15 

15 

14 

34 

37 

34 

77 

72 

75 

107 

117 

110 

13 

13 

10 

37 

42 

46 

72 

61 

63 

109 

123 

117 

25 

23 

22 

49 

41 

40 

61 

69 

63 

93 

107 

127 

11 

13 

12 

41 

41 

40 

67 

65 

69 

110 

111 

99 

13 

16 

12 

30 

36 

33 

81 

63 

69 

96 

107 

74 

22 

si 

18 

37 

37 

37 

63 

60 

65 

93 

129 

105 

19 

21 

16 

36 

40 

41 

68 

60 

61 

89 

91 

118 

14 

14 

11 

35 

33 

37 

63 

67 

61 

89 

101 

94 

20 

15 

18 

27 

32 

28 

87 

90 

81 

151 

126 

136 

16 

16 

14 

36 

38 

39 

70 

65 

66 

101 

112 

103 

21 

19 

20 

41 

40 

40 

69 

66 

72 

124 

132 

115 

22 

21 

21 

41 

43 

41 

74 

66 

71 

128 

135 

140 

19 

22 

19 

45 

34 

43 

60 

82 

69 

123 

119 

111 

11 

13 

9 

46 

47 

47 

77 

73 

70 

119 

139 

126 

22 

22 

16 

44 

44 

48 

75 

65 

72 

138 

127 

125 

26 

24 

21 

34 

42 

42 

80 

65 

73 

114 

122 

127 

M 

17 

13 

41 

42 

41 

75 

72 

79 

107 

115 

136 

24 

23 

18 

43 

40 

40 

71 

74 

81 

106 

118 

113 

15 

17 

13 

37 

37 

42 

82 

77 

73 

99 

107 

111 

19 

19 

16 

41 

41 

42 

72 

70 

73 

118 

126 

123 

17 

24 

22 

31 

27 

34 

75 

85 

71 

122 

156 

137 

7 

7 

8 

41 

43 

43 

76 

72 

72 

163 

153 

172 

5 

7 

5 

44 

35 

44 

66 

82 

63 

127 

140 

129 

8 

8- 

11 

8 

42 

36 

43 

76 

84 

68 

135 

144 

138 

12 

11 

36 

37 

40 

76 

76 

69 

144 

172 

191 

15 

14 

13 

36 

34 

39 

74 

81 

69 

135 

164 

150 

16 

16 

14 

36 

38 

39 

70 

65 

66 

101 

112 

103 

19 

19 

16 

41 

41 

42 

72 

70 

78 

118 

126 

123 

15 

14 

13 

36 

34 

39 

74 

81 

69 

135 

154 

150 

i'7 

17 

38 

38 

40 

72 

71 

69 

114 

126 

119 
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Die  Einwanderung  und  A um  Wanderung  Im  Gr«*»- 
Hrrzogthum  Heesen  Im  Jahr  1*81  »). 

[Aus  der  Grösst).  Ceutralstello  fUr  die  LandedstatUtik.  Nr.  A13J. 

A.  Einwanderung. 


Zahl  iler  mit  Erwerbung  des  Indigcnats 
eingewanderten  Personen. 


Kreise. 

Familien* 

hkupter. 

Angohorigv 

der 

Familie. 

Einzelne 

Personen. 

Im 

(•aifzen. 

1 eber- 

m. 

W. 

in. 

W. 

ni. 

w. 

ru 

w. 

Prov.  Starkrnburs. 

Darmstudt 

4 

4 

9 

12 

22 

20 

32 

52 

Benshoim 

4 

— 

4 

4 

10 

13 

18 

17 

35 

Dieburg 

— 

J 

1 

— 

3 

20 

4 

21 

25 

Erbach 

1 

2 

3 

6 

1 

8 

5 

16 

21 

Gross-Gerau 

1 

1 

— 

4 

5 

5 

6 

10 

16 

Heppenheim 

Lindenteis 

1 

2 

2 

5 

3 

24 

6 

31 

37 

1 

1 

5 

1 

3 

11 

9 

13 

22 

Neustadt 

1 

3 

3 

5 

— 

16 

4 

24 

28 

Offenbach 

3 

2 

7 

11 

31 

66 

41 

78 

119 

Wimpfen 

— 

1 

— 

1 

2 

15 

2 

17 

19 

im  Ganzen 

16 

14 

29 

46 

70 

199 

115 

259 

374 

Prov.  ObrrhrsM'ii. 

Giessen 

13 

2 

20 

33 

29 

39 

62 

74 

136 

AI  Riehl 

1 

2 

1 

6 

1 

13 

3 

21 

24 

Büdingen 

1 

— 

2 

4 

4 

15 

7 

19 

26 

Friedberg 

6 

2 

5 

11 

6 

29 

17 

42 

59 

Ci  rünberg 

— 

— 

— 

— 

1 

7 

1 

7 

8 

Lauterbach 

2 

— 

1 

2 

2 

14 

5 

16 

21 

Nidda 

1 

2 

2 

5 

1 

10 

4 

17 

21 

Schotten 

1 

— 

2 

1 

1 

11 

4 

12 

16 

Vilbel 

3 

— 

9 

5 

10 

25 

22 

30 

52 

im  Ganzen 

28 

8 

42 

67 

55 

163 

125 

238 

363 

Prot.  Rheinhrssrn. 

Mainz 

11 

2 

19 

24 

27 

15 

57 

41 

98 

Alzey 

1 

2 

4 

2 

10 

28 

15 

32 

47 

Bingen 

1 

i 

2 

2 

7 

25 

10 

28 

38 

Oppenheim 

1 

i 

3 

4 

4 

21 

8 

26 

34 

Worms 

2 

— 

~ 

3 

2 

39 

4 

42 

46 

im  Ganzen 

16 

6 

28 

35 

50 

128 

94 

169 

263 

Wirdrrboliing. 

Starkenburg 

16 

14 

29 

46 

70 

199 

115 

259 

374 

Oberhessen 

28 

8 

42 

67 

55 

163 

125 

238 

363 

Kheinbessen 

16 

6 

28 

35 

50 

128 

94 

169 

263 

Qrosoh.  Hessen 

60 

28 

99 

148 

175 

490 

334 

666 

1000 

*)  Vergl.  Notizblatt  IIL 
Juni  1867,  8.  55  ff.  i; 

Folg 

e,  Nr.  40 

April  1865,  S.  49  ff.,  Nr.  64, 

nd  l 

Ir.  71 

, November  1867,  8.  160  f. 
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B.  Auswanderung. 


Zahl  der  mit  Anfgebung  des  Indigcnata 
ausgewanderten  Personen. 


Kreise. 

Familien- 

Angehörige 

Einzelne 

Im 

l'  über- 
haupt. 

h&apter. 

der 

Familie. 

Personen. 

Ganzen. 

m. 

W. 

in. 

W. 

m. 

W. 

rn. 

W. 

Prot.  Slarkrnburg. 

Darm  stadt 

28 

4 

43 

58 

20 

17 

91 

79 

170 

Bensheim 

8 

5 

20 

26 

26 

4 

54 

35 

89 

Ineburg 

17 

9 

33 

54 

46 

27 

96 

90 

186 

Erbach 

5 

— 

6 

10 

22 

15 

33 

25 

58 

Gross-Gerau 

1 

2 

5 

3 

12 

5 

18 

10 

28 

Heppenheim 

11 

2 

18 

23 

13 

11 

42 

30 

78 

Lindenfels 

6 

4 

16 

18 

17 

18 

39 

40 

79 

Neustadt 

13 

2 

26 

29 

19 

11 

58 

42 

100 

Offenbacli 

6 

5 

14 

17 

14 

22 

34 

44 

78 

Wimpfen 

— 

— 

— 

— 

9 

11 

9 

ii 

20 

im  Ganzen 

95 

33 

181 

238 

198 

141 

474 

412 

886 

Prov.  Oberhessen. 

Giessen 

4 

6 

8 

10 

41 

16 

53 

82 

85 

Alsfeld 

10 

5 

13 

31 

44 

22 

07 

58 

125 

Büdingen 

10 

4 

18 

23 

16 

12 

44 

39 

83 

Friedberg 

11 

2 

22 

26 

43 

25 

76 

53 

129 

Grimberg 

2 

1 

5 

7 

10 

6 

17 

13 

30 

Lauterbach 

13 

7 

40 

31 

33 

31 

86 

69 

166 

Nidda 

20 

6 

35 

53 

24 

15 

79 

74 

153 

Schotten 

14 

4 

20 

25 

25 

7 

59 

36 

95 

Vilbel 

6 

— 

14 

9 

23 

23 

43 

32 

75 

im  Ganzen 

90 

35 

175 

215 

250 

156 

524 

406 

930 

Prov.  Rheinhessen. 

Mainz 

4 

5 

4 

15 

15 

10 

23 

30 

53 

Alzey 

8 

2 

13 

16 

32 

40 

53 

58 

111 

Bingen 

8 

— 

15 

20 

7 

28 

30 

48 

78 

Oppenheim 

Worms 

26 

4 

4 

4 

43 

9 

67 

10 

53 

59 

29 

25 

122 

72 

100 

39 

222 

111 

im  Ganzen 

50 

15 

84 

128 

166 

132 

300 

275 

575 

Wiederholung. 

Starkenbnrg 

95 

33 

181 

238 

198 

141 

474 

412 

886 

Oberhessen 

90 

35 

175 

215 

259 

156 

524 

406 

930 

Rheinhessen 

60 

16 

84 

128 

166 

132 

300 

275 

575 

Grossh.  Hessen 

235 

83 

440 

581 

623 

429 

1298 

1093 

2391 
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Debcralehl  de«  CiAterverkehr«  Im  Hhelnhafcn  von 
Bingen  Im  Jahr  180$.*) 

(Ans  der  Grossh.  Ontralstelle  fllr  die  LandeeeuUiitik.  Nr.  3141. 

Die  Zufuhr  betrug:  ' Die  Abführ  betrug: 


zu  Berg:  Ctr.  | zu  Berg:  (u 

Colonial,  Material»  aarcn  u.  Tabak  9142  Wein,  Branntwein  und  Essig  USO 

Baumwolle  und  Wollenwaaren  1830  Oetraide  und  Mehl  llf 

Getraide  und  Mehl  3945  Guss-  und  andere  Eisen  litt 

Wein  und  Spirituosen  624  i Kalk  2*8 

Guss-  und  andere  Eisen  1662  Verschiedene  Güter  IMS 

Steinkohlen  151100  IjTäi 

Verschiedene  Güter  3754 

171957 


zu  Thal:  zu  Thal: 

Colonial,  Material  und  Tabak  722  Wein,  Bier,  Branntwein  u.  Essig  464S» 


Getraide  und  Mehl  1208  Getraide  und  Mehl  619)1 

Kalk  8077  Guss-  und  andere  Eisen  69" 

Wein,  Bier  und  Spirituosen  210  Kohl  und  Kleesamen 

Guss-  nnd  andere  Eisen  72  Obst  Mlh 

Gyps  3900  Kalk  1«» 

Bauholz,  Borde,  Latten  u.  Pfühle  64342  Braunstein 

Daubliolz,  Keife  nnd  leere  Filsser  9453  Kartoffeln 

Verschiedene  Güter  937  Verschiedene  Güter  OS 

88921  145415 


Ohrrnleht  de«  BAter«  erkehr*  Im  Rhelnhafe«  von 
Worms  Im  Jahr  1868-*) 

[Aus  iler  Grossh.  Centralstelle  für  die  Lamlesstatistlk.  Nr.  3:5  ] 


Güter 

Kohlen 


Es  kamen  an: 


Ausserdem  an  Flüssigkeiten : */i  Stück 
18  Ohm,  worunter  ‘/t  Stück  17®/*  Ohm 
Wein  und  '/*  Ohm  Branntwein;  so- 
dann 20  Mühlsteine. 


Es  gingen  ab: 

Güter 

Waisen 

Korn 

Gerste 

Kaps 

Bonnen  nnd  Linsen 

Wicken 

Kartoffeln 

Mehl 


Ausserdem  an  Flüssigkeiten:  6 8tä:l 
1228  Ohm,  worunter  6 Stück  H 
Ohm  Wein,  863/*  Ohm  Essig  ■ 

Ohm  Branntwein. 

Die  Vermittlung  geschah  bei  der  Zufuhr:  Abfuhr: 

Durch  Dampfschiffe  15779  62459 

„ Segelschiffe  466577  236119 

482356 298578 

780934  Centner. 

Angekommen  und  abgegangen  sind  in  diesem  Jahr  im  Hafen  von  Wora 
316  Schiffe. 

Untersucht  wnrden  in  diesem  Jahr  12  Schiffe. 


*)  Vergl.  Notizblatt  in.  Folge,  Nr.  82,  Oct.  1868,  8eite  164. 
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Veritleirhcmlo  Zusammenstellung  von  inrteorologlsthen  Beobachtungen  tm  Monat  Mürz  IR69 
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0,^7  -0.34  -1,54  —0,98  — 1,63  — 1,37  — 0,5*1  \23{  4,821  4,81  3,97,  V»  M*  4,1  Ij 


Uekertlekl 

der  im  Januar  und  Februar  1809  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grosa- 
herzogthums  Geborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit 
den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1867  and  1868. 

[Aus  tler  Orossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  317 J. 

Januar. 


Gemeinden. 

Oru 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

MW 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

K»- 

schlos- 
se neu 
Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 
tto r be- 
nen. 

ü 

1. 

*. 

3. 

4- 

5. 

G. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

Mainz  (ohne  Gar- 

ni«on) 

KLUE 

188 

111 

35 

165 

110 

20 

157 

m 

23 

Darmstadt 

31389 

60 

57 

27 

71 

59 

12 

71 

60 

24 

Offenbach 

58 

45 

43 

66 

40 

14 

68 

40 

19 

Worms 

13381 

45 

39 

4 

40 

31 

1 

40 

31 

4 

Giessen 

anmi 

25 

24 

5 

30 

22 

> 

35 

23 

7 

Bingen 

5646 

14 

14 

6 

15 

18 

4 

16 

14 

3 

Alzey 

5358 

18 

15 

3 

13 

10 

3 

13 

10 

2 

Lampertheim 

■ehhs 

29 

21 

8 

21 

12 

4 

19 

13 

5 

Bensneim 

4781 

16 

21 

9 

12 

13 

4 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

15 

7 

2 

8 

8 

2 

9 

9 

2 

Besaungcn 

4726 

22 

8 

3 

11 

4 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

18 

15 

1 

15 

9 

4 

15 

11 

4 

Zusammen 

153389 

508 

377 

146 

467 

331 

74 

468 

341 

100 

Verhältmssz&hlen 
(1  auf  ....  Ein- 

wolmer  im  Jahr) 
Mainz  (ohne  Gar- 

25 

34  ] 88 

Februar 

27 

39 

173 

27 

37 

128 

nison) 

43108 

171 

121 

13 

166 

99 

22 

157 

111 

23 

Darinstadt 

31389 

75 

76 

23 

65 

46 

16 

71 

60 

24 

Offenbach 

20308 

82 

33 

38 

72 

41 

17 

68 

40 

19 

Worms 

13381 

40 

29 

7 

43 

26 

4 

40 

3t 

4 

Giessen 

■ 10711 

22 

21 

4 

29 

22 

4 

35 

23 

7 

Bingen 

5646 

18 

15 

2 

11 

15 

4 

16 

14 

3 

Alzey 

5358 

13 

19 

2 

13 

6 

2 

13 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

17 

12 

9 

19 

10 

5 

19 

13 

5 

Benslieim 

4781 

17 

15 

— 

16 

12 

4 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

15 

10 

1 

9 

6 

5 

9 

9 

2 

Hesslingen 

4726 

8 

7 

2 

11 

5 

3 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

12 

13 

2 

18 

12 

u 

15 

11 

4 

Zusammen 

VerhiUtnis8zahlen 
(1  auf  ....  Ein- 

153389 

490 

371 

103 

472 

300 

89 

468 

341 

100 

wohncrim  Jahr) 

— 

26 

34 

124 

27 

43 

144 

27 

37 

128 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Gr.  Hessen  vom  3.  Dec.  1867.  UL  — Die  Ge- 
burten, Sterbflllle,  Heirathen  u.  Ehescheidungen  im  Gr.  Hessen  im  J.  1867.  — Die 
Ein-  u.  Auswanderung  im  Gr.  Hessen  im  J.  1867.  — Güterverkehr  in  den  Khein- 
hHfcn  von  Bingen  u.  Worms  im  J.  1868.  — Vergleich,  raetcorolog.  Beobacht  im  Min 
1869.  — Uebersicht  der  im  Januar  u.  Februar  1869  in  den  12  volkreichsten  Ge- 
meinden Goborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Ehen. 

Kedigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagthandlung,  llofbuchhandlung  von 
G.  Jonghaus  tu  Darmstadt. 

Buchdruckerei  von  Heinrich  Brill, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

niittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

(De«  Notizblaus  de«  Vereins  Air  Erdkunde  m.  Folge.  VHI.  Beft.| 

du  Gro.sh.  ne».  Oentralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihreMutheiiimgen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 80.  Mai  18«0. 


Mittheilungeo. 


Ueberaielit  des  Viehstands  Im  Urossh.  Hessen 

nach  der  Aufnahme  vom  8.  December  1868.  *) 

(Aus  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landeastatistik.  Nr.  318. J 

Die  Aufnahme  des  Viehstands  im  Grossherzogthum  fand  auch 
im  Jahr  1868  am  3.  December  nnd  nach  den  seit  1862  angenomme- 
nen Grundsätzen  statt. 


1.  Pferde 


2.  Rindvieh 


Der  nachstehend  berechnete  Capitalwerth  von  34,106829  fl.  ver- 
tbeiit  sich  auf  die  einzeluen  Thiergattnngen  wie  folgt: 

Stuten 2,860590  fl. 

Wallachen.  . . . 3,540047  „ 

Hengste  ....  31111  „ 

Fohlen  . . . ._. 450639_, 6,882387  fl. 

Bullen 315690  fl. 

Fahr- (Zug-)  Ochsen  1,162268  „ 

Mastochsen  . . . 362779  „ 

Kühe 14,381258  „ 

Rinder  und  Stiere  . 4,870018  „ 21  092613 

3.  Schafe 1,579604  „ 

4.  Schweine 3,872507  „ 

5.  Ziegen 397236  „ 

6.  Esel,  Maulesel,  Maulthiere 15035  „ 

7.  Bienenstöcke . 267447  „ 

Summe  34,106829117 

Der  durchschnittliche  Werth  eines  Stücks  der  verschiedenen 


Gattungen  von  Pferden  und  Rindvieh  in  den  Kreisen  und  Provinzen- 
sowie  im  ganzen  Lande  ist  aus  der  letzten  Seite  der  folgenden  Ta, 
belle  und  aus  dieser  zugleich  ersichtlich,  in  welchen  Theilen  des 
Grossherzogthums  die  werthvollsten  Thiere  gehalten  werden. 


*)  Vergl.  Notixblatt  111.  Folge,  Nr.  79,  Juli  1868,  S.  97. 
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Pferde. 

r-  - ■■ 

ü 

Provinzen 

Fohlen 

Zu- 

Bullen 

Och«. 

and 

Heng 

8te. 

(Pferde 

unter 

Stuten. 

eben. 

sam- 

(cum 

Sprung 

Ftlu- 

Kreise. 

4 Jah- 

men. 

die- 

'Zl-1 

d 

ren). 

nond). 

och*ea| 

m 

Stück. 

Stück. 

Stück 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

St&ek. 

M 

1.  Prov.  SUrkcnbnrg. 

Dannstadt 

1076 

1285 

5 

132 

2498 

75 

M 

Bensheim 

1019 

602 

3 

231 

1855 

99 

279 

i 

Dieburg 

1179 

1564 

8 

338 

3089 

212 

244 

i 

Erbach 

279 

406 

2 

77 

714 

49 

624 

1800 

1 159 

1 

66$ 

3616 

1628 

136 

72 

84 

122 

Heppenheim 

LindenfclB 

900 

544 

11 

173 

861 

560 

3 

394 

1821 

139 

724; 

Neustadt 

280 

367 

n 

123 

770 

50 

262: 

Offenbach 

552 

903 

9 

73 

1537 

90 

438' 

Wimpfen 

78 

189 

4 

10 

281 

11 

« 

Prov.  Starkenburg 

7977 

7529 

46 

2207 

17759 

933 

2804 

"i 

II.  Prov.  Oberhessen. 

Giosscn 

S34 

677 

10 

86 

1107 

103 

1324 

Alsfeld 

1373 

473 

28 

383 

2257 

148 

1267 

Büdingen 

308 

460 

4 

96 

868 

89 

215 

Friedberg 

709 

1462 

8 

228 

2407 

175 

1001 

Griinberg 

366 

170 

7 

106 

649 

77 

281 

Lauterbach 

681 

464 

18 

204 

1867 

112 

1482 

Nidda 

513 

988 

9 

184 

1694 

133 

373 

Schotten 

243 

211 

4 

98 

656 

79 

Vilbel 

305 

882 

9 

87 

1283 

91 

Prov.  Oberhessen 

4832 

5787 

97 

1472 

12188 

1007 

641« 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

Mainz 

802 

1721 

19 

45 

2587 

67 

5t 

Alzey 

1288 

1477 

6 

132 

2853 

156 

Bingen 

487 

886 

2 

42 

1417 

105 

410j 

Oppenheim 

Worms 

1139 

1669 

1912 

1648 

2 

12 

62 

148 

3115 

3372 

120 

155 

Prov.  Rheinhessen 

6285 

7639 

41 

429 

13344 

603 

Wiederholung. 

Pror.  Starkenburg 

7977 

7529 

46 

2207 

17759 

933 

„ Oberhessen 

4832 

5787 

97 

1472 

12188 

1007 

„ Rheinhessen 

5235 

7639 

41 

429 

13344 

603 

Grossb.  Hessen 

18044 

20955 

184 

4108 

43291 

2543 

101 221 

1867 

17756 

20556 

206 

4572 

43089 

2307 

109» 

Gegen  1867  \ mehr 

288 

400 

— 

— 

202 

236 

- 1 

in  1868  / weniger 

— 

— 

22 

464 

— 
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h. 

Ge- 

sammt- 

viebstand 

Bienenstöcke. 

Capital- 

Rinder 

Zu- 

.S 

fl 

1 ® 
a £ 

werth 

he. 

und 
1 Stiere. 

sam- 

men. 

** 

08 

Ja 

o 

X 

£ 

M 

s 

0D 

9 

9 

s 

« g 

x ra 

auf 

Rindvieh 

reducirt. 

im 

Ganzen. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

Stück. 

ü. 

057 

2820 

8016 

797 

8133 

5245 

17 

14826 

767 

1,095093 

345 

4302 

10087 

1250 

6682 

3749 

13 

14988 

921 

1,237426 

S05]  7926 

21090 

6355 

17656 

4222 

32 

31150 

1671 

2,467453 

573:  3072 

8363 

9298 

6343 

1336 

71 

12116 

3078 

922058 

075 

3984 

10866 

3043 

10157 

4601 

8 

19522 

1413 

1,569554 

3240 

8297 

261 

5773 

3306 

4 

12487 

1185 

1,017594 

-’57 

5893 

14066 

4888 

9028 

1762 

56 

19732 

2024 

1,429376 

■jFF 

2843 

6994 

2159 

4390 

1369 

19 

9591 

1056 

665619 

SP 

3113 

11264 

4261 

8041 

3495 

— 

16297 

669 

1,323134 

769 

639 

1265 

1407 

783 

221 

— 

1967 

130 

150093 

236 

37832 

100308 

33719 

76985 

29306 

220 

152176 

12914 

11,877400 

5363 

16008 

18710 

9609 

1821 

99 

22170 

1113 

1,734291 

31 

9173 

21024 

32817 

9994 

2647 

33 

30437 

1991 

2,031559 

r# 

3272 

8310 

8691 

6878 

1149 

11 

12304 

672 

890558 

[♦Jf 

5081 

15793 

15781 

13272 

4087 

45 

24675 

1280 

1,929507 

01 

3394 

9512 

12334 

4929 

834 

41 

13051 

650 

855745 

38 

9499 

20210 

26064 

8609 

1816 

11 

27178 

1585 

1,911139 

36 

5487 

16651 

19286 

11580 

2448 

32 

24245 

1244 

1,749699 

58 

4466 

12265 

13161 

4380 

1093 

43 

15635 

852 

957071 

m 

2353 

7325 

3496 

8615 

2905 

16 

12007 

601 

1,068118 

97 

48088 

127098 

150340 

77866 

18803 

331 

181702 

9988 

13,127687 

1681 

7811 

770 

4948 

2662 

8 

13233 

1710 

1,360491 

32 

4162 

12854 

1133 

7248 

4017 

6 

19397 

5663 

1,923990 

57 

2756 

10228 

118 

4853 

2090 

1 

13753 

1959 

1,336688 

41 

4178 

15107 

475 

9538 

6806 

5 

22784 

4549 

2,298436 

57 

4008 

14148 

679 

7573 

7072 

13 

21767 

5240 

2,182137 

i 

16685 

60148 

3175 

34160 

22647 

33 

90934 

19121 

9,101742 

1 

37832 

100308 

33719 

76985 

29306 

220 

152176 

12914 

11,877400 

48088 

127098 

150340 

77866 

18803 

331 

181702 

9988 

13,127687 

•6 

16685 

60148 

3175 

34160 

22647 

33 

90934 

19121 

9,101742 

»9 

102605 

287654 

187234 

189011 

70756 

584 

424812 

42023 

34,106829 

tO 

94920 

277199 

182501 

180252 

67785 

630 

411280 

40691 

34,381717 

9 

7685 

10355 

4733 

8759 

2971 

— 

13532 

1332 

— 

— 

— 

— 

— 

46 

— 

— 

274888 
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Durchschnittlicher  Werth 

eine»  Stück»  der  verschiedenen  Gattungen  von  Pferden  und  Rindvieh  in  den 
einzelnen  Kreisen  des  OroBsherzogthnms. 


RinAor  und 
Btioro. 
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Uebersieht  des  Festverkehrs  tin  Cirossh.  Hessen 
im  Jahr  ISAM. 


[Aus  der  Grosah.  Centralstelle  für  die  I^amleastatisUk.  Nr.  319j. 

1)  Angekommene  Briefpostsendungen: 


Bei 

sämmt- 

Bei den  Poststellen 

a)  Aus  dem  Orts-  oder  Land- 
Bestellbezirke  der  Post- 
anstalt der  Ankunft: 

lichen 

Post- 

stellen. 

Darm- 

stadt. 

Gies- 

sen. 

Mainz. 

Offen- 

bach. 

Worms 

Gewöhnliche  frankirte,  unfran- 
kirto  und  portofreie  Briefe 

610650 

108954 

29304 

236250 

55026 

9702 

b)  Bei  andern  Postanstalten 
aufgegeben  : 

Gewöhnliche  frankirte  Briefe 

4789980 

535716 

246978 

924588 

436338 

249534 

Gewöhnl.  nnfrankirto  Briefe 

269730 

31662 

16956 

36792 

21870 

7596 

Rccommandirte  Sendungen 

78948 

12618 

4392 

25506 

7236 

4446 

(Briefe,  Drucksachen,  Waaren- 
proben,  Briefe  mit  Insinuation*- 
Documenten). 

Briefe  mit  Waarenproben 

41463 

3654 

4374 

12366 

2232 

3204 

Kreuzhandsendungen 

681831 

94518 

42030 

152280 

37746 

33444 

Portofreie  Briefe 

1603278 

231750 

69210 

210996 

33694  33408 

Summe 

8Ö7588Ö 

1018872  413244 

1598778  594342  341334! 

2)  An  Zeitungen,  wozu  such  die  sonstigen  periodischen  Werke 
gerechnet  werden,  und  wobei  die  Beilagen  als  Theile  des  Haupt- 
blatts gelten,  wurden  bei  sämmtlichen  Poststellen  aufgege- 
ben, beziehungsweise  befördert:  4,114841  Stück;  bei  den  Post- 


stellen : 


Darmstadt  1,874046  Stück, 

Giessen  54537  „ 

Mainz  921391  „ 

Offenbach  26910  „ 

Worms  244932  „ 


3)  An  ausserhalb  des  Grossherzogthnms  erscheinenden  poli- 
tischen Zeitungen  sind  im  4.  Quartal  1868  im  Ganzen  5029 
Exemplare  durch  die  Post  bezogen  worden,  welche  sich  nach 
den  am  meisten  gelesenen  Blättern  und  nach  Provinzen  wie 
folgt  vertheilen: 


Provinz. 

| Frankfurter 

1* 

]äl 

Ul  4»  U 

d-2  5 

|S 

1“ 

Social  - Demo- 
crat. 

* V 

s 5 te 
v v B 

O ü 

Neue  Preuss. 
Zeitung 

Neue  freie 
Presse. 

Zukunft. 

§i 

ii 

“n 

B 

5 

§ 

c 

0 

l«Ö  1 

.1=5 

4 na 

Anzeiger. 

N | 

2 ti 

!a 

H 

3 ; 

Starkenburg 

826’  285 

324 

52 

65 

44 

13 

14 

17 

6 

313 

1959 

Oberhessen 

655'  118 

402 

29 

21 

— 

9 

6 

3 

4 

155 

1402 

Rheinhessen 

698  363 

» 

167 

23 

17 

26 

21 

14 

17 

297 

1668 

Summe 

2179|  766 

751 

l 

248 

109 

61 

48 

41  | 

34 

27 

765 

5029 

*)  Vergl.  Notizblatt  ID.  Folge,  Nr.  80,  August  1868,  8.  124  f. 
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4)  Angekommene  Fahrpostsendungen  und  aufgelieferte  Post- 
Anweisungen  (baare  Einzahlungen): 


Stück 

Gewicht,  8 
Stück 

Gewicht,  8 
Stück 

Gewioht,  8 
Werth,  6. 
Stück 

Gewicht,  8 
Werth,  fl. 


1.  Gewöhnliche  porto-  / 
pflichtige  Pakete  \ 

2.  Gewöhnliche  porto-  / 

freie  Pakete  V 

3.  Portopflichtige 
Geld-  und  Werth- 
sendungen 

4.  Portofreie  Geld-  und 
Werthsendungen 

5.  Nachuahme-Sendun- / Stück 

fentPoStvorsohiisse)  t Worth,  fl. 

ufgelieferte  Post-  | 
anweisungcn  (haare  I Stück 
Einzahlungen)  ] Werth,  fl. 

a.  portopflichtige  l 

b.  portofreie  { Werth,  fl. 

Stück  (1 — 6) 
Gew.  (1—4)  ff 
Werth  (8-6)  fl. 


Summe  der  Fahr- 
postsendungen 


285390 


104310 

2350057 


16290 

312070 

1089684 

3661678 

66451170 


Bei 

Bei  den  Poststellen 

liehen 

Poststellen 

Darm- 

Ntadt. 

Glessen. 

Mains. 

Offen  - 
bach. 

* -1 

485046 

2896452 

47376 

2G5968 

305982 

364456 

48941455 

20106 

144702 

14662198 

110574 

65520  29286 

387846  170388 
13338*  2466 

68094  15210 

35946  22158 

4691 8 20574 

5794204  2181469 
9702  1008 

78984!  4392 

7777192  679140 
11718  9864 

106074 

557442 

4176 

27018 

76690 

80946 

15762127 

1692 

28350 

2901811 

9108 

38520  2*41 
257400  1168 
1098  T 
6084  46 

34398  1*9 
41688  131 
3826809  45014 
162'  5 

180! 

253417  1043 
2952  31 

33327!  14238  50274 


11628'  6300  14616 

283059  144427|  399677 


450  936;  2088 

1827  46557;  90279 


1669M  Ul 


3618!  3*1 

833171  871 


90  1 

913  121 


148302  72018  214344  80838j  4M 

580842  210564  693756i  305352  1353 

13889609  3065831  19204068i418115li47lsl 


5)  Als  Passagiere  wurden  bei  sä 
Personen  eingeschrieben;  bei  den 
Darm  Stadt 
Giessen 
Mainz 
Offenbach 
Worms 


mmtlichen  Poststellen  834770 
Poststellen 
7666  Personen, 

7372  „ 

7868 

11286 

2361 


IHanatl.  Durehsehnittsprelse  4er  frutätmlrkte. 


(Aas  der  Oroelh  OentralateUe  für  die  Lend»euUstU.  Nr.  3201. 

Mär*  1869. 


Märkte. 

Waizen. 

Korn. 

Gerste. 

Spelz. 

Hafer. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

« 

kr. 

fl. 

kr. 

Alsfeld 

11 

49 

8 

55 

8 



— 

— 

5 

45 

Grünberg 

11 

26 

8 

57,7 

7 

54 

— 

— 

5 

44 

Lauterbach 

10 

51 

9 

44 

— 

— 

— 

— 

5 

26 

Mainz 

11 

38,7 

8 

49,7 

8 

— 

— 

— 

6 

23 

Bingen 

6 

8 

Worms 

10 

56 

A 

8 140,5 
pril  1865 

8 

. 

24 

Alsfeld 

11 

5 

8 

45 

s 

— 

— 

— 

5 

50 

Grünberg 

10 

56 

8 

39 

7 

38 

— 

— 

6 

4 

Lauterbach 

10 

32 

9 

10,5 

7 

43 

— 

— 

6 

— 

Mainz 

11 

24 

8 

30 

8 

— 

— 

— 

6 

U.5 

Bingen 

10 

26 

8 

42 

8 

18 

— 

— 

6 

27 

Worms 

10 

44 

8 

15 

7 

50,5 

— 

6 

13 
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Summe  . . 1867  1,464660  1868  1,429247 

')  Vergl.  Notizblatt  UL  Folge,  Nr.  78,  Juni  1868,  Seite  91. 


Zummmrn8trllung 

der  Einnahmen  an  Regalien,  indirecten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  im  Grogsherzogthum  Hessen  flir  1868*). 


[Am  der  Qrouh.  Centrilatelle  für  die  LandesiUtliUk.  Nr.  322.] 


Nr 

der 

Nr. 

ßesehaflenheit  der  Einnahme. 

Summe. 

Ar- 

tikel 

C«plt?l. 

a. 

kr. 

II.  Regalien. 

1 

2 
3 

L 

II. 

V. 

Regalitäts-Einkommen  von  Wasserfällen 
Saline-  und  Bergwerks-Regal 
Sonstige  Regalien 

3900 

6347 

871 

32 

54  Vi 
49 

Summe 

10120 

15'/i 

IV.  Indirecte  Auflagen. 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

II 

L 

11. 

111. 

IV. 

Trank  Steuer: 

Tranksteuer  von  Wein 

„ „ Obstwein 

s S Bier 

„ „ Branntwein 

Zapfgebühr  von  Wein 
Salzrcgie  (Brutto-Einnahme) 
Ab^abo  von  JagdwaflfenpÄBsen 
Main  zoll 

95184 

73470 

309753 

364140 

317139 

19390 

S883S  1 1 1 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

V. 

VI. 
VII. 
VUI. 

IX. 

X. 

XL 

XII. 

Rhein  sch  i flTah  rtsoctroi  (Netto-  Einnahme) 
Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 
Von  öffentlichen  Wagen 
Sporteln: 

Einregistrirung 

Gerichtsschreibereigebühren 

Hypotheken 

Einkommen  von  Eichämtern 
Stempel 

Collateralgelder 
Abgabe  von  Hunden 
Abgabe  von  Nachtigallen 

84736 

22 

90913 

14015 

8160 

3627 

602192 

86358 

51425 

45 

10*fi 

51=;. 

35 

1? 

48*/« 

18 

41 

15 

Summe 

2,120577 

»V« 

V.  Einnahme  ans  verschiedenen  Quellen. 

23 

24 

I. 

Geldstrafen: 

Oisciplinarstrafen 
Civil-  und  Criroinalstrafen 

4478 

11809 

II 

55>i 

25 

26 

27 

28 
29 

a 

UI. 

Polizeistrafen 

Strafen  wegen  verletzter  Auflagegesetze 
Hinterlegte  Strafen 

Ersatzgelder  für  aufgehobene  gutsherrl.  Frohnden 
Zufällige  Einnahmen 

28552  5l‘/i 
13774  25 
10795  10 
558  30 
26874'  7 

Summe 

96843 

10 

Wiederholung  der  Hauptabteilungen. 

II.  Regalien 
IV.  Indirecte  Auflagen 
V.  Einnahme  aus  verschiedenen  Quellen 

10120 

2,120577 

96843 

IS1/: 

8V. 

10 

Haupt-Summe 

2,227540 

i 34 

*)  VergL  Notizblatt  HL  Folge,  Nr.  78,  Juni  1868,  8.  83. 
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iBigincacnoe  /.usaniuirnsiriiunK  von  mricorologlsrhen  Brobaclilunfirii  im  Monat  April  1869 

ZU  Darmstadt,  Micllulstadt,  üiomcn,  Mainz.  Monsheim,  Pfeddersheim  nnd  Cassel  (Preussen). 
{Aus  der  drossln  ContraUtelle  flir  dlo  Landesstatistlk.  Nr.  8Z3.1 
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^erflelchang 

de»  Flächengehalts  und  der  Einwohnerzahl  mit  der  Zahl  der  Gemeinden,  Wok 
platze,  bewohnten  Gebäude  und  Haushaltungen,  nach  der  Volkazählaai 

vom  3.  Deccmber  1867. 


(Aua  der  Grosah.  Centralitelle  fUr  die  landcutatUtik.  Nr.  324]. 


Provinzen 

Flü- 

chen- 

Anzahl  der 

Auf  1 geogr. 
f~l  Meile  kommen 
durchschnittlich  •) 

Durchaehninki 

Einwohner«!. 

auf 

gehalt 

und 

K r e i h e. 

in 

geogr. 
_]M  ei- 
len. 

Gemeinden 

N 

'S. 

ja 

•£ 

bewohnten 

Gebitude. 

Haushal- 

tungen. 

Gemeinden 

ü 

'S. 

c 

-C 

o 

s: 

•2  v J«  . 
- c 

£ s -3  V 
e se  • ts 

3g 
Jo  =5 2 

eine 

nu-inde, 

?-= 
3 tT 
•3-5 

£ 

Ji 

* * 

c s 

1 

] 

0 

1 

1.  SUrhenburg. 

1 hirmstadt 

6,393 

22 

141 

5980 

18294 

4 

26 

!: 

1109  2465 

2879 

449 

11 

Benshoim 

4.4H7 

33 

118 

4348 

6551 

7 

26 

969  1460 

873 

244 

7 

Dieburg 

8.967 

6*> 

173 

7605 

11176 

7 

19 

848  1246 

747 

285 

6 

Erbach 

6,322 

47 

102 

2939 

4770 

7 

16 

465 

755 

601 

251 

8 

Gross-Gerau 

7,575 

29 

108 

4561 

6244 

4 

14 

602 

824 

1053 

283 

7 

1 

Heppenheim 

5,485 

22 

67 

4206 

6505 

4 

12 

767  1186 

1332 

438 

7 

Lindeufsls 

5,838 

82 

192 

4021 

6190 

14 

33 

689 1060 

374 

160 

8 

Neustadt 

3,614 

42 

78 

2697 

3613 

12 

22 

768 

1028 

411 

221 

6 

Offenbach 

6,773 

34 

99 

6697 

12561 

5 

15 

989 

1855 

1763 

605 

9 

Wimpfen 

0,511 

2 

7 

584 

969 

4 

14 

1143 

1896 

2121 

606 

7 

Prov.  Starkenburg 

54,8f>5 

379 

1085 

43638 

71873 

7 

20 

795 

1310 

997 

311 

8 

II.  Oberliessen 

Giessen 

6,346 

43 

123 

6020 

8636 

7 

19 

949 

1361 

954 

334 

7 

Alsfeld 

1 0,398 

75 

151 

5573 

6763 

7 

15 

536 

660 

449 

223 

« 

Büdingen 

4,494 

35 

65 

2844 

3640 

8 

14 

633 

810 

499 

269 

6 

Friedberg 

7,365 

52 

171 

6865 

8738 

7 

23 

9324186 

794 

241 

« 

Grünberg 

4,278 

37 

81 

3042 

3483 

9 

19 

711 

814 

437 

438 

200 

5 

Luuterbach 

9,779 

67 

134 

4768 

5703 

7 

14 

488 

583 

219 

6 

Nidda 

7,776 

61 

116 

6043 

7141 

8 

15 

777 

918 

536 

262 

5 

Schotten 

5,849 

38 

84 

3557 

4447 

6 

14 

608 

760 

496 

225 

5 

Vilbel 

3,487 

27 

80 

3623 

4631 

8 

23 

1039  1328 

771 

260 

6 

Prov.  Oberhessen 

59,772 

435 

1005 

42335 

53182 

7 

17 

708 

890 

578 

250 

6 

III.  Rlieinhessen. 

Main/. 

3,582 

23 

79 

7220 

15315 

6 

22 

2016 

4276 

3196 

930 

10 

Alzey 

5,664 

49 

120 

6572 

7783 

9 

21 

1160 

1374 

734 

300 

5 

Bingen 

3,584 

26 

95 

5378 

6336 

7 

27 

1501 

1768 

1205 

330 

6 

J 

Oppenheim 

6,055 

44 

96 

7979 

9648 

7 

16 

1318 

1693 

946  433 

5 

4 

Worms 

6,124 

43 

101 

8741 

11667 

7 

16 

1427 

1905 

1221 

520 

6 

4 

Prov.  Rheinhessen 

25,009 

185 

491 

35890 

50749 

7 

20 

1436 

2029 

1270 

478 

7 j 

Wiederholung. 

Starkenburg 

54,865 

379 

1085 

43638 

71873 

7 

20 

795 

1310 

997'  811 

8 

1 

Oberhessen 

59,772 

435 

1005 

42335 

53182 

7 

17 

708 

890 

578 

250 

« 

1 

Rheinhessen 

25,009 

185 

491 

35890 

50749 

7 

20 

1435 

2029 

1270 

478 

V 

J 

GroBsh.  Hessen 

139,646 

999 

2581 

121863 

175804 

7 

18 

873 

1259 

822 

3181  T 

1 

*)  lieber  die  Anzahl  der  Bewohner  auf  einer  geogr.  Quadratmeile  vergl. 
UL  Folge,  Nr.  86,  Januar  1869,  8.  12. 
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Angelegenheiten  der  Grossherzogi.  Centralstelle 
Rir  die  Landesstatistik. 

Terzelehniu  der  Im  Jahr  IMStt  der  Centralatelle 
zufesrndeten  Schriften  ete. 

1)  Von  Grossh.  Ministerium  des  Grossh.  Hauses  und  des 

Aeussern: 

Ergebnisse  der  Strafrechtspflege  im  Königreich  Bayern.  Bearbeitet 
von  L)r.  G.  Mayr.  XIX.  Heft  der  Beitrüge  zur  Statistik  des 
Königreichs  Bayern.  Herausgegeben  vom  König),  statistischen 
Bureau.  München  1868.  Fol. 

Die  VolkszHhlnng  im  Königreich  Bayern  vom  3.  December  1867. 
I.  Tbeil.  Mit  einer  Einleitung  von  l)r.  O.  Mayr.  XX.  Heft  der 
Beitrüge  zur  Statistik  des  Königreichs  Bayern.  Herausgegeben 
vom  König).  Statist.  Bureau.  München  1868.  Fol. 

Gercgtcljke  Statistick  van  het  Kouiugrijk  der  Nederlandcn.  1865. 
8’Uravcnhage  1867.  Fol. 

Statistisch  .laarbock  voor  het  Koningrijk  der  Nederlanden.  Uitge- 
ven  voor  het  departement  van  binnenlandsche  Zaken.  Vertiendo 
en  vijftiende  J aargangen,  tweede  gedeelte.  s’Uravenhage  1868. 
gr.  8. 

2)  Von  Grossh.  Ministerium  des  Innern: 

Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie,  hcrauagegehen 
von  der  k.  k.  statistischen  Central  - Commission.  1.  Heft,  die 
Jahre  1860  bis  1865  umlassend.  Flächeninhalt,  Bevölkerung 
und  Bewegung  der  Bevölkerung.  Wien  1868.  gr.  4. 

Desgl.  V.  Heft.  Schifffahrt  und  Seehandel  in  den  Jahren  1860  bis 
1865.  Wien  1868.  gr.  4. 

Enquete  sgricole.  Quatrieme  Serie.  Documents  recueillis  a l’etranger. 
Paris  1868.  gr.  4. 

Conseil  provinciai  da  Hainnut.  SeBsion  de  1868.  Kapport  de  la 
deputatinn  permanente.  Mons.  8. 

Expose  de  la  Situation  administrative  de  la  province  d’AnverR 
pour  1’ an  net;  1868.  An\ers  8. 

Id.  de  la  province  de  Brabant.  Session  de  1868.  Bruxelles  1868.  8. 

Rapport  sur  l’etat  de  radministration  de  la  Flandre  occidentale 
fait  au  conseil  provinciai  par  la  ddputatio»  permanente.  Ses- 
sion de  1868.  Bruges.  gr.  8. 

Expose  de  la  Situation  de  la  province  de  la  Flandre  orientale  pour 
l'anne  1868.  Gand.  8. 

Id.  de  la  province  de  Liege.  Session  de  1868.  Liege  1868.  8. 

Id.  de  la  province  do  Limbourg.  Session  de  1868.  Hasselt  1868.  8. 

Id.  de  la  province  de  Luxembourg.  Session  de  1868.  Arlon  1868.  8. 

Id.  de  la  province  de  Namnr.  Session  de  1868.  Namur.  8. 

81  Von  Grossh.  Ministerium  der  Finanzen: 

Ausweise  über  den  auswärtigen  Handel  Oesterreichs  im  Sonnen- 
jahr 1866.  Zusammengestellt  und  herausgegeben  von  der  k.  k. 
statistischen  Central  - Commission.  XXVU.  Jahrgang.  Wien 
1867.  gr.  4. 

Tabelle  über  die  Production  des  Bergwerks-,  Hütten-  und  Saiinen- 
Betriebs  im  Zollverein  für  das  Jahr  1866. 

4)  Von  Grossh.  Gewerbverein  dahier: 

Allgemeine  Ausstellung  von  1867  in  Paris.  Specialkatalog  für  das 
Grossh.  Hessen.  Dannstadt.  8. 
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Zur  Kunde  der  volkswirtschaftlichen  Zustände  des  preussischen 
Staates. 

Bericht  über  literarische  Leistungen  im  Königreich  Sachsen  leben- 
der Schriftsteller  während  der  Jahre  1847 — 1867,  von  Oswald 
Marbach.  Leipzig  1867.  8. 

Expose'  de  l’etat  de  l instruction  publique  d&ns  le  royaume  de  Saxe. 
Dresde  1867.  8. 

Statistische  Mittheilungen  von  dem  Künigreich  Bayern.  München  8. 

L’Industrie  de  la  (laviere  ä l'exposition  universelle  de  Paris  en 
1867.  Paris  1867.  8. 

Les  richesses  forestieres  de  l'Antriche  ot  leurs  exportation,  par 
Josef  Wesslcvy.  Vienne  1867.  8. 

La  Slavonie,  sa  production  et  aon  commerce,  par  Felix  Lay.  Es- 
segg 1867.  8. 

Statistiquo  de  l’induetrie  h Paris  pour  l'annec  1860.  Paris  1864.  Fol. 

Exposition  universelle  de  1867  ä Paris.  Comite’  des  poids  et  me- 
sures  et  des  monnaies.  Rapports  et  proces-verkeaux.  Paris.  8. 

5)  Von  Grossh.  Ober-Zoll-Direction: 

Jahresbericht  der  Handelskammer  zu  Frankfurt  a.  M.  für  1866. 
Frankfurt  1 867.  8. 

6)  Von  der  Direction  der  Main-Neckar-Eisenbahn: 

Geschäftsbericht  über  den  Betrieb  der  Main-Neckar- Bahn  im  Jahr 
1866.  Darmstadt  1868.  Fol. 

7)  Von  der  Central-Direction  der  Main-Weser-Bahn  in 

Cassel: 

Jahres-Bericht  über  die  Betriebs-Verwaltung  der  Main-Weser-Bahn 
pro  1867.  Cassel  1868.  FoL 

8)  Von  dem  historischen  Verein  zn  Darmstadt: 

Archiv  für  Hessische  Geschichte  und  Altcrthnmskunde.  Zwölfter 
Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1868.  8. 

9)  Von  Herrn  Obersteuerrath  Fabricius  zu  Darmstadt: 

Twenty-nintb  annual  report  of  the  registrar-general  of  births,  deaths. 
and  roariages  in  England.  London  1868.  gr.  8. 

Report  on  the  Cholera  epidemic  of  1866  in  England.  London  1868. 
gr.  8. 

10)  Von  Grossh.  Badischem  Handelsministerium  in  Carls- 

ruhe: 

Hof-  und  Staats-Handhuch  des  Grossh.  Baden  1868.  Carlsruhe.  8. 

Die  Betheiligung  des  Grossherzogthnms  Baden  an  der  Universal- 
Ausstellnng  zu  Paris  im  Jahr  1867.  Herausgegcben  von  der 
Bad.  Ausstellungs-Commiasion.  Carlsruhe  1867.  8. 

Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossh.  Baden. 
Herausgegeben  von  dem  Handelsministerium.  XXIII.  Heft 
Geologische  Beschreibung  der  Umgebung  von  Waldshut.  Carls- 
ruhe 1866.  4. 

Desgl.  XXIV.  Heft.  Die  Volkszählung  vom  3.  December  1864. 
II.  Theil.  Carlsruhe  1867.  4. 

Desgl.  XXV.  Heft.  Geologische  Beschreibung  der  Umgebungen 
von  Lahr  und  Offenburg.  Carlsruhe  1867.  4. 

Desgl.  XXVI.  Heft.  Geologische  Beschreibung  dor  Umgebungen 
von  Möhringen  und  Mösskirch.  Carlsruhe  1867.  4. 

Desgl.  XXVII.  Heft.  Die  Sparkassen  des  Grossherzogthums  Ba- 
den und  einige  damit  verbundene  Kassen  nach  den  Rechnungs- 
ergebnissen der  Jahre  1852  bis  1863.  Carlsruhe  1867.  4. 

Desgl.  XXVIII.  Heft  Die  Volkszählung  vom  3.  December  1867. 
I.  Theil.  Carlsruhe  1868.  4. 
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11)  Von  dem  Bnrean  für  Bremische  Statistik: 

Jahrbuch  für  die  amtliche  Statistik  des  Bremischen  Staats.  Her- 
ausgegeben von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  I.  Jahrg. 
1.  Heit.  Bremen  1868.  gr.  4. 

12)  Von  dem  Verein  für  Geographie  und  Statistik  zu  Frank- 

furt a.  M.: 

Jahresbericht  über  die  Verwaltung  des  Medicinalwesens,  die  Kran- 
kenanstalten und  die  öffentlichen  GesundheitsrerhHltnisse  der 
freien  Stadt  Frankfurt.  Herausgegeben  von  dem  ärztlichen  Ver- 
ein. 8.  Jahrgang  1864.  Frankfurt  a.  M.  1867.  8. 

Jahresbericht  der  Handelskammer  zu  Frankfurt  a.  M.  für  1866. 
Frankfurt  1867.  8. 

13)  Von  dem  physikalischen  Verein  in  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  des  Vereins  für  das  Rechnungsjahr  1866 — 1867.  8. 

14)  Von  dem  Bureau  für  Handelsstatistik  in  Hamburg: 

Tabellarische  Uebersichten  von  Hamburgs  Handel  und  Schifffahrt 
für  1867.  Hamburg  1868.  gr.  4. 

15)  Von  dem  Grossh.  Mecklenburgischen  Statist.  Bureau 

zu  Schwerin: 

Beitrüge  zur  Statistik  Mecklenburgs , vom  Grossh.  statist.  Bureau 
zu  Schwerin.  Fünfter  Band.  4.  Heft.  Handel  der  Grossher- 
zogthümer  Mecklenburg-Schwerin  und  Strelitz  im  Jahr  1865. 
8cnworiu  1868.  8. 

IG)  Von  der  k.  k.  statist.  Central  - Commission  in  Wien: 

Mittheilungen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik,  herausgegeben  von 
der  k.  k.  statist.  Central- Commission.  Vierzehnter  Jahrgang. 
I.  Heft.  Uebersicht  der  mit  Ende  Mürz  1867  sich  ergebenden 
factischen  Verluste  der  k.  k.  Armeen  im  Uoppel-Feldzuge  des 
Jahres  1866.  II.  Heft.  Verhandlungen  der  k.  k.  statistischen 
Central-Commission  im  Jahr  1867.  III.  Heft.  Der  Bergwerks- 
betrieb im  Kaiserthum  Oesterreich  für  das  Jahr  1866.  IV.  Heft. 
Mortalität  und  Vitalität  der  im  Keiclisrathe  vertretenen  König- 
reiche und  Länder  der  österreichischen  Monarchie.  8.  Fünf- 
zehnter Jahrgang.  I.  Heft.  Darstellung  der  Rcalitätenwerthe 
in  Oesterreich  unter  und  ob  der  Enns , Salzburg,  Steiermark, 
K&mthcn,  Krain,  Triest,  Görz  und  Uradiska,  Böhmen,  Mähren 
und  Schlesien  im  Jahr  1866.  Wien  1867  und  1868.  8. 

8tatisiiscli  - administrative  Vorträge  auf  Veranstaltung  der  k.  k. 
statistischen  Central-CommisBion,  abgebalten  im  Winter- Semester 
1866—1867.  Wien  1867.  8. 

Statistisches  Jahrbuch  der  Oestcrreichischen  Monarchie  für  das 
Jahr  1866,  herausgegeben  von  der  k.  k.  statistischen  Central- 
Commission.  Wien  1868.  8. 

17)  Von  der  statistischen  Section  des  Königl.  ungarischen 

Ministeriums  für  Ackerbau  Industrie  und  Handel: 

Statistische  Publicationen  vom  Königreich  Ungarn.  I.  Heft.  Pest. 
8.  (In  ungarischer  Sprache). 

18)  Von  dem  Grossh.  Oldenburg,  statist.  Bureau  zu  Olden- 

burg: 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossh.  Oldenburg,  herausgegeb. 
vom  statist.  Bureau.  Zehntes  Heft.  A.  Rhederei,  Schiffsbau 
und  Schiffsverkehr  im  Herzogthum  Oldenburg  für  die  Jahre 
1861  bis  1865,  auch  Lootsengebühren  und  B.  Post-  und  Tele- 
graphenverkohr  im  Herzogthum  Oldenburg  und  Fürstenthum 
Birkenfeld  für  die  Jahre  1861  bis  1865.  Oldenburg  1868.  4. 
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19)  Von  dem  Königl.  Preuss,  Statist.  Bureau  zu  Berlin: 

Zeitschrift  des  Königl.  Preuss.  Statist.  Bureaus.  Bedigirt  von  des- 
sen Director  Dr.  £.  Engel.  Achter  Jahrgang.  Berlin  1868.  4. 

Preussische  Statistik.  Herausgegeben  in  zwanglosen  Heften  vom 
Königl.  Statist  Bureau  zu  Berlin.  XIII.  Vergleichende  lieber- 
sicht des  Ganges  der  Industrie,  des  Handels  und  Verkehrs  im 
prcussischen  Staate  1866.  Berlin  1868.  4 

20)  Von  der  Königl.  Preuss.  Regierung  in  Holstein: 

Die  Ergebnisse  der  Volkszählung  im  Herzogthum  Holstein  nach 
nach  der  Aufnahme  vom  8.  Decbr.  1864.  Herausgegeben  von 
dem  Statist  Bureau.  Kiel  1867.  4. 

21)  Vom  Curatorium  des  Königl.  Preuss.  Staats- Anzeigers 

zu  Berlin: 

Aus  dem  Königl.  Preuss.  .Staats-Anzeiger  für  1867  (vermischte  Auf- 
sittzc  statistischen,  historischen  etc.  Inhalts).  2.  Jahrgang. 
Berlin  1867.  8. 

Literatur  über  das  Finanzwesen  des  Preuss.  Staates  (Beiheft  des 
Königl.  Preuss.  Staats-Anzeigers.)  November  1867.  4. 

Literatur  über  das  Hypothekenwesen  des  l’reuss.  Staates  (Beiheft 
des  Königl.  Preuss.  Staats-Anzeigers).  Berlin  1868.  8. 

Chronik  des  Norddeutschen  Buudes  und  des  Preuss.  Staates  für 
das  Jahr  1867.  Berlin  1868.  8. 

Zur  Kunde  der  volkswirthschaftlichen  Zustände  des  Preussischen 
Staates.  (Separat- Abdruck  aus  dem  König).  Preuss.  Staats-An- 
zeiger). Juli  1867.  8. 

Verzcichniss  der  in  den  alten  Landcsthcilen  der  Prcussischen  Mo- 
narchie bestehenden  Actien-Gesellschaften.  Aufgestellt  im  No- 
vember 1867.  (Separat-Abdruck  aus  dem  Königl.  Preuss.  Staats- 
Anzeiger).  Berlin  im  Mürz  1868. 

Die  Kreise  Preussens,  eine  gruppenweise  goordnete  Uc  bereicht  der 
Boden-,  Bevülkeruugs-  und  Nshrungs -Verhältnisse,  der  Kreise 
des  Preuss.  Staates.  (Separat-Abdruck  aus  dem  Königl.  Preuss. 
Staats- Anzeiger).  Berlin  1868.  8. 

22)  Von  dem  statistischen  Bureau  des  Königl.  Sächsischen 

Ministeriums  des  Innern: 

Zeitschrift  des  Statist.  Bureaus  des  König).  Säcbs.  Ministeriums 
des  Innern.  Dreizehnter  Jahrgang.  Dresden  1867.  4. 

Leipzigs  Bevölkerung.  Erstes  Heft  der  Mittheilungen  des  statisti- 
schen Bureaus  der  Stadt  Leipzig.  Herausgegeben  von  G.  F 
Knapp.  Leipzig  1868.  Fol. 

Statistische  NachweiRungcn  über  die  allgemeinen  Strafanstalten  des 
Königreichs  Sachsen.  Dresden.  8. 

Repertorium  der  in  sämmtlichun  Publieationen  des  Königl.  Statist. 
Bureaus  vou  1831  bis  1866  behandelten  Gegenstände.  Zusam- 
mengestellt von  J.  A.  Schrotky.  Dresden  1867.  8. 

23)  Von  der  Königl.  Württembergischen  Centralstelle  für 

Handel  und  Gewerbe  zu  Stuttgart: 

Jahresberichte  der  Handels-  und  Gewerbekammern  in  Württem- 
berg für  das  Jahr  1867.  Mit  einem  Statist.  Anhang.  Stuttgart 
1868.  8. 

24)  Von  der  statistischen  Commission  in  Brüssel: 

Documenta  statistiques  publies  par  le  döpartement  de  Pinte  rieor, 
avec  lc  concours  de  la  Commission  centrale  de  statistique.  Tome 
XU.  Bruxelles  1867.  fol. 
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25)  Von  dem  König).  Statist.  Bureau  in  Kopenhagen: 

Statistisk  Tabelvaerk.  Tredie  raekke.  X.  und  XI.  Bind.  Kjöben- 
bavn.  1868.  4. 

26)  Von  dem  Ministerium  des  Ackerbaus,  der  Industrie 

und  des  Handels  in  Florenz: 

Statistica  del  Kegno  d'Italia.  Navigazione  italiana  nei  porti  del 
Kegno  anno  1866.  Firenze  1868.  Fol. 

Id.  Elezioni  politichc  e amministrative.  Anni  1865—66.  Firenze 
1867.  Fol. 

Id.  Istitnti  di  previdenza.  Le  casse  di  risparmio  nel  1864.  Firenze 

1867.  Fol. 

Id.  Le  opere  pie  nel  1861.  Firenze  1867.  Fol. 

Id.  Movimcuto  della  Navigazione  nei  porti  del  regno.  Anno  1866. 
Firenze  1868.  Fol. 

Id.  Trattura  della  seta.  Anno  1866.  Firenze  1868.  8. 

Id.  Popolazione.  Movimento  della  stato  civile  nel  1866.  Firenze 

1868.  Fol. 

Compte-rendu  des  traveaux  de  la  17*  Session  du  congräs  interna- 
tional de  statistique  retini  k Florence.  Florence  1868.  Fol. 

27)  Von  dem  Königl.  statistischen  Central-Bureau  zu  Stock- 

holm: 

Bidrag  tili  Sveriges  Ofßciola  Statistik. 

A)  Befolknings-Statistik.  — Statistiska  Central-Byr&ns  underdaniga 
Berättelse  för  kr  1866.  4. 

B)  Bkttsvftsendet. — Justitie-Statsministerns  underdaniga  Embets- 
berftttelse  för  kr  1865.  1.  4. 

C)  Bergsbandtering.  — Commerce  Collcgii  underdaniga  Berättelse 
för  är  1866.  4. 

D)  Fabriker  och  Manufakturer.  — Commerce  Collegii  underdaniga 
Berättelsc  för  är  1866.  4. 

E)  Inrikes  Sjöfart.  — Commerce  Collegii  underdaniga  Beriittelse 
för  är  1866.  4. 

F)  Utrikes  Handel  och  Sjöfart.  — Commerce  Collegii  underdaniga 
Berättelse  för  är  1866.  4. 

G)  Fingv&rden.  — F&ngvärds-Styrelsens  underdaniga  Berättelse 
för  ar  1866.  4. 

H)  Kongl.  Maj:ts  Befallningshafvandes  Femärsberättelser  för  ären 
1861—65.  4. 

Jemte  Sammandrag  utarbetadt  oeb  utgifvet  af  Statistiska  Cen- 
tral-Byrän. 

I)  TelegTafväsendet.  — Telegraf-Styrelsens  underdaniga  Berättelse 
för  Ir  1866.  4. 

K)  Helso-  och  Sjnkvärden.  I.  Sundhets-Collegii  underdaniga  Be- 
rättelse  för  är  1865.  II.  ÖfverstyrelsenB  öfver  Hospitalen  un- 
derdäniga  Berättelse.  a)  Om  Sjnkvärden.  För  är  1866.  b)  Om 
Hospitalsfonden.  För  är  1866.  4. 

L)  Btatens  JernvHgstrafik.  — Trafik-Styrelsens  nnderdiniga  Be- 
rättelse  för  är  1866.  4. 

M)  Postverket  1866.  4. 

N)  Jordbruk  och  Boskapsskötsel.  1865.  4. 

Statistik  Tidskrift  ntgifven  af  Statistiska  Central-Byrän,  N.  17,  18.  8. 

Riks-Stat  för  Ir  1868  och  följande  ären  intilidess  nfista  Statsregle- 
ring  vidtager.  Tabellen. 

Kapital-Konto  tili  Kiks-Hufvud-Boken  för  är  1865.  Tabellen. 

Utdrag  af  Kiksgälds-Kontorets  for  ar  1865  afslutade  Hufvudbok.  Tab. 

General-Sammandrag  öfver  1866,  1867  ärs  Bevillning.  Tab. 
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Öfversigt  af  Riks-hiinkens  heia  süUlning,  sammanfattad  eftor  1866 
ärs  bokslut.  Tab. 

Uppgift  öfver  Banken«  Metalliska  Kassa  samt  ntelüpande  Sedlar  och 
Dcpositions-Skuld,  m.  m.,  den  31.  Dec.  1867.  Tab. 

Berättelse  tili  Kiksdagen  angäende  Banko - Verket,  af  Riksdagens 
Revisorer.  Ar  1867.  Tab. 

Norges  officielle  Statistik  udgiven  i aaret  1867. 

B.  No.  1.  Criminalstatistiske  Tabeller  for  Kongeriget  Norge  for 
Aaret  1864. 

B.  No.  2.  Tabeller  Tedkommende  Skiftevssenet  i Norge  i Aaret 
1865. 


B.  No.  3.  Tabeller  vedkommendo  Norges  Ilandel  og  Skibsfart  i 

Aaret  1866  (trykt  i 1867—1868). 

C.  No.  4.  Beretning  om  Sundhedslilstandcn  og  Medicinalforholdene 

i Norge  i Aaret  1865  (trykt  i 1867  — 1868). 

C.  No.  5.  Tabeller  over  de  Spedalske  i Norge  i Aaret  1866  samt 
Aarsberctning  for  saiunie  Aar  til  Uepartementet  for  det 
Indre  fra  Overliegen  for  den  spedalske  Sygdom. 

C.  No.  6.  Beretning  om  den  hoicre  Landbrngsskole  i Aas  i Aarene 
1865  1866. 


D.  No.  1.  Oversigt  over  Kongeriget  Norges  Indt»gter  og  Udgifter 
i Aaret  1865- 

F.  No.  1.  Den  norske  Statstelegrafs  Statistik  for  Aaret  1866. 


28)  Von  der  schweizerischen  statistischen  Gesellschaft: 
Die  gegenseitigen  Hiilfsgenossenschaften  der  Schweiz  im  Jahr  1865 
von  Dr.  H.  Kinkelein.  Bern  2868.  4. 


29)  Von  dem  statistischen  Bnreau  des  Eidgen.  Departe- 
ments des  Innern: 

Schweizerische  Statistik.  Die  Alpenwirthschaft  der  Schweiz  im 
Jahre  1864.  Bern  1868.  4. 

SO)  Von  der  Junta  de  Estadistlca  in  Madrid: 

Annuario  cstatistico  de  Espafia  pnhlicado  por  le  jnnta  generel  de 
estadistica.  1862  : 1863.  Madrid  1866  : 1867.  FoL 


81)  Von  der  Smithsonian  Institution  in  Washington: 

Annual  Report  of  the  board  of  regents  of  tho  Smithsonian  Insti- 
tution of  tho  year  1866.  Washington  1867.  8. 

Annual  Report  of  the  commissioner  of  patent«  for  the  year  1865. 
Vol.  L — UI.  Washington  1867.  8. 


Inhalt:  Uebersicht  des  Viehstands  im  Gr.  Hessen  nach  der  Auf- 
nahme vom  3.  Decembor  1868.  — Postverkchr  im  Gr.  Hessen  im  Jahr 
1868.  — Monatl.  Durchschnittspreise  der  Frachtmärkte  Mürz,  April  1869. 
— Verkehr  auf  der  Schiffbrücke  bei  Worms  und  den  fliegenden  Brücken 
bei  Gernsheim,  Oppenheim  und  Kostheim  im  Jahr  1868.  — Personenver- 
kehr zwischen  Mainz  und  Kastei  in  den  Jahren  1867  und  1868.  — Ein- 
nahmen an  Regalien,  indirccten  Auflagen  und  aus  verschiedenen  Quellen 
im  Jahr  1868.  — Vergleichende  meteorolog.  Beobacht,  im  Mürz  1868.  — 
Vergleichung  des  Fl&chengehalts  und  der  Einwohnerzahl  mit  der  Kahl 
der  Gemeinden,  WohnplHtze,  bewohnten  Gebäude  und  Haushaltungen, 
nach  der  Volkszählung  vom  3.  Dec.  1867.  — Verzeichniss  der  im  J.  1868 
der  Gr.  Centralstclle  für  die  Landesstatistik  zugesendoten  Schriften. 


Redlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuchh&ndtung  von 
Q.  Jonghaua  an  Darms  Ladt. 

Buckdmcktrti  rm  Htimrich  BrllL 


Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  au  Darmstadt 

und  des 

raiUelrheinischen  geologischen  Vereins. 

(De«  Vitlfhliitt*  iles  Vereins  für  Erdkunde  III  Folge.  VIII.  Heft.] 

Di«  OroMh.  He.«.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mitth eilangen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 90.  Jnni  180*9. 


MiUheilun^en. 


Einfuhr  und  Ausfuhr  des  drosshercocthunis 
Hessen  Aber  Bremen  Im  Jahr  ISA«*), 

(Aus  der  Qrossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  325.] 

Nach  dem  von  dem  Büreau  für  Bremische  Statistik  herausgege- 
benen „Jahrbuch  für  die  amtliche  Statistik  des  Bremischen  Staats, 
II.  Jahrgang,  1.  Heft:  Zur  Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs 
im  Jahr  1868“  lieferte  der  Verkehr  des  Grossherzogthums  Hessen 
mit  Bremen  im  Jahr  1868  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  io  Bremen  ans  dem  Grosshcrzoglhum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

Rihlr.*“) 

Bier 

11  Oxh.  20  Viertel 

270 

Früchte,  getrocknete,  Waliniisse 

104627  8 Ntto. 

4723 

Zwetschen 

8576  „ . 

504 

Fruchtsaft 

7 Oxh.  27  Viertel 

296 

Hopfen 

32551  8 Ntto. 

9440 

Lebensmittel,  Fleisch  etc.  Würste 

1609  „ „ 

582 

Andere  Lebensmittel 

1327  „ „ 

169 

Obst,  getrocknetes 

1131  „ „ 

100 

Spirituosen 

4 Oxh.  20  Viertel 

289 

Tabak,  deutscher 

4007  8 Ntto. 

574 

fabricirter 

4578  . „ 

1020 

Cigarren 

3646,2  Mille 

16918 

Wein,  Rheinwein 

2880  Ohm  3 Viertel 

111494 

Champagner 

7851/i,  30/.  Flaschen 

727 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  84,  Dccbr.  1868,  S. 
**)  1 Rthlr.  Gold  = l Vereiusthaler  8*/.  Sgr.  = 1 fl. 
Wahrung. 

177. 

58  kr.  aüdd. 
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Andere  Verzehrungsgegenstände 

Menge. 

für 

Werth. 

Rthlr. 

117 

Droguerien,  rohe 

12886  ß Ntto. 

2989 

präparirte 

33795  „ 

1* 

6191 

Farbwaaren,  Bleiweiss 

1939  . 

II 

205 

Ultramarin 

5856  „ 

ff 

1706 

andere  Farbwaaren 

11409  „ 

14 

2809 

Glycerin 

12217  „ 

9 

770 

Menschenhaare 

19  , 

9 

211 

Oele 

1219  „ 

n 

399 

Schwämme,  feine 

321  . 

9 

250 

Andere  Rohstoffe 

fllr 

163 

Eisenblech 

265  „ 

« 

16 

Leder,  gegerbtes 

25281  „ 

9 

15344 

lackirtes 

14703  „ 

9 

26545 

Baum  wol  len  waaren 

726  , 

Btto. 

675 

Hüte,  Männerhilte 

649  „ 

9 

859 

Leinen 

2946  . 

9 

1757 

Seiden-  u.  Halbseidcnwaaren 

46  „ 

9 

298 

Wollen-  n.  llalbwollenwaaren 

1344  „ 

9 

1351 

Manufacturwaaren  überhaupt 

2634  „ 

9 

5110 

Bücher  und  Musikalien 

6362  „ 

9 

3773 

Eisenwaaren 

8400  „ 

9 

1805 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

14377  „ 

9 

5880 

Gemälde  und  Lithographieen 

1236  , 

9 

1934 

Qeräth,  Mobilien 

738  „ 

9 

173 

Wagen 

1 Stück 

750 

Glaswaaren 

6087  ß 

Btto. 

922 

Holzwaaren,  Spielzeug 

2304  „ 

9 

576 

Feine  Holzwaaren  überhaupt 

1529  , 

9 

312 

Ordinäre  Holzwaaren 

2159  „ 

9 • 

108 

Instrumente,  Fortepiani 

1 Stück 

196 

mathematische,  optische  etc. 

4040  a 

Btto. 

2282 

Kleidung,  neue 

1853  „ 

9 

3139 

Ledcrwaaren 

9240  „ 

9 

10447 

Maschinerien  und  Maschinentheile 

7998  „ 

Ntto. 

1172 

Metallwaaren 

2086  „ 

Btto. 

848 

Papier 

24780  „ 

9 

4120 

Tapeten 

6720  „ 

9 

1085 

Parfümerien 

7154  „ 

9 

1918 

Porzcllanwaaren 

2085  „ 

9 

313 

Siegellack 

748  ff 

Ntto. 

157 

Spielkarten 

815  , 

Btto. 

417 

Strohwaaren 

108  „ 

9 

430 

Andere  Industrieerzeugnisse 

für 

846 

Werth  der  Einfahr:  Ld'or  Rthlr.  253473 
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B.  Ausfuhr  ans  Bremen  uarh  dem  Grossherzoglhum  Hessen. 


Menge. 

Werth. 

Rthlr. 

Cacao 

2912  ff  Ntto. 

444 

Kaffee 

2470  , 

f) 

590 

Fische,  frische 

4707  „ 

n 

484 

(»«  würze,  Canehl 

401  „ 

n 

229 

Cassia  ligDca 

3027  . 

n 

1130 

Pfeffer 

2436  „ 

n 

255 

And.  Gewürze 

1758  „ 

i» 

168 

Honig 

66933  „ 

w 

5189 

Gebensmittel,  Sago 

1959  „ 

n 

244 

Schmalz 

35663  „ 

n 

6914 

And.  Lebensmittel 

186  „ 

n 

108 

Reis 

42226  „ 

n 

1674 

Spirituosen 

4 Oxh.  5 VrtL 

346 

Tabak,  Havana 

40344  8 Ntto. 

20919 

Cnba 

133601  „ 

ii 

43893 

Domingo 

68177  „ 

n 

13016 

Portorico 

8401  „ 

it 

1461 

Brasil 

389628  „ 

ii 

61776 

Canaster  (Varinas) 

911  „ 

n 

281 

Columbia 

221232  „ 

n 

99406 

Kentucky 

41678  „ 

n 

4565 

Maryland 

416389  „ 

n 

41113 

Ohio 

171678  „ 

n 

23030 

Seedleaf 

62084  „ 

n 

11964 

Virgini 

162239  „ 

17 

29107 

Türkischer  etc. 

2888  „ 

391 

Cigarren,  Havana 

75  Mille 

3778 

And.  iibers.  import. 

46,5 

n 

195 

Hiesige 

199,9 

n 

3583 

Stengel,  amerikanische 

406292  8 

Ntto. 

17993 

Thee 

1108  „ 

II 

715 

Wein,  französischer 

26  Oxh.  20  Vrtl. 

1406 

spanischer 

12  „ 14  „ 

988 

And.  Verzehr ungsgegenstiinde 

flir 

233 

Bast 

679  ff  Ntto. 

369 

BanraWollc 

34610  „ 

r> 

6366 

Droguerien,  rohe 

Gummi,  verschiedene 

6948 

n 

416 

Schellack 

22217  „ 

n 

4301 

And.  Droguesu.  Apothekerwaaren  1098  , 

n 

213 

Felle,  Kalb-  und  Ziegenfelle 

796  „ 

fi 

574 

Rohes  Pelzwerk 

47  „ 

ii 

106 

Harz 

959339  ., 

16496 

Holz,  Dielen 

600  Stück 

175 
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Menge. 

Werth. 

Rthlr 

Cedernholz 

3840  Quadratfuss 

362 

Oele,  Petroleum 

467422  8 Ntto. 

28577 

Mediciniscbe  Oele 

647  „ „ 

307 

Maschinenfett  etc. 

2270  „ , 

286 

Schwämme,  feine 

79  „ . 

121 

Thran 

201/»  Tonnen 

479 

Andere  Rohstoffe 

ftir 

141 

Garn,  Leinengarn,  engl. 

1354  8 Ntto. 

596 

Leder,  gegerbtes  und  lackirtes 

62  „ . 

82 

Bücher  und  Musikalien 

1042  „ Btto. 

332 

Eisen-  u.  Kurzwaaren  versch.  Ursprungs  684  „ . 

230 

Gemälde  nnd  Lithographieen 

169  . . 

679 

Holzw.,  Cigarrenkistenbretter,  hiesige  212737  „ „ 

17441 

Schuhpflöcke 

12079  „ Ntto. 

769 

Instrumente,  Fortepiani,  amerik. 

1 Stück 

258 

Maschinerien  u Maschinentheile,  amerik.  367  8 Ntto. 

209 

Englische 

14846  . „ 

3265 

Silberwaaren,  hiesige 

66  „ Btto. 

400 

Zündhölzer 

1214  „ „ 

194 

And.  Industrieerzeugnisse 

filr 

172 

Werth  der  Ausfuhr:  Ld'or  Rthlr.  481504 


Im  Jahr  1867  berechnete  sich  die  Einfuhr  aus  dem  Grossher- 
zogthum Hessen  nach  Bremen  auf  287306  Rthlr.,  die  Ausfuhr  Bremens 
nach  dem  Grossherzogthum  auf  718836  Rthlr.  Die  erstere  zeigt  da- 
her in  1868  eine  Werthsminderung  von  28833  Rthlr , die  letztere  eine 
solche  von  237332  Rthlr.  Der  Rückgang  resultirt  bei  der  Einfahr 
hauptsächlich  aus  dem  geringeren  Bezug  von  Hopfen,  Cigarren,  Le- 
der-, Galanterie-  und  Kurzwaaren,  während  derjenige  der  Ausfuhr  in 
dem  verminderten  Bedarf  an  Rohtabaken,  mit  einer  um  196732  Rthlr. 
geringeren  Werthssumme  seine  wesentlichste  Begründung  findet.  Zieht 
man  die  Ergebnisse  früherer  Perioden  in  Betracht,  so  erhellt,  dass 
die  Einfuhr  aus  dem  Grossherzogthum  nach  Bremen  im  Jahr  1859 
mit  einem  Werth  von  583332  Rthlr.  ihren  Culminationspunkt  erreicht 
hatte,  sie  ging  dann,  nach  nicht  unerheblichen  Schwankungen,  bis  auf 
167321  Rthlr.  Werth  im  Jahr  1864  zurück,  stieg  hierauf,  nach  Been- 
digung des  amerikanischen  Krieges,  bis  auf  325135  Rthlr.  im  Jahr 
1866,  um  in  den  folgenden  Jahren  1867  und  1868  wieder  bis  auf 
258473  Rthlr.  zu  sinken.  Diese  im  Vergleich  zu  dem  Ergebniss  von 
1859  bedeutende  Abnahme  beruht  indess  fasst  ausschliesslich  auf  dem 
Verkehr  mit  Cigarren,  welcher  sich  im  Jahr  1859  auf  52080  Mille  im 
Werth  von  230321  Rthlr.,  im  Jahr  1868  dagegen  nur  noch  auf  3646,2 
Mille  mit  16918  Rthlr.  Werth  belief.  Was  die  sonstigen  Artikel  be- 
trifft, so  sind  gegerbtes  und  lackirtes  Leder  sowie  Lederwaaren,  seit 
1859  ebenfalls  zurückgegangen;  Rheinwein  dagegen  behauptet,  begün- 
stigt durch  gute  Ernten,  einen  bis  jetzt  nicht  beobachteten  Höhepunkt 
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Die  Bewegrung  der  hervorragendsten  Artikel  der  Einfuhr  aus 
dem  Grossherzogthum  nach  Bremen  spiegelt  sich  in  folgender, 
nach  den  amtlichen  Uebersichten  — soweit  diese  zur  Hand  — zusam- 
mengestellter Tabelle: 


Jahr. 

Ge- 

sammt- 
werth  der 
Einfuhr. 

Cigarren. 

Rhein- 

wein. 

Leder 

Leder- 

waaren. 

■ 

gegerbtes. 

lackirtes. 

1853 

65522 

4630 

2552 

365 

20006 

1703  1 

1857 

463353 

167168 

11360 

22634 

31451 

45992 

1858 

434288 

198403 

34082 

11982 

28486 

37541 

1859 

583332 

23032 1 

26949 

48018 

39474 

108302 

1860 

445548 

167397 

39734 

32168 

24320 

60193 

1862 

236952 

4152 

29844 

23617 

19414 

33267 

1863 

181316 

6462 

50156 

13030 

27127 

15982 

1864 

167321 

4298 

28721 

6246 

17752 

26828 

1866 

241940 

16051 

34212 

8511 

87740 

28895 

1866 

325135 

30164 

104891 

12952 

51016 

27689 

1867 

287806 

35031 

75811 

20893 

11710 

26986 

1868 

258473 

16918 

111494 

15344 

26545 

10447 

Die  Ausfuhr  Bremens  nach  dem  Grossherzogthum  zeigt 
stabilere  Verhältnisse  und  ist  mit  wenigen  Unterbrechungen  von  1863 
bis  1867  in  fortgesetztem  Steigen  begriffen.  Die  im  Laufe  dieser 
Jahre  eingetretene  Werths  Vermehrung  fällt  jedoch  zum  überwiegend 
grössten  Theil  auf  unbearbeitete  Tabaksblätter  und  Stengel.  Im  Jahr 
1853  wurden  nämlich  an  solchen  für  1 80282  Rthlr..  in  1867  dagegen, 
mit  welchem  dieser  Bezug,  in  Befürchtung  eines  höheren  Eingangs- 
zolles, die  stärkste  Ausdehnung  angenommen  hatte,  für  573202  Rthlr. 
Rohtabake  etc.  eingeführt.  Im  Jahr  1368  ergab  sich  alsdann,  durch 
eine  Deckung  über  Bedarf  veranlasst,  ein  Minderbezug  im  Werthe 
von  196732  Rthlr.,  auf  welchem,  wie  schon  oben  erwähnt,  der  Rück- 
gang in  der  Werthsumme  der  Ausfuhr  Bremens  nach  dem  Grossher- 
zogthum zum  grössten  Theil  beruht.  Zur  Steigerung  dieses  Verkehrs 
im  Allgemeinen  haben  ferner  Colonial-  und  Manufacturwaaren,  ebenso 
der  Hinzutritt  neuer  Artikel,  wie  z.  B.  Petroleum,  1867  mit  8259  Rthlr. 
und  1868  mit  28577  Rthlr.  Werth,  beigetragen. 

Welch  überwiegenden  Antheil  unbearbeitete  Tabake  an  der 
Ausfuhr  Bremens  nach  dem  Grossherzogthum  haben,  ergibt  sich  aus 
folgenden  Daten.  Es  betrug: 


Jahr. 

Der  Ge- 
sammtwerth 
der  Ausfuhr. 

Hierunter 

Tabake. 

Jahr. 

Der  Ge- 
sammtwerth 
der  Ausfuhr. 

Hierunter 

Tabake. 

Rthlr. 

Rthlr. 

Rthlr. 

Rthlr. 

1853 

236913 

180282 

1863 

444272 

403839 

1857 

328811 

282838 

1864 

498209 

440029 

1858 

280667 

245876 

1865 

447686 

877613 

1859 

361075 

267241 

1866 

515297 

452318 

1860 

448712 

341474 

1867 

718836 

573203 

1862 

439885 

389963 

1868 

481504 

376471 

Der  Artikel  Tabak  participirt  daher  an  der  Ausfuhr  Bremens 
nach  dem  Grossherzogthum  mit  durchschnittlich  83,4  Procent,  in  ein- 
zelnen Jahren  sogar  mit  circa  90  Procent.  (Frank) 
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lAos  der  Qrosah.  CrntratafcH 


t. 

i. 

' ' ' 

3. 

4 

Namen 

Walzen. 

Korn  (Roggen). 

Spelz  (Dinkel). 

iremisrni* 

F rockt 

der 

O 

Ertrag 

2 

Ertrag 

2 

Ertrag 

© 

Ertnj 

Kreise. 

£ ö 

c 

£ 

« Sa 

e 

(3 

■S  ©^ 

c 

8 

w p 

s 

llfe 

© u* 
St,  © 

3 S 

<5 

3? 

Mit 

E* 

S 

Malter 

© 3? 

-C  o 

< 

U fr 
*•! 

S 

Mit. 

*1 

Malter 

© ^ 
tc  0 

s* 

< 

*i 

s 

Mit. 

sl 

9 

C 

Malter. 

© i? 

toc 

= s 
< 

; » 
-c 
7 
Mit 

Slarkenhurg. 

Bensheim 

1171 

3,6 

4221 

5993 

4,3 

25468 

6258 

8,9 

55094 

1233 

6,6 

611 

Heppenheim 

125 

5,1 

64  1 

405« 

Ö,1 

12520 

5872 

6,5 

38007 

818 

64 

511 

Darmstadt 

1869 

3,8 

7127 

14137 

3,3 

46976 

3231 

7,0 

22558 

292 

64 

ist 

Dieburg 

1UU67 

4,2 

42259 

15074 

3.6 

52521 

7476 

8,1 

60652 

1296 

6,0 

7<i 

Gross-Gerau 

6560 

3,6 

23973 

12598 

3,3 

41978 

4522 

r,4 

33517 

— 

— 

- 

Erbach 

456 

4,5 

2040 

4783 

2,8 

1 330b 

2557 

7,3 

18607 

1709 

4* 

7*1 

Lindenfels 

116 

3,3 

406 

3622 

2,7 

9727 

9045 

5,8 

50728 

8929 

4As:* 

Neustadt 

1260 

3,5 

4464 

2743 

3,“ 

8483 

3283 

8,0 

26814 

1413 

4.3  « 

2211 

2,7 

6088 

16630 

2,6 

43995 

8 

7,6 

61 

12 

5,o 

i 

Wimpfen 

64 

7,0 

447 

134 

6.9 

800 

1760 

10,4 

18220 

— 

— 

- 

Zusammen 

23905 

3,4 

91616 

79773 

3,2  25677 1 

44012 

7,4 

324258 

1570? 

4.674* 

Oberliessen. 

Friedberg 

19382 

4,5 

86751 

12041 

3,6 

43245 

60 

2.6 

o 

Vilbel 

12596 

4,3 

66179 

5104 

3 9 

20510 

— 

— 

— 

20 

3,o 

i 

Büdingen 

7459 

4,2 

31508 

6408 

35 

22387 

14 

2,4 

33 

10 

1.5 

1 

Nidda 

12743 

4,0 

61655 

12431 

3,3 

40981 

— 

— 

— 

10 

14 

1 

Griinbcrg 

3634 

3,3 

12526 

9498 

3,5 

35390 

— 

— 

— 

— 

Schotten 

8861 

2,9 

11396 

6421 

2,1 

15498 

— 

— 

— 

- 

Alsfeld 

8993 

2,7 

24323 

16241 

3,2 

51875 

— 

— 

281 

3,8 

1 1 

Lauterbach 

4337 

2,9 

12383 

14164 

3,4 

48532 

— 

— 

— 

133 

34 

4 

Giessen 

9597 

3,7 

35646 

12429 

3,6 

43404 

— 

— 

— 

— 

Zusammen 

82622 

3,9 

322587 

94740 

3,4 

321822 

14 

7,4 

33 

514 

3,4 

in 

Rhrinhmen. 

Maina 

9188 

4,8 

43859 

9152 

5,5 

50666 

18 

7,1 

128 

— 

- 

Alzey 

15467 

4,9 

76960 

12866 

5.7 

73880 

136 

10,8 

1483 

— 

i 

Bingen 

4586 

3,6 

17770 

11536 

4,4 

51545 

2 

6,5 

13 

5 

3,0 

Oppenheim 
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19354 

4,7 

91278 

11073 

6,1 

67967 

161 

1 3,0 
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— 

"1 

11585 

5,0 

57863 

15944 

6,1 

97957 

2766 

10,5 

29202 

— 

— 

- 

Zusammen 

60182 

4,8 

287730 

60571 

5,6 

342015 

3083 

10,7 

32924 

5 

3.0 

Zusammenstel- 

lung. 

Starkenburg 

23905 

3,4 

91616 

79773 

3,2  255771 

44012 

7,4 

32425- 

15702 

4,6 

4 

ObcrbeBSen 

82622 

3,9 

322567 

94740 

3,4  321822 

14 

2,4 

33 

514 

3,4 

Rlieinhesuen 

60182 

4,8 

287730 

60571 

6,6  342015 

3083 

10,7 

82924 

5 

3,0 

J 

Gr.  Hessen 

166709 

4,2 

701913 

235084 

3,9919608 

47109 

7,6 

3572161 

162211 

4,7 

H 

*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr. 

78,  Juni  1868,  S. 
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84108 

7,3 

3192 

5557 

15,0 

85423 

16401 

io|r 

230888 

13918 

6,7 

86267 

9,3 

2599 

1922 

17,0 

82635 

5689 

17,1 

97540 

5339 

8,5 

47644 

22,8 

10804 

2726 

21,2 

57672 

15240 

17,7 

269786 

12925 

6,2 

79923 

8,0 

48 

705 

24,9 

17575 

985 

18,9 

18575 

200 

8,0 

1600 

3U,4 

135549 

86667 

20,8 

742099 

116036 

17,2 

1990563 

92316 

7. 

2 

663659 

21,9 

31956 

7185 

18,4 

132187 

14057 

i6,2 

227006 

12533 

5. 

62513 

16,8 

10837 

4831 

14,7 

77576 

7411 

10,5 

120096 

4,8 

26935 

12,2 

3351 

3323 

19,0 

62440 

10671 

19,4 

206924 

9617 

6,6 

62814 

10,3 

7162 

5407 

15,9 

85929 

23747 

13,9 

330086 

19824 

5,4 

107429 

14,3 

6730 

2333 

17,1 

39938 

139(7 

19,3 

270039 

12480 

4,8 

53097 

5,9 

2188 

1536 

13,0 

19920 

29465 

15,5 

456936 

14923 

4,9 

63171 

9,0 

7968 

4970 

15,7 

77965 

34373 

16,7 

572571 

26348 

6,1 

61725 

10,8 

8498 

2234 

15,2 

34059 

44161 

18.0 

793670 

21426 

6,9 

47562 

29,5 

31311 

8S81 

17,8 

58666 

108  i i 

16,7 

282004 

16104 

6,8 

84914 

17,2 

110001 

35100 

16,8 

588664 

194706 

16,8 

3268932 

139510 

5,6 

170160 

45,0 

47405 

8158 

16,9 

138087 

2362 

15,6 

36730 

2246 

6,4 

14373 

30,0 

18028 

15947 

20,2 

322420 

1641 

19,1 

31389 

2726 

7,8 

21312 

36,4 

13562 

7160 

15,7 

112915 

3019 

18,0 

54503 

1156 

7,1 

8239 

31,1 

15304 

16759 

16,8 

282810 

4550 

13,9 

63457 

3743 

6,4 

23831 

9,6 

409 

17205 

19,5 

336295 

5115 

18,3 

94030 

6997 

7,{ 

54630 

37,1 

94708 

65229 

18,3 

1192527 

16687 

16.8 

280109 

16868 

7,S 

"1 

22385 

80,4 

135549 

38667 

20,8 

742099 

116036 

17,2 

1 990503 

92316 

7,S 

63659 

17,2 

110001 

35100 

16,8 

588664 

194706 

16,8 

3268932 

139510 

5,5 

70160 

87,1 

94708 

66229 

18,3 

1192627 

16687 

16,8 

280109 

16868 

7,3 

22385 

25,6  < 

340258 

186996 

18,6 

2523290 

327429 

16,9 

5639604 

248691 

6,3 

1556204 

' Digitized  by  Google 
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l'ebersicbt  Aber  den  Ertrag  an  Wein. 


Provinzen 

and 

Kreise. 

Ausp- 

Ertrag 

Provinzen 

and 

Kreise. 

Ausge- 

stellte 

Mor- 

gen. 

Ertrag 

Mor- 

gen. 

Ä. 

im 

Gängen. 

sz 

tm 

Gaarea 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Ohm. 

Slarkenburg. 

Oberbessen. 

Bensheim 

1296 

9,23 

11956 

Friedberg 

i 

2,50 

2.50 

Heppenheim 

487 

13,98 

6803 

Büdingen 

71,25 

1,44 

103 

Darmstadt 

1,6 

4,66 

7 

Prov.  Oberh. 

72,3 

1,46 

1055 

Dieburg 

333,5 

3,96 

1321 

Gross-Gerau 

28 

4,96 

138 

Kheinhessen. 

Lindenfels 

13 

5,49 

70 

Mainz 

3949 

8,02 

31653 

Neustadt 

8 

4,00 

32 

Alzey 

5531 

6.35 

35152 

Offenbach 

3 

3,61 

12 

Bingen 

10002 

7,85 

78574 

Wimpfen 

292 

8,55 

2496 

Oppenheim 

10588 

5,65 

59783 

Prov.  Stark enb. 

2461 

9,28 

22835 

W orms 

4617 

9.33 

43080 

• 

Prov.  Rheinh. 

34687 

7,16 

24824! 

Grossh.  Hessen 

37220 

7,31  ] 

271183 

Hauptzusamnirnslflliing  nnd  Wiederholung. 


Ordnungs- 

Nummer. 

Bezeichnung 

der 

Fruchtarten  etc. 

Ausge- 
stellte 
Morgen. 
k 400 
□ Klftr. 

Ertrag 

per 

Morgen. 
Mltr.  • "Ctr7 

im  Ganzen. 

Malter. 

Ontncr. 

1 

Waizen 

166709 

4,2 



701913 



2 

Korn  (Roggen) 

235084 

3,9 

— 

919608 

— 

3 

Spelz  (Dinkel) 

47109 

7,6 

— 

357215 

— 

4 

Gemischte  Fruclit 

16221 

4,7 

— 

76713 

— 

5 

Gersto 

206433 

4,4 

— 

906076 

— 

6 

Hafer 

133873 

5,0 

— 

674943 

— 

7 

Hirsen 

1758 

4,7 

— 

8329 

— 

8 

Mais 

968 

4,4 

— 

4264 

— 

9 

Buchwaizen 

3383 

2.4 

— 

7936 

— 

10 

Erbsen 

21702 

2,4 

— 

52107 

— 

11 

Linsen 

3766 

1,8 

— 

6895 

— 

12 

Bohnen 

3090 

2,3 

— 

7266 

— 

13 

Wicken 

6702 

2,2 

— 

14757 

— 

14 

Kohl  (Reps) 

21165 

3,3 

— 

9376 

— 

15 

Mohnsamen  (Mohn) 

2485 

2,7 

— 

6628 

— 

16 

Tabak 

3232 

7,5 

— 

24983 

17 

Hopfen 

236 

— 

3,0 

— 

718 

18 

Cicnorie 

20 

— 

77,5 

— 

155C 

19 

Lein  (Flachs) 

14050 

— 

0,9 

— 

12571 

20 

llanf 

4236 

1.6 

— 

6887 

21 

Kartoffeln 

266002 

32,4 

8616543 

— 

22 

Hüben  aller  Art 

103943 

— 

78,1 

— 

8120520 

23 

Kopfkohl  (Weisskraut) 

13388 

25,5 

— 

340256 

24 

Futterkrftuter  (auf  Hou  redueirt) 

1 33996 

— 

18,6 

— 

252329' 

25 

Heugras  von  Wiesen  u.  GrasgSrten 

327429 

— 

16,9 

— 

5539604 

26 

Oehmd  (Grummet) 

248694 

— 

6,3 

— 

1556204 

27 

Wein 

37220 

7,31  Öhm 

271183  Ohm 
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IKaupt  übersieht  der  Getrftnkeabgaben  für  4m  Jahr  1868*). 

[Aus  der  Orossh.  Centr&lstdlc  fllr  dl«*  I.nndeealaUstlk.  N'r.  328.1 
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— 96  - 

Vebersftcht 

den  im  Mars  und  April  1869  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Groi* 
herzogthums  Geborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Ehen,  verglichen  mit 
den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1867  und  1868. 

[Aus  der  Orossh.  Centralstelle  fllr  die  Landes* Ulis tlk.  Nr.  329]. 

MSn. 


Gemeinden. 

Orts- 

anwe- 

sende 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  ln  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

Durchschnittlich* 
Zahl  der  wghrend  dB 
3 letzten  Vorjahr? 
überhaupt  monatlich 

Be- 

völke- 

rung 

1867. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

»ch'o» 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

Ebern 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

IL 

Mainz  (ohne  Gar- 

1 

nison) 

43108 

172 

138 

9 

182 

127 

12 

157 

m 

33 

Darmstadt 

31389 

75 

60 

27 

73 

57 

17 

71 

60 

24 

Offenhach 

2U308 

66 

48 

47 

79 

42 

19 

69 

40 

30 

Worms 

13381 

51 

34 

8 

43 

33 

8 

40 

31 

4 

Giessen 

10241 

18 

34 

9 

34 

28 

6 

35 

23 

7 

Bingen 

6646 

16 

17 

1 

15 

19 

< 

16 

14 

3 

Alzey 

5358 

14 

9 

2 

15 

13 

8 

13 

10 

3 

Lampertheim 

5206 

24 

15 

7 

12 

14 

4 

19 

13 

t 

Bensheim 

4781 

16 

10 

2 

13 

12 

1 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

16 

7 

3 

9 

13 

2 

9 

9 

1 

Hessungen 

4726 

14 

10 

4 

10 

9 

2 

4 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

14 

16 

— 

16 

10 

2 

15 

11 

< 

Zusammen 

VerhRltnisszahlen 

153389 

496 

398 

119 

501 

377 

73 

469 

341 

101 

(1  auf Ein- 

wohner  im  Jahr) 
Mainz  (ohn6  Gar- 

26 

32 

107 

tpril. 

26 

34 

175 

27 

37 

127 

nison) 

43108 

165 

129 

42 

160 

124 

25 

157 

111 

z3 

Darmstadt 

31389 

72 

70 

35 

64 

57 

34 

71 

60 

34 

Offenbach 

20308 

86 

31 

28 

72 

47 

20 

69 

40 

20 

Worms 

13381 

42 

40 

10 

32 

36 

5 

40 

31 

4 

Giessen 

10241 

29 

24 

4 

31 

22 

11 

35 

23 

7 

Bingen 

5646 

16 

13 

5 

16 

13 

4 

16 

1< 

3 

Alzey 

5358 

11 

12 

6 

10 

13 

2 

13 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

16 

& 

8 

17 

11 

5 

19 

13 

5 

Bensheim 

4781 

13 

20 

8 

15 

9 

5 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

i 

4 

4 

12 

7 

8 

9 

9 

2 

Bessungen 

4726 

12 

13 

4 

13 

8 

4 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

12 

5 

1 

14 

18 

5 

15 

11 

4 

Zusammen 

153389 

476 

366 

150 

455 

365 

122 

469 

341 

101 

Verhititnisszahlen 

(1  auf  ....  Ein- 

127 

wohnerim  Jahr) 

27 

35 

85 

28 

35 

105 

27 

37 

Inhalt:  Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  im  Jahr  1?6A 
— Die  Ernte-Ertritge  im  Gr.  Hessen  im  J.  1868.  — Vergleich,  meteorolog.  Beob  idt 
im  Mai  1869.  — Hauptübersicht  der  Getr&nkeabgaben  für  das  J.  1868.  — Dcbsr- 
sicht  der  im  Milr*  Und  April  1869  in  den  12  volkreichst.  Gemeinden  des  Gr.«- 
herzogthums  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  geschloss.  Ehen. 
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O.  Jonghaua  au  Darmstadt. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 
und  des 

miUelrheinischen  geologischen  Vereins. 

| De*  Sotfzblatls  de*  Verein*  fUr  Erdkunde  Hi  Folge.  VIII.  lieft.] 

di«  Gros.h.  ii«».  Gentralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  ihreMitüieuungen 

von  kleinerem  Umfang  durch  da»  Notixblatt  veröffentlichen. 

JM  91.  Joli  1809. 


Mitlheilungen. 

Meteorologische  Beobaehtiingen  de«  Grossh.  Kn- 
tasteramts  zu  Darmstadt  Im  J«hr  IS8». 

Mit  1 lithographirten  Tafel. 

IAuh  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  330.  J 

Die  von  Grossh.  Katasteramt  im  Jahr  1868  ausgeführten  meteo- 
rologischen Beobachtungen  sind  in  den  nachfolgenden  Tabellen  zu- 
sammengestellt und  zur  Vergleichung  der  Hauptergebnisse  diejenigen 
des  vorhergehenden  Jahres  beigefdgt.  (Vergl.  Beiträge  znr  Landes- 
statistik, Band  I.,  Seite  115;  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  20,  Aug.  1863, 
Seite  113;  Nr.  32,  Juni  1864,  Seite  113;  Nr.  48,  Oct.  1865,  Seite  177; 
Nr.  58,  Sept.  1866,  Seite  145;  Nr.  67,  Aug.  1867,  Seite  97  und  Nr.  82, 
Oct  1868,  Seite  145). 

1868.  1867. 


1)  Mittlerer  Barometerstand  bei  0°R. 

jt  in 

27  8,24 

n in 

27  8,03 

2)  Höchster  „ „ „ „ 

28  2,98 

28  3,71 

(am  9.  Febr. 

(«m  2.  Min 

bei  NW  Wind) 

bei  OWInd) 

3)  Tiefster  „ , „ „ 

26  9,42 

26  10,73 

(am  8.  März 

(am  6.  Febr. 

4)  Mittlere  Wärme  des  Jahrs  (Mittel 
aus  den  Beobachtungen  um  6 Uhr 
Morgens,  2 Uhr  Nachmittags  und 

bei  W8WWind) 

bei  SSWWlnd) 

10  Uhr  Abends) 

8°, 95  R. 

7°, 94  R. 

5)  Höchste  Wärme 

27,5 

26,0 

(am  23.  Juli 

(am  15.  Aug. 

bei  WSWWind) 

bei  SOWInd) 

6)  Niedrigste  Wärme 

—12,7 

-11,4 

(am  2.  Jan. 

(am  10  Dec. 

bei  NOWind) 

bei  SW  Wind 

Digitized  by  Google 
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7)  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten:  (nach  den 
Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens,  2 Uhr 

Nachmittags  und  10  Uhr  Abends) 

1868. 

1867 

Winter  (December  des  vorhergehenden 

Jahrs,  Januar  und  Februar) 

l°,18 

3, *02 

Frühling  (März,  April  und  Mai, 

8,92 

15,66 

7,62 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

14.42 

Herbst  (September,  October  u November: 

8,10 

7*1 

8)  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

5,99 

4> 

9)  „ „ höchsten  „ 

12,35 

11,17 

10)  „ „ „ tiefst,  n.  höchst.  „ 

9,15 

8,07 

11)  Ganze  Regensumme  in  Cubikzollen  auf  einen 

Pariser  Quadratfnss 

3886,6 

4392p 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

26,990 

30,504 

12)  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

27,966 

22,619 

13)  Anzahl  der  Regentage 

192 

17? 

„ „ Regen-  und  Schneetage 

20 

12 

„ „ Schneetage 

16 

34 

„ „ heiteren  Tage 

116 

77 

„ „ gemischten  Tage 

77 

134 

„ „ trüben  Tage 

173 

154 

„ „ stürmischen  Tage 

55 

57 

„ „ windigen  Tage 

83 

169 

m „ Sommertage  (20°  R.  und  darüber) 

83 

53 

„ „ Eistage  (0°R.  und  darunter) 

47 

es 

„ , Tage  mit  Nebel 

95 

64 

n n it  n Reif 

- 28 

24 

„ „ „ „ Gewitter 

44 

43 

Letzter  Nachtfrost 

14.  April 

22.  Mm 

Erster  „ 

23.  Oct. 

6.  Ott 

Letzter  Frosttag  (mittl.  Tagestemp.  unter  0°) 

25.  Jan. 

17.  Min 

Erster  „ 

21.  Nov. 

24.  Nor 

Letzter  Schnee 

13.  April  2).  Min 

Erster  Schnee 

9.  Nov. 

6.  Oct 

14)  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich) 
1868.  1867. 


N 31;  NO  95;  NNO  48;  ONO  52.  N 18;  NO  70;  NNO  51;  ONO  67. 

0110;  SO  55;  NNW52;  OSO  86.  0 61;  SO  74;  NNW  17;  OSO  64. 

S 10;  NW  51;  SSO  15;  WNW35.  S 17;  NW  62;  SSO  21:  WNW71 

W61;  SW305;  SSW  67;  WSW 75.  W33;  SW238;  S8W138;  WSW101. 


Mittlere  Windrichtung  nach  Lamberts  1868.  1867. 

Formel  S 63°  32-  W S 32*  53'W 

Stärke  (Resultirende  nach  Kämtzj  26,64  •)»  27,05  <% 

15)  Mittlerer  Dunstdruck  in  Par.  Linien  3,37'"  3,18'" 

16)  Druck  der  trockenen  Luft  27"  4,87"'  27"  4,»* 

17)  Kelative  Feuchtigkeit  in  Procenten  74  75 

18)  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein:  bei  Naoht  4,35  5,65 

„ Tag  3,88  4,38 

im  Mittel  4,12  5,02 
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Q.  Thermometer. 
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Duiistspannung  (Par.  Lin.)  * I Relative  Feuchtigkeit  (Procente). 
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(I.  J»n.)|  7,41  (10.Auff.)|  84  62  77  74  I 20  (»7.  Juni) 


IT.  Niederschläge  und  Witterung. 


102 
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Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1869 

zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz.  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Preussen). 

[Au»  der  ßroaah.  OntraUtellt*  für  die  Landuastatifttik.  Nr.  331.  | 
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Zahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Hundesteuer 
Im  CSrossli.  Hessen  Im  Jahr  IMAM.*) 

[Au»  der  Grosah.  Centralatelle  für  die  Laude&statUtik.  Nr.  333.1 


Anzahl 

Geldbe- 

Obereinnehmereien. 

der 

Hunde. 

trag 

• 

miFi'.ifl 

fl. 

kr 

I.  Starkenburg. 

Darm  Stadt 

5083 

71 

10219 

15 

Benshcim 

2988 

78 

6034 

30 

Gross-Umstadt 

2601 

112 

5286 

Summe 

10672 

261 

21530 

45 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

3254 

254 

6698 

30 

Nidda 

2387 

344 

6032 

— 

Romrod 

2473 

648 

5432 

— 

Summe 

8114 

1246 

17162 

30 

III.  Hhelnhessen. 

Mainz 

1989 

8 

3984 

— 

Alzey 

627 

1 

1254 

45 

Bingen 

1252 

1 

2504 

45 

Oppenheim 

Worms 

955 

1534 

2 

1911 

3068 

30 

Summe 

6357 

12 

12723 

— 

Zusammenstellung. 

Provinz  Starkenburg 

10672 

261 

21589 

45 

„ Oberhessen 

8114 

1246 

17162 

EU 

„ Rheinbessen 

6357 

12 

12723 

— 

Summe 

25143 

1619 

51425 

15 

Grössere  Städte. 

Darmstadt 

1256 

1 

2612 

45 

Offenbacb 

868 

1 

1736 

45 

Giessen 

488 

8 

982 

— 

Mainz 

1034 

8 

— 

Worms 

453 

— 

— 

Bingen 

246 



492 

— 

Summe 

4345 

18 

8703 

30 

*)  Vergl.  Notizblatt  IIL  Folge,  Nr.  77,. 

Hai  1868,  Seite 

80. 

107 


Cebcnirhl 

über  die  Anzahl  der  Schürf-  und  MuthBCheine,  Belehnungen, 
Permissionen  und  Conceasionen 
nach  dem  Bestand  Ende  1868*). 

[Aus  der  Orosiih.  CeutraUtclle  für  die  Landcnstatistik.  Nr.  $!4]. 


Schürf- 

Muth 

Belehnungen,  resp. 
Permissionen  und  Con- 

scheine. 

scheine. 

Provinzen 

cuBsionen. 

1 ® 

d 

15  q 

und 

. to 

fl 

© 1 2 

d 

'S 

bc 

?, 

d 

O 

OO 

3 

§ 

3 

£3 

s 

a 

T3 

.2 

*«  ^5 

Kreise. 
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* 1 =§ 
a | X 
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cö 

SO 

JA 

<a 

3 

£p 

iS 

1 

3 

-3 

fl 

♦3 

00 

bp 

Sb 

= ° c 
■°  lc*5 

g Üf 

k 

| 

3 « 

2 5 

k.  s 
.2  bo 

£ > 

N 

2 

> 

33 

s: 

a 

23 

Slarkenburg. 

Darmstadt 

_ 1 _ 







3 

2 

1 

Bensheim 

— . 









2 

2 



Dieburg 

2 ~ 

2 

— 

— 

1 1 

— 

11 

7 

Erbach 

— 



2 

2 

2 



2 

2 

Heppenheim 

Lindenfels 

— 







y' 



1 

— 







9 

- 



9 

2 

Neustadt 

— 





1 

1 

7 



7 

6 

Offenbaeh 

— 

— 

2 

* 

1 

— 

1 

Zusammen 

2 — 

2 

— 

6 

5 

36 

_ 

2 

34 

17 

Obrrbessen. 

Alsfeld 





11 

8 

19 

3 

l 

4 

4 

Büdingen 

— 

— 

3 

2 

6 

5 

— 

5 

5 

Friedberg 

1 - 

1 

26 

52 

77 

36 



36 

17 

Giessen 

2 1 — 

2 

20 

27 

47 

79 

3 



82 

15 

Griinberg 

1 

1 

28 

26 

54 

13 

5 

— 

18 

8 

Lautcrbacb 

. 



7 

3 

10 

2 





2 

1 

Nidda 

1 

1 

23 

25 

48 

17 

4 

21 

9 

Schotten 





4 

16 

20 

1 



1 

1 

Vilbel 

~ ' — 

— 

9 

10 

3 

— 

— 

3 

2 

Znsainmen 

5 — 

5 

122 

168 

290 

159 

13 

— 

172 

62 

Rheinhp'scn. 

Alzey 

7 

7 

Bingen 



— 

— 

— 

7 

— 

— 

7 

— 

Mainz 



— 







6 





6 



Oppenheim 
W orms 

1 



— 



2 

4 

, 

— 

l 

— 

Zusammen 

I 

— 

— ’ 

— 

26 

— 

— 

26 

— 

I 


•)  Vergl.  Notizblatt  Ul.  Folge,  Nr.  79,  Juli  1868,  8.  101. 
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Specielle  >acli>H‘isiina 

über  die  im  Jahr  1868  neu  ertheilten  Bchurfecheine , Muthscheine  und 
Belehnungen. 

I.  Schnrfscheine. 

/ A.  Provinz  Starkenburg. 

Kreis  Dieburg  2 auf  Eisensteine  und  sonstige  nutzbare  Fossilien  in 
in  der  Gemarkung  Klein-Umstadt. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Friedberg  1 auf  nutzbare  Fossilien  in  der  Gemark.  Ober- 
Mörlen. 

Kreis  Giessen  2 auf  Eisen-,  Blei-  und  Silbererze  in  den  Gemark. 
Treis  a.  d.  Lumda  und  Allendorf  a.  d.  Lahn. 

Kreis  Grünberg  1 auf  Eisen-,  Blei-  und  Silbererze  in  der  Gemark. 
Climbach. 

Kreis  Nidda  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Schwickartshausen. 

C.  Provinz  Rheinhessen.  Keine. 

II.  Muthscheine. 

A.  Provinz  Starkenburg.  Keine. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Alsfeld  11,  hierunter  9 auf  Eisensteine,  zum  Theil  mit 
Brannstein,  in  den  Gemark.  Alsfeld  (2),  ßüssfeld,  Burg-Ge- 
roünden,  Kirtorf,  Maulbach,  Romrod  und  Schadenbach  (2);  2 auf 
Braunkohlen  in  den  Gemark.  Brauerschwend  und  Schwabenrod. 

Kreis  Büdingen  3,  hierunter  2 auf  Eisensteine  in  den  Gemark. 
Aulen-Diebach  und  Langcn-Bcrgheim  und  1 auf  Kupfererze 
in  der  Gemark.  Hain-Gründau. 

Kreis  Friedberg  25,  hierunter  21  auf  Eisensteine,  theilweise  mit 
Braunstein,  nämlich  in  den  Gemark.  Friedberg,  Griedel  (3, 
Lloch-Weisel,  Langenhain,  Münster,  Nieder-Weisel,  Nieder-Mörlen, 
Ober-Mörlen  (2),  Ober-  und  Nieder- Rosbash,  Oppershofen,  Op- 
pershofer  und  Rockenberger  Markwald,  Ostheim,  Pohl-Göns  (4> 
und  Roekenberg  (2);  1 auf  Braunstein  in  der  Gemark.  Nieder- 
Weisel;  2 auf  Brauneisensteine  und  Blei  in  den  Gemark. 
Langenhain  und  Maibach;  1 auf  Steinkohlen  (Anthrazit)  in 
der  Gemark.  Kirch-Göns. 

Kreis  Giessen  20,  und  zwar  17  auf  Eisensteine,  theilweise  mit 
Braunstein,  in  den  Gemark.  Allendorf  a.  d.  Lahn  (8),  Dorf- 
Güll,  Ettingshausen,  Garbenteich,  Gross- Linden,  Griiningen,  Holz- 
heim (2),  Lang-Göns  (3),  Lieh  (3)  und  Reiskircben;  2 auf  Braun- 
kohlen in  den  Gemark.  Beuern  und  Gross-Buseck  und  1 auf 
Steinkohlen  (Anthrazit)  in  der  Gemark.  Lang-Göns. 

Kreis  Grünberg  28,  nämlich  mit  Ausnahme  von  1 Muthung  auf 
Braunkohlen  in  der  Gemark.  Allertshausen,  sämmtlich  auf 
Eisensteine,  und  zwar  in  den  Gemark.  Beltershain,  Berns- 
feld (3),  Flensungen,  Göbelnrod  (2),  Gross-Eichen,  Grünberg,  Ils- 
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dorf,  Kesselbacb,  Merlau  (2),  Nieder-Ohmen,  Odenhausen,  Queck- 
born  (3),  Rüddingshausen  (3),  Saasen,  Stangenrod,  Stockhausen, 
Weickartshain  (2),  Weitershain. 

Kreis  Lauterbach  7,  sämmtlich  auf  Eisensteine,  und  zwar  in 
den  Gemark.  Eichelhain,  Grebenhain,  Heblos,  Herbstein,  Lanzen- 
hain, Schadges,  Stockhausen. 

Kreis  Nidda  23,  sämmtlich  auf  Eisensteine,  und  zwar  in  den 
Gemark.  Bellersheim  (2),  Bettenhausen,  Bleicheubach,  Konrads- 
dorf,  Eckartsborn,  Eichelsdorf  (2),  Hungen  (2),  Kohden  (2),  Langs- 
dorf, Muschenheim,  Nonnenrod,  Ober-Widdersheim,  Rabertshausen, 
Schwickartshausen,  Unter-Schmitten,  Usenborn,  Villingen  (2),  Wal- 
lernhausen. 

Kreis  Schotten  4 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Eichelsachsen, 
Laubach  (2)  und  Ulfa. 

Kreis  Vilbel  1 auf  Eisen-  und  Braunstein  in  der  Gern. Rodheim. 

III.  Belehnungen,  Permissionen  nnd  Ooncessionen. 

A.  Provinz  Starkenburg.  Keine. 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Kreis  Alsfeld  1 auf  Eisensteine  in  der  Gemark.  Schadenbacb. 

Kreis  Giessen  3 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Dorf-Güll,  Holz- 
heim (mit  Braunstein)  nnd  Ober-Bessingen. 

Kreis  GrUnherg  5 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Göbelnrod, 
Harbach  (2),  Saasen  und  Weitershain. 

Kreis  Nidda  4 auf  Eisensteine  in  den  Gemark.  Blofeld,  Feldheim, 
heim,  Langsdorf  und  Villingen  mit  Nonnenroth. 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

Permissionen  und  Conccssionen  wurden  keine  crtheilt. 

(H.) 

Monatl.  Durehsehnlttaprelae  der  FrurhtmSrkte. 


[Aus  der  Orossh.  Ceotralstelle  für  die  Landesstatiatik.  Nr.  335J. 

Mai  1869. 


Märkte. 

Waizcn. 

Koni. 

Gerste. 

Spelz. 

Hafer.  | 

fl. 

kr. 

H. 

kr. 

H. 

kr. 

ti  kr. 

fl. 

kr. 

Alsfeld 

10 

39 

8 

24 

8 

ii 



5 

35 

Grünberg 

11 

1 

8 

34 

7 

20,5 

— — 

6 

45 

Lauterbach 

10 

19 

8 

34 

7 

31,5 

5 

38 

Mainz 

11 

2,3 

8 

9,5 

7 

50 



6 

3,7 

Bingen 

10 

4 

8 

18,7 

7 

57 

— — 

5 

50 

Worms 

10 

24,5 

8 

6 

7 

45 

— — 

6 

1 

Juni  1869 

Alsfeld 

11 

28 

8 

42 

7 

48,6 

— 

6 

30 

Grünberg 

11 

35 

9 

2 

7 

23 

— 

6 

2,6 

Lauterbach 

11 

38 

9 

20 

7 

37 

— — 

5 

49 

Mainz 

11 

53 

8 

35 

7 

43 



6 

6,9 

Bingen 

11 

15 

8 

31 

7 

20 

6 

1 

Worms 

12 

— 

8 

35 

7 

30 

6 

6,6 
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Angelegenheiten  des  mittelrheinisrben 
geologischen  Vereins. 

I'erzelelinliiit  der  dem  'Verein  Im  t.  Hnlhjalir  IMS 
zuge«ende<en  Mrliriften  ete. 

1)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  1868.  Nr.  3.  4.  — 1869.  Nr.  1. 

Verhandlungen.  1868.  Nr.  18.  — 1869.  Nr.  1 — 8. 

2)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

34.  Jahresbericht.  1868. 

3)  Von  der  naturwiss.  Gesellschaft  Isis  in  Dresden: 

Sitzungsberichte.  1868.  Nr.  7 — 9.,  10. — 12. 

4)  Vom  Istituto  Veneto  di  scienze  etc.  in  Venedig: 

Atti.  Tonio  XII.  Disp.  10.  — Tomo  XIII.  Disp.  1 — 8. 

Memoric.  Vol.  IV.  1868.  Part.  1. 

5)  Von  Herrn O.-Berg-A.-Bauinspect.  Dr.  Langsdorf  in  Clausthal: 

Ueber  die  Auslauge  kalkhaltiger  oxydirter  Kupfererze  mitteilt 
kohlensauren  Ammoniaks.  Von  Dr.  Langsdorf  Berlin  1868. 

6)  Von  Herrn  J.  Barrande  in  Prag: 

I.  Rdapparition  du  genro  Arethusa  Barr.  II.  Faune  Silurienne  dei 
envirous  de  llof  en  Bavifcre.  Par  J.  Barrande.  Prague  & Paris  1868. 

7)  Von  der  Grossh.  Centralstolle  für  die  Landesstatistik 

in  Darm stadt: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  VUI.  Band.  U.  Heit. 
1869.  — IX.  Band.  1869. 

8)  Von  der  Commission  geologique  Suisse  in  Bern: 

Matcriaux  pour  la  carte  gdologique  de  la  Suisse.  VI.  Livr.  Jur» 
Vnudois  et  Neufchatelois  par  A.  Jaccard.  Bern  1869.  4.  Mit 
2 Karten. 

9)  Von  Herrn  Hauptmann  II.  Bach  in  Stuttgart: 

Die  Eiszeit.  Ein  Beitrag  zur  Kcnntniss  der  geologischen  Verhält- 
nisse in  Oberschwaben.  Von  H.  Bach.  Stuttgart  1869- 

10)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proceedings.  Vol.  IX.  Part.  I.  1868. 

11)  Von  der  Soci£t6  Imp.  des  Naturalistes  in  Moscau: 

Bulletin.  1868.  Nr.  2. 

12)  Von  der  Soci6t6  d'histoire  naturelle  in  Colmar: 

Bulletin  1867  & 1868. 

13)  Von  der  naturwissenschaftl.  Gesellschaft  in  St.  Gallen: 

Bericht  1867/68. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung Dir  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Juli  1869. 

Die  gcschllftsfiihrcndcn  Mitglieder  des  Ausschusses : 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geh.  Oberst euerrath. 

Inhalt:  Metcorolog.  Beobacht,  des  Gr.  Katasteramts  zu  Dannstadt 
im  Jahr  1868.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht,  im  Juni  1869.  — TigL 
Wasserstiindo  im  Januar,  Febr.  u.  Mürz  1869.  — Zahl  der  Hunde  u.  Ertrag 
der  Hundesteuer  im  J.  1868.  — Zahl  der  Schürf-  u.  Math  scheine,  Beleh- 
nungen, Permissionen  u.  Concessionen  nach  dem  Bestand  Ende  1868.  — 
MonatL  Durchschnittspreise  der  Frachtmärkte  Mai  u.  Juni  1869.  — Ueber- 
sicht  der  Production  des  Bergwerks-,  Hütten-  u.  Salinen betriebs  in  den 
Jahren  1865,  1866  u.  1867.  — Angelegenb.  des  mittelrh.  geolog.  Vereins. 

Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagshandlung,  Hofbuchhand  luog  von 
G.  Jonghaus  za  üarmstadt. 

UuchdruckeTfi  von  Hainrick  Brill. 
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Notizblatt 

des  " 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  au  Darmstadt 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

|D<*  Xotlibl.M»  Sei  Verein«  rar  Erdkunde  in  lolie.  vm.  Hen,| 

Di«  QroMh.  He»».  Centralstslle  für  die  Landesstatistik  wird  ihmMittheiiant.t. 

ven  kjolnerem  Uw  tau*  durch  du  Notlrblalt  veräffeutllchen. 

Jß  92 Anglist  1 , 18ü9  : | 

• * ' 

.Kitt  heil  unsren. 

Vergleichende  Zusammenstellung 

der  Resultate  der  meteorologischen  Beobachtungen  im  Jahr  1868 

arnstadl,  Mithelstadt,  Giessen,  Mainz,  Menshelm,  Pfeddersheim  und  Cassel.*) 

f Au.  der  Orouh  Central,  teile  für  die  Luides.Utl.tik.  Nr.  337.) 


D. 

Mch. 

G. 

Mz. 

J Msh. 

p. 

r 

C. 

e Thermometerstande 

0 

— 12,7 

' 

' 6 

—13,7 

1 . 
—13,0 

1 0 

—12,0 

0 

— 14,0 

0 

—15,0 

L 

0 

-12,3 

de  * 

2.  Jan. 

' S.  Jan. 

% Jan. 

2.  Jan. 

2.  Jan. 

2.  Jan. 

2. 

27,5 

•23.  Juli 

i 25,6 

23.  Juli 

26,0 
28.  Juli 

27,8 

23.  Juli 

25,0  1 26,0 

97.  Juli  111.  Aue. 

! 25,0 

117.  Ane  1 

der  tiefsten  Thermometerstande 

5,99 

4,63 

3,88 

5,89 

4,26 

4,46 

6,06 

„ höchsten  , 

„ tiefsten  und  höchsten  Ther- 
nmeterstände,  gleich  der  mittleren 

12,35 

11,95 

11,73 

11,73 

11,93 

12,39 

“I  ! 

i 

11,05 

»hrestumperatnr 

Temp.  des  Winters  (Decbr.  1867, 

9,16 

8,29 

7,79 

i i 

1 8,81 

8,13 

8,42 

8,06 

Jan.  und  Fehr.  1868) 
„ „ Frühlings  (Marx,  April, 

1,18 

0,46 

i 0,46 

: 

0,64 

0,16 

0,28 

0,97 

Mai) 

„ „ Sommers  (Juni,  Juli, 

8,92  ; 

1 

8,27 

7,70 

8,76 

8,29 

8,7p 

7,61 

August) 

„ „ Herbstes  (September, 

15,66 

14,91 

1 

14,50 

16,51 

14,99 

16,28 

14,63 

October,  November) 

8,10 

7,43 

6,86 

7,99 

7,34 

7,60 

7,86 

1 der  Eistage  (unter  0°  R.) 

47 

70 

103  , 

65 

94 

108 

51 

„ Sommertage  (über  20’  B.) 

83 

70 

66 

86 

75 

80 

55 

» Regentage 

192 

135 

177  | 

154 

130 

135 

153 

„ Schneetage 

16 

22 

42 

19 

16 

18 

20 

„ Kegen-  und  Scbnectage 

20 

6 

16 

3 

.'4. 

2 

14 

„ Nebeltage 

95 

11 

1 42 

68 

15 

9 

38 

„ Reiftage 

28 

27 

45 

10 

10 

10 

20 

„ Gewitter 

les  meteorischen  Niederschlags  in 

44 

35 

38 

; J 

19 

28 

20 

' 

’ 1 

36 

triser  Zoll 

26,990 

33,585 

23,697  j 

25,000 

19,852 

18,768 

26,166 

Fergl.  Notizblatt  QI.  Folge,  Nr.  82 

November  1868,  Seile  161. 

; 

1 (Z.; 

) 
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VerselchnlB* 

der  Weinbau  treibenden  Orte  des  Grnssliereogthumi  Hessen,  nebst  Angiix 
der  in  den  Jahren  1866,  1867  und  1868  ausgestellten  Morgenzahl  und  dri 

Ertrags. 

(Kr* Im,  ln  welchen  Wein  nicht  gebaut  wird,  «ind  «rieht  , Gemeinden,  weich« 

eis  10  Morgen  in  Cullur  hatten,  nicht  namentlich,  deren  eusgeetdlte  Flache  and  Ertrag  eher 
summarisch  angegeben.) 


(Aus  der  Qroüsh.  Central*telle  fUr  die  Landesstatistik.  Nr. 33*.| 


Provinaen, 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1807. 

1868. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag 

Oha. 

I.  Prov.  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt 

2 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

1 

6 

1/i 

3.3 

1,5 

T 

Kreis  Benshcim 

Alsbach 

44 

176 

44 

176 

44 

352 

Auerbach 

267 

1068 

267 

1068 

267 

213« 

Benshcim 

591 

4728 

591 

2955 

591 

7092 

60 

240 

60 

120 

60 

360 

Schönberg 

47 

188 

47 

141 

« 

87« 

70 

70 

72 

loh 

72 

21% 

ZeU 

106 

530 

106 

212 

106 

534 

90 

360 

80 

360 

90 

810 

3 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

14 

35 

14 

36 

18 

84 

1289 

7395 

1281 

5178 

1295 

11954 

Kreis  Dieburg 

Gross-Umstadt 

200 

200 

200 

800 

200 

880 

Klecstadt 

10 

10 

10 

20 

8 

24 

Klein-Umstadt 

70 

140 

60 

360 

60 

244 

Langstadt 

12 

12 

9 

36 

12 

60 

Kai  hach 

12 

36 

12 

18 

12 

24 

4 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

20,5 

61 

21/> 

66 

21/i 

92J 

324,5 

459 

812,5 

1290 

333,5 

1820; 

Kreis  Gross-Gerau 

Geinsheim 

10 

16 

2 

8 

2 

2« 

Kelsterbach 

18 

45 

18 

86 

18 

71 

6 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

5 

24 

6 

28/. 

8 

402 

33 

84 

26 

72,6 

28 

102 

Kreis  Heppenheim 

Hambach 

160 

600 

150 

300 

150 

1604 

Heppenheim 

816 

2628 

324 

1296 

330 

528# 

4 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

8,6 

7e 

4,5 

8,3 

6/» 

469,5 

3135/ 

478,6 

1604,8 

486/i 

6802; 

Kreis  Lindenfels 

7 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

28,3 

61/ 

12,8 

41,3 

12,8 

7«/ 

Kreis  Neustadt 

1 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

— 

— 

6 

12 

8 

82 

Kreis  OfFenbacb 

4 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

0,6 

3/> 

9,5 

3,26 

ui 
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_ 

1866. 

1867. 

1868. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Kreise  und 

Orte. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Ertrag. 

Ohm. 

Ertrag. 

Ohm. 

Kreis  Wimpfen 

d*9Miil- 

Hohenstadt 

25 

12,5 

26 

75 

20 

120 

Wimpfen  a.  B 

| «ine  Oe- 

60 

30 

50 

175 

60 

480 

Wimpfeu  i.  Th 

1 melnde 

12 

24 

12 

36 

12 

96 

Kümhach 

160 

160 

180 

1440 

200 

1800 

25 

r 

226,5 

267 

1726 

292 

2496 

Provinz  Starkonhurg 

2398,3 

11370 

2388,8 

9934,9 

2460,65 

22834,8 

Pror.  Oberhessen. 

:l 

Kreis  Büdingen 

Büdingen 

4 

i 

33,8 

50 

16 

60 

90 

3 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

» 

8 

j 

— 

11,3 

13 

Kreis  Friedberf 

1 

5 

i 

41,8 

50 

25 

71,8 

108 

1 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

~ 

— 

1 

0,5 

1 

2,6 

Provinz  Oberhessen 

fr 

i 

41,8 

51 

25,5 

72,3 

105,5 

Provinz  Hheinhessen. 

Kreis  Mainz 

, .!  .'! 

m>t'* 

2 

0 

200 

26 

300 

20 

160 

Ebersheini 

300 

3000 

300 

1500 

320 

1920 

Essenheim 

350 

5250 

350 

3500 

678 

6986 

Finthen 

Gau-Bischofsheim 

10 

200 

50 

1000 

7 

200 

28 

800 

8 

200 

48 

700 

Gonsenheim 

60 

250 

50 

250 

46 

225 

Harxheim 

210 

1680 

210 

630 

210 

2100 

90 

270 

90 

3T 

180 

90 

360 

Kastei 

36 

108 

90 

47 

243 

Klein-Winternheim 

94 

752 

94 

282 

96 

670 

Kostheim 

250 

1250 

250 

750 

186 

925 

Laubenheim 

500 

3000 

600 

2250 

500 

8500 

Mainz 

85 

425 

94 

564 

92 

690 

Niedor-Olm 

13$ 

1360 

148 

814 

160 

1350 

Ober-Olm 

300 

3600 

300 

1800 

359 

4308 

Sörgenloch 

ßtadecken 

13 

1 

1170 

136 

975 

140 

1050 

' -7 

55 

0 

4400 

580 

2320 

490 

3920 

Weißenau 

80 

600 

128 

615 

107 

1070 

Zornheim 

320 

2400 

320 

1920 

310 

1660 

1 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

— 

1 

— 

3 

28 

yj»»  !' i 

Kreis  Alzey 

3710 

80765 

3808 

19568 

3949 

31653 

Albig 

< iu 

190 

1140 

200 

800 

200 

1600 

Alzcv  mit  Sclmfhausen 

170 

1190 

175 

700 

176 

1750 

Badenheim 

90 

360 

100 

15 

90 

46 

Bermersheim 

30 

270 

30 

180 

40 

320 

Biebelsheim 

•'f’H 

112 

672 

120 

480 

160 

1200 

Born  heim 

oufix 

45 

315 

45 

90 

46 

112,5 

Bosenheim 

»M'H  1 

220 

1320 

280 

1400 

240 

960 

Dautenheim 

16 

128 

22 

110 

22 

176 

Eckelsheim 

| .'«MV 

100 

600 

110 

440 

120 

720 
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Provinzen , 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1867. 

1868. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Uorgen 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Erbes-Büdesheim 

20 

160 

20 

20 

20 

160 

Flomborn 

10 

40 

8 

24 

15 

* 

Flonheim 

150 

900 

150 

150 

250 

750 

Framersheim 

300 

2400 

300 

1800 

300 

2400 

Frei- Laubersheim 

105 

1050 

110 

660 

115 

1035 

Fürfeld 

105 

840 

120 

480 

125 

750 

Gumbsheim 

70 

560 

100 

200 

70 

560 

Dackenheim 

100 

1000 

100 

500 

100 

1000 

Heimersheim 

100 

1000 

100 

600 

100 

Heppenheim 

36 

350 

30 

150 

40 

320 

Ippesheim 

96 

570 

90 

315 

100 

700 

Kettenheim 

7 

42 

14 

49 

8 

64 

Lonsheim 

36 

360 

36 

108 

40 

400 

Odernheim 

200 

2080 

280 

1120 

280 

1680 

Pfaffen- Schwabenheim 

260 

1500 

250 

500 

250 

1000 

Planig 

300 

1800 

300 

1200 

340 

2040 

Pleitersheim 

3ö 

280 

35 

St.  Johann 

401 

4010 

390 

2730 

400 

2400 

Siefersheim 

160 

1500 

160 

960 

160 

16"« 

Sprendlingen 

670 

3350 

646 

1938 

670 

2680 

Stein-Bockenheim 

10 

152 

25 

150 

25 

200 

Uffhofen 

80 

480 

80 

160 

100 

8ÖJ 

Volxheim 

156 

1396 

160 

960 

160 

160«) 

Weinheim 

75 

626 

76 

112,5 

76 

760 

Welgesheim 

82 

902 

1O0 

700 

105 

840 

52 

312 

58 

26,5 

58 

116 

250 

2000 

250 

1250 

260 

1560 

Wonsheim 

24 

144 

31 

217 

31 

*48 

Kotzenheim 

176 

700 

175 

437,6 

175 

105*’ 

8 Gemeind,  unter  10  Mrg. 

24,5 

57,5 

15,5 

39 

26 

106 

5108,5 

36454,5 

5285,5 

21806,5 

5531 

351535 

Kreis  Bingen 

Appenheim 

330 

1816 

330 

1320 

320 

288»' 

Aspisheim 

300 

2250 

310 

1240 

310 

2790 

Bingen 

500 

2500 

500 

2750 

500 

8750 

Hubenheim 

100 

1200 

140 

1120 

140 

1660 

Büdesheim 

800 

3200 

1060 

2120 

1160 

6960 

Dietersheim 

55,5 

666 

56 

700 

58 

754 

Dromersheim 

600 

4200 

600 

2100 

600 

3600 

Elsheim 

270 

2025 

270 

1080 

270 

1620 

Engelstadt 

200 

1200 

250 

1250 

250 

1500 

Gau-Algesheim 

1235 

8645 

1250 

9375 

1600 

18000 

Uaulsheim 

5,5 

27,5 

9 

72 

10 

100 

Gonsingen 

364 

2548 

364 

1638 

364 

3200 

Grolsheim 

80 

400 

90 

360 

94 

752 

Gross-Winternheim 

348 

1715 

343 

1715 

340 

1700 

Heidesheiin 

224 

1120 

350 

1050 

300 

1800 

Horrweiler 

300 

2400 

300 

2400 

300 

8000 

Jugenheim 

400 

5600 

400 

3200 

400 

4400 

Kempten 

270 

1620 

270 

1890 

270 

2700 

* 60 

450 

60 

300 

60 

4 £0 

Nieder-Ingelheim 

550 

2200 

600 

2400 

600 

3300 

Digitized  by  Google 


117 


Provinzen , 
Kreise  und  Orte. 

186fi. 

1867. 

1868. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Öhm. 

Ober-Ingelheim 

850 

3400 

950 

3800 

1000 

6000 

Ockenheim 

671 

8052 

666 

4655 

500 

3000 

Sauer-Schwabenheim 

400 

4800 

300 

2400 

400  3600 

Sponsheim 

Wackernheim 

60 

180 

50 

50 

60 

240 

90 

540 

96 

380 

96 

768 

Kreis  Oppenheim 

9058,0 

62763,5 

961 

1 

49365 

10002 

78574 

Amisheim 

260 

2340 

300 

600 

300 

600 

Bechtolsheim 

110 

660 

110 

440 

110 

660 

Biebelnheim 

100 

1000 

100 

500 

100 

600 

Bodenheim 

760 

4500 

750 

3750 

760 

4500 

Dalheim 

300 

2100 

300 

1050 

" 300 

1200 

Dexheim 

65 

487 

80 

400 

70 

420 

Dienheim 

500 

3000 

500 

2500 

500 

3000 

Dolgesheim 

65 

650 

70 

560 

80 

640 

Eichloch 

200 

1600 

120 

60 

150 

460 

Eimsheim 

35 

350 

39 

234 

40 

400 

Enzheim 

140 

1120 

200 

150 

160 

900 

Friesenheim 

120 

960 

130 

65 

180 

130 

Gabsheim 

50 

450 

50 

150 

58 

464 

Qau-Bickelheim 

300 

1800 

300 

900 

300 

1200 

Guntersblum 

504 

3780 

500 

2000 

505 

5050 

Uahnheim 

280 

2240 

290 

726 

285 

855 

Hillesheim 

150 

1500 

150 

900 

150 

1050 

Köngernheim 

76 

562 

76 

18,8 

76 

190 

Lörzweiler 

300 

1800 

300 

750 

300 

1500 

Ludwigshöhe 

100 

750 

100 

650 

100 

750 

Mommenheim 

140 

1120 

140 

560 

140 

560 

Nackenheim 

400 

2200 

400 

1400 

420 

2730 

Nieder-Saulheim 

400 

4800 

400 

1600 

400 

3000 

Nieder-(Gau-)YVeinheim 

130 

1430 

240 

960 

240 

960 

Nierstein 

1500 

7600 

1500 

6000 

1500 

9000 

Ober-Saolheim 

130 

1300 

130 

780 

170 

1020 

Oppenheim 

330 

1320 

330 

1980 

330 

2320 

Partenheim 

362 

2896 

240 

1920 

460 

3600 

Schimsheim 

70 

560 

70 

70 

"70 

175 

Schornsheim 

214 

856 

214 

642 

214 

1284 

Schwabsburg 

160 

800 

1 180 

720 

400 

175 

1050 

Selzen 

400 

2000 

400 

880 

1140 

Spiesheim 

100 

800 

100 

600 

100 

700 

Sulzheim 

230 

1380 

230 

460 

250 

| 1250 

Udenheim 

200 

2400 

200 

1200 

200 

1400 

Undenheim 

48 

336 

48 

120 

. 60  . 
11  130'' 

” 780 

Vendersheim 

120 

840 

125 

375 

Wald-Uelversheim 

147 

1029 

150 

750 

165 

930 

Wallertheim 

226 

1576 

160 

640 

160 

960 

Weinolsheim 

100 

900 

no 

220  • 

120 

480 

Wintersheim 

15 

112 

46 

20 

160 

Wörrstadt 

260 

3120 

250 

750 

260 

1300 

Wolfsheim 

180 

1800 

190 

760 

200 

1200 

10296 

1 72728 

10286 

89254,8 

10588 

69783 
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Provinnen , 
Kreise  und  Orte. 

1866. 

1867. 

1868 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aus- 

gestellte 

Morgen. 

Ertrag. 

Ohm. 

Aua- 
ge  stellte 
Morgen. 

Ertrag 

Oka. 

Kreis  Worms 
Abenheim 

70 

420 

100 

100 

100 

500 

Alsheim 

400 

2400 

400 

2400 

380 

?28e 

Bechtheim 

440 

3520 

300 

1500 

400 

480" 

Bermersheim 

25 

175 

20 

80 

30 

300 

Dslsheim 

100 

700 

120 

960 

100 

1100 

Dittelsheim 

250 

2500 

280 

2240 

280 

7940' 

Dorn-Dürkheim 

50 

500 

50 

300 

60 

500 

Eich 

10 

100 

10 

40 

16 

75 

Frettenheim 

20 

160 

20 

5 

20 

80 

Gimbsheim 

80 

400 

80 

400 

80 

480 

Gundersheim 

280 

2060 

320 

1540 

305 

3460 

Gundheim 

56 

275 

56 

165 

60 

600 

Hangen- W eis  heim 

25 

250 

26 

12,5 

26 

*60 

Heppenheim 

30 

180 

4> 

100 

50 

500 

Herrnsheim 

80 

480 

80 

320 

90 

770 

Hesslocb 

120 

1080 

140 

840 

160 

180 

Hochheim 

60 

300 

60 

180 

46 

460 

Hohen-Sülzen 

30 

120 

38 

76 

36 

216 

Horchheim 

71 

213 

111,6 

223 

113 

791 

Kriegsheim 

40 

240 

70 

210 

60 

48-' 

Leiselheim 

27 

162 

20,3 

27 

71« 

Mettenheim 

180 

1080 

160 

960 

180 

3740 

Mölsheim 

240 

2400 

280 

1120 

260 

*06-:' 

Mörstadt 

55 

166 

30 

90 

45 

45" 

Monsheim 

60 

360 

80 

320 

80 

640 

Monzernheim 

20 

160 

20 

120 

20 

180 

112 

1120 

112 

560 

116 

1150 

Ober-Flörsheim 

16 

76 

26 

37,6 

20 

100 

Offstein 

50 

200 

50 

50 

50 

soo 

Osthofen 

326 

1950 

360 

1750 

375 

3750 

Pfeddersheim 

150 

600 

200 

300 

200 

1*00 

Pfiffligheim 

65 

260 

66 

65 

66 

630 

Wachenheim 

76 

460 

76 

288 

57 

399 

Weinsheim 

100 

300 

100 

50 

10O 

500 

Westhofen 

300 

1800 

350 

2100 

400 

4000 

Wics-Oppenheim 

20 

100 

20 

20 

20 

1» 

Worms 

172 

516 

209,5 

419 

206 

1649 

3 Gemeind,  nnter  10  Mrg. 

6 

6 

11 

6 

8 

45 

4208 

27777 

4496,0 

19966,3 

4617 

4308' 

Provinz  Rheinhessen 

82349,5 

280473 

83486,5 

149960,6 

34687 

248*41 

Wiederholung. 
Prov.  8tarkenhurg 

2398,8 

11370,0 

H 1 

2388,8 

9934,9 

•*  * »1*  1 

2460,56 

«834  ■ 

, Oberhessen 

S 

4,C 

41,8 

51,0 

26,5 

72,26 

105. 

„ Rheinhessen 

32349,6  280473,0 

33486,5 

149960,6 

34687,00  248742 

Groseh.  Hessen 

34801,8 

241884,8 

35926,3 

■V  ' 1 

169921,0 

37219,80 

UHS.i 

27U«.i 
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Ans  einem  Vergleich  der  vorstehenden  Zahlen  erhellt,  dass  die 
dem  Weinbau  gewidmete  Fläche  seit  dem  Jahr  1866  eine  Vermeh- 
rung von  3418  Morgen  erfahren  hat  und  dass  der  im  Jahr  1868  er 
zielte  Ertrag  denjenigen  von  1866  um  23298  Ohm,  denjenigen  de* 
Jahrs  1867  aber  um  111261,8  Ohm  Ubersteigt. 

An  der  Weincultur  des  Grossherzogthums  partipicirten  im  Jahr 
1868  die  Provinz  Kheinhessen  mit  34687  Morgen  oder  93,2  Procent 
der  gesammten  Weinbaufläche , die  Bergstrasse  (Kreis  Heppenheim 
ttnd  Bensheimi  mit  1781,5  Morgen  oder  4,8  Procent  des  Areals;  auf 

(die  übrigen  Theile  des  Landes,  von  welchen  noch  die  Kreise  Die- 
barg mit  333,5  und  Wimpfen  mit  292  Morgen  hervorragen,  entfallen 
daher  nur  751,3  Morgen  oder  2 Procent  der  Fläche. 

Der  Antheil  an  der  Gesammtprodnction  des  Jahrs  1868  stellt 
sich  für  Rheinhessen  auf  248242,5  Ohm,  dnrchschnlttlich  7,16  Ohm 
vom  Morgen,  für  die  Bergstrasse  auf  18758,8  Ohm,  10,6  vom  Morgen 
und  für  die  andern  Landes  theile  auf  4181,6  Ohm,  durchschnittlich 
5,6  Ohm  vom  Morgen. 

Von  den  998  Gemeinden  des  Grossherzogthums  befassten  sich 
224  mit  Weinbau  und  zwar  in  Rheinhessen  von  185  Gemeinden  lfo, 
in  Btarkenburg  von  379  Gemeinden  49  und  in  Oberhessen  von  434 
Gemeinden  nur  5.  Die  Gemeinden  Gau-AIgesheim  mit  1600  Morgen, 
Nierstein  mit  1500  und  Büdesheim  mit  1160  Morgen  haben  dem  Wein- 
bau die  grössten  Flächen  eingeräumt;  zunächst  folgen,  wie  diese 
ebenfalls  in  Rheinhessen,  die  Gemeinden  Ober-Ingelheim  mit  10^0, 
Bodenheim  mit  750  und  Sprendlingen  mit  670  Morgen,  ln  allen  übri- 
gen Gemeinden  übersteigt  das  Weinbauareal  nicht  600  Morgen.  Cl^s- 
siticirt  man  sämmtiiehe  Gemeinden  nach  der  Grösse  der  mit  Wein 
bestellten  Flächen,  so  zeigt  sich  folgendes  Verhältnis? : 

3 Gemeinden  über  1000  Morgen, 


3 

n 

von  600  bis 

ZU 

1000  Morgen, 

5 

it 

n 

500 

n 

ff 

600 

9 

7 

n 

400 

n 

n 

600 

ff 

20 

« 

n 

300 

i) 

» 

400 

9 

28 

n 

n 

200 

n 

ff 

300 

9 

34 

9 

n 

100 

«r 

ff 

200 

I 

n 

42 

n 

n 

50 

ff 

n 

100 

21 

9 

n 

85 

9 

n 

50 

ff 

16 

9 

n 

10 

M 

j» 

25 

9 

45 

n 

unter  10  Morgen. 

Einzelne  Gemeinden  erzielten  in  1868  ungewöhnlich  hohe  Er- 
träge, so  stellt  Bich  z.  B.  der  Durchschnitt  nach  den  oben  angeführ- 
ten absoluten  Zahlen  für  die  Gemeinde  Mettenheim  auf  18  Ohm  vom 
Morgen,  für  Heppenheim  (Bergstrasse)  auf  16  Ohm;  eine  grosse  An- 
zahl von  Gemeinden  hatte  einen  Ertrag  von  11  bis  12  Ohm,  die  mei- 
sten jedoch  nicht  Uber  6 bis  8 Ohm  vom  Morgen. 

— - - (Fr.) 
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Vergleichende  Zasaaaeastellnag  vee  Beteeroleglsehra  Beebaehtnagea  la  Menat  Jall  1869 

xa  Dannstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Hains,  Monsheim,  Pfeddersheim  and  Cassel  (Preussen). 

(Aus  der  Qroaah.  Centr&latelle  für  die  LandeaaUtUtlk.  Nr.  33§.J 
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Uebenleht 

den  im  Mai  und  Juni  1860  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des  Grosaher- 
zugthuins  Geborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Eben,  verglichen  mit 
den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1867  und  1868. 

(Aas  der  Qrouh.  Ceutralstelle  für  die  LandessUtistik.  Nr.  M4lj. 


Mai. 


Durchschnittliche 

Durehselratttach« 

AJUil  iler  lui  ooigen 

Zahl  der  in  dem  ent- 

Zahl  der  während  4e 

Mnnat 

sprechenden  Monat 

3 letzten  Vorjahr« 

Gemeinden. 

sende 

der  3 letzten  Vorjahre 

überhaupt  roo 

rölke- 

Ge- 

Ge- 

Ge-  Ge- 

pe- 

Ge- 

Oe- 

ft 

rung 

bore- 

stör  tu*- 

•»chlov 

bore-  storbe- 

»chlos- 

bore* 

storbe- 

•ehia* 

18*37. 

neu. 

uen. 

Eben. 

neu.  non. 

Ehen. 

neu. 

neu. 

1. 

i. 

3. 

4. 

5. 

«.  7. 

ft. 

9. 

10. 

u. 

Mainz  (ohne  Gar- 

njfton) 

43108 

198 

in 

42 

153  131 

27 

157 

in 

13 

Darinstadt 

31389 

76 

71 

44 

64  62 

25 

71 

60 

54 

Offen hach 

20308 

62 

47 

54 

68  | 42 

26 

68 

40 

19 

IVbrma 

13381 

57 

30 

12 

43  t 32 

5 

40 

31 

4 

Giessen 

10241 

29 

29 

12 

28  , 31 

10 

36 

23 

7 

Hingen 

5646 

20 

12 

1 

17  17 

3 

16 

14 

3 

Alzey 

6358 

8 

12 

— 

15  1 12 

2 

13 

10 

3 

Lampertheim 

5206 

8 

6 

6 

19  | 12 

5 

19 

13 

i 

B«*nsneim 

4781 

9 

12 

9 

15  i 12 

6 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

12 

12 

5 

9 12 

1 

9 

9 

1 

HeKAungcn 

4726 

13 

8 

3 

13  9 

1 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

21 

18 

6 

12  13 

3 

15 

11 

4 

Zusammen 

153389 

513 

368 

194 

456  1 385 

114 

468 

341 

UH 

Verhältnisszahlen 

(1  auf  ....  Ein- 

wohner  im  Jahr) 

25 

35 

67 

27  32 

109 

27 

37 

158 

Juni. 

u- 

. 

nisonl 

43108 

166 

115 

26 

152  106 

21 

167 

in 

53 

Darm  stadt 

31389 

76 

82 

33 

70  57 

27 

71 

60 

24 

Offenbach 

20308 

54 

49 

28 

66  ! 45 

32 

68 

40 

19 

Worms 

13381 

41 

46 

7 

37  39 

4 

40 

31 

Giessen 

10241 

31 

21 

9 

23  1 24 

7 

35 

23 

7 

Bingen 

5646 

14 

8 

2 

20  14 

3 

16 

14 

3 

Alzey 

6358 

15 

16 

5 

17  ) 10 

3 

13 

10 

2 

Lampertheim 

5206 

29 

11 

5 

24  11 

6 

19 

13 

5 

Benshcim 

4781 

10 

6 

4 

19  | 13 

4 

14 

12 

4 

Friedberg 

4734 

8 

6 

6 

9 ■ 11 

2 

9 

9 

Besstingcn 

4726 

6 

6 

6 

10  8 

5 

11 

7 

3 

Heppenheim 

4511 

21 

19 

4 

12  9 

1 

15 

11 

4 

Znsammen 

153389 

470 

385 

194 

459  347 

118 

468 

341 

100 

V crhältnisszahlcn 

( 1 auf  ....  Ein- 

33 

27  i 36 

106 

wohnerim  Jahr) 

27 

95 

27 

37 

IJ8 
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Schulbildung  der  Im  Jahr  1868/#9  bei  der  Oross- 
herzoglich  UemiDchen  (25.)  Division  eingestellt 
teil  Krsatzmannsehaften. 

| Aus  der  Qrottsh.  Ceutralstcllc  Air  die  LaudeastatiMtik.  Nr.  342.  j 

l Die  nachfolgende  Tabelle  Uber  die  im  Ersatzjahr  1868/69  — 
HerbBt.1868  bis  Ende  April  1868  — bei  der  Grossherzoglich  Hessi- 
schen (25.1  Division  eingestellten  Ersatzmannschaften  lasst  erkennen, 
welche  Anzahl  von  Leuten  im  Besitz  vbn  Schulbildung  resp.  ohne 
Solche  im  Grossherzogthum  Hessen  in  Dienst  gestellt  wurden.  Nach 
dem  im  Norddeutschen  Bund  bestehenden  und  auch  für  dio  Gross- 
herzoglich  Hessische  Division  massgebenden  Grundsatz  sind  diejeni- 
gen Mannschaften,  welche  in  deutscher  oder  in  ihrer  Muttersprache 
lesen  und  schreiben  können,  als  mit  Schulbildung  in  das  Heer  tretend 
zu  betrachten. 

Die  Zahlen  erstrecken  sich  auf  die  dreijährig  Freiwilliges  und 
Ersatzrtiannschaften,  sowohl  zum  Dienst  mit  der  Wade,  wie  zum  Dienst 
als  Handwerker,  schliessen  also  die  einjährig  Freiwilligen  aus. 

Vergleichsweise  wird  den  Ergebnissen  im  Grossherzogthum  Hes- 
sen eine  dem  „Centralblatt  für  die  gesummte  Unterrichtsverwaltung 
in  Preussen,  Septemberheft  von  1868,  Seite  567  ff.“  entnommene  Ueber- 
sicht  Uber  die  dessfallsigen  Resultate  in  den  einzelnen  Provinzen  des 
Königreichs  Preussen  beigefllgt,  wobei  jedoch  zu  bemerken,  dass 
sich  solche  auf  das  Krsatzjahr  1867,68  beziehen,  die  correspondirenden 
Daten  von  1868/69  nicht  zur  Verfligung  standen. 


I.  Grossherzogthum  Hessen. 


Eingestellte  Mannschaften. 

Ohne 

Ord. 

Provinzen. 

mit  Schulbildung 

■ ohne 
• Bchul- 

Schul- 

bil- 

Vr. 

ln  der 

nur 

zu- 

düng 

deut- 

in  der 

bil- 

haupt. 

in 

sehen 

Spracht». 

Mutter- 

| düng. 

°/o 

* 

1 

Starkenburg 

1035 

1035 

i < 

1039 

0,38 

2 

Oberhessen 

763 

783 

» 

790 

0,90 

S 

Rheinhessen 

724 



724 

2 

726 

0,28 

4 

Aus  anderen  Staaten 

des  Nordd.  Bundes 
(in  der  Hess.  Divi- 
sion ihrer  Militär- 
pflicht genügend) 

45 

:"p 

45 

45 

0.00 

Summe 

2587 

2587 

13 

2600 

0,50 
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II.  Königreich  Preussen. 


Ord. 

Nr. 

Pro  vin*en. 

Eingestellte  Mannschaften. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

“>'• 

mit 

ln  der 
deut- 
schen 
Sprache. 

Schulbildung 

nur  1 bu- 
In  der  ' aarn 
Mntter-I  8aB1‘ 
spräche,  men. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

über- 

haupt. 

a.  Aeltere  Landes- 

theile : 

1 

Preussen 

8755 

1183 

9938 

1427 

11365 

12,56 

2 

Poson 

2961 

2064 

5025 

868 

5893 

14,73 

3 

Pommern 

6099 

1 

6100 

73 

6178 

1.18 

4 

Schlesien 

11325 

2069 

13394 

472 

13866 

3,40 

5 

Brandenburg 

9373 

— 

9373 

79 

9452 

0,83 

6 

Sachsen 

8240 

S 

8243 

87 

8280 

0,46 

7 

Westphalen 

5842 

— 

6842 

112 

5954 

1,88 

8 

Rheinland 

12428 

3 

12431 

96 

12527 

0.77 

Summe 

65023 

5323 

70346 

3164 

73510 

4,30 

b.  Neuere  Landes- 

theile : 

9 

Hannover 

6191 

- 

6191 

58 

6249 

0,93 

10 

Schleswig-Holstein 

3386 

47 

3433 

39 

3472 

0,15 

11 

Hessen 

2809 

— 

2809 

27 

2836 

0,95 

12 

Nassau  und  Frank- 

fnrt  a.  M. 

2321 

1 

2322 

4 

2326 

0,17 

13 

Lauenburg 

211 

— 

211 

3 

214 

0,40 

Summe 

14918 

48 

14966 

131 

15097 

0,86 

Gesammtsumme 

79941 

6371 

85312 

3295 

88607 

3,72 

(Fr.) 


IffoiMktl.  DnrehMhnltitpreUe  der  Frurhlmlrkir. 

|Auh  der  CtroBBh.  Ontrslstelle  fllr  die  T,*nde.,<t.tl.tlk.  Nr.  343.1 


Juli  1869. 


Märkte. 

Waizen. 

Korn. 

Gerste. 

Spelz. 

Hafer. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

s. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr 

Alsfeld 

12 

4 

9 

47 

8 

23 

— 

— 

6 

18,9 

Grünberg 

11 

54,3 

9 

17,4 

7 

42 

— 

— 

6 

33 

Lauterbach 

12 

17 

10 

32 

7 

36,5 

— 

6 

33,5 

Mainz 

12 

14,5 

8 

45 

7 

35 

— 

— 

6 

27,4 

Biugen 

10 

30 

8 

44 

7 

26,2 

— 

— 

6 

17 

Worms 

11 

43,2 

All* 

8 47,4 

rust  1869 

7 

35 

6 

2,4 

Alsfeld 

11 

25,3 

8 

34,9 

7 

— 

— 

— 

b 

11,4 

Grünberg 

11 

22,7 

8 

8,1 

6 

58 

— 

— 

5 

1,8 

Lauterbach 

11 

39,6 

9 

53 

8 

— 

— 

5 

58,8 

Mainz 

12 

26 

8 

27 

7 

38 

— 

— 

5 

43.9 

Bingen 

12 

20 

8 

30 

7 

43 

— 

6 

9.5 

Worms 

12 

3,8 

8 

38 

7 

49,8 

4 

46,5 

5 

30, 4| 
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Angelegenheiten  des  Vereins  ihr  Erdkunde. 

Verzeichnt««  der  dent  Verein  Int  t.  Halbjahr  |8M 
xu(e»endelen  Schriften  ete. 

1)  Von  der  k.  k.  geologischen  Reichsanstalt  in  Wien: 

Jahrbuch.  1868.  Nr.  3.  4.  — 1869.  Nr.  1. 

Verhandlungen.  1868.  Nr.  11.  12.  14—18.  — 1869.  Nr.  1—8. 

2)  Von  der  Socidti  de  göographie  in  Paris: 

Bulletin.  1868.  Oct.  -Dec.  — 1869.  Janv. — Mai. 

3;  Von  der  deutschen  geologischen  ßeseilsch.  in  Berlin: 
Zeitschrift.  XX.  Band.  1868.  Nr.  3.  4.  — XXI.  Band.  1869.  Nr.  1. 
4)  Von  der  Societä  geografica  Italiana  in  Florenz: 
Relazione  della  Seduta  pubblica  ten.  il  4.  Oec.  1868. 

Bolletino.  Fase.  2.  1869. 

6)  Von  dem  United  States  Patent  Office  in  Washington: 

Annual  Report  for  1865.  Wash.  1867.  3 Vols. 

6)  Vom  Verein  für  Erdkunde  in  Dresden: 

IV.  und  V.  Jahresbericht.  1868. 

7)  Vom  akademischen  Leseverein  in  Graz: 

1.  Jahresbericht.  1868. 

8)  Vom  Verein  der  Aerzte  in  Graz: 

Sitzungsberichte.  1867 — 1868.  Nr.  6 — 11. 

9)  Vom  naturhistorischen  Landes-Museum  von  Kärnten  in 

Klagenfurt: 

Jahrbuch.  8.  Heft.  1868. 

10)  Vom  Verein  für  Naturkunde  in  Mannheim: 

34.  Jahresbericht.  1868. 

11)  Von  der  zoologischen  Gesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.: 

Der  zoologische  Garten.  1869.  Nr.  1 — 6. 

12)  Vom  Gewerbe-Verein  in  Bamberg: 

Wochenschrift.  1868.  Nr.  47.  — 1869.  Nr.  1 — 17. 

Naturwiss.  Beilage.  1868.  Nr.  12.  — 1869.  Nr.  1—5. 

13)  Von  der  Geological  Society  in  London: 

Quarterly  Journal.  Vol.  XXV.  1869.  Part.  1.  2. 

14)  Von  der  Grossh.  Centralsteile  für  die  Landesstatistik  in 

Darmstadt: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  VIII.  Band.  2.  Heft. 
1869.  — IX.  Band.  1869. 

15)  Von  dem  Topographical  and  Statistical  Departement  of  the  War 

Office  in  London: 

Map  of  the  route  from  Atmesley  Bay  to  Magdala  executed  by  the 
Officers  of  the  Indian  Survey.  1868.  5 Blätter. 

16)  Von  der  Wetterauischen  Gesellschaft  für  Naturkunde  in 

Hanau: 

Bericht  über  den  Zeitabschnitt  vom  4.  October  1863  bis  31.  Dec. 
1868. 

17)  Von  Herrn  Dr.  C.  C.  Mahr  (Postzeichen  Berlin): 

Der  Seeschrecken  auf  den  Auswanderer-Schiffen.  Von  Dr.  Mahr. 
Oldenburg  in  Holstein  1869. 
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18)  Von  der  SoeiötO  des  Naturalistes  in  Moscau: 

Bulletin.  1868.  Nr.  2. 

19)  Von  der  R.  Society  of  Victoria  in  Melbourne: 

Transactions  and  Proceedings.  Vol.  IX.  Part.  1.  1869. 

20)  Von  dem  Verein  für  Naturkunde  in  Offenbach: 

9.  Bericht.  1867—68. 

21)  Von  Herrn  Professor  ür.  H.  Hoffmann  in  Oiessen: 

Pfianzenarealstudien  in  den  Mittclrheingegendcn.  Von  Dr.  H.  Hoff 
mann.  (Separatabdruck). 

22)  Von  Herrn  Dr.  Arthur  von  Octtingen  in  Dorpat: 

Meteorologische  Beobachtungen  in  Dorpat  im  Jahr  1868.  Von 
Dr.  A.  v.  Oettingcn.  2.  Jahrgang.  Dorpat  1869. 

23)  Von  Herrn  Comm.  Cristoforo  Negri  in  Florenz: 

Discorso  del  Comm.  C.  Negri  tenuto  nell'  adunanxa  solenne  del 
28.  Febr.  1869. 

24)  Von  der  Norddeutschen  Seewarte  in  Hamburg: 

Jahresbericht.  1868. 

2b)  Vom  naturwissenschaftlichen  Verein  in  Bremen: 

Abhandlungen.  II.  Band.  1.  Heft  1869. 

26)  Von  Herrn  Dr.  H.  Möhl  in  Cassel: 

Der  Bühl  bei  Weimar  in  der  Nahe  von  Cassel  Von  Dr.  Möhl. 
( Separat  - Abdruck). 

Die  nördlichsten  Phonolitdnrchbriiche  der  Rhön.  Von  Dr.  MöhL 
(Soparat-Abdruck).  Halle  1865. 

Wandkarte  von  Hessen  im  Maasstabe  von  1 : 150000.  Bearb.  von 
Dr.  Möhl.  Cassel  1867. 

27)  Von  der  Academie  Royale  des  Sciences  etc.  in  Brüssel: 

Bulletins.  37.  Annee.  II.  Ser.  T.  XXV.  & XXVI.  1868. 
Annuaire  1869. 

$4)  Von  Herrn  A.  Quetelet  in  Brüssel: 

Annalcs  mdtdorologiques  de  l'observatoire  de  Bruxelles,  pnbl.  par 
A.  Quetelel  Brux.  1868. 

29)  Vom  Kön.  statistischen  Bureau  in  Berlin: 

Zeitschrift  1869.  Nr.  1—3. 

30)  Von  der  Sociötö  Vaudoise  des  Sciences  natur.  in  Lausanne: 

Bulletin.  Vol.  X.  Nr.  61.  1669. 

31)  Von  Herrn  W.  von  Freeden  in  Hamburg: 

Mittheilungen  ans  der  Norddeutschen  Seewarte.  I.  lieber  die  wis- 
senschaftl.  Ergebnisse  der  ersten  deutschen  Nordfahrt  von  1868. 
Von  W.  v.  Freeden.  Hamburg  1869. 

31)  Von  Herrn  J.  J.  Sturz  in  Berlin: 

Die  deutsche  Auswanderung  und  die  Verschleppung  deutscher 
Auswanderer.  Von  J.  J.  Sturz.  Berlin  1868. 

33)  Von  Herrn  H.  von  Schlag!  nt  weit  in  Jägersburg: 

, Neue  Daten  über  den  Todestag  von  Adolph  v.  Sclilagintweit  nebst 
Bemerkungen  über  musselmann'schc  Zeitrechnung.  Von  H.  v. 
Sclilagintweit.  (Separatabdruck).  München  1869. 

34)  Von  dem  physiealiseben  Verein  in  Frankfurt  a.  M.: 

Jahresbericht  für  1867 — 68.  . ; . 
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35)  Von  dem  naturforschenden  Verein  in  Brünn: 

Abhandlungen.  VI.  Band.  1867. 

3fi)  Von  Herrn  Professor  Dr.  Sandberger  in  Würzburg: 

Bemerkungen  über  die  Diluvialgerülle  des  Rheinthals  bei  Carls- 
ruho.  Von  F.  Sandberger.  (Separatabdruck). 

Ueber  die  geologischen  Verhältnisse  der  Quellen  zu  Kissingen. 

Von  F.  Sandberger.  (Separatabdruck). 

I.  Reapparitiou  du  genre  Arethusa.  II.  Faune  Silurienne  des  en- 
virons  de  Hof  en  Bavierc.  Par.  J.  Barrande.  Pmgue  & Paria  1868. 

37)  Von  dem  historischen  Verein  in  Darmstadt: 

QuartalblÄtter.  1868.  Nr.  4.  — 1869.  Nr.  1. 

Literarisches  Handbuch  für  Geschichte  und  Landeskunde  von 
Hessen  im  Allg.  und  dem  Grossh.  Hessen  insbes.  Von  Dr.  Pb. 
A.  F.  Walther.  3.  Supplement  Bearb.  von  L.  Wörner.  Darm- 
stadt 1869. 

38)  Von  der  R.  Geographical  Society  in  London: 

Proceedings.  Vol.  XHI.  Nr.  L 

39)  Von  dem  naturhistorisch-medicinischen  Verein  in  Hei- 

delberg: 

Verhandlungen.  V.  Band.  Nr.  I. 

40)  Von  der  Oberhessischen  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heil- 

kunde in  Giessen: 

13.  Bericht.  1869. 

41)  Von  dem  Comitd  zur  Errichtung  eines  Mercator-Denk- 

mals  in  Duisburg: 

Gerhard  Kremer  gen.  Mercator,  der  deutsche  Geograph.  Vortrag 
von  Dr.  Breusing.  Duisburg  1869. 

42)  Von  dem  naturhistorisch.  Verein  der  preuss.  Rheinlande  etc. 

in  Bonn: 

Verhandlungen.  XXV.  Jahrg.  1.  u.  2.  Heft  1868. 

Das  vorstehende  Verzeichniss  diene  zugleich  als  Empfangsbe- 
scheinigung für  die  wohlwollenden  Geber,  denen  wir  im  Namen  des 
Vereins  hiermit  ergebensten  Dank  aussprechen. 

Darmstadt,  im  Juli  1869. 

Der  V orstand: 

R.  Ludwig.  L.  Ewald. 

i 

Angelegenheiten  des  mittelrbei  irischen 
geologischen  Vereins. 

Die  Herausgabe  der  Seetlon  Lauterbaeh-Salz- 
aekllrf. 

Die  Mitglieder  des  Vereins  werden  benachrichtigt,  dass  die  Ver- 
sendung der  Section  Lautcrbach-Balsschlirf  der  geologischen 
Bpecialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzenden 
Landesgebiete,  bearbeitet  von  H.  Tasche,  W.  C.  J.  Gntberlet  und 
R.  Ludwig,  erfolgt  ist 
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Der  Ladenpreis  für  1 Exemplar  der  Section  LanterLach-Ssli- 
schürf  mit  Text  ist  fl.  4.  48  kr.  = Thlr.  2.  20  8gr.  Für  Vereiosmit- 
glieder  besteht  der  Bubscriptionspreis  von  fl.  8.  36  kr.  = Thlr.  2.  — , 
za  welchem  Rolche  die  gewünschten  Exemplare  durch  einen  der 
Unterzeichneten  beziehen  können.  Bei  dem  Bezug  von  10  Sectionee 
(Exemplare  obiger  oder  früher  erschienener)  findet  hierbei  ein  Rabatt 
von  25  Procent  statt. 

Auch  wollen  sich  diejenigen  Vereinsmitgüeder,  welche  nach  $.  13 
der  Statuten  (dritter  Absatz)  Anspruch  auf  den  Bezug  der  Karten  m 
dem  ermKssigten  Preis  von  fl.  2.  42  kr.  haben , gefStlligst  unmittelbar  u 
einen  der  Unterzeichneten  Wenden. 

Darmstadt,  im  August  1869. 

Die  geschttftsführenden  Mitglieder  deB  Ausschusses: 

F.  Becker,  L.  Ewald, 

Oberst.  Geh.  Oberateuerrath. 

Früher  sind  erschienen} 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogtirams  Hessen 

und  der  angrenzenden  Landesgebiete  ira  Maasstabe  von  1 : 50000 
herausgegeb.  vom  mittelrheinischen  geologisch.  Verein.  11  Hefte, 
gr.  8.  geh.  Mit  11  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  k Rthlr.  2. 
20  Sgr.  = fl.  4.  48  kr.  Darmstadt  1855  bis  1867. 

I.  Section  Friedberg  von  R.  Cttbioig.  1855. 

II.  Hection  (li essen  von  Dr.  (S.  l>ic(Trnfinff|.  1856. 

UI.  Section  Bfidingen-Uelnhausen  von  R.  Cltbioig.  1857. 

IV.  Section  Offen  hach  • Hanau  - Frankfurt  von  (j.  Cbrubafil 
und  R.  Cubtmg.  1858. 

V.  Section  Schotten  von  fl.  üafrtje.  1859. 

VI.  Section  Dieburg  von  ./.  ISrrftri  und  R.  Cubltlig.  1861. 

VII.  Section  Her hatrin- Fulda  von  (j.  Infrfje  und  W.  3.  IC.  (jut 
6rrfrt.  1863. 

Vm.  Section  Erbach  von  JT.  fteiöert  und  R.  LüiUlug.  1863. 

IX.  Section  Darmstadt  von  R.  Lüftung.  1865. 

X.  Section  Alzey  von  R.  Lüftung.  1866. 

XI.  Section  M ainz  von  R.  1867. 

Geologische  Uebersichtskarte  den  Grossherzogth.  Hessen  im  Maas- 
stabe von  1:350000  nebst  Textheft:  Geologische  Skizze  des  Oross- 
herzogthiuns  Hessen.  Bearbeitet  von  R.  CllbüHU.  Darmstadt  1867. 
Rthlr.  1.  = fl.  1.  40  kr. 


Inhalt:  Vergleich.  Zusammenstellung  von  meteorolog.  Beobach- 
tungen im  .Jahr  1868.  — Verzeichniss  der  Weinbau  treibenden  Orte  de« 
Gr.  Hessen,  nebst  Angabe  der  in  den  Jahren  1866,  1867  und  1868  aus- 
gestellten Morgenzahl  und  des  Ertrags.  — Vergleichende  meteorolog. 
Beobacht,  im  Juli  1869.  — TftgL  Wasserstilndc  im  April,  Mai  u.  Juni 
1869.  — Uebersicht  der  im  Mai  und  Juni  1869  Geborenen  u.  Gestorbe- 
nen, sowie  der  geschloss.  Ehen.  — Schulbildung  der  im  Jahr  1868/69 
bei  der  Grossh.  rless.  (25.)  Division  eingestellten  Ersatzmannscli&ften- 

— Monatl.  Durchschnittspreise  der  Frachtmärkte,  Juli  u.  August  1869. 

— Angelegenh.  des  Vereins  für  Erdkunde.  — Angelegenh.  des  mittel- 
rheinischen  geologischen  Vereins. 


Kudigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vt  rUg»liandhinR,  Hofbuchhandlung  von 
G.  Jonghaua  au  Darmatadt. 

Buchdrucker ri  tmn  Heinrich  Brill. 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt  * 

und  des 

mittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

[D*f  Notiihlatis  «1«»  Vereins  für  Krd  .nWde  III.  Folte.  VIII. 

Die  Groseh.  Hess.  GCDträlstollo  fÜr  diß  Landesstatistik  wird  Ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  l'mfang  durch  diw  NotLzblatt  veröffentlichen. 

J)ß.  »3. September  ’ 1 ; • { " "1860. 

MÜtheilungen. 

i r ~ • r • 

ZuRsmmrnstellnnK 

aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach, 
Giessen,  Alsfeld  und  Lauterbach  für  das  Jahr  1888.*) 

(Aus  der  (?ro»i»h.  Ontnüstoll«  für  die  Ijindatsjitatifttik.  Nr.  344J. 

Im  Anschluss  an  die  bereits  durch  das  Notizblatt  (Nr.  7,  August 
1862,  Nr.  15,  März  1868,  Nr.  18,  Mai  1863,  Nr.  53,  April  1866,  Nr.  61, , 
Januar,  Nr.  69,  October  1867  und  Na  83,  November  1868)  ver- 
öffentlichten Octroirechnungen  werden  nachstehend  gleiche  Zusam- 
menstellungen aus  den  betreffenden  Rechnungen  des  Jahrs  1868 
mitgetheilt. 

Dannstadt. 

I.  Octroi-  Einnahme. 

a.  Getränke. 

4896  Ohm  BO'/t  Maas  in  Fässern  «.  kr  s.  kr. 

(auch  Most)  k 2 fl 8211  51 

3255  Ohm  697»  Maas  im  Grosshan- 
. del  eingefiihrt  i 15  kr.  pr.  Ohm  814  10 

1)  ein  >j|5  Ohm  9V.  Maas  von  Grosshänd- 

lern  in  die  Stadt  verkauft  ä 1 fl. 

45  kr..  . i , 376  29  - 

13093  Flaschen  oder  Kriige  ä 1 kr.  218  13  9620  43 

2)  Obstwein  (auch  Most)  1319  Ohm  42V»  Maas  k 48  kr. 

pr.  Ohm . . , 1058  22 

zu  übertragen  10679  5 

*)  Von  der  Aufnahme  der  Zusammenstellung  aus  der  Octroirech- 
nong  der  8tadt  Mainz  für  1868  musste  wegen  nicht  aufzuklä- 
render Anstände  bei  dieser  Rechnung  vorerst  f'mgang  genommen 
* werden.  1,1  1 '■ 
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3)  Branntwein 


Uebertrag 
'232800  Maas  in  der  Stadtge- 
markung fabricirt,  mehli- 
gen Stoffen,  von  Grossbren- 
nern  für  100  Maas  Maisch- 
raum 4 11  kr 

91430  Maas  desgl.  von  Klein- 
brennern , fllr  100  Maas 
Maischraum  4 9 kr.  . . . 
1328  Ohm  62  Maas  eingefübrt 
4 2 fl.  16  kr.  pr.  Ohm  . . 
3230  Ohm  5 9*/«  Maas  von 
Grosshändlern  eingeflihrt, 
a 6 kr.  pr.  Ohm  . . . . 
375  Ohm  37’/»  Maas  von  Gross- 
händlern  in  die  Stadt  ver- 
kauft, 4 2 fl.  10  kr.  pr.  Ohm 
5365 './i  Flaschen  oder  Krüge, 

4 1 kr 

266  Flaschen  oder  Krüge, 
4 '/»  kr 


«.  kr. 


426  48 

137  7 
3019  2 

324  42 

813  39 
87  46 
2 13 


4)  Spiritus  903  Ohm  IO1/«  Maas  von  Grosshändlern  ein- 

geflihrt, k 12  kr.  pr.  Ohm 

(9518  Ohm  671/*  Maas  eingeflihrt,  4 

44  kr.  pr.  Ohm 6993  53 

5)  Bier  { 16140  Ohm  46  Maas,  in  der  Stadt- 

gemarkung fabricirt,  ä 35  kr. 
pr.  Ohm 9415  25 


6)  Essig  998  Ohm  2',«  Maas  eingeflihrt,  ä 1 fl.  pr.  Ohm 


b.  Mehl  und  Backwerk. 


«.  kr. 

10679  5 


4811  17 
180  14 


16409  18 
1005  45 
33085  39 


4 1004  Malter  1 Sr.  5 Kumpf  Mehl , ä 27  kr. 

pr.  Malter 18455  59'/# 

Wecke  und  Weissbrod  für  647  fl.  50  kr. 

Werth  eingeflihrt,  4 1 kr.,  fiir  20  kr. 

Werth 32  23*/« 

1922  Centncr  80  Pfund  Roggen-  oder  ge- 
mischtes Brod  eingeflihrt,  ä 25  kr.  pr. 

Centner 801  10  19289  32*.  ♦ 

c.  Hülsenf'rüchte. 

528  Malter  '/»  Sr.  Bohnen,  Erbsen  etc.  eingeführt,  4 

24  kr.  pr.  Malter 215  15 

zu  übertragen  52590  26*  . 
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fl.  kr  fl.  kr. 

Uebertrag  52590  26"/« 

d.  Schlachtvieh  und  eingebrachtcs  Fleisch. 

2538  Stück  Ochsen  oder  Stiere  von  Metzgern 

geschlachtet,  4 9 fl.  8 kr 23180  24 

1 Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 9 fl.  , 9 -- 

130  Stück  Kühe  oder  Rinder  von  Metzgern 

geschlachtet,  4 6 fl.  4 kr . 788  40 

19  Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 6 fl. . 114  — 

8958  Stück  Schweine  von  Metzgern  geschlach- 
tet k 1 fl.  21  kr 12093  18 

501  Stück  von  Privaten  geschlachtet,  k 1 fl. 

18  kr .......  651  18 

6177  Stück  Kälber  von  Metzgern  geschlach- 
tet, ä 46*/s  kr.  . . . . . ....  . 4787  10'/» 

8 Stück  von  Privaten  geschlachtet  ä 45  kr.  6 — 

2512  Stück  Hammel  oder  Schafe  von  Metz- 
gern geschlachtet,  k 41'/«  kr 1737  28 

4 Stück  von  Privaten  geschlachtet  4 40  kr.  2 40 

30  Stück  Ziegen,  4 24  kr 12  — 

763  Stück  Schaf-  und  Ziegcnlämmer , Span- 
ferkel, ä 6 kr 76  18 

67416*/*  Pfund  frisches  Fleisch,  k 2 kr.  pr.  Pfd.  2247  13 
19567  Pfund  getrocknetes,  geräuchertes  etc, 

Fleisch,  k 3 kr.  pr.  Pfund  . . . .'.  978  21  46683  5ü‘,a 

e.  Wildpret  und  Geflügel. 

6578  Pfund  Fleisch  von  Wildpret  erngebraeht, 

ä 3 kr 328  54 

3456  Baasen,  4 6 kr.  . . . i , . , , . 345  36 

7305  Gänse,  ä 6 kr 730  30 

35  Welsche,  k 18  kr 10  30  14J5  30 

f.  Brennmaterialien. 

6522  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prflgel- 

holz,  ä 28  kr.  pr.  Stecken 3043  36  ' ' 

5321,'«  Stecken  desgl.  Stockholz  vob  Buchen 

etc , k 24  kr 212  54 

1 57 */*  Stecken  desgl.  Stockholz  von  Eichen 

etc.,  ä 18  kr 47  15 

7173 */«  Stecken  Nadelholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz, 4 20  kr 2391  15 

610'/«  Stecken  desgl.  Stockholz,  ä 18  kr.  . 183  9 

533'/«  Hundert  Laubholz-Wellen,  k 25  kr.  pr. 

100  Stück 222  ll'/i 

■ ' :|zu  übertragen  6100  20'/«  100689  47* 
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fl.  kr.  fl.  kr. 

Uebertrag  6100  20'/.  100689  47'/« 

513’/*  Hundert  Nadelholz- Wellen,  a 18  kr. 

pr.  100  Stück 154  7'/« 

35  Wagen  Laubholz-Reisig,  ungebunden,  pr. 

Pferd  10  kr 5 50 

8 Wagen  Nadelholz-Reisig,  ungebunden,  pr. 

Pferd  8 kr 14 

72520  Centner  Torf,  a 1 kr 1208  40 

447566'/*  Centner  Steinkohlen,  ä 2 kr.  . . 14918  33 

68524  Malter  1 Sr.  Tannzapfen,  a 1 kr.  . . 1142  4'/«  23530  39 

g.  Aversionalabgaben  und  Nachzahlungen  . . 186  51 

Gesammtsumme  der  Octroi-Einnahme  124407  17'/« 

II.  Octroi-Rück  Vergütungen. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

200  Ohm  82'/«  Maas  Wein 350  27'/« 

63  „ 51  •/«  „ Obstwein 42  25’/* 

407  „ 71*/«  i,  Branntwein  ....  666  6'/« 

18  „ 78 '/*  „ Spiritus 41  5»/« 

1627  „ 64'/«  „ Bier 651  5*/t 

20  „ 35  „ Essig 10  13 

2244’/«  Centner  Steinkohlen 59  22'/«  1820  45'. 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

2480  Contner  87  Pfund  Fleisch  an  die  Me- 
nage des  Grossh.  Militärs  geliefert  . . 4185  56% 

Vergütung  an  verheirathete  Unteroffiziere, 
welche  an  der  Menage  nicht  betheiligt 

»ind 381  I1/«  4566  58 

Summe  der  Octroi-Rück  Vergütungen  6357  43’,» 

Abschluss. 

Die  Octroi-Einnahme  beträgt 124407  fl.  17V«  kr. 

Die  Octroi-Rückvergiitungen  betragen  . . 6387  „ 43*/«  „ 

Bleibt  Octroi-Einnahme  Tl8019  ff  33%  kr. 

Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke.  «.  kr. 

1227  Ohm  77'/.  Maas  Wein,  ä 2 fl.  pr.  Ohm  2456  11 
(Diese  Quantität  Wein  ist  grösstentheüs 
durch  Wirthe  und  Private  von  auswÄrts 

zu  übertragen  2456  11 
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a.  kr.  a.  kr. 

Uebertrag  2456  11 
eingebracht  und  nur  ein  geringer  Theil 
derselben  durch  Private  von  hiesigen  Wein- 
hftndlern  bezogen  worden.  Der  Weinbezug 
von  Grosshllndlem  ist  hierunter  nicht  ent- 
halten, indem  diese  bei  der  Einlage  keine 
Octroiabgabe  entrichten;  es  kann  daher 
auch  das  Weinquantum,  welches  die  Gross- 
h&ndler  an  Private  verkaufen , nicht  an- 
gegeben werden.) 

5679  Ohm  55  Maas  Obstwein,  ä 40  kr.  pr.  Ohm  3786  27',« 

(Hiervon  wurden  in  Offenbach  bereitet 
2583  Ohm  20  Maas  und  von  auswärts  ein- 
gebraebt  3096  Ohm  35  Maas.) 

14989  Ohm  19'/«  Maas  Bier,  k 30  kr.  pr.  Ohm  7493  56'/« 

(Hiervon  wurden  in  Offenbach  gebraut 
4013*/*  Ohm  und  eingeführt  10975  Ohm 
69*/«  Maas.) 

1869  Ohm  2 Maas  Branntwein,  k 3 fl.  pr.  Ohm  5607  4'/« 

(Hiervon  wurden  in  Offenbach  gebrannt 
190  Ohm  30  Maas  und  eingeführt  1678 
Ohm  32  Maas.) 

Durch  Bruchtheile  von  Kreuzern  entstandene 

Mehrbeträge 14  */«  19357  39 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

38065  Malter  1'/«  Sr.  Mehl  in  der  Mehlwaage 

verwogen,  ä !2  kr.  pr.  Malter  ....  7813  4 

368  Malter  2'/*  Br.  Mehl  an  den  Erhebungs- 


stätten eingebracht,  k 12  kr.  pr.  Malter  73  46 
Von  Brod  und  Wecken  an  den  Erhebungs- 

Stellen  eingebracht 487  17  8J74  7 


(Von  12  Pfund  Brod  und  je  25  Wocken 
und  weniger  werden  1 kr.  erhoben.) 

c.  Hafer. 

6786*1  Malter  Hafer  an  den  Erhebungsstätten 


eingebracht,  ä 6 kr.  pr.  Malter ....  678  39  678  39 

d.  Schlachtvieh  und  angebrachtes  Fleisch. 

1852  Stack  Ochsep,  k 8 fl 14816  — 

185  „ Kühe,  ä 6 fl.  40  kr 1233  20 

130  „ Rinder,  k 6 fl.  40  kr 866  40 

2 „ Rinder,  k 3 fl.  20  kr 6 40 

5726  „ Schweine,  ä 1 fl.  40  kr 9543  20 

2791  „ Kälber,  k 30  kr 1395  30 

1973  „ Hümmel,  a 30  kr 986  30 


zu  übertragen  28848  — 28210  25 
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fl.  kr.  fl  kr. 

lebertrag  28848  — 28210  25 

370  Centner  23  Pfund  gesalzenes  und  geräu- 
chertes Fleisch,  Wurst  etc.  an  den  Ein- 

gangsstationen  eiugebraeht,  ,M  kr.  pr.  Pf.  0 1 7 3 294G5  3 

e.  Wildprel. 

524  Stück  Hausen,  ä 0 kr. 52  24 

4o  „ Rehe,  a 25  kr . 16  40 

1 „ Wildschweiu I — 

1 „ Frischling  — 30  70  34 

f.  Urennmateriulien. 

5610'/«  Stecken  Eaubholz,  zu  Wasser  einge- 
bracht, ä 8 kr.  pr.  Stecken 748  2 

17597*  Stecken  Nadelholz;  desgl.  » 4 kr.  . 117  19 

308300  Stück  Wellen  desgl.  i»  1 kr.  pr.  100 

Stück 51  39 

Von  verschiedenem  Holz  und  Wellen  an  den 
Eiugangsstationen  eingebracht,  ä 2 kr. 

pr.  Centner 345  14 

240071  Centner  Steinkohlen  durch  die  Eisen- 
bahn eingebracht,  ä 2 kr.  pr,  Ceutuer  . 8002  22 

152606'  > Centner  zu  Wasser  eingebracht,  ä 

2 kr.  pr.  Centner 5086  53 

2290',1*  Centner  Steinkohlen  an  den  Eingangs- 

Stationen  eingebracht 76  21 

394968  Centner. 

1180  Wagen  Torf,  & 4 kr.  78  40 

4190  Bütten  Holzkohlen,  zu  Wasser  einge- 
bracht, ä 3 kr. 209  30 

3667  Bütten  Holzkohlen  an  den  Eingangs- 

Stationen  eingebracht • . 183  21  14899  21 


(icsanimtsnmtue  der  Octroi-  Einnahme  72645  23 
II.  Octroi -Rück Vergütungen. 


a.  In  Folg e von  Au*/ uhren.  a.  kr. 

1744  Malter  1 Kumpf  Mehl 348  49 

790'/*  „ Hafer 72  3 

133  Ohm  52  Maas  Wein 267  18'/* 

1018  „ 19  „ Obstwein  ......  678  49'/* 

(Sind  von  Wirthen  der  Stadt  in,  ihre  in 
der  Bilrgler  (iemarkung  gelegenen  Felsen- 
keller  gebracht  worden  11111I  Leim  Wieder- 
eiugang  nctroipüiclitig.) 

zu  übertragen  1367  — 
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«.  kr.  II.  kr. 

Uebertrag  1367  — 

3353  Ohm  33  Maas  Bier 1676  42 


(Hierunter  befinden  sich  3259  Ohm  33 
Maas  (mit  1629  fl.  42  kr.),  welche  von  Wir- 
then  der  Stadt  in  ihre  in  der  Bfirgcler 
ticmarknug gelegenen  Kelsenkullergebracht 
worden  sind,  bei  deren  Wiedereingang  der 
Octroi  entfallen  ist;  der  Best  mit  94  Olim 
ist  nach  auswärts  gegangen.) 

426  Ohm  43  Maas  Branntwein  nach  auswärts 


ausgefiihrt 1279  37 

196  Ohm  6*/t  Maas  Branntwein  zur  Essigfa- 

brikatiou  verwendet 538  15 

Von  Brennmaterialien. 

1U52  Stecken  Laubholz  70  8 

9748'/i  Centner  Steinkohlen 324  47 

145  Bütten  Holzkohlen 7 15 

Von  Fleisch,  Wurst  und  Wildpret. 

1155  Centner  81  Pfund  Fleisch  und  Wurst  . 1926  21 

5 Rehe 7 15 

7 Haaseu — 42  7343  52 

b.  Tn  Folge  von  Befreiungen. 

1618Malter2Sr.  1 Kpf.  Mehlj  der  Garnison  u.  323  43 

1621/*  „ Hafer  1 der  Gendamerie  16  15 

444  Ctr.  39  Pfund  Fleisch  ] geliefert  740  39  io«o  37 


Summe  der  Octroi-Rückvergiltungeu  8323  29 
Abschluss. 

Oie  Octroi-Einnahme  beträgt 

Die  Rückvergütungen  betragen 

Bleibt  Octroi  - Einnahme 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

1099  Ohm  29'/i  Maas  Wein  k 2 fl.  40  kr.  pr.  Ohm  . . . 

1349  Flaschen  Wein,  a 2 kr 

667  Ohm  42  Maas  Obstwein,  ä 40  kr. 

1390  „55  „ Bier,  k 8 kr 

11420  „ 17  ,,.  „ a 57»  kr 

2547  „ 15  „ Branntwein,  ä 2 fl. . ...  . . . 

(Der  Ansatz  ist  summarisch,  weil  bei  der  Erhebung 
Bruclitlieile  von  Kreuzern  fiir  voll  gerechnet  werden.) 

, zu  übertragen  9837  37 


72645  fl.  23  kr. 
8323  „ 29  , 

64321  fl.  56  kr. 
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'■  Ü ebertrag 

b.  Mehl  und  Backwerk  etc. 

23794 '/«  Malter  Mehl,  A 12  kt!“  . . . . 4758  54 

223  Partien  Mehl,  A 2 kr r • • 7 46 

6225  Pfund  Backwaaren,  3 Pfund  A % kr.  . 77  483/« 

25 '/»  Malter  Malz,  A 8 kr.  . . v . . 8 22 


c.  Hafer. 

4405  Malter  Hafer  A 4 kr.  . i . "}■•>  293  40 

d.  Schlachtvieh  und  (‘ingebrachtes  Fleisch. 

781  Ochsen,  a 4 fl.  . *.  . . . . . ."  3124  — 

135  Kühe,  A 2 fl.  40  kr.  ......  . 360  — 

1017  Kinder,  a 1 fl.  36  kr. . . : 1627  12 

4 Stoppelkälber,  A 1 fl.  15  kr 5 — 

5221  Kälber  und  Hämmel,  A 20  kr.  . . . 1740  20 

3189  Schweine,  A 1 fl.  . • 8189  — 

103  Spanferkel,  A 4 kr.  . . . I . . . 6 52 

22958  Pfund  gesalzenes  und  geräuchertes 

Fleisch,  Wurst  etc.,  A % kr.  pr.  Pf.  286  58% 


e.  Wildpret. 

1 Hirsch 1 — 

194  Rehe,  A 15  kr.  . . t • v ^ ; 48  30 

1512  Ilaasen,  A 2 kr.  . ■»  e 50  24 

453 V»  Pfund  zerlegtes  Wildpret,  A '/*  kr.  . 3 46% 


f.  Brennmaterialien.  >•  • ■ • " 

4338%  Stecken  Laubholz,  Scheid-  und  Prü- 
gelholz, A 12  kr.  ........  . 867  42 

2504'/«  Stecken  Nadelholz,  desgl.  A 8 kr.  . 333  56 

1270*/«  „ Stockholz,  A G kr.  . . . 127  1 V» 

318  Laubholzwellen,  A 6 kr.  pr.  Gespann  . 31  48 

204  dto.  A 4 kr.  „ „ . . 13  36 

307  Nadelholzwellen,  A 4 kr.  „ • ,,  ■ . . 20  28 

169  dt.  A 3, kr.  ,„.i  „ ....  8 27 

156362  Centner  Steinkohlen,  A l'/'>  kr.  . . 3909  3 

31727  „ Braunkohlen,  A % kr. . . . 396  35% 


Gesammtsumme  der  Üctroi-Eiunahme 

i.!  l • . ; •' 

II.  Octroi  - Rückvergütungen. 

2077  Ohn)  16  Maas  Branntwein  .>»•-.  . ■.  . . . . . 
104  Malter  Hafer  . . . . i . . ...  . . 

33100  Laibe  Brod  

9094  V»  Centner  Steinkohlen 1 . . . . 

Summe  der  Octroi -Rückvergütungen 


fl.  kr. 

9837  37 


4847  50% 


10339  «V» 


103  40% 


5708  36% 
31130  47% 


3635  6 
656 
137  56 
227  21% 

4007  18% 
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i >...  Abschluss. 


Die  Octroi-Einnahme  beträgt 31130  fl.  47 */«  kr- 

Die  Octroi-RiickvergUtungen  betragen  . . 4007  „ 18’/«  „ 


Bleibt  Octroi-Einnahme  27123  fl.  29  kr. 

Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme.  s.  kr. 

191  Ohm  237»  Maas  Wein,  ä 1 fl.  pr.  Ohm  .....  191  171/« 

427  „ 71  */•  i)  Obstwein,  ä 40  kr.  pr.  Ohm  . . . 235  18’/« 

3085  „ 61  - „ Bier,  ä 20  kr.  pr.  Ohm  .....  1028  857« 

2095  „ 34'/»  ,,  Branntwein,  4 2 fl.  pr.  Ohm  . . . 4190  50*/« 

Summe  5695  58  i 


II.  Octroi-RiickvergUtungen. 


70  Ohm  491/»  Maas  Wein,  ä 1 fl.  pr.  Ohm 70  36'/« 

151  „ 61'/»  „ Obstwein,  4 40  kr.  pr.  Ohm  ...  101  10*/« 

2576  „ 24  „ Bier,  ä 20  kr.  pr.  Ohm  ....  858  46 


1564  „ */*  « Branntwein,  4 2 fl.  pr.  Ohm  . . . 2128  7* 

Summe  4158  323/« 

Bleibt  Octroi-Einnahme  1537  257«  ' 

Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

128  Ohm  217*  Maas  Wein,  ä 2 fl.  40  kr.  pr.  Ohm  . . . 342  37* 

99  „ 76  „ Obstwein,  ä 20  kr.  pr.  Ohm  ...  33  19 

406  „ 21  „ Branntwein,  4 1 fl.  20  kr.  pr.  Ohm  755  41 

Aversionalsumme  von  Grosshändlern  . 80  — 

Summe  121 1 37» 

II.  Octroi  - Rückvergütungen. 


10  Ohm  12  Maas  Wein  27  4 

44  Maas  Obstwein — 11 

14  Ohm  57  Maas  Branntwein 13  147» 


Summe  40  29  7» 


Bleibt  Octroi-Einnahme  1170  34 
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Die  Verhtltnline  dra  Foniwkio 
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8 

14 

J 

Jö* 

1 

608 

«379 

0,021 

589,43  0,093  288,89 

0,045  3444,4 

',542 

— 

16 

31 

89 

37'  > 

70 

46 

4 

Xi* 

.'JW 

| 

8 933 

4236 

o,014 

350,78  0, 0831203, 00 

0,048 

3076,9 

0,726 

11 

50 

29 

27 

67 

69 

4 

1H 

199 

5 2542 

20861 

0,071 

l'J-,4,.0  0,094)751,89 

0,036 

117*5,1 

0,564 

344 

38 

36 

318 

51 '/« 

184 

43 

2 

llft 

1014 

7 

590 

3354 

0,011 

322,4  0,096  89,8 

0,027 

1857,8 

0,657 

6 

2 

3 

58 

22 

8 

4 

0 

1* 

J‘J4 

1 1 

2 

475 

400« 

0,013 

467,7  0,112  74,7 

0,018 

236,07 

0,580 

3 

12 

42 

197 

25 

5 

20 

u 

■ja 

J-VI 

1 

6 

593 

5218 

0,017 

490,2  0,094  127,1 

0,024 

2574,3 

0,493 

14 

14  36 

107 

19 

17 

60 

» 

14 

Ak\ 

u,>. 

1 

1087 

3047 

0,010 

285,5  0,093  43,5 

0,014 

2518,1 

0,82« 

— 

2 

32 

49 

14\i 

35 

28 

19 

49 

14.*» 

6 

2745 

156b5 

o,o52 

1565,8  0,099  335,1 

0,021 

9310,9 

0,593 

23 

31 

63 

412 

201/» 

66 

42 

« 

114 

H75 

7 

917 

3277 

0,010 

2820,086  62 

0,018 

1965 

0,599 

— 

3 

48 

47 

28'.» 

5 

16 

7 

8 

111 

| 

i . 1 

4 

606 

5130 

0,016 

520  0,101  103 

0,020 

2507 

0,488 

— 

15 

34 

96 

19 

— 

42 

— 

4« 

134 

1 Itl 

19 

739 

4742 

VI  5 

416  0,087  165 

0,034 

2361 

0,496 

— 

40 

26 

56 

1 

18 

27 

1 

3J 

11U 

12 

1130 

3250 

0,010 

211  0,064  183 

0,056 

2854 

0,878 

— 

13 

46 

20 

56 

31 

36 

ft 

* 

w 

— 

12 

3392 

1640.8 

0,054 

1429  0,087  513 

0,031 

9677 

_ 

0,589 

73 

34 

220 

44*/ w 

56 

1 

1 

10* 

417 

!3 

867  ‘ 

52951 

0,177 

49490,098  1600 

0,030 

30773 

0,681 

367 

144 

3 

951 

66*;» 

307 

26 

31 

ZV 

17 

1 702 

3825 

0,012 

360,8  0,094  99,0 

0,025 

2169,5 

0,570 

9 

3 

18 

56 

10',» 

15 

1*/* 

1* 

1U. 

)8 

494 

4876 

0,016 

507,9  0,104  97,8 

0,020 

2481,9 

0,516 

108 

11 

29'  /. 

143 

36s.« 

4 

45',  4 

M 

•JOI 

j 

1 

19 

647 

5438 

0,018 

498,4  0,91  193,7 

0,034 

2789,9 

0,510 

5 

23  51 

84 

19 

37 

40*. 

l 

t: 

J* 

»4 

1051 

3511 

0,011 

282,4  0,79  143,2 

j 0,041 

2816 

0,802 

— 

9 22*4 

33 

12'/» 

45 

1 

11  i T. 

Mi. 

98  2893 

17651 

0,05'. 

1649,5  0,93  533,7 

0,029 

10257 

,0,583 

122 

48 

1 

317 

19 

102 

29 

44 

1 »' 
1 

7W 

I ! 

1 

1 

1 
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IL  Provinz  StarkoM 


Grösse  in  Morgen. 

J ah  r. 

Quar- 

tal. 

Duma  - 

nial- 

Com- 

munal- 

Privat- 

1 

1 Sum- 
me. 

Waldungen. 

1866 

L 

125873 

220536 

1 15878 

462287 

II. 

n 

n 

- 

fl 

III. 

n 

n 

II 

* 

IV. 

- 

" 

" 

n 

Summe 

1866 

— 

— 

462287 

1867 

I. 

125831 

222564 

116541 

463936 

II. 

125831 

223014 

115541 

464386 

III. 

125817 

2*23025 

115449 

464291 

IV. 

n 

’ 

" 

n 

Summe 

1867 

— 

— 

— 

464226 

1868 

I. 

126784 

222743 

115640 

464077 

II. 

*1 

ff 

II 

n 

III. 

* 

II 

II 

n 

IV. 

n 

n 

n 

■ 

Summe 

1868 

— 

— 

— 

464077 

Summe 

18«/«. 

— 

— 

463530 

Von  den  Anzeigen  betreffen: 


Holzfreyel  an 

ZU- 

grünem 

dür- 

rem. 

Sum- 

me. 

Hiervon 

mit 

Werk- 

ICUjT’H 

fegU- 

! 

be- 

reite- 

tem. 

mit  | ohne 
Schaden. 

30 

133  449i  8544 

»156 

4289 

17 

1408 

I“  . 

206  478 

1197 

12176 

14057 

8065 

ftj  40 

896 

11*8 

119* 

3» 

145 

241 

400 

6687 

7473 

3433 

] 

37 

7 

1462 

1437 1 

181 

67 

102 

160 

6727 

7056 

2650 

1 

4 

7 

545 

537  j 

143 

448 

954 

2206 

34134 

37742 

18437 

14 

l'H 

328 

4*7»* 

Vit  f 

99 

72 

131 

384 

9892 

10479 

5066 

1 2 

32 

lh 

134« 

10». 

279 

455 

1670 

11567 

13971 

7807 

u 

82 

HS 

•6,1 

ii  r 

MV 

144 

232 

877 

8423 

»676 

4588 

11 

90 

:»i 

Pt»4 

1147 

«V 

106 

75 

251 

4810 

5241 

1719 

7 

* 

455 

. ««1 

98 

600 

893 

3182 

34692 

39367 

19180 

3t» 

22S 

hm 

3734 

41*4 

IOTw 

89'  161 

392 

7906 

8548 

4655 

28 

:i7 

3h 

1249 

I.Vfc 

•3vt| 

336 

587 

1755 

11222 

13900 

7085 

i» 

11«» 

47 

t(*40 

lt»4, 

w 

146 

213 

596 

6628 

7583 

3391 

4 

7ft 

13 

1002 

1154! 

95 

114 

197 

5105 

551 1! 

i72y 

7 

Ift 

3 

294 

3io; 

H. 

666 

1075 

2940 

30861 

35542 

16860 

138 

23 : 

1«U 

»33 

412^ 

9*“ 

1714 

2922 

8328 

99687 

112661 

54477 

i»i 

503 

594 

11977 

133» 

H 

64 

142 

408 

8781 

9394 

4670 

u> 

29 

25 

1339 

1408 

Ä' 

274 

507 

1541 

11655 

13976 

7652 

3t* 

79 

I 43 

105* 

1314 

41* 

145 

229 

624 

7246 

8244 

3804 

4 

09 

£i 

1109 

13» 

-« 

89 

97 

203 

5547 

5936 

2032 

ft 

10 

0 

431 

453 

»4 

571 

974 

2776 

33229 

37550 

18159 

04 

IS* 

189 

3S08 

4441 

T 

1011 

Jähr- 

lich 

Im 

Durch  - 
schnitt. 


I.  Quartal  (Sept.,  Oet.,  Novhr.) 


II. 

III. 

IV. 


(Dec.,  Jan.,  Kehr.) 
(Mürz,  April,  Mai) 
(Juni,  Juli,  August) 
Im  Ganzen  46363 


141 


tUieinhessen. 


4=  £ 
© - 

Bei  den  Forstgerichten  wurden  erkannt: 

IMo  vorgefallunen  Frevel,  wovon 
die  Thäter  nicht  ermittelt  wur- 

s 

I! 

|o 
•a  ce 

den,  betragen  an  Worth. 

CD 

tc 

© .$*> 
s © 

Werth- 

Schaden- 

Gold- 

Go- 

tting- 

nies- 

olz. 

Griinus 

OB 

3 3 

U 

9 

Er  i 

atz 

strafen. 

II 

Gras 

und 

Streu. 

o 

OB 

M p 
* 5 

im 

«tun- 

I auf 
einen 

im 

(•an- 

auf 

einen 

Im 

Gau- 

auf 

einen 

zube- 

stehen- 

° © 

sen. 

| Pont. 

sen. 

Pont. 

Sen. 

Post. 

Tage 

reitetea. 

des. 

X 

Gulden. 

fl. 

kr. 

n. 

kr. 

fl. 

kr. 

863 

1 1 

0,026 

1 106,7 

0,118 

397,5 

0,033 

5823,6 

0,490 

82\'i 

i 

47« 

91 

2 

97 

21 

— 

M(’>x 

839 

1 6033 

0,036 

1998,3 

0,120 

413,2 

0,025 

tttlUV/4 

1,150 

127 

12 

9 

221 

441;, 

51 

33 

1»* 

1WÜ» 

056 

1 2 14  1 

0,027 

1322,5 

0,106 

593,6 

0,047 

7179,9 

0,576 

24'/i 

16 

9 

106 

327« 

177 

27 

Af» 

1K7S 

66<> 

10074 

MM  i 

0,022 

1659,8 

0,105 

398,7  0,039 

5340,1 

0,630 

18 '/» 

— 

11 

98  55 

143 

46 

1418 

51089 

0,111 

5787,3 

0,113 

1803,0 

0,035 

37453 

0,733 

29 

337« 

518 

14 

470 

10 

71 

.kW. 

212 

13196  0,031 

1 182,2 

0,112 

359,9 

0,027 

6372 

0,482 

352  ' : 

46 

111 

6-1 

67 

51 

-11 

1 VI  % 

055 

1 508h 

in« 

0,036 

1921,8 

0,122 

393,3 

0,025 

9001,1 

0,573 

735*/» 

31 

25 

271 

81 

32 

32 

034 

13037  0,03(> 

1415,9 

0,108 

363,4  0,027 

6815,6 

0,523 

:>"7 ' 

15 

36 

116 

6 

96 

18 

051 

TH 

8140  0,0 1 8 

AAS| 

839,3 

0,103 

316,2 

0,038 

5711,2 

0,701 

33 ’/» 

29 

6340 

87 

49 

352 

50061  0,117 

5659,2 

0,113 

1432,8 

0,028 

Stf0i9tV 

0,567 

1429 

55 

16 

552t  1 1 

284 

30 

4-V.O 

419 

10913  0,027 

1206 

0,110 

313 

0,028 

5686 

0,519 

4907« 

3 

31 

101  69 

45 

37 

:i7 

14*11 

467 

158700,039 

1857 

0,117 

300 

0,018 

8110 

0,511 

513 

42 

20 

289154 

25 

31 

;.•> 

i:w. 

239 

1 086-1  0,026 

1084 

0,099 

403 

0,037 

6350 

0,584 

1 1 i 7» 

23 

41 

89 

127« 

94 

22 

:« 

IW» 

109 

7906  0,018 

706 

0,089 

241 

0,030 

4298 

0,543 

627* 

1 

44 

40 

57  1 . 

80 

42 

H 

:*U 

234 

45583  0,108 

4852 

0,106 

1257 

0,027 

24444 

0,536 

1 177*  * 

71 

16 

522 

87* 

246 

12 

lO.'i 

4H7»I 

9-1 

14473.1  0,849 

16299 

0,111 

4493 

0,030 

89796 

0,612 

2869 

156 

57« 

1592 

287* 

1000 

52 

I4«7i 

165 

12026  0,029 

1365 

0,114 

357 

0,029 

5960 

0,495 

308 

1 

27 

101 

38 

70 

17 

*r.\ 

14^1 

120 

16064  0,037 

1925 

0,119 

369 

0,023 

12073 

(1,751 

458 

28 

37 

261 

3 

36 

32 

1** 

157« 

1"'.. 

12115  0,027 

1274 

0,105 

453 

0,037 

6781 

0,659 

148 

18  29 

103 

67 

122 

42 

4<  * 

lÄSfl 

r 1 

«IO 

8707  0,019 

868 

0,099 

319 

0,036 

5116 

0,591 

38 

3 28 

64 

11 

104 

6 

1 1 

M2| 

135 

48911  0,116 

5433 

0,111 

1498 

0,1  «30 

29932 

>,612 

953 

52 

2 

530 

49 

333 

37 

4S90 

1 

| 

Digitized  by  Google 


Summe 


Grosso  ir 

Morgen. 

Doma-  Corn- 
nial-  munal- 

„ . . Sum- 

rnvat- 

i me. 

Waldungen. 

766688  356848 

148194  771625 

»»  n 

n | « 

TI  n 

ri  ! n 

» 

* : * 

— — 

— 771626 

266313  358608 

154715 779636 

266313  359068 

154716  780086 

266291  359092 

154595  779978 

W »» 

f 

n n 

— — 

— 779919 

266596  358884 

149877  775357 

* { n 

266596  358943 

149887  775426 

268990  358976 

160424  778390 

— — 

— 1776132 

— ,775892 

Von  den  Anzeigen  betreffen 
Holtfrr  Tri  in  { 

Hierrcwi 


mit  ohne 
Schaden. 


rem.  me. 


64!  201  549! 

7 ml  24 
2991  588  1680! 

8 6&I  313 

225  331  5561 

3!  n ml 
110  139  230 

i' 18 10 

698  1259  3015 
» IAO  372 

99  185|  486 

13  3«  28 

392  620  1981 

14  102  143 

253  356  1024 

19  104 1 (56 

181  141  307 1 

l»j 1*| 9 _ 

92511302  3748; 


45284  51259 

428.3,  4843, 


34;  40  41  1332  1447, 

4251  754  2256  1 497 1 184061 

K3I  116  60  111«  1392 


238  652  , 742  13287i 


5435  44  1 

3W  — 

865»  4 

37%{ 

4462-  T « 

27M  * 

2231  10  i 

M 

20787;  m« 

<»*»1 

672541174" 

3403  »'  < 


Jähr- 

lich 

im 

Durch- 

schnitt. 


I.  Quartal  (Scpt,  Oct,  Norbr.)  100  2001  4831  11311  12094  5630  76  V 

18  331  311  1472!  1384  307  1 

II.  „ (Doc.,  Jan.  Febr.)  372  654  1972!  15226  18224  9169  II  » 

, 411  91  172  117«  1483  94!  - 

II.  „ (M*rt,  April,  Mai.)  241  328  , 789  10647  12005  5044  »414 

13!  75  37  1292  141«  27H  • 

[V.  „ (Juni,  Juli,  August)  147  146  263  7108  7663  2575  31 ('  * 

8 15  7 439  1 •*>«>  ^ 

Im  Ganzen  775892  860 IS27  SW»  44292'  49986  23418  »1* 

79i  217'  247  44291  4973  IK4I  H 1 

I I I 
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1462 

16782 

0,023 

41 

1722 

1241 

22065 

0,031 

»1 

1*17 

1664 

18793 

0,027 

K3 

4212 

1593 

14310 

0,019 

•il 

7H1I 

5960 

71960 

0,101 

imi 

BM» 

1802 

16660 

0,023 

« 

17(19 

1530! 

19754 

0,026 

»I 

1393 

1627 

18255 

0,025 

4« 

MSI 

2138 

11187 

(1,015 

*17 

*19* 

7097 

65746 

0,090 

IST 

1 .2441 

2336 

14220 

0,020 

45 

1M2 

2073 

121000 

0,029 

71 

| 1499 

1 

1978 

15612 

0,022. 

6.1 

1499 

2239: 

11156 

0,015 

28 

| 447 

8626. 

61988 

0f08ö| 

H ttr 

! 4687 

IMe  vorgefallenen  Frevel,  wovon 
die  Thiter  nicht  ermittelt  wur- 
deu,  betragen  an  Werth. 

Hol* 

Grünes 

Gras 

r.abe-  i 
reite  tes.l 

«teilen- 

des. 

und 

Streu. 

fl.  | kr.  1 

fl.  : kr. 

fl  1 kr. 

68|  97-j  837 1 67*|  654]  53 

I 

9 ! 


10|  1 | 101  ]64  */»]  123 


87 


144 


Einfuhr  und  Ausfuhr  »n  Meuerpfllrhtlgen  CSetrftnh.ru 
Im  Jahr  |M8*)> 

[Alis  der  Grovsh.  Ociil r&lHtvlle  für  die  Dandcftstatlvlik.  Nr.  atfi.  1 


A.  Einfuhr 


A. 

Länder  der  Herkunft. 

Wein. 

Obst- 

wein. 

Bier. 

Brannt- 

wein. 

Ohm  M§. 

« »hm. 

Mi. 

Ohm  Mi. 

Ohiu  M* 

Norddeutsche  Bundesstaaten 

19085  633  , 

3372  557« 

12328  52'  . 

11407  2 

Bayern,  rechts  des  Rheins 
Württemberg 

803  19 

379  22’ » 

1784  5’» 

249  55’ ,’« 

1038  29 

145 

767. 

1088  32 

28  25' . 

Baden 

2741  8’/. 

194 

45. 

2331  5 

419  44’-. 

Bayern,  link#  de»  Rhein» 

13181  61/« 

28 

577* 

1560  55’,» 

132  ’/i 

Oesterreich  und  Schweix 

286  15 7» 

— 

— 

46  39 

2 40’*» 

Frankreich 

Sonstige  RUgHcrdcutsche  europäische 

1886  607i 

12 

14  75 

Staaten 

223  22’  * 

— 

— 

1 55 

41  59’ » 

Ausscrcuropäischc  Länder 

266  397« 

— 

— 

- 25 

— 40 

Summe  der  Einfuhr 

39462  IS3/« 

4120 

68s(. 

19141  297* 

12296  23 

B.  Ausfuhr. 


Länder  der  Bestimmung. 

Wein. 

öhm.  f M». 

Ob 

we 

ohm 

St- 

il. 

~m7 

Bit 

ohm. 

>r. 

_i» 

Mr 

Brannt- 

wein. 

7ti,o,  >uT 

Norddeutsche  Bundesstaaten 

76329  8 7* 

1943 

3K1  i 

10346 

30'., 

3366  Sl'Ji 

Bayern,  rechts  des  Rheins 

580259’/* 

58 

71 

111 

67. 

201  72’-» 

Württemberg 

714  43 

— 

137. 

70 

7V» 

7 24’  . 

Baden 

2678  8’/. 

228 

1 V» 

1549 

70'  . 

2234  66’ . 

Bayern,  links  des  Rheins 

2361  28 

18 

15’  . 

566 

29’;« 

818  59’  . 

Oesterreich  und  Schweiz 

439  66’/* 

— 

113 

20 

17125 

Frankreich 

260  27 ’/. 

' 

971 

47. 

2'  69'  i 

8on  st  ige  ausscrdeutscho  europäische 

Staaten 

8619  73”/. 

4 

29'  , 

2230 

26’  . 

1951', 

Aussereuropttische  Länder 

7457  73 

— 

— 

139 

42 

16’  7’, 

Mainzer  Garnison 

6 501  i 

— 

3238 

10 

301  U’/i 

Summe  der  Ausfuhr 

104670  38 

2253 

9V. 

19336 

67* 

6986  19*3 

*)  Vcrgl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  84,  Dcc.  1868,  8.  185. 


Inhalt:  Zusammenstellung  aus  den  Octroirechnungen  der  Städte  l'ann- 
stadt,  Oflcnbaeh,  Giessen,  Alsfeld  und  Lauterbach  für  das  Jahr  1868.  — I>ie 
Verhältnisse  des  Korstsehutzes  in  den  Jahren  1866,  1867  und  1868.  — Einfuhr 
und  Ausfuhr  an  steuerpflichtigen  Getränken  im  Jahr  1868. 


Hedlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  VerlagvhandluDg,  Uofbuchhandlung  von 
G.  Jonghaus  au  Dannstadt. 

Bmekdntckerei  vor  Htinritk  Brill. 


Digitized  by  Google 


Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Dannstadt 
und  des 

mittelrbeiniscben  geologischen  Vereins. 

{D«*i  Noti/bUUs  Jet  Verein»  für  EriUuiitte  II L.  ftlge.  VIII.  Heff.| 

Die  (Jrossh.  Hess.  Gentralstelle  für  die  Landesstatistik  Wird  Ihre  MlttlieiliUigen 

von  klciuerem  Umfang  durch  das  Notixblatt  veröffentlichen. 

M 9/1 October 1S«>9. 

Mittheilungen. 

Vebersleht 

der  im  Jahr  1868  bei  den  Zollämtern  des  Qrossherzogthums 
definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr-Artikel.  *) 

[Aus  der  Grosah.  Centralstelle  flir  die  Landesstailstik.  Nr.  347J. 

In  der  nachstehenden  Uebersicht  I sind  in  derselben  Weise  wie 
in  den  betreffenden  früheren  Uebersichten  die  im  Jahr  1868  bei  den 
Zollämtern  des  Grossberzogthums  definitiv  abgefertigten  wichti- 
geren Einfuhr-Artikel  verzeichnet. 

Im  Jahr  1868  hat,  was  die  vorliegend  in  Betracht  kommenden 
Zollstellen  des  Grossherzogthums  betrifft,  nur  eine  Veränderung  statt- 
gehabt. Es  ist  nämlich  in  Bensheim,  mit  der  Wirkung  vom  1.  Ja- 
nuar 1B68  ab,  an  Stelle  des  früheren  Nebenzollamts  II.  Classe  ein 
Nebenzoll&mt  I.  Classe  mit  unbeschränkter  Befugniss  zur  Ausfertigung 
und  Erledigung  von  Begleitscheinen  und  mit  Niederlagerecht  fUr 
Tabak,  Wein,  Spirituosen,  Kaffee  und  Salz  errichtet  worden.  Die  bei 
dem  Nebenzollamt  I.  ( lasse  Bensheim  definitiv  abgefertigten  Waaren- 
quantitäten  sind  wie  früher  die  von  dom  Nebenzollamt  II.  Classe 
definitiv  abgefertigten  in  den  betreffenden  Quantitäten  des  Haupt 
Zollamtsbezirks  Offenhach  enthalten. 

In  der  Uebersicht  II  sind,  wie  in  den  früheren  betreffenden  Ueber- 
sichten, die  Eingangszollgefalle,  welche  von  den  in  der  Uebersicht  I 
verzeiebneten  Waareuquautitäten  bei  den  diesseitigen  Zollstellen  er- 
hoben worden,  aufgeflihrt  und  mit  den  betreffenden  Beträgen  des 
Vorjahrs  verglichen,  sowie  die  bezüglichen  Summen  des  Grossher- 
zogthums denjenigen  des  Zollvereins  gegenübergestellt. 

Hierbei  wird  bemerkt,  dass  im  Laufe  des  Jahres  1868  nachstehend 
verzeichnete  Länder  und  Landestheile  in  den  Verband  des  Gesammt- 


*)  Vergl.  Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  80,  August  1868,  8.  113. 
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Zollvereins  aufgenommen  worden  sind.  Die  Zolfabrechrmngs  - Bevöl- 
kerung derselben  nach  der  Zählung  vom  3.  December  1867  ist  gleich- 


zeitig angegeben. 

Am  5.  Januar  1868. 

Preussische  Gebietsteile 465  Köpfe 

Lauenburgische  Gebietsteile 49,034  , 

Liibeckische  Knclaven  in  Lauenburg 2,995  , 

Mecklenburg  - Btrelitz’sche  Knclaven  in  Laueuburg  . 1,004  „ 

Am  11.  Februar  1868. 

Uamburgische  Gebietsteile 5,991  , 

Am  17.  Februar  1868. 

Mecklenburg  - Strelitz’sche  Knclaven  in  Lauenburg  . 236  „ 


Am  1.  Juli  1868i 

Die  in  den  Zoll-  und  Steuerverband  Bayerns  und 
damit  in  den  Verband  des  Zollvereins  eiuge- 
tretene  Oesterreichische  Gemeinde  Jungholz.  . 244  . 

Am  11.  August  1868. 


Preussische  Knclaven  in  Mecklenburg 1,850  „ 

Preussische»  Militär  in  Mecklenburg  und  Lübeck  . 210  r 

Lauenburgisches  Lehngut  Stintenburg 968  „ 

Gebiet  des  PreistaatB  Lübeck,  mit  Ausnahme  der 

Knclaven  in  Holstein  und  Lauenburg  ....  44,634  „ 

Mecklenburg-Schwerin,  ausschliesslich  der  Knclaven 

im  Preussischeu  Regierungsbezirk  Potsdam  . . 559,722  „ 

Mecklenburg-Strelitz,  ausschliesslich  der  bereits  am 
5.  Januar  und  17.  Februar  1868  dem  Zollverein 
zugegangeneu  Strelitz’schen  Knclaven  in  Lauen- 
burg   97,458  , 

Am  1.  November  1868. 

Preussische  Gebietsteile 357  , 

Uamburgische  Gebietsteile 24,714  „ 


zusammen  789,812  Köpfe. 
Hiervon  ab  die  Kopfzahl  der  am  20.  November  1868 
von  dem  Zollvereinsgebietc  ausgeschlossenen 
Werft  des  Schiffsbaumeisters  Lange  in  Grohn  im 


Bremischen  mit : 6 , 

ergibt  sich  für  das  Jahr  1868  ein  Zugang  von  . . 789,806  Köpfen. 


ln  der  Uebersicht  1 sind  in  den  betreffenden  Waarenquantitäten 
dos  Zollvereins  die  in  den  im  Laufe  des  Jahres  1868  dem  Zollvereia 
zugegangenen  Ländern  und  Landestheilen  in  der  Zeit  von  ihrem  Bei- 
tritt bis  zum  Schlüsse  des  Jahres  1868  definitiv  abgefertigten  Waaren- 
mengen  enthalten. 

Ebenso  sind  in  der  in  Uebersicht  II  angegebenen  Summe  der 
Kingangszollgefiille  des  Gesammtvereins  für  das  Jahr  1868  die  in 
den  im  Jahre  1868  dem  Zollverein  zugetretenen  Ländern  und  Landes 
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thcilen  in  den  betreffenden  Zeitabschnitten  erhobenen  Eingangszeile 
enthalten. 

Die  Zollabrechnungsbevölkerung  des  Gesaiumtvereins  fiir  die 
Abrechnungsperiode  1888  beträgt  nach  der  Zählung  vom 
3.  December  1887  37,849,048  Köpfe,  wobei  die  Bevölkerung  der  im 
Jahre  1868  dem  Zollvereine  angeschlossenen  Länder  und  Landestheile 
pro  rata  temporis  zugerechnet  wurde.  — Die  Bevölkerung  des  Gross- 
herzogthums Hessen  betrug  nach  der  oben  angegebenen  Zählung 
892244  Köpfe.  Die  zum  Norddeutschen  Bunde  gehörige  Provinz  Ober- 
hessen nebst  Castel  und  Kostheim  ist  in  den  bezüglichen  Abrech- 
nungen mit  207273  Köpfen,  die  Provinzen  .Starkenburg  und  Khein- 
hessen  (letztere  ausschliesslich  der  beiden  Orte  Castel  und  Kostheim) 
dagegen  mit  584971  Köpfen  in  Ansatz  gekommen.  Es  berechnet  sich 
hiernach  die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  auf  2,it*  °/®  der  für 
die  Abrechnungsperiode  1888  in  Betracht  kommenden  Zollabrech- 
nungsbevölkerung des  Gesammtvereins. 

ln  Betreff  der  Ursachen,  welche  das  in  der  Uebersicht  II  nach- 
gewiesene Mehr  und  Weniger  der  Einnahmen  an  Zollgefallen  bei  den 
diesseitigen  Zollstellcn  veranlasst  haben,  ist  Folgendes  hervorzuheben: 
llauptzollanitsbezirk  Darmstadt.  Das  Zurückbleiben  der 
Einnahme  im  Allgemeinen  ist  in  den  Uber  den  Bedarf  hinausgehen- 
den Mehrverzollungen  von  ltohtabak  im  ersten  Semester  des  Vor- 
jahres begründet;  im  zweiten  Semester  verglichen  mit  demselben 
Zeitraum  des  Vorjahrs,  wurde  durch  bedeutende  Einfuhr  von  Dro- 
guen  (VVuriusanicn  etc.)  eine  Mehreinnahme  erzielt. 

Ha nptzollamtsbezirk  Offenbach.  Der  Ausfall  ist  durch 
Minderbezüge  von  unbearbeiteten  Tabaksblättem  veranlasst. 

llauptzollanitsbezirk  Giessen.  Die  Mehreinnahme  ist  im 
Vergleich  zu  den  vorhergehendem  Quartalen,  in  welchen  sie  haupt- 
sächlich durch  Verzollung  von  unbearbeiteten  Tabaksblättern  veran- 
lasst wurde,  gering  zu  nennen  und  hauptsächlich  hervorgerufen  durch 
im  IV.  Quartal  stattgefundene  Versteuerungen  von  rohem  Kaffee. 
Bedeutender  Ausfall  gegen  das  Vorjahr  ist  zu  constatiren  bei  Baum- 
wollengarn, Eisenwaareu,  Maschinen,  Wein  und  geschältem  Keis. 

llauptzollanitsbezirk  Mainz.  In  diesem  Hauptamtsbezirk 
haben  namentlich  itu  I.  .Semester  1888  bedeutende  Bezüge  von  Koh- 
tabak  stattgefunden  und  ist  hierdurch,  sowie  im  Allgemeinen  durch 
Mehreingang  von  Roheisen,  Leder,  Leinen-  und  Wollenwaaren  und 
Cacao  das  Mehr  veranlasst  worden.  Erhebliche  Mindereinnahme  er- 
gab sich  beim  Wein,  in  Folge  sowohl  der  verminderten  Einfuhr,  als 
auch  der  eingetretenen  Zoffermässigung  und  durch  geringere  Ein- 
fuhr von  Gas-  und  Wassorleitungsrönrcn. 

liauptzollamtsbezirk  Worms.  Im  IV.  Quartal  ist  die  Ein- 
nahme an  Eingangszoll  von  rohem  Kaffee,  Syrup  und  unbearbeiteten 
Tabaksblättern  wesentlich  zurückgeblieben  und  hat  dadurch  das 
Weniger  an  der  Zollcinnahnic  veranlasst. 

liauptzollamtsbezirk  Bingen.  Das  Mehr  bis  zum  Schlüsse 
des  III.  Quartals  wurde  vollständig  aufgehoben  und  ein  Zurückblei- 
ben der  Jahrcscinnahme  veranlasst  durch  das  fast  gänzliche,  in  Folge 
der  allgemeinen  Geschäftsstockung  eingetretene,  Aufhören  der  Be- 
züge an  Wein,  rohem  Kaffee,  unbearbeiteten  Tabaksblättern  und 
Rohzucker.  (Klein.) 
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der  im  Jahr  1868  hei  den  Zolllmter  des  OroBshenogtbome  definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr- Artikel. 


- 148  — 


Digitized  by 


149 


5 « ® D 
- — !aD 
3 j:  ^ 

= **  < G 
• 3 


c !«  * * * 
ijSUuJ 
: * W-S  ® 

> © i £ * 
5 a 7*  *a*  — 

; ä = "5  ö 
: 3 c-  < -2 


jS-.-gJ 
:H  -|  I 

“ O M 

. tc  Ö 

2 fl  3 * 


■•ÜSc 

© 3 2;  © 

j a ‘ S jp-g 

l-8  -4M 

!s  .Ü|3 

> © Ort 
j « . »t3  r*  •- 

1 3 w «e 

. sC  c *3 

• b.  • *S  -4  S 


c © ■ " 

o 3 


•S  • 3 « *g  =f 
3 -f  = 3 s 3 


s 'S  s • • • 
3 p.J  W 
30  = • = ’ 


{5  ® Ci  ^ 

-o  s • 

:§  =3  O-t 

N<<3  | 


5 5 o . 3 ~ . 

-5  ~ M ütjM 
- 3 ^ | ? .3" 

■<  •< 


3 • ® q 

t*  -j 

Q C ° © 

n « — , 

*3  eil 

3 © -3  JS 

■r  © *©  c — 
C c © ^ 
3 k © g « 

' S g; ,8  £ 

g •S  3 ^ "g 

- © J c 

* ‘i -§  * 

©■©§.§ 
*■  ® 2»  -g  ^ 
*•  © l.  fZ  » 

I o S » 3 


§£  .*4  •; 

£ J3  . .5  g • ] 

'S  “ E 

s J • b | • ; 

S^cSS  . ! 

■«  2 -2  2 >r  _ 

» 2 £ * .*  „ I 
'S  * -S  5 ü ' 

? gSs  --31 

3 g®  §s5‘ 
'M  rJj  3 £»«  * > C 


Digitized  by  Google 


150 


I 

I. 


151 


ONMiO 

o oi  -T  -r 

O f»  ”T 
o — • »ft  © 

-«  © « d 

N’f  «O« 
»©«000 
— oo  co  ?o  -«r 

O ’l'  CD  05  in 
’TOtO  O 

»ft  Ol  CQ 

252040 

11935 

14628 

1333 

18567 

^©rtcico^ciffiin’T'fl'O'.  ®o 

-*©»©©  ©a>©c-co©co»ftcoc^ 

OiCOClOO»^  - »OCO©  — o> 

O»nt'*»fif-«CO«CCCC»-'OI 

*-«  « « Ol  Tf  oi 

S£ 

Ol  © 

© Ol  Ol 
»ft  ^ « 
© Ol  © 

*M  H 

CM  © »ft  00 
C*  05  — — • 

-*•  — o 

CQ  Ol  »ft  CQ  CO 
« CQ  © 

co  r- 
© « 

CO  CD  »ft 

lOO® 

Ol  Ol  ^ 

Ol  — •— 1 

409 

00©©©00CQ»x*^^» 
Ci  oi  00  © 

«1  00  © «1 

Ol  Ol 

© -* 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 lg1"”  1 1 1 - 1 II  1 1 i 

ES1I 

m 

mn 

o 

CQ  •-«  | © | 

| ~*3»e.  1 | | 

1 1 

1 1 1 

®co  a> 

— • Oi  Ol 
■»t*  — • »ft 

CQ  Ol  ^ CQ  CQ 
« ro  -c 
oo 

cP  « 

Ol  Ol  O »ft 
Ol  o CO 
Ol  « -* 

Ol  « « 

149 

t»  Ol  CQ  CQ  t» 
© CO  ^ 

1 2g$- Ml'* 

Oi  t- 

■°  1 1 

Mit 

1 1 1 

1 1 

* 1 II 

1 

^ 1 00  } CQ 
1 © 1 

1 SS« I - 1 1 1 
-* 

l l 

1-  1 

1 1 g* 

«O 

1 1 1 

1 - 

”111 

»ft 

27 

14 

| CM  *ft  »ft  CQ  j j | j 

r 

CQ  CQ  Ol 

1 1 1 1 

1 1 1 

I s 

• 1 * 1 

196 

29 

53 

4I 

co  ^ ® © •-•  | « | | 

© CM  »ft  *4  1 ! 

’i  i 

Ol  | Ol 

c © 

jp  G f 

■a  ” "o-l  * .2  : 

2 u © u © : 
-•  S v CJ  Jz 

s-s-s gs°  J 

'S«  f : d^ffS 

c ^ ® £ 

&.J  £iä  s ä-S 

CS  OS s 32 
_ j=-t  £ S~  S-S  = “ 

*•  .S  **  3 

*9  jS  J j- 1 e ® 

3 = “ f . 3 1 
“’s  i^sti 
a - 'S  S a JS  S • 

*“*  ft,  i*  © U O S- 

«JJ3  PfB£  ' 
-3S3®ao-g- 
B « £ J3  ® .9  S 

_ :Q  bC  ü © 
-I  ei  eo  P3  C* 


^ J ^ .3  a §■:  ß 

£©  --  s 2 *i  ® "3  ® 
S®c-*ae«S 


»3.2  H-Se 


8 CQ.  A^O 


•J  «rf 


Digitized  by  Google 


152 


Digitized  by  Gtioglt 


153 


* ‘ C5 


^ 13  'S  ® 

'■0,^5!» 
- ^ ü - (ä  2 

•32  « 2 3 ; 

a fc.  -o  £ .g  - 

s|* 

' s ® J8  ,J 


t s £ a» 

; u c « tc 
:=.=  =:  c , 
;>  sa  «!  *C 


s s Ü3 


Digitized  by  Google 


Hauptzollamtsbezirke 


154 


155 


Digitized  by  Google 


Hauptzollamtsbezirke 


ifl'fÄ’J'W'tOOl'fCCM'O  •-•*■*  ^* 

®^iOC'fl>xt'M2''rtö>  ao  *r  — c^co•-«^ft'-ol■■,^,*,^'C•^,iX>~•ft•‘.£"^, 

O C J-  o O " » M >0  (C  ’f  ff-  O — O !'■'*—  -»  O »ft  — X ®t»  X ^ t 5 

CO  O»  O»  ■’T  •—  •■*  rO  O — *-•  »ft  ^ *-<  I1  !C  -f  lO  ^ o * ^ ^ — 

f-(0  3>OC  O»  TT  ?■»  -M  "*f  CD  »ft  — 


-Nr-^flMW'fC  «Ö  © 
<h  NN  ^ 


*«ff.  CO(ßMtCCOO-C 
o*  ao  © co  ■*»  — o-  « 
«Nt»  — 

•ft 


II 


'-NIMM 


I I S ! I S I 


N«'f-CC«C.iONt»*Oin 

co  o»  co  © »ft  co 

— < wo» 


«O-HONONI 

o»  **  >-  >n  o ♦ 

-h  w — »r 


1*111 


| | |“|  I I I I T£  III  •'2  I I S-0*  I *S“  I “5  ■ 


CO  CO  CO  »ft  CC  | j | | | NN  | ||  | *ft  | 


»ft  i co  co  o»  er» 


• « C «ft 
•“ft 

"I 


• “-o 

«3  . “C 

1 S e 

c:=s 

«’S  « s 

»inj 

S g S| 

0.^*0 

S»  g-. 

!(2£j5l 


: S 1 a 
n^Jä 
2 g »S 
•>  gjfs 
ife£« 


•S  "-3  =!  *.  -- 

*j  rg  fl 

,1  :?.f45 

® ^ n 3 * 

S Jb  ^ « 

£ 3 .S-=  S £ 

s » §>»  J es 


»-  -r  f > = 

Sä  .b  .2  © ® • S .. 

•2 'S  02  £ g •*  ä>a 

.saw--»-üc«*E 

3 ®=  a «£  d 

“^ütSn3^flo  ^ ^ T>  _2 


^ ® •§  »O  O 

’S  «ffe  B-3  15 


* -Sonjas 


nc--gg  jjSgi 

3 d - d .4  “ »-Sj! 

i f|  ?§■§ 
li=a  = = |Ji5^ 

ü o 4>  c 

3?  “jf  «C  s Ü ~ § 


o«  *-*  oi  eo 


ft  *0  >. 


157 


II.  Uebernicht 

der  in  dem  Jahr  1868  von  den  ärossherzoglichen  Zollämtern  verein- 
nahmten Eingaugszölle. 


Hauptzollamts- 

Bezirke. 

J a 

h r 

Mithin 

1868 

1868. 

1867. 

mehr. 

weniger. 

fl. 

kr. 

fl.  1 kr 

fl. 

kr. 

fl.  ki 

Dannstiult 

67046 

31 

71244  10 





4197  39 

Offenbach 

%928 

8 

194606  30 

— 

— 

97078  22 

Giessen 

193912 

42 

190449  37 

3463 

5 

1 

Mainz 

478005 

53 

423076: 50 

54929 

3 



Worms 

65694 

50 

6930«!  44 

— 

— 

361351 

Bingen 

77087 

52 

8158  ij  40 

4493  48 

Grossherzogflium 

978675 

56 

1030267  31 

58392 

8 

109983  43 

Im  Ganzen 

— 

— 

51691  35 

Zollverein 

47770088 

44 

42331946|  37 

5438142 

7 

— 1— 

Tfonwtl.  DurehMchnlttsprelMe  der  Fruehtmftrkte. 

|Auh  der  ClroHsh.  Centralstelle  für  die  Landentftatlstik.  Nr.  348,] 


September  1869. 


Märkte. 

Waizcn. 

Korn. 

Gerste. 

Spei/. 

Hafer. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl 

kr. 

fl. 

kr 

Alsfeld 

ii 

5 

8 

12,7 

7 

14,6 

_ 



5 

1,5 

Uriin  bcrg 

u 

26 

8 

13,4 

7 

13,7 

— 

— 

5 

9 

Lauterbach 

u 

21 

9 

37 

7 

24,2 

— 

— 

5 

15,8 

Mainz 

11 

54,6 

8 

29,4 

7 

31 

— 

— 

5 

32,5 

Hingen 

u 

54 

8 

44,2 

7 

49,9 

— 

— 

5 

41,1 

Worms 

ii 

44 

8 

43.5 

7 

50 

— 

— 

5 

12,1 

October  1869. 

Alsfeld 

u 

14 

8 

11 

7 

26,5 

— 

5 

11,5 

Uriinberg 

11 

25 

8 

18,2 

7 

16 

— 

— 

5 

10 

Lauterbach 

ii 

52 

9 

28 

7 

7,4 

— 

— 

5 

16 

Main/. 

ii 

36 

8 

29,5 

7 

30 

— 

— 

5 

32 

Bingen 

ii 

31 

8 

51 

7 

31,5 

— 

— 

5 

32,4 

Worms 

ii 

13 

8 

33,3 

7 

38 

— 

— 

5 

14 
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UelterHieht 

den  im  Juli  und  August  1809  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  de«  flrcts» 
zogthums  Geborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Ehen,  verglichen  nh 
den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1867  und  1868. 

( Aua  der  Orotinh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  Nr.  34‘Jj. 


Juli. 


Gemeinden. 

Orts 

anwe- 

sende 

Be- 

völke- 

rung 

I8fi7. 

Zahl  der  im  obigen 
Monat 

Durchschnittliche 
Zahl  der  in  dem  ent- 
sprechenden Monat 
der  3 letzten  Vorjahre 

D'jrehsdmftflJiif 

Zahl  der  wihr«  i i* 
3 letzten  Vc-r(4ci»  1 
überhaupt  asüfiA  1 

Oe- 

bore- 

nen. 

Ge- 

storbe- 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Eiien. 

Ga- 

borc- 

nen. 

Ge- 

storbe-1 

1 

nen. 

ge- 

schlos- 

senen 

Ehen. 

Ge- 

bore- 

nen. 

Ge-  f<- 

H« 

oeo.  Qn. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

»• 

1«.  f !L 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 

43108 

178 

141 

36 

149 

109 

27 

157 

111  21 

Dannstadt 

3 1 389 

77 

74 

28 

77 

67 

22 

71 

60  « 

Ofienbach 

20308 

66 

36 

40 

59 

43 

20 

69 

40  » 

Worms 

13381 

45 

55 

17 

45 

34 

5 

40 

31  1 

<iii.‘8S(m 

10241 

32 

40 

8 

20 

27 

8 

35 

23  J 

Hingen 

5646 

12 

8 

1 

16 

12 

3 

16 

14  ! 

Alzey 

5358 

13 

10 

3 

8 

11 

1 

13 

10  i 

Lampertheim 

Benslieim 

5206 

32 

16 

10 

15 

16 

3 

19 

13,  5 

4781 

23 

21 

5 

14 

11 

3 

14 

12  4 

Friedberg 

4734 

6 

10 

5 

u 

10 

2 

9 

9 1 i 

Hesslingen 

4726 

12 

15 

2 

14 

6 

2 

11 

7 3 

Heppenheim 

4511 

16 

12 

4 

11 

6 

3 

15 

11  *\ 

Zusammen 

153389 

511 

438 

159 

439 

352 

99 

469 

341  , 161 

VerhRltnisszahlen 
(1  auf Ein- 

wohner im  Jahr) 

— 

25 

30 

80 

29 

36 

151 

27 

1 

37  Hi  j 

Mainz  (ohno  Gar- 
nison) 

43108 

150 

141 

BRUSt 

26 

144 

101 

23 

157 

| 

111  1 s 

Dannstadt 

31389 

88 

68 

35 

77 

60 

28 

71 

60  24 

OfTenbach 

20308 

71 

43 

46 

74 

49 

22 

69 

40  S 

Worms 

13381 

M 

47 

7 

43 

35 

3 

40 

31  < 

Giessen 

10241 

24 

19 

8 

17 

24 

5 

36 

23  1 

Ringen 

6646 

13 

9 

1 

16 

13 

3 

16 

14  5 

Alzey 

5358 

15 

14 

3 

12 

9 

1 

13 

10  1 

Lampertheim 

■ATT 

18 

17 

6 

20 

16 

3 

19 

13  5 

ßensheim 

4781 

13 

13 

1 

13 

8 

6 

14 

12  < 

Friedhcrg 

4734 

8 

4 

2 

8 

10 

2 

9 

9 2; 

Ressungen 

4726 

15 

15 

6 

9 

9 

4 

11 

7 1 

Heppenheim 

4511 

9 

13 

3 

16 

11 

1 

15 

11  4 

Zusammen 

153389 

475 

403 

142 

449 

345 

101 

469 

341  1« 

V erhilltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 

fl 

27 

32 

90 

28 

36 

147 

27 

37  ir 
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Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  August  IMi!) 

It,  Miclielstadt,  Giessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim  und  Cassel  (Knrhosscn). 
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Berichtigungen. 

I.  In  den  Uebersichten  der  im  Mai  nnd  Juni  1869  in  den  12  volk- 
reichsten Gemeinden  des  Grossherzogthuras  Geborenen  etc.  (Notizblatt 
Nr.  92,  Aug.  1869,  8.  122)  ist  bei  Heppenheim  im  Mai  statt  21  Ge- 
borene, 18  Gestorbene  und  6 geschlossene  Ehen  za  lesen:  12,  13  and 
6,  and  im  Jnni  statt  21,  19  und  4 — 14,  14  und  3.  Die  Summe  der 
Geborenen  beträgt  im  Mai  statt  513  nur  504,  die  der  Gestorbenen  statt 
368  — 363,  die  der  geschlossenen  Ehen  statt  194  — 191.  Im  Juni 
stellen  Bich  diese  Summen  statt  470,  385  und  134  auf  463  , 380  nnd 
133.  Bei  den  Verhältnisszahlen  im  Mai  beträgt  die  der  Gestorbenen 
statt  35  — 37,  die  der  geschlossenen  Ehen  statt  67  — 68;  im  Juni  ist 
statt  der  Zahl  95  für  die  geschlossenen  Eben  za  setzen  96. 

II.  In  den  Wasserstandstabellen  von  1867  und  1866  sind 
nach  Mittheilung  der  Grossherzogi.  Ober  - Bau  - Direction  nachstehende 
Berichtigungen  vorzunehmen: 

1.  Am  Küssclsheimer  Pegel  beträgt  (Notizbl.  III.  Folge  Nr.  84): 

der  niedrigste  Wasserstand  im  Mon.  Scptbr.  1868  nicht  0,45'  sondern  0,6' 
der  höchste  „ „ „ „ „ „ 0,6'  „ 0,45' 

2.  Am  Hirschorner  Pegel  beträgt  (Notizbl.  III.  Folge  Nr.  84): 

der  Wasserstand  am  24.  Juli  1868  ....  nicht  2,65'  sondern  2,6' 

3.  In  der  Wasserstandstabelle  des  Pegels  in  Giessen  (Notizbl.  111. 


Folge  Nr.  72) 


der  mittlere  Wasserstand  im  Septbr.  1867 

nicht 

2,28'  sondern 

3,31 

der  höchste  ,,  „ „ „ 

»> 

2.5' 

8,7' 

der  modrigste  „ „ „ ,, 

Ferner  (Notizbl.  III.  Folge  Nr.  76): 

»i 

2,1' 

3,1' 

der  niedrigste  Wasserstaud  im  Octohcr  1867 

»i 

2,1' 

3,2' 

„ „ „ „ Deccmb.  „ 

n 

2,8' 

3,5' 

4.  Am  Pegel  zu  Worms  beträgt: 

der  höchste  Wasserstand  im  April  1868  (Notizbl.  III.  Folge  Nr.  72) 

nicht  12,15'  sondern  12,1' 


der  höchste  Wasserstand  am  27.  Dec.  1868  (Notizbl.  III.  Folge  Nr.  87) 

nicht  15'15*  sondern  15,1' 


Inhalt:  Uebersicltt  der  im  Jahre  1868  bei  den  Zollämtern  de» 
Grossherzogthums  definitiv  abgefertigten  wichtigeren  Einfuhr  Artikel.  — 
Muuatl.  Durchschnittspreise  der  Frachtmärkte  im  Sept  und  Octb.  1869. 
— Uehersicht  der  in  den  Monaten  Juli  und  August  1869  in  den  12 
volkreichsten  Gemeinden  Geborenen  und  Gestorbenen,  sowie  der  ge- 
schlossenen Ehen.  — Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorolo- 
gischen Beobachtungen  im  Monat  August  1869.  — Berichtigungen. 


Kedlftfrt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vertagshandlung,  Hofbuclihandluug  von 
G.  Jonghnu»  zu  Dnrmslsdt. 

Bmchdrvcktrei  tarn  H timrick  Brill . 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandte  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

inittelrheinischen  geologischen  Vereins. 

JDe»  Nolizblalts  de«  Verein*  för  Erdkunde  IIL  Pol*e.  VIII.  Heft. | 

Die  Qrossh.  Hess.  Centralstelle  för  die  Landesstatistik  wird  ihre  Mittheilungen 
von  kleinerem  Umfang  durch  du  Notizblatt  veröffentlichen. 

M 95  November  1809. 


Mtheilungeo. 

nie  Erdbeben  In  der  Umgegend  von  Darmstsdl 
und  Uross-Ueran  Ini  Oetober  und  November  IHM». 

lAna  der  Orornh.  Centralstellc  für  die  Landeutatistik.  Nr.  361  j. 

Während  der  Zeit  vom  28.  Oetober  1869  Nachmittags  4 Uhr  bis 
zum  22.  November  d.  J.  wurde  die  Umgegend  von  Darmstadt  und 
Gross-Gerau  durch  eine  grosse  Anzahl  von  Erderschütterungen  heim- 
gesucht. — Zu  Darmstadt  habe  ich  selbst  die  sämmtlichen  Erder- 
schiitterungen  im  zweiten  Stockwerke  meines  aus  Stein  erbauten 
Hauses  7 Mtr.  hoch  über  dem  Strassenpflaster  beobachtet  und  uotirt; 
zu  Gross-Gerau  unternahm  die  Aufzeichnung  der  einzelnen  Erdstösse 
anfänglich  niemand,  erst  als  sie  häutiger  auf  einander  folgten,  notirte 
sie  der  Herr  Gerichtsaccessist  Wiener  vom  30.  Oetober  bis  zum 
3.  November  alle  und  später  nur  die  heftigeren  mit  grosser  Sorgfalt 
in  seiner  im  zwoiten  Stockwerke  eines  hölzernen  Hauses  etwa  6 Mtr. 
über  dem  Strassenpflaster  erhöhten  Wohnung,  während  noch  einige 
andere  von  Herrn  Dr.  Frank  daselbst  theils  selbst  im  Freien  oder 
in  seiner  Wohnung  beobachtet,  theils  durch  Mittheilung  Anderer  in 
Erfahrung  gebracht  wurden.  — Die  Darmstädter  Zeitung  theilte  end- 
lich viele  Nachrichten  über  die  an  anderen  Orten  gleichzeitig  be- 
merkten Erdstösse  mit,  welche  ich  ebenfalls  bei  der  folgenden  Zu- 
sammenstellung benutze. 

Die  Bewohner  von  Gross  -Gerau  waren  grossen  Theils  von  der 
ungewöhnlichen  Erscheinung  so  aus  der  Fassung  gebracht,  dass  sie 
trotz  der  gleichzeitig  wüthenden  Stürme  und  heftigen  Regen  zum 
Theil  in  Nebengebäuden  und  Schoppen,  unter  improvisirten  Hütten 
und  selbst  in  Chaisen  übernachteten,  theils  die  Nächte  wachend  auf 
den  Strassen  zubrachten  oder  aus  ihren  meistens  hölzernen  Woh- 
nungen auswanderten,  um  Zuflucht  in  benachbarten  Städten  zu  suchen- 
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Die  von  diesen  in  Furcht  und  Schrecken  Gcsetaten  über  das  Ereig- 
nis» gemachten  Schilderungen  sind  mit  der  grösster  Vorsicht  arifzo- 
nehiucu.  Ich  habe  mich  durch  mehrmaligen  Besuch  der  Localität 
Überzeugt,  dass  kein  einziges  Haus  nur  einigermassen  bedenkliche 
Beschädigungen  erlitten;  dass  von  einigen  Schornsteinen  (ich  sah  4; 
eben  nur  die  zu  Gross -Gerau  übliche  obere  Bedachung  aus  Ziegeln 
oder  Sandsteinplatten  abgestossen  und  auf  die  Dächer  herabgestürzt 
war,  was  wohl  unter  Mitwirkung  der  während  der  Zeit  vom 
30.  October  bis  3.  November  herrschenden  heftigen  Sturmwinde  er- 
folgt sein  möchte.  — Die  Hisse  in  den  Gebäuden,  namentlich  iu  der 
Kirche  sind  zum  Theil  durch  Austrocknen  der  Mauern  und  Funda- 
mente schon  längst  entstanden  und  in  einzelnen  Fällen  wohl  uur  durch 
die  Erdbeben  erweitert  oder,  indem  der  sie  umgebende  Bewurf  in 
kleinen  Stückchen  absplitterte,  sichtbarer  geworden.  Die  Kirche 
ward  18(18  9 durch  Anbau  einer  neuen  hohen  Aussenwand  erweitert 
und  da,  wo  der  Neubau  auf  neuem  Fundamente  an  den  uralten  an- 
schlicsst,  entstand  ein  schwacher  Riss,  hervorgerufen  durch  Nacb- 
trocknen  und  Zusammensetzen  des  neugelegten  Fundameuts.  An  die- 
sem Mauerrisse  wenigstens  tragen  diu  schwachen  Bodenschwaukunge« 
keine  Schuld.  Sehr  viele  solcher  Risse  im  Bewürfe  mögen  schon 
längst  vorher  bestanden  haben,  blieben  aber  von  den  Bewohnern  un- 
beachtet und  wurden  erst  entdeckt  als  man  nach  den  Erderschüt- 
tcrungen  daruach  suchte.  Herr  Wiener  hat  die  Dauer  der  einzelnes 
von  ihm  beobachteten  Stösse  nicht  angegeben,  er  unterscheidet  aber 
dem  Gefühle  nach  und  nach  dem  Beben  der  Wände  und  dem 
Schwanken  der  Mobilien  in  seiner  Wohnung  drei  Grade  von  Heftig- 
keit: 1.  solche,  welche  sehr  stark  wirkten,  aber  doch  nie  auf  polir- 
ten  Tischen  stehende  Gegenstände  zum  Rutschen  brachten,  also  die 
wagrechte  Lage  der  Tischfläche  noch  sehr  wenig  änderten,  2.  solche 
von  geringerer  und  3.  solche  von  geringster  Stärke.  Ausser  diese« 
eigentlichen  Erdstössen,  welche  zwischen  1 und  10  Secunden  dauernd 
ein  von  Siidwest  nach  Nordost  gerichtetes  wellenförmiges  Schwanken 
des  Bodens  hervorriefen  und  zum  Theil  mit  einem  donnerähnlicben 
Getöse  in  den  Tiefen  verbunden  waren , verzeichnet  Herr  Wiener 
noch  eine  vierte  Art  von  nur,  bei  grosser  Aufmerksamkeit  wahrge- 
nommenen, momentanen  Vibrationen. 

ln  der  folgenden  Zusammenstellung  sind  die  Zeitmomente,  zu 
denen  die  Vibrationen  eiutraten,  mit  gewöhnlichen  Lettern  gedruckt, 
die  Stunden  mit  grösseren,  die  .Minuten  mit  kleineren  Zahlen,  die 
schwächeren  Erdstösse  werden  durch  breitereu  Druck,  die  mittel- 
starken durch  fette  Zahlzeichen  und  die  stärksten  durch  eingeklam- 
merte fette  Zahlzeichen  angegeben. 

I.  Die  von  Herrn  Gcrichtsaccessisten  Wiener  zu  Gross-Gerau 
beobachteten  Erdstösse: 

VM  = Zeit  von  0 L'hr  Nachts  bis  12  Uhr  Mittags 

NM  = „ „0  „ Mittags  „ 12  „ Nachts. 
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Den  30.  October  1869.  VM.  10.«o,  10m,  NM.  ».«. 

» ^1.  „ ,,  VM.  7.ie , 7.30  , 7.40  , 8.»o,  8..m,  NM.  12. io, 

12.30,  1.35,  lj«,  8.35,  3.40,  3.55,  NM.  Ä.3S, 
ft.4»,  6.10,  6.30,  6.55,  9.0,  9.10,  9.1«,  9.1«,  9.,«, 

9.30,  9.40,  9.43,  9.43,  9.44,  9.45,  9.46,  9.47,  9.43, 
9.8«,  10.*,  10.16,  10.13,  10.13,  10.30 , 10.31, 
10.34,  10.3«,  10.37,  10.30,  10.33,  10.38,  10.40, 
10.44,  11.0,  11.3,  11.3,  11.37,  11.37,  11.4«,  11.50. 

„ 1.  November  „ VM.  !2.t,  12.io,  12.i«,  12.so,  12.85,  12.««, 

1.30,  1.4«,  4.7,  7.10,  9.45,  9.65,  10.10,  10.13, 
10.37,  10.30,  10.33,  10.4«,  11.3«,  11.  Jg,  12.0. 
NM.  12.3,  12.30,  1.5,  1.7,  1.30,  1.57,  2.15,  2.19, 
2.3«,  2.«o,  3.o,  3.8«,  von  6 bis  8 noch  zehn 
Vibrationen,  8.35,  8.40,  8.43,  8.43,  9.o,  9.?, 
9.1»,  9.37,  (ft. 50). 

H 2.  „ „ VM.  3.15,  7.80,  8.30,  9.0,  9.37,  ff.  1«,  NM.  12.33, 

•.so  bis  6 Uhr  noch  6 Vibrationen,  6.1«, 

7.35,  (W.3«),  9.45,  9.46,  10.0. 

,,  3*  „ ,,  VM.  3.5o,  5.15,  8.1«,  9.47,  10.o,  10.7,  10.4« 

12.0.  NM.  12.35,  12.07,  1.17,  1.30,  1.45,  2.1,,’ 

2.35,  2.so.  — Um  diese  Zeit  kam  ich  zu 
Herrn  Wiener  und  bemerkte  selbst  gegen 
5 Uhr  eine  leise  Vibration  und  gegen 
7 Uhr  Abends  einen  schwachen  Stoss. 


1» 

4.  .. 

»» 

12  Erschütterungen  j 

5.  „ 

12  | die  Zeit  ward 

n 

6.  „ 

H 

1» 

j2  ” l nicht  notirt. 

11 

7.  » 

11 

VM.  12.7,  JL. 

n 

8. 

11 

VM.  8.40,  8.55.  NM.  2.93,  8.6,  8.83,  8.63. 

n 

9.  „ 

»» 

nicht  beobachtet. 

n 

10. 

1» 

NM.  8.7. 

n 

11.  „ 

>» 

VM.  9.30,  NM.  3.35. 

11 

12.  „ 

»> 

NM.  9.55,  12.55  und  noch  4 andero. 

11 

13. 

11 

NM.  drei  Beben. 

V 

14. 

11 

NM.  1.35,  4.40,  6.7,  11,7. 

»1 

15. 

11 

VM.  6.0,  6.8«,  7.7.  NM.  7.5«,  7.59. 

11 

16. 

n 

VM.  1.4«,  7.o,  7m,  8.36,  9.57.  NM.  10.5. 

i» 

17.  „ 

»1 

NM.  4.4,  6.7,  6.80,  6.3s. 

n 

18.  „ 

11 

VM.  4.3,  NM.  8.59. 

1» 

19.  „ 

11 

NM  l.u,  6.44. 

11. 

Herr  Dr.  F 

rank  theilt  zu  diesem  Verzeichnisse  eine  Ergä 

zung  mit 

: 

Den 

4. 

Novbr.  1869  NM.  7.ts,  11. 94,  11.«*. 

II 

5. 

»» 

„ VM. 

5.83,  6.37,  7.37,  NM.  8.18. 

» 

6. 

11 

„ VM.  4 uw,  6.m,  NM.  3.m. 

1) 

7. 

n 

„ VM.  11.4«. 
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den  8.  Novbr.  1869 

NM.  IO.«,  12.i. 

„ 9. 

»I 

11 

VM.  e.i«,  6..«,  6.«,  NM.  10.«,. 

„ 10. 

11 

11 

VM.  0. 

„ 11. 

11 

11 

unbestimmt  gelassene  Tageszeit,  3 Vibrationen 
(9,s.  NM.) 

„ 12. 

»1 

II 

VM.  6.m,  NM.  6.0,  9.0. 

„ 13. 

*1 

II 

VM.  S.o. 

„ 14. 

II 

II 

NM.  3.o,  4.30. 

Herr 

Dr.  Frank,  welcher  über  die  von  ihm  selbst  und  andern  zu 

Gross-Gerau  gesammelten  Beobachtungen  eine  Abhandlung  zu  ver- 
öffentlichen beabsichtigt,  gestattete  mir,  eine  von  ihm  gemachte  Zusam- 
menstellung der  in  seinem  Wohnorte  aufgezeichneten  Erschütterungen, 
unterirdischen  Bonner  und  Köllen  zu  benutzen , wornach  vorge- 
kommen  sind: 

Am  29.  Octbr.  0 Erschüft.  4 Vibration.,  unterirdische  Donner  u.  Bollen. 
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12 
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ii 

11 

11 

7. 

11 

5 

11 

36 

11 

ii 
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11 

5 

11 

28 

11 

ii 
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11 

9 
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ii 

ii 

ii 
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10. 

11 

1 

11 
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ii 

ii 

ii 

11 

11. 

II 

8 

11 

20 
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ii 

ii 
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11 
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11 

7 

11 

27 
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11 

13. 

11 

14 

II 

19 

ii 
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ii 

11 

14. 

11 

5 

11 

22 

ii 

ii 

ii 

ii 

n 

11 

15. 

11 

10 

11 

29 

ii 

ii 

ii 

n 

n 

11 

16. 

11 

11 

11 

112 

ii 

ii 

ii 

ii 

n 

11 

17. 

11 

2 

II 

— 

ii 

n 

ii 

ii 

ii 

II 

18. 

11 

3 

11 

— 

ii 

n 

ii 

n 

ii 

11 

19. 

11 

4 

II 

— 

ii 

n 

ii 

M 

ii 

Sämmtliche  Erschütterungen  waren  mit  einem  schwachen,  aber 
deutlich  vernehmbaren  dumpfen  Hollen  und  Getöse  in  der  Erde  ver- 
bunden, welches  am  31.  October  und  1.  November  fast  ohne  Unter- 
brechung angehalten  haben  soll.  — Die  von  zwei,  den  gebildeten 
Ständen  angehörenden,  Bewohnern  Gross  - Gerau’s  am  30.  October 
Abends  dem  um  8 Uhr  5 Minuten  eingetretenen  Stosse  vorangegan- 
gegangene  blitzähnliche  aber  schwache  Lichterscheinung  dürfte  viel- 
leicht auf  eine  atmosphärische  Ursache  zurückzuführen  sein;  wie 
denn  heftiger  Sturm,  plötzliche  und  starke  Regenschauer,  schnell- 
ziehendes dunkles  Gewölk,  auch  am  2.  November  Abends  nach  7 Uhr  in 
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der  Wetteren  (Hungen)  ein  Gewitter  mit  Sturm  und  starker  electri- 
scher  Entladung  beobachtet  worden  sind. 

HI-  Herr  Dr.  Wittmann  zu  Mainz  theilt  über  die  an  seinem 
Wohnorte  am  30.  und  31.  October,  sowie  am  1.  2.  und  3.  November 
1369  beobachteten  Erdbeben  das  Folgende  mit: 

1.  30.  Octbr.  NM.  8.4  gespürt  am  Schwanken  des  Thurms  vom 
ThUrmer  auf  St  Quentin.  Die  Gegenstände 
im  Thürmer-Zimmer  wankten  heftig. 

2-  31.  „ VM.  3.»a  von  demselben  Thürmer  bemerkt,  etwas 

stärker  als  1. 

3.  1.  Novbr.  NM.  ö.»4  sehr  stark.  Der  Thürmer  glaubt,  dass  der 

Thurm  5 Minuten  lang  geschwankt  habe, 
alle  Gegenstände  seines  Zimmers  und  die 
Uhrgewichte  schwankten  stark.  Zugleich 
vernahm  er  ein  brausendes  Getöse,  welches 
aus  der  Tiefe  kam.  Die  Uhrgewichte  schwank- 
ten von  W.  nach  0.  Auch  der  Thürmer  von 
St.  Stephan  machte  ähnliche  Beobachtungen 
Der  Stoss  ward  in  der  ganzen  Stadt  Mainz 
verspürt. 

4.  1.  „ VM.  4.io  schwächer,  alsdieNr.  3,  von  dumpfem  Rollen 

begleitet.  . 

5.  1.  „ NM.  11. 4j  zwei  starke  Stösse  innerhalb  8 Secunden. 

G.  2.  „ NM.  9.*7  die  stärkste  Erschütterung,  wobei  der  St. 

Qnentinstburm  von  W.  nach  0.  und  von  N. 
nach  S.  stark  schwankte.  Der  Thürmer  von 
St  Stephan  nahm  zuerst  einen  starken  Ruck 
nach  unten  und  dann  Stösse  von  S.  nach  N. 
wahr.  Vor  dem  Beben  schien  der  herrschende 
SW-Sturm  sich  gelegt  zu  haben  um  kurz 
darauf  wieder  zu  beginnen.  Dröhnender  Schal  1 
. von  unten  während  des  Bebens,  der  Thür- 

mer zählte  16  Schwingungen. 

7.  3.  „ VM.  3.40  bei  heftigem  SW-Sturm  schwächerer  Stoss 

von  S.  nach  N. 

IV.  Zn  Darmstadt  habe  ich  folgende Erderschütterungen  beob- 
achtet : 


1369.  Uhr  Mio.  Stösse  haltend. 

1.  Am  18.  Octbr.  NM.  4 — 1 l'/i  schwach,  wellenförmig,  in 


der  Richtung  von  S nach  N. 


2. 

»» 

30. 

„ NM.  4 

23 

2 

2-3 

desgl. 

desgl. 

3. 

W 

30. 

„ NM.  8 

4 

3 

1 

stark, 

desgl. 

4. 

»> 

31. 

„ NM.  3 

24 

3 

5 

stark, 

desgl. 

5. 

n 

31. 

„ NM.  5 

26 

3 

10 

stärker, 

desgl. 

6. 

» 

1.  Novb.  VM.  4 

3 

6—7  20 

sehr  heftig, 

desgl. 
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7. 

Am  1. 

Nov. 

NM. 

11 

58 

3 

77. 

sehr  heftig,  wellenförmig,  in 
der  Richtung  von  S nach  N. 

8. 

77 

2. 

77 

NM. 

2 

23 

1 

1 

stark, 

desgl. 

9. 

77 

2. 

77 

NM. 

9 

30 

2 

6% 

sehr  heftig, 

desgl. 

10. 

77 

8. 

77 

VM. 

8 

50 

3 

4 

stark, 

desgl. 

11. 

1» 

4. 

77 

VM. 

4 

0 

2 

2 

schwach, 

desgl. 

12. 

>7 

4. 

77 

VM. 

7 

30 

1 

1 

desgl. 

desgl. 

13. 

17 

6. 

77 

VM. 

8 

5« 

2 

2 

stark, 

desgl. 

14. 

t» 

11. 

77 

VM. 

4 

0 

1 

1 

schwach, 

desgl. 

15. 

»» 

12. 

77 

VM. 

6 

U 

1 

1 

desgl. 

desgl. 

16. 

77 

13. 

77 

VM. 

8 

0 

1 

1 

desgl. 

desgl. 

17. 

77 

18. 

77 

VM. 

8 

30 

1 

l 

desgl. 

desgl. 

18. 

77 

20. 

77 

VM. 

2 

25 

2 

17. 

stärker, 

desgl. 

19. 

7» 

21 

77 

NM. 

1 

10 

1 

1 

schwach, 

desgl. 

20. 

77 

21. 

77 

NM. 

8 

b 

1 

1 

desgl. 

desgl. 

21. 

77 

22. 

77 

VM. 

7 

12 

1 

2 

stärker,  wellenförmig. 

Einige  der  Erschütterungen  waren  aus  mehreren  gleich  starken 
S Wissen  zusammengesetzt,  bei  andern  folgten  auf  einen  stärkeren  min- 
der starke;  diese  war  namentlich  der  Fall  bei  den  Erschütterungen 
Nr.  3,  6 und  13.  Während  der  Erschütterungen  6,  7 und  10  war  ein 
dumpfes  donnerähnliches  Geräusch,  welches  stets  mit  einem  etwas 
lauteren  Schall  begann,  im  Erdinnern  vernehmbar.  — Keine  einzige, 
Erschütterung  brachte  so  starke  Bodenschwankungen  hervor,  dass 
bis  eine  pariser  Linie  unter  den  oberen  Rande  gefüllte  Wassergläser 
zum  Ueberfliessen  gekommen  wären.  Ein  vier  Fuss  langer,  mit  seiner 
Spitze  feinen  Sand  berührender,  Pendel  ward  durch  die  Bebungen 
Nr.  5,  6,  7 und  9 nur  um  4 bis  5 Linien  weit  fort  gestossen;  die 
übrigen  hatten  keine  Bewegung  desselben  bewirkt.  An  Gebäuden 
entstand  weder  auf  dem  krystalliniBchon  oder  primitiven  Gesteine 
noch  auf  don  dasselbe  umgebenden  Alluvionen  ein  Schaden. 

Folgende  von  mir  zu  Darmstadt  wahrgenommenen  starken  Be- 
bungen der  Erde  wurden  auch  von  Herrn  Wiener  in  Gross -Gerau 
und  Herrn  Dr.  Wittmann  zu  Mainz  notirt: 


zu  Darmstadt 

zu  Gross 

Gerau 

zu  Mainz 

Nr. 

8 

NM. 

8.4 

NM. 

a$ 

NM. 

8.4 

77 

4 

NM. 

3.24 

NM. 

3.26 

NM. 

3.33 

77 

5 

NM. 

5.26 

NM. 

5.26 

NM 

5.14 

77 

6 

VM. 

4.3 

VM. 

4.7 

VM. 

4.iu 

77 

7 

NM. 

11. 58 

NM. 

11.60 

NM. 

11.4» 

77 

8 

NM. 

2.23 

NM. 

2.30 

NM. 

0.0 

77 

9 

NM. 

9.so 

NM. 

9.2« 

NM. 

9j7 

77 

10 

VM. 

3.60 

VM. 

3.50 

VM. 

3.40 

Die  Abweichungen  in  der  Zeit  des  Eintretens  betragen  immer 
mehrere  Minuten,  was  sich  einfach  daraus  erklärt,  dass  die  Uhrea 
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der  Beobachter  nicht  übereinstimmten  •,  ich  hatte  die  Normaluhr  des 
hiesigen  Bahnhofs  zu  Grund  gelegt. 

Nach  Zeitungsnachricht  (Darmstädter  Zeitung  vom  18.  November 
1869)  wurden  zu  Gross-Gerau  auch  schon  am  24.  October  1869  NM.  ll.so 
am  25.  NM.  4jw,  am  26.  mehrere  schwache,  am  27.  A.  11.«,  am  28.  NM 
4.3«  und  am  29.  mehrere  schwache  Erdstösse  geführt,  so  dass,  wenn 
diese  nachträglich  zur  Kenntniss  gekommenen  angeblichen  Beobach- 
tungen nicht  auf  Täuschung  beruhen,  an  dem  genannten  Orte  das 
Phänomen  sich  früher  als  an  jedem  andern  Punkte  der  Umgegend 
eingestellt  hätte;  dieselbe  Zeitung  bringt  auch  Nachrichten  über  am 
18.,  19.  und  20.  zu  Gross-Gerau  beobachtete,  von  Herrn  Wiener  nicht 
bemerkten  Beben,  nämlich: 

Am  18.  November  VM.  (S.30),  NM.  12.su,  3.so. 


)l 

19. 

11 

VM.  3.3o,  4.30,  NM.  1.4s,  6.(s. 

II 

20. 

11 

VM.  2.3«,  5.«o,  NM.  Im. 

11 

21. 

11 

VM.  10.3«. 

11 

22. 

11 

VM.  1.33,  1.37,  1.43. 

V. 

Nach 

vielen 

in  der  Darmstüdter  Zeitung  vom  1.  November 

bis  13.  November  1869  veröffentlichen  Mittheilungen  wurden  die  stär- 
keren, auch  zu  Darmstadt,  Gross-Gerau  und  Mainz  beobachteten,  Erd- 
etdsse  an  folgenden  Orten  empfunden: 

(NB.  Die  eingeklammerten  Zahlen  bezeichnen  die  Stunde  der 
Beobachtung.) 

1.  Der  Stoss  am  30.  October  NM.  8.«  D,  (8.»  G.) 

a.  Im  Rheinthal:  Biebesheim  (8),  Langen  (8),  Pfungstadt  (8.o)- 

Rodau  bei  Zwingenberg  (8),  Eberstadt  (8,s«),  Mainz  (8.0, 

b.  Im  Mainthale:  Münster  bei  Dieburg  (8). 

c.  Im  Odenwalde:  Reichelsheim  (8  mit  unterirdischen  Drohnen), 

Schloss  Schönberg  (84  heftig),  Lindenfels  (8.»»). 

d.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal:  Philippseich  (8). 

c.  In  Rheinhessen:  Ensheim  bei  Wörrstadt  (8.is),  Mommen- 
heim (8  schw.),  Wald-Uelversheim  (8  sch.) 

Zu  Schloss  Schönberg  im  Odenwald  ward  am  30. 
Abends  11  j ein  zweiter  mit  rollendem  Geräusche 
verbundener  Stoss  beobachtet,  welcher  weder  zu 
Gross-Gerau  noch  zu  Darmstadt  gefühlt  ward.  Zu 
Eberstadt  bei  Darmstadt  nahm  man  um  12  Uhr  einen 
zweiten  Stoss  wahr. 

Die  Beobachtungspunkte  liegen  innerhalb  einer 
einerseits  (südlich)  eingedrückten  elliptischen  Fläche 
deren  lange  Achse  von  Ensheim  in  Rheinhessen  nach 
Reichelsheim  im  Odenwald  von  Westen  nach  Osten 
6»/«  geographische  Meilen  lang  ist,  während  ihre 
kürzere  von  Norden  nach  Süden,  von  Philippseich 
nach  Rodau  bei  Zwingenberg  nur  5'/>  Meilen  misst 
so  dass  die  erschütterte  Fläche  etwa  29  bis  30  geog. 
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Quadratmeilen  umfasst.  Die  geologischen  Forma- 
tionen, auf  denen  die  Beobachtungspunkte  liegen, 
sind  zur  primitiven  (krystallinisches  Siliciatgestein 
zur  Dyas-,  Tertiär-  und  Quartärformation  gehörig. 

2.  Der  Stoss  am  31.  October  1869,  Nachmittags  3 Uhr  24  Min.  D. 

(3.is  G.)  ward  empfunden: 

a.  Im  Rheinthälc:  Langen  (3.ss\  Pfungstadt  (3.«0,  Biebesheim 

(3-io) , Bischofsheim  und  Mainspitze  (3j«),  Griesheim 
(3.m),  Mainz  (3.w). 

b.  Im  Mainthale:  Gross-Bieberau  (8.so). 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal:  Philippseich  (3.i»>. 

d.  Im  Odenwald : Lindenfcls  (3jo),  Reichelsheim  (3.u),  Reichen- 

bach (3, jo),  Mörlenbach  (3.»). 

Diese  Orte  und  noch  einige  andere,  von  denen  Beob- 
achtungen bekannt  geworden,  fallen  sämmtlich  in  den 
Erschütterungskreis  des  ersten  Bebens  vom  30.  Octo- 
ber Abends  8 Uhr. 

3.  Der  Stoss  vom  31.  October  1869,  Abends  5.«  Uhr  D (5js  G.) 

wurde  bemerkt: 

a.  Im  Rheinthale : Mainz  (ö.w),  Kostheim  (5.jo),  Flörsheim  ,&*>), 

Bischofsheim  und  Mainspitzc  (ö.w),  Biebesheim  (5j*'i 
Eberstadt  (.&.»  sehr  stark). 

b.  Im  Mainthale:  Gross  Biberau  (5.so),  Ueberau  (5j«),  Münster 

bei  Dieburg  (5-to),  Bürgel  bei  Offenbach  (&.*>),  Läm- 
merspiel  (5  jo),  Hanau  (5.«o),  Frankfurt  (&.m  stark). 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Maintbal:  Philippseich  (ö.jo). 

d.  Im  Odenwalde:  Reichenbach  (5.to  stark),  Reichelsheim  t5.u 

stark),  Fürth  (5.to),  Lindenfels  (5 jo),  Schöllenbach 
(5jo),  Mörlenbach  (6jo). 

e.  In  Rheinhessen:  Nieder-01m(5.jo),  Mommenheim  (5jo),  Wald- 

U el  versheim  (5  jo),  Sprendlingen  (5  jo),  Partenheim  (5jo). 

f.  In  der  Provinz  Oberhessen:  Giessen  (6jo  sehr  stark,  von 

Süd-West),  Laubach  (5.«  von  N.  n.  8.) 

g.  Im  untern  Rheinthale:  Cöln  (5jo). 

h.  Im  Sieger  Lande:  Hennef  a.  d.  Sieg.  (5j  drei  starke  Stösse). 

Dieser  Erschütterungskreis  hatte  sich  nach  Süden, 
Osten  und  Westen  gegen  den  1.  und  2.  nicht  wesent- 
lich, wohl  aber  nach  Norden  ganz  ausserordentlich 
vergrössert,  indem  Cöln  a/R.  von  dem  südlichsten 
Punkte  Mörlenbach  im  Odenwalde  (Weschnitzthal) 
26  geog.  Meilen  entfernt  liegt. 

4.  Die  Erschütterung  vom  I.  November  1869  VM.  4j  D.  (4j  G.) 

wurde  beobachtet  an  folgenden  Orten: 
a.  Im  Rheinthale:  Mainz  (4.io),  Langen  (4j),  Eberstadt  (4.u 
sehr  heftig),  Heppenheim  (4j)  , Auerbach  (4.io),  Bie- 
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besheim  (4.is),  Mainspitze  und  Bischofsheim  (4.o), 
Lampertheim  (4.io). 

h.  Im  Mainthaie:  Hochheim,  Flfirsheim  (4.o),  Frankfurt  (4.n), 

Bürgel  (4.16),  Münster  bei  Dieburg  (4.u),  Ueberau  (4.is), 
Gross-Bieberau  (4.u  sehr  heftig),  Seligenstadt  (4.u>), 
Schwanheim  (4.to),  Kostheim  (4.io).  i 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal:  Philippseich  (4.o  sehr  stark. 

d.  Im  Odenwalde:  Reichenbach  (4jo),  Ober-Beerbach  (4.18  sehr 

heftig),  Fürth  (4.16),  Lindenfels  (4 jo),  Schöllenbach  (4.o)i 
Erbach  (4.is),  König  (4.1s),  Mörlenbach  (4.s). 
o.  In  Rheinhessen:  Ensheim  (4.o),  Dittolsheim  (4.16),  Mommen- 
heim (4.16),  Wald-Uelversheim  (4.io),  Sprendlingen  (4.»»). 

f.  In  der  Provinz  Oberhessen:  Nieder -Moos  im  Vogclsberge 

(4.io),  Rödgen  bei  Giessen  (4.s),  Lang-Göns  (4),  Roden- 
bach bei  Altenstadt  (4.o). 

Zu  Giessen  ward  nm  3.o  Nachts  und  zu  Laubach 
um  3 Uhr  15  Minuten  ein  Stoss  beobachtet,  zu  Geln 
hausen  an  der  Kinzig  um  3 Uhr  45  Minuten. 

g.  In  ferneren  Gegenden : Zu  Cöln  (4),  zu  Saarbrücken  (3.«  und 

4.io).  Dieser  vierte  Erschütterungskreis  hat  gegen  den 
dritten  uach  Südwesten  (bis  nach  Saarbrücken)  be- 
trächtlich an  Ausdehnung  gewonnen. 

5.  Das  Erdbeben  vom  1.  November  1869  Abends  llj«  D.  (llj«  U.) 
wurde  an  folgenden  Orten  verspürt: 

a.  Im  Rheinthale:  Mainz  (ll.«i),  Biebesheim  (ll.io  sehr  stark)» 

Auerbach  (12.o),  Bieblis  (12),  Lampertheim  (12.o), 
Heidelberg  (11. so). 

b.  Im  Mainthaie:  Seligenstadt  (ll.so),  Frankfurt  (11.«),  Läm- 

merspiel (12.i«),  Kostheim  (II.mi,  Aschaffenburg  (ll.so). 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal:  0. 

d.  Im  Odenwalde : Obcr-Böerbach  ( 1 1 .i5),  Langen- Brombach  (11.«), 

Mörlenbach  (12),  Ober-Klingen  (12),  Schöllenbach  (12), 

Birkenau  (12). 

e.  In  Rheinhessen:  Ensheim  (ll.so),  Jugenheim  (11.«),  Dittels- 

heim (12),  Flonheim  (11.»  sehr  heftig  von  S.  n.  N.) 

f.  In  Oberhessen:  Giessen  (ll.so  sehr  stark),  Rödgen  bei  Giessen 

(11  jo),  Laubach  (11.6«),  Gedern,  Stockheim,  Hirzen- 
hain, Hungen,  Büdingen,  Eberstadt  bei  Lieh,  Nieder- 
Erlenbach,  Büdesheim  bei  Vilbel. 

g.  In  andern  Gegenden:  Wiesbaden  (11.«),  Marburg,  Amöne- 

burg und  Kirchhain,  Ebsdorf,  Cronthal,  Cronberg, 
Mammolshain,  Neuenhain,  Hanau,  Gelnhausen,  Steinau, 
Schwarzenfels,  Aschaffenburg,  Tauber-Bisohofsheim, 
Hohenasberg,  Pforzheim,  Karlsruhe,  Speier,  Neustadt 
an  der  Hardt,  Zweibrücken,  Saarbrücken  (11.66  stark 
von  N.  n.  S.),  Remagen  am  Rhein  (11.«). 
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Der  Erschütterungskreis  hatte  gegen  die  früheren 
an  Fläche  namentlich  gegen  Süden  and  Osten  hin 
beträchtlich  zugenommen,  so  dass  er  nun  von  Rema- 
gen a/R.  von  Kirchhain  bis  Hoben-Asberg  32*/*  geog. 
Meilen,  von  Saarbrücken  bis  Schwarzenfels  (bei  Bad 
Brückenau)  32*/»  Meilen  reicht  and  um  den  Mittel- 
punkt Gross-Gerau  einen  Kreis  von  161/«  geog.  Mei- 
len Halbmesser  oder  von  ca.  830  geog.  Quadrat- 
meilen  Fläche  darstellt  Dieser  weitausgedehnte  Kreis 
enthält  alle  bekannten  geologischen  Formationen  mit 
alleiniger  Ausnahme  der  Kreideformation,  was  ich  nur 
bemerke,  um  darauf  hinzuweisen,  dass  das  Phänomen 
keineswegs  abhängig  war  von  der  Substanz  der  Ge- 
birgsarten. 

6.  Erdbeben  vom  2.  November  NM.  2.«a  D.  (2.»  G.) 

Ueber  diesen  Erdstoss  liegen  keine  andern  Beobachtungen 
als  die  von  Darmstadt  und  Gross-Gerau  vor. 

7.  Erschütterung  vom  2.  November  1869  NM.  9-w  D.  (9.»  G.), 
welche  noch  beobachtet  wurde  an  folgenden  Orten: 

a.  In  dem  Rheinthale:  Auerbach  (9jo),  Mainz  (9.u  sehr  heftig.). 

b.  Im  Mainthale:  Seligenstadt  (9.*>) , Ueberau  (9m),  Bürgel 

(9.«»),  Lämmerspiel  (9.ai  sehr  stark),  Kostheim  (9jo;. 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal:  Nicht 

d.  Im  Odenwalde:  Reichenbach  (9.m),  Langen-Brombach  (9.*), 

Erbach  (9.h). 

e.  In  Rheinhessen:  Ensheim  (9.«o  sehr  stark),  Mommenheim  (9 j« 

sehr  stark). 

f.  In  Oberhessen : Nieder-Moos  im  Vogelsberge  (9 jo),  Giessen 

(9.*o),  Rödgen  (9jo),  Lang-Göns  (9.»),  Bönstadt  (9j»), 
Hungen  (9.uo). 

g.  In  anderen  Gegenden:  Wiesbaden  (9.so). 

Der  Kreis  dieser  Erschütterung  nähert  sich  dem  der  dritten 
vom  31.  October  Abends  ft.»  D;  welche  aber  auch  noch  zu  Cöln 
und  Hennef  gespürt  wurde,  was  von  dieser  nicht  bekannt  ge- 
worden ist. 

8.  Die  Erschütterung  vom  3.  November  1869  VM.  3j«  D.  (3joG.) 
wurde  ausser  Darmstadt  und  Gross-Gerau  und  nächster  Um- 
gegend noch  empfunden: 

a.  Im  Rheinthale:  Auerbach,  Mainz  (3ao  schwach). 

b.  Ira  Mainthale:  Nicht 

c.  Zwischen  Rhein-  und  Mainthal : Nicht. 

d.  Im  Odenwalde:  Ober-Beerbach  (3.»). 

e.  In  Rheinbessen:  Ensheim  ('zwischen  3 und  4 Uhr). 

f.  In  Oberhessen:  Bönstadt  (4). 

Mit  dieser  Erschütterung  hat  sich  das  Phänomen  fast  auf 
den  ersten  Umfang  zurückgezogen. 


Digitized  by  Googl 


171 


Die  weiter  vom  3.  hi«  22.  November  stattgehabten  Erschütterungen 
sind  nur  zu  Dannstadt,  Gross -Gerau  und  diesen  zunächst  liegenden 
Ortschaften  Griesheim,  Dornheim,  Iierkacli,  Wallerstädtcn,  Domberg, 
Klein -Gerau,  BUttelborn,  Nauheim  beobachtet  worden,  scheinen  sich 
also  auf  einen  kleinen  Bezirk  eingeschränkt  zu  haben;  denn  es  lässt 
sich  nicht  annehmen,  dass  dieselben,  welche  mitunter  ziemlich  stark 
wahrnehmbar  waren , nicht  auch  anderwärts  hätten  bemerkt  werden 
sollen,  wenn  sie  in  einem  grösseren  Umkreise  stattgefimden  hätten. 
Besonders  bemerkenswerth  ist  es,  dass  die  nördlich,  nordwestlich 
und  westlich  von  Gross-Gerau  gelegenen  Orte  Königstätten,  Küssels- 
heim, Bauschheim,  Astheim,  Trebur,  sämmtlich  eben  so  nahe , wie 
die  vorher  genannten  östlich  oder  südlich  gelegenen  Orte,  nur  die 
heftigsten  Erschütterungen  verspürten  und  vom  3.  und  4.  November 
an  davon  gänzlich  unberührt  genlieben  sind.  Die  Erschütterung  vom 
22.  November  Morgens  7.ia  ward  auch  zu  Nieder-Ramstadt  und  Trcisa 
bei  Darmstadt  gespürt. 

Die  Erschütterungen  vom  12.  Januar  18(19  Nachts  12  Uhr  wurden 
ausser  Darmstadt  nur  zu  Heppenheim  an  der  Bergstrasse,  Lindenfels, 
Auerbach,  Ober-Laudenbach,  Ober-Ramstadt,  Fürth,  Worms,  Mainz, 
Neu-Ysenburg,  Philippseich  und  Gross-Bieberau, 

die  vom  13.  Januar  18(59  Morgens  7 Uhr  nur  zu  Darmstadt  und 
Ober  - Ramstadt, 

die  vom  20.  Januar  1889,  NM.  2..m  sehr  heftig  auftretende,  nur  zu 
Darmstadt,  Ober-Laudenbach,  Philippseich  und  Bönstadt  in  der  Wet- 
tcrau  bemerkt. 

Die  Erdstösse,  welche  am  2.  October  1889  Abends  1 1.«  Neuwied, 
Andernach,  Borgiseh  Gladbach,  Altenkirchen,  Betzdorf,  Remagen, 
Hennef,  Ems,  Montabaur  und  Saarbrücken  betrafen,  sind  in  Darm- 
stadt und  Gross-Gerau  nicht  empfunden  worden. 

Darmstadt,  am  23.  November  1869.  R.  Ludwig. 


Nachtrag. 

Nach  Abschluss  vorstehenden  Aufsatzes  wurden  bis  zum  6.  De- 
cember  noch  folgende  Erdstösse  beobachtet: 

a.  zu  Darmstadt:  24.  Novbr.  VM.  6.<>,  NM.  9.«;  28.  Novbr.  NM. 
lO.so ; 30.  Novbr.  VM.  6.8 : 2.  Decbr.  NM.  11.»;  3.  Decbr.  VM. 
3.n:  4.  Decbr.  NM.  9.»;  6.  Decbr.  VM.  3«,  NM.  7.5,  sämmt- 
lich schwach. 

b.  zu  Gross-Gerau:  22.  Novbr.  VM.  l.ss,  (Tis),  Tu,  10.«,  NM.  1.», 
4.18,  10  .SO,  11.40,  11.4s;  23.  Novbr.  Vit  3.o,  3.*o.  3.4*,  3.49,  3.68,  4.o, 
4.45,  4.50,  4.&Ä,  5.8,  6.0,  8..0,  11.88,  NM.  7.o ; 24.  Novbr.  VM.  l.o,  6.0, 
25.  bis  27.  Novbr.  viele  schwache  Stösse:  28.  Novbr.  NM.  lO^o, 
30.  Novbr.  mehrere  schwache;  1.  Decbr.  VM.  2.»»,  4.so,  NM.  9.3», 
2.  Decbr.  NM.  12.«,  3.«. 

Die  Erschütterung  vom  22.  November  VM.  7.18  D.  ward  auch  zu 
Schwanheim,  Fürth,  Pfaffen -Beerfurt,  Ober -Beerbach,  Ernsthofen, 
Nieder-Ramstadt,  Rossdorf,  Schönberg,  Worms,  KUdesheim,  Flonheim 
bei  Alzey,  Pfungstadt,  l’hilippseich  und  Ileilbronn  am  Neckar  ge- 
spürt; die  vom  28.  November  NM.  10.!o  D.  zu  Oppenheim  und  Frank- 
furt. Am  letzteren  Orte  kamen  am  29.  November  VM.  8.0  und  8.« 
Erschütterungen  vor. 

Darmstadt,  den  8.  Deccmber  1869.  R.  Ludwig. 
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Geologische  (lorrespondenz. 


XLIV.  Ueber  die  Lagerunga  Verhältnisse  der  Dyasformation 
bei  Büdingen  in  Oberhessen. 

Durch  den  Tunnelbau  der  Oberhessischen  Eisenbahn  zwischen 
Haingriindau  und  Bildingen  ist  die  Dyasformation  auf  eine  iJLnge  von 
mehr  als  1000  Meter  horizontal  aufgeschnitten  und  dadurch  die  Auf- 
einanderfolge ihrer  Glieder  aufs  Deutlichste  biosgelegt  wordeu. 

In  dem  südlichen  Einschnitte  des  Tunnels  im  Geräusch  berge  fcei 
Haingriindau  tritt  das  Kothliegende  als  ein  diinngeflchichteter,  thon- 
reicher, rother  Sandstein  hervor,  dessen  Einfallen  nord  nordöstlich  in  3 
bis  4"  gerichtet  ist.  Auf  ihm  liegt  eine  1 bis  ],i»s  Mt.  dicke  Lage 
Grau  lieg  ende  s aus  Thon  und  grösseren  und  kleineren  Geschieben  von 
Quarz  bestehend.  Darin  kommt,  jedoch  selten,  Kupferkies  und  Mala- 
chit eingesprengt  vor. 

Das  Ku pfe rletten f 1 ö tz,  aus  schwarzem  bituminösem  Thon-Mer- 
gel mit  nur  wenigem  Schwefel-  und  Kupferkiese  bestehend , ist  0,1  bis 
0,2  Mtr.  dick.  Leber  ihm  beginnt  der  Zechstein  als  ein  bituminöser 
dünnsebiefriger  Kalkmergol,  der  bituminöse  M erg el schiefer,  ah 
eine  versteinenmgslose  2 bis  2,6  Mt.  dicke  Lage,  welche  in  den  gelben, 
dickschieferigen  Zech  st  ei  n übergeht.  Der  letztere  lieferte  nur  wenige 
Exemplare  von  Fene*tella  reti/ormi*  v.  Schloth.  (aus  ihm  sind  SavJilu* 
Preies/ebeni  Gein.  und  Spirifer  alatu*  Sow.  bekannt,  welche  etwas  weiter 
südlich  in  den  Bergwerken  von  li&ingründau  aufgefunden  wurden).  I>cn 
3,5  bis  6 Mt.  mächtigen,  in  3 bis  4°  nordnordöstlich  einfallenden,  fliehe 
Mulden  bildenden  Zechstein  bedecken  gelbe  M ergel  sch  iefer  und 
erdige  Mergelmasscn,  worin  mehrere  dünne  schw  arze  Streifen 
bituminösen  Mergels  liegen,  in  einer  Mächtigkeit  von  8 Mtr. 
Darauf  folgt  etwa  6 Alt.  dick  gelber  Mcrgclschicfcr  mit  Produc- 
tu* horridus  Sow.  Diese  Brachiopoden  liegen  selten  einzeln  im  Gesteine, 
sondern  bilden  gewöhnlich  Gesellschaften  von  vielen  hundert  Exem- 
plaren. Sie  sind  sämmtlich  von  einer  fast  glatten  nur  am  Schlossr&nde 
mit  Stachelröhren  besetzten  Varietät.  — In  der  obersten  Partie  der  Ab- 
lagerung kommen  einzelne  Exemplare  des  Productna  Geinüzianus  de 
Kon.  hinzu. 

Die  nächste  Lage  ist  schwarzer  thoniger  Mergelschiefer 
mit  bituminösen  Kalksphäroiden,  worin  jRhynchoneua  Gemitsüma 
de  Vern.  und  damit  verbundener  thoniger  Mergel  mit  mehr  oder 
weniger  Bitumen , worin  einzeln  liegende  Exemplare  von  Camerophoria 
Schlolheimi  v.  Buch,  Productu*  horridus  Sow.  mit  wenigen  aber  sehr  lan- 
gen Stachelrührcn,  Productus  Geinitzianus  de  Kon.,  Acanthocladia  ancepi 
v.  S c h 1 o t h.,  Textilaria  cuneif arm  in  J o n.f  Dingeria  depressa  Gein.,  Scrpula 
putilla  G e i n.,  AUoi'üma  elegant  K i n g.,  Panopaea  lunulata  Gein.,  Pleuro- 
tomaria  Vemeuili  Gein.  und  sehr  viele  oft  dicht  zusammen  liegende 
Schalen  von  Slrophalosia  Morrisiana  King.  Die  letztem  tragen  nur  kurze 
einzeln  stehende  Stacheln,  haben  niedrige  Wirbel  und  Flügel,  so  da*s 
ihr  Schloss  an  eine  ziemlich  lauge  horizontale  Linie  zu  liegen  kommt 
and  die  Form  der  Klappen  sich  dom  Halbkreise  nähert.  Die  klein« 
Klappe  ist  fein  längsgestreift. 

Die  Abtheilung  mit  Rhynchrmeüa  Qeinxtziana  in  Kalksphäroiden  und 
die  darauffolgende  versteinerungsreiche,  welche  ich  die  S trophalosia- 
Schicht  nennen  möchte,  hat  eine  Dicke  von  10  Mtr.;  sie  schiesst  schon 
am  südlichen  Theile  des  Tunnels  in  die  Sohle  und  tritt  in  dessen  nörd- 
lichen, im  Schachte  am  Districte  Pechofen,  Gemarkung  Büdingen,  noch 
auf,  um  sich  aber  dann  bald  unter  einer  7 Mtr.  dicken  Schiebt  rotheu 
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Schieferthons  zu  verbergen,  worin  einzelne  kleine  und  sehr  dünne, 
aber  langstacheliche  Exemplare  von  Slrophaloria  Morrisuina  King  liegen. 

Der  bituminöse  Thon-Mergel  unter  dem  rothen  Schieferthone  schliesst 
in  seinen  oberen  Partien,  welche  mit  dem  nördlichen  Ende  des  Tunnels 
getroffen  werden,  einzeln  liegende  Exemplare  von  Produchi»  Geiniizianus 
de  Kon.  ein,  welche  meist  dicht  mit  kurzen  Stacheln  bedeckt  sind,  unter 
denen  sich  aber  hier  und  da  kleinere  last  glatte  mit  wenig  Stacheln  be- 
waffnete finden.  Die  Strophalosia  Morruxana  ist  in  ihm  ebenfalls  häufig 
und  von  schönster  Erhaltung. 

lieber  dem  rothen  Schieferthone  lagert  schon  auf  der  Höhe  des  Ge- 
räuschbcrgs  eine  nord- nordöstlich  cinfallende  10  Mtr.  dicke  Dolomit- 
platte von  gelber  Farbe,  dicht  bis  feinporös,  blasig  mit  Bittcrspath- 
drusen,  worin  sich  höchst  selten  Terebraitda  elongata  v.  Schloth.  findet. 
Diese  Platte  tritt  auch  noch  im  nördlichen  Einschnitte  am  Pechofen  zu 
Tage  und  ist  daselbst  bedeckt  von  rotli-  und  weissgostreiftera 
Schieferthone  mit  schwachen  Dolomiteinlagerungcn , welche  etwa 
3,5  Mtr.  dick  sind  und  von  einer  1 bis  2 Mtr.  mächtigen  Dolomit- 
schicht und  darauf  ruhendem  Lohn»  überdeckt  werden. 

Von  der  Schizodus  obscurtis  führenden  oberen  Abtheilung  der  Wet- 
terauer Dyas,  welche  bei  Langenselbold,  Rückingen,  Nieder -Bodenbach 
und  Bleichenbach  so  entwickelt  vorkommt,  ist  hier  keine  Spur  zu  ent- 
decken. Vielleicht  ist  sie  in  dem  ThUlchen  nördlich  des  DIstricts  Pech- 
ofen unter  Lehm  und  Geröll  verborgen.  Jenseits  gegen  Büdingen  hin 
steht  alsbald  der  bunte  Sandstein  an. 

Darmstadt,  October  1869.  K.  Ludwig. 

XLV.  Ueber  die  LagerungsverhältnisBe  der  Dyasformation 
bei  Frau-Nausea  im  Odenwalde. 

Zwischen  Frau-Nauses  und  Hetschbach  wird  ein  Tunnel  der  Oden- 
waldbahn eingetrieben,  welcher  auf  der  Nordseite  bei  Frau  Nauses  im 
chloritreichen  Gneus  angesetzt,  schon  sehr  bald  die  jüngeren  paläolithi- 
schon  Ablagerungen  una  das  älteste  mesolitbische  Sediment,  den  Bunt- 
sandstein, erreicht. 

Mit  dem  Luftschachte  bei  Frau-Nauses  erschloss  mau  folgendes  Profil: 


Bunter  Sandstein 62  Mtr. 

Conglomerat  von  Kalk  und  Thon,  verkittet  durch 

Kalkspath  (Zechstein) 0,75  „ 


Feinkörniges  rotli  braunes  Conglomerat  ans  Quarz, 

Kaolin,  Feldspath  und  Glimmer  (Rothliegcndes),  nicht  durchteuft. 
Das  Kothliegende  fällt  wie  der  Kalk  und  Sandstein  südlich  in  1 bis 
1,5  Grad  ein. 

Auf  der  Südseite  des  Tunnels  bei  Hetschbach  ruht  eine  über  20 
Meter  mächtige  rothe  Schieferthonablagerung  auf  dem  bunten  Sandsteine, 
w elche  mit  dem  Röth  verglichen  werden  könnte. 

Darm stadt,  October  1869.  R.  Ludwig. 

Angelegenheiten  des  Vereins  für  Erdkunde. 

Auszug  muh  der  Verelnüreehnuug  vom  Jahre  1*0*. 


A.  Einnahme.  fl.  kr. 

1)  Cassenvorrath  sag  1867  1.  37'/« 

2)  Beiträge  der  Mitglieder 828.  30 

3)  Au»  dem  Verkauf  von  Vereinssctiriften 8.  13'/» 


4)  Vorlage  aug  der  Cas»e  des  mittelrhein.  geolog.  Vereins  100.  — 

Summe  438.  21 
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B.  Ausgabe. 

1)  Anschaffung  von  Büchern  und  Karten 10.  15 

2)  Kosten  der  Vereinsschriften 53.  21 

3)  Kosten  der  Vorlesungen 30.  64 

4)  Kosten  der  Lesezirkel  fl.  kr. 

a.  Anschaffung  von  Zeitschriften  . . . 149.  33 

h.  Heften  der  Journale,  Umhertragen 

der  Mappen G6.  24  215.  57 

5)  Kosten  des  Vereinslocals 40.  39 

6)  Anschaffung  und  Unterhaltung  von  Mobilien  ....  10.  39 

7)  Vertvaltungskosten 19.  15 

8)  Kiickzahlung  an  die  Casse  des  uiittelrhein.  gool.  Vereins  51.  45 

Summe  432.  45 

Abschluss. 

A.  Einnahme 438.  21 

B.  Ausgabe 432.  45 

Cassevorrath  5.  36 

Angelegenheiten  des  miüelrbeiniscben 
geologischen  Vereins. 

Auizug  Aua  der  Verelnüreelmung  vom  Jal»rr  ISSN. 

A.  Einnahme.  fi.  kr. 

1)  Cassevorrath 6.  22 

2)  Ausständo  aus  vorhergehenden  Jahren 3.  — 

3)  Beitrüge  der  Mitglieder 13.  30 

4)  Erlös  aus  Publicationen 225.  20 

5)  Zinsen  aus  angelegten  Capitalicn 77.  55 

6)  Ausserordentliche  Einnahme : fl.  kr. 

a.  Rückzahlung  vom  Verein  f.  Erdkunde  51.  45 

b.  Aufgenommene  Capitalien  ....  700.  — 

c.  Erlös  aus  verkauften  Kisten ....  8.  — 759.  45 

Summe  1085.  52 

B.  Ausgabe. 

1)  Vergütung  für  geologische  Aufnahmen 75.  — 

2)  Kosten  der  Publicationen 088.  34 

3)  Anschaffung  von  Büchern  und  Karten 10.  48 

4)  Kosten  der  Vorlesungen 28.  — 

6)  Kosten  des  Vereinslocals 67.  1 

6)  Zinsen  von  aufgenommenen  Capitalien 11.  40 

7)  Verwaltungskosten 28.  25 

8)  Uneinbringliche  Ausstände . 3.  — 

9)  Ausserordentliche  Ausgaben : fl.  kr. 

a.  Kosten  der  Pariser  Ausstellung  . . 155.  17 

b.  Vorlage  an  den  Verein  f.  Erdkunde  100.  — 255.  17 


Summe  1067.  45 

Abschluss.  t 

A.  Einnahme 1085.  52 

B.  Ausgaben  1067.  45 

7 


Gerau  im  October  und  November  1869.  — Meterolog.  Beobacht,  in  den 
Monaten  September  u.  October  1869.  — Geolog.  Correspondenz.  — Angel. 


Kedlgirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Vcrlag»handlung,  Uofbuckhundlung  von 
G.  Joughaus  au  Darnntadt. 

Buchdrucker  ei  von  Heinrich  Brill, 
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Notizblatt 

des 

Vereins  für  Erdkunde 

und  verwandt«  Wissenschaften  zu  Darmstadt 

und  des 

miUelrlieinisclien  geologischen  Vereins. 

{Dm  Nolizblatti  d*«  Verein*  für  Erdkunde  III.  Polge.  VIII.  Heft.] 

Die  Grösst-  Hess.  Gentralstelle  für  die  Landesstatistik  wird  Ihre  Mittheilungen 

von  kleinerem  Umfang  durch  das  Notisblatt  veröffentlichen. 


JMt  9«.  December  I8«9. 


Mittheilungen. 

Zusammenstellung  der  BetSlkerung  den  Zoll- 
vereint.  und  den  norddeutschen  Bunden. 

(Aus  der  Qrossh.  Centralstelle  für  die  LaiidesstAtlstik.  Nr.3fi4j. 

Die  im  Januar  1868  (Notizblatt  III.  Folge,  Nr.  73)  mitgetheilte 
Zusammenstellung  der  Bevölkerung  des  Zollvereins  und  des  Nord- 
deutschen Bundes  ist  mit  Rücksicht  auf  die  inzwischen  eingetretenen 
sehr  wesentlichen  Veränderungen  einer  neuen  Bearbeitung  unter- 
worfen worden. 

Die  Bevölkeningszahlcn  in  der  nachfolgenden  Zusammenstellung 
gründen  sich  auf  die  Volkszählung  vom  3.  December  1867,  welche 
in  sämmtlichen  Staaten  des  Zollvereins  und  des  Norddeutschen  Bun- 
des nach  den  Vorschriften  für  die  Ermittelung  der  bei  den  Abrech- 
nungen Uber  die  gemeinschaftlichen  Einnahmen  zu  Grunde  zu  legenden 
Bevölkerung  (der  sogenannten  Zollabrechnungs-Bevölkerung)  stattge- 
funden hat.  Die  Bevölkerungszahlen  für  sämmtliche  in  Betracht 
kommende  Staatsgebiete  und  Gebietstheile , mit  Ausnahme  der  dem 
Zollverein  nicht  angeschlosseuen  Theile  der  Gebiete  von  Bremen  und 
Hamburg,  sind  der  von  dem  Centralbureau  des  Zollvereins  aufge- 
stellten „Uebersicht  der  Bevölkerung  sämmtlicher  zum  Deutschen 
Zollverein  gehörigen  Staaten“  entnommen  worden.  Aus  einer  Ver- 
gleichung der  nachfolgenden  Tabelle  mit  jener  Uebersiclit  geht  jedocli 
hervor,  dass  die  erstere,  der  abweichenden  Anordnung  wegen,  nicht 
ohne  mancherlei  Schwierigkeiten,  deren  Grund  in  der  zunächst  zum 
Zweck  der  Abrechnung  dienenden  und  desshaib  sehr  complicirten 
Aufstellung  der  ofticiellen  Uebersicht  zu  finden  ist,  bearbeitet  wer- 
den konnte. 

Das  Zollvereinsgebiet  hat  bekanntlich  im  Laufe  des  Jahrs  1868 
sehr  erhebliche  Erweiterungen  erfahren  durch  den  Zollanschluss  des 
Herzogthums  Lauenburg , der  Grossherzogtliümer  Mecklenburg- 
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Schwerin  und  Strelitz,  der  freien  Stadt  Lübeck,  der  zu  diesen  gehö- 
rigen sowie  einiger  Preussischen  Enclaven,  ausserdem  mehrerer 
Hamburgischer  Gebietsthcile  und  der  Oesterreichischen  Gemeinde 
Jungholz.  Diese  Zollanschlüsse  sind  in  der  erwähnten  Bevölkerungs- 
Debersicht  des  Centralbureaus  berücksichtigt,  nicht  aber  die  am 
1.  Juli  1869  dem  Zollverein  angeschlossenen  Preussischen  und  Ham- 
burgischen  Gebictstheile  sowie  das  in  Folge  des  Zollanschlusses  von 
Mecklenburg  und  Lübeck  der  Zollabrechnungsbevölkerung  hinzu- 
tretende  dort  stationirtc  Preussische  Militär. 

Die  Anordnung  der  Tabelle  stimmt  mit  derjenigen  der  im  Januar 
1868  mitgethcilten  überein. 

Die  Spalte  1 enthält  die  bei  der  Volkszählung  am  3.  December 
1867  in  den  damals  zum  Zollverein  gehörenden  Staaten  sowie  in 
Lauenburg,  Mecklenburg  und  den  Hansestädten  ermittelten  Zahlen 
der  sogenannten  Zollabrechnungs-Bevölkernng,  so  weit  sich  dieselbe 
auf  das  zu  den  einzelnen  Staaten  gehörige  Landesgebiet  inner- 
halb des  Zollvereins  bezieht,  mithin  ohne  Rücksicht  auf  die  unter 
der  Zollverwaltung  dieser  Staaten  stehenden  Gebiete  resp.  Gebiets- 
theile  anderer  Staaten  oder  die  unter  der  Zollverwaltung  anderer 
Staaten  stchendeu  Gebiete  resp.  Gebietsthcile  jener  Staaten. 

Die  Spalte  6 enthält  gleichfalls  die  Bcvölkerungszahlen  der  Lan- 
desgebiete der  einzelnen  Staaten,  jedoch  einschliesslich  der  Bevöl- 
kerung derjenigen  Gebietsthcile  derselben,  welche  vom  Zollverein 
ausgeschlossen  sind  (vergl.  Preussen,  Baden,  Oldenburg,  Bremen  und 
Hamburg)  beziehungzweise  ausschliesslich  der  Bevölkerung  der  dem 
Zollverein  angeschlossenen  Gebictstheile  eines  nicht  zum  Zollverein 
gehörigen  Staats  (vergl.  Bayern). 

Die  in  Spalte  1 enthaltenen  Zahlen  stimmen  mit  den  Bevölkerungs- 
zahlen, nach  welchen  die  Vcrtheilung  der  gemeinschaftlichen  Ein- 
nahmen des  Zollvereins  resp.  des  Norddeutschen  Bundes  wirklich 
stattfindet,  bei  solchen  Staaten  nicht  überein,  unter  deren  Zollver- 
waltung Gebiete  resp.  Gebictstheile  anderer  Staaten  stehen  oder 
deren  Gebiete  theilweise  unter  der  Zollverwaltung  anderer  Staaten 
stehn.  Zur  Erläuterung  dieser  Abweichungen  wird  Folgendes  bemerkt: 

Preussen.  Von  der  in  Spalte  1 nachgewiesenen  Bevöl- 
kerung von  24,017513 

kommen  zum  Zweck  der  Abrechnung  über  die  gemeinschaft- 
lichen Einnahmen  in  Abzug: 

a.  die  zum  Thüringischen  Vereine  gehörigen  Preuss. 
Gebictstheile  (Kreise  Erfurt,  Schleusingen,  Ziegen- 
rück u.  Schmalkalden,  Dörfer  Kischlitz  u.  Mollschütz)  143175 

b.  das  unter  Oldenburgischer  Zollverwaltung  stehende 

Jade-Gebiet  1701 

zusammen  144876 
bleiben  23,872637 
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Dagegen  treten  hinzu  folgende  unter  Preußischer  Zollverwaltung 

, _ .1  „ <• ji V! _ x ii_  ;i _ 


stehende  fremdherrliche  Gebiete  resp.  Gebietstheile : 

a.  die  Mecklenburg  - Schwerin'scnen  Enclaven  Rossow, 

Netzeband  und  Schöueberg  856 

b.  die  Mecklenburg-Strclitz’sehen  Enclaven  in  Lauenburg: 

Mannhagen,  itorRt,  Dotnhof  und  Palmberg  1240 

e.  die  Sachsen- Wbimarischen  Acmtcr  Allstedt  u.  Oldisleben  10032 

d.  das  Sachsen-Coburg-Gothaisehc  Amt  Völkenrode  2929 

e.  die  Schwarzburg-Kudolstadt’scho  Unterherrschaft  16423 

f.  die  Schwarzburg-Sondershausen’sche  Unterherrschaft  37652 

f.  das  Herzogthuin  Anhalt  196858 

. das  Filrstenthum  Schaumburg-Lippc  31168 

i.  das  Filrstenthum  Lippe  112543 

k.  das  Filrstenthum  Waldcck  mit  Pyrmont  56906 

1.  das  Oidenburgische  Filrstenthum  Birkenfeld  35567 

m.  das  Oidenburgische  Fürstenthum  Lübeck  nebst  Amt 

Ahrensböck  etc.  34366 

n.  das  Oidenburgische  Amt  Landwilhrden  1492 

o.  das  Gebiet  der  freien  Stadt  Lübeck  mit  Einschluss  der 
Enclaven  in  Holstein  und  Lauenburg,  jedoch  mit  Aus- 
schluss von  202  Preuss.  Militär  48439 

p.  Bremische  Gebietstheilc  304 

ij.  die  Hamburgischcn  Enclaven  Gross-Hausdorf  mit  Schma- 
lenbeck und  Beimoor,  Wohldorf,  Ohlstedt  und  Volks- 
dorf, Farmsen  nebst  den  Parccllen  Kupferdamm, 
Lehmbrock  und  Berne  1645 

r.  die  Hamburgischcn  Gebietstheile : 1.  Geesthacht,  Ber- 
gedorf etc.;  2.  Vierlande,  Amt  Kitzebüttel,  Vogteieu 
Moorburg,  Langenhorn,  Gross-Borstel  etc.;  3.  Vogtei 
Moorwärder  31211 


Summe  24,492268 

Diese  Bevölkerungszabl  kommt  für  Preussen  bei  der  Abrechnung 
Uber  die  gemeinschaftlichen  Einnahmen  in  Anwendung. 


Bayern.  Der  BeviSlkerungszahl  von  4,824665 

treten  für  die  Zollabrechnung  hinzu 

a.  das  Sachsen  - Weimarische  Amt  Ostheim  excl.  Melpers  3692 

b.  das  Sachsen-Coburg-Gothaische  Amt  Königsberg  2421 

Summe  4,830778 

Thüringische  Staaten.  Von  der  Gesammtsumme  der  in 
Spalte  1 enthaltenen  Bevölkerungszahlen  der  8 Thüringischen  Staaten 


von  1,047771 

kommeu  in  Abzug 

a.  die  unter  Preuss.  Zollverwalt,  stehend.  Sachs.  - 

Weimar.  Aemter  Allstedt  und  Oldisleben  10032 

b.  das  unter  Bayr.  Zollverwalt,  stehende  Sachs.- 

Weimarische  Amt  Ostheim  excl.  Melpers  3692 

c.  das  unter  Bayr.  Zollverwalt,  stehende  Sachs.- 

Coburg-Gotha’sche  Amt  Königsberg  2421 

d.  das  unter  Preuss.  Zollverwalt,  stellende  Sachs.  - 

Coburg-Gotha'sche  Amt  Völkenrode  2929 

e.  die  unter  Preuss.  Zoll  verwalt,  stehend.  Schwarz- 

burg-Rudolstudt'sehe  Unterherrschaft  16423 

f.  die  unter  Preuss.  Zollverwalt  stehend.  Schwarz- 

burg-Sondershausen’sche Uiiterherrschaft  37652 

zusammen  73149 

bleiben  974622 
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Uebertrag  974622 

Dagegen  treten  hinzu  die  zum  Thüringischen  Vereine  gehö- 
rigen Preuss.  Kreise  Erfurt,  Schleusigen  und  Ziegenrück, 

Schmalkalden  und  Dörfer  Kischlitz  und  Mollschütz  143175 

Summe  1,117797 

Mecklenburgschwerin.  Von  der  Bevölkerungszahl  56Ö378 
kommen  die  im  Preuss.  Regierungsbezirk  Potsdam  gelegenen 
Enclaven  Rossow,  Netzeband  und  Schöneberg  in  Abzug  mit  856 

Es  bleiben  daher  ftlr  die  Zollabrechnung  559728 

Mecklenburg-Strelitz.  Von  der  Bevölkerungszahl  98698 
kommen  die  in  Lauenburg  gelegenen  Enclaven  Mannnagen 
und  Borst,  Domhof  und  Palmberg  in  Abzug  mit  1240 

Es  bleiben  daher  ftlr  die  Zollabrechnung  97468 

Oldenburg.  Von  der  Bevölkerungszahl  314369 

sind  abzusetzeu  die  unter  Preuss.  Verwaltung  stehenden  Ge- 
bietsteile, nämlich 

a.  das  Fürstentum  Birkenfeld  35567 

b.  das  FUrstenthum  Lübeck  nebst  Amt  Ahrens- 

böck  etc.  34366 

c.  das  Amt  Landwührden  1492 

zusammen  71425 

bleiben  242944 

Es  treten  dagegen  hinzu,  unter  Oldenburgiscber  Zoll- 
verwaltung stehend; 

a.  das  Preussische  Jade-Gebiet  1701 

b.  dem  Zollverein  angeschlossene  Bremische  Gebietstheile  768 

Summe  245413 

Anhalt,  Waldeck,  Schaumburg  - Lippe.  Lippe  und 
Lübeck  sind  bei  der  Preussiscben  Zollabrechnungs-Bevölkerung  in 
Ansatz  gebracht. 

Bremen  und  Hamburg.  Die  Bevölkerung  der  dem  Zollvereine 
angeschlossenen  Gebietstheile  ist  unter  der  Zollabrechnungs-Bevöl- 
kerung Preussens,  beziehungsweise  Oldenburgs  für  einen  Theil  der 
Bremischen  Gebietstheile,  begriffen. 

Die  bei  der  Abrechnung  Uber  die  gemeinschaftlichen  Einnahmen 
der  Zollvereiusstaaten  in  Anwendung  kommenden  Bevölkerungszahlen 
sind  hiernach  die  folgenden : 


I.  Norddeutscher  Bund. 

1.  I’reussen  mit  Laueuburg  und  Lübeck  24,492268 

2.  Sachsen  2,420794 

3.  Hessen,  nördlich  des  Mains  257273 

4.  Thüringische  Vereinsstaaten  1,117797 

5.  Mecklenburg  657180 

6.  Oldenburg  245413 

7.  Braunschweig  304037 


Summe  1.  29,494762 

8.  Bayern  4,830778 

9.  Württemberg  1,778396 

Ul.  Baden  1,433525 

11.  Hessen,  südlich  des  Mains  564971 

12.  Luxemburg  199958 

Totalsumme  38,302390 


(E.) 
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Die  Einnahmen  au*  Stempel  ln  den  Jahren 
1*0«,  1*07  und  1808  •), 

[Aus  der  Grossh.  Centralstellu  fUr  die  Lamlehstatistlk.  Kr.  355. J 

Seit  dem  Erscheinen  der  Notizen  über  die  Gesetzgebung  bezüg- 
lich des  Grossh.  Hessischen  Stcmpelpapiers  in  Nr.  68  des  Notizblattes, 
III.  Folge,  September  1867,  hat  diese  Gesetzgebung  folgende  wesent- 
liche Aenderungen  erlitten.  Durch  die  Verordnung  vom  28.  Januar 
1868,  Reg. -Bl.  Nr.  8 wurde  der  Stempel  der  freiwilligen  Gerichtsbar- 
keit in  Starkenburg  und  Oberhessen,  namentlich  derjenige  für  Ver- 
träge, neu  regulirt  und  durch  das  Gesetz  vom  28.  August  1868,  Reg. 
Bl.  Nr.  51,  beziehungsweise  die  Bekanntmachung  vom  15.  September 
1868,  Reg.-Bl.  Nr.  51 , wurden  für  die  Provinz  Rheinhessen  Stempel- 
marken zur  Verwendung  bei  Visionen  für  Stempel  und  bei  aus  dem 
Ausland  kommenden  Wechseln,  vom  1.  October  1868  an  eingeführt. 

Die  gesammte  Einnahme  aus  Stempel  in  den  Jahren  1866,  1867 
und  1868  setzt  sich,  wie  folgt,  zusammen : 


1866. 

1867. 

1868. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

1)  Stempelpapier 

2)  Stempelmarken  ...... 

3)  Spielkartenstompol 

4)  ßtcmpelvisagebühren  . . . 

5)  Zeitungsstompol 

6)  Ersatz  für  nicht  verwendetes 

Stempelpapier 

510989 

4011 

3234 

2680 

805 

7 

3 

46 

14 

15 

565391 

3703 

3053 

4783 

65 

49 

16 

32 

4 

40 

592810 

716 

3286 

2071 

3307 

49 

20 

57 

9 

3 

521720 

25 

576997 

21 

602191 

18 

Zur  Erläuterung  der  hier  angegebenen  Beträge  des  Zeitungs- 
stempels dient  Folgendes:  Der  für  1866  aufgeführte  Betrag  ist  im 
Jahr  1865  erfüllen.  Der  für  1867  aufgeführte  Betrag  ist  aus  dem  in 
dem  Jahr  1866  mit  2818  fl.  15  kr.  und  dem  in  den  drei  ersten  Quar- 
talen des  Jahres  1867  mit  1969  fl.  49  kr.  erfallenen  Betrage  zusam- 
mengesetzt. Der  Betrag  lür  1868  umfasst  die  in  dem  vierten  Quar- 
tal 1867  mit  637  fl.  59  kr.  und  die  in  dem  Jahr  1868  mit  2669  fl.  4 kr. 
erfallenen  Einnahmen. 

Der  verhältnissmässig  bedeutende  Betrag  des  Ersatzes  für  nicht 
verwendetes  Stempelpapier  im  Jahr  1866  ist  in  den  neu  erworbenen 
Landestheilen  eingegangen.  — 

Die  oben  angegebenen  Einnahmen  aus  Stempelpapier,  Stempel- 
marken und  Spielkartenstempel  in  den  Jahren  1867  und  1868  sind  in 
der  nachstehenden  Uebersicht  in’s  Einzelne  gehend  zusammengestellt. 

(W.) 


*)  Vergl.  Notizblatt  HI.  Folge,  Nr.  68,  Supt.  1867,  S.  115. 
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U ebersicht 

der  Einnahmen  aua  Stempelpapier,  Pteinpelmarken  und  Spielkarten- 
Btempcl  in  den  Jahren  1867  und  1868. 


20588  18 
1 264 1 j 10 
15725  48 
41871  30 
1 1856  40 


1197i  30 
152201  30 


46,  28 

62  42 

19  16 
20071  54 
13203;  20 
15970  48 
43800  30 
12112  — 
436741  — 
10045  48 

20  - 
8 0064  — 
14327  - 

1513;  45 
141301  — 
775:  15 
42782]  — 
712  30 
40239  — 
885  30 
36888  — 
846 ! — 


21  8 1 30 

22  9 ! — 

23  9 30 

24  10  — 

2f>  10  | 30 

26  II  - 

27  II  30 

28  12  — 
28 A 15  — 

29  20  — 

30  40  - 

g S S.I—  M 

a g s , — 2i 

2 'S  2 - 28 
a aal—  42 

EUjjj  “!j 

isU  — 14 

* I 1 - 21 

Gradation»- 
Stempel. 


| 20  | 8 | — 1 2752  —|  3240  — 1| 


Summe  |569095l  5|596814  6 | 


(lebersieht 

des  Verkehrt  mit  ausservereinsländischen  Waaren  in  den  Nieder- 
lagen der  Zollämter  des  Urossherzogthuras  im  Jahre  1868  und  der 

bestände  in  demselben  am  Schlüsse  des  Jahres  1868.*) 

[Aas  der  (»rossb.  Centralütelle  fUr  die  Landesstatistik.  Nr. -V«6  l 

In  der  nachstehenden  Uebersicht  I.  ist  zum  ersten  Mal  der  Ver- 
kehr mit  ausservereinsländischen  Waaren,  u.  z.  wie  sich  derselbe  im 
Jahre  1868  in  den  Niederlagen  der  Zollämter  des  Grossherzogthums 
gestaltet  hat,  dargestellt. 

In  der  Uebersicht  II.  dagegen  sind,  im  Anschluss  an  die  betref- 
fende Uebersicht  des  Vorjahrs,  diejenigen  Quantitäten  ausservereins- 
ländischer Waaren  verzeichnet,  welche  am  Schlüsse  des  Jahres  1868 
in  den  Niederlagen  der  Zolistellen  des  Grossherzogthuras  vorhanden 
waren. 

*)  Vergl.  Notizblatt  HI.  Folge,  Dec.  1868,  8.  177. 
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Oeffentliche  Niederlagen  bestanden  im  Jahr  1868  in  Darmstadt, 
Offenbach,  Giessen,  Mainz,  Worms,  Bingen  und  Bensheim. 
Die  öffentliche  Niederlage  am  letzteren  Ort  ist  indessen,  dem  derma- 
ligen  Bedürfnis»  entsprechend,  vorläufig  auf  Tabak,  Wein,  Spirituosen, 
Kaffee  und  Salz  beschränkt.  In  Alsfeld  sind  einigen  der  dortigen 
Tabaksfabrikanten  fiir  die  aus  dem  Auslande  bezogenen  Kohtabake 
sogenannte  I'rivatcreditlager  und  hiermit  die  Erlaubnis»  zugo- 
standen,  unverzollte,  jedoch  definitiv  zur  Einfuhr  in  das  Zollvereins- 
gebiet bestimmte,  Kohtabake  unter  allgemeiner  amtlicher  Aufsicht  in 
Privatverwahr ' und  Naturalbcsitz  zu  nehmen.  Im  Jahre  1868  hat 
indessen  ein  Niederlage-Verkehr  in  Alsfeld,  woselbst  ein  Nebenzoll- 
amt I.  ('lasse  besteht,  nicht  stattgefunden. 

Was  die  an  den  Orten  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Mainz, 
Worms  und  Bingen  befindlichen  öffentlichen  Niederlagen  betrifft,  so 
waren  die  für  dieselben  bestimmten  Localitäteu  in  Darmstadt  und 
Offenbach  für  den  Verkehr  ausreichend.  An  den  Orten  Giessen,  Mainz, 
Worms  und  Bingen  war  dies.»  nicht  der  Kall  und  wurde  demzufolge 
einzelneu  Niederlegern  die  Lagerung  unverzollter  ausländischer  Waa- 
ren  ausserhalb  der  betreffenden  öffentlichen  Niederlagen  gestattet 
Im  Jahr  1868  waren  hiervon  in  Gebrauch:' 

in  Giessen  drei  Privatlager  ftlr  unverzollte  Rohtabake, 
in  Mainz  ein  Wein-  und  Spirituosentheilungslager , vier  Wein- 
theilungslager,  neun  Lager  für  unverzollte  Weine,  ein  Lager  für  ver- 
zollte Getränke,  ein  Lager  ftlr  unverzollte  Oele,  ein  Hopfentheilungs- 
lager  und  ein  Lager  für  unversteuertes  vereinsländisches  Salz, 

in  Worms  zwei  Privat  - Creditlager  fiir  unverzollte  Colonial- 
Waaren,  Thran  u.  dergl., 

in  Bingen  ein  Lager  ftlr  unverzollte  Rohtabake  und  ein  Lager 
für  unverzollte  Weine. 

In  Summe  hat  sich  der  Verkehr  mit  ausservereinsländischen 
Waaren  in  den  Niederlagen  der  Zollämter  des  Grossherzogthums  im 


Jahre  1868  wie  folgt  gestaltet: 

Lagerbestand  am  Schlüsse  des  Jahres  1867  . . . 74,207  Ctr. 

Waaren-Zngang  im  Jahr  18G8  223,404  „ 


Summe  des  Bestandes  und  des  Zuganges  297,611  Ctr. 
Der  Waaren- Abgang Jahr  1868  betrug: 

Zur  Verzollung  oder  zum  ^bllfreien  Eingang  134,654  Ctr. 

Zur  Versendung  unter  Begleitschein-Controle  89,473  „ 

im  Ganzen  . 224,127  Ctr. 

Bleibt  Bestand  am  Schlüsse  des  Jahres  1868  73,484  Ctr. 
Hiervon  fallen  auf  die  Niederlagen  in 

Darmstadt 2763  Centner. 

Offenbach  einschliesslich  Bensheim  . 6102  „ 

Giessen 7594  „ 

Mainz 53,628  „ 

Worms 2596  „ 

Bingen 801  „ 

Summe  wie  oben  73,484  Centner. 

(Klein.) 
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I.  Uebersicht 

de«  Verkehrs  mit  aiuserveroinslKnilischen  Waarcn  in  den  Niederlagen  der  Zollämter  des  Grossberzogthnms  im  Jahre  1868. 
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II.  I!  ebersicht 

der  Bestände  ausservereinsl&ndiscbcr  Wuuren  in  den  Niederlagen  der  Zollämter  den  Grosaherzogthums  am  Schlüsse 

de»  Jahres  1868. 
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Veberaleht 

der  im  September  und  Ootober  1809  in  den  12  volkreichsten  Gemeinden  des 
Grossherzogthums  Geborenen,  Gestorbenen  und  geschlossenen  Ehen,  verglichet 
mit  den  betreff.  Ergebnissen  der  Jahre  1866,  1867  und  1868. 

[Aus  der  Gross  h.  Centralstelle  ftlr  die  Laudeestatistik.  Nr.  36AJ 

September. 


sende 

Gemeinden.  De- 

TÖlke- 


barcluchnlnlkbf 
Zahl  der  sriEhread  d« 
5 letzten  Vorjahr» 
Überhaupt  monatlich 

Ga-  Oe-  p- 

boiv-  storbe- 

MBd 

neu.  neu. 


J.  , 10.  , II. 


Mainz  (ohne  Oar- 
uison) 

Dannstadt 
Offenbach 
Worin« 

Giessen 
Bingen 
Alzey 

Lampertheim  520 

Bensheim  478 

Friedberg  473 

Bes8ungen  472 

Heppenheim  451 

Zusammen  15338 

VerhUltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr)  — 


180 

100 

30 

156 

123 

29 

157 

111 

63 

66 

31 

69 

50 

31 

71 

60 

78 

40  ! 

45 

62  J 

32 

34 

68 

40 

47 

38 

7 

40 

31 

8 

40 

31 

26 

24 

1 6 

24 

20 

7 

35 

23 

20 

12 

1 

16 

13 

4 

16 

14 

22 

; 17 

7 

11 

11 

4 

13 

10 

28 

9 

6 

22 

17 

3 

19 

13 

13 

10 

3 

17 

11 

4 

14 

12  1 

12 

6 

4 

7 

4 

1 

9 

9 

8 1 

10 

3 

11 

4 

2 

11 

7 

21 

9 

3 

16 

| 9 

-4 

15 

11 

518 

340 

! 146 

450 

] 325 

126 

| 

468 

I 841 1 

I 

25 

38 

QO 

00 

28 

39 

| 110 

27 

37 

Mainz  (ohne  Gar- 
nison) 
Danustadt 
Offenbach 
Worms 
Giessen 
Bingen 
Alzey 

Lampertheim 

Bensheim 

Friedberg 

Bessungen 

Heppenheim 


Ocfober.  j 

43108  166  103  34  I 140  102  34  157  111 


31389  100  84 

20308  73  38 

13381  39  42 

10241  13  12 

20  15 

12  8 
24  13 

4781  19  9 

4734  9 8 

4726  8 6 


84  46  66  62  31 

38  46  65  28  28  I 68  , 40  19  I 


18  13 

14  12 


40  31 

35  23 


14  l 12 

9 I 9 


Zusammen  153389  495  ! 357  179  448  312  138  468  1 341  100 


VerhUltnisszahlen 
(1  auf  ....  Ein- 
wohner im  Jahr) 


26  36 


28  4 0 9 4 27  37  1*3 


Inhalt:  Zusammenstellung  der  Bevölkerung  des  Zollvereins  und  des  Nord 
deutschen  Bundes.  — Die  Einnahmen  aus  Stempel  in  den  Jahren  1866,  1867  und 
1868.  — Uebersicht  des  Verkehrs  mit  ansserveremslttndiBchen  Wauen  in  der 
Niederlagen  der  Zoilümter  des  Grossherzogthums  im  Jahre  1868  und  der  BestlnA 
in  denselben  am  Schlüsse  des  Jahres  1868.  — Mcteorolog.  Beobacht,  im  M er,.: 
November  1869.  — Uebersicht  der  in  den  Monaten  September  u.  October  in  des 
12  volkreichsten  Gemeinden  Geborenen  u.  Gestorbenen,  sowie  der  Beschloss.  Ehen 


Redigirt  unter  Verantwortlichkeit  der  Verlagthandlung,  Hofhuchhandlung  roa 
O.  Jonghaua  zu  Danustadt. 

Bnehelmcherei  ..a  Heinrich  BrilL 
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In  der  Hofhnchhandlung  von  G.  Jonghaus  in  Darmstadt  sind 
erschienen: 

Geologische  Specialkarle  des  Grus  herzogthums  Hessen  und  der 
angrenzenden  Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1 : 50000.  Herans- 
gegeben  vom  mittclrl)ein.  geologischen  Verein.  12  Hefte,  gr.  8.  geh. 
mit  12  Karten  in  Farbendruck,  in  Mappe,  k Rthlr.  2.  20  Sgr.  = fl.  4. 
48  kr.  1855 — 1869.  — 1 Die  erschienenen  Sectionen  sind: 

I.  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1855.  — II.  Giessen  von  Dr. 
E.  Dieflenbach.  1856.  — III.  Büdingen-Gelnhausen  von 
R.  Ludwig.  1857.  — IV.  Offenb'ach-Hanau-Frankfurt  von 
G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — V.  Schotten  von  H. 
Tasche.  1859.  — VI.  Dieburg  von  P.  Becker  und  R.  Ludwig. 
1861.  — VII.  Herbtsein-Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  C.  J. 
Gutberiet.  1863.  — VIII.  E rbach  von  P.  Seibart  und  R.  Lud- 
wig. 1863.  — IX.  Darmstadt  von  R.  Ludwig.  1864.  — X.  Al- 
zey von  R.  Ludwig.  1866.  — XI.  Mainz  von  A.  Grooss.  1867. — 
XII.  Lauterbach-Salzschlirf  von  H.  Tasche,  W.  C.  J.  Gut- 
beriet und  R.  Ludwig.  1869. 

Geologische  Skizze  des  Grossh.  Hessen,  von  R.  Ludwig.  Mit 
1 geolog.  Uebersichtskarte  in  Farbendruck.  Hcrausgeg.  vom  mittelrh. 
geolog.  Verein.  1867.  4.  geh.  Rthlr.  1.  = fl.  1.  40  kr. 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaf- 
ten zu  Darmstadt. 

I.  Folge.  Nr.  1—46.  Oct.  1854  bis  Mai  1857,  mit  9 litbographir- 
ten  Tafoln.  1854—1857.  8.  Thlr.  1.  = fl.  1.  48  kr. 

II.  Folge.  In  Verbindung  mit  dem  mi  tt  e 1 rh  ei  n i sc  he  n geolo- 
gischen Verein.  Herausgegeben  von  L.  Ewald.  Jahrgang 
I. — III.  Nr.  1 — 60.  Mai  1857  bis  Juni  1861.  Mit  einer  Tabelle 
und  9 lithogr.  Tafeln.  1858 — 1861.  3 Hefte.  8.  geh.  h 20  Sgr. 
= fl.  1.  12  kr. 

ni.  Folge.  Nebst  Mittheilungen  ans  der  Gr.  Hess.  Central- 
stelle für  die  Landesstatistik.  Herausg.  von  L.  Ewald. 
Heft  I— VIII.  Nr.  1—96.  1862—69.  8.  geh.  k Rthlr.  1.  10  8gr.  = fl.2. 
Beiträge  zur  Geologie  des  Grossherzogthnms  Hessen  und  der 
angrenzenden  Gegenden.  Ergänzungsblätter  zum  Notizblatt  etc. 
1.  Heft.  1858.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Beiträge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grossher- 
zogthums Hessen.  Herausg.  vom  Verein  für  Erdkunde  u.  verw. 
Wissensch.  zu  Darmst.  I.  Heft.  Mit  1 Karte  in  Farbendruck  u.  3 
lithogr.  Tafeln.  1850.  8.  geh.  Rthlr.  2.  = fl.  3.  36  kr.  — II.  Heft 
mit  4 lithogr.  Tafeln.  1853.  8.  geh.  20  Sgr.  = fl.  1.  12  kr. 
Ludwig,  R.,  Versuch  einer  geographischen  Darstellung  von  Hessen  in 
der  Tertiärzeit.  Mit  1 Karte.  1858.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Ludwig,  R.,  Die  Mineralquellen  zu  Homburg  vor  der  Höhe.  Mit  2 
Profilzeichnungen.  1861.  8.  geh.  6 Sgr.  = 21  kr. 

Lndwig,  R.,  Versuch  einer  Statistik  deB  Grossh.  Hessen  auf  Grundlage 
der  Bodenbeschaffenheit.  1868.  8.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr. 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen.  Ilerausgcg.  von  der 
Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik.  I.  Band.  Mit  1 colo- 
rirten  Karte.  1862.  4.  geh.  Rthlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3.  — II.  Band.  1863. 
4.  geh.  Rthlr.  1.  20  Sgr.  — fl.  3.  — III.  Band.  1864.  4.  geh.  Rthlr.  3.  = 
fl.  5.  24  kr.  — IV.  Band.  1864.  4.  geh.  24  Sgr.  = fl  1.24  kr.  — V.  Band. 
1865.  4.  geh.  24  Sgr.  = fl.  1.  24  kr.  — VI.  Band.  1866.  4.  geh.  18  Sgr. 
= fl.  1.  — VII.  Band.  1867.  4.  geh.  Rthlr.  3.  = fl.  5.  24  kr.  — VIII.  Bd. 
1.  Heft.  Mit  1 Karte  in  Farbendruck.  1867.  4.  geh.  Rthlr.  1.  = fl.  1.  40  kr. 
— VIII.  Band.  2.  Heft.  1869.  4.  geh.  10  Sgr.  = 36  kr.  — IX.  Band. 
1869.  4.  geh.  Rthlr.  1.  20  Sgr.  = fl.  3. 

Ewald,  L. , Historische  UeberBicht  der  Territorial -Veränderungen  der 
Landgrafschnft  Hessen-Darmstadt  und  des  Grossh.  Hessen.  Mit  1 
colorirten  Karte.  1862.  4.  geh.  20  Sgr.  = fl.  1.  12  kr. 
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